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סדר תפלה 


3eraelitifde Gebetordnung, 


Unter Zugrundelegung des 
Rirgenrat Dr. Maier’ihen Gebetbuches 
zum Gebrauche 


der israelitifhen Gemeinde in Münden 


herausgegeben. 





In mei Banden. 


Erfter Band. 
חפלה לחול ולשבת ולשלש רגלים‎ 


Gottesdienjt für Werktage, 20220166 und bie drei Feite. 


*  &ierte Auflage. 


— p 6-4 en 


Münden. 
Im Selbjitverlage der israelitiichen Kultusgemeinde in Minder. 
1922. 


Puorivort zur vierten Auflage. 


Geit bem lebten Erjcheinen unjeres (Gebetbudjes hat 
ber Weltkrieg einjd)neibenbe Umwälzungen beroirft. Die 
fommende Zeit wird unter bem Zeichen bes Wiederaufbaues 
materieller und jeelijd)er Werte jtehen. So hoffen wir, daß 
hierbei aud) unjer religiöjes eben jig) fejtigen und vertiefen 
werde. Möge dazu das vorliegende (ebetbud) beitragen, 
das — infolge der gegenwärtigen Berhältnijje nicht neu 
gelebt, jondern anajtatij nachgedrudt — ein völlig un=- 
verändertes Abbild der 3. Auflage darltellt. 


im Dezember 1921. 


Münden, —————— —— 
Chanuda 5682. 


Dr. Leo Baerwald, 
Rabbiner. 


Portorf zur erſten Huflage. 


Die auf Regelung und Beredlung des Gottesdienftes 
gerichteten Bejtrebungen in unjerer Gemeinde find jo alt, 
mie die Gemeinde jelber. Schon während des Baues der 
am Rüſttage 066 Peſachfeſtes 5586 (21. April 1826) einge: 
mweihten Synagoge wurden von der damaligen Gemeinbe- 
verwaltung (ben Adminiftratoren er. Hirſch Bappenheimer 
und dem Kal dänischen Commerzienrat Eduard Marr, den 
Ausſchußmitgliedern Anjelm Marr, M. o Seligftein, 
Wolf Wertheimer, Abrahanı Wichl, ₪. ©. Helbing, 
A. Lömwenfeld, €. 5. Lilienthal und Morig Mind] 
Die gedrudt vorliegenden „Statuten für Die innere Ordnung 
der Synagoge in München” vom 23. Mai 18259 1 
und von Der Xgl. Regierung beitätigt. Diejelben enthalten 
bereit jehr beachtenswerte Anläufe zu einer würdigen Sez 
Haltung des Gottesdienjtes, eingehende Beitimmungen über 
eine feierlichere Art des Briefterfegens, des (Fin und Aus— 
hebens der Thora, des Vorlejens Der Thora, Haphtara und 
Megilla u. ]. m. 

Auf die Aufforderung Der Königlichen Regierung vom 
17. Juli 1825, ein Gebet: und Gejangbuh zur Prüfung 
vorzulegen, lies Der genannte verbienjtoolle Voritand 3. 9. 
Bappenheimer durch den auch al3 3Berfaljer eines „Lehr- 
buches der mojaijdjen Religion” (München 1826) befannten 
Dr. Merander Behr cine deutjche Neberfegung Der Tephilla 
anfertigen und auf feine Hotten zum Drude befördern. 

König Ludwig IL. erteilte dem Gebetbuch (Tägliche Ge 
bete Der Israeliten, mit Einleitung und Anmerkungen Der 
ausgegeben von Dr. Mlerander Behr, auf Koften des Herrn 
Israel Dirjh) Pappenheimer, München 1827) ein Brot 


Vorwort. IV 


legium auf ſechs Jahre unb Die Rgl. Regierung erblidte „in 
dem beabfidjtigten Unternehmen des Herrn Bappenheimer 
mit Wohlgefallen einen neuen Beweis feines tätigen 8 
für bie Veredlung des ißraelitifchen Gottesdienjtes unb für 
bie Beförderung wahrer Neligiofität unter jeinen Glaubens 
genofjen“, wies benjelben jedoch an, die Approbation eines 
ber angejefenjten Rabbiner nachzubringen. Da eine Kürzung 

oder Veränderung im Terte der Debrüijdjen Gebete nicht vor— 
genommen murde, fo erftredte fid) bie eingeholte Approbation 
be8 Dberrabbiner& zu Würzburg Abr. Bing lebiglid) auf 
die Weberjegung, in welcher allerdings an verjchiedenen 
Stellen der Verſuch gemadjt wurde, durch Umjchreibung ben 
Inhalt einzelner Gebetjtellen abzujchwächen *). DOberrabbiner 
Bing jdjeint nun bie Nevifion der lleberjepung mit großer 
Sorgfalt und Strenge vorgenommen zu haben, und ber 
lleberjeber, ber fich offenbar einer freieren Auffaſſung zuneigt, 
berichtet jelber im Nachtrage zum Gebetbuche (Seite 515): 
„Mehrere Stellen wurden auf Verlangen des Dberrabbinerg 
Bing, al8 Bedingung zur Approbation, in ber lleberjegung 
verbejjert.” 

Smmerhin mar diejes auch äußerlich jplenbib au$ge- 
ftattete Gebetbuch, bag — mie Herr Bappenheimer im 
Borworte mit Genugtuung hervorhebt — „in biejer Art in 
S:Deutjd)lanb noch nicht vorhanden mar", eine beachtenswerte 
Erjheinung und mwohlgeeignet, andachtsbedürftigen Betern 
bae Verſtändnis ber Gebete in zwecentjprechender Weiſe zu 
vermitteln. 

Auch für den gefanglichen Teil des Gottesdienftes murbe 
1832 Durch die „nicht ohne allen Widerſpruch“ errungene 
Einführung des Chorgejanges, ausgeführt von einem aus 


*) 3. 83. in der Veberjegung 066 langen רחום‎ mmy von ולא נתתו‎ 
אלתינו לגי הארצות‎ m, von די בארעא ישראל ודי בבבל‎ „Die im gelobten 
Lande und in den übrigen Ländern find; לריש גלותא‎ den Lehren der 
Syeraeliter u. j. ₪. 


V Vorwort. 


Knaben und Männern zufammengejegten pierftimmigen Gore 
perjonale, Sorge getragen. Das ouperht tätige Synagogen= 
Chor-Komitee war auf bie Beichaffung geeigneter Synagogen- 
gefänge bedacht und ging dabei von dem Grundjage aug, 
„alles imag die Synagoge an Melodien ſowohl, 016 aud) an 
recitierendem Bortrage (חזנות)‎ Eigentümliches und aus früheren 
Zeiten ſtammend befibt, beizubehalten, dasſelbe jedodh von 
den Durch bie Länge Der Beit, jomie Durch Den verdorbenen 
Gejdymad unfunbiger Sänger entjtanbenen lleberfabungen 
zu reinigen. 

Ziele Gejinge fanden eine jo beifällige Aufnahme, bag 
„von vielen anderen Gemeinden, jomobl des In- al8 68 
Auslandes, Abjchriften von unjeren PBartituren zu gleichem 
Sede verlangt, die ihnen aud) zu billigen Preiſen überlafien 
rourben/, inib Der Damalige Lehrer und jpätere II. Kantor 
der Gemeinde, Maier Kohn (ftarb am 19. Dftober 1875) 
einen Proſpekt zur Veröffentlichung berjelben durch ben Drud 
ergehen Dep (Auguft 1838) — vergl. literarifches und homi— 
letijd9e& Beiblatt zur Allgemeinen Zeitung 685 6. 
1838 Nr. 28. 


Die von verjchiedenen bedeutenden Fachmuſikern: bem 
Mufifdireftor Kaspar Ett, ben Hoffapellmeijtern Zort: 
mann Stung und Franz Sadjner, den Rapellmeijtern 
Drechsler, Drobi|d) und Lang, ferner von den mujifa-. 
lich gebildeten Gemeindemitgliedern: David Hejjel (Sohn 
be8 am 1. Siman = 29. Mai 1824 verjtorbenen erjten 
hiefigen Rabbiners Hefefiel Hejjel), Iſidor 9teuftátter, 
Jeremias Neuftätter, €. Naumburg, 9t. Wimmelbader 
und dem Herausgeber Maier Kohn componierten und zum 
Teil von dem genannten 8. Ett harmonijierten Synagogen 
gejánge erjdjienen als das erfte Sammelmerf biejer Art (nod) 
vor bem Sulzer’fchen Schir Zion anfangs der vierziger 
Safre in der Sohann Palm'ſchen Hofbuhhandlung babier 
unter dem Titel: „Vollſtändiger Jahrgang von Teraett: und 
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Gorgejüigen ber Synagoge in München nebjt jämtlichen 
Chorrefponforien zu ben alten Geſangsweiſen ber Vorjänger 
(חזנות)‎ herausgegeben von dem Synagogen-Chor-Komitee in 
München, in Dellen Auftrag be[orgt und redigiert von Herrn 
Lehrer Maier Kohn‘ *) (in 3 Lieferungen: I. für Die 
Sabbate, II. mit 39 Nummern für die drei Feſte und III. 
in 95 Nummern für 9teujafr8- und Verſöhnungsfeſt, Purim, 
9. Ab. u. j. m.) und fanden die meitejte Verbreitung. 

Zu einer eingreifenden Reform der Liturgie fam 08 je- 
bod) vorerſt in den folgenden Jahrzehnten nicht, troßdem Die 
Geneigtbeit Hierzu bei einem großen Teile der Gemeinde 
vorhanden war. Die politijdjen Verhältniſſe in Bayern 
lenften Die Aufmerkſamkeit Der Gemüter nach einer anderen 
Richtung Hin. Mit ausdrüdlicher Bezugnahme auf Die ` 
„politifche Sage’ wurden in den vierziger Jahren die zwijchen 
bem 9100001006 und ber Adminiftration Jahre [ang ſchwe— 
benden und bereits weit vorgefchrittenen Verhandlungen über 
bie Reform des Gottesdienftes eingeftellt. Im Jahre 1849 
verfügte Rabbiner Aub f. 9. (ftarb am 12. Juni 1875 im 
Alter von 79 Jahren) im Einvernehmen mit der Adminiftration, . 
aber nicht ohne lebhaften Widerftand bei einigen Gemeinde- 
mitgliedern zu finden, die Streichung der Pijutim an den 
Sabbaten und Drei Felten. 

Abgejehen von ber Einfchaltung einiger deutſcher Ges 
bete am Neujahrsfeite und Verfühnungstage wurden weitere 


*) Serjefbe bat „zum Abjchluß feiner dem Synagogengejange 
gemibmeten Zütigfeit^ ein vollfonımen brudjertige8 Werk: „der Bor - 
beter in der Synagoge zu München, enthaltend bie Vortragsmeijen 
der Gebete (man) im ganzen Sabre, jomobl an Wochen- 018 aud) 
an Sabbat- und Feiertagen” (302 Nummern) handjchriftlich Dinter- 
lajjert. Wie in dem vom September 1879 datierten Vorworte bemerft 
wird „ſind die alten Weiſen im ihrer urfprünglichen Form gegeben, 
nicht wie in ben meilten Werfen neuerer Seit, mo ]010(6 infolge einer 
bejjeren mujifalijgen Gejchmadsrichtung zu veredelm geiucht und 
mobernijiert werden.“ 


VII | Vorwort. 


Veränderungen oder Kürzungen Der Liturgie nicht porge- 
nommen. Als ich mein Amt Ddahier antrat (Mai 1871), 
mar Die unveränderte Tephilla und das unverfürzte Machsor 
für men ראש‎ und יום הכפורים‎ im Gebrauche, wurden zahlreiche 
שברך‎ "5 gemacht, jámtlidje Kinnoth und Selichoth recitiert. 


Die Berhältniffe in der Gemeinde Hatten fidj in Der 
Zmifchenzeit gründlich verändert. Unter bem Einfluffe Der 
neuen Gejebgebung wuchs München, das im Sahre 1826 ` 
etwa 60 iéraelitijdje Familien zählte, zur größten Gemeinde 
Bayerns heran, deren Mitgliederzahl bei ber jtetig fortjchrei= 
tenden Zunahme gegenwärtig jon an der Schwelle des 
eriten Taujend Debt, ` Das Bedurfnis nad) einer neuen großen 
Synagoge unb der zeitgemäßen Regelung 06655 6 
trat imer flärfer und unabmweisbarer hervor. Die Löjung 
ber gottesdienftlichen Frage wurde jedoch durch bie mit bem 
rajden Wachstum der Gemeinde verfnüpfte Fluctuation Der 
gemeindlichen Elemente und bie fih nur allmählich voll- 
ziehende Gruppierung der Parteien, jomie auch durch Die 
Verzögerung 068 Spnagogenbaues cridmert und Hintange= 
halten. So fonnte in der Smijdjengeit nur einzelnes: Die 
einmalige Recitation der שמנה עשרה‎ an Sabbaten und den 
drei Seiten, bie Ginjdjaltung deutjcher Gebete, bie Kürzung 
ber Pijutim und Selichoth an ראש השנה‎ und ,יום הכפורים‎ bie 
Erjegung ber מי שברך‎ Durch Deutide Cajualgebete u. U. Durd= 
geführt werden. | 


Sm Laufe des Jahres 1875 regte die Dermalige Ge— 
meinbepermaltung beim Fabbinate eine einheitlihe und 
durchgreifende Löſung der längſt ſchwebenden Reformjrage an. 


Die hierüber gepflogenen Unterhandlungen führten zu 
bem im Februar Diejes Jahres zwiſchen beiden Organen 
vereinbarten Beſchluſſe auf Einführung ber Orgel und einer 
neuen, den Reformbedürfniffen Rechnung tragenden Gebet- 
ordnung in Der hieſigen Synagoge. 


Vorwort. VIII 


. Die Orgel murbe bei Gelegenheit des 50 jährigen Jus 
biläums der Synagoge (am erjten Pejachtage 5636, 9. April 
1876) eingemeiht. 


Bon der verehrlihen Verwaltung zur Ausarbeitung 
eines Programms für die in Ausficht genommene neue (ez 
betordnung aufgefordert, fonnte und mochte id) mich nicht 
entjchließen, die bereit8 übergroße Zahl ber Gebetbücher um 
ein meitere3 zu vermehren und hielt e8 vielmehr für ange: 
ntejfener, ein bereit3- vorhandenes, dem Standpunkte und 
ben Bedürfniffen unjerer Gemeinde entjprechendes Gebetbuch 
zu adoptieren. ALS ganz befonders geeignet zu diefem mede 
erjdjien mir 006 bereit3 in zahlreichen jübbeutjd)en Gemeinden 
eingebürgerte und bewährte Kirchenrat Maier'ſche Gebetbud), 
welches denn auch auf meinen Vorſchlag vor der verehrlichen 
Verwaltung mit einigen germiinjdjten Modifikationen und 
Sujügen angenommen wurde und al8 eine mit Bewilligung 
der Verlagsbuchhandlung veranjtaltete neue und vermehrte 
Auflage des genannten Gebetbuch8 für unjere Gemeinde hier 
vorliegt. 


Berjchtedene unmejentliche Abweichungen von Dr Anords 
nung 268 Maier igen Gebetbuches wurden zum Teil mit 
Rückſicht auf bie bisherige llebung unſeres Gottesdienjtes 
vorgenommen. Neuhinzugefommen jinb die dem Josöl'ſchen 
Gebetbudje entlehnten Modififationen einiger Partieen in 
עשרה‎ mew ber Cabbate und jyelttage, Die (injdjaltung ver- 
ſchiedener deutjcher Gebete (aus bem G eiger'fdjen, 4061 jen, 
Mannheimer Gebetbudje unb unjerem bisherigen Rituale), 
bie Trauungsbenedictionen, bie Pjalmen ברכי נפשי‎ unb bie 
Pirke Aboth nebjt ber lleberjegung aus dem älteren Münchener 
Gebetbuche. 


So möge denn dem Gebetbuche, wie es ſich ſchon früher 
zahlreiche Freunde erworben hat, auch in ſeiner gegenwärtigen 
Geſtalt die Teilnahme der Betenden nicht fehlen; möge es 


IX Vorwort. 
zur Belebung wahrer Andacht und Feſtigung des Ra 
Sinnes in unjerer Gemeinde beitragen! 

Münden, im November 1876. 


Dr. SyofepB Perles, 
9tabbiner. 


Borwort zur zweiten Auflage. 





Gin: halbes Menjchenalter ijt perjtridjen, feitbem 6 
crite Auflage diefes Gebetbuches erjdjienen ift. Inzwiſchen 
hat fid) unjere, im ftetigen Wachstum begriffene Gemeinde 
jchr beträchtlich vermehrt, (diefelbe zählt gegenwärtig gegen 
1500 Familien), und ber wohlgeordnete und erhebende Gotte3- 
dienſt in unjerer פי נצבים תרמיז‎ p'vy (16. September 1887) 
feierlich eingemeihten, herrlichen Synagoge hat zahlreiche treue 
Teilnehmer der öffentlichen Gottesverehrung zugeführt, jo 
bab tro& Der jtarfen erjten Auflage 066 Gebetbuches Der erjte 
Zeil völlig vergriffen ijf und der Vorrat bes zweiten, dem 
Gottesdienite für Neujahrs- und Verſöhnungsfeſt gemidmeten 
Teiles zur Neige geht. 

Da das Gebetbud) in der Gemeinde wie in Der Schule 
gleich fer verbreitet und mohl eingebürgert ijt, [o erjdjien 
e8 geboten, bie nötig gewordene zweite Auflage zunächſt 6 
eriten Teile8 im mefentlichen als Wiederabdrud der erjten 
Auflage erjdjeinen zu Iaffen. Dod) wurden einige, bei bem 
eiligen Drude der erjten Auflage überjehenen Mängel vers 
belfert und verjchiedene, auf Grund mehrjähriger Erfahrung 
fidj 018 notwendig ermeifende Nenderungen in Bezug auf 
Anordnung und Inhalt der Gebete vorgenommen. Neu 
hinzugefügt wurde unter anderem der Zert und bie lleber- 
fegung ber Thoraleftionen und Haphtaroth für Die drei 


Vormort. 4 


hohen Feite und im deutſchen Anhange die vom Deutjch- 
i&raelitijdjen Gemeindebunde veröffentlichten Grunbjápe ber 
jüdifchen Sittenlehre. 

So möge denn bag Gebetbud) aud) in feiner neuen 
Geftalt zur Belebung wahrer Andacht in unjerer Gemeinde 
beitragen unb fid) mie bisher 018 treuer Begleiter in Freud 
und Leid, a[8 Duell der Erhebung und beg Trojtes den 
Betenden bewähren! 

Münden, im Juni 1891. 

Dr. Zojeph Perles, 
Rabbiner. 


Vorwort zur dritten Auflage. 





Die zweite Auflage des Münchener Gebetbuches ijt oer: 
griffen; feit 30 Jahren haben Zaujenbe und Taufende von 
Betern in den feierlichen Stunden der Andacht religiöje Er— 
hebung aus demfelben gejchöpft. Das Gebetbuch hat Déi im 
Laufe der Zeit vollauf bewährt; mit der Rückſichtnahme auf 
einen geregelten, dem üjtfetijdjen Empfinden entjprechenden 
Gottesdienſt weicht baejelbe in feinem prinzipiellen 6 
von Der lleberlieferung ab. Die neue Auflage unterjdjeibet 
jig von den früheren fajt gar nicht; in Der lleberjegung 
find an einzelnen Stellen notwendige Veränderungen vor= 
genommen und Den Sprüchen der Väter ijt die 6005 0 
lleberje&ung beigegeben worden. 

Sp möge denn Das Münchener Gebetbuch auch in feiner 
neuen Auflage 008 bringen, wozu e8 bejtimmt ijt: innige 
Hingabe an den Glauben der Väter, begeijterte Treue für 
Die Wahrheiten 3670016, die Verbindung der Menjchenjeele 
mit ihrem Schöpfer und Meifter. 

Münden, im April 1906. 

Rabbiner Dr. ($, Werner, 
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149 העבורה 


: Beim Anlegen des Pratz: 
Typs קדשנו‎ TER אַָּה יי אֲלהַינוּ מֶלָךְ הֲעֹלָם‎ qns 
: לָהַתְעטף בַּצִיצֶת‎ nn 
iem bos אֶדֶם בְּצל‎ vm חַקדּף אָלהים‎ "pto 
:open Typ, ona qms מדשן‎ mm 
da wa TUNS מקור הַיִים‎ say כִּי‎ 
Se לירעיף וצדקתף‎ quen משוף‎ 


Beim Anlegen der הפלין‎ auf den linken Arm: 
בְּמצְותִיו‎ TR אֲשֶׁר‎ DPI ep אֶלחינו‎ TER TI 
oen mace wi 


Beim Anlegen der תפלין‎ an die Stirn: 
Typ TR הַעולֶם אֲשֶׁר‎ yop wüow "np "na 
תִפָלִין:‎ mw זיל‎ xw 
וָעַד:‎ Gas שם 123« מַלְכוּתו‎ qms 
ּברְתֲמִים:‎ TE epo DIES לי‎ Trio) 2212 לי‎ Thin 
אֶת-ײַ:‎ Dë וארשְתיף לי בָּאָמנָה‎ 
ברוך‎ Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König der Welt, ber uns 
Beifigt durch jeine Gebote und uns befohler bat Schaufäden gu 
tragen. 
ברוך‎ Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König der Welt, der ung 
beiligt durch jeine Gebote und uns befohlen bat Zephillin anzulegen. 


Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König der Welt, der uns‏ ברוך 
Deiligt durch feine Gebote und ung bas Gebot der Zephillin gegeben Dat.‏ 


תפלת שחרית. 





303 יעקב מִשְׁכְנֹתִיךְיִשְׂרָאֵל: וַאֲנִי‎ Mann מהדטבו‎ 
ow קרשף‎ "og אִשְׁחַּחֲוָה‎ a אָבא‎ TON 
ואַני‎ :q322 GE nio Ama mo OR" 
^Dben om עשי:‎ uo MIN ny DER 
ישעף:‎ DORF ענני‎ TOT הים‎ by nz עת‎ viso 


(Ser Vorbeter [aut:) 
nyo :w723 "yr 22 Cp 320 אֲשֶׁר‎ Ga ארון‎ 


gero nigga‏ כל. DU "op "m‏ נִקְרָא:. ואחרי כִּכְלות 
af ph San‏ טֹרָא: והוּא m‏ והוּא חוָה. ww‏ 
"wer mm‏ וְהוּא as‏ וְאִין X)‏ לְהַמְשִׁיל לו 
לְהחֲבִּירָה: : de‏ ראשית בל תכלית. )15 iyn‏ וְהַמשָרָה: 


Morgengebete. 


ie jchön ſind Deine Zelte, Jakob, deine Woh—‏ מהדטבו 
nungen, $3rael! In Suverjigt auf deine unendliche Liebe‏ 
betreten wir, 0 Gott, dein Haus, beugen uns voll Ehrfurdt‏ 
por Dir in Deinem heiligen Tempel. Herr, mir lieben Die‏ 
Stätte deiner Wohnung, den Ort, mo Deine Herrlichkeit thront.‏ 
Sn Demut beugen wir 006 Knie vor Dir, unjerm Schöpfer,‏ 
und beten Did) an an Dem Orte, Der Deiner Ehre gemeiht‏ 
itt Möge 66 eine gnadenreiche Stunde fein, in welcher mir‏ 
hier zu Dir beten; mögelt Du uns erhören und dein Heil‏ 
uns jenden! Amen.‏ 

mw Der Herr des 900100118, er hat regiert, noch‏ עולם 
ehe ein Wejen gejchaffen war. Da alles vollbradht ijt nad)‏ 
jeinem Willen, als Herr und König ijt er anerfannt. Wenn‏ 
einjt Dag Al vergehen jollte, wird er allein regieren, Der‏ 
fet,‏ זז Erhabene. Er mar, er ijt, er wird ewig fein‏ 
in Majeität. Einzig ijt er, ohnegleichen, fein Zweiter ihm‏ 
an Die Seite zu jtellen. Ohne Anfang, ohne Ende, jein ijt‏ 


5 Morgengebet. 


"Co wn בְּעת צָרָה:‎ an ww) eo אֶלי‎ era 
רוחי.‎ TRER 172 מְנֶת כּוסי בְּוּם אֶקְרָא:‎ 25 Go 
yw ולא‎ d "Aen רוחי‎ oy אִישׁן וְאָעִירָה:‎ ny» 
Yrhyas gan 00 pbtpz Yom Wow " אַתָּה‎ org 
יָדָיִם:‎ now) על‎ xw 
בָּחָכְמָה‎ DTNT-DN TOR הָעוּלֶס‎ qoe אַתָּה " אֲלהַינוּ‎ ves 
31233 לפָנִי כְפָא‎ yr) v2; חֲלוּלִים חַלוּלִים‎ prp; nap; וּבָרָא בו‎ 
אי אִֶפְשַר לְהַתְקִיִם‎ DIE אֶחָד‎ DE או‎ DzD "DN Dër Gg 
: כֶל-בְּשָר וּמַפְלִיא לעשות‎ pm v nns qus לְפָנִיף.‎ teg 
בְרְאתָהּ‎ RR טְהוֹרָה‎ ^r: nns nou) now 
'"3093 myoU now) ^3 Mana) "DN "poe nw 
wr: לבא‎ Db 2 לְהחוירָהּ‎ "Jib "bb ה עֲתִיר‎ 


bie Macht, jein bie Herrichaft. Er ijf mein Gott, mein 
lebendiger Erlöjer, mein Hort, mein Teil zur Beit ber Not. 
Er ijf meine Zuflucht unb mein Schutz, mein Kelch, mein 
Teil, wenn zu ihm ich rufe. In ſeine Hand befehle ich 
meinen Geiſt, wenn ich einſchlafe, wenn ich erwache, und 
mit meinem Geiſt auch meinen Leib. Gott iſt mit mir, ich 
fürchte nichts. 
ברוך‎ Gelobt ſeiſt bu, Herr unjer Gott, König ber Welt, ber uns 
Deiligt durch jeine Gebote und uns Reinigung und Reinheit geboten. 
ברוך‎ Gelobt jeijf bu, Herr, unjer Gott, König ber Welt, ber du 
ben Menjchen mit Weisheit geihaffen und alle jeine Glieder mit Gine 
fidt gebildet Haft. Bor dem Throne deiner Herrlichkeit ijt 68 fund 
unb offen, bap, wenn eines davon fehlen, eines in feinen Verrichtungen 
gejtort würde, der Menjch nicht [eben und bejtehen fonnte. Gelobt 
jeift du, Herr, der alles Fleifch heilt und Wunderbares vollbringt. 
אלהי‎ Mein Gott, bie Seele, bie bu mir gegeben, ijt rein 
und ohne Fehl. Du Datt jie gejchaffen und fie gebildet; 
bu haft fie mir eingehaucht und bebütejt fe in mir. Du 
miri jie einit von mir nehmen, um jie mir wieder zu geben 
für Die fiinftige Welt. So lange 016-6006 in mir ijt, 


6 חפלת שחרית 
שְהַנְשׁמָה sap? 8 TR‏ יי לי ואלהי אֲבוֹתֵי 
רבון כָּל--המעשים yw‏ כָּלהַנְשְמוֹת. na qna‏ וו 
mnn‏ נְשָמות rt DE‏ 

pp metn op vg" now ns‏ לשכ 
nya‏ לְהַבְחַיןבִּין Tg ya n‏ 
ְּרוף אה Y‏ אלחינו on‏ הָעוּלָם UV‏ יִשְׂרָאֵל: 
now na‏ * אֲלהֵינּ Down vo‏ שלא עֲשֵׂנִי עֲבָר: 
ברו Dep Eug Gen 2p wow now‏ 
ברו npe cUm yo wuüow v now‏ עורים: 
ma‏ אַתָּה Cam vao wow v‏ מלבּיש ערָמים: 
"now 7193‏ אֶלְמִינוּ Cam yop‏ מַפִיר אסורים: 
An Cam Ton WIEN "now nz‏ כְּפוּפִים: 
י apt sop ug‏ רוקע הָאָרֶץ עלדהמים: 


T: 


IS A 
שׁעֲשֶׂה לי כָּליְצְרְכִ:‎ Down en יַ אֶּלחינו‎ N? 
| N3 


banfe ich bir, Herr, mein Gott unb Gott meiner Väter, 
Meifter aller Gejchöpfe, Herr aller Seelen. Gelobt jeijt Du, 
Herr, ber du den Toten die Seelen wieder gibit. Gem.: Amen. 
ברוך‎ Gelobt jeijt du, Derr, unjer Gott, ber bu im Deiner 
Meisheit Tag und Nacht gejdjieben haft. Gem.: Amen. 
(Selobt jeift du, Herr, unjer Gott, König Der Welt, Der 
bu mich in dem Glauben Israels und in dem Sujtanbe der 
Freiheit geboren werden liebejt; Der bu Die Blinden jehend 
madjt, die Nadten 110100] Die Gefeſſelten bejreiejt, bie (Sez 
beugten aujridjtejt, Der du die Erde jo eingerichtet, dab jte 
bem Menjchen und auch mir bie notwendigen Bedürfnifle 
gewährt; der bu die Schritte des Menjchen lenkſt, Israel mit 


7 Morgengebet. 


vw‏ לחינוּ Ton‏ קָעלֶס עוטר REN‏ בְּתפאָרָה: 
qas Daten op wow "now qms‏ לעף כח: 

ָּרוךְּ "rm‏ אֲלהֵינוּ Cem ep‏ הטעביר שנָה 
egen MOM 07‏ 

(Stile Andacht.) 

Young יי אֲלהֵינוּ וַאלהַי אבותינו‎ sapor em 
לא ליי חֲמָא‎ en ow) roS uos "nins 
וְאֵל-‎ qa ולא לירי‎ mos ולא לירי‎ n nay ולא‎ 
רֶע 300" רֶע‎ DR MA von יר‎ Sr 
BEIN טוב וּכְמעשים טוֹבִים וְכוֹף‎ cu vp" 
cromo "pna mb וְּכֶלדיום‎ arm aam br Sue 
"TG טוכים.‎ men vobi) RD ova says 
טובים לעמו יִשְׂרָאֵל:‎ mon אַתָּה יי גוֹמַל‎ 


Kraft und Stärfe ausrüfteft und ihm Ruhm und Würde oer: 
leiheft und allen Müden und Matten Kraft jdjenfelt. Amen. 

T3 Gelobt jeijt du, Herr, unjer Gott, König Der Welt, 
der den Schlaf von meinen Augen und den Schlummer von 
meinen Augenlidern entfernt. 

m Möge 66 dein Wille fein, unfer Gott und Gott 
unjerer Väter, uns zu deiner Xehre zu leiten, daß unjer Herz ` 
feit Halte an deinen Geboten und mir nicht in die Hand Der 
Sünde und des Laſters fallen, nigi in Berfuhung und ` 
Schande geraten. Gib, daß Die bbjen und fündigen Triebe 
feine Gewalt über ung Haben, dag wir uns von bbjen 
Menſchen und fchlechter Gefellfchaft fern halten, jedem guten 
Gedanfen und jedem guten Werfe eifrig nachgehen. Beuge 
bu jelbjt jede verderbliche Neigung in uns, daß mir uns Dir 
freudig unterwerfen! 908 uns heute und alle Tage Gunft, 
Wohlgefallen und Liebe finden in den Augen aller derer, 
bie ung fehen und laß deine Wohltaten uns zuteil werden! 
Gelobt jeijt Du, Herr, der du SSrael, deinem Wolfe, Deine 
Wohltaten zuteil werden läſſeſt! Gem.: Amen. 


nbon 8‏ שחרית 
m‏ רָצוֹן מִלְפֶנִיף יַ אֲלהֵי Ce‏ אֲבוֹתֵי "Jung‏ 
היום וּבְכָלדדיום מע Dp‏ וּמַעוּת DIND DNB‏ רֶע 
3209 רֶע ju‏ רֶע yapım‏ רֶע rap Armin You‏ 
nep‏ ומִבּעל r3 nup y‏ שָהוּא DU ra neus‏ 
NP‏ 
am obiy)‏ אָרֶם nic ^no» Day wn‏ 
"En Cz 2323 nos "eim OST,‏ 
רבון כָּלהָעולְמִים. לא unos tg‏ מִפִּילִים 
מנוגינו qug?‏ כִּי על רמְמִיף Dan‏ מָה US‏ מָה 
חיינוּ unnm‏ מההצרקותִינוּ wrz-no mmer‏ 
unyarno‏ מההנאמר 7909 ײַ להינו וַאלהַי אֲבוֹתִינוּ 
הלא Om qup? pw? Car‏ חשם vn Wo»‏ 
DRIN‏ 7222 מדֶּע וּנְכוֹנִים va‏ הַשְׂכֵל כִּי רב מַעשֵׂיהֶם 


Möge e$ dein Wille fein, mein Gott und Gott‏ יהי רצון 
meiner Väter, mich heute und alle Tage zu bewahren vor‏ 
Uebermut, vor übermütigen und bbjen Menjchen, vor jchlechter‏ 
Gejellichaft, vor einem böjen Nachbar, vor unglüdlichem Berz‏ 
hängnis und verderblihem Verführer, vor einem unbarmz‏ 
herzigen Gericht und vor einem harten Gegner, jet er ein‏ 
Glaubensgenojje ober der Befenner eines andern Bee‏ 

men. 

Bu allen Zeiten Babe der Menjch aud) im Berz‏ לעולם 
borgenen Gott vor Augen, befenne die Wahrheit, jet wahr:‏ 
haft in jeinem Innern und frühmorgens jchon jpredje er:‏ 

Herr aller Welten! Nicht auf unjere Tugend, jondern‏ רבון 
auf deine große Barmherzigkeit geitügt, wagen mir, bir unjer‏ 
Gebet vorzutragen. Was find mir, was ijt unjer eben?‏ 
mas unjere Frommigfeit und unjere Tugend? mas unjere‏ 
Hilfe; unjere Kraft und Stärfe? Weſſen fonnten wir ung‏ 
vor dir, Ewiger, unjer Gott und Gott unjerer Väter, rühmen?‏ 
Sind bod) alle Helden ein Nichts vor dir, bie Männer des‏ 
Ruhmes, 018 wären jie nie gemejen, Die Weijen, als moren‏ 


9 Morgengebet. 


תהו omen on‏ הָבָל לְפָנִיף: וּמוֹתַר Sr cwn‏ 
jw‏ כִּי הַכּל הָבָל: 


SW DR 32 ër 92 SEU uw DIN 

Paan‏ לו ITEM de 5 — men n2‏ שנעקר על 

DIR ste 53 3 עדת יעקב‎ namo 

אתו Rau "Dove‏ ו הָרָאתָ אֶתַ--שָמו יִשְׂרָאֵל 
mo‏ 


Ra קהורות לף ולשבהף‎ D'ADR eee 
לשמף: אַשרינו‎ mum anne ולקדש‎ Gs 
יַרְשָתְנוּ.‎ ngo E Ech) SH מהדטוב‎ 
מַשכִּימִים ּמעריכים 233 )02 וְאוֹמְרִים‎ — WIR 
cr-523 פעמים‎ 


jie ohne Einfiht und die Teritändigen, alé wären jie ohne 
Verſtand; denn viele ihrer Taten find nichtig und Die Tage 
ihres Lebens find vergänglid. Na, Der Vorzug Des Menjchen 
vor dem Tiere ijt nichtig, denn alles ijt vergänglid). 

Wir aber find dein Rolf, Die Genojjen deines‏ אכל 
Bundes, die Kinder Abrahams, den du auf dem Berge Moria‏ 
deiner Liebe verfichert, die Nachfommen Jiaafs, jeines einzigen‏ 
Sohnes, der al& Tpfer auf dem Altar Dir geweiht mar, Die‏ 
Gemeinde 401008, deines eritgebornen Sohnes, den Du aus‏ 
Liebe zu ihm und aus Freude an ihm Israel und Jeihurun‏ 
nannteit.‏ 

Darum 14 65 auch unjere Pflicht, dir zu danken‏ לפיכך 
und dich zu rühmen, dich zu preifen und zu Heiligen und‏ 
deinem Namen Lob und Danf abzuitatten. Heil ung, mie‏ - 
herrlich ift unjer Teil, mie [ieblid) unjer 006, mie jhön unjer‏ 
Erbe! Heil uns, die wir täglich zweimal, 008 Morgens früh,‏ 
und des Abends jpat mit Glaubensinnigfeit ausrufen:‏ 


10 חפלת שחרית 
(Die Gemeinde erhebt lid. — Borbeter und Gemeinde [aut:)‏ 
שמע ישךאל mm a mim‏ אֶחֶר: 
(eije:)‏ 
nv ar‏ 1122 מַלְכוּתו לְעוּלֶס וָעַד: 


(Die Gemeinde jet fid. — Stille Andadt: 
1230/0 win הואנ ער שְׁלֹא נְבְרָא הָעוֹלֶם. אִתָּה‎ iow 


Cam‏ אַתָּה הוא Dua obiy2‏ וְאַתָּה הוּא לעולם הַבָּא: 
קרש "oun‏ על מקדישי qOU-—nw Uu) pU‏ 
"PER n3 xp maii oun qaa 122193‏ 
URN‏ אֶתדשמף בָּרְבִּים: 

אַתָּה הוּא יי אֶלהִינוּ Days‏ וּבָאָרֶץ. ובשמי men‏ 
הָעלְיוֹנִים. DON‏ אַתָּה ww‏ ראשון וְאַתָּה ww‏ אַחרון. 
PIS‏ א אִין אלחים. Yan‏ קויף nie32 Yan‏ הָאָרֶץ 
NUN E EN Wer vp me‏ ו הָאֲלחִים לְבְַָּ 


Höre SSrael, der Ewige, unjer Gott, ift Der‏ שמע 
einzige und ewige Gott!‏ 
Gelobt jei jein Name, fein Neich urd jeine Herrlichkeit in Emigfeit!‏ ברוך 


Du marit, nod) che Die Welt geſchaffen mar, Du‏ אתה הוא 
bit, nachdem jie jet geichaffen ijt; bu but im Diejer Welt‏ 
und mirjt in Der zufünftigen jem. Heilige deinen Namen‏ 
an denen, Die Deinen Namen zu heiligen berufen find; vere‏ 
herrliche deinen doten in Diejer Welt, und durch Deine Hilfe‏ 
erhebe und erhöhe unjer Heil! Gelobt jet Du, Anert, Det‏ 
bu Deinen Namen verherrlichit an vielen. Gem.: Amen.‏ 

Du, Emiger, unjer Gott, but im Simmel und‏ אתה הוא 
auf Erden und aud) in den höchiten Himmelsiphären. Wahr‏ 
ilt e8, Du bijt Der erite und Der [ebte und außer Dir gibt e8‏ 
feinen Gott. Sammle Die auf Did) Hoffenden aus allen‏ 
Enden Der Welt, 908 alle Bewohner der Erde 68 einjehen‏ 
unb erfennen, dab du allein Herr but über alle Reiche der‏ 
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DW) Comte D'Y mas לכל ממְלכות הָאֶרֶץ.‎ 
כָּל-אֲשֵׁר 02 0 בְּבֶלמַעשֵׂהיָרִיף‎ AS). rte ran 
Wow לף מה-תעשׂה:‎ Cp או במחתונים‎ Capus 
mam be Mid 7393 "Gn eu שבשמים עשה‎ 
wow חַינוּ מַהדשָבְּתוּב. בָּעַת הַהִיא‎ bw יי‎ bam by 
nonno לשם‎ cow DxD .DDNN "oA ‚DINN 
ײַ:‎ "CR Dyuub בְּשׁוּבִי אַת-שְׁבוּתֵיכֶם‎ Aren coy 523 


(Borbeter:) 


nv הָעלֶם אֲשֶׁר‎ wo» wog יי‎ npw DW 
Gem.: Amen. N 272 סוק‎ um בְּמְצותִיו‎ 


, (2orbeter:) 
NEN WEI תנרתף‎ uar WIRT וְהערְבנָא‎ 


"gw (RE DIN mu ow? rra wy‏ עמף 
ma‏ יִשְׂרָאֵל "vU ya ver‏ ולומ zm "n‏ 
nns‏ יי mn ben‏ לעמו pen‏ 


Erde. Du Haft den Himmel und die Erde mo Dag 
Meer und alles, mas darin ut. Wer unter allen deinen 
Geichöpfen, — oder niedere, dürfte zu dir ſagen: „Was 
tuſt du?“ Unſer Vater im Himmel, tue uns Gutes um deines 
großen Namens willen, Der über uns genannt tit. Erfülle 
an uns, Cmiger, unjer Gott, mas gejchrieben ijt: „Einjt 
bringe ich euch zurück und jammle euch; jcharfe euch Namen 
und Ruhm unter allen Völkern Der Erde, Da ich eure (Ge 
fangenen vor euren Augen zurüdbringe, jo jprigt der Ewige.“ 

 Gefobt jeilt du, Emiger, unjer Gott, ber ung ges‏ ברוך 
Heiligt durch jeine Gebote und uns befohlen hat, mit Den‏ 
Worten der Lehre uns zu befchäftigen. Gem.: Amen.‏ 

Lab, Herr, unjer Gott, das Wort deiner Lehre‏ והערב 
uns und ganz Israel jtet3 lieb und mert jein, damit mir,‏ 
unjere Nachkommen und alle Nahfommen Deines Bolfeg,‏ 
des Hauſes 389001, deinen Namen erfennen und deiner Lehre‏ 
uns meihen. Gelobt jeijt du, Emiger, unjer Gott, der feinem‏ 
Volke Israel feine Lehre geoffenbart.‏ 


12 הפלת שחרית 
313 אַתָּה ײַ אֶלהִינו מָלֶךּ mer ER Dam‏ מִבָּל- 
הָעַמִים iy)‏ לנו אתדתו — nm ms‏ נותן הַתּורָה: 


(Gemeinde: Amen.) 
(Stille Andadt:) 


DIET Ue TON v TO!‏ לי wg zept‏ ויו 

Ge: ON UP‏ לף שָׁלם: אֶלו רְבָרִים שאי ל שיעוּר. 
nwzn‏ וְר — moon mw)‏ חַסָרִים min ie?‏ 
אלו 2721 nem mm cba Grotte bon nU‏ 
nip‏ לעולם הַבָּא: וְאֲלוּ 4n‏ 022 אב m») ow)‏ חֲסָדִים 

והשכמה nme rr ma‏ וְערְבִית וְהַכְנָסַת אוּרְחִים 
Spa‏ חולים nbn ra nei»‏ המת ren wy)‏ 
nw2m‏ שלום "mc DIR r3‏ ותלמ מו E 3322 in‏ 


Gelobt jeijt du, Herr, unſer Gott, König Der Welt,‏ ברוך 
ber uns ermüblet aus allen Völkern und jeine heilige febre‏ 
uns gegeben. Gen.: Amen.‏ 


Gott jegne bid) und behüte dich! Gott lajje. jen‏ יברכך 
Antlig Dir leuchten und jet Dir anädig! Gott wende jem‏ 
Antliß Dir zu und gebe Dir Friede! Diejes find Die Dinge,‏ 
für Die Das Geje fein Mas, nach welchen jie zu leiten‏ 
jinb, beitunmt hat: die Ecken Des Feldes, (Die Der Landmann‏ 
beim Ernten jtchen laljen mußte, 3. Moſ. 23, 22), Die Gritz‏ 
lingsgaben, (Die dem Prieſter gebührten, 5. Moſ. 26), bas‏ 
Opfer bei Den Drei Wallfahrtsfeiten, (5. Moſ. 16,16), Die‏ 
Mildtätigkeit und die Bejchäftigung mit Der heiligen Lehre.‏ 
Bon folgenden guten Werfen geniest Der Menjch Die Früchte‏ 
ihon in Diefem Leben, während der Grundſtock fir Das‏ 
fünftige Leben aufbewahrt bleibt: die Verehrung der Eltern,‏ 
pie Mildtätigfeit, Der eifrige Bejuch des Lehr: und Bethaufes‏ 
Des Morgens und des Abends, Dic Galtfreundichaft gegen‏ 
Fremde, Der Sranfenbejud), Die Ausitattung von Bräuten,‏ 
Die Totenbejtattung, die Andacht beim Gebete, das Friedens '‏ 
jtiften zmwijchen den Menjchen; — das Forſchen in Der Gottes‏ 
Ichre wiegt alles auf.‏ 
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(Stellen der heiligen Schrift aus 4. Moj. Kap. 28.) 
EZON MER) eer usonN אֶל-מֹשָׁה לָאמר: צו‎ niv Tan 
לְהַקְרִיב לי בְּסוָעדו:‎ apa mi ma ab לַחְמִי‎ say nw 
כְּבָשִים בָּנישָנָה‎ rr אֲשֶׁר תַּהֲרִיבוּ‎ ment ְאמַרְתָּ לָהֶם‎ 
תִעשָה בבּקֶר‎ "oW אֶתהַכְּכָש‎ : Ton ליום עלָה‎ cuv cpvn 
Hip nbwz בִּין הֶעְרְבִּים: ועשִׂירִית‎ "Enn wen וְאַת הַָּבָשׂ‎ 


לְמַנְחָה בְּלוּלָה בְּשׁמְן כְּתִית רְבִיעִית rn‏ עלת מָּמִיד "E‏ 
בְּהַר סיג mob‏ ניחק אֲשָׁה לִיהוָה: BON‏ ְבִיעת הַהִין v232‏ הָאֶחָד 
inpr? op wo) Tem ees‏ וְאַת הַכָּבָש usc‏ תעשה y»‏ 
nni ey‏ הבקר 120373 "ED‏ אֲשָׁה רימ גיחה לִיהוָה: 

וְשֶחט אתו על cub? gay navem qu‏ יְהוָה pn‏ בְּני Tw‏ 
nud23‏ אֶתבָּמ1 על-הַמִזְבַּחַ סָבִיב: 


(Für den Sabbat:) p 
BP ën nen בְּנִישְׁנָה‎ Dës na ora 


S37" Und ber Ewige redete mit Moſes aljo: Befiehl ben Kindern 
Ssrael und jage ihnen: Seid darauf bebad)t, mein Opfer, 006 mir 
als Cpcije zum Feuer bejtimmt und mein Wohlgerud) ijt, zur bes 
jtimmten Zeit mir darzubringen. Sage ihnen ferner: Dies ijt das 
Feueropfer, bag ihr dem Ewigen darbringen jollt: zwei einjährige 
Schafe ohne Leibesfehler an jedem Sage al$ ein bejtändiges 
Gangopter. Das eine Sd)af jolljt Du opfern 068 Morgens, 8 
andere Schaf jollit du opfern zur Abendzeit. Und ein Zehntel Ephah 
feines Mehl zum Speijeopfer mit einem viertel Hin gejtoßenes Del: 
So mar 006 bejtändige Ganzopfer, welches am Berge Sinai geopfert 
wurde 018 Wohlgerudy, als ein Feueropfer dem Ewigen. Und als 
Zranfopfer ein viertel Hin zu jeden Schafe; Ddiejes Zranfopfer vom 
Meine wurde im Heiligtum ausgegojien zur Ehre des Giviger. Und 
bas zweite Schaf jolljt Du opfern zur Abendzeit; wie das Speijeopfer 
am Morgen und dejjen Zranfopfer, jollit bu ein Feueropfer Dare 
bringen zum Wohlgeruch dem Emigen. 


ene) Und man jchlachte e$ an der Hinterjeite des Altars gegen 
Mitternadjt vor bem Emigen, unb die Söhne Ahrons, bie Priejter, 
jollen jein Blut jprengen auf den Altar, ringsum. 


Und am Sabbattage, zwei einjährige Schafe ohne Fehl und‏ וביום 
zwei Zehntel feines Mehl zum Speijeopfer, eingerührt mit Del mit‏ 
dem dazu gehörigen Tranfopfer. Das ijt 006 Gan;opfer für jeden‏ 
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opp njo‏ בְּלוּלֶה ap yoga‏ עלת meega reg‏ על-עלת 
TODO‏ וְנַמְכָּה: | 
(Für den Neumond:)‏ 

DU 052773 לִיהוה פָרִים‎ njy חְדְשִׁיכֶם מקריבו‎ WON 
no EEN תְּמִימָם: וּשָלשָה‎ rä כְבָשִׂים בְּנישָנֶה‎ ION ואיל‎ 
מַנְחָה בְּלוּלָה‎ njb וּשָנִי עשָרנִים‎ "Den "p? [V2 "ae npo 
ges בְּלוּלָה‎ "pp njo לָאֵיל הָאֶחָד: וֶעשֶׂרן עשָרון‎ az 
puc wp Es :njvo new ניחק‎ Di nj "DND >>? 
זאת עלת‎ Im vaio ro ny'2 וּשְלִישֶת ההין לָאַיל‎ B2 noD 
mimo ימַטָאת‎ "mw עזִים‎ yes הַשָנָה:‎ wn ns win 
Spo יַעֲשֶׂה‎ Tena על-עלת‎ 


(Die Gemeinde erhebt fig. — Vorbeter laui:) 


ma wm Dan www uo‏ עוֹשֵׂה 


1 


בְרְאשִית. בָרוּך אוֹמַר וְעוֹשֶׁה. me‏ גוזר ms ape‏ 


Sabbet außer dem täglichen Ganzopfer und dem dazu gehörigen 
Zranfopfer. 

Und an eueren Neumondstagen jolt ihr als Ganzopfer‏ ובראשי 
darbringen bent Emigen zwei junge Farren und einen Widder, "eben‏ 
einjährige Schafe ohne ₪601. Und zu jedem Farrer drei Zehntel‏ 
feines Mehl eingerührt mit Del als Speijeopfer; und zu jedem Widder‏ 
zwei Zehntel feines Mehl eingerührt mit Del als Speijeopfer; und‏ 
zu jedem Schafe je ein Zehntel feines Mehl- eingerührt nut Del als‏ 
Epeijeopfer. Sv joll daS Ganzopfer jein, das ole Feueropfer zum‏ 
MWohlgerudy bent Emwigen bejtimmt ijt. Und ole Zrantopfer dazu:‏ 
ein halbes Hin zu jedem Farren und eim Drittel zu jedem Widder‏ 
unb ein viertel Hin Wein zu jedem Schafe. Diejes ut das monatliche‏ 
Ganzopfer an jedem Monate, nad) den Monaten des Jahres. lleber-‏ 
bie8 werde auper dem bejtändigen Ganzopfer aud) et Biegenbod‏ 
geopfert zum GSühnopfer dem Ewigen und das dazu gehörige‏ 
A rantopfer.‏ 





Gelobt je ber, auf Dellen Wort das Welten-‏ ברוך שאמר 
all entitanden ijt. Gelobt jei er! Gelobt jet, Der den Anfang `‏ 
der Dinge gemacht, Der da jprid)t und es vollführt, bejdjliebt‏ 
und 65 vollbringt! Gelobt jet, Der fig Der Erde und aller‏ 
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zv‏ טוב Tus "w^‏ חי לֶער וקו 


OR" אַתֶּה‎ un sov ומציל בָּרוּף‎ nye 


F own Dbyn‏ — המה "E o‏ עמו משבּ 


zb; Tp EO vU חסיריו עב‎ ml "wem 
NEA SÉIER vow m יר‎ p nina: WON יי‎ 
חֵי הֲָעלָמִים.‎ vm fm be "25e שמף‎ "23 
בָּרוּךָ אַקָה יי‎ 5 Tun ev uu "NED nau on 
Gem.: Amen. הלל בַּתִשֶכְחות:‎ [^ ol 


(An &abbat- und Feittagen werden die Pſalmen 19, 91, 92, 93, 145 
und 150 gebetet.) 
(Tie Gemeinde jegt fid. — Stile Andadt:) 


הודוּ 5" wp‏ בַשמו. הוריעו Day‏ עלילתיו: שירו 
לו Zeen‏ שיחו 523 נִפְלָאתִיו: nn‏ הלל nui‏ קרשו. 


! Zz 
T 


מַרחֶם על הָאָרֵץ. zem‏ מרחם על הַבְּריוֹת. coco qna‏ 


Weſen väterlih erbarmt! Gelobt jet, Der ſeine Frommen reid) 
belohnt, Der cmig lebt und immer bejteft. Gelobt jet, Der 
Da erlöjet und crrettet! Gelobt jei fein herrlicher Name! 
(Selobt "eut Du, Herr, unjer Gott, König Der Welt, barm- 
herziger Gott und Vater, Detten Lob im Munde jeines Volfes 
iit, Defien Preis und Ruhm die Zunge feiner Frommen und 
Diener verfündet, und Den Die Lieder Davids Dbejingen, — 
Did, Herr, unſer Gott, wollen mir preijen, mit Lied und 
Gejang deine Größe — dein fob und deinen Ruhm oer: 
fiinden, deinen Namen verherrlihen, und dich, unjerm Gott, 
alá König anerfennen, Der Du einzig but und ewig lebit. 
Co jei von uns als Herr und König gepriefen und perferr- 
It in Emigfeit. Gelobt jeijt Du, Herr und König, Der Dit 
durch zahlioje Loblieder gepriejen bit. Cem.: Amen. 

Danfet dem Herren, nct jeinen Namen an, tuet‏ הודו 
Völkern feine Taten fund. Singer ihm, ifm ertöne euer‏ 
Saitenſpiel, preiſet ſeine Wundertaten alle! Rühm Euch‏ 
ſeines heiligen Namens, daß frohen Herzens werden, die den‏ 
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mo‏ לב מְבַקָשֵׁי יַ: ררשו יי 20 כקשו map‏ תָּמִיר: 
ven Dy "UN Gg ma‏ וּמִשָפְמִידפִיהוּ: yo‏ 
T3) Lee:‏ 232 ועקב ma‏ הוּא ײַ -b53 Arte‏ 
m ` 1827 T3 4 rt me E‏ 


KEN * rn nam u. E 
yon na שירוּ ליי כָּלההָאָרֶץ.‎ wor —X 
—— 
Vi מָאר. וְנורָא הוא על-כָל-אֲלהִים:‎ Poo v 51 p 


Emwigen ſuchen. Verlanget nac) Gott unb jeiner Hoheit, juchet 
ftet& jein Angeficht! Gedenket der Wunder, Die er getan, jeer 
Zeichen und Der Ausjprüche jeines Mundes. Nachkommen 
Israels, ſeines Knechtes, Söhne Jakobs, ihr ſeine Aus— 
erkorenen! Er iſt der Ewige, unſer Gott, über die ganze 
Erde ergeht ſein Gericht. Gedenket ewiglich ſeines Bundes, 
des Wortes, das für Tauſende Der Geſchlechter er geboten, 
des Bundes, Den er mit Abraham geſchloſſen, des Eides, 
den er Dem Iſaak zugejchworen, den er aud) für Jakob zum 
Gejege aufgeitellt, für 91001 zum ewigen Bunde... Damals 
jprad) er: „Dir gebe id) das Land Kanaan, als euer Anteıl 
unb euer Erbe,“ Da ifr nod) gering an Zahl maret, wenig 
nod) und fremd darin. MIS fie zogen von Bolt zu Bolt, 
von einem Neiche zum andern, ließ er von niemand jie bez 
brüden und züchtigte ihretmegen Könige. „Taſtet meine 
Gejalbten nicht an und tuet meinen Propheten fein Leid!“ 
Singet dem Aerm, alle Sande, verfündet von Tag zu Tag 
jem Heil! Erzählet unter allen Völkern feine Herrlichkeit, 
unter allen Nationen jeine Wunder! Denn grob Ut der Herr 
und Hochgepriejen, erhaben über alle Mächte. Denn Die 
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Sm הוד‎ :ngy הָעמִים אלילים! וײַ שָׁמַיִם‎ va 
zap הָבוּ ליי מִשְׁפָּחוֹת עמִים.‎ "OS DEN לְפָנָיו עז‎ 
מִנְחָה וּכאוּ לְפָנִיו‎ wu וָעוֹ: הָבוּ ליי כְּבוֹד שמו‎ 003 
כְּלהָאָרֶץ אף-‎ "agp השפמוו ליי בְּהרְרתדקדש: חילו‎ 
ON yo השָמים וְחָגַל‎ nen בַּלדממוט:‎ Dan yon 
וּמְלֹאוֹ יעלץ הַשָרָה וְכָל-‎ Dim Dr pn v oma 
יי כִּיהבָא לשפוט‎ DO ירגנו עצי היער‎ Ww NOTEN 
וְאֲמָרוּ‎ mom Datz אֶתִהָאָרֶץ: הוֹדוּ ליי כִּי טוב כִּי‎ 
מְִֶהַגויִם לְהודות‎ uvm Oz Uy TOR הושיענוּ‎ 
owe row בָר‎ art DEE qup DÉI 
ivo Van e בְל"הָעֶם‎ ven Gar De 
קדוש הוא:‎ ran לקרם‎ mp tte" Con 


Götter der Völker find nidjtige Gögen, aber der Ewige hat 
bie Himmel gebildet. Bor jeinem Antlige ijt Hoheit unb 
Pracht, Macht und Freude, mo er meilet. Bringet dem Herrn, 
ihr Gefchlechter der Erde, bringet dem Herrn Ehre und Ruhm! 
Gebet dem Namen des Herrn die Ehre, nehmet Dpfergaben 
unb erjdjeinet vor ihm, betet ihn an im Heiligen Schmude! 
Erzittert vor ihm, alle Lande, feit ftebt die Welt und manfet 
nigt. (8 mögen jid) freuen Himmel und Erde und man 
verfünde unter den Bolfern, 008 der Herr regiert! Es brauje 
das Meer und was 66 füllet, es frohlode die Flur und mas 
darauf ijt! Es jauchzen alle Bäume 268 Waldes por bem 
Herrn, menn er fommt, Die Erde zu richten. Danfet dem 
Herrn, denn er ijt gütig, ewig währet jeine Gnade. Spredet: 
Hilf ung, Gott unjere$ Selz, jammle und rette und von 
den Heiden, auf bas mir [oben deinen heiligen Namen und 
deinen Ruhm verkünden. 6001001 jei der Herr, ber Gott Is— 
10018, von Cmigfeit zu Emigfeit, und alles Bolf jpredhe: 
Amen und Preis dem Emigen! 

Erhebet ben Herrn, unjern Gott, und fallet nieder an 
feiner Füße Semel, denn Heilig ijt er. Erhebet den Herrn, 

2 


nbon 18‏ שחרית 
Warn pm‏ וְהַשְתַּחֲוּ in To‏ »^ קדוש וי 
708 וְהוּא רחום | hy DEN‏ [לא nam mme»‏ 
ER "00?‏ ולאחועיר npw tra‏ " לאדְתְכְלָא 
TON ew) "FU SE "NI?‏ וצְרונִי: וְכוֹר 
TOM v som‏ כִּי Gamp‏ הַמָּה: iy un‏ לאלחים על- 
ִשְׂרָאֵל Typ we‏ בּשְׁחָקִים: נוֹרָא אַלהים pep‏ 
אַליִשְׂרָאֵל הוּא qno‏ עו וְתְעצְמות ny‏ בָּרוּך אֶלְהִים: e‏ 
ow " DO‏ נְקמות הופיע: om‏ שפט הָאָרֶץ Sun‏ 
גמוּל 0 Car‏ ליו הישעה v "Testen qox‏ 
oy nias‏ מִשְגָב"לָנוּ now‏ יעקב סָלָה: " צְבָאות 
אַשְׁרֵי wo? een nn "DES D'UN‏ בְיום- 
ow‏ הושיעה RE Cy FTIR TI ey nw‏ 
עֲר"הָעוֹלָם: EE‏ חַכְּתָה ליי עֲוְרֵנוּ 201 הוא: i272‏ 


unjern Gott, und fallet nieder an jeinem heiligen Berge, 
denn Heilig if der Herr, unjer Gott. Er, der Barmherzige, 
vergibt die Schuld und vertilgt nicht, wendet oft jeinen 
Zorn ab und reget nicht auf all jeinen Grimm. Du, 0 Herr, 
mirjt auch mir dein Erbarmen nicht entziehen, Deine Liebe 
und Treue werden mich jtet3 bewahren. Gedenfe, o Gott, 
deiner erbarmenden Liebe und Gnade; Denn von Emigfeit 
her find fie. Gebet Gott die Ehre, Dellen Hoheit über Israel 
maltet und Dellen Macht in der Höhe ijt! Grbaben but Dit, 
o Gott, in deinem Heiligtum. Der Gott Israels, jeinem 
0186 gibt er Macht und Stärke; gelobt ן‎ Gott! Der All- 
mächtige ijt ein Gott der Vergeltung; Gott ber Vergeltung 
- erjcheine! Erhebe dich, Richter Der Erde, vergilt nach Verdienft 
den llebermütigen! Bei dem Herrn ijt Hilfe, dein Segen 
fomme über dein Volk, Selag. Der Herr Zebaoth ijt mit 
ung, eine fejte Burg ijt uns der Gott Jakobs, 0100. Herr 
Zebaoth, Heil bem Menjchen, der auf Did) vertraut! Hilf, 
D Herr, erhöre uns, o König, wenn wir zu Dir rufen! Hilf 
deinem Volke, jegne dein Erbe, meide und trage 68 big in 
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x35 noe‏ כִּי בְשֵׁם wp‏ בָמָחְנוּ: wn m‏ עַלינו 
כּאשָר svo ben‏ הראנו qno‏ וישעף ax nn‏ 
קוּמָה uum vb nm‏ למען Son‏ אָנבִי TOR N‏ 
המעלף מַאָרֶץ מצרים הַרְחָב"פיף cyn "ww S SE‏ 
nav‏ לו שרי sys‏ שי TOR‏ וַאֲנִ בְּחַמֶָָּּ AD‏ 

גל >= SEI?‏ אֶשִירָה buy ִּ b‏ עלי: 


(Fält an 600006 und Fejttagen, dem Zag vor bem Verjöhnungs- und 
vor dem Peßachfeſte, jowie ou den Zmwijchentagen des Feſtes meg.) 


(ק) מזמזר לְתוֹדָה. הָרִיעוּ 2" כָּלהָאָרֶץ: עַבְדוּ אֶת-יַ בְּשְׂמחָה 
באו wa Sana vb5‏ כִּי יי הוּא pn (a vg Kan „DIOR‏ 
עמו וָצאן מַרְעיתו: באו שָערִיו1 בְּתוְדה חֲצַרתָיו בִּתְהַקֶּה הודוּ לו 
1229 שָמו: 3te7s‏ וי לָעולֶם at‏ נעד-דר ודור אֲמוֹנְתוֹ: 

(An Werktagen wird fogleih mit יהי כבוד‎ ©. 30 fortgefahren.) 


Ewigkeit! Unjere Seele harret auf Gott, unjere Hilfe und 
unjer Schild ijt er; Denn jein freuet jid) unjer Herz, auf 
feinen Heiligen Namen vertrauen wir. So möge deine Gnade 
über uns walten, wie wir auf Did) Hoffen. Lab uns, o Gott, 
deine Gnade jdjauen und Deine Hilfe lab uns zuteil werden. 
Auf, ſtehe uns bei, erlöje uns um deiner Gnade millen. 
„sch bin ber Herr, dein Gott, Der bid) aus Aegypten geführt; 
eröffne mir deine Wünſche, ich werde fie erfüllen.“ Heil dem 
Volke, dem aljo ijt, Heil dem Bolfe, Delen Gott der Emige 
it! Sch vertraue deiner Gnade, mein Herz freuet jid) deiner 
Hilfe; ich finge dem Ewigen, denn er hat mir Gutes getan. 


(Pialm 100.) Dankes-Pſalm. 66 preije und Iobe Gott, den‏ מזמור 
Herrn, das ganze Grbenrunb. Dienet dem Emwigen mit Freude und '‏ 
Quit, eridjeinet vor ihm mit Subelgejang! Erkennet, dat der Emige‏ 
Gott ijt. Gr Hat uns geihaffen und fein find wir, fein Volt und‏ 
die Herde jeiner Weide. Zretet ein in feine Tore mit Sant, in feine‏ 
Vorhöfe mit 9obgejang! Danket ibm und preijet jeinen Namen;‏ 
denn gütig ijt ber Emige, ewig mähret jeine Gnade, für und für‏ 
feine Zreue.‏ 

9+ 


— 


nbon 20‏ שחרית 


mm מִספרים‎ IERT לְרָוִד:‎ Nom nu (e) 

Fa SR ya aro הַרְקִיע: יום‎ o TEN ON 
men Wa Cen יְוָה"דְּעת: אִירְאמֶר וְאִין‎ npe? 
PED Dry? DANS yo Sn yr קולֶם:‎ 
mam מִחִפָּתוֹ יָשִיש‎ wy ing» שָםואהֶל בָּהֶם: וְהוּא‎ 
על"קְצוֹתָם.‎ iners השָמים | מוֹצָאו.‎ nypo ארח:‎ yv? 
Up מְשִיבַת‎ non " תורת‎ nee "1 wl 
cw » "npe "IR Domo ny 7 onm 
וי ו‎ nw Gig nywo ns ? nwo conu 
ST CR DOW Cen עֹמָרֶת לֶער.‎ mno 
צוּפִים:‎ Dën UI וּמְתוּקִים‎ 290) aD הַנַּחֲמָדִים‎ 
Dam עקב רָב: שָגיאות‎ ava DEI roa 


(Pialm 19. Dem Sangmeifter, ein Pjalm Davids. Die‏ למנצת 
Simmel rühmen Gottes Ehre, bie Wölbung predigt feiner Hände Wert.‏ 
Ein Zog erzählet fie dem andern, und eine Nacht ruft fie der andern‏ 
zu. C8 find nicht Morte, die fie fprechen, fein Laut, fein Schall ber»‏ 
felben wird gehört. Ihr Klang geht bod) durch alle Lande, bis an‏ 
der Welten Ende dringt ihr Wort. Wo 008 Zelt der Sonne fteht,‏ 
aus bem fie freudig mie der Bräutigam tritt, mit Heldenmut bie‏ 
Bahn zu laufen, von einem Ende bi8 zum andern, jo weit 6‏ 
Himmels ftreije geben, und nichts birgt fid) vor ihrer heißen Blut.‏ 
Die Lehre Gottes ijt volltommen, fie 1201 die Seele und erquidet fie.‏ 
Das Zeugnis Gottes zuverläffig, e8 macht zum Weifen den Gin.‏ 
fältigen. Die Sakung Gottes ift gerade, fie ftárfet und erfreuet 8‏ 
Menichen Herz. Des Herrn Gebot ift rein und lauter, erleuchtet und‏ 
erhellt ba8 blöde Auge. Die Furcht des Herrn ijt Seelenreinheit, bes‏ ' 
ftebet feft und bleibet ewiglich. Die Sprüche Gottes find voll Wahr-‏ 
Beit, gereht und billig find fie aliumal, köftlicher denn Gold und‏ 
Perlen, dem Munde lieblider denn Honigjeim. Dein Knecht ijt aud)‏ 
burg) fie erleuchtet, in ihrer Bewahrung ift jehr großer Lohn. Ber»‏ 
trrungen — wer kann fie mifien? von den geheimen Sünden [prid)‏ 
mid) 108. Bon ftolzen Frevlern halt mich ferne; 128 fie nicht herrſchen‏ 
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SEHR qu נם מודים!משך‎ s3p2 מִנִּסְָּרוֹת‎ 
Pan eno teo :3 מִפָשע‎ mp3) אָואֵיתָם.‎ 
a צורי‎ v que? לב‎ 

vi) אֲבִימָלֶךְ‎ "ap בְּשנותו אֶת"טעֲמו‎ re 05 
"en rop TON MID TOR IER נילף:‎ 
ליי‎ bu "gp ענוים‎ Nov? ove) ִתְהַלל‎ "3 
— 230 ^X "re opp iy שָמו‎ noo ops 
וּפֲנֵיהֶם אַל-יְחֲפָרוּ‎ amma vor הַצִילְנַי: הַבִּיטוּ‎ Dt 
njn "pm וּמִכָּל-ְצָרוּתָיו‎ md m wy wy om 
2072 טעמו וּרְאוּ‎ Dëst IR) »ap va 
'" קרשיו.‎ vm wn Gr אַשָרִי הַגָּבֶר‎ 3 
לאד‎ "cum ym ous ove? לירְאִיו:‎ wm אִין‎ 
אַלְמָרְכֶם:‎ v Dën Jemp כָלדטוב: לְכוּבָנִים‎ mpm 
über deinen 86005 Dann manble id) vor bir unfträflih, von großen 
Mifjetaten rein und frei. Des Mundes Wort, der Seele Andadıt, 
fie mögen bir zum MWohlgefallen jein, bir, Groiger, mein Gott und 
Schöpfer, ber bu mein Hort und mein Erlöjer 6 : 
לדוד‎ (Pialm 34.) Bon David, ba er feinen Verftand verleugnete 
vor Abimeleh, diejer ihn vertrieb unb er ging. Dig, Emiger, will 
jederzeit id) preiien, bein Sob joll jtetS in meinem Munde fein. 8 
rühmt des Gmigen jid) meine Seele, der Leidende vernimmt'$ und 
freuet fid). Werherrlichet mit mir 068 Emigen Größe, laßt jeine Ehre 
uns preifen allzumal. Als ig Gott Tute, da ward ich erhört, aug 
allen Ängiten rettete er mig. Die auf ihn idjauen, leudjten freud— 
erfüllt und nicht zufchanden wird ihr Angeficht. Der Herr vernimmt 
das Flehen des Bedrängten und Hilft ibm aus all jeiner Drangjal. 
Beihügend lagern jid) des Emwigen Engel rings um die Frommen 
und erretten fie. Kommt, erfennet, jchauet, mie Gott jo gütig ijt; 
dem Manne Heil, der ihm vertraut. Werehrt und fürchtet Gott, ihr 
Heiligen alle; den trifft. fein Mangel, der ihn mahrhaft ehrt. GB 


ihmadhtet oft ber junge Leu und darbet, dem Gottesfürdhtigen fehlet 
nie ein Gut. Ihr Kinder fommt und lafjet euch belehren, 68 


-  תירחש תפלת‎ 22 
"mj טוב:‎ PI om! חַיִם. אהב‎ yenn מִיהָאִישׁ‎ 
ועשהדטוב‎ D מַרֶע. וּשְפָתִיף 23 מִרְמָה: סור‎ sy 
-ow "uw אלצדיקים‎ "wy anm קש שלום‎ 
וּכְרֶם: צעקו‎ yND nnb רֶע.‎ WIND Du 
hos » הצִילֶם: קרוב‎ any dan Say ow 
obam pus nv) nix? לב. וְאֶתבּכְּאיררוּח. יושיע:‎ 
mU rn מַהַנָה‎ Has "pou 52 שמָר‎ v boy 
יי נָפֶּשׁ‎ TB DEN, צדיק‎ wu) רְשָע רָעָה.‎ Anton 
כָּל-הַחסים בּו:‎ mo עבָדָיו. ולא‎ 

(צ) moon‏ לְמשָה אִיש--הָאֲלהִים. vp "jw‏ אַתָּה 
pn‏ לָנוּ mons‏ בְּמָרְוהָרִים YN Heen rb‏ 
roy Sam‏ ערדעולם אַתָּהאֵל: ART UON ovn‏ 
«5m‏ שובוּ בְנִידדאָרֶם: כִּי Tow‏ שָנִים בָּעינִיף כָּיוֹם 


Frömmigkeit was Furgt des Herrn jet. Wer ijt ber Mann, der Luft 
am Leben hätte? in feinen Tagen gerne glüdlich wäre? Bom Bien 
weiche und fue jtet3 nur Gutes, den Frieden juche und liebe, jtrebe 
ibm nag! Das Auge Gottes fieht auf die Geregten und ihrem 
leben leiet er fein Ohr. Sein Sornblid aber trifft bie Übeltäter 
und ihr Gedächtnis jchwindet von der Erde. Denen die gebeugten 
Herzens find, ijf der Ewige nahe, den Demütigen hilft er. Biel 
Leiden treffen wohl aud) den Geredjter, aus allen doch errettet ihn 
der Herr. Und wohl bemahret er alle feine Glieder, bag aud) nicht 
eines davon Schaden nimmt. Den Sünder bringet um das eigene 
Lajter, und bitter büßt, wer den Geregten 0086. Der Herr erlöjt die 
Seele jeiner Diener, die ihm vertrauen, die werden nie verdammt. 
תפלה‎ (PBialm 90.) Gin Gebet von Moſes, dem Manne Gottes. 
Herr, Zuflucht but bu uns gemwejen von Anbeginne der Gefchlechter! 
Ehe denn die Berge nod) gezeuget, nod) ehe Welt und Erde moren, 
von Emigfeit zu Ewigkeit bijt du, o Gott. Du bringft ben Menjchen 
zur Serfniridung und jpridjjt: Kehrt wieder, Menjchentinder! (Denn 
taujend Jahre find in deinen Augen mie ein Zag, der ſchon ente 
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bere‏ כִּי יעבר ame "a myouw‏ שָנָה יְהָו. 
Temp O23‏ יָחַלף: 33 2yb eem yu‏ ימולל 
wenn ES END dann wa‏ שְׁתָּה vw‏ 
A333 vp vb "qup UNDO uoby amp‏ 
wes‏ שנִינוּ כְמוֹההֲגָה: יְמִישְׁנוֹתִינוּוֹבּהֶם שְׁבָעִים DQU‏ 
men CSC DE DEET ew‏ 1292 חיש 
TE‏ מרדיורע עו אפף. TI FORT‏ לת 
Da Ya vv |‏ חָכְמָה: שוּבָה ײַ ער--מֶהָ 
enam‏ על-עבריף: uy3U‏ בבקר חסרף. רנה וְנִשְמְחָה 
בְּבְלהימִינוּ: שמחנוּ noy Ay ni»‏ רְאִינוּ m‏ 
cm II OD vw wy‏ ויו נעם 
wg Cp‏ עלינוּ וּמעשׂה nj en‏ עלינּ ומעשה 
An DT‏ 


ſchwunden, find gleich der flüchtigen Nachtwache), du raffit fie Hin 
unb fie entichlafen, fie find mie 006 Gras, 008 morgens blühet, am 
Abend abgemähet roelfet. Denn mir vergehen in deinem Zorne, 
vergeben in 6500966 vor deinem Grimme. Bor dir ſtehen unjere Ber= 
gehen, das Heimliche vor deinem Lichte. Denn alle unjere Tage 
ziehen in deinem Grimm vor bir vorüber, und 66 vergehen uniere 
Sabre gleich wie ein flüchtiger Gedanke, Das Leben mähret fiebzig 
Sahre und adtiig Fahre, wenn Dod) 686 tommet; und all jein Stolz 
ijt Weh und Kummer, vorüber eilté, al8 ob mir flogen. Wer fennt 
die Macht von deinem Borne, daß er dich fürchte nad) deinem Grimme. 
D, Iehre uns zählen unjere 2006, 008 wir ein weiſes Herz erlangen! 
Kehre wieder, Herr! — ad, Gott, mie lange? erbarme Dig, Herr, 
deiner Knechte! Früh’ jüttige und mit deiner Gnade, 008 wir uns 
freuen alle 5006. Erfreue uns jo viele Tage, jo lange Zeit, 018 bu 
uns drängteit, jo viele Jahre, 816 Leid mir jgauten, jo lang mir 
nichts als libel jahen. Beige deinen Knechten deine Taten, und deine 
Hoheit zeige ihren Kindern! Die Liebe Gottes, unjere&8 Herrn, und 
feine Huld werde uns bejdyeben, daß unjerer Hände Werk gelinge, 
er fordere unjerer Hände Werte! 
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(m)‏ ישב בְּסְחֶר Wa‏ בְּצָל op‏ יַתְלוֹנְן: אמָר ליי 
Cono‏ וּמְצוּרְתִי אָלהי "GER‏ כִּי הוא men zw‏ 
4p?‏ 271 הוות: ְּאֲבְָתוֹ :39 2 mgnp ea? nmn‏ 
"CR nuno nj‏ לא wTn‏ מִפַּחַד ymo n»‏ יָעוף 
וּמֶם: "een "a0‏ יהלף. aan‏ יָשוּר cm‏ יפל 
RT‏ ורְבָבָה מימִינף. ON‏ לא :Ug‏ רק MIR‏ 
ַבִּיט וְשַלְמַת Du‏ תּרְאֶה: כִיאַתָּה seno v‏ עליון 
po pov‏ לאִַתְאָנָה wow‏ רְעח. EA‏ לְא-יִקָרֵב 
CAR ERC ECK‏ 
Ch‏ וָפָהָן תרְרך. 
qun ve? Con‏ כִּי בִי PET‏ וטפלטהו. אַשנָבֵהוּ כִּי- 
rue NET DOU YT‏ עמו cOW‏ בְצָרָה. rare‏ 
saw‏ ארְך יָמִים MON‏ וְאֲרְאֲהוּ בִּישוּעְתִי: 
aw (Pialm 91). Wer in dem Schuß des Höchſten mobnet, im‏ 
Schatten des Allmächtigen ruht, der jpridt: Gott, meine Burg und‏ 
Zuflucht, mein Gott, auf ihn vertraue ich. Er rettet Did) aue 8‏ 
Vogelitellers Schlinge, aus der verhängnisvollen Bett, bededet bid)‏ 
mit feinen Schwingen, mit jeinem Schuß umgibt er bid. Du but‏ 
geborgen unter feinen Flügeln, $arnijd und Schild iff bir feine‏ 
Treue. Des Nachts barjjt du nicht Schreden fürchten unb nigt ben‏ 
Pfeil, ber ſchwirrt bei Tag, nicht mein die Pet im Finjtern ichleichet‏ 
und Seuche mütet an: Mittag. Db taufend dir zur Seite fallen,‏ 
Sebntaujenbe zur Rechten dir, e8 tritt Dir fein 060 zu nahe, 6‏ 
nähert De fein Unfall bir. Du fchaueft nur mit deinen Augen bie‏ 
Strafe, bie den Frevler trifft. Du jprigjt: Mein Schuß but bu,‏ 
o Höchſter; sux Zuflucht haft bu ihn dir gemadt. Es wird dich nie‏ 
ein Unglid treffen, nod) Plage deiner Hütte nahen. Denn er oe:‏ 
bietet jeinen Engeln, zu jchüßen bid) auf deinen Wegen. Auf Leu‏ 
und Dtter wirft du treten, mit Füßen treten eit und Drad’. „Weil‏ 
er mich liebt, will ich ihn retten, Debe ihn empor, weil er mid) fennt.‏ 
Er ruft mid) an, ich will ihn hören, id) bin mit ihm in jeder Not.‏ 


Aus der Gefahr will ich ihn reißen und hoch in Ehren bringe ich ihn. 
Ich füttige ifn mit langem Leben und lajfe ihn ſchauen mein Heil.“ 
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(קלה) הַלְלוּיָה ו הלל אֶת--ש C‏ 5 הללו עב בדי BM‏ 


m הללרי‎ : pow na nm ." maa Diss 
לן יָהּ‎ pm לשמ כִּי נָעִים: בִּידדיווקב‎ rt כּידדטוב יי‎ 
ui wi buc» gn mo: לתו‎ san 


GE‏ --אָלהִים: yon bo‏ יו עֲשֶׂה בשמים 


- - 
* D 


DOS נָשׂאִים מִקָעֵה הָאָרֶץ‎ nbyp Er EES 
בכוֹרִי‎ Der "rte mo wr למטר עֲשֵׂה.‎ 


מִצְרַיִם. מִאדֶם "DCS‏ שלח | אותת וּמפְתִים בְּתובָכִי 
nmn‏ בְּפרעה nens "pm van‏ גוים iw m»?‏ 
Geo‏ עַצוּמִים: as m "cb‏ מרי wen 722 i‏ 
לכל ממָלבות ren . oc Y wa vi‏ לישְראֶל 
עמו: יי שמֶף לעולם. ei b Tu t‏ כ ורי 
doy‏ בדו am "ps Gen eg sonum‏ 
(Bialm 135). Hallelujah! 60068 den Ewigen, 811600166 bed‏ הללויה 

Herrn, [obet jeinen Namen, die ihr fteht im Haufe des Emigen, in 
den Höfen unjeres Gottes. Lobet Gott, denn er ijf gnädig, finget 
feinen Namen, denn er ijt freundlih. Jatob Hat fid) Gott ermählet, 
361061 zum Eigentume Das meib ich, 908 Gott ift größer, unjer 
Herr, denn alle Mächte. Alle, mas Gott will, daS tut er, in bem 
Himmel und auf der Erde, in den Geen und den Meeren, [o mie 
aud) in allen Tiefen. Er bringet Wolfen aus Der Ferne, jchaffet 
Lite für den Regen. 988] den Wind aus feinem Feſſeln, Sturm 
aus jeinen Borratsfaujern. Er ſchlug Aegyptens Grftgeborne von 
dem Menjchen bis zum Viehe, janbte in Hegyptens Mitte viele und 
grobe Wunderzeichen, über Pharao, ben König, über alle jeine Knechte. 
Gr ichlug viele große Bolfer, und aud) ihre mächtigen Füriten, 
Sidon, König von (mori, Cg, den König über Bajan, alle, Könige 
.Sanaan$, und gab ihr Land dann jum Befiktum jeinem Bolfe. 
Gott, dein Name mwähret ewig, dein Gebüdjtni$ alle Zeiten. Denn 
Gott ftreitet für fein Bolf und erbarmt fid) feiner 80860006. Heiden— 
Götzen — filbern, golden — find das iert von Menjchenhänden. 
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מעשה יָרִי אָרֶם: iere‏ ולא nam.‏ עינים לתם ולא 
Dum sw‏ לָהֶם [לא "De DEIN AN wwe‏ 
rg vm onto?‏ כל אֶשָרדבטח בָּהֶם: m3‏ יִשְׂרָאֵל 
SDR 222‏ בִּית Dow‏ 1293 אֶת--ײַ: wan ma‏ 
1092 אתדיו. WT‏ 1223 אֶתײײַ: ברו ToU Hamm‏ 
bern‏ הללויה: 


mon noto הודוּ ליי 21572 ִּי‎ (bp) 

mon Ger 5 לאלהי הָאֲלהִים‎ mmi 
mon Ganz ִּי‎ Di לאַרני‎ vn 
חַסְדּוֹ:‎ Dat כִּי‎ 1125 nibo; Fre? לְעַשָה‎ 
mon notyb'z הַשָמִים בּתֲבוּנָה‎ nuy5 
yon לרוקע הָאָרֶץ על-הַמַיִם בִּ לעולם‎ 
on לְעלם‎ 2 Dän לְעשֶה אורים‎ 


ton לעולם‎ * . nva לְמַמְשְׁלַת‎ QUTD 
חַסְדּוֹ:‎ Gerh מ‎ nb53 וְכוכָבִים לְמַמִשְׁלוֹת‎ my 


Sie haben einen Mund und reden nicht, Haben Augen und feben nicht. 
Sie haben Ohren und hören nicht, fein Hauch weht in ihrem Munde. 
Ihnen gleid) find, bie fie machen, alle, welche auf fie vertrauer. 
3910616 Haus lobe ben Emigen! Haus Aharons 1006 den Emigen! 
Haus 068 Levi, [obe ben Emigen! Gottesfürdhtige, 10061 den Ewigen. 
Gott, ber du zu Salem thronejt, jet gepriejer, Hallelujah! 

mn (Pjalm 136). Dantet dem Herrn, denn er ijt gütig, ewig 
mwähret jeine Gnade. Danfet dem Gotte aller Götter, ewig mähret 
jeine Gnade. Dantet dem Herrn aller Herren, ewig währet jeine 
Gnade. Dem, der große Wunder tut, ewig währet jeine Gnade. 
Der die Himmel jchuf mit Einficht, ewig mwähret jeine Gnade. Der 
die Erde wölbt über ben Waſſern, ewig währet feine Gnade. Der 
die großen Lichter machte, ewig mähret feine Gnade. Daß fie herricht 
am Zog — die Sonne, ewig mwähret feine Gnade Mond unb 
Sterne für die Nächte, ewig mwähret jeine Gnade. Der da jglug 
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: on aby5 כִּי‎ 
mon לְעוּלֶם‎ v2 
mon noto ִּי‎ 
on לְעוֹלֶם‎ cz 
Ton כִּי לְעוֹלֶם‎ 
mon כִּי לְעולם‎ 
"ap לעולם‎ 2 
mon ִּי לְעוּלֶם‎ 
:Tupn לְעולֶם‎ s 
"pn ִּי לְעוֹלֶם‎ 
mon לְעוֹלֶם‎ 2 
mon Gab s 
mon ִּי לְעולֶם‎ 
„mon ִּי לעולם‎ 
on לעולם‎ 2 
mon ִּי לְעוּלֶם‎ 


Morgengebet. 


Dron מִצָרַיִם‎ atb 
יִשְׂרָאֵל מְתּוֹבֶם‎ gu 
ros yim nom 73 
יסדסוף לְגְזָרים‎ wn» 
Dina ow" Taym 
בְִםדסוף‎ i^m rye y 
737053 עמו‎ mob 
לְמַבָּה מִלְבִים גְּרלִים‎ 
מְלָכִים אַרִּירִים‎ in 
"Can Ten mo» 
OT 2p 3v» 

"ot y נְתן‎ 

Way לִִשְׂרָאֵל‎ noni 
Go opu sU 
מַצָרִינו‎ up 
yhp לחם‎ qna 
הוֹדוּ לְאֵל הַשְׁמָיִם‎ 


Aegrptens Söhne, ewig mwähret jeine Gnade. Und Israel aus 
jeiner Mitte herausführte, ewig währet feine Gnade. Mit der Stärfe 
66חוסן‎ Arnıes, ewig müDret feine Gnade. Der 8 Meer in Stüde 
teilte, ewig währet jeine Gnade. Und Sérael Dinburdjjübrte, emig 
währet feine Gnade. Pharaos Heer ing Meer verjenfte, ewig währet 
jeine Gnade. Der jein Bolt führte burd) bie Wüfte, ewig währet 
jeine Gnade. Große Könige hat erihlagen, ewig währet jeine Gnade. 
Mächtige Fürften bat getötet, ewig mähret jeine Gnade. Sichon, 
König von Emori, ewig währet ſeine Gnade. Og, den König über 
Baſan, ewig währet ſeine Gnade. Und ihr Land gab zum Beſitztum, 
ewig währet ſeine Gnade. Erbe ſeinem Knechte Israel, ewig währet 
ſeine Gnade. Der im Elend unſerer dachte, ewig währet ſeine Gnade. 
Von den Drängern uns erlöſte, ewig währet ſeine Gnade. Der da 
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Brot gibt allem Fleiſche, ewig währet feine Gnade. Zanft dafür dem 
Gott des Himmels, ewig mwähret feine Gnade. 


u (SBjalm 33). $yroblodet Gered)te, preiiet den Der, dem 
Frommen ziemet 9obgejang. Mit Zuber und mit Harfenklang ere 
fhalle euer 2011681160. Ein neues Lied fei ihm geweiht mit eurem 
beiten Eaitenfpiel. Denn recht und wahr ijt Gottes Wort, und Treue 
ijt in jeinem Zun. Gerechtigkeit liebt er und Recht, bie Erde ijt feiner 
Güte voll. Die Himmel jhuf er durch fein Wort, burd) jeines 
Mundes Hauch ihr Heer. Des Meeres Wafjer jammelt er, legt in 
Behälter ihre Flut. Den Ewigen fürchte alle Welt, vor ifm jcheue 
fi) ber Sterblihe. Denn als er fpradb, ba ward die Welt, als er 
gebot, ba jtanb fie da. Der Herr zerftört der Heiden Rat, der Bolter 
Sinn vereitelt er. Sein Rat beftebt in Emwigfeit und fein Gebanfe 
für und für. Dem 3016 Heil, des Gott er ijt, das er zum Eigentum fid) 
erfor. Bom Himmel blidt ber Herr herab, er Debt bie Menjchentinder 
all. Bon feinem jejten Git blidt er auf alle Bürger biejer Welt. 
Er, der ihr Herz gebildet Dat, der achtet wohl auf all ifr Zum. Stein 
König fiegt burd) jeine Macht, und Stärke rettet Helden nicht. 1] 
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"ton en‏ שיר ליום nun‏ טוב — ות 4 קר 


Ven T vues Ei.‏ מה- P‏ — 2 . מאד 
עמָקוּ WEN STDOUD‏ לא DON y‏ לא-יְבִין אֶת- 
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ift das 9508 zum Sieg, nicht Hilft die Fülle feiner Kraft. Auf feine 
Srommen 01161 der Herr, die da vertrauen auf jeine 67006 daß ihre 
Geele er vom 20>, ihr Leben rette in Hungersnot. G8 Hoffet unjere 
Seele auf Gott, er ijt uniere Hilfe, unfer Schild, denn feiner freut 
fid unjer Herz, auf feinen Namen vertrauen mir. Herr, deine Huld 
jet über ung, unjer Herz hofft auf Dig. 


(Palm 92). Ein Pſalmlied für ben Sabbat. Schön‏ מזמור 
ift eg dem Emigen zu danfen, Höchſter, Deinen Namen zu‏ 
fingen, am Morgen deine Gnade zu rühmen, deine Treue‏ 
in Den Nächten, unter Saitenjpiel und Pjalter, unter Harfen=‏ 
Hang und Sitber. Gott, mid) freuen Deine Werfe, jubelnb‏ 
finge ich deine Taten. Herr, mie groß jind Deine JSerfe,‏ 
unergrünblid) dein Gebanfe! Dies erfennet nicht bie Tor—‏ 
feit, und der Unverftand — er fieht e8 nidjt: Sprojjen‏ 
Frevler gleich dem Graje, blühen aud) Die llbeltüter — 8‏ 
e8 nur ijt ihr Berderben; — emig but du, Gott, erhaben.‏ 
Siehe, Deine Feinde, Emiger, deine Feinde find verloren.‏ 
Sn ſich jelbjt zerfallen alle, bie auf Unheil ftet3 nur jinnen.‏ 


30 חפלת שחרית 
ION‏ 7522 1972 רֶענְן: 020 "yz yy‏ כּקמִים 
"WI JUS CES pus mm npn cS "Yo by‏ 

Ame? יַ. בְחַצָרוֹת אֶלהינוּ‎ n3 שתוּלים‎ imi? 15252 
32 Yu But cum בְשֵׂיבָה. דשָנִים‎ mm עוֹד‎ 
Ak Gerd ₪ KN 

ana הַתְאזֶר.‎ 032.022 mw d * (x) 

Gau WD UND 2): zm 52 "op‏ אֶתָּה: נָשָאו 
גְהָרוֹתויַ שָאוּ נְהָרוֹת Cato‏ ישאו נְהָרוֹת Era‏ — 
מים רַבִּים אֲדִירִים מ Eesen‏ אַדיר בַּמָּרוֹם ": deg‏ 
vow‏ מָאד לְבִיתף נָאוָה-קרש. ײַ vy Tw‏ 


(An den Werktagen gleid) nad) =. 19.) 
שם וי‎ v» J וי‎ nou ײַ לעולֶם‎ map הי‎ 
בד‎ be 24 Te H T: . T s 


Hod) erfebeit mir das Haupt Du, frafivoll bleibe id) bis 
ins Alter. Auf meine Feinde jchauen meine Fugen; wenn 
"bie Elenden wider mich fi) erheben, hört mein Ohr. Wie 
die Palme grünt Der Fromme, jteigt hoch auf gleich Der 
Seder, Die gepflanzt in Gottes Haufe, in den Höfen unferes 
Gottes blühen. Sie madjjer 215 ins Greijenalter, bleiben 
marfig, frijd) und fraftiq, zu verkünden, 008 Gott treu ijt, 
daB mein Hort ijt ohne Tadel. 

(SBíalm 93). Der Herr regiert, mit Hoheit ame‏ יי מלך 
getan, mit Pracht befleidet, mit Macht umgürtet. Feſt itebt‏ 
bie Welt und manfet nicht: feft jteht dein Thron von jeher, von‏ 
Emigfeit but du. Die Ströme erheben ihre Stimme, 0 Herr,‏ 
die Ströme erheben ihr mächtiges Braufen. Mächtiger nod)‏ 
Dos Braujen der Ströme find Die fid) brechenden Wogen‏ 016 
Des Meeres. Am mächtigften aber it Gott im Der Höhe.‏ 
Deine Seugnille haben jid) bemübret, deinem Daufe, Herr,‏ 
ziemt "og immerdar.‏ 


Emig währet Gottes Ehre; 08 freut fid) Gott‏ יהי 
TEN = Werfe. Der Name Gottes jel gepriefen von mun an‏ 
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big in Emigfeit. Bom Aufgang der Sonne 018 zu ihrem Nieder- 
gang wird Der Name Gottes verherrlicht. Crhaben über 
alle Völker ijt ber Herr, höher als die Himmel jeine Herrlich- 
feit. Herr, Dein Name währet ewig, dein Andenken, 0 Gott, 
von Geichleht auf Gejdjledjt. Der Herr Dot im Himmel 
jeinen Thron errichtet, und feine Herrlichkeit mwaltet über 
alles. C3 freue jid) der Himmel, 66 frohlode bie Erde, jie 
mögen verfünden unter den Völkern: „Der Herr ijt König!” 
Der Herr regieret, der Herr hat regiert, Der Herr wird 
regieren in Ewigkeit. Der Herr ijt König für ewige Zeiten, 
66 jchwinden die Heiden aus jeinem Sande. Der Herr vers 
eitelt Den Ratſchluß der Völker, macht zunichte Die Gedanfen 
ber Nationen. Viele Gedanken find in des Menjchen Herzen, 
aber Gottes 91000008 hat Beltand. Der Ratiglus 6 
Herrn bejteht ewig, Die*Gebanfen jeines Herzens von Ges 
ichleht auf Gejdjfedjt. Denn er jprad), und 08 ward, er 
gebot, und 66 Wonn da. Der Herr hat Zion erwählt, zu 
jeinem Sig c8 erjeBen. Gott hat 0109 jid) erforen, Israel 
zu feinem Eigentum. Der Herr verftößt fein Volf nicht, 
nod) verläßt er fein Eigentum. Der Barmherzige vergibt 
die Schuld und vertilgt nicht, wendet oft jeinen Zorn ab 
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und reget nicht auf all feinen Grimm. Hilf, o Herr, erhöre 
uns, p König, wenn mir bid) anrufen. 

Heil denen, 016 in deinem Hauje melen, bie ohne‏ אשרי 
Unterlaß dich preifen, Selah! Heil Dem 33oIfe, dem alfo iit,‏ 
deſſen Gott der Ewige iit.‏ 

(Pialm 145.) Ein Loblied Davids. Erheben will id)‏ תהלה 
bid, mein Gott und König, und Deinen Namen preijen‏ 
emiglid)! Did) preije id) alle Tage meines Lebens, und‏ 
mweihe Deinem Namen Ehre und Ruhm! Groß ijt der Herr‏ 
und aller Ehre würdig, und uner[orjdjlid) feine Herrlichkeit.‏ 
Der Allmaht Werf rühmt ein Gejdjled)t dem andern, oer:‏ 
fündet deine Macht und Majeftät. Die Pracht und Herrlich-‏ 
feit 01806 Ruhmes und deine Wunder find mein Gejang.‏ 
Die Kraft und Macht von deinen Wundertaten, die Größe‏ 
beine8 Ruhmes verfünde ih. Bon deiner Güte fließet alles‏ 
או über und preijet deine Allgerechtigfeit. Denn gnädig‏ 
der Herr unb allbarmherzig, voll Yangmut und von iiber=‏ 
reidjer Huld. Boll Liebe und Güte ijt er gegen alle, und‏ 
feiner Werfe all erbarmt er fidj. Bol Dank, Herr, preijen‏ 
bid) alle deine Werke, und deine Heiligen, fie rühmen did.‏ 


33 Morgengebet. 


יְבְרְכוּכָה: 2 MT TONER ON DH‏ לְהוֹדיע 
Tan vc) cu u$‏ 008 מַלְכוּתו: "novo‏ 
מלכות כָּל-עלָמִים apen‏ בְּכֶלדדור וָרר: "qo‏ 
not ber bab‏ ְבָלהַבּפוּפִים: yy‏ כל Ue Tow!‏ 
kon now)‏ אֶתדאָכְלֶם "Tw nm cvy‏ 
"CR se 92 vau‏ בְּכָל"רְּרָכָיו TOM‏ 
D sp xm gun‏ אֲשֶׁר יִקְרְאָהו 
:now2‏ רצוְיָרשיו יעשה ; DEI Cen‏ יִשְׁמַע ויושיעם: 
שמָר וי yv Pn ns Van DIN‏ יִשְׁמִיר : 
Hr‏ ײַ 37 aka am e‏ שם קדשו Gei‏ 

וָעַד: נאַנחנו mum‏ מַעְתָּה עדדעולם — 


v nov one wer Gan geben (m) 


Die Ehre Deiner Herrichaft, Deines Reiches, und deine mäch— 
tigen Taten preifen fie, den 9Xenjdjen deine Allmacht zu 
verkünden, die Pracht und Herrlichkeit deines Reiches. Dein 
Reid iit ein Reich auf ewig, und deine Herrichaft währet 
für und für. Gott unterjtügt Die Fallenden, und richtet 
auf die vom Kummer Gebeugten. Auf Dich, 0 Gipiger, aller 
Augen barren, und Du gibit ihnen Speije zur rechten Zeit. 
Du öffnejt Deine Vaterhand mit Milde und jattigit gütig 
alles, was da lebt. Gerecht ijt Gott in allen jeinen Wegen, . 
voll Gnade und Huld in allem, was er tut. Der Herr ijt 
nahe allen, Die ihn rufen, Die zu ihm flefen mit Wahr: 
haftigfeit, erfüllt Die Zäite derer, Die ihn ehren, erhört 
ihr Flehen und errettet fie. Der Herr bemabret alle, Die 
ihn lieben, bie Frevler all zeritäubet er mie Spreu. 8 
Lob des Herrn joll jtets mein Mund verfiinden und alles 
Fleiſch ihn preifen emiglid. So wollen mir dem Emigen 
lobjingen, ihn preijen [686 und einjt זט‎ 


(Bialnı 146). Hallelujah! obe, Seele, Gott, den‏ הללויה 
‚Herrn, ſtimme ein üt Gottes fob! Preiſen will ich Gott,‏ 
3 
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fo lang ich lebe, fingen meinem Gott, biemeil ich bin. O, 
verlafjet euch auf Fürſten nicht, auf den Menjchen, der nicht 
helfen fann! Gebet ihm Der Lebensodem aus, feDret er 
zurüd in jeine Erde — aus iit 08 alsdann mit jeinem Plan, 
alle feine Ratichläge find dahin. Heil dem, Der zur Hilfe 
hat 01006 Gott, jeine Hoffnung auf den Emigen jebt, der 
aeichaffen den Himmel und die Erde, aud) das Meer und 
mae darinnen ijt. Gr bemabret Treue auf ewige Zeit, und 
verschafft dem Unterdrücdten "Mecht. Er gibt Brot dem armen 
Hungrigen und erlbjt Die Gefangenen. Er ijt e8, Der Die 
Blinden jefenb macht und gebeugte Seelen aufridjtet. Er 
it e$, Der gerechte Männer liebt, ;yremblinge behütet und 
bewahrt, der der Witwe und der 70016 hilft und 6 
Frevlers Pfad zum Irrweg macht, Er allein ijt König und 
regiert; Dein Gott, Zion, herrjchet emiglid). Hallelujah! 


(Pialm 147. Hallelujah! Schön ijt e&, unferm‏ הללויה 
Gott zu jpielen, ihm geziemen Lobgefänge. Gott erbaut‏ 
Serujalem mieber, jammelt die Zeritreuten jeines Volfes, heilt‏ 
die gebrochnen Herzen und verbindet ihre Wunden. Gr be-‏ 
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rechnet Sternenheere, nennet jie bei Namen alle. Groß ift 
unjer Herr und mächtig, unermeblid) jeine Weisheit. Er 
hilft den Unterdrüdten, erniedrigt Frevler 218 zur Erde. 
Stimmt dem Herrn an Danfeslieder, jpielet unjerm Gott 
zur Zither! Der den Himmel dedt mit Wolfen, für Die 
Erde Regen jchaffend, Gras 1881 wachſen auf den Bergen 
und dem 31606 gibt fein Futter, jungen Raben, bie da rufen, 
und zu ihm um Nahrung jdjreien. Ihm gefällt nicht Roſſes— 
ftärfe, noch des Menjchen Körperfräfte. Ahm gefallen jeine 
Frommen, die auf feine Huld hoffen. Rühme deinen Herrn, 
0 Serufalem, Iobe, deinen Gott, ₪ Zion! Er befeitigt Deine 
Tore, jegnet dir deine Kinder, wahret den Frieden deiner 
Grenze, jüttigt bidj mit Mark des Weizens. Schidt er 
jeine Rede zur Erde, eilig laufen jeine Worte. Schnee fällt 
dann in Floden nieder, Reif, mie Ae ijt ausgejtreut, 6 
wirft er in Ctiüden nieder; wer beiteht vor jeinem Froſt? 
Sendet er fein Wort dann wieder, "ebe, mie jchnell dann 
alles taut! Läßt er jeine Winde meben, jiefe, wie jchnell 
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bie Wafjer riejeln! Seine E jeine Rechte, offenbart 
er 01006 Kindern. Keinem 33olfe tat er aljo, jeine Rechte 
fennen jie nicht. Hallelujah! 

(Pialm 148). Hallelujah! £obet vom Himmel her‏ הללויה 
Den (Gmigen, lobet in Dort in jenen Höhen, lobet ibm,‏ 
alle jeine Engel, lobet ibn, alle jeine Deere! Wobet ibm,‏ 
Mond unb Sonne, lobet ihn, alle Lichtgeitirne! Lobet ibm,‏ 
alle Himmelsfreije, ihr Gewäſſer in den Lüften! Alles lobe‏ 
feinen Namen, er gebot — jie eritanden, jtellte feit jte‏ 
nad) Gejegen, Die jie nimmer überjchreiten. Lobet den Herrn,‏ 
ihr von der Erde, Meereswunder, Tieren alle, Blige, Hagel,‏ 
Schnee und Nebel, Stürme, die jein Wort vollziehen! Alle‏ 
Berge, alle Hügel, fruchtbeladene Bäume und Zedern, Ges‏ 
tier, 008 im Feld und Walde lebt, Würmer und bejchmwingte‏ 
Vögel, Könige und Völker alle, Fürſten und Der Erde‏ 
Richter, Zünglinge zugleich mit Jungfrauen, und ihr Greije‏ 
fnmt den Kindern, alles lobe Gottes Namen, er allein ijt‏ 
Hoc) erhaben. liber Erde, über Himmel, geht fein Ruhm‏ 
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und jeine Hoheit. Macht verleiht er jeinem Volke, Ehre 
allen jeinen Frommen, Israels Volk, das ihm nahe ijt. 
Lobet den Emigen! Hallelujah! 

(Pialm 149). Hallelujah! Singt dem Herrn ein‏ הללויה 
neues Lied, jeinen Ruhm in den Berjammlungen Der‏ 
Frommen! Israel freue ſich ſeines Schöpfers, Zions Kinder‏ 
jubeln ihres Königs, jie preiſen ſeinen Namen im Reigen,‏ 
fingen ihm bei Paufen und Zither, denn er hat Wohl⸗‏ 
gefallen an ſeinem Volke, ſchmücket die Demütigen mit Sieg.‏ 
Es freuen ſich die Frommen in Ehren und frohlocken auf‏ 
ihrem Lager. Gottes Lob iſt in ihrem Munde, ein ſcharfes‏ 
Schwert in ihrer Hand, Vergeltung zu üben an den Heiden,‏ 
Züchtigung an den Nationen; ihre Könige in Ketten zu‏ 
ſchmieden, ihre Vornehmen in eiferne Feſſeln; das bejtimmte‏ 
Recht an ihnen zu üben, ein Ruhm it es dann für alle‏ 
krommen, Hallelujah!‏ 

(Bialm 160). Hallelujah! Lobet Gott in jeiner‏ הללויה 
Herrlichkeit! Lobet ifn nad) jeiner Wunderkraft, [obet ifm‏ 
nad) jeiner ganzen Macht! Lobet ibn mit Der Pojaune‏ 
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שופר הללוהו 5233 וְכְנוּר: הללוּהו בֶּתף וּמָחוֹל aba‏ 


am noa‏ הללוהו בְּלצְלִישְׁמַע gege‏ בּצַלְצְלי 
m op noyan Da mp‏ הַלְלויָה: כ'ה'ת'ייה: 


"mr‏ " לְעולֶם אֶמָן\ וְאָמַן: ברו יי ו מצין שן 
ירושלם הַלְלויָה: בָּרוּך וי row E‏ יִשְׂרָאֵל nuy‏ 
DE‏ לבָדו: a og i33‏ לעולם (WER woo"‏ 
FëIre —‏ 


abet ihn mit der Bier א‎ s. Pu Sobel ge 
mit lautem PBaufenjchall, lobet ihn mit Flöte und Saiten= 
ipiel! 20908 ihn mit hellem Lautenjchlag, lobet ihn mit 
flingendem Gelaut. Alles, was nur bem hat, lobe Gott! 
Hallelujah! Alles, mas mur Ddem bat, lobe Gott! 
Hallelujah! 

T2 Öelobt jet Der Herr in Emigfeit, Amen und Amen! 
Gelobt jet der Herr von Zion aus, der da thront in Jeru— 
jalem, $allelujab! Gelobt jet Gott der Derr, der Gott 
Israels, Der Wunder tut allein, und gelobt jei jein Derr- 
lider Name in Emigfeit und jeiner Ehre werde voll Die 
ganze Erde! Amen und Amen! 


Und David lobte Gott vor den Augen der ganzen‏ ויברך 
Verjammlung und jprad): ,Selobt Te bu, o Herr, Gott‏ 
Seraels, unjer Vater von Ewigkeit zu Ewigkeit. Dein,‏ 
Gott, ijt bie Größe und die Macht und der Ruhm und‏ 0 
der Sieg und die Herrlichkeit, ja alles im Himmel und auf‏ 
Erden; dein, o Gott, ijt das Jteid) unb du but über alles‏ 
erhaben als Oberhaupt; der Reichtum und die Ehre fommen‏ 
von dir und bu herricheit über alles. An deiner Hand ijt‏ 
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אֶמָה: SR‏ אַבתֵינוּ CET Te‏ שָׁמעת 
עלדים-סוף: qm‏ אתת וּמפָתִים בְּפרעה וּבְכָל-עבָרָיו 
ww CNR‏ כִּי דַע כִּי חזירוּ Drog‏ ותּעשׂ"לְףּ DU‏ 


Kraft und Macht; in deiner Hand jtebt es, alles zu erheben 
unb zu feitigen. Und nun, unjer Gott, danfen wir dir und 
pretjen Deinen herrlihen Namen. Du, Gott, du allein hajt 
den Himmel gemacht, der Himmel Himmel und ihr ganzes 
Heer, Die Erde und alles, was darauf ijt, Die Meere, mit 
allem, was darinnen ijt, bu erhältit fie alle, und des Himmels 
Heer fällt anbetend vor bir nieder. Du bijt Gott, ber 
Herr, der bu den Abram erforen, ihn aus UrsKasdim ge: 
führt unb ifm den Namen Abraham beigelegt Haft. Du Haft 
fein Herz Dir treu befunden und den Bund mit ihm gez 
ſchloſſen, das Land Der fanaanitiichen Völker feinen Nach: 
fommen zu geben, du halt Dein Wort gehalten, denn Du 
bift gerecht. Du ſahſt das Elend unjerer Väter in Aegypten 
und hörteft ihren Rlageruf am Schilfmeere. Da tatejt Du 
Seiden und Wunder an Pharao und an allen feinen 
Knechten, weil du mubteit, bab jie freventlich an ihnen gez 
handelt Hatten; und du haft dir einen Namen gemacht big 


nben 40‏ שחרית 
enm mn anm‏ בקעה 307355 oT Tina‏ 
M nm DIET‏ בְמצולת pm C23 DONS‏ 
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סוף: תְהמת zo CG:‏ בְמצוּלת sn ann?‏ וי 


auf den heutigen Tag. Du halt das Meer vor ihnen gez 
teilt, daß jie mitten Durch das Meer im Trodnen gingen. 
Ihre Verfolger ftürzteft Du in Die Tiefen, gleich einem Stein 
in Die gewaltigen Fluten. 

yum An jenem Tage rettete Der Herr Israel aus Den 
Händen Der Meqypter; und Israel jaf) Die Aegypter tot am 
Ufer des Meeres. Als Israel die große Macht jab, welche 
der Herr an Aegypten bemwiejen, da fürchtete bas Bolf den 
Ewigen und glaubte an ihn und an Moje, jeinen Knecht. 

Damals jangen Moje und Die Kinder Israel‏ או ישיר 
Dieje8 Lied dem Herrn und jprachen alfo: Singen will id)‏ 
dem Herrn, Der hocherhaben jid) gezeigt: Roß und Neiter‏ 
ftürzte er ind Meer. Mein Preis und mein Gejang mt Jah;‏ 
denn er mar meine Rettung; Diejer ift mein Gott, ihn mill‏ 
id) preijen, meines Vaters Gott, ihn mill ich erheben. Der‏ 
Herr ijt ein Kriegsheld, Emiger ift jem Name. Pharaos‏ 
Ragen und fein Deer ſchleuderte er ins Meer, jeine erlejenen‏ 
Kämpfer verjenfte er ins Schilfmeer. Die Fluten bededten‏ 
jie, fie janfen hinab in Die Tiefe, gleich einem Stein. Deine‏ 
Rechte, o Herr, herrlih an Kraft, deine Rete, o Herr,‏ 
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zerjchmettert den Feind. In Deiner GrBabenfeit zermalmeit du 
Deine Widerjacher, du läſſeſt deinen Zorn aus, und er pere 
zehrt fie wie Stoppeln. Durch Den Hauch deines Odems 
türmten ſich die Gewäſſer, ſie ſtanden wie eine Mauer, die 
Fluten, es erſtarrten die Wellen mitten im Meere. Es ſprach 
der Feind: „Ich verfolge, hole ein, teile Beute aus, kühle 
meinen Mut an ihnen, zücke mein Schwert, meine Hand 
vertilgt ſie.“ Da wehte dein Hauch, und das Meer bedeckte 
He — jie ſanken wie Blei in Die gewaltigen Fluten. Wer 
iſt dir gleich unter den Mächten, o Gott, wer iſt dir gleich, 
io verherrlicht in Heiligkeit, jo. erhaben an Ruhm, wunder— 
übend! Du ſtreckteſt Deine "echte aus, und Die Erde ver— 
ſchlang ſie. Du leiteſt in deiner Gnade das Volk, das du 
erlöft, führſt es in deiner Macht zu deiner heiligen Woh— 
mung. Die Bolfer hören 66, und jie erbeben, Schreden erz 
greift Die Einwohner 201111805 ; beftürzt find die Fürſten 
Edoms, Die Semaltigen Moabs erfaßt ein Zittern, und alle 
Einwohner Kanaans vergehen vor jyurdjt. La fallen auf 
He Angſt und Furcht; ob der Größe Deiner Macht mögen 
He eritarren mie Stein! Bis Binburdjgegogen dein Bolf, 
0 Gott, Dis Hindurchgezogen das Volf, das du dir erworben. 
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(An Werktagen und Halbfejten:)‏ 

name‏ שמֶף לֶעד מַלְכּנוּ הָאֵל הַמֶלְךְ הגָרול והקרוש 

DU‏ וּבָאָרֶץ: Dag vo?‏ יַ אֲלהֵינוּ ואלקי אַכותִינו 
שיר nose‏ הלל yen‏ עו n na nouo‏ ּגְבּרָה 
gp mwen noon‏ ומַלְכוּת בְּרָכוֹת וְהוֹדָאוֹת מַעתָּה 
ועד עולֶם: בּרוּך ou on ow " now‏ בַּתִשְׁבָּחוֹת אֶל- 


Bringe jie hin und pflanze jie auf Den Berg deines Eigen— 
tums, dahin, wo du deine Wohnung errichtet, o Gott, wo 
bu, o Herr, dein Heiligtum bereitet! Der Herr wird 
regieren immer und ewig! ber Herr mird regieren immer 
und ewig! Denn des Herrn ijt das Reid) und er herrſcht 
über bie Völker. Einſt ziehen jie als Erretter auf den Berg 
Sion, um Recht zu jpredjen über das Gebirge Ejaus, und 
be8 Herrn wird das Reid) jein. An jenem Tage wird der 
Herr einzig jeim und jem Name einzig, jo wie 68 im Deuter 
Lehre geichrieben fteht: „Höre, Israel, der Herr, unjer 
Gott, ijf der einzige und ewige Gott." 


Gelobt jet dein Name, unjer König, in Ewigkeit,‏ ישתבח 

der du ein allmächtiger, großer und heiliger Herricher but, 
im Himmel und auf Erden. Dir, Herr, unjer Gott und 
Gott unjerer Biter, gebührt Lied und Lob, Preis und 
Gang, Macht und Gewalt, Sieg, Größe und Stärke Dw 
v Ruhm und Herrlichkeit, Heiligkeit und Herrichaft, 
ob und Dank von nun an und ur Emigfeit. Gelobt jet 
bu, 0 Herr, allmádjtiger König, bem alles dankt; ert Der 
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niea‏ אדון הַנַּפְלָאוֹת הַבּוֹחַר q70 rt ya‏ אֶל 
הי הָעוֹלָמִים: Gem: Amen.‏ 


(Die Gemeinde erhebt fid.) — Vorbeter: 
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Gemeinde: 


cow, qn 7 2‏ וָעַד: 


Wunder, Der jid) in Lied und Sang veriert läßt: Der 
allmäcdhtige König, Der ewig lebt! Gem.: Amen. 

Gepriefen und geheiligt werde der erhabene Name‏ יתגד 
Gottes in Der Welt, die er nad) jeinem Willen gejchaffen‏ 
Dat. Sein Reich fomme in euren Lebenstagen und in denen‏ 
des ganzen Hauſes Israel, bald und in nidjter Zeit. Dar—‏ 
auf jprechet: Amen!‏ 

Nm Amen! Gelobt jei Der erhabene Name Gottes ewig 
und immerdar! 

man Gelobt und gepriejem, erhöhet und verherrlicht jet 
der Name des Allheiligen: Gelobt jei er! Erhaben üt er 
über jedes Lob und Lied, das hier auf Erden ihm ertönet. 
Darauf jprechet: Amen! Gem.: Amen. 

Sobet Gott, den Hochgelobten!‏ ברכו 
Gott, der Hochgelobte, in Ewigkeit!‏ אן Gelobt‏ ברך 
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חשך עשה שלום ובורא אֶתַחַכָּל: 
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ma Gelobet jeijt Du, Derr, unjer Gott, König der 
Welt, Urheber des Lichtes und Schöpfer Der jyiniternie, Der 
Frieden geftiftet und alles gebildet hat. 


In Deiner Barmherzigkeit jpendeft du Licht Der‏ המאיר 
Erde und ihren Bewohnern. In deiner Güte erneuert Du‏ 
Tag für Tag das Wunder deiner Schöpfung und Läffeit‏ 
deine Sonne aufgehen, Die Licht und Wärme jpendet allen‏ 
Weſen. Wie erhaben, o Gott, jind deine Werke, Du Daft fie‏ 
alle mit Weisheit. geordnet, Die Erde ijt voll von Deinen‏ 
Gütern. Allmächhtiger Weltengott! In deiner unendlichen‏ 
Liebe erbarme dich unjer! Du, Herr der Kraft und Stärfe,‏ 
fei aud) heute unjer Shug und Schirm zu unjerem 1‏ 
Wie die Lichter, Die du rings umher geitellt, Deinen Ruhm‏ 
verfünden und deine Herrlichkeit, jo jet auch hinieden von‏ 
uns gepriejen ob des Ruhmes Deiner Händewerke und ob‏ 
ver Lichter Die Du zu deiner Berherrlihung geichaffen halt.‏ 
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mp2 rn "^n Grp wh מַלכָּנּ.‎ Ub שמף‎ 
37 593 "m nya עולֶם וּמַשְׁמַיעִים‎ ems עומָרִים‎ 
בְּרוּרִים‎ cb, אֲהוּבִים‎ Db» עֹלם:‎ zo cn Gi 
ap רְצון‎ "In Mina עשים‎ Cha Gem Gs 
nU: my npa omas פותחים‎ Ga 
ומעריצים‎ mue וּמִשִבְּחִים‎ cox». "Gr 
וּמַקְדּישים וּמַמְלִיכִים.‎ 

om 6‏ הָאֵל zen‏ הַנָרול gun win‏ קדוש 
הוּא: Caas‏ מְִבְּלִים עֲלֵיהֶם על מַלְבוּת ‚m rg Draw‏ 
vnb ab nm me anni‏ לְוֹצָרֶם m nm‏ 
ob n nya mmi neus‏ 02 עונִים וְאומְרִים 
(Gemeinde 3 = A‏ 


הדשו כָדוֹשׁ קדוש יי צְבָאוֹת ag‏ 
הָאָרֶץ mas‏ 


Gelobt jeijt bu, unjer Schöpfer, unjer König‏ תתברך 
und unjer Erlöfer! Ewig gepriejen jei dein Heiliger Name,‏ 
der bu Diener verjchiedener Art gejchaffen haft, die in dem‏ 
großen Weltenraum deinen Willen vollziehen, ın Ehrfurcht‏ 
bie Worte bes lebendigen Gottes und Des Weltenherrichers‏ 
laut verfünden. In Liebe erforen, vollziehen jie in Ehr—‏ 
furht den Willen ihres Schöpfers, öffnen den Mund in‏ 
Reinheit und Heiligkeit, um mit Lied und Sang den heiligen‏ 
Namen Gottes zu preifen und zu verherrlichen, heilig ijt er!‏ 
Sie alle nehmen das Joch der himmliſchen Herrſchaft auf jid)‏ 
und fingen in Gemeinjdaft ihrem Schöpfer bas heilige‏ 
Meihelied. Mit freudigem Sinne, in reiner Sprade und‏ 
heiliger Anmut jprechen jie mit Ehrfurdt:‏ 

wp „Heilig, heilig, Heilig ijt der Herr Zebaoth, Die 
ganze Erbe ijt voll von jeiner Herrlichkeit!” 
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(Worbeter:)‏ 
וְהָאוֹפַנִים וְחַיוֹת vpn‏ בְּרעש Cep bam‏ לְעֲמַת 
cento‏ לְעמָּתֶם emat‏ וְאוֹמָרִים : ! 
"at i |‏ 
ms‏ 25" ממקומו: 
(€tille Anbadt:)‏ 
ma ON?‏ נָעִימות eon bw st ax‏ זמירות 
e‏ וְתִשִׁבָּחוֹת Er:‏ כִּי הוּא e‏ פועל גְבוּרוֹת 
nen noy‏ בעל מַלְחָמוֹת זורע Drog nip‏ ישוּעות 
ברַא רְפוּאות נוֹרָא Dart‏ אדון Dean‏ הַמְחִבָּש 
בְּטוּבוֹ בָּכָליום תָּמִיר מעשה בְרַאשִית: MORD‏ לְעֹשֵׂה 
אורים 07973 »^ לְעוֹלֶם mon‏ : אור wm‏ על-צִיון תָּאִיר 
a‏ בְלָנוּ moo‏ לָאוֹרו. בָּרוּךָ אַתָּה יי ww?‏ המָאורות: 
Gemeinde: Amen.‏ 


N nena nemen אַהַכְתָּנוּ יָ אֲלהִינוּ‎ n2 אַהֲבָה‎ 


Engel und heilige Geilter preifen Gott im Wechjel=‏ והאופנים 
dor und jpreden:‏ 

Gelobt jet bie Herrlichkeit Gottes an jeglicher Stätte!‏ ברוך 

Gott, dem Hochgelobten, weihen jie lieblidje‏ לאל ברוך: 
Gejänge, dem allmächtigen, ewig lebenden und unwandel—‏ 
baren Weltenherricher laſſen fie ihre Lieder ertünen. Denn‏ 
er allein wirft Großes, jchafft Neues, it Herr des Krieges,‏ 
fäet Gerechtigkeit und [abt Heil und Genejung daraus hervor‏ 
iprieben. Er ift erhaben im Ruhme, Herr Der Wunder, und‏ 
erneuert in feiner Güte Tag für Tag das Werf jeiner‏ 
Schöpfung, mie es heißt: „Danfet ihm, Der die großen Lichter‏ 
geichaffen, ewig währt jeine Gnade!” Lab, o Gott, ein neues‏ 
Licht über Zion erglänzen und uns Ddiefes Lichtes bald teil-‏ 
haftig werden! Gelobt jet du, o Gott, Der Die groben‏ 
Lichter geſchaffen. Gem. - Amen.‏ 

Mit reicher Liebe halt du, Herr, unjer Gott,‏ אהבה רבה 
uns geliebt, mit großer unendlicher Barmherzigkeit Did)‏ 
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man מַלְכָנוּ בּעַבוּר אֲבוֹתֵינוּ‎ war עלינוּ:‎ Son 
ותלמרנו: אָבִינוּ הָאָב‎ 3mm p Dep En onen ד‎ 7: 


bns van aka Cu da pm emen mn» 
אֶת-בְּל-רְּבְרִי‎ cob nigyoy לשמע ללמר »55 לשמר‎ 
PEN st voy וְהָאֵר‎ :nanw2 st mobi 


Ta- 


sov ny nan? vd rr) qos ua‏ ולא- 
גָבוש לְעלֶם c3 mm‏ בְשֵׁם nun om quw‏ 
nea) antes‏ וְִשֶמְחָה ow am zones‏ לְשָלום מְאַרְבּע 
פַנָפוֹת הָאָרֵץ וְתוֹלִיכֵנוּ קוּמְמיוּת לְאַרְצְנוּ: כִּי אֵל פועל 
ישועות png un np‏ מכָלעם ולשון mob ET‏ 
nip br‏ בָּאָמַת. להורות לף sp‏ באהכה: zm‏ 

Gemeinde: Amen. "2053 ber ga הבוחר‎ v MER 


unjerer angenommen. ` Unter Vater und unjer König, um 
unserer Mater willen, Die auf dich vertrauten, und Die du 
Geſetze des Lebens gelehrt, ſei auch uns gnädig und belehre 
uns! Allbarmherziger Vater, erbarme dich unſer, und gib, 
daß unſer Herz das Wort deiner Lehre verſtehe und faſſe, 
lerne und lehre, mit Liebe beobachte und ausübe! Erleuchte 
unſere Augen in deiner Lehre, erhalte unſer Herz deinen 
Geboten treu, und laß uns einmütig deinen Namen lieben 
und fürchten, 208 mir nicht zufchanden werden in Emigfeit. 
Denn auf deinen großen und heiligen Namen vertrauen wir 
und freuen uns ob deines 08. Bringe uns in Frieden 
aug allen vier Weltteilen zufammen und führe uns in das 
Land des Heild und des Segens; denn du bijt ee, All- 
mächtiger, Der bae Heil jdjafft und wirft. Uns haft du aus 
allen Völkern und Zungen erforen, durch bie Wahrheit uns 
dem Dienfte deines Namens näher gebradjt, auf 008 mir 
dich pretien und in Liebe Did) 016 den Einzigen anerkennen. 
Gelobt 101 du, Emiger, der du aus Liebe dein Rolf Serael 
erforen. Gem.: Amen. 
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JI ף‎ 5797 
(Die Vemeinbe erhebt fi.) — (Morbeter:) 


pr et: yn‏ אֲלהֵינּ "Em‏ אֶחָר: 


(Die Gemeinde wiederholt heien Vers und jegt fig.) 
(Stile Anbadt:) 


say) מַלְכוּתו לעולם‎ 133 ov m3 

aba 723722 TOR Mm mw ְאָהַבְתָּ‎ 
TN OR אֲשֶׁר‎ DOWD GK "mp oq 
"nav3 c2 p27) DD ְשְׁנַנְתָּם‎ E DC 
וּבְקוּמָך: וּקשרְתָּם‎ qim TD um uv 
על-‎ Gap sux Ta לטטפת‎ vob qox לאות‎ 
Schaut 

רברים ייא י"נ. 

TOt "22 אֲשֶׁר‎ Deg EE אם-שָמע‎ MIT 

2 vy» אֲלהֵיכֶם‎ mr man? DI אֶחָכֶם‎ 
(5. Mof. 6, 4) 
שמע‎ Höre Israel, der Herr, unjer Gott, ijt ber einzige 
unb emige Gott! 

Oelobt jet ber Name jeiner glorreihen Majeftät in Gmigfeit!‏ ברוך 
Und du jolljt den Emigen, deinen Gott lieben mit‏ ואהבת 
deinem ganzen Herzen, mit deiner ganzen Seele und nut‏ 
deiner ganzen Kraft. Dieje Worte, Die id) bir heute o:‏ 
biete, jolljt bu bir zu Herzen nehmen. Du jollit fie deinen‏ 
Kindern einjchärfen und davon reden, wenn Du in Deinem‏ 
Hauje meiljt, wenn Du auf dem Wege gehit, wenn Du Did)‏ 
niederlegit und menn du aufitehit. Knüpfe fie 018 Zeichen‏ 
an.deine Hand und als Stirnband zmwijchen deine Augen‏ 
und jchreibe jie an Die Pfoſten deines Haujes und am Deine‏ 


Tore! 
(5. 291. 11, 13.) 


mm Und e$ wird gejchehen, wenn ihr meinen Geboten 
gebordjt, Die ich euch heute gebe, bab ihr den Herrn, euren 
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mh Ty» מְטַר-אַרְצְכֶם‎ DD) DEET an 03229 
עשב‎ noQ) SEN wen qn DE ומלקוש‎ 
DEE SD הַשַׁמְרוּ‎ DOE pow sona? E 
וְהִשְַּׁחֲוֹיתֶם‎ DIE DER pr) nno) 0332? 
אַה-יְהוָה בָּכֶם וְעצַר אֶתהַשְׁמַיִם וְלְאֹ-יִהָיָה‎ Im לָהֶם:‎ 


ZE - aA 


OS e‏ לא qon‏ אֶת-יבוּכָהּ וְאַכדְתָּם mne‏ מעל 


"rte epe נסן לָכֶם:‎ mm אֲשֶׁר‎ naen yowo 
על-‎ MIN? CD DAR Ger 20 09322729 DON 
עינִיכֶם: וְלַמַדְתֶּם אֹתֶם אֶת-‎ pa לְטוֹטְפת‎ wn DIT 
"330213772 32223 TO 0302 53 0220 0233 
למען ירבו‎ RR sa עלדמזוזות‎ apap בְקוּמְף:‎ 


Gott, liebet und ihm Dienet mit ganzem Herzen und mit 
ganzer Seele, jo werde ich eurem Lande Regen geben zu 
rechter Zeit, Frühregen und Spätregen, und Du wirft dein 
Getreide, Deinen Moſt und dein Del einfammeln. 3d) werde 
Gras madjen lajjen auf dem Felde für dein Vieh; Du mirit 
ellen und jatt werden. Hütet euch, Dak fid) euer Herz nicht 
verführen Lotte und ihr abtrünnig werdet, fremden Göttern 
bienet und fie anbetet: es würde dann Der Zorn Gottes über 
euch entbrennen, er würde den Himmel perjdjlieben, 008 fein 
Regen jei, die Erde würde feinen Ertrag mehr geben, und 
ihr mürdet bald verfchwinden aus dem jchönen Lande, 
welches der Herr eud) gibt. Nehmet euch meine Worte wohl 
zu Herzen und zu Gemüte, fnüpfet jie zum Beichen an eure 
Hand und fie feiert zum Stirnband zmwifchen euren Augen: 
und Iehret fie eure Kinder, dab fie davon reden, wenn Du 
in deinem Haufe meiljt, wenn Du auf Dem Wege gebjt, wen 
bu bid) niederlegit und wenn Du aufitehlt. Schreibe fie an 
Die Pfoften deines Haufes und an deine Tore. Damit ihr 
4 
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יָמִיכֶם וימי C222‏ על RT‏ אֲשֶׁר ya‏ יְהוָה לאָבְתִיכֶם | 
nn»‏ לָהֶם "as‏ הַשָׁמַיִם על"הָאָרֶץ: 
במדבר טיו Tb‏ 

poor nim wm‏ לַאמר: ven‏ יִשְׂרָאֵל 
cy) onow DIOR‏ לָהֶם צִיצֶת 52272 בנְדֵיהֶם לְררתֶם 
Fee ung)‏ הַכָנף פְּתִיל Pen DP mm. rop‏ 
וּרְאִיתֶם אתו ërëm mim nmwo-znw Oman‏ 
DAN‏ ולא מָתוּרוּ אַחֲרֵי לְבַבְכֶם וְאַחֲרֵי Co‏ אֲשֶׁר- 
אַתֶּם זגים אַחֲרֵיהֶם: לְמען Yo‏ נעשיתֶם Dr erte‏ 
Gro‏ קדשים לְאלהִכֶם: mim oW‏ אֶלְהִיבֶם אֲשֶׁר 
הוֹצֵאתִי CR DANN‏ מִצְרַיִם nen»‏ לָכֶם לאלהים "jw‏ 
nr‏ אֶלְהִיכֶם: 


(Vorbeter :) 


FR DIN ײַ‎ 


und eure Rinder [ange lebet in dem Sande, welches Der Herr 
euren Batern zugeſchworen hat, es ihnen zu geben, jo lange 
der Himmel über Der Erde jem wird. 

(4. Moj. 15, 37.) 

Und der Herr jprad) zu Moje aljo: „Rede mit‏ ויאמר 
den Kindern Israel und jage ihnen, dab jie jig‏ 
Schaufäden machen an den Gden ihrer Kleider jiir alle‏ 
eiten. An den Schaufäden jollen jie jid) eine himmel—‏ 
[ae Schnur anbringen. Dieje jollen cud) als Schau—‏ 
fäden dienen, bei deren Anblit ihr euch aller Gebote Gottes‏ 
erinnern jolt; befolget fie und geht nicht nad) den Gelüſten‏ 
eurer Herzen und eurer Augen, denen ihr nachhänget. So‏ 
jollet ihr euch ſtets meiner Gebote erinnern und fie befolgen‏ 
und heilig werden vor eurem Gotte. 3d) bin Der Herr,‏ 
euer Gott, der ih euch herausgeführt aus dem Yande‏ 
Aegypten, euch zum 690166 zu fein; id) bin Der Herr, euer‏ 
Gott.“‏ 
(Borbeter :(‏ 


Der Herr, euer Gott, ijt in Wahrheit! 
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(Stille u. 


cop mn: Tor 6% N vol "2 


DIOR)‏ וְנְחַמְדִים לער גלעולמי עולְמִים על-אַבותִינו 
ועלינו ovi vp GE‏ כּלידורות ורע יִשְׂרָאֵל 
STR,‏ 

על-הֲראשוֹנִים ועל-הָאַחֲרוֹנִים 127 טוב mp‏ לְעוֹלֶם 
naow)now 201‏ חק ולא יעבור: DOW‏ שָאַתָּה wi‏ 


ben אבותִינוּ‎ op usb Ayo yo ve v 
פורנווּמַצִילְנוּ מָעולֶם‎ tt אֲבוֹתֵינּ יוצָרנוּ צור‎ ben 
pev Gre re ou 


Wahr ijt 66, dieſes Wort beiteht emig, ijt felt und‏ אמת 
unmandelbar, gerade und glaubwürdig, lieblid) und ans‏ 
ו genehm, Heilig und mächtig, gut unb jdn‏ 
Wahr ift 65, Der ewige Weltengott ijt unjer Herr, 6‏ 
Hort, der Schild unjeres Heils. Durch alle Gejchlechter‏ 
beiteht er und jein Name. Sein Thron und jein Neid) mie.‏ 
feine Treue find ewig dauernd. Seine VBerheigungen find‏ 
lebendig und beitändig, treu bewährt und jtets begehrt in‏ 
Emigfeit, jo mie für unjere Väter, jo aud) für uns und‏ 
unjere Kinder und für alle Gejchlechter ber Nachkommen‏ 
Israels, deine Knechte.‏ 

Für bie früheren mie für Die jpäteren Sez‏ על הראשונים 
ichlechter bleibt eg ein gutes und gültiges Wort, ein uns‏ 
mandelbares Gejeg. Wahr ijt e&, bu, Der Emige, unijer‏ 
Gott, but unjer und unjerer Väter Herr, unjer und unjerer‏ 
Väter Erlöfer, unjer Schöpfer und Der Hort unjeres Heils:‏ 
unjer Helfer und Erretter ijf von Emigfeit her dein Name,‏ 
außer Div ijt fein Gott!‏ 

4* 
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Da אַבותִינוּ אַתָּה הוּא מְעוֹלֶם 132 ומושיע‎ ny 
opu E עולם‎ Dr : בְּכֶלדּוֹר וָדוֹר‎ omm 
END SE איש‎ NER עד-אַפְסִי אֶרֶץ:‎ snp 
יָשִים על-לפבו: אָמָת אַתָּה הוא אָרוֹן‎ gn Str 
הוא ראשון‎ npw now גבור ?»27 רִיכֶם:‎ Ian SE 
ומושיע:‎ at, Ton לָנוּ‎ nw וְאַתָּה הוּא אַחֲרוֹן וּמִבַּלְערִיף‎ 
"a au n'y mao אֲלהַינוּ‎ IR Dr 
arm Pa moon pow)» m בְּכוֹרֵיהֶם‎ 
מֵהֶם לא‎ mw צָרִיהֶם‎ ao 025 Day em yao 
um Le ON על-זאת 373 אֲהוּבִים‎ @orbeter:) : נוֹתָר‎ 
ta וְהוֹדָאוֹת‎ ni233 שירות וָתִשְׁבָּחוֹת‎ Dr om 
mar oma "epo wb 5t רֶם וְנִשָא‎ mm אל חי‎ 
וְעוֹנָה‎ Dan שְׁפָלִים מוֹצִיא אַסִירִים וּפוֹדָה ענוִים ועוזר‎ 


Die Hilfe unjerer Väter marit Du von ewig Der,‏ עורת 
Shu und Beiſtand biſt du ihren Kindern nach ihnen durch‏ 
alle Zeiten. In den Weltenhöhen iſt dein Siß und dein‏ 
Recht und deine Gerechtigkeit reicht bis an die Enden der‏ 
Erde. Heil dem Menſchen, der da hört auf dein Gebot, dein‏ 
Wort und deine febre jid) zu Herzen nimmt! Wahr ijt es, Du‏ 
but der Herr deines Bolfes, ein mächtiger Held, jeinen Kampf zu‏ 
kämpfen. Wahr ijt e$, Du but der erjte und der legte und außer‏ 
bir haben mir feinen Helfer und feinen Grlojer. Aus Aegypten‏ 
haft du uns erlöft, aus dem Sklavenhaus uns befreit; Du haft‏ 
alle ihre Eritgeborenen erjchlagen und Deinen Eritgeborenen‏ 
erlöft, bae Schilfmeer geipalten, Die llbermiitigen perjentt,‏ 
deine Geliebten hindurchgeführt, bab die Fluten ihre Feinde‏ 
bedten und nicht einer von ihnen übrig blieb. Darob priejen‏ 
bid) Deine Geliebten und erhoben Dig, den Allmächtigen,‏ 
und bradten fob und Preis und Anbetung und Dank Dir,‏ 
bem allmächtigen und ewig lebenden Weltenherrn und König,‏ 
der bod) unb erhaben, groß und gewaltig it, der die Hoch—‏ 
mütigen erniedrigt und die Niedrigen erhebt, die Gefeſſelten‏ 


Cc 
h2 
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Con nys eis‏ אליו: np mg ei nnn‏ הוּא 
"won um neo qo‏ לף nyv wy‏ בְּשְמְקָה Hg?‏ 
oW)‏ כָלֶם: 


(Gemeinbe :)‏ 
מִיכְמכָה בָּאֵלם יַ מִי כְמֹכָה גְאֲדֶּר בַקדֶשׁ 
Mm‏ תהלת עשַׂה"פלָא: 
(Borbeter :(‏ 


שירה ap nun‏ ְאוּלִים Data, woo‏ הַיִם 
IN) om "n Gs m‏ 


(Gemeinde :( 


y e ומק‎ 
(Morbeter :( 


SCRIZ ne צור יִשְׂרָאֵל קוּמָה בְּעזָרַת יִשְׂרָאֵל‎ 
(. wor" קדוש‎ TOU צְבָאוֹת‎ 7 — bw mm 
Jeer bag v now qna 


befreit und die Bedrüdten erlöjt, den Armen hilft und jein 
Volk erhört, wenn 66 zu ihm fleht. Ehre dem höchſten Gotte, 
gelobt und gepriejen jet er! Moje unb Die Kinder Israel 
ftimmten dir ein Zoblied an; in voller „Freude riefen jie alle: 

Wer ijf Dir gleich unter den Mächten, o Gott,‏ מידכמכה 
mer bir gleich, jo verherrligt in Heiligkeit, jo erhaben in‏ 
Ruhm, Wunder iibend?‏ 

mw Ein neues Lied ftimmten die Erlöften Dir an, dort 
am Ufer des Meeres; einmütig Danfter und Huldigten jie 
bir und [pradjen: 

Der Herr regiert in Emigfeit!‏ יי 

Hort 3820016, erhebe bid) zum 930107265 6‏ צור 
unb erlöje nad) deiner Verheißung Juda und 89001! Unjer‏ 
Erlöjer ijt Gott, Herr Zebaoth ijt fein Name, Heiliger Israels.‏ 
Gelobt jeijt bu, Herr, der 8200]‏ 
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(Die Gemeinde erhebt fid unb betet mit bem Borbeter [elfe :) 


אדני nnen Cope‏ ופי Tu‏ תְּהַלְתֶ: 


(BBorbeter [dut umb bie Gemeinde betet [eife mit:) 

TON qn‏ » אֲלהַינוּ ואלהי אֲבוֹתֵינוּ אֲלהֵי אַבְרָהֶם 

or) Gg: row‏ עקב ben‏ הגָרול "in‏ וְהַנוֹרָא 

an om עליוך מל חֲסָדִים טוכִים וְקְנָה הַכל‎ EN 

אָבות wap‏ גוֹאַל לְבָנִי בְנֵיהֶם "OU ok‏ בְּאהַבָה. 

(In ben zehn Bußtagen: 

vost‏ לחיִם. wes vang) Dm j'en dap‏ הַחַיִים. לְמענְף 

(‚am אֶלְהִים‎ 


Hmm" DOW qna pp עזר ּמושיע‎ To 
אַתָּה רב לְהוֹשׁיע.‎ amy mmo jw אַתָּה $133 לְעוֹלֶם‎ 
מָשיב הָרוּח וּמזריד הַגֶשָם:)‎ 3» mie 
רַבִּים‎ moms om mmo "om en 2220 


Herr, öffne meine Lippen, daß mein Mund deinen Ruhm‏ אדני 

verfünde! 
Gelobt jet du, Herr, unjer Gott, unb Gott unjerer 
Väter, Gott Abrahams, Iſaaks und 01098, großer, mäch- 
tiger und erhabener Gott: Höchiter, ber du beglüdende Wohl» 
taten jpenbejt, und der Schöpfer des Alls Du, der du Der 
Frömmigkeit der Väter eingedenf, ihren Kindesfindern Er— 
 Iëtumg jenbejt um deines Namens willen in Liebe. 
(In ben zehn Bußtagen :( 

Oebenfe unjer, o Derr, zum eben, der bu Wohlgefallen‏ זכרנו 
bait am Leben; jchreibe uns ein in das Buch 068 Lebens, um deinet-‏ 
willen, o Derr 066 Lebens!‏ 

Herr und König, bu but unjer Helfer, unſer Gr-‏ מלך 
löjer und unjer Schuß. Gelobt jet du, Herr, Abrahams‏ 
Shug und SHI.‏ 

Allmächtig but du in Ewigkeit, o Herr, Der Du‏ אתה גבור 
bie Toten wieder belebeit und reich an Hilfe but.‏ 
43m Winter: Du läfjeit die Winde wehen und ſendeſt den Regen herab.)‏ 

Du erhältit bic Lebenden mit Liebe und belebit‏ מכלכל 
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Da חולים וּמַתִּיר אסורים‎ sam copo qoo 
mom co rëm מִי כָמוף כּעל‎ Eu אֲמונָתוֹ לישני‎ 
יְשוּעָה.‎ movo moo mop deo 7 


(In den zehn Bubtagen: 
6 לחַיים בְּרַחָמִים‎ "yy מִי כָמוֹךּ אב הָרַחֲמִים. זוכר‎ 
em " nw qr 0 rr מה‎ Ken 
המתים:‎ 
SES שׁמַּכְדִּישִׁים אותו‎ cv? אֶת--שַמֶ בְּעֹלֶם‎ go 
וְאָמַר:‎ TOR וְהְרָא זֶה‎ vez) c coy מָרוֹם בַּכְתוּב‎ 
(Gemeinbe :) 
כָל"הָאָרֶץ כָּבוֹדו:‎ RO צְבָאות‎ v קדושו קדוש דוש‎ 
(Borbeter :) 
iue Wa לֶעמָּתֶם‎ 
Wë (Gemeinbe :) 
: ממקומו‎ Hu 7122 2 
bie Toten mit großer Barmherzigkeit: Du jtiigejt Die Fallenden, 
heilit bie Kranfen, befreijt die Gefelfelten, und bewahrit deine 
Treue denen, die im Staube fchlummern. Wer ijt wie Du, 
Herr ber Stärfe, wer dir gleich, 0 König, Der עס‎ tötet und 
belebjt und Heil jprießen läſſeſt? 
(In ben zehn BuBtagen: % Jes : 
מי כמוך‎ Der ijt wie du, barmberziger ater, der in jeiner Liebe 
feiner Gejchöpfe gebenfet zum Leben? 
תאמן‎ Treu Deiner Verheißung belebjt du einjt die Toten 
wieder. Gelobt feilt du, o Herr, Der Die Toten belebt. 
נקדש‎ Wir wollen deinen Namen heiligen in Der Welt, 
mie er in Himmelshöhen geheiligt wird, jo mie es Durd) 
deinen Propheten gejchrieben jteht: Einer rief dem andern 
zu und jpradj: 
ER VO (Gemeinbe:) / 
קדוש‎ Heilig, Heilig, heilig tjt Der Herr Zebaoth, Die 
ganze Welt ijt voll jeter Herrlichkeit. 
(Zorbeter :( 


Und die Gegenüberjiehenden rufen: Gelobt!‏ לעמתם 
m2 Gelobt iei Die Serr 6901168 an jeglicher Stätte!‏ 
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(Worbeter :) 


(END כְּתוּב‎ men יבדברי‎ 


(Gemeinde :) 
הַלְלויהּ:‎ mn לדר‎ Thy on יי לְעּלֶם‎ "an 
(Borbeter:) 
נקדיש‎ m pr: ילנצח‎ dn Ta) mm ri 
bom woe אל‎ a un לא יָמוש לְעלֶס‎ ep [שכְחף אָלהינו‎ 
הקדוש:‎ (pen ne) ברו אַתָּה " הָאֶל‎ DD gr 
(Bei der Privatanbadgt unb im Wbenbgebet wird Rat בקרש‎ folgendes gebetet:) 


agin קרוש וקדושים בְּבֶלדיום‎ sn קדוש‎ now 
האל הקרוש:‎ "npw בָּרוּךְ‎ .n?9 
D me? 7707 In ben zehn Bußtagen:) 


um .ny3 לְאָרֶם דעת וּמֲלְמַד לאָנוש‎ yn now 
חוגן הַרָּעַת:‎ ? now qma וְהַשְבָּל.‎ nya ny» HEN 


(morbeter :( 
וברברי‎ Und in deinem heiligen Worte Debt gejchrieben: 
(Gemeinbe :) 
ימלוך‎ Der Herr regiert in Emigfeit, dein Gott, Zion, 
durch alle Seiten, Hallelujah! 
(Borbeter :) 
לרור‎ Bon Gejdjledt zu Gejchlecht verfümben mir deine 
Größe, und in aller Emigfeit preifen mir Deine Heiligkeit. 
Dein Lob joll nigt aus unferem Munde meiden in Ewig— 
feit; denn du, o Herr, but ein großer und heiliger König. 
Gelobt jeift bu, o Herr, heiliger Gott. (In den zehn Buktagen: 
Heiliger König.) 
אתה קדוש‎ Du bijt Heilig und dein Name ijt heilig, und 
Heilige preifen dich jeglichen Tag.  Gelobt jeijt Du, belger 
Gott! (In den zehn BuBtagen: Heiliger König.) 
an אתה‎ Du begnadeit den Grbenjobn mit Erfenntnig 
und verleiheit dem Menſchen Einfiht. Begnade aud) ung 
mit Erfenntnis, Einfiht und Verſtand. Gelobt feift du, o 
Gott, ber in feiner Gnade Erkenntnis verleiht. 
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wow usu‏ לְתוֹרָתָףְ ux)‏ מַלְכְּנוּ לְעבורְתְףּ 
wm‏ בְַּשוּבָה qn pug? not‏ אַתָּה יי הָרוצָה 
בְּתְשוּבָה: 

> מְחַללְנוּ מַלִכָּנּ‎ uwon o wow are 
הַמַרְבָּה‎ qunm בָּרוּךְ אַתָּה יי‎ nase כִּי מוֹחַל וסולח‎ uy 
:miopo 

"PU לְמען‎ nno uowa ריבנוּ‎ n2) ux» me 
ִשְׂרָאֵל:‎ Gen אַתָּה וו‎ un EN op ben oa 


(Am Fafttag wird eingejdjaltet:) 
-bw omas בְצָרָה גְדוֹלָה‎ CP צום תַּענִיתַנּ.‎ Dia 2M." 539 


Jmpnne Chan bw) Jugo qub "npn אל"רשענו. אל‎ jen 
אליף‎ N3p2 CR לנסטנו.‎ gan קרוב לשועתני. יהי נָא‎ x) הָיָה‎ 


ire und, o Sater, zu Deiner Sehre, bringe‏ השיבו 

uns, 0 Perr, Deinem Dienjte näher und [ap ung ut 
aufrichtiger Neue und Buße zu Dir zurüdfehren. Gelobt 
Jet bu, o Herr, der Du Vohlgefallen haft ou Buße und 
Befehrung. 

nob Vergib ung o Vater, mir haben gefündigt; verzeihe 
uns, mir haben gefehlt; Denn du vergibjt und verzeiheft 
gern.  Gelobt jet du, o Herr, Allgnädiger, der du gnädig 
bift und viel vergibt. 

Schau auf uns in unjerem Elende, nimm bid)‏ ראה 
unferer Sade an, und erhöre uns bald um deines Namens‏ 
millen; denn du but ein mächtiger Erlöfer. Gelobt feift Du,‏ 
D Herr, Erlöfer Israels.‏ 

(Am Fafttag wirb eingejchaltet :) 

wıy Erhöre ung, o Gott, erhöre und an unjerem Fajt- unb Buße 
tage; denn mir find in großer Bedrängnis. Schaue nicht auf unjere 
€djulb, verbirg dein Antlig nid. vor und und entziehe dich nicht 
unjeren Bitten! Cei ung nahe, wenn mir bid) anrufen und laß 
deine Gnade unjer Zroft fein! Erhöre ung, nod) ehe wir zu Dër: 


n»n 58‏ שחרית 
עננו. 7313 שְנְאָמַר וְהְיָה AND} DIE‏ ואני אֲעֲנָה. עוד הם | 
סְדַבְרִים Oe Us)‏ כִּי אַתָּה MIT v‏ בְּעַת צְרָה. Jegen mp‏ 

Pa‏ צְרָה וְצוּהָה. בְּרוּךְ אַתָּה יַ הָעוֹנָה בְּעַת צָרָה: 
uz)‏ יי וְגרְפָא הושיענו My‏ כִּי תִהִלָתֲנוּ MON‏ 
והעלה רפוה Aber‏ לְבַלדמַכּותִינוּ. 


(Für einen Kranken laum. eingejchaltet merben:) 


me ואלהי אָבותִי שְמִשָלַח‎ Oe" ge roi 
לחולה‎ mug nwibT) Ubi] רְפוּאת‎ Geen שְׁלֵמָה מן‎ "ee: 
חולי יִשְׂרָאֵל:‎ wei Tin (פב"ס)‎ 

ִּי ל 7o‏ רופא CUM oC TORI‏ בְּרּךְ אַתָּה גי 
wen‏ חולי עמו יִשְׂרָאֵל: 

Zorten אֶלְהִינוּ אֶתהַשְׁנָה הזאת‎ "ovv cq 
cub cen Ba jm Winter‘) vw Dow SD uo 


rufen, nad) ber Verheißung, die lautet: Und e$ wird geichehent, 
. dab bevor pe nod) rufen, id) antworten mwerde, noch reden jie und 
id erbore jie ] ;הט‎ denn du, o Gott, bijt es, der da erbort die, 
welche in der Not zu dir rufen unb fie aus der Trübjal erlöjt und 
erretteit. 
רפאנו‎ Helle uns, o Gott, dann find wir geheilt; buf 
ans, dann ijt uns geholfen: denn Du but unjer Ruhm. 
Sende Heilung für alle unjere Wunden und Schmerzen. 
/ (Für einen Kranlen :( 
pmi יהי‎ Möge 68 dein Wille jein, Herr, mein Gott unb Gott 
meiner Väter, dem (der) Kranken N. N. eine völlige Geneſung vont 
Himmel zu fenben, daß er (jie) an Körper und Get geiunde inter 
den übrigen Stranten T8raels. 
אל‎ ^2 Denn du mur, Allmächtiger, bijt ein treuer Arzt 
und voll (rbarmen. Gelobt jet Du, o Derr, Der Du Die 
Kranken Israels heilit. 
Segne Herr, unjer Gott, diejes Jahr, Das jene Dr: 
tragnijje jeglicher Art wohlgeraten: verleihe (Im Winter: Tau 
und Regen zum) Segen der Erde, jättige uns aus Der vele 
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rom‏ על ue‏ הָאֲרָמָה וְשׂבְּענּ seo‏ וּבָרֵךְּ שְׁנתֲנּ 
כּשָנִים הטובות. mr‏ אַתָּה יי TO‏ הַשָׁנִים: 

und; yap? o3 wg לְחֲרוּתֲנוּ‎ bam בְּשפֶר‎ yon 
מָאַרְבַּע כנפות הְצרֶץ. בָר מָה כ מקבּץ‎ Ur UND] 
עמו יִשְׂרָאֵל:‎ nm 

SR כְּבַתִּחְלָה‎ wy שופטינו כְּבָרַאשׁנָה‎ navn 
oma qub אַתָּה ײַ‎ uy vb neam yov woo 
Ex + 7 AAN I EC וּבְרַחֲמִים וצדקנו‎ 
Dën TO 

): הַמִשְׁפָט‎ qom Du den zehn Bubtagen) 

Wu m2 וְלַמַלְשִׁינוּת ו אַל-תָּהֵי תִקְוָה. )52 הָרשְׁעה‎ 
" mas qm Am mo vun qum nbsp 
חנדון‎ vu שבָר הַאִיבָה‎ 


deiner Güte und laß alle unjere Jahre gejegnete und gliid- 
liche ſein. Gefobt jeift Du, o Herr, der Du Die Sabre jegneft. 


Lab bie große Pojaune zu unjerer Befreiung er:‏ תק 
tönen, erhebe das Banner, um unjere Zeritreuten zu jammeln,‏ 
und führe uns aus Den vier Enden der Erde zujammen.‏ 
Gelobt jeiit du, o dert, der bu Die Verſtoßenen 8‏ 
verjammelit.‏ 

Gib uns gerechte Richter mie früher und meije‏ השיבה 
Natgeber mie vormals; halte ab von uns Summer und‏ 
Leid und regiere Du, o Gott, allein über uns in Gnade‏ 
und Barmherzigkeit, und las uns gerechtfertigt erſcheinen im‏ 
Gerichte. Gelobt jeijt Du, o Herr und König, Der Recht und‏ 
(Sered)tigfeit liebt. (Zn den zehn Bußtagen: Herr des Gerichts.)‏ 


Der Verleumdung jei feine Hoffnung, und‏ ולמלשינות 
aller Frevel möge mie Rauch verichwinden; Den llbermut‏ 
demütige bald im unjeren Tagen. Gelobt jett Du, o Herr,‏ 
der bu Die Feindſchaft vernichteft und Den Stolz demütigit.‏ 


Gen 60‏ שחרות 

D'a qv על"הצדיקים (עלדהחסירים וֶעלזְקָגי‎ 
ועלינו‎ pn % ועל‎ omo mare ִשְׂרָאֵל ועל‎ 
"mota טוב לכל‎ ep gn יי אֶלְחִינוּ‎ Tom on T 
72 ולא בוש‎ bt» Greg upon c't * = 002 
לצריקים:‎ nua WEI "DER Wm; 792 72 

mainz Neem wm oma עירף‎ coy 
Gap mm va בְּקרוב‎ DD ni Prä OR? 
na " אַתָּה‎ ma לְתוֹכָהּ תָּכִין*)‎ nm we 


OPE 


Den Gerechten, den Frommen und den Weijen‏ על הצריקים 
deines Volkes Israel, dem llberreit jener Schriftgelehrten,‏ 
den krommen und Gerechten aller Bölfer jo mie uns allen‏ 
[ag beim Erbarmen zuteil werden, Herr, unſer Gott: gib allen,‏ 
bie auf Deinen Namen in Wahrhaftigkeit vertrauen, ihren vollen‏ 
Kohn und gib uns unſern Teil mit ihnen üt Der Ewig—‏ 
feit, Damit wir nicht zujchanden werden, Die mir aur Did)‏ 
vertrauen. Gelobt jeijt Du, o Herr, Der Du Die Stiige und‏ 
Die Suverjigt der Gerechten bit.‏ 

Wende Did) mit Erbarmen deiner Stadt Je:‏ ולירושלים 
rufalem wieder zu, wohne in ihr, wie Du verbeiben halt;‏ 
erbaue jie bald in unjeren Tagen zu einem ewigen Bau, und‏ 
lajje Davids Thron jejt Darin erjteben.*) Gelobt jet Du,‏ 
Herr, Der du Serujalem erbaueit.‏ 

(Am Faften des 9. Ab wird zn MA eingeichaltet :( 


v on2 C‏ אָלהינוּ אֶתאַבָלִי Thy‏ וְאֶת-אֲבֵלִי EN‏ וְאֶת-הָעִיר 
הָאֲבֵלָה "MD G3 Jean a aan "an Tan‏ 
מִטְענותֶיהָ. "SCH‏ 239 וְהשוּמַסָה yo‏ יושב. D^ KH‏ 
וְראשָה הָי כְאֲשָׁה, עקָרָה שָלא יָלָדָה egen‏ לניוֹנות. ëm‏ 
on) Zrbite, Herr, unjer Gott, die um Zion unb Jerujalem‏ )* 
trauern; iröjte bie trauernbe, vermwüjtete und verödete Stadt jelbit,‏ 
deren Sinder geraubt, deren Wohnungen zeritört, deren Herrlichkeit‏ 


geichändet, deren Bewohner vernichtet imb; bie da fibt mit verhülltemn 
| $aupte mie ein umfruchtbares Weib, das nie geboren. Fremde 
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mosn MY qur o7 TE‏ וקרנו תָּרוּם 

בּישועתף snae c2‏ קוינוּ cem?‏ בָּרוּךָ DW‏ יי 
MOND‏ 0" ישועה : 

"a wx omm Din tw" שָמע קולנוּ‎ 

ez vtizenIg em Cor‏ ש ES‏ תפקות 

cuunDm‏ אַתָּה. וּמַלְפֲנִיף no" vo‏ אַלִתְּשִיבָנוּ יי 


Den Sprößling Deines Knechtes David Lotte‏ אתדצמה 
bald aurjprojier und erhebe jen 691116 Durch deine Hilfe; Dem‏ 
Deines Selle Darren wir immerdar. Gelobt eut Dit, 0 Herr,‏ 
der bu Heil und Glüd Derporjprieben läſſeſt.‏ 

Erhöre unjere Stimme, Herr, unſer Gott, jchone‏ שמע 
uns nd erbarme Did) unſer und numm muer Gebet mit‏ 
Liebe und Wohlwollen an: denn Du bit eut Gott, Der‏ 
frommes Gebet und demütiges Flehen erhört. Lab aud)‏ 
uns, o Herr, nicht leer von dir gehen!‏ 


"Ten qur vn cnn? We אֶת-ְעְמִף‎ doen עוּבְדי זָרִים.‎ 
על‎ 'zb'z5 mot qmm תִּבְכָּה. וירוּשְלִים‎ "ez ציון‎ n5» עליון.‎ 
הַצַתָּהּ. וּבָאֵשׁ‎ UNI ַ על חַלְלֵיהֶם. כִּי אתָּה‎ op yo חַלְלֵיהֶם‎ 
אש‎ nein "CON הלה‎ wm כְּאָמוּר‎ na) UD אַתָּה‎ 
ציון ובונה‎ oma " nme Yea meins mas Tl סָבִיב.‎ 
וכו.‎ ren ְרוּשָׁלָיִם: את‎ 


Slegionen haben fie zugrunde gerichtet, Gößendiener jie erobert, haben 
dein Volk Israel dem Schmerte überliefert und die Verehrer des 
Höchſten mutmillig erwürgt. Darum meint Sion bitterlich und 
Serujalem erhebt mehellagend jeine Stimme. Mein Herz, meint 
Her; — ob ber Erichlagenen, mein Inneres, mein Inneres — ob 
ber Ermordeten! Dod mit Feuer haft du 68 zeritört, mit Feuer 
wirft bu 68 wieder heritellen, mie 68 heißt: „Sch werde jein, jpricht 
der Ewige, wie eine feurige Mauer um Jerufalem und zu jeiner 
Verherrlihung in jeiner Mitte wohnen.“ Gelobt jeijt du, o Herr, 
ber Zion trojtet unb Serujalem roieber erbaut. 


*( wx an Falttagen ©. 57. 
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"s coms wp ma שומע תפלת‎ now cz 
ren go: — nw 


ny?‏ ײַ אֲלהַינּ ‚Dnpanm ef pa‏ וְהָשֵׁב אֶת- 
ַעבורָה ana Ta‏ ואשי ִשְׂרָאֵל Hansa andem‏ 
aan‏ כרְצון וּתהי לרְצוֹן man‏ עפורת יַשְרְאֶל app‏ 


(Am Neumond und in den Ziwiichentagen des Peja. und Sukkoth— 
fejtes wird eingeichaltet :) 


MEINT xu ואלהי אבותינו. יעלה ויבא‎ TON 
App Dn ופקדננו‎ Gi "anm "eeu yog 
עיר‎ S MN mn nm oco meo omm 
לפְלִיטָה‎ mp יִשְׂרָאֵל‎ ra man 53 qon קךשף.‎ 
rz nb ולרְחמים להײַם‎ "on e ny» 


לראש חדש לפסח לסכות 
ראש הַחדֶשׁ | תג הַמָצת | nonam‏ 


Denn Du erhörit in deiner Barmherzigfeit das‏ כי אתה 
Gebet deines Volkes Israel. Selobt jeiff Du, o Herr, Der‏ 
Du Das Gebet erhörit.‏ 

Habe Wohlgefallen, Herr, unter Gott, am Deinem‏ רצה 
Volke Israel und an jeinen Gebeten: jtelle den heiligen‏ 
Dienst deines Hauſes wieder ber inb nimm die Opfer und‏ 
Die Gebete Jsraels in 21006 und Gnade an, und lab Dir‏ 
den Dienjt deines Bolfes 1 jtets mwohlgeiallen.‏ 

Herr, Gott unb Gott unjerer Väter! 208 unjer‏ אלהינו 
Andenken md das Andenten an unjere ` Roter, 8‏ 
Andenken an den Gejalbten, den-Sohn Davids, dag Ans‏ 
benfem an Serujalem, Deine heilige Stadt, und bag Ans‏ 
benfem an das ganze Haus jérael in Gnaden vor Did) ge-‏ 
langen und Beachtung bei dir finden, zum Zeile und zum‏ 
Glüde, zur Gnade und zum Erbarmen, zum Leben und zum‏ 
Frieden an Diejem Tage des‏ 

Am Neumondsielte: | וח‎ | Am €utffotbfefte ` 

Neumondee. — Peſachfeſtes. Saubhiittenfejtes. 
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wre "o uy om‏ בו ven nde»‏ בו לבְרְכָה 
והושיענוּ בו לחיים. rg: a3:‏ וְרַחֲמִים. חס Ay‏ 
omm‏ עלינוּ ו הושיענו. כ אליף A‏ אל ou‏ חנון 
Cen‏ אַתָּה: 

pam‏ עינינוּ בְּשוּבְףּ לציון om cms‏ אִפָּה יי 
הַמַחזִּר שְׁבִינָתוֹ gh‏ 

Tw) og הוא יי‎ "ER לד‎ UN מוֹדים‎ 

אֲבוֹתֵינוּ לעולס וער. צור. חי uo ws‏ ישענו. TON‏ הוא 
לדור וָדור. נוֹדָה לף mbar ED‏ על ap‏ הַמַסוּרִים 
773 על נשְׁמוֹתִינוּ nipen‏ ?7 ועל Drop TO)‏ 
bo wy‏ נַפְלְאותִיף e o‏ = שְׁבְכָל-עת 27€ )53 
Dr‏ הטוב ?' לא-כל: vom‏ וְהַמָרַחֵם ?' אט 
qon‏ מעולם קוינו Te‏ . 


Gedenke heute unjer, Herr, unjer Gott, zum Guten, erinnere 
Did) unjer zum Segen und Hilf uns zum Leben! Um des 
verheitenen Seil und Erbarmens millen jchone unjer und 
jet uns qnädig, erbarme Did) unjer und hilf uns! (mere 
Augen jind auf Did) alleın gerichtet: Denn Du but ein all- 
mächtiger, gnädiger und erbarmungsvoller Gott. 

S, das unjere Augen es ichauen, menn Du in‏ ותחזינה 
Barmbherzigfeit Did) Zion wieder zumendeit! Gelobt jeift du,‏ 
o Herr, Der in Zion jeine Herrlichfeit wieder thronen läßt.‏ 

Dir Danfen mir, Herr, Der du unjer und unjerer‏ מודים 
Väter Gott bit, immer und ewig; Der Sort unjere$ Lebens,‏ 
der Schild unjeres Hels but du für und für. Dir Danfen‏ 
mir und verfünden dein Lob für unjer Leben, das in deiner‏ 
Hand itebt, für unjere Seelen, die Dir befohlen jind, für‏ 
Deine Wunder, Die mir täglich vor uns haben, und für Deine‏ 
wunderbare Güte, Die Du zu jeder Zeit, abends, morgens‏ 
und mittags uns ermeijejt. Denn dein Erbarmen, Allgütiger,‏ 
hat fein Ende, Deine Gnade hört nie auf, Dein Darren mir‏ 
immerdar.‏ 


men 64‏ שחרית 


(Am Gfanuffa unb Purim wird eingerdjaltet :( 


על ren an enean‏ על nao‏ על התְּשוּעות ול 
הַמִלְחָמות שעָשִיתַ לאבות ינוּ qw ono oui‏ הַגָּה: 
(Am Purin:) | (Am Gbanutta :(‏ 
mw umma veo m'2‏ ימי TOR IT‏ 
בְּשוּשן nyan‏ 





השמוני nuu a;‏ מלכות 
rx On‏ ישראל כשעמר amy‏ 
vp» Jv wo ya Any mem‏ 
mai) pmo‏ וְאַתָּה Hm‏ לה 
OD nya ono nwoy 0377‏ 
Gr nj" Gär 029‏ 
mon Group Do‏ ה:הידים מנער ער" 
גבורים 73 Wa oan cn‏ טף Hd‏ כָֹּם 
Dir 4 wir aud) für die Wunder und Die‏ על poa‏ 
Erlöjung, für Die mächtigen Taten, für Die Rettung und fiir‏ 


die Kämpfe, bie du gekämpft für. unjere Väter im jenen 
Tagen um Dieje Zeit. 


"our‏ לְהַרוג 
NETS wa‏ 





(Qm Burim:) | (Am G$anuffa :( 


i d en : | | בימי מתתיהן‎ Als in den Tagen Des 
NS NS n den aatfitiapu, Sohn des Hohen 
Zonen Mordehais umd|prieiters Zohannan, des Hasıno- 
Eithers in der Hauptitadt näers, das griechiſche Reid) in ſeinem 
Frevel jid) gegen dein Volk Israel 

Schuſchan Haman, der erhob, um deine Lehre bei ihm in 
Gottloſe, aufſtand und den Vergeſſenheit zu bringen und ſie 
` von den Gejegen deines Willens 

de fate, srg — abtrünnig zu machen, da ſtandeſt 
jung und alt, Weiber und du in deiner großen Barmherzigkeit 
Kinder, an einem Tage, in ihren Nöten ihnen bei, kämpf— 


teſt ihren Kampf und führteſt ihr 
am dreizehnten Des Monats | Regt zum Siege, verjchaffteit ihnen 


65 Morgengebet. 
(Am Purim:) (Am Ghanutfa:) 

Cap DE‏ 72 טְהוֹרִים אֶחָר בִּשְׁלֹשָׁה עָשָר 
ּרְשָׁעִים v2‏ צדיקים vs Gm‏ שְׁנִים--עֲשֶׂר 
EE Doy Ur Arn "peu‏ הואדה"חדש TN‏ 
דול וקרוש De so» us‏ לבוז: now)‏ 
oan aam" CUM Dex ee‏ 
ROT DG ER‏ 9" הפר = אה--עצתן 
Wee eeh af am‏ 
D?P?Plaw-5-——ns cux) son‏ את 
Dro pom‏ בְּחְצָרות קדשף D'aUr) PED)‏ 
wm‏ שמו N nzn wm‏ נְמוּלוּבְּראשוותַלוּאתו 
לְהוֹרות ub rb‏ הנדול: MEUM»:‏ עלדְהֶעץ: 





(Am Purim:) (Am Chanutfa :( 
Adar, zu ermorden und Genugtuung, und gabit bie Star- 
fen in bie Hand der Schwachen 
— — gan die Vielen in bie Hand Weniger, 
dem Raub preizugeben:|die Unreinen in die Hand Der 
ba  pereiteltet du im Dad unb bie revler in Y 
. and der Öottesverehrer. Da bait 
deiner unendlichen Barm= zu piv einen großen und heiligen 
herzigfeit fein Vorhaben Namen gemad)t in deiner Welt, 
„und deinem Volke verſchaffteſt du 
en vernichtetejt ſeine Ab⸗ Heil und Befreiung, Daraui Ke 
ſichten, und brachteſt Den gen deine Kinder in das Innere 
verdienten Lohn auf ſein deines Hauſes, räumten deinen 


Tempel, reinigten dein Heiligtum, 
ſchuldiges Haupt, dab er ‚imdeten Lichter am in deinen Bei: 


und feine Söhne eines ligen Vorhöfen und jeptem Dieje 
+ .|adj Tage des Weihefeites ein 
oeste pille pat org zum Danf unb zum Preis deines 
ber. großen Namen?. 
5 


66 חפלת שחרות 
us? ve conn nunt Ge‏ תָמִיר 
dew⸗‏ וְעֶר: 
(In ben zehn BuBtagen:‏ 


Cana 2-53 לְחַיִם מוֹכִים‎ sing 

RT DING TOTEN והַלְלוּ‎ nee sh ְכל הַחַיִים‎ 
ולף‎ ag יי הטוב‎ now qs pp op un 
לְהודות:‎ nw 

om wor‏ אבותִינוּ n23:2 u»32‏ הַמְשָלָשַת 
mina‏ הַכְּתוּבָה 1759" DE ER myow Tango‏ | 
וּבָניו E382‏ עםקְרושְֶכָּטְמוּר: יְבָרְכְף יו ומר .6 
יאר " | 28" Gem. Amen. : 3m Tow‏ יִשָא » | 22" Tow‏ 
וְיָשֶׂם DE‏ שלום: Gem. Amen.‏ 

way Damm Tom p rom שָלום טוּכָה‎ cU 


Für dieſes alles werde dein Name, Herr und König,‏ ועל 

gelobt und gepriejen in Emigfeit. 
(In ben zehn Bußtagen :( 

mm» Schreibe alle, die deinem Bunde angehören, ein zu einem 
glüdlichen Leben. 

Alles, was da lebt, banfet dir unaufhörlich und‏ וכל 
preijet deinen Namen in Wahrhaftigkeit. Allmächtiger, unjer‏ 
Heil und unjere Hilfe but Du, Selag. Gelobt jet Du, o‏ 
Herr, Detten Name ijt Allgütiger und dem Dank gebührt.‏ 

Herr, unjer Gott und Gott unjerer Väter, fegne ung‏ אלהינו 
mit dem dreifachen Segen, Der Durch Moſe, deinen Knecht,‏ 
niebergejd)rieben und von Ahron und jeinen Söhnen, Den‏ 
Prieſtern, über dein heiliges Volk ausgeiprochen wurde, mie‏ 
c8 heißt: Gott jegne Did) und behüte Dig! Gott laſſe jein‏ 
Antlig Dir leuchten und jet Dir qnübig! Gott wende jein‏ 
Antlig Dir zu und gebe dir Friede! Gemeinde: Amen.‏ 

ow Schenke Frieden und Glückſeligkeit, Segen und‏ שלום 
Huld, Gnade und Barmherzigkeit uns und deinem ganzen‏ 
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""Ma "mw ub» vow ur aen כָּלדיִשְרְאֶל‎ bo 
Dep mn vw. וו‎ ub DD) qp UNS? Ow 
וטוב‎ Zen וחיים‎ eom n2 nq pn nam 
ְּבֶלעת וּבְכֶל-שָׁעה‎ "eg TONER לכרף‎ uvm 

Kache Ze? 


(In ben zehn Bußtagen : 
qoe? DE TR בְּרְכָה וְשָׁלוֹם וּפרְנְסָה מוֹבָה‎ Cap EE 
אַתָּה ײװ‎ mp לְחַיִם טוֹבִים וּלְשָלוּם.‎ ës na wexcozi vnu 
6 pen עשה‎ 
יי 3250 אֶתהעמו יִשְׂרָאֵל בַּשָלום:‎ npw בּרוך‎ 


(Beim gemöhnlihen Mincha⸗ und Abendgsttesdienft wird ott Dib שים‎ 
folgendes gebetet :) 


שלום רֶב על--יִשׂראַל ey‏ תֶּשִים לְעוֹלֶם. כִּי אַתָּה 
הוא abe mw on‏ וטוב Tu ys‏ אֶת- 
עמף bar‏ בְּבְלדעת וּבְכֶל"שָעָה בלכה 


Bolfe Israel. Segne uns alle, 0 Bater, mit dem Lichte 
deine Angefichts; Denn in diefem Lichte fchenkteit Du 6 
die Lehre des Lebens, Die Liebe zur Tugend und zur 66< 
rechtigfeit, Segen und Erbarmen, Leben und Friede! Möge 
68 bir mohlgefallen, Dein Bolf Israel zu jeder Seit und zu 
jeder Stunde mit deinem ‘Frieden zu jegnen. 
(In den zehn BuBtagen :( 

Möge unfer in dem Buche 066 Lebens und be8 Segeng,‏ בספר 
des Friedens und der Erhaltung gedacht, und mir forie dein ganzes‏ 
Volk Israel eingejchrieben merden zum glüdlichen Leben und zum‏ 
Frieden! Gelobt eilt du, o Herr, Stifter 0665 6.‏ 

Gelobt jet bu, o Herr, ber Du Dein Volk Israel‏ ברוך 
mit Frieden jegneit.‏ 

Gib, o Gott, Frieden in Fülle deinem Volfe Israel,‏ שלום 
denn du but Serr und Gebicter alles Fricdens. Möge 6‏ 
bir woblgefallen, dein Bolf 8900] zu jeder Zeit und zu‏ 
jeder Stunde mit deinem Frieden 1‏ 

5* 


68 הפלח שחרית 
(In ben zehn BuBtagen:‏ 
"bes‏ חיים כְּרְכָה Gen‏ וּפַרְנְסָה מוֹכָה SEN any) mn‏ 
vna‏ וְבָלְעמְף בִּית wën‏ לְחַיִים טוֹבִים וּלְשָׁלוֹם. muy‏ אַתָּה 
ײַ עשה הַשָלוּם :6 
3n * now 7177‏ אֶתדעמו יִשְׂרָאֵל בַּשָלום: 


(Erile Anbadt:) 
וְלמקללי‎ np» "a2 EEN נְצור לשוני מרֶע‎ TOR 
syn 35 nne ann לכל‎ eu Wan en "Ub; 
na my וכל החושָבִים עלי‎ "023 Alma mo 
ny, 29 uo» עֲשֶׂה‎ or am Ce "E 
Ep עשה למען‎ ep עשר למען‎ yo woo 
לְרְצוֹן‎ wn וענני:‎ sr השִׁיעָה‎ WT לְמען יַחָלְצוּן‎ 


(In ben zehn Bußtagen :( 
בכפר‎ Möge unjer in dem Buche des Lebens und bes Segens, 8 
Friedens und der Erhaltung gedadht, und mir jomwie dein ganzes Bolt 
Israel eingeichrieben werden zum glüdlihen Leben und zum Frieden! 
Gelobt jeijt du, o Herr, Stifter des Friedens. 
ברוך‎ Gelobt jeijt bu, o Herr, ber bu dein Bolf Jsrael 
mit Frieden jegneit. 
אלהי‎ Herr, Gott, bemafre meine Zunge vor Böjem und 
meine Lippen vor Falſch und Trug! Verleihe mir Gelafjenheit 
und Milde, dab id) feinen Groll Bege gegen Die, welche mir 
übelwollen. Pflanze Demut in mein Herz, bab id) im Ter 
Beicheidenheit wandle vor jedermann. Gib mir ein offenes 
Herz für deine heilige Lehre unb Eifer für deine heiljamen 
Verordnungen! Lab die, welche Böjes wider mid) ſinnen, 
feine Gewalt über mich haben und vernichte ihre böjen und 
verderblichen Anjchläge! Tue e8 um deines Namens, deiner 
Allmacht, deiner heiligen Lehre willen, auf 008 errettet werden, 
die dich lieben. Hilf mir und erhöre mih! Nimm in Gnade 


69 Norgengebet. 


eo‏ וְתָנִיון לבִּי לְפָנִיף יַ צורי ny sowip‏ שלום 
בְּמַרמִיוהוּא יָעשֶה vy Ga‏ ועל ְּלישֶרְאֶל ְאַמְרוּאָמְן: 


In den zehn Bußtagen wird beim Morgen. und Nachmittagsgottesdienſt 
folgendes Gebet gejproden: 


wow‏ מַלְכָּנוּ חֶטָאנוּ לפָנִיף: 

wow sop vb vw vo vow‏ אֶתָּה: 
uso wow‏ עשה uy‏ למען qo‏ 
wow‏ מַלְכָנוּ nap by vn‏ טוֹבָה: 

: קשות‎ ni מעלינו‎ Dia מִלְכָנוּ‎ wow 
מחשבות שׂנְאֵינוּ:‎ 563 1290 wow 

אָבִינוּ bo‏ 2" עצת אוֹבִינוּ: 

wow‏ מַלכָּנוּ vov 752 "b;‏ מעלינוּ: 


aur bie Worte meine8 Munde und bie fromme Regung 
meines Herzens blide mit Wohlgefallen an, mein Gott, mein 
Schöpfer und mein Erlöfer! Der du Frieden jtifteft in 
deinen Himmelshöhen, jchenfe. und unb ganz 362001 deinen 
sieben! Amen. 


linjec Vater, unjer König, wir haben gejünbigt vor dir!‏ אבינו מלכנו 

Unter Vater, unfer König, mir haben feinen Herrn, denn bid) allein! 

Unfer Bater, unjer König, willfahre und um deines Namens millen! 

Unfer Vater, unfer König, 118 das neue Jahr ein glüdliches für ung 
merden! 

Unfer Vater, unjer König, vereitle jegliches harte Gejgid, bas über 
uns verhängt ift! 

Unter Vater, unjer König, vereitle die verderblihen Gedanten derer, 
die uns haſſen! 

Unter Vater, unfer König, vernichte bie Anfchläge unjerer Feinde! 

Unfer Vater, unjer König, halte ab von ung jeden Yeind und jeden 
Widerfacher! 


10 חפלת שחרית 


uso wow‏ כלה 787 230 291 ob^‏ וּמשָחית 
"TH Ve‏ 

wow‏ מַלְכָּנוּ nego Ya‏ מִנְחַלֶחֶ: 

: qa לחולי‎ re מַלְכָּוּ שָלַח רָפוּאָה‎ wow 

ago nga! napa umma uz2o wow 

אָבִינוּ מַלְכָּנוּ nbp‏ וּמְחַל לְכָל-עונֹחֵינוּ: 

ch RD am noo מִלכָּוּ‎ wow 

Ga MIN‏ קרע רוע a‏ דִּינְנוּ: 

אָבִינוּ מַלְכָנוּ מחוק 0073 הְֶבִּים כָּלשמָרִי rt‏ 

SR "y מַלְכָּוּ ובור כִּי‎ vay 

jam DIOR uz?o wow‏ טוב לפָנִיָ: 

אָבִינוּ מַלְכָּנוּ Dap "ED vang‏ טוּבִים: 

Da "EH vang אָבִינוּ מִלְכָּנוּ‎ 


Unjer Bater, unjer König, 00166 fern Krieg unb Qungerénot, Ge 
Iongenjehait unb ®erderben von allen flindern deines 
undes! 


Unſer Vater, unjer König, halte ab jegliche Seuche von deinem Befigtum! 

Unjer Vater, unjer König, jende vollfommene Genefung den Kranten 
deines Volkes! 

Unfer Vater, unjer König, führe und zu bir zurüd in aufrichtiger 
unb volllommener Buße! 

Unjer Vater, unfer ftónig, vergeib' unb vergib unà unjere Schuld! 

Unjer Bater, unfer König, tilge unb laß jchmwinden unjere Sünden 
und Mifjetaten vor deinen Augen! 

Unjer ater, unjerftonig, vernichte jegliches böje Verhängnis über ung! 

Unjer Vater, unfer König, löfche in deinem unendlichen Erbarmen 
jede Urkunde unjerer Sündhaftigkeit! 

Unjer Baler, unjer König, jet eingedent, dab wir nur Staub find! 

Unjer Vater, unjer König, gebente unjer zum Guten! 

Unter Vater, unjer König, verzeichne uns in das Bud) 066 glüd- 
lihen Lebens! 

Unser Vater, unjer König, verzeichne uns in das Buch ber Verdienite! 
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"E vang uz? wow‏ פרְנֶסָה וְַלְכָלָה: 
SO wow‏ כָתְבָנוּ DW) EDS‏ וישוָעה: 
ung uz? wow‏ 693 סְלִיחָה וּמְחִילָה: 
waw‏ מִלְכּנוּ ma^ x5 noyn‏ בְּקָרוֹב: 

: יִשְׂרָאֵל עסף‎ Dp DIT uz?o wow 

"qme mp eon מַלְכֵנוּ‎ waw 

WIN‏ מִלְכָּנוּ yov‏ קולנוּ anm Din‏ עֲלִינוּ: 
אָבִינוּ מַלְכּנוּ Pap‏ בְּרַחָמִים וְּרְצון אֶתתְּפַלְתַנוּ: 
wow‏ מַלְכָנוּ נָא אַל"תְּשִׁיבֵנוּ ריקם מַלְפָנִיףָ: 
us? IN‏ עשה לְמען amo‏ עלישם mn‏ 
SD wow‏ עשה quo»‏ טְבוּחִים עלדוחורף : 
אָבִינוּ מִלְכּנוּ עשה »170 בָּאֵי (ter ET Dn ER‏ 


Unjer Water, unjer König, verzeichne uns in das Buch der Ernährung 
und Erhaltung! 

lnjer Vater, unjer König, verzeichne uns in baé Buch des 8 
unb ber Grlojung! 

Unter Vater, unjer König, verzeichne uns in 006 Buch ber Verzeihung 
und Vergebung! ` ` 

Unjer Vater, unjer König, laB in Bälde bas Heil für uns erblühen! 

Unter Vater, unjer König, erhebe die Ehre deines Volkes 38000]! 

Unfer Vater, unjer König, erhebe die Ehre deines Gejalbten! 

linjer Bater, unjer 4 erhöre unjere Stimme, ſchone uns und 


erbarme dich unjer! 

Unter Vater, unfer König, nimm unjer Gebet mit Liebe unb Wohl» 
gefallen an! 

Unjer Vater, unfer König, laß uns nicht leer von deinem Angefichte 
meggeben! 


Unter Bater, unjer König, qo 68 uns derer wegen, bie unt 
deines heiligen Namens willen den Zod erlitten! 

Unjer Vater, unjer König, gewähre 68 uns Derer wegen, bie um 
deiner Einheit willen jid) Hinwürgen ließen! 

linjer Vater, unjer König, gemähre e8 uns derer wegen, die um ber 
Heiligung deines Namens willen Durd) Feuer und Wajjer 
umgefommen jind! 
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vow‏ מַלְבָנוּ עשה au‏ אסדלא. למעננו: 

WIN‏ מַלְכָּנוּ עשה svo?‏ והושיענו: 

quo? Mon, pero wow‏ רַחֲמִיףְ הָרְבִּים: 

van] "en brun "ov qo» nüy uam WON 
עֲלֵינוּ:‎ NR 

wey ny חְנָנוּ ועגנוּ כִּי אִין 3 מעשִים‎ 220 wow 
[הושיענוּ:‎ nen צְרְקָה‎ 


Folgendes Gebet mirb nur am Montag und Donnerjtag beim Morgen- 
ottesdienft gejprod)en. Es fällt aus am Neumond, von bem Zag vor 
* Verjöhnungstag bis Neumond Marcheſchwan, am Chanukka, am 
15. €djebat, 14. und 15. Adar unb Adar-Scheni (Purim), den ganzen 
Monat Niſſan, 18. jar (Sag b'omer) vom 1.—8. Sivan, den 9. unb 
15. Ab und am Tage vor dem Neujahrsfeft. Gbenío am Tage einer 
Rinigsfeier, einer Hochzeit oder Beihneidung in ber Synagoge, jomie 
im Haufe eines S'eibtragenben in den fieben Zrauertagen. 


וְהוּא רחום :82 ny‏ ולא יִשְׁחִית וְהַרְבָּה לְהָשֵׁיב 
ER‏ ולא יָעיר npw "genä‏ * לאדתכְלָא wm‏ 
tie "coy a "mp wow quon GER‏ 


Unfer Pater, unjer König, gewähre 68 und deinetwegen, wenn nicht 
unjermegen! 


Unfer Vater, unfer König, gewähre 68 und um deiner felbft millen 
und ftebe ung bei! 
Unfer Vater, unjer König, gemähre e$ und um deiner großen 
Barmherzigkeit willen! 
"Mnfer Vater, unfer König gemwähre 68 und um deines großen, 
. mädtigen und erhabenen Namens willen, nad) rveldjem 
mir genannt werden! 


Unter Vater, unjer König, jet gnädig und erhöre und, denn gute 
Werte haben wir nicht, tue mit uns nad) deiner Liebe 
und Gnade und hilf uns! Amen. 


Er ift der Barmherzige, der bie Schuld vergibt‏ והוא רחום 
und vertilgt nicht; er wendet oft feinen Zorn ab und regt‏ 
nicht auf all feinen Grimm. Lab, o Gott, dein Erbarmen‏ 
aud) gegen uns nicht zu Ende gehen; bemafre uns 8‏ 
deine Gnade und deine Treue! Hilf ung, Herr, unjer Gott,‏ 
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jammle uns aus den Völkern, daß mir deinem heiligen 
Namen danfen und deinen Ruhm verfünden. Willſt du, 
0 Gott, bie Sünden bewahren, mer fann vor Dir bejteBen? 
Bei Dir ijf Vergebung, 208 man dich efriürdjte. Tue nicht 
mit uns nad unjeren Sünden und vergilt uns nidjt nad) 
unjerer Cdjulb. Wenn unjere VBergehungen ` wider uns 
zeugen, jo fue 68 um deines Namens willen und jel einz 
gedenf deiner Barmherzigkeit und deiner Gnade, Die von 
Gipigfeit her find. Erhöre und, Emiger, am Tage der Not, 
erhebe uns, Gott Safobs. Hilf uns, o Gott; erhöre ung, 
o König, menn mir rufen. ` Unter Vater, unjer König, fei 
uns gnädig und millfafre uns; gute Werfe haben mir nicht, 
übe Gnade an uns um deines Namens willen. Unter Herr 
und Gott, erhöre unjer inbrünftiges Flefen und jet eim 
acbenf be8 Bundes mit unjeren Vätern und Hilf uns um 
deines Namens willen. Und, o Herr, Der bu dein Bolf 
mit jtarfer Hand aus Negypten führteit und Dir einen 
Namen machteit, mie anerfannt ijt, mir Haben uns ver= 
jünbigt und verfehlt. Deiner großen Liebe gemäß mende 
ab deinen Zorn und deinen Grimm von Deiner Stadt Seruz 
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falem und deinem heiligen Berge; denn durch unjere und 
unjerer Väter Schuld find einjt Serujalem und dein Volt 
aujdjanben geworden bei unjerer ganzen Umgebung. So 
höre denn auf Dos Gebet deines Knechtes und auf fein 
Flehen und [a5 dein Antlig leuchten über dein verödetes 
Heiligtum um deiner jelbjt willen, unter Herr! 

Gnübiger und erbarmungsvoller König, Tei ei:‏ אנא מלך 
gedenf des Bundes mit Abraham, und laß vor Dir er:‏ 
jcheinen die Aufopferung des Einzigen, um 3820018 miller.‏ 
Unſer Vater, unjer König, jet ung gnädig unb erhöre ung,‏ 
ba dein großer Name über uns genannt wird. Der Du‏ 
Wunder tujt allezeit, verfahre mit uns nad) deiner Gnade!‏ 
Allgnädiger und Barmherziger, ſchaue herab und erhöre uns‏ 
ijt Hilfe. Unter Vater,‏ של zur Seit der Not; denn bei‏ 
unjer König unb unfer Bejchüßer, verfahre nicht mit uns‏ 
nad) unjeren böjen Werfen ; jet eingedenf deiner Barmherzig—‏ 
feit und deiner Gnade; mit deiner unendlichen Güte ftehe‏ 
uns bei und habe Mitleid mit uns; Den wir haben außer‏ 
bir, unjerem Hort, feinen Gott. Berlas uns nicht, Herr,‏ 
unjer Gott, und entferne dich nicht von und. Denn unjere‏ 
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Seele ijt gebeugt durch Bett und Seuche, rette uns aus jeder 
Not und Kümmernis. Auf Dig Hoffen wir, bejdjüme- ung 
nicht, Herr, unjer Gott, laß dein Antlıg uns leuchten! Ge- 
denfe uns den Bund mit unjeren Vätern und Hilf uns um 
Deines Namens willen. Sieh auf unjere Not und höre auf 
unjer leben, denn du vernimmit das Gebet aus jedem Munde. 

Barmherziger und gnädiger Gott, erbarme bid)‏ אל רחוס 
unjer und aller deiner Gejchöpfe, feiner ijt dir gleich, Emiger,‏ 
unjer Gott. Bergib uns unjere Mitjetat, unjer Vater und‏ 
König, unjer Hort und Erlöfer, lebendiger und treuer Gott‏ 
der Du ftarf but an Kraft, liebevoll und gütig gegen alle‏ 
Deine Gejdjópte. Du Herr, unjer Gott, but langmütig und‏ 
voll Erbarmen, verfahre mit uns nad) deiner Barmherzig—‏ 
feit. und Hilf ung um deines Namens willen! Erhöre, o‏ 
König, unjer Gebet, und rette uns aus der Hand unjerer‏ 
Feinde; erhöre, o König, unjer Gebet und rette uns aus‏ 
jeder Not unb Betrübnis. llnjer Vater und König, du und‏ 
dein Name merden über ung genannt, jo gib uns nit‏ 
preis, verlg8 uns nicht, unjer Vater, verjtoBe uns nicht,‏ 
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DIET ITS‏ וְלָנוּ כשת חַפָּנִים: מההנתְאוֹגן מהדנאמַר 
pna vem sume‏ וְנָשוּבָה 


unjer Schöpfer, und pergiB uns nicht, unjer Bildner, Denn 
ein gnübiger und barmherziger Gott but Du. 

"Tes אין‎ Niemand ift, wie du, Ewiger, unjer Gott, anädig 
und barmherzig ; niemand ift, wie du, Allmächtiger, lange 
mütig und voll großer Huld und Treue. Hilf uns in deinem 
groben Erbarmen und bewahre uns vor Stürmen und Uns 
ruhe. Sei eingedenf deiner Knete, Abrahams, Iſaaks und 
Jakobs; jchaue nicht auf unjere Hartnädigfeit, Bosheit und 
Sündhaftigfeit! 908 ab von deinem gerechten Zorne und 
bebenfe dich wegen des deinem Volke angedrohten 110106118 ! 
Wende den tötlihen Schlag von uns ab, denn du but barm= 
herzig! Das ijt ja deine Beie, 008 Dit unverdiente Gnade 
ergeigeft jeglihem Geſchlechte. Schone, Emwiger, deines Volfes 
und bemafre uns vor deinem Unmillen! Halte fern von 
uns tötlihe Seuche und jedes böfe Verhängnis, denn Du 
but der Hüter 670018 | Bei dir, Emiger, ijt die Liebe und 
unjer ijt bie Beihämung. Was jollen mir flagen, was 
reden, was jpredjen und womit uns rechtfertigen ^ Unſern 
Wandel wollen mir unterfuchen und erforichen und zu bir 
zurüdfehren ; denn deine Rechte ijt ausgeitredt, bie Rück— 
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fehrenden aufzunehmen. © Herr, hilf, o Herr, laß — 
o Gott, höre uns, menn mir rufen! Dein, o (ott, harren 
mir, auf dich Hoffen mir, auf Did) vertrauen wir! Sdmeige 
nicht, jondern antworte, Denn Die Völfer |predjen: „Shre 
Hoffnung ijf dahin!” Jedes Knie und jedes Haupt mud 
ſich aber vor Dir allein beugen. 

Der Du die Hand dffneft, Sünder und Miljetäter,‏ הפותח 
bie in Reue zurüdfehren, aufzunehmen, unjere Seele ijt er:‏ 
jdjiittert ob der Größe unjerer Schuld. 0018 uns nicht‏ 
für immer, denn wir vertrauen auf Did) Unſer Vater und‏ 
König, haben mir weder Berdienjt noch gute Werke, jo ge:‏ 
denfe un$ den Bund mit unjern Vätern und unjer tägliches‏ 
Befenntnis: „Der Ewige iit einzig!" Schaue auf unjer‏ 
Elend, denn groß find unjere Schmerzen und die Beangjtiz‏ 
gungen unjerer Herzen. Schüße uns, Cmiger, gegen jede‏ 
Unterdrüdung und jdjiitte Deinen Zorn nicht über uns aus;‏ 
denn mir find dein Bolf, die Kinder deines Bundes ! Somme‏ 
ung mit deinem Erbarmen entgegen am Zone unjerer Not,‏ 
unb menn nicht unjeretwegen, jo tue e8 um beinetmillem.‏ 
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שָׁאֲרִיתֲנוּ: jm‏ אם comen‏ שמְף פעטים Df—»22‏ 


Top‏ בְאַהֲכָה ואומְרִים yov‏ יִשְׂרָאֵל rco v‏ ו אֶחָד: 


(An den gemöhnlihen Werktagen wird, mit Ausnahme der oben ©. 72 
genannten Zage, beim Morgen. unb Nahmittagsgottesdienjt, folgendes 
Gebet nad) dem שמנה עשרה‎ geiproden:) 
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Vertilge nicht das Andenken unjere8 Ueberreites unb jet bent 
Volke gnädig, 008 an jedem Tage zweimal deines Namens 
Einheit und Liebe befennt unb jprijt: „Höre, Israel, 
der Herr, unjer Gott, ijt ber einzige und ewige 
Gott.“ 
היאמר‎ Und David jpradj zu Gad: „Mir iit jehr we}, 
bod) mil id) lieber in bie Hand des Herrn fallen, Dellen 
Erbarmen groß ijt, nur in bie Hand eines Menjchen 8 
mich nicht fallen." 
(Rialm 6.) 
ey Barmherziger und gnädiger Gott, 10 habe 
gejünbigt vor bir, Herr voll Erbarmen, erbarme dich meiner 
und nimm mein Gebet an! Herr, ftrafe mich nicht in deinem 
Sorne und züchtige mid) nicht in Deinem Grimme. — Set 
mir gnädig, 0 Herr, denn ich melfe dahin, heile mich, denn 
meine Glieder zittern. Meine Seele zittert — und nun, o 
Herr, mie lange nod)? Wende dich wieder zu mir, Emwiger, 
rette meine Seele, jtehe mir bei um deiner 01606 willen ! 
Denn im Tode denft man deiner nicht, in der Unterwelt — 
mer banfet Dir ba? Ich bin müde vom Seufzen, benepe 
bie ganze Nacht mein Bett mit Tränen, dab mein Lager 
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zerflicht. Mein Auge it matt vor Harm, 66 altert vor all 
der Bedrängnis. Weichet von mir, ifr Uebeltäter alle; denn 
der Herr erhört mein lautes Weinen; erhöret fat er mein 
leben, er nimmt mein Gebet an. Beichämt, bejtiirat, fliehen 
alle meine Feinde, weichen zurüf und werden zujchanden, . 
plögßlid. | 

Hüter 3590016, 2601116 den 1102019011 Israels, da‏ שומר 
nicht untergefe Israel, bas da befennt: „Höre Israel!“‏ 

Hüter des einzigen 901166, behüte den Ueberrejt‏ שומר 
des einzigen Volkes, dag nicht untergehe das einzige Bolf,‏ 
welches Die Einheit deines Namens befennt: „Der Herr,‏ 
unjer Gott, ijf der Einzige.“‏ 

Hüter 266 heiligen Volfes, behüte den lleberreft‏ שומר 
des heiligen 3Bo[fe8, da nicht untergehe bas heilige Bolf,‏ 
das in dreimal „Heilig“ den Heiligen pret.‏ 

mx" ne Der du zum Erbarmen geneigt but und am 66 
bete bir genügen läſſeſt, zeige dich willfährig und verſöhnlich 
dem gedrüdten Gejdjledjte, das ionjt feinen Helfer Dat. | 


80 חפלת שחרית 


MIR‏ מַלְכָּנוּ 131132 כִּי אין בָּוּ מעשים,עשה עַמָּוּ צְדָכָה 

"om‏ וְהוֹשִׁיעֲנוּ: 
(Stile 9nbadt :(‏ 

umm‏ לא גע Pä‏ כִּי עליף עינינוּ: זכר 
Tem‏ ג TRO‏ בי qnm :ngn Gap‏ " עלינו 
ew?‏ יחַלנוּ לָ: ver "euer‏ עונת ראשנים מַהַר 
WD‏ רַה מיףּ כִּי דלונו מָאר: am " uin‏ 2373 
שָׂבַעְגוּ בוז: emu‏ תוכור: כִּי הוא ירע ar ue‏ 
הפר אַנְחנוּ: עורנו אֲלהֵי ושענו SEI "XY5y‏ 
"E xum 1‏ עליהטאתנו למען pv!‏ : 


qu $8abbijd, 6. 45; am Neumond u. Halbfeiertagen ganz Kaddiich 
65. 91). Am Monta unb Donnerjtag wird vor dem Ausheben der 


EN 


Thora LR Gebet geiprohen. An den oben 5. 72 bezeichneten 
Zagen fällt 68 mit dem Gebet רחום‎ im weg. 


(Die Gemeinde ftebt 3 


linjer Vater, unjer König, jei uns gnädig und erhöre uns.‏ אבינו 
Gute Werte haben mir nicht, ermeije uns Gnade und Milde und jtehe‏ 
uns bei!‏ 

wow Wir wiſſen nicht, was mir tun jollen, mur auf 
bid) find unjere Augen gerichtet. Sei eingebenf, o Gott, 
deiner Barmherzigkeit unb Gnade, bie von Cmigteit ber 
find. Lab deine Gnade über uns malten, jo mie mir 
hoffen auf bid.  Gebenfe uns nidt früherer Sünden, 
fomme bald mit deinem Grbarmen ung entgegen, denn mir 
find jebr gebeugt. Sei ung gnädig, o Herr, jet uns gnädig, 
mir find jatt an Schmach. 3m Borne gebenfe der Liebe. 
Du fennjt ja unjer Gebilde, meist, bab mir nur Staub 
find. Hilf uns, Gott unſeres Gelz, um der Ehre Deines: 
Namens willen. Nette ung unb vergib unjere Sünden um 
deines Namens miller! Amen. 


Herr, Gott, der bu [angmiitig, von unendlicher‏ אל 
$ulb und Gnade bijt, ftrafe uns nicht in deinem Zorne.‏ 


81 Morgengebet. 


SCH "npn‏ והושיענוּ מִכָּלרֶע: חָטָאנוּ לף אָרון 
סְלַחנָא 373 Tom‏ אֵל: 


Ordnung beim Ausheben und Borlefen der Chora. 
Beim Deffnen der heiligen Lade: 
A (Borbeter :) A : 
IR BEN משה קוּמָה וי‎ wow" בְּנְסע הָאָרן‎ cm 
Gecke 
Gem 
(An den zehn Bugtagen und Hoſchano rabbo pss ‚m m unb תפלתי‎ om) 
Bein Herausnehmen der Thora: 
(Borbeter :) 
Gr לעמו יִשְׂרָאֵל‎ nim Ing na 


T 


(Der Borbeter zeigt bie Thora unb fpricht 3 
OD לײַ‎ v 
(Gemeinde :) 

vm שמו‎ nobia 
(Borbeter und Gemeinbe:) 


nus v5‏ וְהַגְבוּרָה myim menm‏ וְהַהוד 5212 בַּשְׁמַיִם 


Gdjone, o Gott, deines Volkes und befreie uns von jeg 
Jihem Uebel. Herr, wir haben gefündigt gegen dich, vergib 
uns nad) deiner unendlichen Barmherzigkeit, o Gott! 


m Wenn die Lade weiter 30g, ſprach Moje: Erhebe 
bid, Herr, damit jid) zeritreuen Deine Feinde und Deine 
Halfer vor deinem Angejigte fliehen! Bon Zion geht bie 
Lehre aus und das Wort Gottes von Serujalent. 

Gelobt jei, der in jeiner Heiligkeit jeinem Bolfe‏ ברוך 
Israel Die Lehre gegeben Hat.‏ 

Preijet des Herrn Größe mit mir!‏ נדלו 

Gemeinjchaftlih wollen wir jeinen Namen ere‏ וגרוממה 
heben.‏ 

Dein, o Gott, ijt die Größe unb die Magt und ber Ruhm‏ לך 
und der Sieg und die Herrlichkeit, dein alles im Himmel und auf‏ 

6 


nben | 82‏ שחרית 
yw‏ 95 » הַמַסְלְכָה וְהַמֶתְנְשָא לכל | לֶראש: v (ceto‏ אֲלהַינוּ 


wand ו אֲלהַינוּ‎ ein קדוש הוא:‎ rm להדט‎ "nma 
fan v Gr קרשו כִּי‎ 325 

b'y* בְּרִית אַתָנִים‎ em עם עמוסים‎ En הָרַחֲמִים הוּא‎ £N 
jm) ue מן‎ Sp Sup) n'y נפְשׁוֹתִינוּ מן-השעות‎ 
my" nete map אוֹתָנוּ לִפְלִימַת עוֹלְמִים וילא מִשְאָלוְתַינוּ‎ 
BE 


Beim Aufrolen der Zbora jpridjt ber ש‎ 2: 
(Die Gemeinde figt.) 


unes jm קרוב‎ para 129 מלכותו‎ nim nog 

name‏ עמו בֵּית יִשְׂרָאֵל cem "Ga qp?‏ וּלרָצוֹן 
ונאמר ow‏ הכל הָבוּ גל לאלהינו n‏ כבור לְתּוֹרָה: 
Ip >‏ יעמד (רי :יי ייאו min qug IR‏ לעמו 
יִשְׂרָאֵל בַּקֶרְשָתו: rb‏ ײַ תִּמִימָה מְשִיבַת Een‏ עדוּת 
ngos‏ מַחְכִימַת פִָּי: פקורי יָן יָשָרִים Jet‏ 


Erden. Dein, o Gott, ijt bie Herrichaft, und Du bift über alles ere 
haben als Oberhaupt. Grhebet den Herrn, unjern Gott, und jalet 
nieder vor dem Echemel feiner Füße, denn heilig ift er. GrDebet den 
Herrn, unfern Gott, und fallet nieder vor feinem Heiligen Berge, 
denn heilig ft der Herr, unjer Gott! 
אב‎ Der barmherzige Vater erbarme jid) be8 Volles, das urd 
feine Gnade getragen wird, und gedente Deg Bundes mit Den 
frommen Bätern ; er berwahre unjere Seelen vor böjen Stunden und 
bonne den jündigen Trieb, der zur Verführung reizt; er [ei ung 
nädig, daß mir erlöjet werden für immer und erfülle unfere Wünſche 
im vollen Mage jeiner Huld und jeines Erbarmend. = 
| mom Sein Reid) werde offenbar und erjdeine in naher 
Zeit; er jet gnädig unjerem 11606016, dem lleberrejte jeines 
Volkes Israel und wende feine Gnade, jein Erbarmen und 
jein Wohlgefallen uns zu, und darauf jpredjem wir Amen. 
Alles preije bie Größe unjeres Gottes unb gebe jeiner 
Lehre die Ehre. Gelobt jei er, ber in jeiner Seiligtett 
jeinem 00186 die Lehre gegeben hat. Die Lehre Gottes ift 
vollfommen, fie labt die Seele; das Zeugnis. Gottes ijt 
wahr, madt Törichte meije; die Befehle Gottes find gerade, 
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N, guy wo» :cyy מאירת‎ nus v mim 
צְרוּפָה.‎ "nw Gm אָתדעטו בשלום: הָאֵל תָּמִים‎ 
החוסִים בו:‎ 329 wn up 
(Sie Gemeinbe :( 
כָּלְכֶם היום:‎ Grp Dy vow "3 הַרְבָקִים‎ DAR] 
(Der zur Thora Aufgerufene :( 
: הַמְכרְך‎ "IRC 
(Gemeinbe :( 
yp לָעלֶם‎ quen qms 
(Ser. Aufgerufene :( 
אֲשֶׁר‎ Gen yep TON now IND > 
DW o אֶתדתוּרְתו.‎ aa מִבָּלהֶעמִים‎ 
הַתורֶה:‎ 


una 
un hu, n 


a 
:ד‎ 


(Rad bem Borlefen ber. Thora.) 
(Der Aufgerufene :( 


To TR m now qna‏ אֲשֶׁר נְחו"לָנּ 


fie erfreuen das Herz ; Das Gebot Gottes ijt lauter, erleuchtet 
bie Augen. Der Herr verleiht feinem Bolfe Den Sieg, Der 
Herr fegnet jein Bolf mit Frieden. Des Allmäcdhtigen Wege 
ind vollfommen, 008 Wort Gottes geläutert, ein Schild ijt 
er allen, die auf ihn vertrauen. 

Die ifr anfünget dem Herrn, eurem Gotte, ifr‏ ואתם 
lebet alle heute.‏ 

Pretiet den Herrn, den Hochgelobten !‏ ברכו 

T3 Gepriejen jet der Herr, der Hochgelobte, in Emigfeit! 

T3 Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, König Der Welt, 
ber uns ermwählt aus allen Völkern und feine Lehre ung 
geoffenbart Hat. Gelobt jet du, Gott, der Die Lehre 
gegeben. 

Gelobt jet du, Herr, unfer Gott, König ber Welt,‏ ברוך 
ber bie Lchre der Wahrheit uns gegeben und De8 ewigen‏ 

6* 


84 חפלת שחרית 


m PER נֶטע בְּתובְנוּ. בָּרוּף‎ Cam om Fon mm 
הַתרֶה:‎ 


Ber nad) einer überftandenen Gefahr zur Z5ora aufgerufen wird, 
verrichtet folgendes Dantgebet: 


ara? ln Den oo אָלקינו‎ v now ברו‎ 
| כָּלדטוב:‎ "jou טובות,‎ 
(Tie Gemeinde antwortet:) 
סָלָה:‎ 315759 z»p» wn 210753 sop מִי‎ 
Nah beenbigter Borlefjung wirb bon bem Borbeter ba3 halbe Kaddiſch aefprodjen. 
Beim Gmporbeben ber Thora: 


nn ושְרְאל על-פי‎ us cup? משה‎ new הַתוּרָה‎ nim 

TTD up וְתוֹמְכֶיהָ‎ mg oma משָה: עץ-חיים היא‎ 

דרכיהנעס DD en‏ שָלוּם: TN‏ יָמִים בִימִינָה noNCES‏ עער 
בבוד pen v‏ למען irme mn an toy‏ 


GinBeben ber Thora: 
(Der Borbeter nimmt bie Thora unb fpridt:) — (Die Gemeinbe ftebt.) 


aa m Den vom‏ שָׁמוֹ לְבהו: 


Lebens uns teilhaftig madjt. Gelobt jeijt du, Gott, der Die 
Lehre gegeben. 
ברך‎ Gelobt jeijt du, Herr, unjer Gott, König der Welt, 
der bu jelbjt den Schuldigen Gute8 ermwetjejt und aud) an 
mir deine ganze Güte ermiejen haft. 
מ שנמלך‎ Der bir jeine ganze Güte ermiejen hat, möge 
bir aud) ferner alles Gute zuteil werden lajjen! Sela}. 
mm Died ijt die Lehre, welche Moje den Kindern Israel vor 
elegt Led mie fie von Gott burd) Moje geoffenbart rourbe. Sie 
t ein Baum 068 Lebens allen, die daran feithalten, bie fte umfafien, 
werden beglüdt. Ihre Wege find lieblidje Wege und alle ihre Pfade 
Eë um Frieden. Langes Leben ijt im’ ihrer Rechten, in ihrer 
infer Reichtum und Ehre. Der Herr will um feiner Gnade millen, 
bag bie Lehre verbreitet und verherrlicht werde. - 
יהללו‎ 68 1096 alles den Namen des Herrn, denn fein 
Name allein ijt erhaben. 
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(Gemeinbe :) 


-b2b mann E קרן‎ e הודו על-אָרֶץ וְשָׁמָיִם:‎ 
UI עם קרבו‎ nen 335 "Ton 


Te 
(Die Thora wird in bie heilige Babe 3urüdgebradjt unb bie Gemeinde betet :( 


כד לָרָור מְִמוֹר. vb‏ הָאָרֶץ ae Dam maios‏ בָהּ: 
wn‏ על-פים mim An mq‏ מיחועלה 
ְּהַר ַ Da D os‏ כָרְשׁוֹ: נְקִי כפים וּבַר 225 
"UN‏ לא wp‏ לשוא "Ub‏ ולא »3u2‏ לְמַרְמָה: MU?‏ 
mn "mr en now ? reen n232‏ הרשו 
Top CUp2D‏ ד עקב TUA‏ : שְׂאוּ שערים רְאשִיכֶם וְהַנֵשְׂאוּ 
Ge‏ עולם 7n Rimm‏ הַבָּבוֹר: woo npo‏ הַכָּבוֹר. ײַ 
wi? v3 my‏ מִלְחֲמָה: שאו שערים רְאשִיכֶם Wü‏ 
one‏ עולם Ton w2‏ 20 מִי הוא "zn Ton np‏ 
יי צְבָאוֹת הוא Ton‏ הַכָּבור סָלֶה: 


Seine Herrlichkeit maltet über Himmel und Erde; er er=‏ הידו 
höhet das Glück feines Volkes; einLobgejang allen jeinen From⸗‏ 
men, den Kindern Israel, dem ihm nahen Bolfe. Hallelujah!‏ 

(Pialm 24.) Gin Pjalm Davids. Des Herrn ijt bie Erde‏ לדור 
und mas fie füllt, daS Erdenrund und alle feine Bewohner. Denn‏ 
er Bat fie auf Meeren gegründet und über Strömen 1‏ 
Mer darf befteigert den Berg 066 Herrn, und mer melen an jeiner |‏ 
heiligen Stätte? Der reiner Hände ift und lauteren Herzens, beten‏ 
Seele nicht nad Falſchem trachtet und nicht ſchwört zu Lug und‏ 
Zrug. Er empfängt Segen von dem Herrn, gerechten Lohn von‏ 
dem Gotte jeines Heils. Alfo iff bas Geichlecht feiner Werehrer, die‏ 
dein Antlit fuchen, o SYatob. Selah! Erhebet, ihr Tore, eure Häupter,‏ 
erhebet euch, ihr ewigen Pforten, daß einziehe der König der Ehre!‏ 
Wer ift der König der Ehre? Der Herr, ber Ctarte und Gemaltige,‏ 
der Herr, der Held im Kampfe. 606060 ihr Tore, bas Haupt, ere‏ 
bebet euch, ihr ewigen Pforten, daß einziehe der König der Ehre!‏ 
Wer ijt der König der Ehre? Der Herr 9600010, der ijt der König‏ 
der Ehre. 0‏ 
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no יַ רבבות אַלְפִי יִשְׂרָאֵל:‎ na יאמר‎ nna 
—— sp my e now "oup ^ 
SEIT פנ‎ MA בּעבוּר רוד עבְדּף‎ SD 7 T0 
O"myy תורתי אַל-תעוֹבוּ:‎ En) WW טוב‎ np» o 
דרכידנעם‎ P211 מְאֲשֶׁר:‎ moin na היא לסחויקים.‎ 
an En qw וְכָל-"נְתִיבוֹתִיהָ שָׁלֹם: הַשִיבָנוּ יי‎ 
KSE 

(Borbeter :) 
ze qoom עור‎ at אַשְׁרֵי יֹשְׁבֵי‎ ) 
vow שיי‎ Dym nav הָעֶם‎ nw 

- ak TR sons לָרְוד.‎ rap 6) 
לעולם‎ sam rm 32228 — לעולם וְעד:‎ = Tou 
חַקֶר: דור‎ pw ipu מאר‎ bor "bm o 
an 7122 ES amy מעשיף ונבוּרתִיףּ‎ nac" RUE 
sm יאמרו‎ ge m נפְלָאתִיְאָשִׂיחָה:‎ 21 
pim 2a) npe m sr c3 אַסַפְרְנָּה:‎ 
mmm Und menn jie (bie Bundeslade) jid) nieberlieb, 
[prad) er (Mofe): Somme zurüd zu den Myriaden und 
Taujenden 480618. Erhebe Did), Emiger, zu deiner Ruhe— 
ftätte, Du und Deine herrliche Sade! Deine Prieſter £leide 
Gerechtigkeit, und deine ;yrommen jubeln. Um Davids, deines 
Knechtes miller, meije Deinen Gejalbten nicht ab. Gute 
Weiſung gab ich euch, verlafjet meine Lehre nicht! Sie iit 
ein Baum des Lebens allen, die daran feithalten, Die jie 
umjajjen, werden beglüdt. Ihre Wege find lieblidje Wege 
und alle ihre Pfade führen zum jyrieben. Bringe uns zu 


bir zurüd, o Gott, und wir wollen zurücfehren ; ermeuere 
uns Die Tage der Vorzeit ! 


*) Die lleberjegung fiefe S. 32. 
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ma tren DEN TW Ov Dv)‏ לכל 
Tom‏ ל"למ op ovy‏ ײַ כָּלדמעשיף וחסיריף 
MT nya» N stecht 723 2721922)‏ להודִיע 
us‏ הַאָרֶם San 3 pum‏ מלְכוּתו: mad‏ 
מלכות כְּל-עלָמִים novo‏ בְּכָלּזר וָרר: "qon‏ 
Tut" TOW GE "nom obs‏ 
STD nne ees on D'Zopp MAN‏ 
To wel‏ י רצון: צדיק 2 27777233" TOM‏ 
Ty 523‏ קרוב יי vw‏ לכל אֲשֶׁר יִהָרָאֲהוּ 
בְאָמֶת: m.‏ ודריו יעשה וְאֶתדשוַעַם ver^‏ ויושיעם 
שמר יי wo‏ הַבָיו nw‏ כְּל-הָרְשְׁעִים men‏ 
תלת ײַ cu ab) zm en‏ קש לְעולֶם 
TAM 3]‏ נה | noy‏ ועדדעולם הללויָה: 


(Folgendes fält weg: am Neumond, in den Fejtmoden, an Chanukka, 

Purim, Purimjgeni, am Tage vor Peſach, Schabuoth, Som Kippur und 

Sukkoth und am Zage nad) biejem Feten, ferner am 9. Ab und int 
Srauerfauje in den erjtem 7 Tagen.) 


"2i צָרָה‎ c3 מזמור לְדְוִד: יענף יי‎ man כ‎ | 
E. yp Thu) Cp שם ו אֲלהֵי יעקב: ישלחהעזרף‎ 
GER eg ET sew s —— 2n 
Zem um wmm ^I — eg steck 


(3Bjalm 20) Dem Sangmeijter ein Pjalm Davids. Gott‏ למנצת 
erhöre bid) am Zage der Not, 66 jgirmet dich der Name des Gottes‏ 
Jakobs. Er jenbe bir Hilfe aus feinem Heiligtume, von Bion aug‏ 
unterjtige er dich! Er gebenfe deiner Dpfergabem, deiner Brand»‏ 
opfer mit Wohlgefallen. Selah! Er gebe dir nad) deinem Sinne,‏ 
all deine Wünjche erfülle er! Wir werden froBloden ob deiner Hilfe,‏ 
uns rühmen des Namens unieres Gottes, wenn der Herr erfüllt all‏ 
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WD‏ " כָלְמִשְאלותיף: DOW‏ ירעתי כִּי חוש יי 
"ovp Muy? (mun‏ קרשו בְּנְכוּרוֹת yp?‏ יְמִינוֹ: now‏ 
TOR] 2272‏ בפוסים unm)‏ ו E‏ אֲלהֵינּ man‏ 
STH up uma Pay) gz nn‏ ײַ חוששת. = 
הַמֶלֶךְ יעננוּ בְיוֹם-קרְאָנוּ: 

RI "cM as פע‎ an an az וּבָא‎ 
ER "2 אָמַר ײַ רוּחי אֲשֶׁר עליף‎ er ואת כְּרִיתִי‎ 
ya ED» "ww e En לאחמושו.‎ TE3 PGD 
קחוש שב‎ nam וער-עוֹלִם:‎ nam 7 אָמַר‎ "vw 
וְאָמַר קרוש קרוש‎ bn זֶה‎ wn (bei Inden 
n pesem may כְל-הָאָרֶץ‎ * niw2y " קדוש‎ 
שָכִינְתָּ,‎ nra nyby מְרוֹמָא‎ "pus קדיש‎ "ew TTD 


dein Begehren. Ja, ich weiß eg, Gott jteht feinem Gefalbten bet, 
erhöret ihn aus jeinem heiligen Himmel mit der mächtigen Hilfe 
jeiner Rechten. Ziele rühmen jid) der Wagen, jene der Moie, -wir 
aber des Namens des Herrn, unjeres Gotted. Cie jtürzen hin und 
fallen, wir aber jtehen und find aufredt. Hilf, o Herr, erhöre ung, 
o König, am Tage, ba mir zu dir rufen! 

Ginjt fommt für Zion der Gríbjer und für bie bez‏ וכא 
fehrten Siinder unter 01006 Stamm, jo fat 08 Gott ver:‏ 
heißen. „Und was mich betrifft, jo ift Diefes mein Bund mit‏ 
ihnen, fpricht der Herr: mein Get, der auf bir ruht, und‏ 
meine Worte, die ich in deinen Mund gelegt, fie jollen nicht‏ 
weichen aus deinem Munde und nicht aus dem Munde deiner‏ 
Kinder und Kindesfinder von mun an und in Emigfeit.‘‏ 
Du aber, der Heilige, throneit unter Lobgefängen Israels,‏ 
Einer ruft dem andern zu: Heilig, heilig, heilig tit der Herr‏ 
Sebaoth, alle Lande find feiner Ehre wol. Die einen‏ 
empfangen dieſes von den anderen und jpreden: Heilig in‏ 
des Himmels Höhen, dort oben, mo feine Herrlichkeit‏ 
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a noy» קיש‎ ‚may Tai על אַרְעָא‎ Grp 
זיו יקרף: וַתּשְׂאֲנִי‎ BUR מַלְיָא‎ nias v עֲלְמַוּא.‎ 
יַ מַמֲקוֹמוֹ:‎ T7332 emi קול ו רעש‎ "Tw SION רוח‎ 


ën‏ רּחַא na uet‏ סל זע סניא די מִשבְחִין 
Ww yu mom‏ מַאֲתַר "v Prä‏ הפיו ימל 
לֶעלם cw mad uam‏ לעלם coy‏ עִלְמִיָא : 
יי DE Dow‏ ם bye pay‏ אֲבוֹתַינוּ שמרהה-זאת 
לעי Gaz i20) ey 225 magno GI eh‏ אַליף: וְהוּא 
hy 382? Bar‏ ולא יִשְׁחִית וְהַרְבָּה לשיב אפ ולא יָעִיר 
כְּל"חמָתוֹ: SR ran‏ טוב Soma rt‏ לְבָל-- 
קראיף: צרקסף DIE‏ לְעוֹלֶם HAM‏ אֲמֶת — DOW‏ 
"pn 3py»‏ לְאֲבְרָהֶם — לאב quo‏ 


ibronet; heilig Bier auf Erden, mo feine Allmacht mirfct; 
heilig durch) alle Emwigfeiten ; der Herr Zebaoth füllet die 
ganze Erde init dem Abglanze feiner Herrlichkeit. Da hob 
mich ein Get empor und ich hörte Hinter mir eine gewaltige 
Stimme, bie Gott lobte und rief: „Gelobt jet Die Herrlich- 
feit Gottes an jeglichem Orte, mo fie tBronet.^ Der Herr 
mird regieren immer und ewig; des Herrn Reid) wird bez 
jtehen durch alle Emigfeiten. Herr, Gott und Gott unjerer 
Väter, Abrahams, Iſaaks und Israels, erhalte jo[dje Gefinnung 
im Herzen 001808 90166 für immer und laß Die Herzen auf 
bid) gerichtet jein! Er, der Barmherzige, vergibt bie Schuld 
unb vertilgt nicht, wendet oft jeinen Zorn ab und reget nicht 
auf all jeinen Grimm; denn du, Herr, but gütig, verſöhn— 
ih und reih an Huld für alle, die Did) anrufen. Dein 
Recht tit ein ewiges 90000] und deine Lehre ewige Wahrheit. 
An Jakob crmeije deine Treue, deine Liebe an Abraham, Die 
bu unjcren Nätern in den Tagen der Vorzeit zugejchworen. 
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Grup vm 3‏ שמסילְנוּ rap unge own‏ יי 
צְבָאוֹת עמָנוּ מִשְׂנב"לָנוּ iow‏ יעקב niway " : "bo‏ 
אשְרִיאָרֶם a DE‏ יי הוש עה המלה ענו woes:‏ 
7172 הוא להינו ug ag‏ 11:225 וְהַבְִּילנוּ מךהתועים 
auum‏ פורת ina yoj Cam vm new‏ הוא ne‏ 
vz‏ בְּתורָתו inso CC 352 Dim‏ ולעשות רצונו 
cy yo: bg‏ למען לא y23‏ לריק לא נלר ınbrab‏ 
sn iym‏ יי אֲלְהֵינוּ ואלו DER Y‏ שנִשמר Ten‏ 
t3 n2 m3 Em | zi coy‏ טוֹבָה n32‏ לשני 
ימות Chan Un meo‏ הַבָּא: למען «Yn‏ 332 
ולא Geck vbw vom‏ אורְךָ: TER ouo Wn:‏ 


ya nen‏ ויהי m ya nu. me‏ כ יה 


Gelobt jei Gott Tag für Tag; legt er aud) Saiten auf, fo ijt Der 
Allmächtige Dennod) unjere Hilfe, Selah. Der Herr Sebaotb ijt 
mit ung, eme feite Burg. Der Gott Jakobs, Selah. Herr Zebaotl), 
Heil bem Menjchen, der auf dich vertraut. Hilf, o Herr, erhöre 
ung, 0 König, am Tage, da wir zu Dir rufen! Gelobt jett 
bu, unjer Gott, ber uns zu jeiner Verehrung gejchaffen und 
uns getrennt bat von den Irrenden; Der Die wahrhafte Lehre 
uns gegeben und Den Keim des ewigen Lebens in ung ge— 
legt bat. Er öffne unjer Herz jeiner Lehre, lege in unjer 
Innerſtes Gottesliebe und Gottesfurdht, daß mir feinen 
Willen vollziehen und ihm dienen mit ganzem Herzen; Daz 
mit mir uns nicht abmühen um Eitles, und lauter Ber= 
gängliches zu Tage fordern. Es jet dein Wille, Herr, unjer 
Gott und Gott unjerer Väter, 008 mir Dein Gejeg in Diejent 
Leben beobachten und dadurd; uns befähigen und mwürdig 
madjen des Qeils und des Segens zur Beit des Meſſias 
und im zufünftigen Leben; damit bag ₪09 deiner Ehre er: 
tone und nimmer verſtumme. xa, Herr, mein Gott, emig 
mil ich dir danken.  Gejegnet ijt der Dann, der auf Gott 
vertraut, deſſen Suverfigt der Herr ijt. Darum vertrauet 
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ײַ צור עולְמִים: q3 Em‏ ירעי st‏ כִּי לא Sa‏ 
"qv‏ יַ: חָפֶץ למע ען צדקו a‏ תורה RN‏ 


(Die Gemeinde fteht.) 
כַרְעוּתהּ‎ N27 802073 N21 np Dn Dun! 5 
mag "n3 וּבְיוֹמִיכוֹן‎ rer מַלכוּתָהּ‎ won 
oy Too] בענלא וכזמן קריב.‎ ber 
ילעלמי עלְמיא.‎ ebyb qao Na miU m 6 
"ptn St aon wen nang quim s. 
w^ wn Tu MTS p may Horn nom 
ללא( מְכָליבְָּכְתָא שירְתָא תַּשְׁבְּחָתָא וְנֶסְמָתָא‎ mer) 
Gemeinde: Amen) ` QW TYON| AO? TION 
ungen nw yrs cum ben 6 


aur Gott fort und fort: Dem in Gott, Dem Herrn, ijt Der 
Welten Sort. Auf Did) verlafjen jid, Die deinen Namen 
femen; Dem Du verläſſeſt nicht, o Gott, die dich ſuchen. 
Der Herr will um ſeiner Gnade willen, daß die Lehre ver— 
breitet und verherrlicht werde. 


bum Geprieſen und geheiligt werde der erhabene Name 
Gottes in der Welt, die er nach ſeinem Willen geſchaffen 
hat. Sein Reich komme, in euren Lebenstagen und in denen 
des ganzen Hauſes Israel bald und in nächfier Zeit! Darauf 
Iprechet: Amen. 

sm Amen! Gelobt jet der erhabene Name Gottes ewig 
und immerdar! 


Tum Gelobt und gepriejen, erhöhet und verherrlicht jet 
der Name des Allheiligen! (Graben ijt er über jedes Lob 
und Lied, das Dier auf Erden ihm ertönt. Darauf —— 

men. 
קבל‎ Nimm unſer Gebet mit Erbarmen und Liebe auf! 
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nr ten‏ ּבָעּתְהוֹן ow‏ קָדֶם בוהון 
די qw TIER] NUS‏ 
m 6‏ שם " nave Ti29‏ 3" עוּלֶם: 
bei wa‏ רַכָּא "arm wby arm main‏ 
ִשְׂרָאֵל, וְאֲמְרוּ ow‏ 
6 1" מַעִם v‏ עשה שְמִיִם js‏ 
*עשה שלום בַּמְרוֹמָיו why abu ny wn‏ וְעל- 
כָּליִשְׂרָאֵל, Gemeinde: Amen) "8 ION]‏ 


(€tille Andacht:) 


‚ra "rb non} לארון הכל, לחת‎ Dap 
‚MIST ולא שָׂמנו כמִשְׁפחוֹת‎ ‚At 02 שלא עשָנוּ‎ 
E EN bom Gr upon cp שלא‎ 


Möge das Gebet und das "leben von ganz‏ התקבל 
von dem Vater im Himmel mohl aufgenommen‏ 81008 
werden! Darauf jpredjet: Amen! (Gemeinde: Amen.)‏ 

Der Name 068 Herrn fei gelobt von nun an bis in Groigteit.‏ יהי 


Bollfommener Gottesfriede und ein glüdliches Leben‏ יהא 

— uns und ganz Israel vom Himmel zuteil, und darauf 
ſprechet: Amen! Gemeinde: Amen.) 

Meine Hilfe kommt von Gott, der Himmel und Erde geſchaffen.‏ עזרי 


Er, ber den Fricden in feiner Himmelshöhe erhält,‏ עשה 
bitte Frieden über uns und ganz Israel! Darauf jprechet:‏ 
Amen! (Gemeinde: Amen.)‏ 
(Stile Andacht:)‏ 
wy linjere Pflicht ijt e8, zu preifen den Herrn des‏ 
Weltalls und die Größe des Schöpferd zu verkünden, Das‏ 
er uns nicht den Heiden gleichgeitellt, nicht den in Aber—‏ 
wen verjunfenen Gejchlehtern uns ähnlich gemacht,‏ 
fon dern eine andere Beitimmung uns gegeben, ein anderes‏ 
uns hat zuteil werden laſſen.‏ 208 
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(Worbeter :) 
won Ton ue ּמורים‎ euer ay] pe 
NT qma הַמָּלָכִים הקדוש‎ 
(Stille Andadt :( 
WD2) ומושב יקרו‎ CR Tom שמים‎ non שָהוּא‎ 
מַמַעל, וּשְכִינַת עזו 0223" מְרוֹמָים: הוּא‎ Dawa כבודו)‎ 


אֲלהַינוּ. PR‏ עור (אַחַר. Za DEN AG now‏ כַּכָתוּב 
Dm anys‏ היום "cT soën Hay‏ הוא 
הָאֲלהִים oven coa‏ וֶעל"הָאָרֶץ nomo‏ אִין עור: 
mex‏ לף an‏ לְאות Ten nuno‏ 
vano qm‏ גּלוּלִים מְִקָאָרֶץ. וְהָאָלילים quiz nma‏ 
mew qn?‏ בְּמַלְכוּת שרי וְכָליבְּנִי Ta wp ga‏ 
לְהַפָנוֹת ET? qw‏ עָרֶץ. "PP BT] IR‏ 


(Borbeter :( 

Wir beugen 208 Knie und fallen nieder por ihm‏ ואנחגו 
und banfen ihm, dem König aller Könige, dem Heiligen,‏ 
gelobt fei er!‏ 

(Stile Wnbadt :( 

Er hat die Himmel ausgejpannt und die Erde ge‏ שהוא 
gründet. Der Sig feiner Herrlichkeit ijt oben im Himmel‏ 
unb bie Reſidenz feiner Allmacht in unermeßlichen Höhen.‏ 
Gr ijt unjer Gott, fein anderer. Er ijt in Wahrheit unjer‏ 
König, auBer ihm feiner. So fteht 08 gejchrieben in feiner‏ 
Lehre: Erfenne e8 Heute und nimm e3 mob( zu Herzen,‏ 
bab Gott der Herr ijt oben im Himmel und unten auf der‏ 
Erde, jonjt feiner?‏ 


p על‎ Darum Hoffen mir auf dich, Herr, unjer Gott, 8 
wir bald die Verherrlihung deiner Macht ſchauen, dab der 
Greuel 265 Götzendienſtes von der Erde verjchwinde und 
der Aberglaube vernichtet werde ; daß dein allmächtiges Reig 
bie ganze Welt umfajje, alle Kinder des Fleiſches deinen 
Namen anrufen und alle Sünder auf Erden zu bir fig 
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on אֶחָר‎ - "m ַּום ההוא‎ Ban מל‎ 0 
UN 


Sabbijd für Leidtragende: 
Das ganze fabbifd) mit Auslaſſung voit תתקבל‎ ©. 91. 


Für Sonntag v2. 
(Gemeinbde:) 
יום ראשון:‎ EI 
בְהּ:‎ pa Dam וּמְלֹאָהּ‎ yowo ליי‎ Som לור‎ * 

rte DA nia; "p מִים‎ moy nina 
לב‎ DEN) "ëm Dio» cp 
Mp? לְמְרְמָה:‎ va) אֲשֶׁר — לשוא נַפְּשִי ולא‎ 
Em חור‎ onm mn Om np יי‎ no בְרָכָה‎ 


menden ; daß alle Bewohner ber Welt 08 erfennen und cute 
leben, bai jegliches Knie vor Dir jid) beugen und jegliche 
Zunge dir Huldigen müſſe. Bor Dir, Herr, unjer Gott, 
merben fie fid) beugen und niederfallen und deinem ` bert: 
lidjen Namen die Ehre geben; das Joch deiner Herrſchaft 
— fie auf fid) nehmen unb du wirft über jie regieren 

igfeit. Denn Dein ijf Dos Reid) und in aller Ewig— 
du o e^ t bu regieren in Herrlichkeit, wie e8 im Deiner Lehre 
geichrieben ftebt: Der Herr regieret in Emigfeit. Und ferner 
heißt es: Der Herr mird König jein über die ganze Erde. 
An jenem Tage wird der Herr einzig fein und fein Name 
einzig. 


*) Die lleberjegung fiche S. 85. 
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מִבקשי REIS‏ ד עקב סָלָה: שאו שָעְרִים רְאשִיכֶם n‏ הנָשאו 
De‏ עולם on na‏ ַבְּבוֹר: apa ce npo‏ יו 
עזוז )723 5 ]2 מִלְחָמָה ו : שאו שְׁעֲרִים רְאשִיכֶם Ww‏ 
ve‏ עולם 7b» No‏ הַבָּבוֹר: מִי הוא ara bo rt‏ 
nay v‏ הוא og‏ הַכָבוֹד סָלֶה : 
Für Montag nm.‏ 
הָיום Di‏ שני : 

ya "wn bon v דול‎ 397325 Siam שיר‎ 
mu YN משוט‎ "ne הר קרשו:‎ wx 
נורע‎ pup אֶלהים‎ :23 550 np rey n2 
רָאוּ‎ TED נועדו עברו‎ cen bc. ES 
"mä nay cw may men n3 an כּן‎ 
je | שמענוּ‎ WIND ` cun DON "Un קרים‎ ma 
ער-‎ mao אֶלְהִים‎ duer 7'y3 niw2v7? רָאֵינוּ בָּעִיר‎ 
Geck bon z0p3 quen rb wes :nbp עולם‎ 
iuro nwoo - yw» abso אֲלהִים‎ 
שיר‎ (Salm 48.) Gejang der Söhne 802008. Groß ijt ber Herr 
und hoch gepriejen in der Stadt unjeres Gottes, auf feinem heiligen 
Berge. Ein herrlicher Hügel, des ganzen Landes Luft, ijf ber Berg 
Sion, an nördlicher Seite der Stadt 068 großen Königs. In ihren 
Paläjten tat Gott fid) fund 0168 fefte Burg. Denn fiehe, jon hatten 
fig Könige verfammelt, waren gemeinjdjajifid) Hergezogen — da 
faben fie, erftaunten, erbebten und flohen. (Bittern ergriff fie dajelbft, 
Wehen, der Gebärerin gleich.) Wie von [tiürmijden Dit, der Schiffe 
zertrümmert von Tarſchiſch. Wie wir's vernommen, jo faber mir 6 
in ber Stadt des Herrn Zebaoth, in der Stadt unferes Gottes. Gott 
erhalte fie auf ewig! Sela}. Wir finnen, o Gott, über deine Gnade, 


in der Mitte deines Tempels. Wie dein Name, o Gott, jo reicht dein 
Ruhm big an die Enden der Erde; deine Rechte ijf voll Geredjtige ` 
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(nog‏ הרזציון oor noe‏ יְהּרָה למען מִשְׁפָּטיף: 
סבו ציון הקיפה ED‏ מִנרָּלֶיהָ: שיתו i225‏ לְחֵילָה 
wo» mop vor‏ תִּסַפְּרוּ לְרוֹר אַחֲרוֹן: כִּיוָהו 
אֲלהִים Clan‏ עולם y‏ הוא 1322 עלדמות: 


Für Dienftag .ש"ב‎ 

p^ ptr‏ שלישי: 
new? "op‏ אֶלהים zy)‏ בערתדאל בְּקְרֶב אָלהים 
reen‏ ער-מָתַי en reen‏ רַשָעים תִּשָאּסָלָה: 
reg‏ בָתוּם 29 en‏ הַצְרִיקוּ: Wan rie‏ 
vo‏ רְשָעִים הַצִילוּ: לא יָרְעוּ לא v2‏ בּחַשָכָה onm‏ 
ימוטוּ 70102" אָרֶץ: DAS DIOR MON OW‏ וּבָנִי 
DNS LR : 0222 ma‏ תְּמותון וּכָאַחַד הַשָרִים ben‏ 
קוּמָה net! Cow‏ הָאָרֶץ TEST?‏ תִנְחַל בְּבָלהגים : 


keit. G8 freut fid) der Berg Zion, 68 frobloden die Töchter Judas 
um deiner Gerichte willen. Umringet Sion, zählet jeine Zürme, 
richtet euren Sinn auf feinen Wall, zählet jeine 00106, auf 8 
ihr 68 erzählet dem künftigen Gejdjledjte: bap diejer Gott unjer Gott 
ijt immer und ewig, er wird und leiten Dig zum obe. 


(Pialm 82.) Gin Pialm von Aſſaph. Gott jtebt im Der‏ מזמור 
Gotte&8gemeinbe, in der Richter Mitte hält er Gericht. Wie lange‏ 
rod) wollt ihr ungerecht richten und das Anjehen der Frevler achten?‏ 
Recht bem Geringen und der Waije, den Gedrüdten und‏ )65006 
Armen, richtet in Gerechtigkeit! Rettet bert Geringen und Dürftigen,‏ 
reiBet fie aus Frevlerhand! Sie haben weder Einjicht nod Wer‏ 
nunft, im Finftern wandeln fie dahin: barum ryanten die Grund.‏ 
feiten be8 928068. 3d babe gedacht: Götter jeib ihr, Söhne 8‏ 
Hödhiten ihr alle. Aber ihr jterbet mie jeder Menſch, fallet hin rote‏ 
andere jyürjtem. Auf, Gott, richte bie Erde, denn du gebieteft allen‏ 
Völkern.‏ , 
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Für Mittwod TY. 
רְבִיעִי:‎ nh הַיוֹם‎ 


nibpy ow‏ יַ אַל נְקְמות הופיע: הַנָשֵׂא שפט הָאָרֶץ 
5wi ovn‏ על-הגאַים: rm‏ רְשָעים | ײַ עד מָתִי 
רשָעים wu by‏ יברו vowm pny‏ לפעל IN‏ 
aov‏ יי am: Sn NIT‏ אלמה גר יְהַרגוּ ויתוּמִים 
iow ing‏ לא MET‏ ולא vow Y:‏ »3:3 
בערים avo» om‏ מָתִי "atn‏ הֲנטע און הַלא 
owe TEEN‏ עין הלא ana Son "E‏ הלא mo?‏ 
:ny3 o "oon‏ יי ירע mW Der‏ כִּי non‏ 
"iain Mein bon‏ אֲשֶׁר mauu‏ וּמְתּוֹרָתְָּ תְלְמָרְנוּ: 


Tt 


לְַשָקיט ל nn yw ns y‏ : בי ו לאד 
יטש : עמו וְנחֲלָת לא יָעזב: GI‏ יָשוּב מִשְׁפָּט 
Side? iy; "wi‏ לי עםדְמָרְעים mr‏ 


(Pialm 94.) Gott der Vergeltung, Giger, Gott ber Vergeltung,‏ אל 
erſcheine! 620606 dich, Richter ber Erde, vergilt ben libermütigen ibr‏ 
Zun. Wie lange nod) jollen bie Frevler, o Gott, wie lange nod) jollen‏ 
bie Frevler jubeln? Sie jprubeln über, führen vermejjene Reden, 6‏ 
prablen alle Übeltäter. Dein Bolt, o Herr, zertreten fie und dein Eigentum‏ 
bedrüden jie. Witwe und Fremdling töten jie und Waiſen morben jie.‏ 
Sie jpredjen: der Emige fieht 66 nicht, ber Gott 301008 achtet nicht‏ 
darauf. Merket doch, ihr Unvernünftigen im Volke, und ihr Toren,‏ 
mann werdet ihr zur. Einfiht fommen? Der bae DBr gepflanzt,‏ 
jollte der nicht hören? der bas Auge gebildet, jolíte der nicht jehen?‏ 
der die Völker belehrt, jolfte der nicht zurechtweijen, er, der den‏ 
SRenídjen Erkenntnis lehrt? Gott kennt die Gedanken der Menjchen,‏ 
weiß, daß fie nichtig find. Heil bem Manne, ben du helebrjt und‏ 
aus deiner Lehre untermeijejt, ihm Rube zu jchaffen vor böjen‏ 
Tagen, während die Grube bem Frevler gegraben wird! Denn der‏ 
Herr verjtößt fein Volk und verläßt jein Eigentum nicht, Denn zum‏ 
Heil fehrt daS Gericht zurüd, und ihm folgen alle Redlihen. Wer‏ 
erhebt fig für mich gegen bie Bojen, mer iteht mir bei gegen bie‏ 

7 
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לי עסדפעלי mp‏ לולי 3 I‏ לי 16922 שָׁכנָה דוּמָה 
נפְשִי: אִסיטָמַרְתי Va nep‏ חַסְרִף יָי יסְעְָנִי: 303 
שרעפי בְּקְרְבִּי סְנְחוּמִיף וְשעשעו NED MI DUE‏ 
Day ow nha‏ עליהחק: Dag weg vv‏ !07 נָקי 
n mm pv‏ לי לְמַשְׂנָב now)‏ לָצוּר som‏ שב 
DH‏ אֶת-אוֹנָם וּבְרְעַתֶם Groe:‏ יִצְמִיתֶם ײַ אֲלהֵינוּ: 

Für Donnerftag xo. 

pen Di היום‎ 
mg הַרְנִינוּ לאלחים‎ rz על--הגתית‎ ny? 
וּסְנוּדתף כְּנוֹר נָעִים‎ "Gr לאלחי יעקב:‎ gen 
חגנוּ: כִּי חק‎ am? npa שופֶר‎ vna wpn "rn 
iot ובִּיהוסף‎ moy, : py מִשְׁפָּט לאלהי‎ wn לְישְׂרָאֵל‎ 
אֲשְׁמֶע:‎ pur FE GR על--אָרֶץ‎ eu 
תְעַברְנָה: כַּעֲרָה‎ "mm ves mV 53900 rn 


Uebeltäter? Wenn nicht der Herr mir Hilfe wäre, e8 rubte meine 
Seele vielleiht Ion in des Zobe8 Stille. Wenn id) dente, 8 
manft mein 8, dann opt mich, o Herr, deine Gnade. Bei den 
vielen Sorgen in meiner Bruft erheitern deine Tröftungen meine 
Seele. Erreicht dich auf dem Throne das Unheil Detten, der Unrecht 
madj zum Gejeß? Sie jcharen jid) gegen das Leben des Gerechten, 
unb unjdulbige8 Blut verurteilen fie. Dod Gott ift mir eine fefte 
Burg, mein Gott der Feld meiner Zufluht. Er bringt ihr Unrecht 
auf fie jelbjt zurüd, und in ihrer Bosheit vertilgt er fie, ja, 68 pere 
tilgt be der Herr, unjer Gott. 

(Pjalm 81) (Dem Mufitmeifter auf Githit von ?ljjapb.)‏ למגצח 
Jauchzet Gott, unjerm Hort, jubelt dem Gotte 306008! Stimmet‏ 
Gejang an, lafjet bie Paufe ertönen, bie liebliche Zither jamt der‏ 
Harfe! StoBet am Neumond in die Pojaune, am Vollmond, am‏ 
Zage unjere8 Feites, denn Sagung ijt für Israel dies, eine Berord=‏ 
nung vom Gotte 301008. Als Zeugnis fete er es für Jojeph ein,‏ 
al$ er audzog wider Aegypten. Eine Stimme, mir unbefannt, ver»‏ 
nehme ig. 3d) entrip ber Gott feine Schulter, feine Hände wurden‏ 
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קָרָאת TUN NOIR]‏ בְּסְתֶר רעם OL TEN‏ מְרֵיכָה 
YOU imb‏ עמי DR JE 3 TUR)‏ אִסרִתּשְמַַלִי: : לאד 
Sn 5w an omm‏ ולא apen‏ לאֵל Coen‏ אָנכִי ו וי 
אלה המעלף מאָרֶץ Abort gan Cap‏ 
ולאד-שמע "toy‏ לקולי ow‏ לאאָבָה לִי: : ואשלחהו 
pz» m3‏ 7 בְּמוֹעצוֹתֵיהֶם: לו עמי om‏ לי 
ay: "ww‏ יהלכו: כְּמְעט —by yyow Oma"‏ 
צָרֵיהֶם y UN‏ מִשׂנָאֵייַ DEN mm Da?‏ לְעַלם: 
noz‏ מַחַלֶב wu nen‏ בְּבַש אַשְׂבִּיעֲךְ: 

Fir Freitag ax. 

eg En היום‎ 

) א Ton v‏ גאות ab‏ לכש יַ עו Sn‏ טףדתכון 

בֵל Doyp wp: "INPS 123 :bisp-os‏ אֶפָּה: mt‏ 
vinta‏ נשְׂאוּ נְהָרוֹת קולם. יִשְׂאוּ גְהָרוֹת רָּכָיִם npo:‏ 
Da‏ אַרִּירִים —— אדיר בַּמָרום יַי: עדתִיף | 
ְאְמְנוּ "Wo‏ לְבִיחְףְ נָאוָה"קדֶשׁ. יי D RD‏ 


des Korbes ledig. Im der Not riefit du, und ig rettete bid), id) er». 
hörte dich in ber Donnermolfe, prüfte bid) beim Hadermafjer. Sela}. 
Höre, mein Volt, ich ermahne dich, 562060 möchtet du mich hören! 
Bei bir fet fein fremder Gott, und bide dich nicht vor einer andern 
Macht. Sch, der Ewige, bin dein Gott, der bid) Herausgeführt aug 
Aegypten Que mett auf deinen Mund, ig mil ihn mit Segen 
füllen. Aber mein Volt hörte nicht auf meine Stimme, unb Jgrael 
mar mir nicht gehorfam. Da überließ ich 66 bem llebermute jeines 
Herzens, ließ fie wandeln nad) ihrem Gutdünfen. Wollte mein Volt 
auf mich nur hören, unb 38rael in meinen Wegen wandeln: Bald 
mollte ich feine Feinde beugen, unb meine Hand mider jeine Dränger 
richten, fpeifen roürbe ich e$ mit Fett von Weizen, fättigen mit Honig 
aus dem Feljen. 


*) Die lleberjeguig Bebe ©. 30. 
7* 
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‘Fir alle Werktage mit den S. 78 angegebenen Ausnahmen 
Pialm 83.) 


"e org אֲלחִים‎ "ER Tom שיר‎ os 

"TREI mor sra nan72 אֶל:‎ open DIN 
על-צְפוּנִיף:‎ wy יערימו סור‎ Mason נְשָאוּ ראש:‎ 
*3 שםחישראל עור:‎ NN an אָמְרוּ 125 וְנְכְחִידֶם‎ 
אָרוֹם וְיְשְמְעאלִים‎ on anims na TOR vr נעצו לב‎ 
"DH מוֹאָב וְהַנְרִים: 933 ועמון ועמלק פְּלָשֶׁת‎ 
לבֶנִיחלוט סְלָה: עשה-‎ yi va noy m) גם-אַשׁר‎ 
ua me קישון:‎ ?nos Durs KIC TS לָהֶם‎ 
וְכוְאָב‎ 2752 MIR "en" דאר 5" דּמן לְאֲרָמָה:‎ 
קנו‎ nv) אָמְרוּ‎ ER Co וּבְעלְמְנֶע‎ nam 
:mo7395 v/p» bibis שִׁיתֲמוֹ‎ "row את נְאוֹת אֲלהִים:‎ 
DAT הָרִים: כן‎ Dim nano תַּבֶערײער‎ UND 


(Pjalm 83.) (Ein Lied. Palm von Affaph.) Gott, nicht‏ שיר 
gönne dir Rube, ſchweige nicht und rajte nicht, o Gott! Denn bebe.‏ 
deine Feinde toben, unb deine Hafjer erheben ba$ Haupt. Gegen‏ 
dein Bolf Halten fie liftigen Rat und ratjglagen gegen deine Schüß-‏ 
linge. Sie fprehen: Wohlan, lab uns fie vertilgen, aus mit dem‏ 
Bolte! auf dab fürder nicht gedacht werde 3820618 Name. Denn‏ 
fie beraten fid) einmütig, wider bid) jchließen fie einen Bund. Die Zelte‏ 
von Edom und der Jilchmeelim, Moab und die Hagrim, Gebal,‏ 
Ammon und Amalek, Plejget jamt den Bewohnern Zors, aud)‏ 
Aſchur ut ihnen verbündet, fie find ein Arm den Söhnen Lots.‏ 
Gelab. Tue an ihnen wie an Midian, wie an Sijera, wie an Jabin‏ 
am Bade Kiihon. Sie wurden vertilgt zu Endor, wurden Dünger‏ 
dem Grbreid) Mache jie, ihre Fiirjten, wie Dreb und 6660, und‏ 
mie 656006( und Zalmunna, all ihre Gejalbten, die gejprod)en: Wir‏ 
wollen erobern bie Wohnungen Gottes. ' Mein Gott, made fie bem‏ 
Wirbel gleich, ber Stoppel vor dem Winde, gleich dem Feuer, das‏ 
den Wald verbrennt, und der jylamme gleid), die Perge entzündet.‏ 
Aljo verfolge fie mit deinem Wetter und mit deinem Sturm jdrede‏ 
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nnb go Con sten ques‏ קָלן ויבקשו 

WT) UN" DE Uy Yan שמף 9" בשו‎ 
עליון עלָּלהָאָרֶץ:‎ Tab soe nos 


Gebet für bie Hingeſchiedenen. 
(Borbeter :) 

DR an לעולם‎ pen יש לָהֶם‎ betr be 
שעמָלו‎ ER צִיקים. לְעוֹלם ירשו ארֶץ,‎ eos עמך‎ 
70023) בְּשֵׁם טוב‎ 53) gr רוח‎ ren וְעשֵׂה‎ 2 
טוב‎ ot שלמה‎ Sag וְעֲלָיו‎ Co טוב מן‎ Ces 
"ym למור‎ ran מיום‎ En om טוב‎ E שם‎ 
Ob pev הרְבָּה. וע‎ aU cb oma ze 

צריקים לָעֲתִיר לכא: 


fie. Fülle ihr Angeficht mit Schande, bann werden fie ſuchen deinen 
Namen, Emiger! Sie werden zufchanden und erfd)yreden für unb 
für, unb erröten und fommen um. Und erfahren, daß dein Name, 
Emiger, allein erBaben ift über der ganzen Erde, 

Ganz Israel und allen Frommer hat der Herr 8‏ כל 
ewige Leben verfeiBen, mie 08 Heißt: Das Wolf der Frommen‏ 
wird die Gefilde der Ewigkeit erben. Heil dem, der der‏ 
heiligen Lehre anhängt und zum Wohlgefallen ſeines‏ 
Schöpfers lebt, der im Leben einen guten Namen ſich er-‏ 
morben, beim Scheiden einen guten Namen Hinterläßt. Bon‏ 
biejem heißt e8: Ein guter Name ijt beffer 018 gutes Del,‏ 
der Tag jeines Todes beſſer al8 der Tag feiner Geburt;‏ 
denn auf dem Wege der Tugend ift wahres Leben, ihr Pfad =‏ 
führt zur Unfterblichkeit. Ihren volffommenen Lohn finden‏ 
bie Frommen in dem fiinftigen Leben.‏ 
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. Während der Borbeter כל ישראל‎ jprid)t, beten bie Leidtragenden, bie 
fig in ber Zrauerzeit um einen Dahingefchiedenen befinden: 
Aus der Tiefe meiner Seele ſchaue ich out zu bir, o Gott, 
ber du nahe but allen, bie betrübten Herzens find. 68 ijt 
dein Heiliger Wille, welcher mir in uner[orjdjlidjer Weisheit 
den geliebten Water (die geliebte Mutter) genommen hat. 
Demütig untermer[e id) mich deinem Willen und ehre deinen 
9tatjdjhug mit trauerndem Herzen. Du but e8, der gibt 
unb nimmt, tötet und belebt, aber mag du Dt, ijt recht 
unb gut. — D, lab mid) in biejem Gedanken Zrojt finden 
unb Deine Weisheit ftet8 verehrten! Die Seele be8 (der) 
teuren Dahingefchiedenen nimm du auf in deinen väter- 
lien Schuß, Lotte fie leben in Deiner Nähe ein emige$, 
jelige8 €eben, und mache jie teilhaftig ber ;yreuben, bie vor 
deinem Angefichte in 1116 find! Amen. 
Während ber Borbeter כל ישראל‎ jpricht, beten bie, welche den Todestag 
be8 Vaters ober der Mutter begehen: 

Mit einem Herzen voll Rührung und Liebe gedenfe 
ich Beute dein, mein teurer Vater (meine teure Mutter), den 
(die) die Hand des allmeijen Weltenlenfers allzufrühe von 
mir und von biejer Erde gerufen hat. Abermals ift ein Jahr 
dahingegangen über deinem Grabe, aber ich habe bie Liebe 
nicht vergefjen, die du mir erwieſen, und nicht die Freuden, 
bie mir durch dich zuteil geworden find. O, dab der All 
gütige Dir Diefe Liebe und Freude vergelten möge, Die id) 
nicht mehr vergelten fann; daß dein Get, heilig unb oer: 
flirt, immer jeliger werden möge im Genujje der unver= 
gänglichen Freuden, bie in feiner Nähe find! Amen. 


(Die Leidtragenden ober bie den Todestag ihrer Eltern begehen:) 
ry?» N37 בְּעלְמָא‎ NZ ְקְדּשׁ שָמה‎ EN 


Gepiejen und geheiligt werde der erhabene Name‏ יתגדל 
Gotte8 in der Welt, bie er nad) jeinem heiligen Willen gez‏ 
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Fraa "n3 oma מַלְכוּחָהּ בְּחייכון‎ moon 
ow To) 23. CH Rana יִשְׂרָאֵל‎ 


(Die geibtragenben unb Gemeinde :( 
לעלם וּלַעֲלְמַי עָלְמיָא.‎ TI N32 DU NDS TON 
(Die Seibtragenben:) 
"qu wegun eomm wen nanc qum 
הוא לְעלָא‎ qoa Nip mop Hen nom] 
(עשית וּלֶעלָא) מַרְכּלדְבּרְכָחָא שִירְתָא תַשְׁבְּחָתָא וְגְחַמַתָא‎ 
Gemeinde: amen. ON TION] RU? "TO? 


Ft nm wooy‏ אלה א. WwpobU ben‏ רַבָּא. 
"nb wap Noo‏ עֲלְמָא ^om) Nom ^Dw]‏ מך- 
NOW CH Cp‏ [ארעא. Gemeinde: = : JO TON]‏ 


על Dan uns oy eer‏ מן רָאַתְפְּטר מן 


Ichaffen Bat. Sein Reich fomme in euren Lebenstagen und 
in denen De8 ganzen Haujes Israel bald und in TIME 
Seit. Darauf fpredjet: Amen! 

Amen! Gelobt jei ber erhabene Name Gotte8 emig‏ אמן 
und immerdar!‏ 

Gelobt und gepriejem, erhöhet und verherrlicht jet‏ יתברך 
der Name 068 Allheiligen. Gelobt jei er über jedes 0‏ 
unb Lied, daS Bier auf Erden ihm ertönt, Darauf jpredjet:‏ 
Amen!‏ 

und allen, die nad)‏ ה Ganz 33rael, allen‏ על 
bem Ratſchluſſe Gottes aug dem Leben gejdjieben find, jet‏ 
Frieden und Seligfeit in dem emigen Leben, Gnade und‏ 
Erbarmen von dem Herrn des Himmeld und der Erde!.‏ 
Darauf jpreget: Amen!‏ 


104 הפלח שחריה 


RM‏ שְׁלָמָא an wan‏ וחיים עָלִינוּ ועל-כָל- 
יִשְׂרָאֵל, Gemeinde: Amen. TON ION)‏ 


nuy‏ שָלום בִּמְרומָיו הוא reg:‏ שָלום via‏ ועל- 
כָּליִשְׂרָאֵל, Gemeinbe: Amen. ON TION)‏ 


Bollfommener Gottesfriede und ein glüdliches Seben‏ יהא 
merbe und und ganz $8rael von unjerem Vater im Himmel‏ 
zuteil! Darauf [predjet: Amen!‏ 


Er, ber den Frieden in feiner Himmelshöhe‏ עושה 
erhält, ftifte Frieden über ung und ganz 38700. Darauf‏ 
jprehet: Amen!‏ 


תפלת מנחה. 


Diejed beftebt aus "ww ©. 82, dem halben קדיש‎ ©. 43, aus 
den 18 Benebictionen שמונה עשרה‎ ©. 54, mnn 6. 78 mit den dort 
angegebenen Ausnahmen und dem ganzen קדיש‎ ©. 91. 


In den meiften Gemeinden mird diejer Gottesdienft mit bem 
Abendgottesdienft, ayo verbunden. In diefem Falle beginnt ber 
Vorbeter jodann mit רחום‎ mm. 


פרר קבלת שבת. 


(Diefer Gottesdienſt beginnt mit bem 01800 66241: אשרי‎ ©. 82; 
עשרה‎ move 5. 54 unb dem ganzen Sabbijd.) 


צה % לכו nm‏ לײַ ny‏ לָצוּר יִשְׁעֲנוּ: > נְקְרמָה 
gen Ana mins "e‏ לו: כִּי be‏ % יי Jom‏ 
rs‏ על-כל-אֲלהִים : אֲשֶׁר 1912 מַחְקָרֵאָרֶץ ותועפות 
הָרִים לו: oa b—x*w‏ וְהוּא עַשָהו Fr‏ יריו (gr‏ 
WE? rn a Ina wa‏ עשנוּ: כִּי הוא 
ot CIR‏ עם מרעיתו rr mo‏ היום oz‏ 
תִשמְעוּ: E won‏ כִּמְרִיבָה SC ngo m2‏ 
Jg wä up DDR MD) WR‏ אַרְבָּעִים 


Vorabend des Sabbals. 


(@ialm 95). Auf, Iakt ung dem Herrn Iobfingen,‏ לכו 
jubeln dem 018 unferes 40015! Labt und vor ihm mit‏ 
Dank erjdjeinen, mit Gejàngen ihm entgegen jandjgen! Denn‏ 
ein großer Gott ijt der Ewige, ein großer König über alle‏ 
Mächte. In jemer Hand find die Tiefen der Erde, und bie‏ 
Höhen der Berge, fie find fein. Sein ijt daS Meer, er 1‏ 
e$ gemadjt, und 208 Zrodene hat jeine Hand gebildet.‏ 
Kommt, [abt uns niederfallen und uns beugen, niederfnieen‏ 
vor dem Herrn, unjerm Schöpfer! Er ijt unjer Gott und‏ 
mir 508 Bolf feiner Weide, die Herde feiner Hand, Heute,‏ 
fo ihr nur täglich auf feine Stimme hören wolltet. Berhartet‏ 
nicht euer Herz mie beim Yadermajier, wie am Tage der‏ 
Berfuhung in der Wüfte, da mich perjudjtem eure Väter,‏ 
mid) prüften, objdjon fie meine Wunder jafen. Vierzig‏ 


108 סדר קכלת שבח 
Cow (nop‏ בָּדוֹר ow)‏ עם תעי 235 WIN? DM an‏ 
S213‏ אֲשֶׁרנשְַּׁעְתִי ER‏ אםדיבאון אֶלְדְמָנוּמָתִי: 

ow‏ שירוּ לײַ שיר vn‏ שירו ליי rr‏ שירו 
tu i3"‏ בַּשָרוּ tr ov Sch»‏ ספּרוּ כַגֹּיִם 
:vpWor) DoD ID 11122‏ כִּי "t Krea * ba‏ 
נוֹרָא הוא עלדְכָל"א הים: yoga:‏ י Cum‏ אֲלִילִים 
"is Tin :ngy Dog m‏ עו "Ep MINEN‏ 
op‏ ליי cy ninevo‏ הָבוּ ליי כָּבוּר וְעוֹ: Cp‏ לוי 
22« שמו שאו מִנְחָה ובאו לתטרותיו: namen‏ ליי 
ren den Gr‏ כִּלהָאָרֶץ: SIE DON‏ 
Dray rer Diana "an prn qoo‏ בְּמִיָרִים: 
Ina‏ הַשְמִים )220 re‏ ירעם "Ca DIE‏ 


Sahre verwarf ich das Gejchlecht, unb jpradj: C3 iit ein 
Bolf irren Herzens, und jie fennen meine Wege nid). 
In meinem Zorne jdjmur id) da, fie follen nicht in meine 
Ruheftätte fommen. 


nw (Bialm 96.) Singet dem Herrn ein neues Lied, finget dem 
Herrn alle Lande! Singet dem Herrn, preijt feinen Namen, verkündet 
von Zag zu Zog jein Heil! Erzählt den Völfern jeine Ehre, allen 
Nationen feine Wunder! Denn groß ijt Gott und Hhochgelobt und 
erhaben über alle Mächte. Der Heiden Götter find nichtige Götzen, 
der Herr aber hat die Himmel geichaffen. Pragt und Herrlichkeit ijt 
vor ihm, Macht und Glanz in feinem Heiligtume. Gebt dem Herrn, 
Geichlechter der Völker, gebt bem Herrn Ehre und Ruhm! Gebt bem 
Herrn die Ehre jeines Namens, nehmet Gejdjenfe und erjdjeint in 
feinen VBorhöfen! Snieet vor dem Herrn im heiligen Schmude, zittert 
vor ihm, alle Lande! ftünbet den Völkern: „Gott regiert!“ Feft fteht 
die Welt unb manfet nicht, er richtet bie Bolter in Gerechtigkeit. 8 
freuen fid) bie Himmel, 68 juble die Erde, 68 braufe dad Meer und 
mas e$ erfüllet, fröhlich fei die Flur und alles was darauf ijt, e8 
fingen alle Bäume des Walded. Vor dem Emigen, wenn er fommet, 
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ְבָלדאֲשַׁר"בּוּ או ורננו כָּל-עצִיײיֶער: לְפָנִי וכִּי בָא כִּי 
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Wy "Dän cw ND הָאָרֵץ‎ ap mon mm 
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יו עליון על"כָּל-הָאֲרֵץ מָאד‎ DER וי:‎ TEE למען‎ 
אהֲבֵי יי שְׂנאוּ רֶע שמָר נפשות‎ imb y בעלית‎ 
Soc לצדיק‎ yum ine רשָעים‎ To vTOn 
en "35 שַׂמָחוּ צריקים 3" והודוּ‎ DEE 


wenn er fommet, die Erde zu richten. “Er richtet die Welt mit Ge: 
rechtigkeit und alle Völker mit feiner Treue. 

(SBjalm 97). Der Herr regiert, darum frohlodt die Erde,‏ יי מלך 
freuen fid) die Injeln alle. Gewölk und Dunkel ijt um ibn Der,‏ 68 
Regt und Gerechtigkeit find die Stiigen feines Thrones. Feuer geht‏ 
vor ihm einher und verzehrt ringsum jeine Feinde. Seine Blige‏ 
erleugten bie Welt, die Erde fieht 68 und erbebet. Berge jchmelzen‏ 
wie Wachs vor dem Herrn, vor Gott, dem Herrn der ganzen Erde.‏ 
G8 verkünden die Himmel jeine Gerechtigkeit, und alle Völker vers‏ 
fünden jeinen Ruhm. Zuſchanden werden alle Bilderdiener, die jid)‏ 
nigtiger Götzen rühmen; vor ihm beugen fig alle Mächte. Zion‏ 
fieht 66 unb freut fig, Judas Zöchter jubeln, um deiner Gerichte‏ 
willen, Groiger. Denn bu, o Herr, but der Höchſte, bod) erhaben‏ 
Aber alle Mächte. Die ihr Gott Iiebet, Hafjet 006 Boje, denn er be»‏ 
mabret die Seelen ber Frommen, und rettet fie aus Frevlers Hand.‏ 
Licht gehet auf den Geredhten, und Freude denen, die redlichen Herzens‏ 
find. Freuet euch, Gerechte, in dem Herrn, und rühmet jeinen Heiligen‏ 
Namen!‏ 
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Ww‏ כְלאַפָסִיאָרֶץ nw‏ ישועת che‏ הֲרִיעוּ לי כָּל- 
הָאָרֶץ פּצחוּ ורגנו EL Yen‏ ליי 0223 7223 קול 
mp‏ כַּחֲצֹצָרוֹת וקול wen zem‏ לפ vg‏ ו em ben‏ 
too om CU‏ בל 2 בָתּ: נְהָרוֹת AS!‏ 
m‏ הָרִים yob ijv‏ יי כִּי בָא Yn Eer‏ יִשְׁפּט- 
Cen ps3 op‏ בְּמִישָרִים: 


Too ver‏ ירנ עמים ישֵׁב pp Dap‏ הָאָרֶץ: 

בְּצוֹן דול om‏ הוּא על"כָּל"הֶעמִּים: SR vm‏ נָדוֹל 
NN‏ קדוש הוּא: )5 Ton‏ מִשְׁפָּט 2nw‏ אַתָּה Po‏ 
מישָרִים מִשְׁפָט np‏ 02 אַהָּה עֲשׁיתָ: רוממו מ 


(Pialm 98). Singet Gott, ber Wunder tut, ein neues‏ מזמור שירו 
Lied, ibm Half feine Rechte und jein beiliger Arm. Seine Hilfe‏ 
tat der Ewige fund, vor den Augen ber Völfer enthüllet er feine‏ 
Gerechtigkeit. Seine Gnade unb feine Treue gedadte er dem‏ 
Haufe 36810618. Alle Enden der Erde jdjauten die Hilfe des Herrn,‏ 
unjere® Gottes. Jauchzet dem Herrn alle Welt, jpielet ihm unter‏ 
lautem Sange! Spielet dem. Emwigen auf der Harfe, auf der Harfe‏ 
mit Coitenfíang! Mit Trompeten» und Poſaunenſchall jubelt vor‏ 
dem König, dem Emigen! Gë brauje das Meer und mas 68 6%‏ 
die Welt mit ihren Bewohnern. Die Ströme jchlagen die Hände‏ 
jufammen, alle Berge jaudjger. Bor dem Herrn, wenn er fommt,‏ 
bie Erde zu richten; richten mwird er die Melt nad) Recht und bie‏ 
Völker nad) Gerechtigkeit.‏ 

(Pialm 99). Der Herr regiert, die Völker zittern, er thront‏ יי טלך 
über Cherubim, die Erde Debt Groß ift der Herr auf Sion und‏ 
erbaben über alle Völker. Sie preifen deinen Namen, groß, erhaben,‏ 
heilig ijt er. Und den Ruhm des Königs, ber da liebt das Red,‏ 
Rechtſchaffenheit hältſt du aufrecht; Recht und Billigfeit übſt du an‏ 
Erhebet den Herrn, unfern Gott, fallet nieder vor bem Schemel‏ .30100 
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אֲלהֵינּ והַשְׁתּחֲוּ לכָרם TOT‏ קדוש הוּא: משה Law‏ 


er‏ יד 


Co וְהוּא‎ ow Gren וּשׁמוּאֵל בְּקֶרְאִי שמו‎ Tara 
San pm vmm שָׁמֲרוּ‎ EN AT py Maya 
על--‎ có 222 Dro ענִיחֶם אֶל נשָא‎ ER Rm 
» SS אלהינוּ וְהִשְׁתּחֲווּ לְהַר‎ v עלילוּתם: רוממו‎ 
אֲלהִינוּ:‎ v קדוש‎ 
7122 אַלם הָבוּ ליי‎ v3 הֲבוּ ליי‎ Wu כט מַזְמוֹר‎ 
ליי בְּהדָרַת"קרֶשׁ:‎ namen ועוֹ: הָבוּ ליי כְּבוֹר שָמו‎ 
Da הרעים ַ על-מום‎ msn mec + קול‎ 
"30 DIR "35 v קל יי בָּהָדֶר: קול‎ rza ַ קול‎ 
לְבָנון ושריון‎ kg uerg הַלְבָנוּן:‎ vr " 
om bv "Ce DCD yn קול-ײַ‎ DOT i2 
new וו € קדש: קול ַויתלל‎ bm 270 


feiner Füße, Heilig ijt er! Moje und Aron, unter Den 3Briejterit, und 
Samuel unter feinen Anbetern riefen zu Gott und er erhörte jie. 
Aus der Wolkenſäule redete er zu ihnen, jie hielten jeine Seugnijfe, 
und das Gejek, bas er ihnen gegeben. Derr, unjer Gott, bu erhörteft 
fie, ein vergebender Gott warſt du ihnen, aud) da, wo du ihre Zatert 
richteteft. Erhebet den Herrn, unjern Gott, fallet nieder vor jeinent 
heiligen Berge, denn heilig ijt ber Herr, unjer Gott. 


(Pian 29.) Ein Lied Davids. Gebt bem Herrn,‏ מזמור 
ihr Söhne der Mächtigen, gebt dem Herrn Ehre und Preis!‏ 
Gebet ihm bie Ehre jeines Namens, beuget euch vor Gott‏ 
im heiligen Schmud! Gottes Stimme rolite über den Fluten,‏ 
Gott, der herrliche, donnert über großen Wajjern, Gottes‏ 
Stimme ertönt mit Gemwalt, 6901066 Stimme ertönt mit‏ 
Macht. Gottes Stimme zerjchmettert Sebern, Gott zerjchmettert‏ 
Libanons Zedern, 188) jie Hüpfen gleih bem Kälbern, Qiz‏ 
banon und Girion wie junge Reemim. Gotte8 Stimme‏ 
iprühet Feuerflammen. Gottes Stimme erjd)üttert die Wüſte,‏ 
der Herr erjGiittert Die Wüfte 80008. Gottes Stimme läßt‏ 
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iod dia iyw 


(Zer Rabbiner :) 

Sn ber erjten Stunde des Tages, ben Du, gütiger Vater, 
zu unjerem Zeile uns gejchentt, ſchwingt fid) unjer Geift zu 
bir empor, um in Deiner Nähe Die Heilige Feier auf eine 
mwürdige Weije zu beginnen. Zur Ruhe und zur Heiligung 
haft du Diejen Tag deinem Bolfe gegeben; zur Ruhe für 
den Körper und zur Heiligung des Geiftes, eine Ruhe, Die. 
bir wohlgefällt, menn die Seele jid) emporjchwingt zu Bez 
trad)tungen, bie jie zum Bemwußtjein ihrer hohen Beltimmung, 
zum Gefühle ihres Wertes unb zur banfbaren Anerkennung 
deiner Macht unb Güte bringen. Gib, gütiger Vater, daß 
mir Dielen Tag jeiner Beitimmung gemäß feiern, bab mir 
an ibm Rube und Frieden finden, und durch ifn gebeljert 
unb geheiligt, für alles Rechte und Gute, Schöne unb Gott- 
gefällige empfänglich werden! E", dann blidejt du mit Wohl 
gefallen auf unjere keier, dann begliidt uns deine Liebe und 
dein Segen durch bieje8 Leben und dereinjt ruhen wir 8 
in Deinem Haufe, mo ermiger Sabbat und emiger Friede 
herriht. Amen. 

Gefamg: 


^ a Du כִּלֶה.‎ nNYp» דורי‎ n2? 


Hindinnen erbeben, die dunfeln Wälder entblättert er; im 
jeinem ‘Balajte jpricht alles: „Ehre!“ Gott thronte über ber 
Flut und thront alg König emiglid). Gott verleiht feinem 
Bolte Schuß, Gott jegnet jein Bolf mit Frieden. 
Gefamg: 
לכה‎ Auf, meine Freunde, der Braut entgegen, 
Den Sabbat [abt uns freundlich empfangen! 
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1. 
הַשְׁמִיענוּ אל‎ ER ara Yan wey 
DNE לשם ולתפ‎ CR ושמו‎ Ins "Omen 
לתְהלֶה:‎ 


לקְרַאת Sn 125 nat‏ 5 היא מְקוֹר 37 

A TE גְסוּכָה. סוף מעשֶה‎ enm 
3. 

gon wo‏ עיר מָלוּכָה. קוּמי צָאִי מתוךף xc‏ שב 


> gon voy הַבָּבָא. וְהוּא יחמול‎ pov nop 7? 


ua רצי‎ 


cy coy מַעֲפָר קוּמִי. - ְּנְרִי תִפְּארְסֶּך‎ anm 
אלה 4 כה‎ werds rop a maU 


mu, 


ww Shn zu Halten, jeiner zu Denfen, 

Gebot uns der Einzige in einem Cprudje; 
Der Emige ift einzig, jein Name einzig, 
Berherrliht mit Ehre, verherrliht mit Ruhm 

Chor: Auf, meine Freunde u. j. m. 


Den Sabbat [apt millfonunen uns heißen,‏ לקראת 
Denn 52116166 ijt er 066 6560618, des Heiles;‏ 
Bom Anbeginn der Zeiten als heilig gemeihet,‏ 
Der Schöpfung lebte$, ber Abfichten erite.‏ 
Ghor: Auf, meine Freunde u. j. m.‏ 


Du Heiligtum des Königs, herrliche Stadt,‏ מקרש 
Auf und erhebe dich aus Deinen Trümmern!‏ 
Genug deines Weilens im Zale der Tränen,‏ 
Erbarmet jid) deiner in Liebe der Herr!‏ 
Chor: Auf, meine Freunde u. j. m.‏ 


Auf unb erhebe bid) aus dem Staub,‏ התגערי 
Umbüll e dich, mein Wolf, mit feitlichemn Kleid’,‏ 
Durch Iſais Sohn, den Pethlehemiten,‏ 
Nahet meiner Seele Erlöjung und Heil.‏ 
Chor: Auf, meine Freunde u. j. m.‏ 
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.5 
התעוָררי החעוררי. כּי בָא אורך קומי אורי. 
y my‏ שיררּברי. 735 e T2y‏ 


.6 
לא חָבשי ולא תִכְּלְמִי. מה תִּשְׁתוֹחֲחִי mama‏ 73 
np3331 AC voy som‏ עיר על-תִכָּה: לכה 


T. 
ישיש‎ Wan PEN שאקיך.‎ "EE vc) 
mb Day iD viv» or עליך‎ 


.8 
yo‏ ושָׂמאל תַּפְרוֹצִי. "ren‏ חְערִיצִי. עַל Uwe‏ בֶּן 
a3] >‏ וְנָגִילֶה: v‏ 


Ermuntere Did), ermuntere Did).‏ התעוררי 
העט Deine Sonne geht auf, dein Licht‏ 
Wohlauf, moplauf, laß Lieder erjdjallen,‏ 
Die Herrlichkeit Gottes offenbart fi an bir!‏ 
Chor: Auf, meine Freunde u. j. m.‏ 


Grröte nicht und fchäme dich nicht!‏ לא 
Warum jo gebeugt, rarum jo betrübt?‏ 
Bertrauet felt, ihr Armen meines Volkes,‏ 
Erbaut wird die Stadt auf ihren Trümmern!‏ 


Chor: Auf, meine Freunde u. f. m. 


wm Bum 9101106 werden deine Räuber 
Und deine Zerftörer ſchwinden dahin; 
658 freuet fid) wieder dein Gott in bir, 
Gleich wie der Bräutigam der Braut fid) freut. 


Gbor: Auf, meine Freunde u. f. m. 


yor Rad) redjt8 unb Inte breiteft du dich aug, 
Und deines Gottes freueft bu Dig; 
Durch feinem Sprößling aus Judas Stamme 
Wird und das Heil, die freude unà kommen. 


Chor: Auf, meine Freunde u. f. m. 


113 Vorabend des Sabbats. 


9. 
"mov C gs ny בְשָׁלֹם‎ sin 
ma בואי‎ na עם‎ sow תוך‎ ZEN 
בואי כַלֶה: לכה‎ 


"uos ליי‎ nin» טוב‎ :nawn nro שיר‎ wo צנ‎ 

TON, uon "gea muc? mg vou?‏ כלילות: 
עליעשור )533709 עלי ën c» 0323 pho‏ יי 
spes‏ בָּמעשי qn‏ ארגן: Vector uno‏ 
voy‏ מַחִשְׁבתִיףְ איש בער לא IT‏ וּכְסִיל yarwo‏ אֶת- 
זאת: mea‏ רְשָעִים $2 עשָב AR pa ww‏ 
oye‏ ערי-ער: וְאַתָּה מָרוֹם לְעלָם יַ: nin?‏ אוְבִיף 


Zieh’ ein in Friede, du fchönfter der Tage,‏ בואי 
Zieh ein mit Freude und Jubelgefang,‏ 
Sn die Mitte eines gläubigen Volkes‏ 
Zieh’ ein, 0 Braut, zieh’ ein, o Braut!‏ 
Chor: Auf, meine Freunde u. f. m.‏ 


(PBialm 92). Ein Pjalmlied für den Sabbat. Schön‏ מזמור 
ift e8 bem Emigen zu danken, Höchſter, deinen Namen zu‏ 
fingen, am Morgen deine Gnade zu rühmen, deine Treue‏ 
in den Nächten, unter Saitenjpiel und 3Bjalter, unter Harfen=‏ 
Hang und Bither. Gott, mich freuen deine Werfe, jubelnd‏ 
finge id) deine Taten. Herr, mie groß [ind deine Werfe,‏ 
unergründlich dein Gedanfe! Dies erfennet nicht bie Tor—‏ 
heit, und der Unverftand — er Debt eë nicht: Sproſſen‏ 
Frevler gleich dem Graſe, blühen auch die Übeltäter — daß‏ 
es nur iſt ihr Verderben; — ewig biſt du, Gott, erhaben.‏ 
Siehe, deine Feinde, Ewiger, deine Feinde ſind verloren.‏ 

8 


"=D | 114‏ קכלת שבת 
TON Dunt 7‏ יאבדו EY me "gm‏ 
כּרְאִים קְרְנִי. כּלתִי 19/3 רֶעגן: EBD "n2 y o0‏ 
עֲלֵי c‏ תִּשְמַענָה אָנִי: IIND PE: pus‏ 
15273 יִשְׂגָה: a» mo3 ene‏ בְּחַצָרוֹת אלהִינוּ ame»‏ 
עור man‏ בְּשִיבָה. רשָנִים וְרְעְנָנִים E x RE aw‏ 
יַ. צורי וְלאהעוְלָתָה 2 
צג יַ Da ro Ton‏ לָבֵשׁ יַעוֹ ERS mt‏ 
Dan‏ כּלּטוט: 1 Wi) :npw Gap WD WD‏ 
NY) "mmm‏ נְהָרות mas WU Eat‏ רְּכָיִם : Jee:‏ 
C300‏ אַרִּירִים מִשְׁבְּרִייִם. אדיר בַּמָרוֹם 2 Ir‏ 
ְאְמְנוּ SZ? TWO‏ נָאוָהקדֶש. יי NP‏ יָמִים: 
(Eaddiſch für Leibtragende ©. 91.)‏ 
Sn fidj jelbjt zerfallen alle, bie auf Unheil jtet8 nur jinnen.‏ 
Hoc erhebeit mir das Haupt du, fraftooll bleibe id) 8‏ 
ins Alter. Auf meine Feinde jchauen meine Augen, menn‏ 
bie Elenden wider mich jid) erheben, hört mein Ohr. Wie‏ 
bie Palme grünt der Fromme, jteigt Hoch auf gleich der‏ 
Seder, Die gepflanzt in Gottes Haufe, in den Höfen unferes‏ 
Gottes blühen. Sie madjjen bis ins Greifenalter, bleiben‏ 
marfig, jrijd) und frájtig, zu verfünden, daß Gott treu ijt,‏ 
bab mein Hort ijt ohne Tadel.‏ 
(Halm 93. Der Herr regiert, mit Hoheit om:‏ יי מלך 
getan, mit Pracht befleidet, mit Macht umgürtet. Feſt ſteht‏ 
Die Welt und manfet nicht; feit jteht dein Thron von jeher, von‏ 
Emigfeit but du. Die Ströme erheben ihre Stimme, o Herr,‏ 
Die Ströme erheben ihr müdjtige8 Braujen. Mächtiger noch‏ 
al3 das Braujen der Ströme find Die fid) brechenden Bogen‏ 
des Meeres. Am mächtigiten aber ijt Gott in Der Höhe.‏ 
Deine Seugnilje haben jid) bemwähret, deinem Haufe, Aert:‏ 
ziemt Heiligkeit immerdar.‏ 
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(Die Gemeinde ftebt.) — Borbeter: 
"Ten TS cons 
(Gemeinde :) 


Dt quen t n3 
(Die Gemeinde jest fid.) — (Stille Andacht :) 
TT» אֲשֶׁר‎ DPI Ten vie" npw qns 

Pop שָערים וּבְתְבוּנָה‎ nne בְּחָכְמָה‎ may מעריב‎ 
אֶתההַככִָים‎ me Gamm עתים ומחליף‎ 
גולל אור‎ rb יום‎ wy vis mom בְּמִשֶמְרתִיהֶם‎ 
n2? wap ומעכיר יום‎ 8. RE qum sumas 
אל חי וְקיָם‎ aou ny ללה ײַ‎ va op pa 50 
מה יי הריב‎ np cm cbe uby San Tan 
Gemeinde: Amen SONY 


(Stile Anbagt:) 


phy nm EINE עמף‎ et ma nov nanw 


fobet Gott, den Hochgelobten!‏ ברכו 

Gelobt jei Gott, ber Hochgelobte, immer und emwig..‏ ברוך 

T3 Gelobt jeijt du, Herr, unjer Gott, König der Welt, 
der Durch jein Wort die Abenddämmerung heraufführt, mit 
Weisheit Die HimmelSpforten öffnet, mit Einficht 265 6 
Stunden ändert, bie Jahreszeiten mechjelt, und Die Sterne 
nad) jeinem Willen ordnet am hohen Himmelsgemölbe. 68 
Schöpfer Dez Tages und der Nacht rollt er bae Licht hin— 
meg vor Der Finſternis und Die Finſternis vor dem Lichte, 
führt den Zog vorüber und bringt die Nacht herbei, und 
jcheidet zwifchen Tag und Naht — Herr Bebaoth ijt fein 
Name. Der Allmächtige, der ewig lebt und immer beiteht, 
regiert über uns in Ewigkeit. Gelobt jeijt du, Herr, Der bu 
den Abend dämmern läßt. Gemeinde: Amen. 

Mit emiger Liebe liebtejt du dein Bolf, bag 468‏ אהבת 
Ssrael, und darum 20% du Lehre und Gebot, Gejeg und‏ 

8* 
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Dom‏ וּמִשְׁפָטִים אתָנוּ med‏ על-כן m‏ אָלחינוּ בְּשָכְבָנּ 
uo»‏ נָשִים "yin ep nop 9. aer‏ 
ve rA uvm en c» ow Can mom‏ וּבָהֶם 
Do) wp OD oW APIS npe ne? nw‏ 
ברו N MER‏ אהב Gemeinde: = ZONEN TOY‏ 


(Die Gemeinde erhebt fig.) — (Borbeter:) 
SUDO D 


ping org ny ישְרְאל‎ yov 
(Die Gemeinde wieberholt bieden Bers unb fegt fid.) 
(Stile Anbadt:) 


say) Gala מַלְכוּתו‎ 9123 DU 973 
TORTEN aes ep TR Dr nw MON 
suo 28 הָאלָה אֲשֶׁר‎ DI Um) א‎ 
ae? m3 MEN TR? DRQU] "oder Gr 


Recht ung geoffenbart. Wenn mir aufitefen oder uns nieder- 
legen, denken wir an dein Gejeg. Ja, mir freuen ung deiner 
Lehre und deiner Beiljamen Verordnungen immer und ewig; 
denn fie find unjer Leben und unjere Glüdjeligfeit, und 
darum forjchen wir darin Tag und 3Radjt D, entziehe 8 
deine Liebe nicht in Emwigfeit! Gelobt jeift du, Gott, Der du 
dein Volk Israel liebjt. Gemeinde: Amen. 

(5. Mof. 6, 4.) 

yow Höre 48900, der Herr, uer Gott, ijt Der einzige 
und ewige Gott! 


Gelobt jei der Name jeiner glorreihen Majejtät in Emigfeit!‏ ברוך 


Und du jollit den Emwigen, deinen Gott lieben mit‏ ואהבת 
deinem ganzen Herzen, mit deiner ganzen Seele und mit‏ 
deiner ganzen Kraft. Dieje Worte, Die ich Dir heute oe:‏ 
biete, jollft du bir zu Herzen nehmen. Du jollit jie deinen‏ 
Kindern einjd)ürjert und davon reden, wenn du in Deinem‏ 
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ERC PM vn TIT unzbo "nus 
על-‎ oo עינִיף:‎ Ds לטטפת‎ vm) amb לאות‎ 
וכְשעריף:‎ sea nim 
3^ דברים י"א‎ | 

RED אֲשֶׁר אָנְכִי‎ "EON אסדשָמע תַשְׁמָעוּ‎ nm 
-293 "uy אֲלֵיכֶם‎ mens לְאֲהֲבָה‎ Ce Dan 
TY? P מטר-אַרְצְכֶם‎ CDD] e 033 2229 
JUY SC Ty" svn) wu peow) ומלקוש‎ 
TEST ES השמו‎ tb Ba לבְהַמִתִּף‎ sos 
DEM וַעַכַרְתֶּם אָלהים אחרים‎ Cer לבַבְכֶם‎ 


ANNO] ועעַר אֶתדהַשָמים‎ nas nnns mm :anb 
Du nya DDT2N! nons in לא‎ ng "5 


Haufe meilft, menn du auf bem Wege geht, menn du bid) 

nieberlegit unb menn bu 01171160. Knüpfe fie alg Zeichen 

an deine Hand und al8 Stirnband zwiſchen deine Augen 

und jdjreibe fie an die Pfoften 6 $auje$ und an 

deine Tore! 
(5. Mof. 11, 18) 


mm Und e$ wird gejdjeBen, menn ihr meinen Geboten 
gebordjt, bie ich euch Beute gebe, Dak ihr den Herrn, euren 
Gott, liebet und ihm bienet mit ganzem Herzen und mit 
ganzer Seele, jo werde ich eurem Lande Regen geben zu 
rechter Zeit, Frühregen und Cpütregen, und Du wirft bein 
Getreibe, deinen Moft und dein Del einfammeln. Sch werde 
Gras madjen lajjen auf dem 0106 für dein Vieh; du wirft 
elfen und jatt werden. Hütet euch, baB fid) euer Herz nicht 
verführen lajje und ihr abtrünnig werdet, fremden Götterr 
bienet unb fie anbetet; e8 würde dann der Zorn Gottes über 
euch entbrennen, er würde den Himmel verfchließen, daß fein 
Regen jei, bie Erde würde feinen Ertrag mehr geben, und 
ihr miürbet bald verſchwinden aus dem Ihönen Sande, 
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"rn oma לָבֶם:‎ qn np אֲשֶׁר‎ nom הָאָרֶץ‎ 
לְאוֹת על-‎ nr nouo Geer ba 3320-59 row 
"DW אתֶם‎ Da עִינִיכֶם:‎ rä וְהָוּ לְטוֹטָפֹת‎ Com 
TERM 3172 22221 7123 2372 03 027 0232 
12 quo? run Y עלדמווּזות‎ CEO sepa 
לאֲבתֵיכֶם‎ ng yat אֲשֶׁר‎ now יְמִיכֶם וימי ְנִיכֶס על‎ 
לָהֶם כִּימִי הַשָׁמיִם על-הָאָרֶץ:‎ nn? 
r5 במדבר טיו‎ 
יִשְׂרָאֵל‎ Yard 237 אֶלדמשָה לאמר:‎ mim e 
cr nm32 צִיצַת על"כַּנְפֵי‎ one ועשו‎ Cp pow 
nrw» לָכֶם‎ mm bon re "jan עלציצת.‎ un 


o 2 ₪ 


Gren‏ אתו njv Dm-batg npn‏ וַעשִיתֶם 
אסֶם ולא ES) EE "on nm‏ עיגיקם "ER‏ 


welches der Herr euch gibt. Nehmet euch meine Worte wohl 
zu Herzen und zu Gemüte, fnüpfet fie zum Zeichen an eure 
Hand und fie jeten zum Stirnband zmwijchen euren Augen; 
und lehret jie eure Kinder, 008 jie davon reden, menn du 
in deinem Haufe meiljt, wenn du auf dem Wege gebjt, wenn 
bu bid) nieberleg|t unb wenn du aufitehjt. Schreibe "e an 
bie Pfoſten deines Haujes unb an deine Tore. Damit ihr 
unb eure Rinder [ange lebet in dem Lande, welches der Herr 
euren Vätern zugejchworen hat, e8 ihnen zu geben, jo lange 
der Himmel über der Erde jein wird. 
(& Mof. 15, 37) 
ויאמר‎ Und der Herr jprad) zu Moje aljo: „Rede mit 
den Kindern Israel und jage ihnen, 8 fie fig 
Schaufäden maden an ben (den ihrer Kleider für alle 
eiten. An den Schaufäden jollen jie fid) eine himmel- 
[aue Schnur anbringen. Dieje jollen eudj als Schau: 
fäden dienen, bei deren ?(nblid ihr euch aller Gebote Gottes 
erinnern jolt; befolget jie und geht nicht nad) den Gelüften 
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Cp‏ זנִים אַחֲרֵיהֶם: vue o5‏ ועשיתֶם אֶת-כָּל"מְצָוֹתָי 
nnm‏ קדשים לאלהֵיכֶם: "pr ww‏ אֲלהֵיבֶם אֲשֶׁר 
Dom‏ אֶתָכֶם cun ^N»‏ לחיות Ch‏ לאלחים vw‏ 
mim‏ אֶלְהִיכֶם: 


(Borbeter :) 


יַ אֶלְִיכֶם אָמָת : 


(Stile Anbadr:) 


now‏ וְאָמוּנֶה כָּל--זאת cp)‏ עלינוּ. כִּי wn‏ יי 
אֲלהֵינּ Tes "wi‏ וַאַנחְנוּיִשְׂרָאֵל ven UY‏ מיר-- 
מְלָכִים ie‏ הנואַלנו cun: ai‏ הָאֵל GE‏ 
לנו nes ue) amd) oxi Chen mm‏ 
nio‏ עד-אַין Sam‏ ְנפְלְאוֹת ער-אַין Gen en‏ 
ue‏ בַּחִַם usen ab cub Na‏ על- 
up cy wur nig‏ על-כַּל-שׂנָאֵינוּ: nv‏ 


eurer Herzen und eurer Augen, denen ifr nachhänget. So 
jollet ihr euch jtetS meiner Gebote erinnern und jie befolgen 
und Heilig werden vor eurem Gotte. Sch bin der Herr, 
euer Gott, Der id) eud) Herausgeführt aus bem Lande 
Aegypten, euch zum Gotte zu jein; ich bin der Herr, euer 


Gott." 
(Borbeter :) 


Der Herr, euer Gott, ijt in Wahrheit! 


Alles diejes ijt wahr und gewiß und unerjchüt-‏ אמת 
terlich jteht e& bei ung feit, 208 ber Emige unjer Gott ijt und‏ 
außer ihm feiner. Wir find Israel, jein olf, bas er aug Der‏ 
Hand der Könige erlöjte und aus der Macht ber Gemaltigen‏ 
befreite; er verjchaffte ung Genugtuung an unjeren Drängern‏ 
unb vergalt nad) Berdienjt unjeren Todfeinden; Großes tat‏ 
er bis ins Unerforjchlihe und Wunder ohne Zahl; er ijt e8,‏ 
ber unjere Seele am Leben erhält und unjern Fuß nicht‏ 
manfen läßt, ber uns auf bie Höhen unjerer jyeinbe führt‏ 
unb unjere Kraft erhebt über unjere Hafjer; der für ung‏ 


120 סרר קכלח שבת 
ES ngo» Dë‏ אותת וּמוּפְתִים Ep 93 now3‏ 
nan‏ בְּעָרָתוֹ 3759" מצְרָיִם NEM‏ אֶת-עט oW"‏ 
מְתּוֹכֶם לחרוּת עוֹלֶם: .8 המעכיר 723 ep P3‏ יסדסוף 
אֶתדרוֹדְפִיהֶם וְאֶתדשונְאִיהֶם Ww) :Y20 Mann‏ 122 
ְבוּרְתו vin ana‏ לשָמו וּמַלְכוּתו viva‏ קִבְּלּ עלִיהֶם. 
cum no‏ יִשְׂרָאֵל uy qp‏ שִירָה בֶשְמְחָה ng?‏ וְאָמְרוּ 
בָלֶם. 
Km Udp3 TREE 6 =‏ 
תהלת עשה "RE‏ 

"ew np nup us? D בוקע‎ qus א‎ qoe > 
DON] oy 

voti ©.‏ לְעלֶם וָעַד: 


Wunder tat gegen Pharao, Zeichen und Wunder in dem 
Sande der Kinder Chams; der in feiner Geredjtigfeit Die 
(ritgeborenen Aegyptens jchlug und Israel aus ihrer Mitte 
führte zur ewigen Freiheit; ber jeine Kinder Durd Dag gez 
teilte Schilfmeer führte, ihre Feinde und Verfolger in des 
Meeres Tiefen perjenfte. Da jahen jeine Kinder jeine Macht, 
priejen und lobten jeinen Namen und nahmen jeine Serre 
jchaft mit Liebe auf jig. Moſe und die Kinder Israel 
ftimmten in großer freude ein Lied bir an und riefen 
insgejamt: 

„Wer ift unter den Mächten, Emiger, bir gleich?‏ מי 
mer jo verherrlicht durch Heiligkeit, erhaben an Ruhm,‏ 
Wunder iibenb."‏ 

Deine Herrichaft jahen deine Kinder, 018 du‏ מלכותך 
vor Moje das Meer fpalteteft: „Dies iff mein Gott!” fo‏ 
riefen jie laut und fprachen:‏ 

„Der Herr regiert in Emigfeit!‏ יי 
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pin wo Can וְנָאָמַר 972 7 אָתײיעקב‎ 8 
Gemeinde: Amen. 4 bes GC + אַתָּה י‎ TM Ap 


(Stile Andadt:) 
מַלְכָנוּ לחיים‎ mon Gaz הַשָכִּיבָנוּ » אֲלְחֵינוּ‎ 


T Ld טוֹבָה‎ nyza vpn) pz עלינו בת‎ Gren 
מעלינוּ א‎ "om בעדנו‎ wo wv למען‎ www 
וּמַאַחֲרִינו‎ uam Io Som jy xy xm 9 
אֲתָּה כִּי‎ iw» now ba כִּי‎ AER = 7522 be 
לחיים‎ Rt pw mee. now חנוןן ורחום‎ sop ow 
bm nem ּלְשָלום‎ 


DG יי הפורש‎ now 92 ob DD wboy vie 
Ben: une — ow 5753 ועל‎ wy DC 


Und jo fteht 68 auch gejchrieben, bak der Herr‏ תאמר 
Safob erlöjt und aus der Hand der Gemalt errettet. Gelobt‏ 
jeift Du, Herr, der Israel erlöft. Gemeinde: Amen,‏ 


ung, 0 Gott, ung niederlegen in Frieden‏ 208 השכיבנו 
und wieder aufitehen zum Leben. Breite deines Friedens Zelt‏ 
aus, [ag Deine gnabenreidje Borjehung über ung‏ 6חע über‏ 
malten und Hilf uns um deines Namens willen! Umgib‏ 
uns mit deinem allmädtigen Sduke unb Halte ab von ung‏ 
Feind und Krankheit, Schwert und Hunger, Angjt und‏ 
Kummer! Entferne von und jedes Hindernis und jedes‏ 
Berderbnis und birg uns unter dem Schatten deiner Flügel!‏ 
Denn du but unjer Hüter und unjer Erlöfer, der allgnädige‏ 
und allbarmherzige Weltengott und Herr. Behüte unſern‏ 
Ausgang und unjern Eingang zum Leben und zum Frieden.‏ 


Breite bie Dede deines Friedens über ung aug!‏ ופרוש 
Gelobt jeift bu, Gott, der das Zelt feines 100085‏ 
über uns und über jein ganzes Bolf Israel und über‏ 
Serujalem. Gemeinde: Amen.‏ 
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Chor: 
(Um Sabbat.) 


"nou‏ בְנִיהיְשָרְאֶל nagn-nw‏ לעשות אַתדהַשִׁבָּת 


n" cp‏ עולם: wy us ra WR‏ אות הוא 
npy Du nv? C‏ ^" אֶת-הַשְׁמִיִם וְאֶת"הָאָרֵץ 
ora‏ הַשְׁבְיעי Ue nav‏ : 

An den drei Hauptfeiten: 


02 -: 


(Halbe Em ©. 48). 


(Die Gemeinde erhebt fig.) — (Stile Andacht:) 

אַדנִי Tip DEER DEE‏ תְּהַלְתֶף: 
now n‏ ײַ אֲלהֵינוּ ואלהי אֲבוּתֵינוּ אֲלהֵי אַבְרְהֶם 
Gg: ag‏ ואל v‏ עקב yam "3s br "wa‏ 
be‏ עליון * חֲסָרִים טוֹבִים näm‏ הכל 21" mp‏ 
אָבות wop‏ גוֹאַל cuo‏ בְנֵיהֶם wp»‏ שָמו ‚Maas?‏ 


„Die Kinder Sérael jollen beobachten ben Sabbat,‏ ושמרו 
bab fie Halten den Sabbat für alle Zeiten ₪18 einen ewigen‏ 
Bund. Zwiſchen mir und Den Kindern JIsrael ijt er ein‏ 
Zeichen für die Gmigleit, denn Gott hat in ſechs Tagen‏ 
Himmel und Erde geſchaffen und am ſiebenten Tage geruht‏ 
und gefeiert.“‏ 
m „Und Moſe verkündete den Kindern Israel Die‏ 
Feſte des Herrn.“‏ 
(Borbeter: Das Halbe Kaddiſch)‏ 
Herr, öffne meine Lippen, baB mein Mund deinen Ruhm‏ אדני 
verfiinde!‏ 
Gelobt jeijt du, Herr, unjer Gott, unb Gott unjerer‏ ברוך 
Väter, Gott Abrahams, Iſaaks und Jakobs, grober, mäch—‏ 
tiger unb erbabener Gott; Höchiter, Der du beglüdende Wohl—‏ 
taten jpendeit, und der Schöpfer des Alls but, ber du Der‏ 
Frömmigkeit der Väter eingedenf, ihren Kindesfindern Er—‏ 
löfung jendeit um deines Namens willen in Liebe.‏ 
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(In den zehn Bußtagen: 

05 .b"na pes Dana) Dam Pam qoe n"n5 vot 
(‚arm Gig 
מָגן אֲבְרָהֶם:‎ vo ומושיע וּמָגן. בֶּרוך אַתָּה‎ "mm qoo 

npw ano mmo "jw Can visi nos‏ רב לְהושׁיע. 

DEA גּמוריד‎ MIT INH Im Winter 2 

an) מַתִים בְּרחָמִים‎ nup Tom ovn מְבַלְבָּל‎ 
Co אֲסוּרִים‎ Tan חולים‎ sam oben סומף‎ 
nico מִי כָמוֹףְּ בּעל גְבוּרוֹת‎ EN אֲמוּנָתוֹ לישני‎ 
יְשוּעָה.‎ moyoi remos mop qoo 3? 


(In den zehn BuBtagen: 
6 לְחיים בְּרַחָמִים‎ von זוכר‎ Damm אב‎ aa מי‎ 


-: TT 


(In ben zehn BuBtagen :( 

Gebenfe unjer, o Herr, gunt Seben, der du Wohlgefallen‏ זכרנו 
Halt am Leben; fchreibe ung ein in das Buch des Lebens, um Deinete‏ 
willen, o Herr 068 Lebens!‏ 

To Herr und König, bu bütt unfer Helfer, unjer Er- 
löjfer und unjer Schuß. Gelobt jeij du, Herr, Abrahams 
Shug und Schild. 

Allmächtig but bu in Ewigkeit, o Herr, ber Du‏ אתה גבור 
bie Toten wieder belebjt und reid) an Hilfe bijt.‏ 
(3m Winter : Du 18]]6[] die Winde wehen unb ſendeſt den Regen herab.)‏ 

Du erfültit die Lebenden mit Liebe und belebt‏ מכלכל 
Die Toten mit großer Barmherzigkeit; du ſtützeſt Die Fallenden,‏ 
bett die Kranfen, befreift Die Gefejjelten, und bewahrſt deine‏ 
Zreue denen, Die im Staube jdjf[ummern. Wer ijf mie Du,‏ 
Herr der Stärfe, wer dir gleich, 0 König, Der du tote|t und‏ 
belebjt und Heil jprieBen läſſeſt?‏ 

(In ben zehn Bußtagen :) 

Mer ijf wie du, barmherziger Water, der im feiner Liebe‏ מי כמוך 

feiner Gejchöpfe gebenft gum Leben? 


124 סרר קכלת zw‏ 

mp * npw לְהַחֲוֹת מתִים. בָּרוּךְ‎ now pw 
aen 

wibbm קדוש וקדושים בְּבָלדוֹם‎ «ov קרוש‎ npw 
הָאֶל הקדוש:‎ v npw qma .n29 

6 מקדוש‎ 7227 Im ben zehn Bubtagen:) 

uou? aun DIOR pop now‏ לית מעשה 
שָׁמִים וְאָרֶץ. DER Tnt) OTTO IM‏ 
yn? m2 p‏ 

Da אֶלחים‎ Dan ag a) הַשָמִיִם וְהְטָרֶץ‎ Pa 
מִבָּל-‎ mp Da rip nigy מְלַאכָתו אֲשֶׁר‎ wav 
gan אלחים אֶתדיוֹם‎ que אֲשֶׁר עֲשָׂה:‎ Ge 
Nagy in2wb5--535 nag אתו כִּי בו‎ vu" 
| לעשות:‎ DON 


Treu Deiner Verheißung belebjt du einjt bie Toten‏ תאמן 
wieder. Gelobt jeijt bu, o Herr, der die Toten belebt.‏ 

Du but Heilig und dein Name ijt heilig, und‏ אתה קדוש 
Heilige preifen dich jeglichen Tag.  Gelobt jeijt bu, Heiliger‏ 
Gott! (Ir den zehn Bußtagen: Heiliger König.)‏ 

Den fiebenten Tag haft du, Emiger, deinem Namen‏ אתה 
gemeibt 018 Bollendungsfeier der Schöpfung des Himmels‏ 
und ber Erde. Mehr denn alle anderen Tage halt bu ibm‏ 
gejegnet, mehr denn alle Fefte ihn geheiligt, jo mie e8 in‏ 
deiner Lehre Heißt:‏ 

ion Und e$ waren vollendet Himmel und Erde und 
ihr ganzes Heer. Vollendet hatte Gott am jiebenten Tag 
jein Werf, das er gejdjaffen, und feierte am jiebenten Ze? 
von jeinem ganzen Serf, dag er gejchaffen. Und Gott 
jegnete den fiebenten Tag und Heiligte ihn, denn an ihm 
feierte er von feinem ganzen Werfe, das Gott ge'haffen, 
um e8 zu fertigen. 
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קשנו‎ tom ny? אַבוּתִינוּ‎ cow) אֶלְהִינוּ‎ 
pen «aep uy sns upon Im mos 
N יי‎ omm nowa ma לבנ‎ O0 בִּישעתֲףְ‎ 
vis eg: בָח‎ m) sup nau e am 
FG po אַתָּה יַ‎ qm qot 
יי אֲלחֵינוּ בְּעמף ּיִשְרָאֵל וּבַתְפַלְתֶם. וְהָשֵׁב אֶת-‎ n3? 
וְאֶשי יִשְׂרָאֵל וּתְפַלָתֶם בָּאְהָבָה‎ stra ל‎ rm 
Kee Ger עבורת‎ on לרצון‎ "um ברְצון‎ Dann 


(Am Neumond und in ben 3mijgentagen des Pejach- und Suffoth= 
feſtes wird eingejchaltet :) 


MITTEL vus ויבא‎ noy. AER now אֲלהֵינוּ‎ 
APR MIN ופקדננו.‎ 71 cun) pg" vov 
ער‎ Ggs" poo cwm "9 מָשיח בֶּן‎ "TH 


linjer Gott und Gott unjerer Biter, 108 bir‏ אלהינו 
unjere Sabbatruhe zum Wohlgefallen jemi! Heilige uns‏ 
burg) deine Gebote und gib uns unjern Teil an Deiner‏ 
Lehre! Sättige und aus der Fille deiner Güte und erjreue‏ 
uns durch Deine Hilfe! Läutere unjere Herzen, 008 mir bir‏ 
in Wahrheit dienen. Sas uns Deines heiligen Sabbats in‏ 
Liebe und Gnade teilhaftig werden, daß Israel, 68‏ 
deinen Namen Heiligt, an demjelben Ruhe und Bejeligung‏ 
finde. Gelobt jeijf bu, Gott, ber ben Sabbat geheiligt hat.‏ 


Habe Wohlgefallen, Herr, unjer Gott, an deinem‏ רצה 
Bolfe Israel unb an jeinen Gebeten; jtelle den Heiligen‏ 
Dienjt deines Haufes wieder her unb nimm Die Opfer und‏ 
die Gebete Israels in Liebe und Gnade an, und laß Dir‏ 
ben Dienit deines Volkes Israel jtet8 mwohlgefallen.‏ 


Herr, Gott und Gott unjerer Väter! Sas unjer‏ אלהינו 
Andenken und bag Andenken an unjere Biter, Dag‏ 
Andenken an den Gejalbten, den Sohn Davids, 008 An—‏ 
<ח% denken an Serujalem, deine Heilige Stadt, und bag‏ 


.126 סרר קכלת שכת 
קדשף. op jan‏ עמף בִּית up? er‏ לפְלִיטָה 
לְטוֹבָה Dia ay» "n5 memo oma qp‏ 


לראש Kg‏ לפסח | לסכות 
ראש הַחדֶשׁ | הַמָצות | mp‏ הַפָּכות 
vg v? vox un‏ בו u3pp rot‏ בו לְבְרְכָה 
והושיענוּ בו An Din ‚DRAN rat S272) oma)‏ 
onm‏ עֲלינוּ הושיענו. כִּי vy TOR‏ כִּי ל yan aan‏ 
:npw Dr‏ 


ny‏ עיגינו eR‏ קציון ng coms‏ אַתָּה יַ 


evo שְׁבִינָתוֹ‎ Inn. 
ie אֶלְחִינוּ‎ v שָאַתָּה הוא‎ "2 OR מורים‎ 


D 


אֲבוֹתִינוּ לְעוֹלֶם וֶעד. צור חוינוּ מָגן Agen‏ אַתָּה Mi‏ 


benfen an bag ganze Haus 6700] in Gnaden vor bid) ge= 
langen und Beachtung bei Dir finden, zum Zeile und zum 
Glücke, zur Gnade und zum Erbarmen, zum Leben und zum 
Frieden an biejem Tage Deg 
Am Neumonbsfefte: Am Pejadfefte: Am €utfotbfefte : 
Neumondes. |  Bejadjeites. | Laubhüttenfeites. 


Gebenfe Beute unjer, Herr, unjer Gott, zum Guten, erinnere 
bid) unjer zum Segen und Hilf uns zum Leben! Um 8 
verheißenen Heil3 und Erbarmens miller jdjone unjer und 
fet uns gnädig, erbarme dich unjer unb hilf uns! Unſere 
Augen find auf Did) allein gerichtet; denn du but ein all 
mächtiger, gnädiger und erbarmungsvoller Gott. 


DO, bab unjere Augen 66 jdjauen, menn du im‏ ותחזעה 
Barmherzigkeit dich Zion wieder zumendeit! Gelobt ſeiſt du,‏ 
o Herr, der in Zion jeine Herrlichkeit wieder thronen läßt.‏ 

Dir banfen mir, Herr, der du unjer und unjerer‏ מודים 


Väter Gott bijt, immer und ewig; ber Hort unjere8 Lebens, 
der Schild unjeres Heils but Du für und für. Dir danfen 
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לדור 50 075 35 stan o2‏ על חיינו הַמְסוּרִים 
oy) ya‏ כשמותינוּ ye n'mpen‏ על quo‏ שְבּבליום 
uy‏ על נִפְלָאומִיף Spa} 28 Pa E‏ 
וְעָהַרְיֶם. הטוב 3^ DON qom and‏ כִּי לאחתמו 
coto quen‏ קוינו לָךָ: 
eingefchaltet.)‏ 64 .© על הנסים (Am Chanuffa mirb bier‏ 

"mp ven qos con un pom 

up Gs 


(Sim ben zehn Bußtagen: 
Gamma 2-53 וּכְתוֹב לְחַיִם טוֹבִים‎ 


DOS pov-nw Ven nee qn? eva 23)‏ הָאֵל 

vnam) une‏ סְלָה. בָּרוךְּ ER‏ הטוב שמף ולף 
ns‏ להודות: 

pe‏ 3 על--יִשְׂרָאֵל Dain mtn wey‏ כִּי אַתָּה 


mir und verfünden dein Sob für unjer Leben, 206 in Deiner 
Hand jteht, für unjere Seelen, die Dir befohlen find, für 
Deine Wunder, Die mir täglich vor uns haben, und für Deine 
munderbare Güte, Die du zu jeder Zeit, abends, morgens 
und mittags uns ermeijejt. Denn dein Grbarmen, Allgütiger, 
hat fein Ende, deine Gnade Hört nie auf, Dein Harren mir 
immerdar. 

by: Für bieje& alles werde dein Name, Herr und König, 
gelobt und gepriejen זז‎ 

(Sn ben zehn Bußtagen :( 

mn» Schreibe alle, die deinem Bunde angehören, ein zu einem 
glüdlihen Leben. 

Alles, ma8 ba Iebt, danfet dir unaufhörlih und‏ וכל 
preijet deinen Namen in Wahrhaftigfeit. Allmächtiger, unjer‏ 
Heil und unjere Hilfe bit du, Selah. Gelobt jet Du, o‏ 
Herr, Peien Name ijt Allgütiger und bem Danf gebührt.‏ 

Gib, o Gott, Frieden in Fülle deinem 301665‏ שלום 
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הוא De mw yao‏ וטוב rus‏ ?3 אֶת- 
עמף יִשְׂרָאֵל בְּבֶלעת !222 nyg‏ בִּשְׁלומָף. 
(In ben zehn BuBtagen :‏ 

sp zn "ep טוֹכָה‎ mager בְרְכָה וְשָלוּם‎ Co "EES 
ms qu לְהַים טוֹבִים וּלְשָׁלוֹם.‎ Deg: na ago vna 
6 עשה הַשָלום‎ " 

ברו אַתָּה יַ הַמְבָרְךָּ gr‏ יִשְׂרָאֵל per‏ 

(Stile Anbadt:) 

Zei np?» "23:2 נְצוֹר 372" מרֶע וְּׂפָתִי‎ OR 
"pna 3» nne man לכל‎ 832 Wan cn "Ue 
my ny נַפְשִי וכל החושָבים עלי‎ nn ymmo 
nigy, pou למען‎ nux, anaum "en CCS en 


denn bu but Herr unb Gebieter 0108 Friedens. Möge 6 
bir wohlgefallen, bein 901] Israel zu jeder Beit und zu 
jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen. 
(Sm ben zehn BuBtagen :) 

Möge unjer in dem Bude des Lebens unb des Segens, 6‏ בספר 
Friedens und der Erhaltung gedadt, und mir jomie dein ganzes Bolt‏ 
Israel eingejgrieben werden zum glüdlichen Leben und zum Frieden!‏ 
Gelobt jeift bu, o Herr, Stifter des Friedens.‏ 

ma Gelobt jeijt bu, o Herr, ber bu dein Volk Israel 
mit Frieden jegnelt. 

Herr, Gott, bemafre meine Zunge por Böſem und‏ אלהי 
meine Lippen vor ;yaljd) und Trug! Verleihe mir Gelafjenheit‏ 
und Milde, baB ich feinen Groll hege gegen die, mele mir‏ 
iibelmollen. Pflanze Demut in mein Herz, bab ich in ftiller‏ 
Beicheidenheit wandle vor jedermann. Gib mir ein offenes‏ 
Herz für deine heilige Lehre und Eifer für deine heilfamen‏ 
Verordnungen! Lab die, me[dje Böjes wider mid) finnem,‏ 
feine Gewalt über mid) haben und vernichte ihre böfen unb‏ 
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yi yo? ny, 097p למען‎ men. am למען‎ 
לְרָצוֹן‎ gr SUME Seo? הוֹשִׁעָה‎ TT som woo 
עשה שלום‎ ben יי צורי‎ së cub man emos 
על כָּלהיִשְׂרָאַלוְאַמָרוּאָמְן:‎ v בּמַרמִיוהוּא יַעַשַהשָלום‎ 
(orbeter:) 
Grp וכל‎ 6. age Ten En ame 
aun ora Hay ngy אֲשֶׁר‎ Op aun DS 
אַתדדיום‎ DIR oen :ngy אֲשֶׁר‎ eeben 
מִכָּלדמְלַאכְתו אֲשֶׁר-‎ nau אתו »^ בו‎ von הַשְבִיעִי‎ 
אֲלְהִים לעשות:‎ RI 
(Borbeter:) 
אַבְרָהֶם‎ TR אבותינוּ‎ now) WON אַתָּה יי‎ cq 
וְהנּרָא‎ is הגָדול‎ be יעקב‎ E pow אֲלהֵי‎ 
Y cop nip qux אל‎ 


verderblihen Anſchläge! Tue 66 um deines Namens, Deiner 
Allmacht, deiner Heiligen Lehre willen, auf daß errettet werden, 
bie dich lieben. Hilf mir und erhöre mid)! Nimm in Gnade 
auf die Worte meines Mundes unb bie fromme Regung 
meines Herzens blide mit Wohlgefallen an, mein Gott, mein 
Schöpfer unb mein Grlojer! Der du Frieden ftifteft im 
deinen Himmel3höhen, jchenfe uns und ganz Israel deinen 
Frieden! Amen. 

T^3 Gelobt jet du, Derr, unjer Gott, und Gott 
unjerer Väter, der Gott Abrahams, Iſaaks und Jakobs, 
großer, mächtiger und erhabener Gott, Höchſter, der Himmel 
und Erde gejchaffen. 


*( Ueberjegung ©. 124. 
9 
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(Gemeinbe :)‏ 
19 אָכות 1372 IE‏ מַתִים בְּמַאמָרו הָאֵל ern nex)‏ 
הקרוש שָׁאִין כְּמוֹהוּ הַמָנִיח לְעמוֹ כְּיֹם Ion nau‏ כ 
3g? ane man? ny? Ce‏ געבור "rm "E nes‏ 
i075‏ 523 יום mon‏ מעין Dn‏ אֵל הַהוּרָאות yw‏ 
np» mop was uo Top v» oben‏ 
"at 3397300 Cy»‏ לֶמעשה בְראשית: 
אֲלהֵינוּ or,‏ אבותינו. רצה unm»‏ קשנו 
uns) gn ap sp unbe Im wes‏ 
Sa) sm?‏ לבנ 37235 wog v bann now‏ 


Gefang ber Gemeinbe: 


1. Der unfere Väter treu umjchmebet, 
Der unjere Toten neu belebet, 
Allyeiliger, wer ift dir gleich? 

Du Haft den Sabbat uns gegeben, 
Der foll die Seele uns beleben, 
Ein Strahl aus deinem Himmelreich. 


h2 


. D, Schauer, ber mein Herz durchdringt, 
Das dankt unb fid) zu dir entſchwingt, 
Anbetungswürdiger, Herr der Macht! 
Du haſt den Cegenétag. beichieden, 
Dag mir bejeligt rub'n in Frieden, 
Gleich bir, 018 du dein Werk vollbradt. 


Unter Gott und Gott unferer Väter, lab bir‏ אלהנו 
unjere Sabbatruhe zum Wohlgefallen fein! Heilige ung‏ 
durch Deine Gebote und gib uns unjeren Teil an deiner‏ 
Lehre! Süttige ung aus der Fülle deiner Güte und erfreue‏ 
uns durch deine Hilfe! Läutere unjere Herzen, 008 mir bir‏ 
in Wahrheit dienen. Lab uns deines heiligen Sabbat3 in‏ 
Liebe und Gnade teilhaftig werden, 008 Israel, melches‏ 
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בּאמָבָה וְּרְצון שכת TR‏ וְנוּחוּ בָה Re‏ מְקדשׁי 
U3po * nbw m3 pou‏ הַשבֶּת: 
(Gang 80994] ©. 91.)‏ 


סרר קרוש. 

"EE בורא‎ Con ep ו להינו‎ now "s 
אֲשֶׁר קשנו‎ Gm yep אֲלהֵינוּ‎ ַ now a 
pan qaa ְּמַָותִו ורָצָה כָנוּ שׁבֵּת קרשו בָּאהַבָה‎ 
wm nnn כִּי הא יום‎ Froe לְמַעֲשֶׂה‎ qma 
Dn vm png 097 ליצִיאַת מִצְרְיִם.‎ "3r U^) 
An וּבְרְצון‎ nan "Er nav) GER Sp 

Gemeinde: Ann. : DWN LAD ₪ TER 777 


Gebet für bie Hingeſchiedenen. 
(Zorbeter :( 


en wn Dew? pon nno כָּל יִשׂרָאֵל יש‎ 


deinen Namen Beiligt, an bemjelben Ruhe und Bejeligung 
jinde. Gelobt jet du, Bott, ber den Sabbat geheiligt hat. 


Gelobt jet du, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der die Frucht des Weinftodes gejchaffen hat.‏ 

T3 Gelobt ]61]+ du, Herr, unjer Gott, König der Welt, 
der uns durch jeine Gebote geheiligt, an uns Wolgefallen 
gefunden und feinen heiligen Sabbat in Liebe und Gnade 
uns verliehen hat, 016 Erinnerung an Das Schöpfungsmerf; 
denn biejer Tag ijt der erte der Heiligen Feſte, ein An= 
denfen an den Auszug aus Aegypten. So Haft bu ung 
erforen und ung geheiligt vor allen Völkern und Deinen 
heiligen Sabbat uns in Liebe und Gnade zuteil werden lajjen. 
Gelobt jet du, Gott, der du den Sabbat heiligſt. Gemeinde: Amen 


Ganz Israel unb allen Frommen hat der Herr das‏ כל 
ervige Seben verheißen, mie 66 Heißt: Das Bolf der Frommer‏ 
*9 
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ct? pm 22 22‏ יירשו אָרֶץ. Zong TER‏ 
כַתורָה. nmi "ëm‏ רוח לְיוֹצָרו. 533 Du/3‏ טוב וְנְפְטַר 
בְּשֶם טוב m‏ הָעולֶם. pa row wow vow‏ טוב 
שם nen‏ טוב om‏ הַמָוֶת מיום תוּלדו: לְמוֹר תּוֹרָה 
xo om» 2302‏ שָבֶר הַרְבָּה. ןרע Dg gor‏ של 

צדיקים לעֲתִיר לֶבא: 


Während ber Borbeter כל ישראל‎ jpricht, beten die Leidtragenden, die 
fid in ber Zrauergeit um einen Dagingejgiedenen befinden: 


Aus der Tiefe meiner Seele jdjaue ich auf zu bir, o Gott, 
der du nahe but allen, bie betrübten Herzens find. (8 ijt 
dein Heiliger Wille, welcher mir in unerforjchlicher Weisheit 
den geliebten Water (die geliebte Mutter) genommen hat. 
Demütig untermerjfe id) mid) deinem Willen und ehre deinen 
Ratiglus mit trauerndem Herzen. Du but 08, Der gibt 
und nimmt, tötet und belebt, aber was du tujt, ijt recht 
unb gut. | ₪, lab mid) in biejem Gedanken Troft finden 
unb deine Weisheit |tet8 verehren! Die Seele beg (der) 
teuren Sabingeidjiebener nimm du auf in Deinen väter- 
lien Schutz, lajje fie leben in deiner Nähe ein emiges, 
felige8 Leben, und mache jie teilhaftig der Freuden, bie vor 
deinem Angejichte in Fülle find! Amen. 


Während ber Vorbeter כל ישראל‎ jpricht, beten die, welche den Todestag 
be8 Vaters ober der Mutter begehen: 


Mit einem Herzen voll Rührung und Liebe gebenfe 
ich Beute dein, mein teurer Vater (meine teure Mutter), den 


wird bie Gefilde der Emigfeit erben. Heil dem, der ber 
Heiligen Lehre anhängt und zum MWohlgefallen feines 
Schöpfer lebt, ber im Leben einen guten Namen fid) er 
morben, beim Scheiden einen guten Namen Hinterläßt. Bon 
biejem Heißt e8: Gin guter Name ijt beljer 018 gutes Del, 
der Tag jeine® Todes beier als der Tag jeiner Geburt; 
denn auf dem Wege der Tugend ijt wahres Leben, ihr Pfad 
führt zur Unfterblichkeit. Ihren pollfommenen Lohn finden 
die Frommen in dem fünftigen Leben. 
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(die) bie Hand des allmeiten Weltenlenfers allzufrühe von 
mir und von biejer Erde gerufen Bat. 910001018 ijt ein Jahr 
babingegangen über deinem Grabe, aber ich habe die Liebe 
nicht vergejjen, bie du mir ermwiejen, und nicht die Freuderr, 
bie mir Durch bid) zuteil geworden find. O, dab der All- 
gütige bir Diele Liebe und Freude vergelten möge, Die id) 
nicht mehr vergelten fann ; bag dein Gett, Heilig und oer: 
Märt, immer jeliger werden möge im Genujje Der unver- 
gänglichen Freuden, die in feiner Nähe find! Amen. 


(Sie Leidtragenden oder bie den Todestag ihrer Eltern begehen:) 
בְּעְלְמָא דַיבְרָא כרְעוּתהּ‎ NZ Can Pan 
רְכָלבִּית‎ am וּבִיומִיכון‎ ap Flo qom 

Nous own"‏ וכזמן קריב ow)‏ אָמן: 
(Die geibtragenben und Gemeinbe :)‏ 


Reg "pov Dev? 139 RP שָׁמַהּ‎ NEN אָמן.‎ 


(Die Seibtragenben:) | 
"3D Wigan nomm wen DEEN GEI 
Ka? הוא‎ ua sën "pp pnm) "om 
וְנְחָמְתָא‎ ROTE שת 9( מִובָּל"בְְּבְתָאוְשִׁרָתָא‎ 
Gemeinde: gen ZN "291 למ‎ TORI 


bm Gepriefen und geheiligt werde der erhabene Name 
Gottes in der Welt, bie er nad) feinem Heiligen Willen ges 
Ihaffen Bat. Sein Reich fomme in euren Lebenstagen und 
in denen Deë ganzen Hauſes 87008 bald und זט‎ nächiter 
Zeit. Darauf jpreget: Amen! 

Amen! Gelobt fei der erhabene Name Gottes ewig‏ אמן 
und immerdar!‏ 

an Gelobt und gepriefen, erhöhet und verherrlicht jet 
der Name des Allheiligen. Gelobt jei er über jedes Lob 


und Lied, 006 Dier auf Erden ihm ertönt. Darauf [predjet: 
Amen! 
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yo TOBIT Yo על יִשְׂרָאֵל ועל צרִיקיא. ועל"כָּל‎ 
Ng NDR לְהוֹן‎ SM So כְרְעּתַהּ‎ DIT עלְמָא‎ 
מך-‎ MO וְחִסְרָּא‎ ORT wpoy "mo wap וְחוּלָקָא‎ 
Gemeinde: = ` | ION] SUE) NO מָרִיה‎ DIN, 

a וחיים עֲלִינוּ‎ Na שְׁלָמָא רבָּא‎ Ww 
Gemeinde: Amen. DOM TION) ִשְׂרָאֵל‎ 


ngy‏ שָלום בְּמְרוֹמָיו win‏ יַעשֶׂה שלום עָלִינוּ ועל- 
TER EE 3‏ א Gem: um‏ 


Gedenkfeier für Verftorbene. 
(Rabbiner:) 

Wir gedenken Beute vor dir an ihrem Jahrestage (nad) 
ihrem in der abgelaufenen Woche begangenen Jahrestage) 
der verewigten N. N. 

Gib all biejen Verklärten, o Gott, den Frieden und 
die ewige Seligfeit, die du dem Menjchen aufbewahrt Haft 
018 Lohn für bie Prüfungen und Sorgen 0068 irbijdjen 
Lebens. Gib ihren Angehörigen Troſt unb Aufrichtung in 
dem Gedanken, bab ihre Heimgegangenen mweilen in deinem 
Himmelreihe. 908 dir mohlgefallen die Gaben, bie jie 
barbringen für das Geelenheil ihrer Hingejchiedenen. 

Darauf jprechen mir alle: Amen! 


by Gana Israel, allen "krommen und allen, bie nad) 
bem Ratſchluſſe Gottes aus dem Lehen gefchieden find, jet 
(air und Geligfeit in dem emigen Leben, Gnade und 
Stbarmen von bem Herrn 068 Himmeld und der Erde! 
Darauf jpredet: (men! 

wm Bollfommener Gottesfriede und ein glüdliches Leben 
werde uns und ganz 38rael von unjerem Vater im Himmel 
zuteil! Darauf jpredjet: Amen! 

Gr, ber den Frieden in feiner Himmelshöhe‏ עושה 
erhält, jtifte Frieden über und und ganz A8rael. Darauf‏ 
iprehet: Amen!‏ 
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(Rabbirner:) 
בְּרַאשִית,‎ wr? n? npp לאַרון הכל,‎ a voy 


Dis mi spy voy‏ ולא שָׂמָנוּכְמִשְׁפּחוֹת הָאֲרָמָה, 
orbe bom ang vpn cip wo‏ 


(Gemeinbe:) 


az y "E? כרעים וּמִשְׁתּחֲוִים וּמוֹדים‎ un 


eben‏ הקדוש qna‏ הוא. 
(Rabbiner)‏ 
שָׁהוּא Tom DO noo‏ אֶרֶץ, ומושב יקרו (וכסא 
כבודו) pa‏ ממעל, שְׁכִינת עז בְּנבְהֵי מְרומִים: הוא 


אֲלהֵינוּ. yw‏ עור DOW Cn‏ מִלכָנוּ bg DEN‏ כּכָתוּב 
pm rt‏ היים win voce maps pom‏ 
הָאֲלחִים mos‏ ממעל ֶעל-הָאָרֶץ nno‏ אִן עור: 


(Rabbiner :) 
wy Unfere Pflicht ijt e8, zu ]הטע‎ den fern des 
Weltalls unb die Größe 008 Schöpfer zu verfünden, bab 
er und nicht den Heiden gleichgeitellt, nicht den in Aber— 
glauben verjunfenen Geſchlechtern uns ähnlich gemadit, 
jondern eine andere Bejtimmung ung gegeben, ein anderes 
208 uns Hat zuteil werden lajjen. 
(Gemeinde :) 
vw) Wir beugen 008 Knie und fallen nieder vor ihm 
und Danfen ihm, dem König aller Könige, dem Heiligen, 
gelobt jet er! : 
(Rabbiner :) 
שהוא‎ Gr Hat die Himmel ausgeſpannt und bie Erde ge 
gründet. Der Git feiner Herrlichkeit ijt oben im Himmel 
unb bie Refidenz feiner Allmacht a unermeßlichen Höhen. 
Er ijt unjer Gott, fein anderer. Er ijt in Wahrheit unjer 
König, auber ihm feiner. So fteht 05 gejchrieben in jeiner 
Lehre: (Grfenne e$ heute und nimm e3 wohl zu Herzen, 
Jab Gott der Herr ijt oben im Himmel und unten auf der 
Erde, jonjt feiner. 


136 סדר קכלת שכת 


עלדכן נְקוָה לי אֲלהַינוּ לראות mo‏ בְִּפְאָרֶת 
עזְלְהֶעבִיר גַּלוּלִים מְהָאָרֶץ. והָאֲלִילִים CIE na‏ 
CL‏ עילם בְּמַלָכוּת שי וְכָליבְּנִי mous wp "ga‏ 
"aut op rm RT Wow neeno‏ 
תַבָל כִּי לָף הכרע 3723 vay‏ כְּללְשן: v que?‏ 
אלהינוּ soy wu»‏ וְלַכְבוֹד שמף יקר Dann Jur‏ 
Ca‏ אֶת-על DP» mao Dan, on stan‏ 
ָער. כִּי המַלְכוּת mol. sov‏ עד moon‏ 322 
tr Dé‏ ימל לְעַלֶם וָער: nA wo»‏ 


T: TT 


ior אֶחָר‎ 7 mm ההוא‎ DU CRT Ov Top? 
אֶחָר:‎ 

(Gemeinde:) 

i: 


Darum Hoffen mir auf dich, Herr, unfer Gott, 8‏ על כן 
mir bald bie Verherrlihung deiner Macht jchauen, daß ber‏ 
Greuel be8 Gögendienfte8 von der Erde verihmwinde und‏ 
der Aberglaube vernichtet werde ; 008 dein allmächtiges Reid)‏ 
die ganze Welt umfajie, alle Kinder 008 jyleijdje8 deinen‏ 
Namen anrufen und alle Sünder auf Erden zu dir jid)‏ 
menden ; 008 alle Bewohner der Welt 08 erfennen und einz‏ 
leben, daß jegliches Knie vor bir fid) beugen und jegliche‏ 
Bunge bir Huldigen müſſe. Bor dir, Herr, unjer Gott,‏ 
merben fie fid) beugen und niederfallen und deinem herr=‏ 
lihen Namen die Ehre geben; das Joch deiner Herrichaft‏ 
werden jie auf fid) nehmen und du wirft über fie regieren‏ 
in Emigfeit. Denn dein ift ba8 Reid) und in aller Ewig—‏ 
feit mt du regieren in Herrlichkeit, mie e8 in deiner Lehre‏ 
gejchrieben fteht: Der Herr regieret in Emigfeit. Und ferner‏ 
heißt c8: Der Herr wird König fein über die ganze Erde. An‏ 
jenem Tage wird ber Herr einzig fein und fein Name einzig.‏ 

(Gemeinde :( 
einzig! 


תפלת שחרית לשבת. 


(Der Morgengottesdienit am Sabbat beginnt mit מה טבו‎ ©. 4 bis 5 
einschließlich. fodann werden die Pſalmen 19, 91, 92, 98, 145 unb 150 
gebetet, hierauf folgt:) 


nou‏ כָּלי an‏ אֶת-שְׁמְףְײַ AR‏ וְרוּחַ כָּל- 
np qi comm Tan 373‏ מִדְהָעלֶם וֶער- 
mn‏ אַתָּה woo xb rw vb Fe‏ גל ומושיע 
ns‏ וּמצִיל rocken oma cux‏ צָרָה וצוקה rw‏ 
לנוּ roy :npy by so‏ הָראשונים וְהָאַחֲרוֹנִים. moy‏ 
כל--בְרְֹת אדו rose 303 Fre nib n5‏ 
anao‏ עולמו "coms Po "Da‏ לאחנּם ^w»‏ 
quy‏ המעורר ev‏ והמקיץ גרְרָּמִים. וְהמשיח tg‏ 
EE‏ אַסוּרִים Dat wet)‏ [קווקף zb EI‏ 
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news Der Ddem alles Lebenden preije deinen Namen, 
Herr, unjer Gott, und Der Geijt alles Fleiſches verherrliche 
unb erhebe ftet8 dein Andenfen, unjer König! Bon Emigfeit 
zu Emigfeit bift du, Gott, und außer dir haben mir feinen 
Herrn, feinen Erlöfer und feinen Helfer der in jeglicher 
Seit der Not und der Bedrängnis fid) erbarmt, erlojt und 
errettet, ernährt und erhält. Wir haben feinen König außer 
bir. Ewiger, der du marjt beim Anbeginn und fein wirft 
nad) dem Ende der Dinge, Herr der ganzen Natur, Meifter 
aller Schöpfungen, den zahlloje Lieder Green, der Du Deine 
Welt [enfejt mit Liebe und deine Gejchöpfe mit Barmherzig- 
feit; Gott, ber du nicht fchläfft und nicht ſchlummerſt, viel- 
mehr bie Schlafenden ermedeit und die Schlummernden out: 
machen läßt, den Stummen Rede verleiheit, bie Gefangenen 
befreieft, die Fallenden ftügeft und die Gebeugten aufrichteft 
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en מורים. אֲלוּ פִינוּ מָלֵא שירח כַּיִם.‎ 78 1225 
עינינו‎ yp "tme nau nina) v? כַּהֲמון‎ n 
שָׁמָיִם.‎ vg פרוּשות‎ cm m) vus Dir? 
vb אֲנַחְנוּ מַסְפִיקִים לְהוֹרוֹת‎ TR iw nibo ורנְלינוּ‎ 

diu. את"‎ ln Annas row להינו‎ " 
הטובות‎ DOS רְבָבוֹת‎ 3) Diebe bp ebe ber 
אָלְחינוּ‎ " npow) שעְשית עם-אבתינו וֶעמָנוּ: מִמְצָרִים‎ 
וּבְשָׂבֶע כִּלְכַלְתָנ.‎ op em xp עֲבָדִים‎ mas 
— mw] bmp unbe cau Arben 2005 
Ton עזרונוּ רחמִיף. ולאהעובונו‎ nx snm 
ner omas nov wb אָלהינוּ‎ v gen EN 
pov אֲשֶׁר‎ pub) men mag? nya ורוח‎ up 


— bir allein danfen mir. Wäre aber auch unjer Mund voll 
von Liedern, mie das Meer voll ijt vom Waſſer, ud könnten 
wir mit Zungen ſingen, daß es ſchalle wie das Brauſen 
ſeiner Wellen, und könnten unſere Lippen deinen Ruhm ver— 
künden, ſoweit der Himmel reicht, und erglänzten unſere 
Augen wie Sonne und Mond, und wären unſere Füße im 
deinem Dienjt behende, wie Die der ebe — wir wären 
bennod) nicht imjtanbe, dir, unjerem Gotte und Herrn, aud) 
nur für eine der vielen Zaujenben von Wohltaten, Die Du 
unjeren Matern und uns ermwiefen haft, nad) Gebühr zu 
banfen und deinen Namen würdig zu preijen. Aus Aegypten 
Dot du uns erlöft, Herr, unjer Gott, und aus dem Haufe 

ber Knechtichaft uns befreit, in Hungersnot halt bu ung ges 
fpeilt und mit Ueberfluß ung gejáttigt; vom Schwerte haft 
du und gerettet, vor Seuche uns bewahrt und in böjen, 
langwierigen Krankheiten uns geheilt. Bis hierher hat Deine 
Barmherzigkeit ung geholfen unb deine Gnade uns nicht 
verlafjen, bu wirst uns auch nicht verlajjen זז‎ 
Darum jollen auch die Glieder, bie Du uns gegeben, (Get 
und Seele, bie du uns eingehaucht, und die Zunge, bie Du 
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ויעריצוּ‎ oim ויפָאֲרוּ‎ GEI 222117 חן הַם‎ 53 
Jv? 32 כִּי כָל"פָּה‎ S200 TR xo" ויקדישו‎ 
וְבֶל"קוֹמָה‎ June qur?» cun לף‎ gov» 
וְכָל"לְבָבוֹת יירָאוּף. וְבְל"קָרֶב וּכָלָוֹת‎ MOON supe 
מִי‎ ION כָּלֶעצְמוֹתֵי‎ Anz 7332 SEI n 


ap‏ מציל cue pino "oy‏ וענ sapo mr‏ מִי 
TOT TOR TOT‏ הרול גבור 
Ryan‏ אל ray‏ קנה stan op "reg‏ 
TEN wen‏ אֶתדשם p‏ כָּאָמוּר "e WP‏ 
RI) TUN CUP‏ אַתדשם קדשו: Pai own‏ 
om‏ הגָרול Nam mj» "om sm Tage‏ 

qon ` SIDEC‏ היושב על ND2‏ 27 וְנִשָׂא: 


ung in den Mund gelegt, bir banfen und dich preijer, deinen Jaz 
men heiligen und feiern, Huldigen und verherrlichen. $a, jeder 
Mund muß dir danken, jede Zunge bir jdjmbren, jedes Knie 
jid) vor Dir beugen, jede Höhe vor dir jid) bücken, alle Herzen 
dich fürchten, jedes Gemüt deinen Namen lobjingen nad) 
dem Worte, bas gejchrieben jteBt: „Alle meine Glieder jprechen: 
Herr, mer ijt bir gleich?” Der bu den Gedrüdten rettejt vor 
llebermadjt, den Armen und Dürftigen vor feinem Räuber. 
Wer ijt Dir gleidj? mer bir ähnlih? Wer fommt in Ver— 
gleich mit Dir? Großer, mächtiger und Heiliger, höchſter Gott, 
Schöpfer des Himmel3 und der Erde? Wir wollen Dig 
rühmen und preifen, deinen Namen verherrlichen, mie e8 
bei David Deibt: „Lobe den Herrn, meine Seele, und mein 
ganzes Innere feinen heiligen Namen.” Allmäcdhtig bit Du 
Durd) die Ctürfe deiner Macht, groß durch die Herrlichkeit 
deines Namens, der Held im Siege und erhaben durch Dem 
wunderbares Walten, der König, Der da mwaltet auf hohem 
und erhabenem Throne. 
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m.‏ שוֹכן ער, מרום וְהָרוֹשׁ שמי. )22 1332 צריקים 
nw) env? 3‏ תְהַלָּה: בְּפִי Dig"‏ תַּתְהַלָּל. 133" 
era pnm cy‏ חֲסִידִים תִּתְרֹמֶם. !2503 
קרושים URAN‏ : 
(Stile Andacht:) .‏ 
n'a ey DO FCO‏ יִשְׂרָאֵל בְּרנָה יִתְפָאֵר 
שמף 12220 177222 )13 nain ju‏ כָּל"היצוּרים mago‏ 
CR"‏ ואלהי אֲבוֹתִינוּ להודות mau Sarb‏ לְפָאֵו 
aom?‏ ?00 לְבֶרף obp a‏ על 37752" שירות 
imum vr ONE 0 mnscm‏ 
many"‏ שמֶ לער Ar‏ הָאֵל ron seran‏ והקרוש 
cuv‏ וּבָאָרֵץ: כִּי ל v nw)‏ אֲלהַינוּ ei‏ אָבותִינו 
שיר nage‏ הלל mon‏ עו וּמָמְשָלָה nya nem n‏ 
E Er thront in Emigfeit; Erhabener und Heiliger ijt‏ 
fein Name. C8 ftebt gejd)rieben: Freuet euch, Gerechte, in‏ 
Gott; ben Redlihen ziemt fobgejang. Durch ben Mund‏ 
ber 9teblidjen werde er gelobt, durch Die Worte der Gerechten‏ 
gepriejen, durch bie Zunge der Frommen erhoben, und Durch‏ 
Das Gemüt der Heiligen geheiligt.‏ 
Und in der Berjammlung der Menge deines‏ ובמקהלות 
Volkes, 068 Haufes 481001, wird dein Name, o König, in‏ 
Jubel verherrliht in jeglidjem Gejchlechte. Denn jo uit 8‏ 
die Pflicht aller Erjchaffenen, dir, dem Herrn, unjerm Gotte‏ 
und dem Gotte unjerer Biter, zu danken, dich zu loben und‏ 
zu preijem, deinen Namen zu heiligen und zu verherrlichen‏ 
mit jeglicher Sangesweife und mit den foblieberm Davids,‏ 
deines Knechtes und Gejalbten.‏ 
(Gelobt jet dein Name, unjer König, in Emigfeit,‏ ישתבח 
der bu ein allmächtiger, großer und Heiliger asp as biit,‏ 
im Himmel und auf Erden. Dir, Herr, unjer Gott und‏ 


Gott unjerer Biter, gebührt Lied und Lob, Preis und 
Sang, Macht und Gewalt, Sieg, Größe und GCtürfe. Dir 


141 Morgengottesdienft ant Sabbat. 


Fa np nmwen mann‏ בְּרָכוֹת niei‏ מַעתָּה 
עד bo bp " now 073 : zby‏ דול בַּתִשְׁבָּחוֹת אֶל- 
nima‏ אַדון noe‏ הבוחר bw on mar "ez‏ 

Gem: men. חי הַעולְמִים:‎ 


(Die Gemeinde erhebt fig.) — Borbeter: 


MID WI רַבָּא בְעֲלְמָא‎ TRY ויתקדש‎ Dame 
רְכָלדבִּית‎ "ma qunm Voss — bon 
ow vow) וכזמן קריב‎ oaa beer 
(Gemeinbe :) 
N "922 לֶעלֶם‎ 7123/2. N27 שְׁמַה‎ NT 
(Borbeter :) 
0n win DAN wen mang aam 
הוא לְעלא‎ 7^3 WZ mov Fr rum 
וְנְחֲמָתָא‎ NDIESUT) וְשִירְתָא‎ Nr: (בעשית וּלעלָא) כ‎ 
Gem: ane. OR TION) bs ַּאַמִירְן‎ 
(Borbeter:) 
"Teen von o3 
(Gemeinbe :) 


up a qq qv 


gebührt Ruhm und Herrlichkeit, Heiligkeit und SHerrichaft, 
Lob und Danf von nun an und tm Emigfeit. Gelobt jetít 
bu, o Herr, allmächtiger König, dem alles dankt; Herr ber 
Wunder, ber fig in Lied unb Sang verherrlihen läßt; 
alfmüdjtiger König, der ewig lebt! Gem.: Amen. 
ברכו‎ Bobet Gott, den Hochgelobten! 
ברוך‎ Gelobt jei Gott, der Hochgelobte, in Emigfeit! 


*) Die lleberjebung fiebe ©. 43. 
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(Morbeter:)‏ 
now 72‏ יי להינו my? coton Ton‏ אור Kn‏ 
ny qun‏ שלום וּבוֹרָא אֶתההַכּל: | 


הַכל dam am‏ יָשַבְּחוף. וְהכל "Ww rt:‏ קדוש 

ma Den הָאֵל‎ ban wh nbp pm ban zg 
DE שערי מזַרְח: ובוקע חלוני רקיע. מוֹצִיא‎ nino יום‎ 
da לעולם‎ mem pg מַמַכוֹן‎ "ba noen 
co CR הַמַאִיר‎ DO בְּמַדַּת‎ Kap Kat 
niYo תָּמִיר‎ ni-»23 מחדש‎ pm pr mon 
מַאָו. המַשָבְּח וְהַמְפאָר‎ 1725 proton בְרַאשִׁית: הַמֶלְך‎ 
Don qom Cp vow :cby ְהַמַתְנשְׂא מימות‎ 
Sin xyv^ pp xp צור‎ xy ארון‎ A0 בחם‎ 
"mmm Ke DEN sta pa am "Ww בערנו:‎ 


T Gelobet feift du, Herr, unjer Gott, König Der 
Welt, Urheber 268 Lichtes und Schöpfer ber Finfternis, ber 
Frieden gejtiftet und alles gebildet hat. 


Alles Iobet dich, alles preifet dich, alles fpricht:‏ הכל 
Keiner ijt jo Heilig wie Gott! Alles erhebt dich, Schöpfer‏ 
des AUS, der tüglid) bie Tore 068 Dftens öffnet, Lichträume‏ 
auftut am Himmelsgewölbe, bie Sonne herausführt unb den‏ 
und ihren Bewohnern,‏ לרש Mond, dab jie Licht jpenben der‏ 
bie er ₪46 Liebe gejichaffen hat. Er ift 08, der der Erde‏ 
und Ihren Bewohnern Licht jpenbet, und in feiner Güte 8‏ 
Schöpfungsmwerf täglich erneuert. Seit Anbeginn bijt bu‏ 
allein erhaben, gepriejen und verherrlicht von Ewigkeit. Herr‏ 
der Welt, erbarme dich unjer, in deiner unendlichen Barm—‏ 
herzigfeit; Du, Herr, bt unjere Kraft, der ₪018 unjerer Zus‏ 
flucht, der Schild unjeres Heils, bie Wehr zu unjerem Schuße.‏ 
Nichts fann mit bir verglichen werden, und außer Dir bez‏ 
jteht nichts, ohne Dich gibt e8 nichts, und wer fame bir‏ 
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De" pw) ou cov ve" qew אין‎ iw? 


bo‏ לחיי הָעולֶם הַבָּא: vm ps DEN‏ לימות 
rw mun‏ הומהדלף מושיענו reno‏ הַמָתִים: 
אל אָרון על כָּלדהמעשים. בָּרּךְ arm‏ בְּפֵי כָּל- 
נְשָׁמָה: wop mw Zen‏ עולם. דעת וּתְבוּנָה סבְכִים 
אותו: הַמִתְנְאָה על-חיות gn» rien‏ בְּכָבוֹר על- 
הַמַרְכָּבָה: זְכוּת ומישור 355 E mom Ton wO‏ 
כְבודו: טוֹבִים Arlon si Pr‏ יַצָרֶם ny"‏ 
na "ask nya‏ וּנְבּרָה nen» nna)‏ מוֹשְׁלִים 
:ban 2702‏ מְלְאִים זיו וּמָפִיקִים mb‏ נְאֶה Dn‏ בָּבָלד 
הָעוֹלֶם: cU‏ בְּצֵאתָם וְשָשִים Ca‏ עוֹשִׂים בְּאֵימַה 
p‏ קוֹנֶם: nup pp Ip‏ לשָמו "zb a Ton‏ 


gleih? Nichts fann mit dir verglichen werden, Herr, unjer 
Gott, in biejer Welt, und nichts ijt außer bir, unjer König, in 
der zufünftigen Welt. Ohne Did) haben mir feinen Befreier 
in den Tagen der Erlöfung und niemand gleicht bir, unjer 
Helfer, menn du Die Toten belebeit. 


Der allmächtige Herr aller Gejchöpfe, gelobt unb ge-‏ אל 
priejen ijt er durch den Mund aller Wejen. Bon jeiner‏ 
Größe und Güte ift voll die Welt, ihn umgeben Erfenntnis‏ 
und Einfiht. Hoc erhaben über Heilige Gejtalten, thront‏ 
er herrlich in der Höhe. Reinheit und Geradheit ziehen vor‏ 
ſeinem Throne Ber, Liebe und Erbarmen gehen jeter erte‏ 
lichfeit voran. Schön find die leuchtenden Körper, bte unjer‏ 
Gott gejchaffen, bie er geftaltet mit Einficht, Vernunft und‏ 
Weisheit. Kraft und Stärfe Hat er in jie gelegt, baB jie‏ 
herrichen in der Mitte des 200/08. Alles erfüllen jie mit‏ 
ihren Glange und ihrem Lichte, und Die ganze Welt freut‏ 
fig ihrer Schönheit. Freudig gehen fie auf und fröhlich‏ 
gehen jie unter und vollziehen in Ehrfurcht den Willen ihres‏ 
Schöpfer. Preis und Ehre geben jie feinem Namen, 1‏ 
unb Jauchzen dem Andenken feiner Herrigaft. Er rief bie‏ 
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מַלכוּתו: KD‏ לשְמָש ויזרחדאור. רְאֶה Panm‏ צורת 
הַלְבָנָה: nap‏ נוֹתְגִים--לו כָּל--צְכָא מָרוֹם. nwbn‏ 
n2)‏ שָׂרָפִים ipn Hrn Dein)‏ 


Patt) הַשְבִיעי‎ ova מִבַּל"המעשים‎ nag לָאֵל אֲשֶׁר‎ 
A8 הַמָנוּחָה‎ aT? noy nwen :T122 עלכָּסָא‎ 27) 
nap GR "wawa שליום‎ may ningun or? wap 
Sa וְאוֹמַר‎ nav השביעי‎ am אֶל מִכָּלמְלַאכְתּוֹ:‎ | 
Twp) ma לײַ:‎ nimm טוב‎ Dan oro שיר‎ 
יָרֵכוּ לאֵל כָּלײצוּרִיו. שָׁבַח יר וּנדְלָה וְִּנוּ לאֵל מֶלְֶ‎ 
ara Të כל. הַמַנְחיל מְנוּחָה לעמו יִשְׂרָאֵל‎ wt 
mo quom יתקדש,‎ che " שמף‎ Up rop 
Tyan וְעליְהְארֶץ מִתָּמַת:‎ us cu: ‚NEM 


Sonne, und e8 leuchtete ihr Licht, er 000 und formte des 
Mondes Gebilde. Ihm bringen Lob alle Heere des Himmels, 
Preis und Verherrlihung die Seraphim, die Ophanim und 
bie heiligen Chajoth. 


Ihm, bem Gotte, ber am fiebenten Tage von allen‏ לאל 
feinen Werfen rubte, fi) erhob unb auf dem Throne feiner‏ 
Herrlichkeit fid) mieberliep. Mit Herrlichkeit ſchmückte er den‏ 
Tag der Ruhe und nannte den Sabbat eine Seligteit. Das‏ 
ijt der Ruhm des fiebenten Tages, dab ber Allmäcdhtige an‏ 
ibm gerubt von aller feiner Arbeit. Der fiebente Tag preijt‏ 
ibn und fingt ein Sabbatlied dem Herrn und jpridjt: „Schön‏ 
ijt e8 dem Herrn zu danken.“ Darum rühmen und preijen‏ 
ben Allmächtigen alle feine Gejchöpfe, meiben Lob und Ehre‏ 
und Ruhm dem Könige und Schöpfer des AUB, ber in jeiner‏ 
eiligfeit dem Bolfe Jsrael Ruhe bejdjieben am Heiligen‏ 
abbattage. Dein Name, Herr, unjer Gott, werde geheiligt,‏ 
dein Gedächtnis, unjer König, verherrlicht, oben im Himmel‏ 
unb unten auf der Erde. Sei gelobt, unjer Retter, ob deines‏ 
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AN ועלדמאורי-אור‎ sp T. מעשה‎ nag-y מושיענוּ‎ 
קָּלָה:‎ qme 

nip ברַא קדושים‎ aw מַלְכָּנו‎ wa qm 

Gaz "DOO wm מִשָׁרַתִים‎ Wh zo "wb שמף‎ 


sf 


27 boi m n2 עוּמָדִים בָּרוּם עולם וּמַשְמִיעִים‎ 
ְּרוּרִים‎ s. ַהוּבִים‎ mb עלם:‎ vo: אֲלהִים הַײַם‎ 
Dp yr? rn וְכְלֶם עשים בְּאֵימָה‎ mui Gs 
nU: num nup אֶת--פֵּיהֶם‎ omne Ga 
וּמְשַבְּחִים וּמְפָארִים וּמעריצים‎ c3») man 
וממליבים.‎ pop 

Greg‏ הָאֶל wen‏ הגרול wm wn‏ קרוש 
הוא: Garg Gaas‏ עליהם על מַלְכוּת wo n aav‏ 
eum)‏ רְשוּת ה ne‏ לְהֲקדִּישׁ mo nm3 zn‏ 
MR? E "y navim mes neus‏ עֹנִים 
וְאוּמְרִים בְּיִרְאָה: 


herrlihen Schöpfungsmwerfes und ob der hellen Lichter, bie 
bu zu deinem Ruhme geſchaffen, Selah. 

Gelobt jet bu, unjer Schöpfer, unjer König 
unb unjer Erlöjer! Ewig gepriejen jei dein Heiliger Name, 
der du Diener perjdjiebener Art gejchaffen haft, die in dem 
großen Weltenraum deinen Willen vollziehen, in Ehrfurcht 
Die Worte des lebendigen Gotte8 und 0065 8 
laut verfünden. Sit Liebe erforen, vollziehen jie in Ehr— 
furdjt den Willen ihres Schöpfers, öffnen den Mund in 
Reinheit und Heiligkeit, um mit Lieo und Sang Den heiligen 
Namen Gottes zu preifen und zu verherrlichen, Heilig ijt er! 
Sie alle nehmen 008 $od) ber himmliſchen Herrſchaft auf jid) 
unb fingen in Gemeinjgajt ihrem Schöpfer 98 Peilige 
Weihelied. Mit freudigem Sinne, in reiner Sprade und 
Heiliger Anmut jprechen jie mit Ehrfurcht: 

10 


146 חפלת שחרית לשכת 
(Gemeinbe :)‏ 
קרוש וקדוש קדוש יי צְבְאות מלא כל" 
mmus pma‏ 
(Morbeter:)‏ 
von nm coetum‏ בְּרעש Dann ru‏ לְעָמַת 
Cer‏ לְעַמְתֶם Grp‏ וְאוּמָרִים : 
(Gemeinbe:)‏ 
vio» qms‏ יי מִמקוּמו: 


(Stille Andadt:) 


Pr Ca אֵל חי‎ 255 am נָעימות‎ m3 OR? 


niw2a כִּי הוא לְבַדּוּ פועל‎ ap v nimium) יאמָרוּ‎ 
מַצְמִיחַ ישוּעות‎ nip v חַרְשות בעל מִלְחָמות‎ nigy 
U*mn Dean Ww rap רפואות נוֹרָא‎ wu 
nyo MORD מעשה בְרָאשִׁית:‎ "on or7523 בְּטוּבו‎ 


„Heilig, Heilig, heilig ift ber Herr 3ebaotb, bie‏ קדוש 
ganze Erde ijt voll von Teimer Herrlichkeit!”‏ 

Engel und Heilige Geiſter preijen Gott im Wechjel-‏ והאופנים 
dor und jpreden:‏ 

Gelobt jet bie Herrlichkeit Gottes an jeglicher Stätte!‏ ברוך 

Gott, dem Hochgelobten, mweihen fie Liebliche‏ לאל ברוך 
Gejänge, dem allmächtigen, ewig lebenden und unmandel-‏ 
baren Weltenherricher laſſen fie ihre Lieder ertünen. Denn‏ 
er allein wirft Großes, ſchafft Neues, ijt Herr des Krieges,‏ 
jüet Gerechtigfeit und 1881 Heil und Genejung daraus hervor—‏ 
jprießen. Er ift erhaben im Ruhme, Herr der Wunder, und‏ 
erneuert in feiner Güte Tag für Tag dag Wert feiner‏ 
Schöpfung, mie e8 heißt: „Danfet ihm, der die großen Lichter‏ 
geichaffen, ewig währt feine Gnade!” Lab, o Gott, ein neues‏ 
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אורים c» Gm‏ לְעוֹלֶם an‏ .8 אור חָרֶש על--צִיון 
תָאִיר Man‏ כְלְנוּ nono‏ לָאורו. בֶּרוף אַתָה יײַ יוצר 
המָאורות : Gemeinde: Amen.‏ 


m not non אֲלחֵינוּ‎ v ER DS nanw 
מלכנו בעבוּר אֲכוֹתֵינוּ שָבָּסְחו‎ WON oy p^on 
הָאָב‎ OM : ותלמרנו:‎ aan m חקי חַיִם‎ ccm 72 


ostro van aba Im da pm? emen הָרַחֲמְן‎ 
"rro nw eo meg לשמר‎ web לשמע ללמד‎ 
Dam st Suy וְהָאֵר‎ mz "yn "5n 
ולאד‎ oU nw» לאַהֲכָה‎ wage חר‎ vrwp2 zb 
unm won קרשף הגָרול‎ DE 7» : עד‎ obiyb נבוש‎ 
מַאֶרְבַע‎ Divo וַהֲבִיאֲנּ‎ X. teen וְנשׂמְחָה‎ nb 


Licht über Zion erglänzen und uns dieſes Lichtes bald teilz 
haftig werden!  Gelobt jeilt du, o Gott, Der Die großen 
Lichter gejdjaffen. Gem.: Amen. 


Mit reicher Liebe haft du, Herr, unjer Gott,‏ אהבה רבה 
uns geliebt, mit ‚großer unendlicher Barmherzigkeit Did)‏ 
unjerer angenommen. Unjer Vater und unjer König, um‏ 
unjerer Väter willen, die auf Did) vertrauten, und Die Dit‏ 
Gejege des Lebens gelehrt, jei aud) uns gnädig und belehre‏ 
uns! Allbarmherziger Vater, erbarme dich unjer, und gib,‏ 
dag unjer Herz das Wort deiner Lehre veriteBe und falle,‏ 
lerne und lefre, mit Liebe beobachte und ausübe! Erleuchte‏ 
unjere Augen in deiner Lehre, erhalte unjer Herz Deinen‏ 
Geboten treu, und laß uns einmütig Deinen Namen lieben‏ 
und fürdjten, 208 mir nicht zufchanden werden in Emigfeit.‏ 
Denn auf deinen großen und heiligen Namen vertrauen wir‏ 


und freuen uns ob deines Heild. Bringe uns in Frieden 
10* 
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FE‏ הָאָרֵץ וְתוֹלִיכְנוּ Fo‏ לְאַרְצְנוּ: כִּי אל פועל 
ישועות sp» up3p ric CU ep pna vat noy‏ 
neo onm‏ בָּאָמֶת. להורות a ap qu s‏ 
אַתָּה יי Hoya aD‏ יִשְׂרָאֵל 72782 Gemeinde: Amen.‏ 


(Die Gemeinde erhebt fij.) — (Worbeter:) 
דברים ה ד.‎ 


vu‏ יְשְרְאל יוה אָלהינו יְהוהוּאֶחֶר: 


(Fie Gemeinde wiederholt bieten Vers unb fest fi." 
(Stile 9tnbadjt:) 


3 שם »012 מַלְכוּתוֹ Dan‏ וְעֶר: 
וְאָהַבְתָּ SEET 2 spa? 2323 TOR AM nw‏ 
ee NE Een e‏ 
היזם Tao CO DEN 22? ame ap‏ 


aus allen vier Weltteilen zufammen und führe uns in das 
anb 068 Heild und des Segend; denn du but e8, All 
` mächtiger, der das Heil jchafft und wirft. Ung Haft du aus 
allen Völkern und Zungen erforen, durch die Wahrheit uns 
dem Dienjte deines Namens näher gebradjt, auf daß mir 
dich preifen und in Liebe dich al8 den Einzigen anerkennen. 
Gelobt jeift bu, Groiger, ber du aus Liebe dein Bolf Israel 
erforen. ` Gem.: Amen. 
(5. Mof. 6, 4) 
שמע‎ Höre Israel, ber Herr, unjer Gott, ijt der einzige 
unb emige Gott! 
ma Gelobt jei der Name feiner glorreihen 3Rajejtát זז‎ 
ואהבת‎ Und du jolljt den Emwigen, deinen Gott lieben mit 
deinem ganzen Herzen, mit deiner ganzen Seele und mit 
deiner ganzen Kraft. Ziele Worte, die ich dir heute oe: 
biete, jollft du bir zu Herzen nehmen. Du jollit fie deinen 
Kindern einfhärfen und davon reden, wenn du in deinem 
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an Ta nm wee? ws‏ וּקשרְפֶּם 
לָאות nm) rg‏ לטשפת Gë 20 Da‏ על- 
PD sns Am‏ 
דבוים. יו aA"‏ 
m‏ אסדשָמע תַשְׁמָעוּ אֶל"מִצותֵי אֲשֶׁר 28 3" 
אֶתָכֶם היום Tuy» DIN rte namw?‏ 223- 
?0332 וּבְבָלנפְשָׁבֶם: "rm ny Coen AO‏ 
ומלקוש Eu ECO raren sumo) 3 peow‏ 
"ERD ren EA Em ap? 7192‏ 
n2220‏ וְסַרְתֶּם rt Cie mp5)‏ וְהַשְׁתַּוֹיתֶם 
nins mm : ene‏ 092 וְעצר אֶתהַשְׁמַיִם "NA‏ 
np "ep‏ לא iz‏ אֶתיְבוּלָה no DATEN‏ מעל 


Haufe mett, menn Du auf bem Wege 060] memi du Did) 

nieberfegit und menn du aufftebit. Knüpfe fie 018 Zeichen 

an Deine Hand und als Stirnband 3mijden deine Augen 

und jchreibe jie an die Pfoten deines Haujes und a 

deine Tore! 
(5. Mof. 11, 12) - 


mm Und 68 mirb gejchehen, menn ihr meinen Geboten 
060000 bie ich euch Beute gebe, daß ifr den Herrn, euren 
Gott, 16006 und ihm Dienet mit ganzem Herzen und mit 
ganzer Seele, jo werde ich eurem Sande Regen geben zu 
rechter Zeit, Frühregen und Spätregen, unb Du wirſt Dein 
Getreide, deinen Moft und dein Del einjammeln. 3d) werde 
Gras madjen laſſen auf dem Felde für dein Vieh; du wirft 
ellen und jatt werden. Hütet euch, dab fid) euer Herz nicht 
verführen Lotte und ihr abtrünnig werdet, fremden Göttern 
bienet und fie anbetet; e8 würde dann Der Zorn Gottes über 
euch entbrennen, er würde den Himmel verjchließen, daß fein 
Regen fei, die Erde würde feinen Ertrag mehr geben, und 
ihr miirdet bald verjchwinden aus bem fchönen Lande, 


n»sn 150‏ שחרית לשכת 

yown‏ הַטכָה mër www‏ נתן לָכֶם: cnet‏ אָתדְבָרֵי 
now‏ 02225759 על-נפְשָׁכֶם וּקִשׁרְתָּם niwb nrw‏ על- 
"m DIT‏ לְטוֹטָפֹת בִּין עיֵיכֶם: וְלפַרְתֶּם "DW DDW‏ 
POT‏ 3:303 37723 !1:223 3272 3/32/21 
וּבְקוּמָ: OR‏ עלדווּזות tra‏ 39731 : למעןירבו 


Drag? n וִימִי 6223 על הָאדְמָה אֲשֶׁר נשְבַע‎ DIR 


o7? npo‏ כִּימִי Day‏ על-הָאָרֶץ: 
במדבר טיו vb‏ 
DEn mim wt‏ לאמר: 137 aa‏ יִשְׂרָאֵל 
ny ene vy OR now‏ 532729 בְִדֵיהֶם DD?‏ 
um‏ על-צִיצֶת D22 n) rap te vn‏ לְצִיצַת 


Deg) mm myo-oos-nw Oman אתו‎ Gren 
אַחֲרֵי לְבַבְכֶם וְאַחֲרֵי עיגִיכֶם אֲשֶׁר-‎ "op וְלא‎ DON 


welches der Herr euch gibt. Nehmet euch meine Worte wohl 
zu Herzen und zu Gemüte, fniipfet jie zum Beichen an eure 
Hand und fie jeien zum Stirnband 3mijden euren Augen; 
und lehret fie eure Kinder, daß jie davon reden, menn du 
in deinem Haufe meiljt, wenn du auf dem Wege gehit, mem 
bu bid) niederlegit und menn du aufitehjt. Schreibe jie an 
die Pfoften deines Haujes unb an deine Tore. Damit ihr 
und eure Kinder [ange lebet in dem Lande, welches der Herr 
euren Vätern zugejchworen hat, e8 ihnen zu geben, jo [ange 
der Himmel über der Erde jein wird. 
(4. Moj. 15, 37.) 
ויאמר‎ Und Der Herr jprad) zu Moje aljo: „Nede mit 
den Kindern 8rael und jage ihnen, daß fie jig 
Schaufäden mahen an den Eden ihrer Kleider für alle 
eitem. An ben Schaufäden jollen jie ſich eine Himmel- 
[aue Schnur anbringen. Dieje jollen eudj al8 Schau— 
fiber dienen, bei deren Anblif ihr euch aller Gebote Gottes 
erinnern jollt; befolget jie und geht nicht nad) den Gelüjten 
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mg are ועשיתֶם‎ an 3b אַתָּם זנִים אַחֲרֵיהֶם:‎ 
"ER אֲלהֵיכֶם‎ ni uw קדשים לַאלְהִיבֶם:‎ omm 
vw לאלחים‎ Ch nho אֶמְכֶם מְאֶרֶץ מִצְרַיִם‎ mer 
אֲלהֵיכֶם:‎ n 
(Borbeter :) 
Pe יַ אֲלהֵיבֶם‎ 


(Stile Anbadr:) 


TOM "27 ונאָמְן וְאָהוּב‎ 1 p 1123) 20v now 
nin הרָּבֶר‎ n2 טוב‎ bapım DG rw וְנוּרָא‎ aya 
צור יעקב‎ vn cy Ty DOW mm עלינוּ לעולם‎ 
iND2) Cip Gm Dep הוּא‎ or לדור‎ sun מָגן‎ 
Dp) "n ַיָמֶת: וּדְבָרָיו‎ wb נכון וּמַלְבוּתווְאֲמוּנָתוֹ‎ 


mw‏ וְנְחֲמָדִים E‏ — עולְמִים עלאַבותינו 


eurer Herzen unb eurer Augen, denen ifr nachhänget. So 
jollet ihr euch jtetS meiner Gebote erinnern und jie befolgen 
unb Heilig werden vor eurem Gotte. 3d) bin der Herr, 
euer Gott, ber id) euch Herausgeführt aug dem Lande 
SE euch zum Gotte zu fein; ich bin der Herr, euer 
Got 


(Borbeter :( 
Der Herr, euer Gott, ijt in Wahrheit! 
(Stile Andagt.) 
אמת‎ Wahr ijt e8, Dieleë Wort beiteht ewig, ijt fel und 
unmandelbar, gerade und glaubmirbig, lieblid) unb ame 
genehm, Heilig und mächtig, gut unb jdn im Emigfeit. 
Wahr ijf 08, Der emige Weltengott ijt unjer Herr, 8 
Hort, ber Schild unjeres Heil. Durd alle Gejdledter 
beitebt er und jein Name. Sein Thron und fein Reich mie 
feine Treue find emig.bauernb. Seine Verheißungen ſind 
lebendig und beſtändig, treu bewährt und ſtets begehrt in 
Ewigkeit, ſo wie für unſere Väter, ſo auch für uns und 
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ְעֲלֵינוּ על-בָּנִינוּ ועלדרורותינו על כְּל-דּוֹרוֹת y.‏ יִשְׂרָאֵל 


Ar 
Dp?» בָר טוב וְקיֶם‎ zen DRIN 


ëng ver E. urn Rem b אלחונו‎ | " 
Car צוּר ישועתנו פורנו ומצילנו‎ mi: ול אַבוֹתֵינוּ‎ GH 
ipe אֲלחִים‎ vw p 
C132 ומושיע‎ 132 Dap הוּא‎ nns DON ny 
וּמִשְׁפָּמֶיך‎ "375 rb ew rn i22 אַחֲרֵיהֶם‎ 
לְמִצָוֹתיךְ‎ ëm אֶרֶץ: אַשָרִי איש‎ DENN וצרקתף‎ 
הוּא אָרון‎ mas יָשִים על-לבו: אֲמֶת‎ arm 303m) 
אַתָּה הוּא ראשון‎ now Ga 3-5 2 om "ex? 
ndo ואל‎ on v5 מִַלְערֶיף ד אַין‎ Mas הוּא‎ now] 


unjere Kinder und für alle Gejdjledjter ber Nachkommen 
Ssraels, deine Knechte. 

Für bie früheren mie für Die jpäteren Ge‏ על הראשונים 
ichledhter bleibt eg ein qute& und gültige& Wort, ein unz‏ 
mandelbares Gejeg. Wahr ijt 08, Du, Der Emige, unjer‏ 
Gott, but unjer und unjerer Väter Herr, unjer und unjerer‏ 
Väter Erlöjer, unjer Schöpfer und der Hort unjeres Hels:‏ 
unjer Helfer und Erretter ijt von Emigfeit her dein Name,‏ 
außer Dir ift fein Gott!‏ 

mmy Die Hilfe unjerer Väter marjt du von ewig Der, 
Schuß und Beiltand but du ihren Kindern nad) ihnen Durd) 
alle Seiten. In den Weltenhöhen ijt dein Cip, und dein 
Recht und deine Gerechtigkeit reicht big an die Enden der 
Erde. Heil dem Menjdjen, der da hört auf dein Gebot, Dein 
Wort unb Deine Lehre fid) zu Herzen nimmt! Wahr ift 09, bu 
but ber Herr deines 330[fe8, ein mächtiger Held, feinen Kampf zu 
fümpfen. Wahr ijt e$, bu bift der erſte und der legte und außer 
Dir Haben wir feinen Helfer und feinen Erlöfer. Aus Aegypten 
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$ 
פְּדִיתָנּ. כָּל-‎ muy map) CR oupow) oven 
om myp2 Moon וּבְכורְף גָטְלְּ‎ nr ְּכוֹרֵיהֶם‎ 


oTt nya‏ הַעברְת 0025 cms eo‏ אֶחָר מֵהֶם לא 


* 


ung bw mom על--זאת שבְּחוּ אֲהוּבִים‎ : Vp 
וְהוֹדָאוֹת למלף‎ MD ninacm שירות‎ nior oT 
3 MON ern N] br; NUD8 אל חי וקים:‎ 
Dei דַּלִים‎ am Gun וּפוֹדָה‎ DUYOW מוֹצִיא‎ DER 
עליון 7"3 הו‎ 5wb mimm :vow ryw) ny3 לעמ‎ 

| ₪ שִירָה בְּשְׂמָחָה‎ xy לף‎ GE inno o 
| : כָלֶם‎ TON) 


(Gemeinde :) 


Gaza Tan) naas בְּאֵלִם יי מִי‎ "aper 
EA rbon נוא‎ 


haft du uns erlöft, aus dem Sflavenhaus uns befreit; du Haft 
alle ihre Eritgeborenen erjchlagen und deinen Erjtgeborenen 
erlöft, das Scilfmeer gejpalten, die llbermiütigen verjenft, 
deine Geliebten Hindurdhgeführt, 208 die Fluten ihre Feinde 
bedten und nicht einer von ihnen übrig blieb. Darob priejen 
dich Deine Geliebten und erhoben dich, den Allmädhtigen, 
und bradjten Lob und Preis und Anbetung und Dank Dir, 
dem alfmádjtigen und ewig lebenden Weltenherrn und König, 
der Bod) und erhaben, groß und gemaltig ijt, ber Die Hoch— 
mütigen erniedrigt und Die Niedrigen erhebt, die Gefeſſelten 
befreit und die Bedrüdten erlöjt, den Armen Hilft und fein 
Volk erhört, menn 06 zu ihm fleht. Ehre dem höchſten Gotte, 
gelobt und gepriejer jei er! Moje und bie Kinder Israel 
jtimmten dir ein Soblied an; in voller Freude riefen jie alle: 


Wer ijf bir gleich unter den Mächten, o Gott,‏ מי-כמכה 
mer Dir gleich, jo Berger lan in Seitigfeit, jo erhaben in‏ 
Nuhm, Wunder übend?‏ 
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(Rorbeter :) 


rue rm ny‏ נאולִים mn)‏ על-שְׂפַת הַיִם 
J bag in c5 m‏ 


(Gemeinbe :) 
y By? oet 
(Morbeter :) i 


"zw mum יִשְׂרָאֵל‎ ny קוּמָה‎ Dan? צור‎ 
קדוש יִשְרְאֶל.)‎ TOU צְבָאות‎ 4 bw mm 
יִשְׂרָאֵל:‎ wi" MON 793 


(Die eng erhebt fig und betet mit bem Borbeter [eife :( 
:qm? Jmm "ww NAMEN שָפָתִי‎ NUN 


(Vorbeter laut unb bie Gemeinbe betet [eije mit:) 


now 2‏ ײַ אֲלהֵינוּ ואלהי אֲבוֹתִינוּ אֶלְהִי אֵבָרָהֶם 
MjBm) men brun be spy vie ome crow‏ 
אל עלוון מל nip maio Gen‏ הכל pn am‏ 
ber san MIN‏ 229 בְנִיהֶם wo»‏ שָמו בְּאֶהַבָה. 


N 

mw Ein neues Lied jtimmten die Erlöften dir an, Port 
am Ufer be8 Meeres; einmütig danften und Huldigten jie 
bir und [pradjen: 

Der Herr regiert in Gipigfeit!‏ יי 

ns Hort Israels, erhebe bid) zum Beiltande Israels, 
unb eclöje nad) deiner Verheißung Juda und Israel! Unter 
Erlöfer ift Gott, Herr Zebaoth ijt fein Name, Heiliger Israels. 
4901001 jeift du, Herr, der Jsrael erlöft. 


Derr, öffne meine Lippen, daß mein Mund deinen Ruhm‏ אדני 
verfünde!‏ 


na Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, und Gott unjeret 
Väter, Gott Abrahams, Sjaaf& und Jakobs, grober, mäch— 
tiger unb erhabener Gott; Hödjiter, der du beglüdende Wohl: 
taten jpendeit, unb Der 6 öpfer des AUB but, ber Du der 
Frömmigkeit der Väter eingedenf, ihren Kindesfindern Gr- 
löſung jendeit um deines Namens millen in Licbe. 
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(In ben zehn Bußtagen: 
3:225 החיים.‎ "pp Bann בַּחיים.‎ Pen qoo n"n5 vut 
(ewm אֶלהים‎ 
Gg uo v now בָּרוּף‎ qup ומושיע‎ wy woo 
Ke רב לחושי:‎ nw מַתִים‎ ron לְעוֹלָם אֲרֹנָי‎ an אַתָּה‎ 
C cu מָשִיב הָרוּתַ נמזריד‎ Im Winter :( 
Can בְּרַחָמִם‎ ovy) mm "oma Dap bahn 
Dom אסורים‎ më חולים‎ wer Gem gl 
nom גָבורות וּמִי‎ bus mia) מִי‎ ey לישני‎ Com 
ישוּעָה.‎ Drog mmo nop מל‎ 3 


(Sn ben zehn Bußtagen: 
6 לְחַיִם כְּרחֲמִים‎ rap אֵב הָרַחֲמִים. זֹכַר‎ yis מִי‎ 


(In ben zehn BuBtagen :) 
זכרגו‎ Gedenfe unjer, o Herr, zum Leben, der du Wohlgefallen 
bait am Leben; ſchreibe uns ein in das Bud) des Lebens, um deinet— 
willen, o Herr 068 Lebens! 
מלך‎ Herr und König, bu bift unjer Helfer, unjer (Gr: 
löjer und unjer Shug. 6901001 jet du, Herr, Abraham 
Schutz und SAID. 
אתה גבור‎ Allmädtig but bu in Emigfeit, o Herr, ber bu 
bie Toten wieder belebjt und reid an Hilfe bijt. 
(Sm Rinter: Du làjjeft die Winde wehen und jenbejt den Regen herab.) 
מכלכל‎ Du erfültit die Lebenden mit Liebe und belebit 
bie Toten mit großer Barmherzigkeit; du jtiiBejt bie ;yallenben, 
heilft die Kranken, befreijt die Gefejjelten, und bewahrit deine 
Treue denen, bie im Staube fchlummern. Wer ijt mie du, 
Herr der Stärfe, mer dir gleidj, o König, der du tüte]t und 
belebft und Heil jprießen läſſeſt? 
($n ben zehn Bußtagen :( 
מי כמ‎ Wer ijf mie bu, barmherziger Vater, der im jeiner Liebe 
feiner Gejdjópfe gebenft zum Leben? 


nawb חפלת שחרית‎ 156 
m * npw n3 Dro לְהַחֲיוֹת‎ now 7 
הַמָתִים:‎ 
"QU3 אותו‎ Da nu Ganz soU nw DIR) 
אל וָה וְאָמַר:‎ mp RO qw 22 m מָרוֹם 322 על‎ 


(Gem einbe :) 


קדושוקדוש קדוש יי צְבָאות מְלא כָּל"הָאָרֶץ 
7123 
(Borbeter :)‏ 


IN‏ בְּקֹל Pt vg‏ דיר prm‏ מִשְׁמִיעִים קול מִמְנשָאִים 
moe 3 cob — ny‏ 
(Gemeinbe :)‏ 
aos Ta IG‏ 
(Borbeter :)‏ 


OR Dap 3 ray boom etn Rd sup 


on Treu deiner BerfeiBung belebit du einjt bie Toten 
mwieder. Gelobt jeift Du, o Herc, der die Toten belebt. 


Wir wollen deinen Namen heiligen in der Welt,‏ נקד ש 
mie er in Himmelshöhen geheiligt wird, jo wie es burd)‏ 
deinen Propheten gejchrieben jteht: Einer rief dem andern‏ 


zu und [prad): 
(Gemeinbe:) 


Heilig, Heilig, Heilig ift der Herr Zebaoth, bie‏ קדוש 
ganze Bel ijt voll feiner Herrlichkeit.‏ 
\Borbeter :)‏ 
Und mie des Sturmes Braujen lajfen fie gemaltig‏ או 
und jtarf ihre Stimme ertönen, wenden jid) gegen bie‏ 
Seraphim und rufen einander zu: , Gelobt!"‏ 
(Gemeinde 2)‏ 
Gelobt jei die Herrlichkeit Gottes an jeglicher Stätte!‏ ברוך 
(Borbeter :(‏ 
Bon deiner Stätte, unjer König, erjcheine und‏ ממקומך 
regiere ung; denn mir hoffen auf dig). Wann mirjt bu‏ 
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mo y?‏ תמל pis‏ קרוב wor‏ לעלם ער תשכון: 

rJ וָרוֹר‎ i02 yy יְרוּשָׁליִם‎ ins eomm ann 

wav SOME‏ תרְאִינָה מלכוּתף C332‏ הָאָמוּר בְּשִירִי 
עוף על mu omm‏ צרקף : 
(Gemeinde :)‏ 

sp‏ יי mr mn qs e By?‏ הַלְליָה: 
(Borbeter :)‏ 

לדור 00 נגיד n9‏ וּלְנצח גְצָחִים TR‏ נקדיש 

on לא יָמוּש לְעוֹלֶם וער כִּי אֵל‎ WER WIEN SEN 

נדול וקדוש v nw qma now‏ הָאֵל og ner)‏ הקדוש: 


(Bei ber Pribatanbagt wird ftatt נקדש‎ folgenbe8 gebetet:) 
mom קדוש וקרושים בְּבָליוֹם‎ SEN קדוש‎ npw 
הָאֵל הקדוש:‎ v אַה‎ qm סָּלֶה.‎ 
6 כקדוש‎ DER In den zehn Bußtagen:) 


wieder in Zion regieren? Mögeſt du bald und in unjeren 
Tagen dort thronen immer und ewig; mögeſt וש‎ 
unb geheiligt werden in deiner Stadt Jerufalem durch alle 
(eidjledjter und durch alle Emwigfeiten! Mögen unjere Augen 
dein Reid) ſchauen nad) dem Worte, 208 gejchrieben jteht 
in den herrlichen Liedern durch David, Deinen frommen 
(Sejalbten. 
(Gemeinbe:) 


Der Herr regiert in Groigfeit, dein Gott, Bion,‏ ימלוך 

burg alle Seiten, Hallelujah! 
(Borbeter :( 

Bon Gejdjledjt zu Geſchlecht verfünden mir deine‏ לדור 
Größe, und in aller Emigfeit preijem mir Deine Heiligkeit.‏ 
nicht aus unferem Munde weichen in Emig-‏ [סן Dein Lob‏ 
feit; denn du, o Herr, bijt ein großer und Heiliger König.‏ 
Gelobt jeijt du, o Herr, Heiliger Gott. (In den zehn Bußtagen:‏ 
Heiliger König.)‏ 

Du bift Heilig und dein Name ijt Heilig, und‏ אתה קדוש 
Heilige preifen bid) jeglichen Tag.  Gelobt jeijt du, Heiliger‏ 
Gott! (Sn ben zehn Bußtagen: Heiliger König.)‏ 
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(Etille Andacht :)‏ 

nono ngo not‏ חָלְקוֹ 7242 DD ON}‏ לו. 
qug? Maya D e MINEN 272‏ על הר AD‏ 
nno un‏ אֲכָנִים. הוריר 0-3 וְכָתוּב now oma‏ 
nav‏ וכן 3 pins‏ 

Fre בְנִייִשְׂרָאֵל אֶת-הַשְׁבָּת לעשות‎ "evi 
Rn אות‎ wn ug ron mä בְּרִית עולם:‎ one 
אֶתמָשָמים וְאֶת"הָאָרֶץ‎ y עֲשֶׂה‎ DU neigen 0232 
: Ue" שָבת‎ vaa ora 

fm wb אֶלְהִינוּ לגויי הַאַרְצות.‎ v dmm San 
רְשְׁעִים.)‎ en לא‎ inmaioa וְגם‎ a ob 72355 1200 


"Ww עקב‎ yu TR tu au בִּי לישְׂרָאֵל‎ 


vn wär D23 gon mm עם‎ Dro 
יָמִים אותו‎ Pn כו וְקַַּשְׁתּוֹ‎ Dréi VON tan 
לְמָעשֶה בְרַאשִׁית:‎ "or Dem 


freute jid) Moje der ihm zuteil gewordenen‏ 8( ישמח 
Gabe; denn du Haft ihn einen treuen Diener genannt. Eine‏ 
herrliche Krone jeptejt du auf jein Haupt, als er vor Dir‏ 
jtand auf dem Berge Sinai. Zwei jteinerne Tafeln brachte‏ 
er mut herab, auf welchen Die Feier 266 62000016 gejchrieben‏ 
mar. Go heißt 66 aud) in deiner Heiligen Lehre:‏ 

„Die Kinder Israel Vollen beobachten ben Sabbat,‏ ושמרו 
bab jie Halten den Sabbat für alle Zeiten a[8 einen ewigen‏ 
Bund. Zwiſchen mir und den Kindern Israel ijt er ein‏ 
Zeichen für die Emwigleit, denn Gott hat in ſechs Tagen‏ 
Himmel und Erde gejdjaffer und am fiebenten Tage geruht‏ 
und gefeiert."‏ 

Sa, eine Gabe der Liebe mar e8, die Du 92001 damals 
verliehen, Seelenlujt und Befriedigung gewährt der Sabbat, 
jein freuen ſich 301008 Sprofjen und jie verehren ihn als 
Andenken an dein Schöpfungsmwerf. 
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vw) te‏ אבותינוּ רצַה Op‏ קשנו 
um soos‏ חַלְקְנוּ unb) vae uys "nnns‏ 
news sr vi? n6) noy‏ וְהַנְחילנו wow‏ 
nanwa‏ וּבְרָצוֹן שבת קדשף cmi‏ בָה יִשׂרָאֵל מְדְשׁי 
Up» * now qma pu‏ הַשַבָּת: 


(Borbeter :( 


רְצָה ײַ להינו Get ek: eva‏ וְהָשב אֶת- 
הָעַבוּרָה לרְבִיר uns‏ ואשי Ce "er‏ בְּאחֲבָה 
nm sings ap‏ לֶרצון Tom‏ עבוֹדת יִשְׂרָאֵל may‏ 


(Am Neumond unb in den Zmifchentagen 066 Peſach- unb Sukkoth⸗ 
feite$ wird eingejchaltet :) 


ns nem vv אֲלהֵינוּ ַאלהי שבותינוּ. יעלה ויבא‎ 
Amar pm ופקדננו‎ a "om pg? vou" 
עיר‎ Cer ron np ome ron 


Unfer Gott und Gott unferer Väter, laß bir‏ אלהינו 
unjere Sabbatruhe zum Wohlgefallen jein! Heilige ung‏ 
du deine Gebote und gib uns unjeren Teil an Deiner‏ 
Lehre! Sättige ung aus der Fiille deiner Güte und erfreue‏ 
uns durch deine Hilfe! Läutere unjere Herzen, daB mir bir‏ 
in Wahrheit dienen. Laß uns deines heiligen 6000015 in‏ 
Liebe und Gnade teilhaftig werden, 008 Israel, 6‏ 
deinen Namen Heiligt, an demjelben Ruhe und Bejeligung‏ 
finde. Gelobt feift du, Gott, der den Sabbat geheiligt hat.‏ 

Habe Wohlgefallen, Herr, unjer Gott, an deinem‏ רצה 
Bolfe 38rael und an feinen Gebeten; Tele den heiligen‏ 
Dienft deines Haufes wieder her und nimm Die Opfer und‏ 
bie Gebete 4870018 in Liebe und Gnade an, und 108 Dir‏ 
ben Dienft deines Volkes 487001 ſtets mohlgefallen.‏ 

Herr, Gott und Gott unferer Täter! Lab unjer‏ אלה 
Andenken und 208 Andenken an unjere 980 Das‏ 
Andenken an den Gejalbtet, den 6:8 Davids, Das An:‏ 
denken an Serujalem, deine heilige Stadt, und das Ans‏ 
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רשף. roi‏ כל supo Ieper na mon‏ לפְלִיטָה 


p 
or nby» ob mom «pn» לְטוֹבָה לָחַן‎ 


T 


לראש חדש לפסח לסכות 
ראש an tnn‏ המצות Ni2D7 an‏ 


vw" uw om‏ בו לְטבָה ub‏ בו לִבְרְכָה 
im‏ בו "me‏ וּבְרְבַר ישועה [רחמים. חוס ag‏ 
onm‏ עָלִינוּ והושיענו. כִּי שליף avyw‏ כִּי אֶל pan eo‏ 
re ov‏ 
nay‏ עינינוּ np yg Dr ji? saa‏ יי 
הממזיר שְׁכִינָחֹי לְצִיון: 
מורים ums‏ 2 שָׁאַתָּה הוא ײַ vie wre‏ 
uvm "s ‚1:00 wow‏ מָגן A0:‏ אַתָּה הוא 


denfen an ba8 ganze Haus Israel in Gnaden vor bid) ge= 
langen und Beachtung bei bir finden, zum Heile und jum 
Glüce, zur Gnade und zum Erbarmen, zum Leben unb zum 
Hrieden an Diejem Tage 8 

Am Neumonbsfefte: Am Befachfefte: Am Suftothfefte: 

Neumondes. | Peſachfeſtes. Laubhüttenfeſtes. 
— Gebenfe heute unſer, Herr, unſer Gott, zum Guten, erinnere 
bid) unfer zum Segen und Hilf uns zum Leben! Um beg 
verheibenen Heil und Erbarmens willen ione unjer unb 
jet uns gnädig, erbarme dich unjer unb Hilf ung! Unjere 
Augen find auf bid) allein gerichtet; denn על‎ bt ein all 
mächtiger, gnübiger und erbarmungsvoller Gott. 

D, dab unjere Augen 68 jchauen, menn bu in‏ ותחזינה 
Barmherzigkeit bid) Zion wieder zuwendeſt! Gelobt jeijt du,‏ 
D Herr, der in Zion feine Herrlichkeit wieder thronen läßt.‏ 

Dir banfen mir, Herr, ber du unjer und unjerer‏ מודים 
Biter Gott but, immer und ewig; der Hort unjeres Lebens,‏ 
der Schild unferes Heils but du für und für. Dir danken‏ 
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Gemen unn על‎ trop eo» 95 mm an לְרוֹר‎ 
שׁבְּבָלדיוֹם‎ eov) yo הפקוּדות‎ EE) על‎ 373 
Spa} 209 שָבְכֶלְעת‎ EN נַפלְאמִיף‎ oy wy 
וְהַמְרְחַם 2 לאדתמו‎ qom ְצְהָרְיֶם. הטוב 3^ לאדכָלוּ‎ 
ie מעולם קוינו‎ en 
(Am Chanuffa wird hier Doon על‎ ©. 64 eingefchaltet.) 
Cen מַלְבָּנוּ‎ soU) Damm quum Ga 9 


mm לְעוֹכֶם‎ 
(Sn ben zehn Bußtagen: 


Cana 3-53 לְחַיִם טוֹבִים‎ sinn 
אֶתשְמֶף כְּאֲמֶת הָאֵל‎ jen nee וכל המיים יזרוף‎ 
sin אַתָּה יַ הטוב שמֶף‎ a2 nep up un» 
להודות:‎ ns 


mir und perfünben dein ob für unjer Leben, Dag in Deiner 
Hand Debt, für unjere Seelen, bie Dir befohlen find, für 
deine Wunder, bie mir tüglid) vor uns haben, unb für Deine 
wunderbare Güte, die du zu jeder Zeit, abends, morgens 
und mittags uns ermeijelt. Denn dein Erbarmen, Allgütiger, 
hat fein Ende, deine Gnade Hört nie auf, Dein Harren mir 
immerdar. 

Für diefes alles werde dein Name, Herr und König,‏ ועל 
gelobt und gepriejen in Emigfeit.‏ 

: (Sn ben zehn Bußtagen :) 

Schreibe alle, die deinem Bunde angehören, ein zu einem‏ וכתוב 
glüdlidjen Leben.‏ 

Alles, mag da lebt, banfet dir unaufhörlih und‏ וכל 
preijet deinen Namen in Wahrhaftigkeit. Allmächtiger, unjer‏ 
Heil und unjere Hilfe but bu, Selah. Gelobt jet bu, o‏ 
Herr, bejjen Name ijt Allgütiger unb dem Dank gebührt.‏ 

11 
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Pan אלקינוּ ואלחי אֲבוֹתֵינוּ 1222 בַּבּרְכָה‎ 
אחרן‎ D הָאֲמוּרָה‎ quy משה‎ "175v nan בַתוּרֶה‎ 
G. Amen VO " 50 כהַנִיםעם קְדושְׁדְּכָאָמוּר:‎ "23 
TS "3g D gen, Amen. : T3) TOR VID יאר יי ו‎ 
Gem. Amen. שלום:‎ DE Do 


v'by Damm Tom m שים שָלום טוֹבָה וּבְרָכָה‎ 
בָּאור‎ TED 022 wow Go y wont? על‎ 
Pü תורת‎ oer 52 pn) que כּי בָאֹר‎ MIR 
וְטוֹב‎ Den am eom n2» וּצְרָהָה‎ "en nam 


gan יִשְׂרָאֵל בְּבֶלעת‎ TERN rb quvs 
| REG 
(Sn ben zehn Bußtagen : 


WORD DEn "ep nyfe DEIER בְרְכָה וְשָׁלוֹם‎ Can "EE 


Herr, unfer Gott und Gott unjerer Väter, fegne ung‏ אלהינו 
mit dem dreifachen Segen, der Durch Moje, Deinen Rnedt,‏ 
niedergejchrieben und von Ahron und jeinen Söhnen, Den‏ 
Prieſtern, über Dein heiliges Bolf ausgejiprochen wurde, mie‏ 
heißt: Gott jegne Did) und behüte dich! Gott [ajje fein‏ 68 
Antlitz Dir leuchten und jei dir gnábig! Gott wende fein‏ 
Antlig dir zu und gebe dir Frieden! Gemeinde: Amen.‏ 


cw mw Schenke Frieden und Glidjeligfeit, Segen und 
Huld, Gnade und Barmherzigkeit uns und deinem ganzen 
Bolfe Israel. Segne uns alle, 0 Bater, mit dem Lichte 
deines Angeſichts; denn in Diejem Lichte jdjenfteit du uns 
bie Lehre des Lebens, die Liebe zur Tugend und zur Sez 
redjtigfeit, Segen und Erbarmen, Leben und Frieden! Möge 
68 bir wohlgefallen, dein Bolf Israel zu jeder Zeit und zu 
jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen. 

(In ben zehn Bußtagen :( 

Möge unjer in dem Buche des Lebens und des Segens,‏ בספר 

des Friedens unb der Erhaltung gedacht, und mir ſowie dein ganzes 
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" אַתָּה‎ np מובים וּלְשָׁלוֹם.‎ Cath יִשְׂרָאֵל‎ m wey bp vna 


עשה הַשָלום 6 


בָּרוךָ nO‏ יי te DE En‏ יִשְרָאֵל בַשָלוּם: 


ch מרְמָה‎ "am Dee CH אלמי נצור לשוני‎ 

Stro rte בּעֲמֶר לכל תִּהְיָה.‎ CU Buh "UE 
נַפָשִׁי וכל הַחושָבִים עלי רָעָה מְהַרָה‎ AT ro 
"EN. qot wo» מִחֲשַׁבְתֶּם. עשה‎ ra any? הָפר‎ 
EI עשה לָמען‎ ster wo? עשה‎ sy wo? 
yo וענני: היו‎ par הוֹשׁעָה‎ PT למען יַחָלָצוּן‎ 
Dio ny sew לבִּי לָפָנִיף יו צורי‎ PA אמְריפי‎ 
aan an era על‎ roy בְּמַרמִיוהוּא יעשַהשלום‎ 


(An Reumonds- und Halbfeiertagen an / 
(Ganz Rabbiig €. 91) 


Bolt Israel eingeid)rieber werden zum glüdfichen Leben und zum 
Srieden! Gelobt jeift du, o Herr, Stifter 0665 6. 

ma Gelobt jet bu, o Herr, der du dein Bolf Israel 
mit Frieden jegneft. 

Herr, Gott, bemafre meine Zunge vor Böſem und .‏ אלהי 
meine Lippen vor $yaljd) und Trug! Verleihe mir Gelafjenheit‏ 
und Milde, bas ich feinen Groll hege gegen die, welche mir‏ 
übelmollen. Pflanze Demut in mein Herz, daB ich im ſtiller‏ 
Bejcheidenheit mandle vor jedermann. Gib mir ein offenes‏ 
Herz für Deine Heilige Lehre und Eifer für deine Heiljamen‏ 
Verordnungen! Lab die, welche Böjes wider mid) jinnen,‏ 
feine Gemalt über mid) haben und vernichte ihre böſen und‏ 
verderblihen Anjhläge! Tue e8 um deines Namens, deiner‏ 
Allmacht, deiner heiligen Lehre willen, auf bag errettet werden,‏ 
bie dich lieben. Hilf mir und erhöre mid)! Nimm in Gnade‏ 
auf bie Worte meines Munde und Die fromme Regung‏ 
meines Herzens blide mit Wohlgefallen an, mein Gott, mein‏ 
Schöpfer und mein Grlbjer! Der du Frieden ftifteft im‏ 
deinen Himmelshöhen, jchenfe ung unb ganz 362001 deinen‏ 
orieben! Amen.‏ 

13° 
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Beim Dffnen der heiligen Lade: 
(Die Gemeinde erhebt fid.) 
(Eh o r:) 
To MESI משח‎ cis Dun סע‎ mm 
T כִי מציון הצא תוֹרָה‎ sque dE 03 
: ovo 
An Feften, die nicht auf einen Gabbat fallen: 
(Chor:) 


היה ויה ow‏ בחום DER "DW num‏ ורב- 
rm "en‏ נצר Tem‏ לְאַלְפִים נשא fy‏ 
a) SED 8‏ 
(Rabbiner:)‏ 
רבונו Cam oy‏ מלא niox‏ 35 לְטוֹבָה Dam‏ רְצונִי 
וחן TRY‏ עבְרף ziel SEI‏ כן T) 220 abe‏ 


Ordnung beim PDorlefen er Thora. 


vm Wenn bie Lade weiter z0g, [prad) Moje: Erhebe 
bid, Herr, damit jich zeritreuen Dette Feinde und Deine 
ione vor deinem Angelichte fliehen! Bon Zion geht Die 

ehre aus und das Wort Gottes von Jerufalem. 

mm Herr, Gott, allmächtig, barmherzig und gnädig, 
langmütig und von unendlicher Huld imb Treue. Er bez 
wahrt feine Gnade big ing taufendite Gejchlecht, vergibt Bers 
gehen, llebertretung und Sünde und fpricht rem Die Reuigen. 

(Rabbiner:) 

Almidtiger Weltenherr! Lab in einer gnabene‏ רבנו 
reihen Stunde unfer Gebet vor bid) gelangen und Erhörung‏ 
bei bir finden, und gib ung, was unjer Herz begehrt, wenn‏ 
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2323 לעשות רְצנְף‎ cnra וְכָלְּנַי‎ OD וּכָני‎ "ER 
van pns הָרֶע. וחן לק‎ Ow wo» He 
עלינוּ רוּחַ חָכְמָה‎ yet עלינוּ.‎ sp "rb vm 
m vex nay meas wypo On D 
nw nys רוח‎ ron וּבִינָה. רוח עצה‎ nmm 
us TOR וַאלהַי‎ kk רָצוֹן‎ cm qa יַ:‎ 
יָשָרִים‎ or וְלָלָכָת‎ Te לעשות מְעשים טובים‎ 
טוֹבִים‎ mne mam וקדשנו בְּמִצְמִיף.‎ que? 
Dy הָעולֶם הַבָּא: וְתִשְמָרְנוּ ממָעשים‎ sti dome 
93 nom לכא לְעוֹלֶם.‎ sten ny nyvo 
jew axe en 


e3 zu unjerem Hetle dient. (Gib, daB wir Deinen Willen 
tun mit ganzem und ungeteiltem Herzen. Bewahre uns vor 
böjen, fündigen Neigungen und Trieben und gib ung unjer 
volles Teil am deiner Gotteslehre. Lab den Abglanz deiner 
göttlihen Macht und Herrlichkeit jidjtbar an uns merden 
und deinen Get, den Geift der Weisheit und der Einficht 
auf ung ruhen, auf Das an uns in Erfüllung gehe Der 
Cprudj, der geichrieben Debt: „Und 66 wird ruhen auf ihm 
der (Gett Gottes, der Geijt der Weisheit und der Ginjidjt, 
der Geijt des Rates und der Ctürfe, der Geijt der Erkenntnis 
und der Gottesfurgt.” So möge e8 aud) dein Wille jein, 
Herr, unjer Gott, und den Willen und die Kraft zu geben, 
jtet8 nur ba8 zu tun, 06 redjt und gut ijt in Deinen 
Augen und in den Wegen des Rechtes zu wandeln. Heilige 
uns in der f8eobadjtung deiner göttlichen Gebote, daB mir 
hienieden eines langen, glüdlichen Lebens und Dereinjt der 
ewigen Glüdjeligfeit teilhaftig werden. Bewahre und vor 
böjen Werfen und vor unglüdlidem Stunden, Die zumeilen 
ftürmend daS Leben bedrohen! Herr, Gott, mir vertrauen 
auf Did, und mer auf dich vertraut, ber ijt in deiner Gnade 
geborgen. | 
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v ec DPen m‏ עת Dio fie‏ בְּרֶב-"חַפְָָ 
ענגי 2 pU?‏ 
(Der Rabbiner nimmt bie Thora aus ber heiligen Lade, während ber‏ 
Chor fingt:)‏ 
ברו Ty nmn Da‏ ִשְׂרָאֵל בַּקְרְשָתו: 
(Der Borbeter nimmt die Thora und [pridjt:)‏ 
yor⸗‏ יִשְׂרָאֵל DNI a T‏ 
(Chor und Gemeinbe:)‏ 
TON‏ אֶלהינוּ UD wo wn Dig‏ 
(Borbeter, indem er bie Thora vorzeigt.)‏ 
לו לײַ by‏ 
(Chor und Gemeinde:)‏ 
גְרוּמַמָה שָׁמוֹ :Yqm‏ 
(Borbeter, Chor unb Gemeinde:)‏ 
v d‏ ַנְלה maim‏ וְהַתִּפְאָרֶת nya‏ וְההוֹד c'e Dora‏ 


Möge e8 eine gnabenreidje Stunde fein, in welcher‏ ואני 
mir zu bir, o Gott, flefen! Mögeſt bu, o Gott, in deiner‏ 
unendlichen Liebe uns erhören und dein Heil uns jenden!‏ 
Amen.‏ 

ma Gelobt jei, ber in feiner Heiligkeit feinem Bolfe 
Israel bie Lehre gegeben hat. 

Höre, Israel, ber Herr unjer Gott, ijf der einzige‏ שמע 
und ewige Gott.‏ 

Einzig ijt unjer Gott, groß unjer Herr, Heiliger‏ אחד 
ijt fein Name.‏ 

Preifet be8 Herrn Größe mit mir!‏ נדלו 
Gemeinjchaftlih wollen mir feinen Namen er:‏ ונרוממה heb‏ 

en. 

Dein, o Gott, ijt die Größe und die Macht und der Ruhm 
und der Sieg und die Herrlichkeit, jowie alles im Himmel und auf 
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fg הַמַמְלְכָה וְהַמַמְנשָא 1025 לֶראש: רומָמו יי‎ » v5 rw 


oppen‏ להדט Va‏ קדוש הוא: רוּמָמוּ ַ אֲלהַינוּ וְהַשְׁתַּחֲוּ 
לְהַר קדשו כִּי קדוש יי אֲלהַינוּ: 
(Während des Gejanges wird bie Thora unter Begleitung bes 9tabbinerà‏ 
an das gejepult gebradjt und aufgerollt.‏ 
(Morbeter :(‏ 


"CR לכל החוסים בו וְנאמָר‎ vum wy we 

ep ban‏ גדל לאלהַינוּ nm‏ 022 לְתוֹרָה. יעמוֹר 
הֶראשון qu‏ על הַתּוֹרָה: 

(Der zur Thora Aufgerufene :) 
"jen TN OR 
(Gemeinde :) 
לְעולֶם וָער:‎ yen gn 
(Der Aufgerufene :) 

ne weis‏ אָלחִינוּ op‏ הָעלֶם. אֲשֶׁר בְַּר"ָנוּ 
mm Daun‏ אֶתתוּרְתו. nn qa‏ נֹתֵו 
mnn‏ 


Erden. Dein, o Gott, ijt bie Herrichaft, unb du bat über alles ers 
haben 016 Oberhaupt. Grhebet ben Herrn, unjeren Gott, und fallet 
nieder vor bem Semel jeiner Füße, denn er ijt heilig. Erhebet den 
Herrn, unjeren Gott, und fallet nieder vor jeinem heiligen Berge, 
denn Heilig ijt ber Herr, unjer Gott! 

Gr bejdjirme, bejdjüge und errette alle, Die auf ihn‏ ויעזור 
vertrauen. Darauf jprecgen wir: Amen. Gemeinde: Amen.‏ 

Preiſet alle die Größe unferes Gottes, und gebet‏ הכל 
bem Gejebe die Ehre. 656 trete Der erjte hervor und jpredje‏ 
den Segen über die Thora:‏ 

Breijet den Herrn, ben Hochgelobten !‏ ברכ 

Gepriejen jei der Herr, ber Hochgelobte, in Emigfeit!‏ ברוך 

Gelobt jeijf du, Herr, unjer Gott, König Der Welt,‏ ברוך 
der ung erwählt aus allen Völkern und feine heilige Sehre‏ 
uns geoffenbart Bat. Gelobt jeift du, Gott, ber die Lehre‏ 
gegeben. |‏ 
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(Nah bem Borlejen ber Thora.) 
(Der Uufgerufene :( 


TO אֲשֶׁר‎ DO qao wow? now qns 

תורת אָמֶת וְחַיַ עולֶם נְטע "m3 nina‏ אַתָּה INN‏ 
sym‏ 

Am 600001 merben fieben und an ben Zeiten fünf Perfonen zur Thora 

aufgerufen und jedem ein Abjchnitt vorgelejen. Nad) der Borlejung 

für den אחרון‎ jpridjt ber Borbeter das halbe Sabbijd) ©. 141 und ruft 

den מפטיר‎ vor mit den Worten מפטיר‎ moy. 
(Die Gemeinde erhebt Do) 


Die Thora wird in bie Höhe gehoben. — (Chor und Gemeinbe:) 
ROTE BTL בנ‎ NR? משֶה‎ e mim nim 
(Stille Andadt :( 

עץ-יים היא my mp2?‏ וָתוֹמְכֶיה סְאָשָר: דְרְכִיָ 271 C27‏ 
וְכָלנְתִיבֹתיהָ שָׁלוֹם: אךך יָמִים בִימִנָה noci»‏ עשר וְכָבוֹד: 

ie mum ידיל‎ mr למען‎ PET v 


Die Haphtarah wird von dem Borbeter vorgetragen: 
(Die Gemeinde fest fig.) 
(Bor bem Zorten :( 


Camps אֲשֶׁר‎ Cam sto og "re ָּרוךְ‎ 
אַתָּה‎ 2 :npws cow) בְבְרֵיהֶם‎ nyYy טוכים‎ 


de 
... 


Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König ber Welt, 
ber bie Lehre der Wahrheit uns gegeben und bes ewigen 
Lebens uns teilhaftig macht. Gelobt jeift bu, Gott, Der Die 
Lehre gegeben. 

mm Dies ifi bie Lehre, welche Moje den Kindern Israel vor» 
gelegt hat, mie be von Gott burd) Moje geoffenbart wurde. 

p"n yy Sie ijt ein Baum 068 Lebens allen, die daran feftbaltert, 
die fie umfafjen, werden beglüdt. Ihre Wege find liebliche Wege und 
alle ihre Pfade führen zum Frieden. Langes Leben ijt in ihrer 
Rechten, in ihrer Sinten Reichtum und Ehre. Der Herr will um feiner 
Gerechtigkeit willen, daß die Lehre verbreitet und verherrlicht werde. 

ma Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König ber Welt, 
der du fromme Propheten erwählt unb Wohlgefallen gefunden 
haft an iren Worten, bie gejprochen wurden in Wahrhaftig- 


.169 Ordnung beim Vorlefen der Thora. 


SA וּבְישְׂרָאֵל עמו‎ Tav בַּּוֹרָה וּבְמשה‎ nen v 
pe DEN 
(Rad) der Haphtarah:) 
Cara ww Gan mon אֲלחֵינוּ‎ nw ברו‎ 
הָאוֹמַר וְעשָה. הַמְדְבָּר‎ Tanya בְּבָלהַהּּרוֹת הָאֶל‎ o 
:p?5 now "oa P3U com 
"DW "33 70:100 אַתָּה הוא יי אלחינו‎ Du 


DDW O8) Tan אָחוֹר לאישוב ריקם כִּי אל‎ Pam 
: 997 023 gown הָאֵל‎ v אַתָּה‎ 172 


em‏ על-ציון כִּי היא vn ma‏ ולעלובת vb‏ תושי 
vo moo‏ בּרוף DE " npw‏ ציון בְּבנֶיהָ: 
GE‏ ײַ wu vue: vg‏ 08 וּבְמַלְכוּת 


feit. Gelobt jetit bu, Emwiger, Der du erforen Bof bie Thora 
unb Moje, deinen Knecht, und Israel, dein Bolf, und die 
Propheten der Wahrheit und des Rechtes. 


T3 Gelobt jeijt du, Herr, unjer Gott, König Der Welt, 
ber du. bie Zuflucht aller Welten but, geredjt durch alle 
Zeiten, ein Gott der Wahrheit, der da jpridjt und vollführt, 
verheißt und erfüllt und Dejfen Ausiprühe Wahrheit und 
Gerechtigkeit find. 

3a, treu but bu, Emiger, unjer Gott, und mare‏ נאמן 
haft find deine Verheißungen, und feines Deiner Worte fehrt‏ 
je leer zurüd; denn du but ein Gott der Treue und Der‏ 
Barmherzigfeit. Gelobt jeijt du, Emiger, der du wahrhaft‏ 
bit in allen deinen Berheißungen.‏ 

cm Grbarme Did) jong, der Stätte unferes Lebens, 
hilf Den Betrübten im Gemiite bald in unjeren Tagen. 
Gelobt jeift du, Emiger, der du Zion wieder erfreuft Durd) 
feine Kinder. 

Erfreue uns, Herr, uujer Gott, burdj den Broz‏ שמחנו 

pheten Cliah, deinen Knecht, und dur bas Reich des 
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בִּית Day 2b bon wn 370593 men mm‏ לאד 
ישב זֶר bey‏ עור ans Dame‏ 3^ בְשֵׁם 
rau Te‏ ל שלא nam‏ גרו ep un Gg‏ 
ORG 2 DES‏ 
על rr‏ על הְעבוּדָה על הַנְבִיאִים ncn an o‏ 
הזה ub)‏ יי אֲלהִינו "2b nm» reck‏ 
לתפְאָרת. על הכל וי להינו ums‏ מורים ?7 
וּמְבָרֵכִים ToU Jam zm‏ ד Gi Ton 53 ez‏ 
ָעד. wupe nm me‏ הַשְׁבָּת: 
(An Fefttagen, aug am Sabbat Chol-hamoed von Suffot} :(‏ 
על rn‏ 59 הָעַבורָה וֶעל הַנְבִיאִים Syn‏ יום n395‏ 
m3‏ ועל יום) | 


mach . לפסח | לשבועות‎ 
nizen an הַשְׁבָעוֹת‎ an nsn חַג‎ 


Haujes Davids, Deines Gejalbten, 208 bald zu uns fommen 
und bas Herz uns erfreuen möge. Auf jeinen Thron möge 
fein Fremder jigen und jeine Ehre feinem andern zuteil ` 
werden; Denn Du halt 68 bei Deinem heiligen Namen gez 
ſchworen, daß fein Licht nie und nimmer erlojdjen jol. 
Gelobt jeijt du, (piger, Schild und Shug Davids. 

Für bie heilige Lehre und für den Gottesdienft,‏ על התורה 
für die Propheten und für Diejen Sabbat, den du zur Weihe‏ 
und zur Ruhe, zur Ehre und zur Verherrlichung deines‏ 
Namens uns gegeben bot — für diejes alles, Herr, unjer‏ 
Gott, banfen mir bir und preijen deinen Namen, Der Der:‏ 
herrlicht werden möge Durd) ben Mund aller Lebenden jegt‏ 
unb in Grmigfeit Gelobt jeijf du, Emiger, Der du den‏ 
Sabbat geheiligt Haft. Br‏ 

An Feftagen:) 

Für bie Geilige Sehre unb für ben Gottesdienft,‏ על התורה 
für die Propheten, jomie (für biejem Sabbat und) für Diejeg‏ 

Am Peſachfeſt: Am Bodenfeft: Am Qüttenfeft : 
Feft unferer Freiheit, Feſt der Gefchgebung, | Freudenfeſt, 
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X rp‏ — € ה — א על 
הכל » אֲלהֵינוּאֲנַחְנוּ מורים 77 Str TOR DI‏ 
e wv‏ כָּל חי תָּמִיר owns oup new?‏ אַתָּה T‏ 
Organ) Cap‏ יִשְׂרָאֵל וְהזְמַנִּים: 


(9Rabbittet.) 


Herr unb Bater! Du haft in deiner Lehre ung eine Duelle 
des Heils eröffnet, Die nimmer verjiegt. Laß an uns 6 
jegnet fein bein Wort, 006 mir joeben vernommen haben! 
Lab deinen Segen jid) ergieben über alle die, welche zur 
Ehre deines Namens Heute hierher getreten find bei Der 
Vorlefung aus Deiner Heiligen Thora; möge das Wort 
ihnen jein eine Leuchte auf bem Lebenswege und gedenfe 
an ihnen und den ihrigen der Spenden, 100006 jie Dar- 
bringen zur Erhaltung deines Gotteshaufes! Siehe gnaden— 
voll herab auf alle hier in Andacht SSerjammelten, jtärfe jie 
im Glauben, [ap jie Kraft und Troſt finden im Gebete zu 
bir und wende von ihnen ab Rranffeit und Gefahr an Leib 
und Seele! Umfaſſe mit deiner 0006 Die Öottesgemeinde 
der hiefigen Stadt; möge Frieden jein in ihrem Umkreiſe 
und Wohlſein in ihren Wohnungen! Laß deine reine Lehre 
eine ſichere Stätte in ihr finden, und erhöhe ſie an Erkenntnis! 
Segne alle, welche mit am Wohle dieſer Gemeinde wirken, 
welche bemüht ſind, ſie zu fördern um der Ehre deines 
Namens willen; ſegne ihre Verwaltung und alle, welche 
. ber Förderung frommer, wohltätiger Anjtalten jid) widmen! 
Möge deine Gnade mit ihnen fein und ihrer Hände Werf 
las gelingen! Darauf jpredjen wir alle: Amen! (Gemeinde: Amen!) 





das bu, Herr, unjer Gott, zur Wonne und zur Freude, zur 
Ehre und zur Verherrlihung deines Namens ung gegeben — 
für 21666 alles danfen mir dir und preijen deinen Namen, 
ber verherrlicht werden möge durch den Mund aller Lebenden 
jebt und in Emigfeit. Gelobt jet du, Emiger, ber du (den 
Sabbat) Israel und die Fejte geheiligt haft. Amen. 
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Gebet für König und Vaterland, 


Herr und Bater! Du haft bie Obrigfeit eingejegt auf 
Erden, damit fie ſchütze das Rect und wahre die Ordnung, 
bas jie bem Frommen und Redligen ein Schirm, dem 
Schlechten und Selbitjüchtigen ein Schreden jei. O, beſchütze 
mit deiner Gnade Se. Majeftät, den König, jegne den 
erhabenen 


Primrenenten Zuilpolp, 


fegne Dag ganze Königlihe Haus und [a5 unter feinem 
Schatten Wahrheit und Geredjtigfeit immer mehr ere 
blühen! Segne das geliebte Vaterland, 108 deinen beglüden= 
den Frieden in ihm melen, laß eines jeden redliche Tätigfeit 
gedeihen; 68 blühe in ihm 008 Gewerbe und Die getitige 
Erfenntnis umjdjinge alle jeine Bewohner; in Bruderliebe 
fürbere einer den andern, und alle mögen jid) erquiden an 
den Segnungen gejeglicher Freiheit! Darauf .jpredjen mir 
alle: Amen! (Gemeinde: Amen!) 


(Für ein neuvermähltes Ehepaar.) 


Allgütiger Vater! Bor deinem Angefichte ericheinen 
heute in freudiger und gehobener Stimmung die durch das 
heilige Band der Ehe Verbundenen, Herr . . .. und jeine 
6 Ves. EE S or. Shr Herz ijt erfüllt von 
Danf gegen dich, Deffen Gnade ihnen verholfen hat zur 
beglüdenden Gemeinjdjait 268 Lebens und der Pflichten. 
So jei du ihnen aud) fernerhin Führer und Beijtand auf 
ihrem gemeinjdjaftlidjen Wege und 108 das Haus, Dos jie 
fid gegründet, gejegnet fein durch deine Gnadengaben. Darauf 
jpregen wir alle: Amen! (Gemeinde: Amen‘) 


(Beim erjten Ausgang einer Wöchnerin.) 


Allgütiger Vater! Bor deinem Angefichte en heute 
bie irom . . .-. . . Ehefrau be8 Herrn ...... u bait 
ihr Gebet erhört, deinen Beiftand ihr angedeihen ioffen und 
jie gefegnet mit einem Sohn (einer Tochter). Darum it 
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ihr Herz von Dank gegen dich erfüllt, darum betritt jie heute 
die Stätte, bie bir geweiht ijt, in frommer und gehobener 
Stimmung, barum lebt heute in ihr ber Vorſatz und 8 
Gelöbnis, ihre Mutterpflichten freudig und treu zu erfüllen, 
den Knaben (das Mädchen) mit Namen . . . . in Gotte8- 
furdjt und ehrbarer Sitte zu erziehen. So vernimm, o Herr, 
dieſes Gelübde, verleihe den Eltern Einfiht und Kraft, e8 zu 
erfüllen, Das Kind aber mollejt du gnädig heranwachſen laſſen 
in leiblicher und getjtiger Gejundheit, Israel zur Ehre und 
feinen Eltern zur Freude. Darauf jpregen wir alle: Amen! 
(Gemeinde: Amen!) 


(Benn das Kind nidt am Leben geblieben.) 


Algütiger Vater! Bor deinem Angefichte erjcheint Heute 
die Frau . . . Ehefrau 068 Herrn . . . Du Haft ihr gnädig 
deinen Betjtand verliehen, aber aud) eine Prüfung auferlegt 
durch Bereitelung der erhofften Mutterfreuden. So gib, o 
Serr, bab jie jid) bewähre als treue Tochter 38raelé, Die 
nicht blos banft für die Hilfe und Gnade, jondern aud) 
deinen Heiligen Willen verehrt, mo er prüfend Derantritt am 
das Herz Der Menjgen. Sende aus deinen Höhen Auf: 
rihtung und Trojt in das Herz der Eltern (und laß jie 
deine Baterliebe erfennen in Der Freude, die Du jie gnübig 
molleft erleben laſſen an den Rindern, deren jie durch Deinen 
Segen jid) erfreuen). Darauf jprechen mir alle: Amen! 

(Gemeinde: Amen!) | 


(Wenn die Frau vor ber Ginjegnung des Kindes Witme geworden.) 
Allgütiger Vater! Bor deinem Angejichte erfcheint Heute 


Bie BR u. ב‎ Witwe 268 nad) Deinem Ratſchluſſe ihr 
und ihrem neugeborenen Kinde entrijenen, in Die Gmigfeit 
eingegangenen . . . . Sie banft bir für den Beiltand, Den 


bu ihr haft angedeihen Toten unb gelobt, an dem Sohne 
(der Tochter), mit der du fie begnabigt Halt, ihre Mutter- 
pflichten Heilig und treu zu erfüllen und ben Knaben (das 
Mädchen) mit Namen . . . . in Öottesfurdt unb ehrbarer 
Sitte zu erziehen. So vernimm, o Herr, ifr Geliübbe, 
verleihe ihr doppelte Kraft unb Doppelte Hilfe, dab jie 
deine Prüfung würdig ertrage, bab e3 ihr möglich werde, 
dem Kinde zu erjegen, was 68 verloren; das Kind aber 


` 
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mwolleft du gnädig heranwachjen laffen in leibliher und 
eiftiger Gejundheit, Israel zur Ehre, jeiner Mutter zur 
Freude. Darauf ipredjen mir alle: Amen! (Gemeinde: Amen !( 


— des Kindes, wenn die Mutter geſtorben.) 


Herr und Vater! Dein unerforſchlicher Ratſchluß hat 
aus dieſem irdiſchen Aufenthaltsorte in die EE Heimat 
abgerufen die Frau . . . gemejene Ehefrau des Herrn... 
Sie hat ihren Gatten mit einem Sohne (einer Tochter) 
bejdjenft, aber ihr jelbjt jollte es nicht bejchteden fein, ihre 
Mutterliebe Hienieden dem Kinde zu meifen. So gib, o 
gütiger Gott, dem Vater doppelte Einfiht unb Kraft, bag 
Gelübde, das ibm jest im Herzen lebt, zu erfüllen, jeine 
SBaterpflidjten mit Treue und Erfolg zu üben, den Knaben 
(og Mädchen) mit Namen . . . . in Gottesfurcht und ehrz 
barer Sitte zu erziehen; das Kind aber mollejt du gnädig, 
heranwachſen lajjen, ISrael zur Ehre, jeinem Vater zur 
Freude. Darauf jprechen mir alle: Amen! (Gemeinde: ?tmen D 


(Beim erjten Hintreten eines Bar-Mizwah zur Thora.) 


Herr und Vater! Nimm mohlgefällig auf den Segens- 
jprud), den zum erjten Male als Bar-Mizmah über deine 
heilige Thora geſprochen . . Sohn des Herrn... 8 
das Wort und den Get deiner Lehre fein Auge erleuchten, 
* Herz erwärmen, ſeinen Willen ſtärken, daß er den 
Weiſungen und Mahnungen der Religion ſein Ohr neige, den 
Verſuchungen bes Lebens widerſtehe unb ſich gedeihlich entz 
wickele ſeinen Eltern zur Freude, den Menſchen und dir 
ſelbſt, Allgütiger, zum Wohlgefallen. Darauf ſprechen wir 
alle: Amen! (Gemeinde: Amen!) 


(Zur filbernen Hochzeit.) 


Allmächtiger, dir empfehlen mir heute noch in bejon= 
derem Gebete bag Gliid unjere$ Glaubensbruders ... und 
feiner Gattin .... Bor 25 Jahren wurden jie durch die 
Weihe der Religion mit einander 6001:0( verbunden, unb 
nun erjcheinen fie vor bir, allgütiger Gott, um bir dafür zu 
danfen, 008 bu ihnen in deiner Barmherzigkeit beigeitanden, 
während Diejes langen Zeitraumes ihr Haus würdig zu 
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erhalten, bei allen Fügungen des Lebens durch ben Glauben 
an Did) Dorf und mutig zu jtehen (und mit Eifer und Hinz 
gebung bie ihnen von Deiner Gnade anvertrauten Kinder zu 
erziehen). Für alles dieſes danfen jie Dir aus der Tiefe ihres 
Herzens und beten inbrünjtig um Deine fernere Gnade. Er— 
höre, Allgütiger, ihr Flefen, jenbe ihnen Deine guten Engel, 
um jie auch ferner zu bejdjüben und zu beglüden, (erhalte 
fie ihren Kindern und ihre Kinder ihnen); auf daß ihre 
jegige Freude madje und jid) mefre, und jie big zum 
höchſten Alter glüclich bleiben mögen Durd) den Segen Deg 
Wohlitandes, des Friedens und bes Glaubens. Darauf 
jprechen mir alle: Amen! (Gemeinde: Amen ) | 


(Zur goldenen Hochzeit.) 


Allmächtiger, Dir empfehlen mir heute nod) in bez 
jonderem Gebete 006 Wohl eines in Gottesfurdt ergrauten 
Ehepaares, unjere& Glaubenébruber8 . . . und jeiner Chez 
frau . .. Bor 50 Fahren wurden jie Durd) die Weihe Der 
Religion miteinander ehelich verbunden, und während diejes 
langen Zeitraumes Haft du ihnen Deine Gnade und Barm— 
herzigfeit niemal8 entzogen. In einem halben Jahrhundert 
entjteht und vergeht fo vieles. Familierereigntjje und Welt- 
begebenheiten wechjeln und verändern vielfach bie Verhältniffe 
und die Stimmungen De8 Lebens; nur eines jteht Tejt, 
immer unveränderlih: Deine Liebe, ` p Gott, dein Schirm 
und dein Sug. Diefe haben aud) dem greifen Subelpaare 
beigejtanden, um in glüdlihem Bunde ihre Tage 018 Beute 
zu verleben, und ihnen die Freundlichkeit und Achtung Der 
Mitmenſchen zuzuwenden und zu erhalten. 

Darum, Emiger, erfcheinen jie Beute innig gerührt vor 
deinem Antlie, um dir für alle Dieje Wohltaten mit ganzem 
Herzen und ganzer Seele zu danfen; und mir alle erheben 
unjer Flehen zu Dir, daß du aud) ferner ihnen zur Hilfe jeiejt, 
daß ון‎ das herrliche Wort Deg Pſalmiſten an ihnen erfülle: 
„Roh im hohen Alter follen jie fraftig jein, frijd) und grün. 
wie Die Palme“; laß ihre Jahre, ihr Glüd (ihre Freude am 
Kindern und Enfeln) madjjen und Déi mehren! O Emiger, 
verleihe ihnen, den von Dir bisher Begnadigten, auch ferner 
den Segen des Wohljtandes, des Friedens und des Glaubeng. 
Darauf jpredjen wir alle: Amen! (Gemeinde: Amen!) 
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(Für Rrante.) 


Herr ber Geifter in allem Fleiſche, ber da mabret Die 
650016 in unjerem Körper, der aufrichtet bie Gefallenen, jtüßet 
bie Gebeugten, heilet die Kranken, möge vor Did) fommen 
unjer Gebet, bag mir aus der Tiefe unſeres Herzens zu Dir 
emporjenben für unjeren franfen Bruder (unjere franfe 
Schweſter) . . . . Wir mijjen und befennen, o Herr, vor 
bir, bab bu allein gebietejt über unjer Leben, bab von deiner 
Fügung abhängt jede Stunde unjere8 Dajeind. So möge 
e8 Dein Wille fein, Gott unjer Herr, den Kranken (die Kranke) 
zu heilen und wieder aufzurichten, 208 Herz jeiner (ihrer) 
befümmerten Angehörigen zu erfreuen, auf DaB jie alle mieder 
froh zu dir aufbliden und Did) preijen als Helfer und Netter. 
Darauf jpredjen wir alle: Amen! (Gemeinde: Amen :( 


Am ahten Tage Peſach, am zweiten Schabuoth und am adten Tage 
65011010 jprigt der Rabbiner folgendes Gebet: 


o‏ שברך אבותינו אברהם יצחק ויעקב משה ואהרן דוד 
ושלמה הוא יברך את כל הקהל הקדוש הזה הם ונשיהם ובניהם 
וכל אשר להם וכל o‏ שיתן נדבת לבו לכבוד הטקום לכבוד 
התורה ולכבוד הרגל. בשכר זה הקביה ישמרהו ויצילהו מכל 
צרה וצוקה מכל נגע ומחלה. וישלח ברכה והצלחה בכל מעשה 
ידיו ויברכהו ויזכהו לעלות לרגל cy‏ כל ישראל אמן: 


Der Rabbiner jprigt zu "^ מתנת‎ folgendes Gebet: 


Allgütiger, ber du Abraham, Iſaak und Jakob und Die 
Frommen der Vorzeit gejegnet haft, jegne auch Dieje Ge- 
meinde, Männer und Frauen, Söhne und Töchter, Greije 
und Säuglinge mit allem, was ihnen angehört. Wie Die 
frommen Opfer, bie pormal[8 die Väter bir Darbradjtem, jo 
lag bir die Opfer und Spenden ihrer Hände mohlgefallen, 
bie jie zu deiner Ehre, zur Ehre ber Thora unb zur Ehre 
be8 Heiligen Feſtes, zur Unterftügung unjerer Armen, zur 
Erhaltung unjerer milden und mohltätigen Anjtalten auf 
deinem Altare niederlegen. Gedenfe ihrer zum guten und 
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bemabre jie vor jeglidjer Not und Bedrängnis und rette fie 
aus jeder Gefahr und Krankheit. Aus deinem Gegenjdjag 
las deinen Segen in reicher Fülle auf fie herabftrömen; be= 
gnade jie mit der Fiille deines 650008 unb erquide fie mit 
ber Huld deiner Wonne! Erfreue jie mit deinem Heil, daß 
jie Deine Deltgen Feſte in Heiliger Freude dir zu Ehren 
feiern in Gemeinjchaft mit ganz 489001! Amen. 


Die Verkündigung des Neumondes. 
(Die Gemeinde erhebt fi :) 
רָצוֹן מִלְפָניףיַ אֲלהַינוּ ולחי אֲבוֹתֵינוּ שְתּרֶַּשׁ‎ IM 
חײַם‎ wem ein אֶתהַחדֶש הוה לְטוֹבָה‎ by 
My אָרוּכִים חַיים שַׁל-שַׁלם חַיִם שׁל-טוֹבָה חיים‎ 
שיש‎ n"n הַיִם שלדחלוּץ עצָמוֹת‎ "Em mm 
Cp וּכְלְמָה‎ nis בָּהֶם‎ "ap חַײַם‎ Nom DW noa 
Dm אַהֲבַת תוּרָה‎ x3 "nm שלדעשר 32 חיים‎ 
Pp pw לְטובָה.‎ x25 משָאלות‎ wow anao 


(Rabbiner :) 

px» יהי‎ Möge e8 dein Heiliger Wille fein, Herr, unjer 
Gott, den nàdjitfommenben Monat zu einem glüdlichen und 
legen&reidjen für uns zu madjen, unb in ihm ein Leben 
be8 Friedens unb des Heils, des Segens und 565 8 
uns zu verleihen. 650606 uns bei, daß mir in Demjelben in 
Ehrfurdt vor dir wandeln, Sünde und Lafter meiden und 
nidt in Schande geraten. Segne den Fleiß unferer Hände, 
dab mir bas tägliche Brot finden, unb in Ehrbarfeit und 
Gotte&furdjt vor dir wandeln, lüutere unjeren Willen, 8 
mir bie Liebe zu deiner Heiligen Lehre im Herzen bemahren. 
Erhöre ung, p Gott, und erfülle bie Wünſche unjere& Herzens 
zu unjerem Heil! Amen. 

12 
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Bald Hat der gegenwärtige Monat fein Ende erreicht, 
und am . . . . ber nächſten Woche beginnt Der neue Monat, 
der Monat... . Möge der allgütige Gott für uns und 
für alle, bie auf ihn hoffen, ihn neu werden lajfen zum 
Leben und zum Frieden, zur Wonne und zur Freude, zum 
Heil und zum Trofte! Amen. (Gemeinde: Amen!) 


(Ghor:) 

(8 wird mt untergehen deine Sonne unb dein Mond 
fid) nicht zurüdziehen; denn der Herr wird bir fein zum 
emigen Licht. (Jefala 60, 19). 

(Der Borbeter mit der Gefegesrolle im Arm:) 
ראש חדש (פלוני => יהיה ביום (פלוני => הבא (הבאים) עלינו‎ 
: ועל כל ישראל לטובה‎ 
(Borbeter, Chor unb Gemeinde:) 


Ae עלינו ועל‎ we n3 Gr יחרשהו‎ 
vini וּלְשָׁלוֹם.‎ mno Leier בִּית‎ eu 
Mas "CN ולְשמְחָה. לישונה וּלְנְחָמָה.‎ 


(IBorbeter :) 
SD oom עור‎ wa cavo אַשְׁרֵי‎ 
(Gemeinde :( 


"pow ww cun לו שרי‎ nau Dy אשרי‎ 


Der Allheilige, gelobt fei er, möge ihn erneuen‏ יחדשהו 
für und und für fein gejamte8 Bolf, ba$ 8‏ 
zum Leben und zum Frieden, zur Freude und zur Wonne,‏ 
zum Heil und zum Trofte. Darauf jpredjen mir: Amen!‏ 

Heil denen, bie in deinem Hauſe melen, die ohne‏ אשרי 
Unterlaß dich preifen, Selah!‏ 

Heil dem Volke, bem aljo ift, Dellen Gntt der Ewige ift.‏ אשרי 
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MIN Ton "How rs לרָור.‎ nenne» 
DON sou neonw "Ge וֶעד: בְּכָלדום‎ neto sou 


— mm — mm 
D D 


עד: em‏ יי "arem‏ מָאד ww fad‏ חַקֶר: דור 
nae? rd‏ מעשיף וּנבוּרמִיף יגירוּ: "T 22 vn‏ 
32 נפַלָאהָיףְּ אֲשֵׂיחָה: em my‏ יאמרו FED‏ 
אִִפְרְנָּה: e‏ 0721 $93 [צרקתף ירננוּ: pan‏ 
va om mew qw o? anm‏ לכל 
wmm)‏ על-בּלמֶעשְׂיו: ורוף יָ quero?‏ וחסיריף 
:ngi3»‏ 7122 מלכוּתף יאמרו ma n2‏ להוריע 
w35‏ הָאָרֶם גְבוּרתִיו וּכְבוֹר הָרַר מלכוּתו: man‏ 
מַלְבוּת בָּל-עלָמִים mann "novo‏ וָרֹר: סומך יי 
לָבְל"חַנּפלִים rt‏ לְכָלדהַכְּפוּפִים: עיגי כל "bn sow‏ 


(Salm 145. Gin Loblied Davids. Erheben will ih‏ תהלה 
bid, mein Gott und König, und Deinen Namen preijen‏ 
emiglidj! Dich preife ich alle Tage meines Lebens, und‏ 
meife deinem Namen Ehre und Ruhm! Groß ift der Herr‏ 
und aller Ehre würdig, und unerforjchlich feine Herrlichkeit.‏ 
Der Allmacht Werk rühmt ein Gejdjledjt dem andern, vers.‏ 
findet deine Macht unb Mafeftät. Die Pracht und Herrlich-‏ 
feit Deines Ruhmes und deine Wunder find mein Gejang.‏ 
Die Kraft und Macht von deinen Wundertaten, die Größe‏ 
deines Ruhmes verfünde ih. Bon deiner Güte fließet alles‏ 
über und preijet Deine Allgerechtigfeit. Denn gnädig ijt‏ 
der Herr unb allbarmherzig, voll Langmut und von iiber=‏ 
reicher Huld. Boll Liebe und Güte ijt er gegen alle, und‏ 
einer Werfe ull erbarmt er jig. Boll Danf, Herr, preijen‏ 
dich alle deine Werke, und deine Heiligen, fie rühmen Dig.‏ 
Die Ehre deiner Herrichaft, deines Reiches, und Deine mäch—‏ 
tigen Taten preijen jie, den Menſchen deine Allmacht zu‏ 
verkünden, bie Pracht und Herrlichkeit deines Reiches. Dein‏ 
Reig ijt ein Reich auf ewig, und deine Qerrjdjajt mähret‏ 
für unb für. Gott unterftüßt die Fallenden und richtet‏ 
auf Die u en ns Gebeugten. Auf dich, 0 Emiger, aller‏ 
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STR npe pa אֶתאָכְלֶם‎ onem now) 
Tom r2yr 523 ? pus רָצוֹן:‎ bp וּמַשְׂבִּיע‎ 
vw קרוב :+ — לכלקדאָו 927 אֲשֶׁר‎ : bas 
:EyV/ gët ישה וְאֶתשוְעַתֶם‎ en : DON? 
: כָּלְהֶרְשָעִים יִשְׁמִיר‎ DW) אֶתה"כָּלאהַבָיו‎ D שור‎ 
cy» שם קרשו‎ "£373 gn פי‎ 3T ? Denn 
moon מעתָּה וער-עוֹלם‎ m TITEL =. 8. y] 


Einheben der Thora: 
(Der Vorbeter nimmt bie Thora unb fpriht:) — (Die Gemeinde ftebt.) 


vom‏ אַתדשם ^ 25375 שמי לְבַרּוֹ: 


(Chor unb Gemeinbe 3 


הורו על-אָרֶץ up Dy "et‏ לעפו תְּהִלֶה »2»- 
"Ton‏ 7235 יְִׂרָאֵל עם קרבו חללויה: 


Augen harten, und du gibjt ihnen Cpeije zur rechten Beit. 
Du öffneft deine Baterfand mit Milde und jattigit gütig 
alles, mas ba lebt. Gerecht ijt Gott in allem jeinen Wegen, 
voll Gnade unb Hub in allem, was er tut. Der Herr iit 
vafe allen, die ihn rufen, Die zu ihm flehen mit Wahr: 
Haftigfeit, erfüllt bie Wünſche derer, Die ihn ehren, erhört 
ihr leben und errettet jie. Der Herr bemwahret alle, Die 
ibm lieben, Die Frevler all’ zeritäubet er mie Spreu. Das 
Lob des Herrn joll jtet3 mein Mund verfünden und alles 
Fleiſch ihn preiſen ewiglich. So wollen wir dem Ewigen 
lobſingen, ihn preiſen jetzt und einſt in Ewigkeit. 
(Chor und Gemeinde :) 

alles den Namen des Herrn, Denm fein‏ 1006 8( יהללו 
Name allein ijt erhaben.‏ 

mn Seine Herrlichkeit maltet über Himmel und Erde; er er: 
höhet bas Glück jeines Volkes; ein Lobgejang allen ſeinen From— 
men, den Rindern 187001, dem ihm nahen Bolfe. Hallelujah! 
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(Vorbeter :( 
יאמר שוּכָה ײַ רבכות אַלְפִי יִשְׂרָאֵל: קוּמָה‎ na 
pow» qu cq ואַרוֹן‎ now st 7 
mu ID keck sog Tom 
Georg אליקעזובוּ:‎ mp לָכֶם‎ eu טוב‎ np» 7? 
דְרְכִיהָ ררכירגעס‎ gan וָתוֹמְכֶיה‎ ng לטחזיקים‎ wn 


"Die mpm»‏ הַשִיבָנוּ יַ ow‏ וְנְשוּבָה חש 
DR? VM‏ 


Und menn jie (bie Bundeslade) jig) niederlieB,‏ ובנחה 
iprad) er (Moje): Komme zurüd zu den Myriaden und‏ 
Zaujenden 690018. Erhebe Dig, Emiger, zu deiner Ruhe‏ 
jtätte, Du und Deine herrliche Lade! Deine Priejter 6‏ 
Gerechtigkeit, und deine Frommen jubeln. Um Davids, deines‏ 
ab. Gute‏ )שוח &nedjte8 willen, meije Deinen Gejalbten‏ 
Weiſung gab ich euch, veríajjet meine Lehre nit! Sie ijt‏ 
ein Baum des Lebens allen, Die daran feithalten, bie jie‏ 
umjajjen, werden beglüdt. Ihre Wege find [ieblidje Wege‏ 
unb alle ihre Pfade führen zum Frieden. Bringe und zu‏ 
bir zurüd, o Gott, unb mir wollen zurüdfehren; erneuere‏ 
uns bie Tage der Vorzeit !‏ 


Ordnung bei Der Predigf. 


Bor und nad) der Predigt werden von der Gemeinde 
einzelne Strophen nadjitehender Lieder, deren Nummer auf 
der Tafel angezeigt wird, ſtehend gejungen. Die Predigt 
wird von der Gemeinde fipenb angehört. 


Lieder. 


a) Predigt-Lieder. 
1 


1. Selig, wen dein Wort erquidet, Gott, wer dein Gejeß bewahrt! 
Selig, men dein Licht erleuchtet, Auf des Lebens dunkler Fahrt! Ane 
dern und fig jelbjt zum Segen Walt er freudig feinen Lauf, Und 
ben Müden nimmt dein Frieden Ginjt zu neuer Stärkung auf. 

2. In ber Wüſte diefer Erde Schmwindet, adj, jo oft die Spur; 
Zaujend Wege geb'r zum Zode, Tugend führt zum Leben nur. ' Web’ 
dem Wand’ver, der verlajjen, Zweifelnd Debt am Scheidemeg; Zoch 
in Klarheit Zeigt die Wahrheit Deines Wort den fichern Weg. 

8. Der du und dein Wort gegeben, Sehr’ uns auch, 68 recht ver» 
ftehn; Unferm Herzen jchente Frieden, Unjrem Geijte Kraft zum Sehn. 
Schaue jegnend auf uns nieder, Führ' uns zu des Heiled Duell. 
Deine Treue, Gott, erneue Unſer Qeben rein und hell. 

4. Sant dir, Vater in den Höhen, Daß ich dein Geſetz erkannt; 
In dem Worte deiner Lehre Gabjt du mir der Liebe Pfand. Heilig 
will id) fie bewahren, Wie 68 Auges reinen Stern; Nicht in Frieden, 
Acht in Leiden Steh’ fie meinem Herzen fern. 


2) (Palm 84.) 


1. Wie lieblid) find, Herr Zebaoth, Die Wohnungen zu nennen, 
Wo wir dein Wort und dein Gebot Andädhtig hören fonnen; Wohin 
bie Frommen freudig ziehn, Wo du zu uns dich fefreft, Und wenn 
wir betenb vor bir frien, Uns väterlich erhörejt! 
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2. Derr, [a8 uns diefe Stätte Dier Yu deinem Tempel meifen; 
Hier wollen deiner Güte wir Uns inaiglid erfreuen. Mom Weltge— 
rüujde nicht gejtórt, Syr beil'ger Andacht Stunden Sei deine Größe 
bier verehrt, Sei tief von und empfunden. 

3. Dier, wo zu brünjtigem Gebet Gin Det ger Eifer meet, Hier 
tönt dein Wort voll Majeftät, Das freche Sünder jchredet. 1 
denen, welche lebenslang In Heiligkeit dir dienen! Ihr ganzes Herz 
iit Lobgejang; Dein Tempel ift in ihnen. 

4. Durd bid) wird ihre Seele neu, Wird ftarf in deiner Gnade; 
Cie wandeln freudig und getreu Die dornenvolliten Pfade. Sie 
dringen burd bie Wüjtenei'n Des Jammerd und der Leiden, Und 
tragen ihre Garben ein, Des Glaubens hohe Freuden. 

5. Ihr Kampf ijt ftegreid) und beglüdt, Dein Geiſt hilft ihnen 
ftreiten. Ihr Biel bleibt feit und unverrüdt, Umkrönt mit Selig 
leitet, Daß alle Welt befennen muß: Dies fei der Weg zum Leben, 
Und alles Segens Überfluß Sei Gott bereit zu geben. 

6. Der Herr ijt unjer Licht und Schild, Der Herr gibt Gnab' 
und Ehre. Wenn jeine Furgt bae Herz erfüllt, dann Hält man 
feine Lehre; Dann Debt der wahre Frieden an, Der und ins Grab 
begleitet. Herr Zebaoth! wohl, wohl dem Mann, Der bir fein Herz 
bereitet! 

3) 

1. In jtiler Andacht beugen wir, Allheiliger, und jebt vor Dir, 
Dein teures Wort zu hören! Laß unjre Herzen fromm und rein, Laß 
unjre Sinne willig jein Für deine weiſen Lehren! 

2. Gib deinem Diener frohen Mut, zu ‚reden frei, mae mabr 
und gut, Uns aber Kraft zu Handeln, Daß wir die furge Spanne 
Seit 3m Streben nad) Volllommenheit Bor deinen Augen wandeln. 


4) 

1. Zu bir, den alle Wejen loben, D Gott, erheben wir bas Herz! 
Du Haft uns Bod) zu dir erhoben, 3ogit von der Erd’ uns himmel- 
wärts. 3n deinem Bilde hajt du uns geichaffen. Daß wir uns fübn 
dem Erdenftaub entraffen. 

2. Du leuchteit uns auf allen Wegen, In deinem Lichte jehn mir 
Qidt. Dein Wort gewährt uns Zrojt und Segen; Wir jgau'n auf 
did) unb manfen nicht. © jelig, wer vor dir Hienieden wandelt, 
Rad deinem heil'gen Willen ftet& nur handelt! 

3. Du bift, o Gott, di: reinfte Liebe; Du pflanztejt Lieb’ in 
unjre Brujt. Sie [autre denn all’ unfere Zriebe! Durch fie beglüden 
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fei ung Luft. Wenn reine Lieb’ und Huld und nur befeelen, Dann 
wird das wahre Heil uns nimmer fehlen. 

4. Gerechtigkeit find deine Pfade, Auf Recht gebaut haft dur 
die Welt; Doch ſchenkſt du Sündern deine Gnade, bie aud) ben Schwachen 
gern erhält. Dir folgen wollen mir mit Lieb’ und Tugend, Dir heilige 
jhon früh fid) unjre Jugend. 

5. „Seid heilig“, tónt'$ zu allen Zeiten, „Wie ich, eur Schöpfer, 
heilig bin!“ Dies Wort joll ung hienieden leiten, G8 führ' uns, Geif, 
ger, zu bir hin. Du but be8 ew'gen Lebend em’ge Sonne — Bor 
bir zu wandeln, jei uns höchſte Wonne! 


5) (Pſalm 100.) 


1. Auf, jaudhze Gott dem Herrn, Du großes Weltenall! Lobfingt 
ihm nah und fern Mit heil’gem, heil’gem Schall! In freub'gem Herzend« 
drang, Mit [autem Jubeljang Kommt, tommt hierher zu treten, Ihr 
findlich anzubeten. 

2. Der Herr, ber Emige, Nur er ijt Gott allein! Und mir Ge 
ichaffene, Wir alle jind ja fein! Gejchöpfe, betet an! Den Höchiten 
betet an! Wir jinb fein Volk, o Freude, Herde auf Gottes Weide. 

3. Erfüllt bae Heiligtum, Vereinigt euch zum Chor! Zu feines 
Namens Ruhm Dring’ unjer Dank empor! Der Herr ijt freundlich, 
treu, Mit jedem Morgen neu; War e$ zu allen Seiten, Bleibt e$ in 
Ewigkeiten. 


b) Lieder allgemeinen Zuhalts. 
6) (Palm 15.) 


1. Wer darf, Beherrfcher aller Welt, Verweilen unter deinem 
Zelt? Wer darf bewohnen alle Zeit Den Bergfiß deiner Heiligkeit? 

2. Wer reblid) wandelt, Recht ausübt, Wes Herz und Lippe 
Wahrheit liebt; Wer nie verleumdet, nie betrügt, Nie Leid dem Nächſten 
zugefügt. 

3. Wes tugendhafter, reiner Mund Nie macht deö Bruders 
Schwächen fund; Wer 006, was jchändlich ijt, verſchmäht, Die Gottes» 
fürdhtigen erhöht. 

4, Mer nie auf Wucher gibt fein Geld, Sich jelbft zum Schaden 
ſchwört und hält; Wen gegen Unjchuld nichts bejtid)t, — Wer 8 
übt, wanft ewig nicht. 

7) (Blalm 101.) 

1. Bon bir, o Vater, will ich fingen, ich weihe dir mein Saiten 
fpiel; Zu bir foll fid) die Seele ſchwingen, Die Zugend jei 8 
Liedes Biel; 


185 Morgengottesdienft für Sabbate und Fefte. 


2. Wie fol ih nad) Vollendung jtreben? Und wirken, daß bir 
bei mir mweilft? Wie heiligen dies Pilgerleben, Das du [o gnübig mir 
erteiljt? 

3. In reiner Unfhuld mill ich wandeln $n meines Haufes 
Heiligtum! Will ganz nad) deiner Lehre handeln; Sie bleibe meines 
Lebens Ruhm. 

4. Mas mit der Pflicht, dem Rechte ftreitet — Aus meiner 
Wohnung jei'é verbannt; Nur mas zum höheren Leben leitet, Nur: 
bas befördere meine Hand. 

5. Nie fol der Wohnung Deil'ge Schwelle Mit jeinem Fuß ber 
Zo entweih'n; Ein treulos Herz, der Sünde Duelle, Darf nie üt 
meiner Nabe jein. 

6. In meines Haujes frommem Kreiſe Verftumme der Berleym= 
dung Zon, und feine Witwe, feine Waife Erdulde jemals Stolz. 
und Hohn. 

7. Die biedern Frommen nur im Lande, — Auf fie gerichtet 
jet mein Blick; Sie joflen durch der Liebe Bande Erhöhen meines 
Haujes Glüd. 

8. Sd) dulde nicht, bie Falichheit üben, Wenn nod) jo füß bie 
Lippe jpridjt; Will Lügner nicht unb Heuchler lieben, Nie den Bers 
höhner heil’ger Pflicht. 

9. Ich mill mit jedem neuen Morgen mein Haus mit wachem 
Blid erſpäh'n; Nur dahin ziele ftet$ mein Sorgen: 3n Gott joll feft 
das Haus bejteb'n. 

10. Cott foll bier jeine Wohnung Halten, Ihm mill daS heil'ge 
Zelt ich weih'n; dann prei ich, Herr, bein gnädig Walten, Mein 
Gott ijt mein, und id) bin jein! 


8) 

1. In bee Morgens Purpurglanze, Prangend mit dem Strahlen«- 
frange, Zritt ber junge Zag hervor. Mich aud) met er freundlich 
wieder, Und 66 jtimmen meine Lieder 3n der Schöpfung frohen Chor. 

2. Unter al’ den Millionen, Die der Erde Rund bewohnen, Hat 
Gott aud) für mid) 600005 Ihn mill ich zum Freunde mählen, 
Seine Lieb’ unb Zreu’ erzählen Jahr’ und Stunden, Tag und Nadt. 

3. Der der Himmel Kreis gemejjert, Wird aud) meiner nicht pere 
gejien, Sicher führt mich feine Hand. Wirken joll ich; lieben, Hoffen, 
— So ijt mir ber Aufblid offen Sr das höh're Vaterland. 

4. Bleibt bie Zufunft mir verborgen — Gott wird raten, Gott 
wird jorgen! Gr ijt Vater, ich bin Kind! Zu des Unerjchaffenen Ehre 
Jauchzen aller Wejen Heere: „Hallelujah, daß mir jind!“ 
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9) (Sch'mah Jsroel.) 


1. Syérael, höre, Gott unfer Herr, Iſt nur der Eine, nur Majejtat. 
Einig fein Zieler, Ginig jein Name! 


(Emeth.) 
2. Emige Wahrheit ijt fein Gebot; Heiliger Glaube bleib’ e8 für 
uns; Er nur ijt Gott und, Außer ihm niemand. 
8. Emige Wahrheit bleib’ es für une; Gr ift ftet8 dauernd, 
dauernd jein Thron; Sein Wort lebendig allen Gejchlechtern. 


(Esrath.) 
4. Früh fdjon den Vätern war er ein Hort, Dort in Mizrajim 
zeigt‘ er fid) groß; Richter den Schuldigen, Retter der Unſchuld. 
5. Schilfmeer verfiegte auf jein GeheiB; Zobenbe Wellen folgte. 
dem Wink, 3661 eine Schußmwehr, Plötzlich ein Abgrund. 


(Mi kamocha.) 


6. Mer unter Mächten, Emiger! dir gleich! Wer jo verherrlidht 
heilig, wie du? Furgtbar im Lobe, Wundervollbringer! ` 


(Jimloch.) 


7. Gwiges Weſen! König bijt bu! Du wirft regieren im Groigteit. 
Dich mill ich preifen, Dich nur erheben. 


(Goalenu.) 


8. Unſer Erlöjer! Gott Zebaoth! Schallet dein Name voll Mas 
jeitat! Heil’ger 3820018 Und jein Erlöfer! 


10) (Adon Olam.) 


1. Des Weltalld Herr hat längſt gemaltet, Eh’ nod) ber Schöpf- 
ung Spur fid) zeigte; Dog faim Dot be ſein Wort geftaltet, Als jedes 
Knie vor ihm jid) beugte. Und wird auch alles einjt vergehen, Sein 
Reid wird dennoch fortbeitehen. 

2. Gr war und ijt, wird emwig bleiben, Allein und einzig ohne 
Gleichen, Nicht Anfang, Ende fann bejchreiben, Der Hoheit Biel in 
feinen Reichen. Erlöjer ijt er mir und Hort, In Nöten er — mein 
Zufluchtsort. 

3. Mein Schutz-Panier in trüben Tagen, Des Kelches Heil, wenn 
Leiden quälen, Darf madjenb, jchlafend ich nicht zagen, Nur meine 
Seele ihm befehlen. Bertrau ich Oeijt und Körper bir, So fürdt' 
id) nidjtà, du biſt mit mir. 
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11). (Keduschah.) 
1. Heilig! Heilig! Heilig! Gott! Em’ges Weſen! Zebaoth! Ueber 
Sternenhöhen mwohnend, Ueber Lobgejängen thronend, Ueber alle 
Welten mett Schauet feine Herrlichkeit. 


(Baruch.) 

2. Hochgelobt der Mächte Macht! Hochgelobt in Licht, in Naht! ` 

— In der Engel jel'gen Gbbren, Auf der Erde niedern Sphären; 
Majejtät an jedem Ort, Hochgelobt in jedem Wort. 


(Jimloch.) 


3. Emig, in Unendlichkeit, Weltenkönigs Herrlichkeit; Wie auch 
Sabre eilend rollen, Unbemweglich feit fein Wollen, Heute, wie non 
Anbeginn, Bis an'8 End’ der Ende hin. 


12) (Pſalm 36.) 


1. Herr, deine Gnad’ und 01606 gehen, So mett 66 6 
Grenze reicht; Hoch in des Himmels ew'gen Höhen Steht deine Treu, 
bie nimmer mett, Wie Urgebirge [tar und groß Sit deine Güte 
wandellos; Gin tiefer Abgrund dein Gericht, Und Menſch unb Tier 
verläßt du nicht. 

2. Wie köſtlich, Gott, ijt deine Gnade! Durch fie exjdjufft bu 
bieje Welt. Sie zeichnet jeden deiner Pfade; Sie ift 66, die aud) uns 
erhält. Die Menjchen fönnen figer nun Im Schatten deiner Flügel 
rub'n; 68 nährt fie beine8 Mahls Genuß, G8 tränft fie deiner 
Freuden Fluß. 

3. Bei dir, o Gott, ijt Duell des Lebens, Sn deinem Lichte 
ſchau'n mir Licht, Wir jefn ein höh'res Ziel des Strebens Und zittern 
vor dem Zobe nicht. Denn deine Gnad’ und Gütigfeit Schüßt, bie 
bid). fürchten, alle Seit, Und dein Gericht auf Heil’gem Thron Gibt 
jeder Zat gerechten Lohn. 


13) 

1. Wenn ber Sorge Qajt dich brüdt, Kummer bir am Herzen 
nagt; Wenn dein Aug’ Durd) Tränen blidt, Und in bir Die Seele 
zagt: Faſſe in der Prüfung Mut, Der fie fendet, meint e8 gut! 

2. Wenn du feinen Ausweg Debt, Keine Hoffnung fid) erfüllt, 
Du vergebens dich bemühjt Und dein Pfad in Nacht jid) Hüllt: Der 
mit Dunfel bid) umgab, Bleibt dein Führer unb dein Stab! 

8. Wenn die Welt Did) von jid) jtopt, Hier ber Freund zum 
Feinde wird, Dort der Liebe Band jid) 1980 Und dein Fuß nur ein= 
fam irrt: Schaue freudig himmelwärts! Der 68 jchuf, veriteht dein Herz. 
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4. Wenn bie legte Kraft vergeht, Schauer dein Gebein durch» 
bringt, Grabedodem dich ummeht, Zod in bir und Leben ringt: Der 
zum Dajein dich erfor, Debt bid) übers Grab empor. 


IM... 

1. Grbarme bid, Gott, unjer Hüter! In deiner Hand ijt unfer 
Heil; Wir bitten nicht um eitle Güter; Gejundheit, Herr, werd’ ung 
zuteil! Bol Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer Gott, erbarme 
big! Grbarme dich! 

2. Erbarme dich, bu jtrafjt, wir beben, Wir beben, bod) wir ager 
nicht. In deiner Hand ijt alles Leben; Wir fuchen, Herr, dein Angeſicht. 
Voll Reue beugt der Sünder jid; Herr, unjer Gott, erbarme dich! 
Grbarme bid)! 

8. Grbarme bid, und drohen Seuchen; Gott, unjer Arzt, o fteh 
un$ bei! Laß fie bie Deinen nicht erreihen, Mad’ und von Furcht 
unb Bangen frei. Bol Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer 
Gott, erbarme dich! Grbarme dich! 

4. Grbarme dich, la nod) nicht flerben, Die du zum Heil, be» 
rufen haft; 908 nicht ereilen ba8 Werderben Uns unter jchroerer 
Sünden Lajt. Boll Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer Gott, 
erbarme dich! Grbarme dich! 

5. Grbarme dich, lag unjre Finder Nicht früh’ vermaijt, verlafjen 
ftebn; Bergib, vergib dem ſchwachen Sünder; Lab, Retter! milde 
Lüfte wehn. Voll Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer Gott, 
erbarme dich! Grbarme dich! 

6. Erbarme bid, lab und nod) länger 1188 finden Dier im 
Heiligtum, Und jubeln gleich dem Dei oen Sänger: „Ich leb' und 
finge Gotte8 Ruhm“. Boll Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer 
Gott, erbarme dich! Grbarme dich! 

7. Grbarme dich, Herr unjerer Tage! Wir hoffen, bis das Auge 
bricht; Nimm von uns böjer Krankheit Plage, Allmächtiger, vermirf 
und nicht! Bol Reue beugt der Sünder fig; Herr, unjer Gott, er» 
barme dich! Erbarme dich! 

8. Grbarme bid, Genefung fende Für deiner Kinder herbes 
Leid; Wir fleb'n gebeugt: Allvater, wende Al’ unjre Not in Freu— 
digkeit! Bol Reue beugt der Sünder fi; Herr, unjer Gott, erbarme 
dich! Erbarme dich! 


15) e) Sabbat:Lieder. 


1. GotteéruBe, Sabbatitille, Komm vom Thron des Emigen! 
Bring ber hohen Andacht Fülle In das Herz der Feiernden! Daß 
fie fid) ber Welt entſchwingen, Hören, beten, danken, fingen. 
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2. Mach’ fie himmliſch, unfre Seelen; Schred’ die Flut der Leiden— 
Ihaft! Wenn und Erdenjorgen quälen, Geijt 066 Herrn! fo gib ung 
Kraft, Wahrheit, Leben, Licht und Stärke, Hinzuſchau'n auf Gottes Werke. 

3. Zröjte, bie mit ſchwerem Herzen, Gott, vor dir im Tempel 
ftehn; Sieh herab auf ihre Schmerzen Und der ftummen Blide 
Flehn! Sammle Tränen, jo bie Deinen In ber Glut der Andacht weinen. 

4, Menn mir unjre Hände erheben Für bie Dber'n, für 8 
Sand, für der treuen Bürger Leben, Für die Werfe deiner Hand: 
Dann, o Gott! von deinen Höhen, Send’ Erhörung unjerm leben! 

b. Gottesruhe, Sabbatitille, Komm vom Thron des Emigen! 
Bring’ der hohen Andacht Fülle In das Herz der Feiernden! Daß 
fie fid der Welt entjd)mingen, Hören, beten, danken, fingen. 


16) 

1. Den Cabbat Hat der Herr ermwählt, Auf daß mir ihn ber 
Ruhe weihn; Und wen ein höh’rer Geift bejeelt, Mag jeines Gottes 
fd erfreu'n, Mit Herz und Seele tief gerührt, Zum Sant fid) nah'n, 
der ihm gebührt. 

2. Co richten mir denn unjern Blid Bol 9tübrung, Herr, hinauf 
zu bir! Du ſorgſt ja ftet& für unjer Glüd, Allvater, nimm den Sant 
dafür! Sei feierlich von uns verehrt, So oft ber Sabbat mwiederfehrt. 

3. D, laß ihn, Herr, fid) ftet& erneu’n, Sur Heil’gen Feier deiner 
Huld! Bis du uns rufjt pm jchönern Sein, Und mir, befreit von 
Erdenihuld, In höh’rer Klarheit vor dir ftehn, Sen ew'gen Sabbat 
zu begehn. 


17) | 

1. $eil'ge Sabbatruhe! ₪, bid) grüßt 066 Frommen Mund; D 
tuft Gottes Lieb’ ibm fund, Die ifn leitet Himmelmärts Und bejeligt 
Geift und Herz. 

2. Heil’ge Cabbatjtille! ₪, dich preift des Frommen Mund; 
Birgit ihm Gottes Gnadenbund, Der zur Erde bid) gejanbt, Seimer 
Treue Unterpfand. 

8. Heilige Sabbatitille! ₪, bir jauchzen 60] und Herz, Dir 
entihminden Leid und Schmerz; Aud der Sklave atmet frei, Fühlt, 
daß Gottes Bild er fei. 

4. Heil’ge Sabbatfreude! D, zieh’ ein in unjre Bruft, Werd’ 8 
reine Seelenluft; Und in frommer Andacht Chor Frag’ uns Dod) zu 
Gott empor! 

5. Belge Sabbatlehre! ₪, ftimme du den höh'ren Sinn Für 
des Lebens Hochgewinn, Für den Glauben, für die Pflicht, Für der 
Wahrheit göttlich Licht. 
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6. Bater in den Höhen! D, blid’ von deinem Dei oe Thron 
Nieder auf den Erdenfohn; Diejer Zog jet dir geweiht, Sei und Bild 
der Grigteit! 


18) 


1. Gott ijt mem Heil, er Debt mir bei, Auf ihn vertrau id) ohne 
Sagen; Er rettet mich, er macht mid) frei, Und in 06 8 
trühen Zager Erhöret er mein Angjtgejchrei. Mein Sieg, mein Saiten» 
fpiel ift Gott; Ctetà war er Retter in der Not. 

2. Mit Freuden laßt uns jchöpfen bier, Hier am 565 68 
frijder Duelle; Zum Höchſten mutig ſchauen mir, Sein Licht macht 
unfere Pfade Belle. Sein Nam’ ift unjre Kraft und Bier; Hu jeder 
Seit, an jedem Drt Erquidt unà feiner Liebe Wort. 

8. 6168 hat er $8rael beſchützt; 68 Hat fein ew'ger, Det oer 
Mille Stets? Jakobs ſchwache Kraft geitügt, Verliehen ihm der Freuden 
Fülle, Und feine Güte währt noch jet. Für uns, wie zu der Väter 
Seit, Sft feine Gnade ftet3 bereit. 

4. Frolodend heb’ id) ihn empor, Den Kelch des Heilß, ber nie 
fid) Ieeret, Und fing’ in frommer Brüder Chor Dem Gott, be Güte 
emig mwähret. Er öffnet und be8 Himmeld Zor, Und burd) bes 
6000016 Heil’ge Ruh’ Führt er uns höh'ren Welten zu. 


19) d) Seftesfeier im allgemeinen. 


1. 908 Herz in lautem Jubelton Jauchzt auf: Laßt und zu 
Gottes Thron, Nah unjerm Zion mallen! In Zions mohlgebautem 
Zelt, Hier rei ich für bie höh're Welt, Hier foll mein Lied erjchallen. 

2. D, Gott, vor deinem Antlik jtehn, Die bid) um deine Gnade 
flehn. Hier fleht das Kind zum Vater; Hier find fie alle, alle gleich 


 Ginb Glieder, Herr! in einem Reich, und du — der Allberater. 


8. Des Friedens fühe Himmelsluſt Kehrt ein im bie entgmweite 
Bruft, Schwingt aufwärts fid) die Seele. An diefem bir gemeihter 
Drt Ruft uns der Liebe janftes Wort: Das Leben, Menfch, ermähle! 

4. D, Stadt, wo unfer Zion blüht, Wo fromme Andacht nieder» 
Iniet — Dir werde Gotte8 Segen! Gott weich’ au? deinen Mauern 
nicht, Dir leuchte Bell fein Angeficht, Blüh' ftetà bem Heil entgegen! 


20) e) Peſach. 


1. Grhebe bid) zu Gott, mein Lied, Der nie im Schmerz Did) 
ließ verzagen, Zu bem fid) dankbar dad Gemüt In Liebe fühlt em» 
porgetragen, Der einft die Ketten brad) entzwei, Die und Tyrannen« 


191 Morgengottesdienft für Sabbate und Fejte. 


macht bereitet, Der aus Aegyptens Sklaverei Zu lidjter Freiheit 
uns geleitet. 

2. Wohl Dot nod) dft bein Weltgericht Die Väter ſchwer geprüft 
aufs neue, Doc ihr Vertrauen mantte nicht; Du fahelt ihre Glaubens» 
treue, Und an be$ tiefften Abgrunds Rand Erhob uns deine Gnade 
mieder: 1188 ward ein neues Vaterland, Und mard die Liebe un- 
ferer Brüder. 


3. Und nun mir wieder atmen frei, Richt mehr uns Haß unb 
Drud umjdlingen, Bricht aud) der Get das Joch entgmei, zum 
Licht entfaltet er die Schwingen. Allvater, laß dein göttlich Wort 
Erfennen uns in Dier Klarheit, Daß mir mit Leib und Seel’ Dire 
fort Anbeten dich in lautrer Wahrheit! 


21) 

1. Herr, bu Dot mir gegeben Die Seele rein und frei, Auf 8 
mein Zum, mein Leben Mir gang zu eigen fei. Du millit, 08 
ich maple Die Tugend und das Recht, Denn du fchufft frei bie Seele 
Dem menfdjidjen Gejchlecht. 

2. Drum riffeft bu die Bande Der harten Sklaverei, bie im 
Aegypterlande Dein Volk ertrug, entimei. 66 fchmettert den Tyrannen 
Zu Boden deine Magt. Die Deinen ziehn von bannen, Zum Licht 
aus finjtrer Nacht. 

3. Und zu der Freiheit Leuchte Gabjt du der Lehre Wort, Auf 
bag den Weg fie zeigte Den Deinen fort und fort. Herr, laß 8 
616 bewahren Die Lehren fromm unb treu, Dann find mir in gr 
fahren Und felbft in Rnedtidaft — frei. 


22) 

1. Gin Denfmal (8 bie Feier, Die heute mir begehn, Gin Dents 
mal deiner Größe, Du Schöpfer in ben Höh'n. Des Volkes ſchwere 
Ketten Brad) deine Macht entimei; Gab Zeugnis, baB im Himmel 
Der Kön’ge König jei. 

2. Bum Herold ward erforen Dein jchlichter, frommer Knecht, 
Zu bringen deine Lehre dem fommenben Geſchlecht. Daß eine Yeuer- 
flamme Sie leuchte fort und fort Und fünbe Judas Stamme der 
Wahrheit ewig Wort. 

3. In barter Prüfung Tagen Gibjt bu ung Kraft unb Mut. 
Du bringeft Sturm und Sonne Und medjelnd Ebb’ unb Flut. Führt 
durch die Bde Wüfte Zu fruchtbar reidjem Lend; Das 108 uns Gott, 
erfennen, Wie Moje e8 ertannt. 
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23) 

1. Midtger, beten Worte Werte, Zeiten Blide Siege find! 
Richter, beten Armes Stärke feine Menjhen Macht entrinnt! Hilf 
mir, baf id) dein gedente Stet3 mit ehrfurchtsvoller Scheu, Und daß 
bieje Scheu mid) lenfe Dir zu leben fromm und treu. 

2. Lehre mid) in Demut wallen, Herr! vor deinem Angeſicht; 
Und wenn meine Feinde fallen, Freu’ mein Herz fid) deſſen nicht! 
Mög’ ich Feindes Wunden heilen Mit des Mitgefühles Sinn! Leicht 
fann mid) aud) Straf’ ereilen, Wenn ich dir mißfällig bin. 


f) Wochenfeft. 
24) (Palm 19.) 

1. Des Gm'gen Lehre, fehlerfrei, Grquidet Get und Herz; 8 
Ew'gen Zeugnis, wahr und treu, Führt Menſchen himmelwärts; Des 
Herrn Gebote, grab und jchlicht, Erheitern Herz und Angelicht, Und 
feine Lichtbefehle Erhellen Aug’ und Seele. 

2. Die Ehrfurcht Gottes, rein und Mar, 3Bejtebt für em oe Beit; 
Das Urteil Gottes, ewig wahr, St nur Gerechtigkeit. Herr, deine 
Worte find jo Hold! Sie wiegt nicht auf 008 feinjte Gold. Mem fie 
im Herzen wohnen, Den willſt du reich belohnen. 

8. Dod adj, mein Gott! be8 Menſchen Sinn 3jt ſchwach, vergibt 
fid) oft Vergib, mo id) unmifjend bin, Mir, ber auf bid) nur hofft! 
Aud Hohmut laß mir ferne fein, Auf daß ich fehlerfrei und rein 
Mid) der Vollendung nüb're Und ganz bir angehöre. 

4. D möge dir gefällig fein Der Ton aus meinem Mund’, Und 
was bir die Gedanken weih'n Aus tiefitem Herzendgrund! Grlofer! 
Vater! Schöpfer! Hort! Sei du mit meines Mundes Wort; G8 möge 
nur erjdallen Zu deinem Wohlgefallen! 


25) 

1. Auf Sinais Höhn entipringt die Duelle, Die mett hinaus die 
Fluten giebt, Und darin Wafjer immer helle Und immer Gegen bringend 
, fließt. Wer fid) an Deler Duelle [abt, Der wird erquidt und fraftbegabt. 

2. Auf Sinai blüht ein Baum des Lebens, Die Seite jtredend 
meit und breit; 666 müht die Sprache fid) vergebens, Zu rübmen jeine 
Herrlichkeit. Wohl dem, der jeine Scheuer häuft Mit Frucht, auf 
diejem Baum gereift. 

8. Auf Sinai glänzet eine Sonne, Die Licht verbreitet überall; 
Der Herzen Luft, der Seelen Wonne, Grroedet diejer Himmelgjtrahl. 
Und mem ihr Licht das Aug’ erhellt, Mit dejjen Heil ijt'8 wohl bejtellt 
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4, Die Lehre, die und Gott gegeben, Sie ijt bie Duelle, fie bie 
Frucht; Sie ijt die Sonne, fie gibt Leben Dem, der dad wahr. 
Leben fudjt. Wer ihre Vorfchrift kennt und übt, Der wird von Gott 
und Welt geliebt. 


26) g) Quitotb. 


1. Gingt unjerm Gotte Jubellieder, Ihm, ber jo freundlich fid) 
gezeigt; Wollendet ijt bie Ernte wieder, Drum danlend ihm 006 Rnie 
gebeugt! Auf, Grbenjobn! Zu Gottes Thron Muß fid) dein frommer 
Sant erheben. Gott! dein Geſchenk ift unjer Leben. 

2. Wie üppig blühten die Gefilde, Wie herrlich prangte die Natur! 
Und deine ew'ge 000080106 Erquidte Zal und Berg und Flur. 
Drum jauchze, Herz! Und Himmelmärts Steigt auf be8 Dantes Beil'ge 
Zone! Preij’t uníre8 Gotte8 Macht und Schöne. 

3. Wie einften8 Gott in Dber Wüfte Sejpeijt fein treues Jsrael; 
Rie damals Glaub’ und Huld fid) füBte, Dem Fels entiprang der 
Zebensquell: So wacht aud) peut Bol Gütigkeit Der Vater über feine 
Finder. Aud uns, aud) uns liebt er nicht minder! 

4. G8 find des Landmanns ₪08 und Scheuern Bon Moft und 
Korn wohl angefüllt; So IaBt aud) und denn Seite feiern, Für und 
aud) Erntefegen quilt! Denn [eine Kraft, Die Leben ]90] Hat 
väterlih aud) und ernüDret, Und milde Gaben ung gemäbret. 

5. Bon brüdenb [djmeren Nahrungsforgen Haft bu jo Bulbs 
voll uns befreit; Mit jedem, jedem neuen Morgen Haft bu bein 
Manna auögeftreut. Wer bir gefällt Ind Mas nur hält, Dem Läfjeft 
bu fein Werk gelingen; Die Hand wird nicht vergebens ringen. 

6. D Vater aller Menſchen, malte Aud fürder mit getreuer - 
Hand! D fegne, Bater, und erhalte Die Vaterftadt, dad Vaterland! 
Entzieh’ und nigt dein Sonnenligt! Aus deinem Shas gib Tau 
und Regen, Aus deinem Himmel Baterjegen! 


27) Pſalm 67.) 


1. Set gnädig uns, o Gott und Herr, Und jdenf uns deinen 
Segen; 66 leudt und immer freundlicher Dein Angeficht entgegen; 
Dak mir erfennen deinen Rat, Der und bisher geleitet bat, — Dir 
Huldigen die Völker. 

2. G8 jauchzet bir der Erde 8906, dad bu nad) Recht gerichtet; 
Die Völker jubeln deinen Preis, Daß 068064 du vernichtet. Ja, 
tief im Staube preifen mir, Gott, deine Wege, danken dir, Du König 
aller Reiche! 
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8. Erhalt’ uns Frieden und Gedeih'n, Gib Fruchtbarkeit ber 
Erde; Lab alle fih bem Guten weih'n, Damit 66 beffer werde. D 
fegne uns, Herr, unfer Gott! Nur bid, ben Em’gen Zebaoth, Muß 
alle Welt verehren. 


28) Pſalm 23.) 


1. Der Herr ift unjer Hirt Und mir find feine Herde: Zur Weide 
gab er und Die wundervolle Erde. Und dürftet mo ein Herz: Er 
meijt e$ an bie Duelle; 66 findet Labung dort An Gott gemweihter Stelle. 

2. Durch Todesnacht und Graun Wir unerjgroden gehen; Sein 
Zepter jhüget und — Wer darf ihm mwiderftehen? Sein Arm vere 
ihafft uns Sieg, Bereitet Freudenfejte; Sein Schuß verläßt uns nie; 
Er jchaffet ftet8 das bejte. 

8. So folgen Freud’ und Luft Uns nad) auf allen Wegen; GB 
wächſt, wohin wir jchaun, Des Himmels reicher Segen. Er jdjmüdt 
bae Leben uns Zu jeined Namens Ruhme, Big einjt wir ewig. rubr 
In feinem Heiligtume. 


29) Pſalm 121.) 
1 Mein Auge fieht, o Gott, zu dir! Von deinem Throne Hilf du 
mir! Mein Heil fommt nur von deiner 270000 Die diefe Welt 
Dervorgebradjt. 
. 2. Getroſt, mein Herz, dein treuer Hirt Schafft, bag bein Fuß 
nicht gleiten wird. Der bid) behütet, jchlummert nicht; In Finfternis 
ift er dein Licht. 
8. Sein Uebel fei bir fürdjterlid)! Denn Gotte8 Rechte jchüget 
bid); Durd feine treue VBaterhand Wird, mas dir (djabet, abgewandt. 
4. Gein Schuß gewährt dir Sicherheit; Sein Zroft füllt bid) mit 
Freudigkeit. Er leitet bid) auf eb’ner Bahn und nimmt bid) einjt 
mit Ehren an. 
5. Herr, fegne und behüte mich! Du bift mein Heil, ich Hoff’ auf 
bid. Dein Segen folg' aus diejer Zeit Mir bis zu jener Emigleit. 


h) Chanukkah. 


30) (Pialm 27.) 


1. Gott ift mein Heil, Gott ift mein Licht Auf dunkeln Lebens» 
wegen; Drum [ürdt' ig Menjchendrohung nicht, Kühn Get ich ihr 
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entgegen. Und nabte meiner Hütte ] Ein Heer von Kriegesſcharen 
— Mein Mut bleibt unerjdjütterlid; Gott ſchützt mich in Gefahren. 


2. Nur ben, ber Gott vor Augen bot Wird Seligteit belohnen; 
Drum eins ich ftet8 vom Herrn erbat: In feinem Haus zu wohnen. 
Ihm molt im frohen SanfgefübI Ih weih'n mein ganzes Leben, 
Und burg Gefang und Saitenjpiel Ihn feierlich erheben. 

3. Mein Herz vernahm dein tröftend Wort: „Kommt, juchet meine 
Nähe!” So jug’ id) nun bid) fort und fort — Erhöre, mas id) flehe! 
D, wende nicht dein Antlis ab, Laß deine Hand mid) Toten! Du 
marft mein Heil, du bleibft mein Stab, wenn alle mic) verlafjen. 

4. So leite mich auf rechte Bahn, der Zugend fidj're Pfade; 
Mein Herz ſchaut betend Bimmelan Und hofft auf deine Gnade. Den 
Frommen minit ein ſchön'res Land In höhern, jel’gen Auen; Dort 
wird mein Geint bann unverwandt Einft deine Größe jchauen. 


13* 
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(Borbeter:) 
ny?» 32718092 רַבָּא‎ 70 t0 ORT o 
רְכָלדבִּית‎ an voten Wat tsch on 
: ow Tow) יִשְׂרָאֵל כענְלָא וכזמן קריב.‎ 
(Gemeinde :) 


EH EN TI N20 שָׁמָה‎ NT 


(Worbeter:) 
Sam Kann Gm wen nane qua 
sbb הוא‎ rm רִקְרְשָא‎ Sp cnm re 
ְנחֲמְהָא‎ REISE ND SEI EH ולעלא)‎ o 
Gema IWON כְּעֲלָמָא, וְאָמָרוּ‎ "DNO 
(Die Gemeinde erhebt fig umb betet mit bem Borbeter Ieife :) 

TIERE EE em‏ ופי Ta‏ תְהַלָתְָ 

(Borbeter [ant und bie Gemeinbe betet leiſe mit:) 
ואלהי אֲבוֹתִינוּ אֲלהֵי אִבְרְהֶם‎ wow» now 793 
וְהַטּרָא‎ "uin ren ואלהי עקב הָאֵל‎ Dr obw 


Mufjaphgebet für Den Sabbat n. Sabbat-Neumond, 
ww Herr, öffne meine Lippen, baB mein Mund deinen Ruhm 
vertünbe! 
ברוך‎ Gelobt feift bu, Herr, unjer Gott, und Gott unferer 
Väter, Gott Abrahams, Iſaaks unb Jakobs, grober, mid)= 
tiger und erhabener Gott; Höchiter, der du beglüdende Wohl- 





*) Die Ueberjegung Bebe S. 43. 
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on "2 הכל‎ njp) טוּבִים‎ Cp "pa wy e 
בְּאֶהבָה.‎ "DU wo» בְנֵיהֶם‎ ub גוֹאַל‎ wap now 
(In ben zehn Bußtagen: 

ya? "m2 "EES Dany) Dom PR qos Bug vs 
(arm DR 
מָגן אַבְרָהֶם:‎ 7 now qna וּמָגן.‎ veio עור‎ nor 

rem jw Catia $13 now‏ מִתִים אַתָּה רב לְהוֹשֶׁיע. 

GERD Tc) mg שיב‎ Im inter ) 

DR ovy rt "pns Dep baban‏ רַבִּים 
kam Gem woo‏ חולים CO)‏ אַסוּרִים Dom‏ 
aos‏ לישני ER‏ מִי כָמוף בעל גָבוּרות וּמִי mon‏ 
moyo mmo moo qoo 72‏ יְשׁוּעָה. 


taten jpendeft, und ber Schöpfer des AUS but, ber du der 
Frömmigkeit der Väter eingebenf, ihren Kindesfindern Gr 
löſung fenbeft um deines Namens willen in Liehe. 
(In ben zehn Bußtagen :) 
bor Gebenfe unfer, o Herr, zum Leben, ber du Wohlgefallen 


haft am Leben; fchreibe ung ein in 006 Buch 068 Lebens, um deinet» 
willen, o Herr des Lebens! 


Herr und König, bu bift unjer Helfer, unjer Gr»‏ מלך 
Iöfer und unfer Schuß.  Gelobt jeijt du, Herr, Abrahams‏ 
Shug und Schild.‏ 

Allmächtig but bu in Emwigfeit, o. Herr, ber bu‏ אתה גבור 
bie Toten wieder belebjt unb reich an Hilfe biſt.‏ 
(Im Winter : Du läffeft die Winde mehen und fenbeft den Regen herab.)‏ 

פע Du erhältft die Lebenden mit Liebe‏ מכלכל 
die Toten mit großer Barmherzigkeit; du ftügeft die Fallenden,‏ 
Heilft die Kranken, befreijt die Gefeffelten, und bemahrjt Deine‏ 
Treue denen, bie im Staube ſchlummern. Wer ijt mie du,‏ 
Herr der Stärke, mer dir gleich, o König, der bu töteft und‏ 
belebft und Heil fprießen läſſeſt?‏ 
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(In ben zehn Bußtagen 


6: לְחַיִים בְּרַחָמִים‎ "n הְרַחֲמִים. זוכר‎ EK 
mm " npw בָּרוּךף‎ Dt לְהַחֲוֹת‎ now vw 
הַמָתִים:‎ 
המקדישים‎ v "e שׂים‎ 103 30792 3922 
—w nm -— qw) Toy en vUp3 ev 


LYON) ה‎ 
(Gemeinbe :( 

קדושוקדוש קרוש יי צְבָאוֹת מלא 53 VoNT‏ 
mas‏ 


cop nw mon שואלים‎ "Dopo Cam מָלֵא‎ 11122 
בָּרוּ יאמָרוּ:‎ CEV 17127 
(Gemeinbe d 
"Deb "10s T3 
(In ben zehn Bußtagen :( 
מי כמוך‎ Wer ift mie du, barmbergiger Vater, ber in feiner Liebe 
feiner Gejchöpfe gebenft zum Leben? 
תאמן‎ Treu deiner Verheißung 0010066 bu einft die Toten 
wieder. Gelobt jeijt du, o Herr, der die Toten belebt. 
ג‎ Wie bie Heiligen Seraphim im Vereine deinen 
Namen heiligen und verherrlichen, jo wollen mir hienieden 
bid) Toben und preifen unb jpredjen mit Heiliger Ehrfurcht: 
קדוש‎ Heilig, Heilig, Heilig ijt der Herr Zebaoth, Die 
ganze Welt ijt voll feiner Herrlichkeit. 
כבודו‎ Ja, jeine Herrlichkeit erfüllt bie Welt; jelbjt feiner 
Diener eingemeibte Schar jie fragen ftaunend mechjelmeife 
ih: Wo ijt die Stätte, da feine Ehre thront? Dann rufen 
fie im Wechjelhor: „Gepriefen!“ 


Gelobt jei die Herrlichkeit des Herrn an jedem Orte‏ ברוך 
feines Waltens!‏ 


199 Wufjapbgebet für ben Sabbat und Sabbat-Neumond. 


(Shor:) 
top עם הַמְיְחֲרִים‎ pm eom Er הוא‎ GER 
אוֹמָרִים:‎ YOU בְּבָלדוֹם תָּמִיר פעמום בְּאַחֲבָה‎ 192] 229 


pin uio nm beier yov 


(her? 
מַלְכּנוּ הוא‎ NIT OR הא‎ vin הוּא‎ Cp 
שנִית לְעֵינִי כָּליחִי‎ vem וְהוּא יִשְׁמִיענוּ‎ Age 
לאלקים.‎ D>> להיות‎ 
(Gemeinbe:) 
אֲלִיבָם:‎ "ON 
(Borbeter :) 


2739 קדשף mna‏ לאמר: 


Ton‏ עלס ra tg‏ לדר tm‏ הלה 


Bon jeiner Stätte, ba er waltet, DI graden-‏ ממקומו 
reid) er auf un$ nieder! Erbarme der Gemeinde jid), Die‏ 
des Abends und des Morgens zweimal die Einheit 68‏ 
Heiligen Namens mit Innigfeit und Liebe nennet.‏ 

Höre Israel, ber Herr, unjer Gott, ijf der einzige‏ שמע 
und ewige Gott!‏ 

Einzig ijt er, unjer Gott, er, unjer Bater, unjer‏ אחד 
König, unjer Heil unb unter Helfer. Bald ertönt zum‏ 
zmweitenmal mit 2iebe vor den Augen aller Lebenden, bab‏ 
er euch ut ein treuer Gott!‏ 

Sch bin der Herr, euer Gott.‏ אני 

In der heiligen Schrift, da Debt 66 gejchrieben:‏ ובדברי 

Der Herr reg rt in Ewigkeit, beim Gott, Zion,‏ ימלך 
durch alle Zeiten, Hallelujah!‏ 
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(BBorbeter :) 
נקדיש‎ qne ey) map seg לדור דור נגיד‎ 
je אל‎ a y) Dpto? לא יָמוּש‎ en be sm» 
מקרוש:‎ Goya n) הָאֶל‎ v now m3 now erp 173 
(Bei ber Privatandacht wird flatt קדרשת‎ folgendes gebetet:) 

am Gr DT קדוש‎ seu קרוש‎ npw 

m3 .n29‏ אַסֶּה יי הָאֵל הקרוש: 

6 דוש‎ 7227 In ben zehn BuBtagen:) 


(Stille8 Gebet.) 
(Wenn ber Neumond auf den Sabbat trifft: das unten befindliche Gebet.) 


Dy WR pn mop nu nsu nn 
moy on» v3 noU? man 261 umo 


(Borbeter :( 

Bon Gefchlecht zu Gefchlecht verfünden mir deine‏ לדור 
Größe, und in aller Emwigfeit preifen mir deine Heiligkeit.‏ 
nicht aug unjerem Munde weichen in Ewig—‏ פן 808 Dein‏ 
feit; Denn bu, o Herr, but ein großer und Heiliger König.‏ 
ES € o Herr, Heiliger Gott. (Im ben zehn Bubtagen:‏ —— 

er . 
אתה‎ Du but heilig und dein Name ijt heilig, und 
erg preijem dich jeglichen Tag.  Gelobt jet du, Heiliger 

ott! (9m dem gehn Bußtagen: Heiliger König.) 

man Du Haft bie Sabbatruhe angeordnet, haft ung ben 
Sabbat zu Heiligen gelehrt, haft in Geboten den hohen 
Sinn bes Heiligen Tages verkörpert. Wer den Sabbat 


(Am Sabbat-Neumond.) 
DG apen Da Cp stop pow now 
מִכָּל--‎ AERO us Den vm DR הַשְׁבִיעי.‎ 


Du haft in ber Urzeit deine Welt gefchaffen und ließeſt‏ אתה 
fie vollendet feit am Sabbattage. Dodi in biejer Welt pers‏ 
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Zeg ons nv RT וְגם הָאוֹהֲבִים‎ A3 חיים‎ 
מוסף‎ qp na DD? אַלחינו‎ "ovn roy וו‎ 
אַבותִינו‎ TOR] יי אֲלהֵינוּ‎ pn כָּרָאוּ : יָהִי רָצוֹן‎ nat 
niyi Du 351232 yon לְאַרְצָנוּ‎ DEE שֶתעלנו‎ 
וּמוּסָפִים‎ nO לְפָניףְ אֶתקְרְבָּנוות חובותינו. תָּמִידִים‎ 
in rechter Weiſe feiert, genieBet 6501101011 jon hienieden; 
mer ben Sabbatfrisden und die Sabbatweihe empfindet, wie 
deine Güte fie uns gugebadjt, vorahnend empfindet er dag 
ewige Leben. Bom Sinai Der ward uns das Gebot. 
D Gott und Gott unjerer Väter, jet mit und, damit mir 
dein Gebot erfüllen, gib ung Frieden und Freude, daB 
(Am Sabbat-Reumond,.) 
"yay? מלְָּנוּ‎ Up PEN ear 
אֲלהֵינו‎ v uem OR הגָלול והקרוש‎ see 
wa לְכַפְרָה.‎ Dun Gen npa? nins nanwa 
Don עירנוּ‎ ron וְאֲכֹתֵינוּ‎ now qup? UNDDU 
yw) Aen man «122 563 up non מִקְדָשנו‎ ma 
maa biapkak "23 לעשות חובותינו‎ proto SS 
שְנשְׁהַלְחָה‎ vn "igo voy "poU RR והקרוש‎ oma 
אָלהינוּ ואלהי אבותינו‎ "apap ְצון‎ cm up pos 
fannte ber Menſch dich, feinen Schöpfer unb Meijter, 8 
Israel durch deine Huld 668 lernte, bir zu dienen, deinem 
Gebote fid) beugend jein Leben zu heiligen, und in ber 
Berehrung deines großen Namens fein Heil zu jehen. Dazu 
gabjt du uns aud) in Liebe Sabbate zur Rue und Neu— 


mond3tage zur Siifne. Dod) 018 mir abfielen von deinem 
Wort, ba erbleidjte 620018 Stern, und nicht mehr jtrahlten 
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Dans‏ וְאֶת--מוּסף Dr‏ השַכֶּת nigya mia‏ |נקריב 
nos Mae qug‏ ךצונף »10 w'?y nons‏ 
"8D sr no "1729 qns‏ כְכורֶף כּאָמוֹר: 

nau nh»‏ שְׁנִרכְבָשִׂים gr‏ תְּמִימֶם וּשָגִי 
עֲשׂרנִים njo‏ מִנְחָה בְּללָה vm E‏ עלת D3U‏ 
i373‏ על-עלת "ona‏ וְנִסְכָהּ: 
unjer Gemüt offen fei für bie Anregungen deines heiligen‏ 
Wortes. Lab bir wohlgefallen, was unfere Lippe fpricht,‏ 


als jeien 68 DOpfergaben, mie fie einft dir zu Ehren gebracht 
wurden am Sabbattage. 


(Am Sabbat-Neumond.) 
שתעלנוּ בְשָמְחָה לְאַרצְנוּ וְתטָענוּ בּנְבוּלְנוּ. וְשָׁם געשֶה‎ 
כֶּסְרְרֶם וּמוּסְפִים‎ Dan אֶת"קָרְכָנוֹת חובותינו.‎ 3:22? 
n3 ראש‎ B ma Daten יום‎ Etat Dar 


CS mals MI? בְּאַהֲכָה‎ que? געשה [נקריב‎ nus 


Sp gp no על-ײירי‎ Ann vox nane 
:TWOWN2 311223 

uw nens ova‏ כְכָשִים non nu‏ וּשָנִי 
עֲשֶׂרנִים nno no‏ בְּלוּלֶה "Gm Iowa‏ עלת nad‏ 
בּשְבתו עלדעלת "enn‏ וְנֶסְכָה : 
bie gemeiften Tage und FFeierzeiten in ihrem alten Glanze.‏ 
So möge 68 Denn, unjer Gott und Gott unjerer Väter, dein‏ 
Wille fein, bab du uns wieder jtärfeit, deinem Gebote gemäß‏ 
zu leben, dab du Frieden und Freude und gebejt, damit‏ 
unjer Gemüt offen jei für Die Anregungen deines heiligen‏ 
Wortes. Lab dir wohlgefallen, was unjere Lippe jpricht,‏ 


203 Mufappgebet für den Sabbat und Sabbat-Reumond. 


Cy 3» wm nez pp aam rn 
ZE ap וִיתֶענוּ‎ wat? מִקרְּשׁי שׁבִיעי. כְּכֶם‎ 
לְמֶעשֵׂה‎ "Dep יָמִים אותו‎ nien ta בו‎ Dé 
בְרָאשִׁית:‎ 

obw Won‏ אֲבוֹתִינוּ ny?‏ כְמְנוּמְתנוּ קדשנוּ 
Aus dem Sabbat jtröme uns zu ein Duell des Friedens‏ 


und Der Freude; Jop ihn, 018 der Tage Kleinod, vere 
ſchönernd meiben aud) Die anderen Lebenstage. 


Unfer Gott und Gott unferer Biter, lak dir‏ אלהו 
unjere Cabbatrube zum Wohlgefallen fein! Heilige ung‏ 


(Am Sabbat-Neumond.) 

"mä לײַ פָרִים‎ n?» חָדְשֵׁיכֶם פקריבו‎ e 
op Ma man כְּבָשִׂים‎ "D ואל‎ mop 
en עֲשָׂרנִים לַפָּר‎ nov "33053 DON DO 
"eh וְשָעִיר‎ wo» jy va25 עשרנים לאיל ועשָרון‎ 
Ga תְמִירִים‎ "at^ 

usu‏ בְּמלְכוּתף Conus‏ שבָת וְקוֹרְאֵי A0‏ עם 
ern‏ שְבִיעי. wav aen uis wahr Can‏ 
nu‏ כו [קדשתו cu PO‏ אוֹתו ^u Zeep‏ 
לְמעֲשֶׂה בְרְאשִית: 
als jeien 66 Dpfergaben, mie fie einft dir zu Ehren gebracht‏ 
murder an Diejem Sabbate und an diefem Neumondstage.‏ 


Aus dem Sabbat ftröme uns zu ein Duell 2666 8 
und der Freude; laß ihn, al8 der Tage Kleinod, pete 
ſchönernd meiben aud) Die anderen Lebenstage! 
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va?‏ וחן sto pam‏ שבְענוּ sep‏ וְשמחטו 
tg » ia MINE 3729? 022 306] Ta‏ 
ְּאֲהֲבָה pm‏ שת na ma stëm‏ יִשְׂרָאֵל מקדשי 


sov‏ בָּרוּךְ up EN‏ הַשבֶּת: 
burt) deine Gebote und gib ung unferen Teil an Deiner‏ 
Lehre! Sättige uns aus der Fülle deiner Güte und erfreue‏ 
uns durch, deine Hilfe! Läutere unjere Herzen, bab mir bit‏ 
in Wahrheit dienen. Lab uns deines heiligen Sabbats in‏ 
Liebe und Gnade teilhaftig werden, bab Israel, melches‏ 
deinen Namen Beiligt, an demjelben Ruhe und Bejeligung‏ 
finde. Gelobt jeift du, Gott, ber den Sabbat geheiligt hat.‏ 


4 (Am Sabbat-NReumond.) 

way vm ta ny אבותינוּ‎ now אֲלהֵינּ‎ 
וְלבְרְכָּה.‎ namo nan אֶתה"החךש‎ np nass cha 
וּלְכלְכלָת.‎ nore? לישעה וְּנָחָמָה.‎ malen לְשָשון‎ 
Im Säattjahre) y rop) Kan וּלְשָלום. למְחילת‎ ama 
קרשף‎ nau) pns בע ישְרְאל‎ > eg mz ed 
בְּרוּךָ‎ map לָהֶם‎ Corp ראשי‎ pm my ene 
וְרְאשִי חָרָשִׁים:‎ REN nam epo " now 
vvbw Gott unb unjerer Biter Gott! Blite wohlgefällig 
auf unjere Sabbatruhe und [ab am heutigen Sabbattage neu 
merben den Monat zum 60116 und Segen, zur Wonne und 
Freude, zum Heil unb Troft, zur Nahrung und Sättigung, 
zum Leben und Frieden, zur Vergebung und Verzeihungz 
denn deine Liebe mar e8 ja, die uns den Sabbat und Det 
Neumondstag einjt verliehen. Gelobt jeijt du, o Gott, Der 


bu Heiligft mit deiner Weihe den Sabbat, Jsrael und den 
Neumondstag! 
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(SBorbeter :( 

renne‏ בְּעְִֶּשְׂרָאֵל a) appena!‏ אֶת- 
"eer em ss "ade nutum‏ וּתְפַלָתֶם oe?‏ 
mon rie? vam Ve app‏ עבורת יְִׂרָאֵל may‏ 

"rg n3 Do mée sowie way ngu 

"nen‏ שָכִינְתו לְצִיון: 

TR] uvjw "o שָאַתָּה הוא‎ Uo מורים אֲנַחְנוּ‎ 
win DER At: (09 xvn ww אֲבוֹתֵינוּ לְעוּלֶם ועד.‎ 
Droen um על‎ apenn Bon or 1 9n 
Dr aen ל‎ y? nipen על נשָמותִינוּ‎ 73 
Spa} 209 a polen ren על‎ uy 
ann כִּי‎ ON em וְצָהָרָיִם. הטוב כִּי לאדבָלוּ‎ 
je טעולם קוינו‎ sp 


Habe Wohlgefallen, Herr, unfer Gott, an beinem‏ רצה 
Bolfe Israel und an feinen Gebeten; jtelle den Heiligen‏ 
Dienit deines Haufes wieder her und nimm die Opfer unb‏ 
Die Gebete 690018 in Liebe und Snade an, und lap bir‏ 
ben Dienjt deines Volkes Israel jtet& wohlgefallen.‏ 

mwnm D, 008 unfere Augen 68 jchauen, menn bu in 
Barmherzigkeit bid) Zion wieder zumendeft! Gelobt feift du, 
D Herr, der in Zion feine Herrlichkeit wieder thronen 1 

Dir banfen mir, Herr, der du unjer und unferer‏ מורים 
Bäter Gott but, immer und ewig; der Hort unjeres Rebeng,‏ 
ber Schild unſeres 406118 21 bu für und für. Dir danken‏ 
mir und verfünden dein Sob für unjer Qeben, 208 in deiner‏ 
Hand Steht, für unjere Seelen, bie Dir befoblen find, für‏ 
deine Wunder, bie mir tüglidj vor uns haben, und für Deine‏ 
wunderbare Güte, Die bu zu jeder Zeit, 090828, 6‏ 
und mittag& uns ermeifeft. Denn dein Erbarmen, Allgiitiger,‏ 
Hat fein Ende, Deine Gnade Hört nie auf, Dein Garren mir‏ 
immerdar.‏ 


208 חפלת מוסף לשבת ולשבת ראש חרש 


(Am Chanuffa wird hier על תנסים‎ ©. 64 eingejd)altet.) 
"mp are ag comp qum Opa 
iy coe 
(Sm ben zehn BuBtagen: 
Can 3-53 לָחַיִם טוֹבִים‎ sing: 
הָאֶל‎ PRS pu-nw וְיהַלְלוּ‎ nee וכל הַחַים יורוף‎ 
הטוב שמ ולף‎ v now ns pp unu unge 
לְהוֹרוֹת:‎ nw 


Won‏ ואלקי אבותינוּ n23:3 vm‏ מַמְשָלָשֶת 
namen mira‏ 1759" משה עבְּף הָאֲמוּרָה מִפִי [ON‏ 
IN‏ עםקָדושְְכְטָמוּר: ^533 יי Amen. zz yog)‏ .8 
יָאָר יו פָנָיו אלה AR DIDI NN? Gem. Amen. : Y‏ 
DE DO‏ שלום: Gem. Amen.‏ 


Für dieſes alles werde dein Name, Herr und König,‏ ועל 

gelobt unb gepriejen in Gmigfeit. 
(In ben zehn Bußtagen :( 

zw» Schreibe alle, die deinem Bunde angehören, ein zu einem: 
glüdlichen Leben. 

Alles, was ba lebt, banfet dir unaufhörlihh und‏ וכל 
preijet deinen Namen in Wahrhaftigkeit. Allmächtiger, unfer‏ 
Heil unb unjere Hilfe but bu, Selah. Gelobt jeijt du, o‏ 
Herr, bejjen Name ijt Allgütiger und bem Danf gebührt.‏ 

Herr, unjer Gott und Gott unjerer Väter, jegne ung.‏ אלהינו 
mit dem dreifachen Segen, der durch dote, deinen Knecht,‏ 
niedergejchrieben und von Ahron und feinen Söhnen, den‏ 
Prieftern, über dein heiliges Bolf ausgefprochen wurde, mie‏ 
e8 Heißt: Gott jegne bid) und behüte Dig! Gott Lotte jer‏ 
Antlig bir leuchten unb [ei bir gnädig! Gott wende jer‏ 
Untlig dir zu und gebe dir Frieden! Gemeinde: Amen.‏ 
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שִׂים שָלום טוֹכָה וּבְרָכָה חן Damm Tom‏ עַלינו 
מל כְּליִשְׂרָאֵל 28 ap‏ אָבִינוּ RD v23‏ בָּאור 
09 כִּי בְאוֹר pnQ que‏ לָנוּ gn‏ תורת חיים 
npn "en nan‏ וּבָרָכָה וְרְחְמִים am‏ וְשָלום. 2 
rug ^em DER wet tre up? ws‏ 
St‏ 

(In ben zehn Bubtagen : 
SE בְּרְכָה וְשָׁלוֹם וּפַרְנסָה טוֹבָה 22" וְנִכְּתֵב‎ DR bos 

v» now wo מוּבִים וּלְשָׁלוֹם.‎ Gap יִשְׂרָאֵל‎ ms maybe) vm 
6 עשָה הַשָלוּם‎ 

ברו now‏ יַ qao‏ אֶתדעטו יִשְׂרָאֵל בַּשָלום: 


(Stile Anbadt:) 


Pep] a a "Det מע‎ E נְצוֹר‎ row 
בְּתוֹרְְָ‎ a2 nne mm כעֲפֶר לבל‎ WEN DIN "ve 


pw Schenke Frieden und Glüdfeligfeit, Segen und‏ שלום 
Huld, Gnade und Barmherzigkeit und und deinem ganzen‏ 
Zulte 8900. Segne und alle, 0 Bafer, mit dem Lichte‏ 
deines Angeſichts; Denn in diefem Lichte fchenkteit du und‏ 
bie Sehre De8 Lebens, Die Liebe zur Tugend und zur Ge—‏ 
rechtigfeit, Segen und Erbarmen, Leben und Frieden! Möge‏ 
bir wohlgefallen, dein Volk Israel zu jeder Seit und zu‏ 68 
jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen.‏ 

(In ben zehn Bußtagen :( 

Möge unfer in dem Buche 068 Lebens und 068 Gegen$,.‏ בספר 
des Friedens und der Erhaltung gedacht, und wir jomwie dein ganzes‏ 
Bolt Israel eingefchrieben werden zum glüdlichen Leben unb zum‏ 
Frieden! Gelobt jeijt du, o Herr, Stifter des Friedens.‏ 

Gelobt jeijt bu, o Herr, ber bu dein 1 1‏ ברוך 
mit Frieden jegneft.‏ 

Herr, Gott, beware meine Zunge vor Böfem und‏ אלה‘ 
meine Lippen vor Falfch und Trug! Verleihe mir Gelajjenbeit‏ 
und Milde, 008 ich feiner Groll hege gegen die, welche mit‏ 


208 הפלת now‏ לשבת 


ּבְִצְומִיף nn‏ נַפְשׁי וכל הַחושְבִים עָלי nyy‏ מְרֵרָה 
"en‏ עִצְתֶם Cem "pap‏ עשה למען vg. SEI‏ 
למען «map!‏ עשה למען sep‏ עשה למען -pyin‏ 
st nen sy (som. qa‏ וַענְנִי: יהיו qb‏ 
any ecu‏ לכי לפָנֶףְּ v‏ צורי וגאֵלִי: עשָה שָלום 
> יָעַשַהשָלועָלינוּל Cu‏ ְאַמְרוּאָמְן: 


(Ganz Kaddiſch ©. 91.)‏ 
8 אַין NG. ARD‏ כַּארוֹגינוּ. .8 אין כְּמַלְכנּ. 
GE)‏ | 
5 מִי כָאלהַינוּ. .6 מִי כַארונִינוּ. = .3 Amt‏ 
m 6.‏ כְמוֹשְׁיעֲנוּ: 


übelmollen. Bflanze Demut im mein Herz, bab id) in Stiller 
Beicheidenheit wandle vor jedermann. Gib mir ein offenes 
Herz für deine Heilige Lehre und Eifer für deine Heiljamen 
Verordnungen! Lab die, welche Böjes wider mid) jinnen, 
feine Gewalt über mid) Haben unb pernidjte ihre böfen unb 
perberblidjem Anſchläge! Tue e8 um deines Namens, deiner 
Allmacht, deiner Heiligen Lehre willen, auf daß errettet werden, 
bie bid) lieben. Hilf mir und erhöre mig! Nimm in Gnade 
auf bie Worte meines Mundes und die fromme Regung 
meines Herzens 21166 mit Wohlgefallen an, mein Gott, mein 
Schöpfer und mein Erlöfer! Der du Frieden [tifteft im 
deinen Himmel3höhen, ichenfe ung unb ganz Sérael deinen 
Frieden! Amen. 


TM ₪. Keiner ijt mie unfer Gott, o Reiner ijt wie 
unjer Herr, ₪. Reiner ijt mie unjer König, @. Reiner ijt 
wie unfer Retter. 

$m. Wer ijt mie unjer Gott? o Wer ijt mie unjer‏ מי 
Herr? m. Wer ijt mie unjer König? a. Wer iit mie unſer‏ 
Retter?‏ 
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emp Am לאלקינוּ. | 6 טֹרָה‎ "gg 
לְמַלְבָּנּ. .6 נוֹדָה לְמושִיעְנוּ:‎ 

T7393. DE "6 Ate pp 
מַלְבָּנוּ. .6 בָּרוּךְּ מושיענוּ:‎ 


go nnw 8‏ אֲלהַינוּ. .8 אַתָּה הוּא אַרוֹנִינוּ. 
eps‏ הוא Ro bo‏ הוא מושִיענוּ: 


Gebet für die Dahingefhiedenen S. 181, iby ©. 135 
mie am Borabend. 


קדוש ליום השבת. 
Det eben "mou‏ לעשות Porte‏ 
mes onm?‏ עולם: v2 rn wa‏ יִשְׂרָאֵל D‏ הוא 


TT ₪. 0086 uns banfen unjerm Gott! 8. Laßt ung 
danfen unjerm Herrn! ₪. Labt ung Danfen unjerm wd 
g. 008] uns danken unjerm Retter! 

Gelobt jeift bu, unjer Gott! o Gelobt jet du,‏ .₪ ברוך 
unjer Herr! 8. Gelobt jeift du, unjer König! o Gelobt jett‏ 
du, unjer Retter! |‏ 

Du but unjer Gott. e Du but unjer Herr.‏ .8 אתה 
Du but unfer König. 6. Du but unjer Retter.‏ .$ 


Kidduſch. 
ושמרו‎ „Die Rinder Israel ſollen beobachten den Sabbat, 
daß ſie halten den Sabbat für alle Zeiten als einen ewigen 
Bund. Zwiſchen mir und den Kindern 062008 ijt er ein 
Zeichen für die Emigleit, denn Gott Hat in ſechs Tagen 
14 


210 קרוש ליום חשכת 


ne) no‏ יָמִים עֲשָׂה ײַ אֶתמַשָמים וְאָת-הָאָרֶץ 
וּכַיזם הַשְבִיעי OR) nav‏ 


DE "29p eo» niv לֶקשו:‎ nsum Dr re tr 
"Er: sow ליי‎ nau wan om EN כל‎ 
"Dona SL אַתָּה ו וּכנְף וכמף עברף‎ "OR 
יַ אֶתְהַשָמִיִם‎ nigy כִּי שִׁשָׁת"יְמִים‎ sys "ER s 
Dram c3 וְאֶת--כָּל-אֲשֶׁר‎ eno CET 
San. הַשַׁבָּת‎ DIN » 33 17» השבִיעי‎ 

"ES "9 הָעּלֶם בורא‎ Ton אָלהינוּ‎ v now m3 


Himmel und Erde gejdjaffen unb am fiebenten Tage ges 
ruht und gefeiert." 

or Gebenfe be8 Sabbattages, ihn zu heiligen. 68 
Tage ſollſt du arbeiten und all deine Arbeit verrichten, der 
fiebente Tag ift der Ruhetag, dem Herrn, deinem Gotte, zu 
Ehren. Da jollft du feine Arbeit verrichten, weder du jelbjt, 
nod) dein Sohn, nod) deine Tochter, nod) dein Knecht, nod) 
deine Magd, noch dein Vieh, nod) ber Frembling in deinen 
Zorn. Denn in fed Tagen Hat der Herr den Himmel 
und bie Erde, 006 Meer und alles, was e8 füllt, geſchaffen 
und geruht am jicbenten Tage. Darum jegnete der Herr ben 
fiebenten Tag und Deiligte ihn. 


Gelobt ]61 du, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der bu die Frucht des Weinftodes gejchaffen Halt.‏ 


211 Minhagottesdienft für den Sabbat. 


תפלת מנחה לשבת. 
+ שרי qna apt‏ שד Top quom‏ 
אַשָרִי הָעֶם שׁכָּבָה לו yn ERS‏ שי אֲלהָיו: 

nenm (y)‏ לְרָור. ven Crow re‏ נאִבְבְכָה 
שמף לְעולֶם וָער: 7223 FAT‏ וללה שמף DW?‏ 
5m mm‏ יי vw Gun "wp Dam‏ מקר: דור 
nae» we‏ מעשיף וגבוּרתִיף qn UU sme‏ 
277" נִפְלָאמִיף sem mmo CR‏ יאמרו Stam‏ 
אִספְּרנָה: בָר wu Er‏ וצדקתף yon Gët‏ 
ovy‏ ײַ vaio trum mew ww‏ לכל 
"mër von‏ יורוף » evo o?‏ נמסיריף 
I‏ 722 מלכוּתף יאמרו T SEHR‏ 33 להוריע 
90 הָאָרֶם Tag Ta "p‏ מלְכוּתו: "WD‏ 
מַלָכוּת כָּל-עלָמִים וּמִמְשלְתּף 533 rn wr‏ סומף יי 
DO‏ וְזקף לְבָלדהַכְּפוּפִים: עיני כל T ow‏ 
Gem now)‏ אֶת-אָכְלֶם "Iw npe "po‏ 
rap? rato‏ רְצון: צדיק ? Tom raren‏ 
"mër‏ קרוב * לְכֶלְקְרְטִיו לכל אֲשֶׁר Ve‏ 
בָאֲמֶת: Cor re nig? veri‏ יִשׁמַע Dm‏ 
שומר mër TR DW) rk erte"‏ 
GT" Pap‏ פי "aam‏ שם Dow» wo‏ 
ָעד: rg m qium‏ וער-עולם abo‏ 





*) Die lleberjepung fiebe ©. 32. 
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nben 212‏ מנחה לשכת 


"WD נָאָם י:‎ 3py3 YU Ein טאַל‎ io ar 

ERENTO, N ODE ואת בְּרִיתִי‎ 
זָרַע‎ ep מפיף וּמפי זרְעף‎ rg qs שמתי‎ 
aw? קרוש‎ re ר-עולם:‎ noy * oW xy 
וְאָמַר קרוש וקדוש‎ npow m Km יִשְׂרָאֵל:‎ nion 
ya expo) כְּורו:‎ TRA Mop קדוש " צְכָאוֹת‎ 
מְרוֹמָא עלְאָה בִּית שְכִיְחָה,‎ "ots קדיש‎ DNO TT 
"(ove קדיש לְעֲלִם‎ ‚mama Tal nme קדיש על‎ 
"RE mp צבָאוֹת מִלְיָא כָלאֲרָעָא זיו‎ " depo 
וְאָשְמַע אחרי קול בעשגדול 22733 יי מָמְקוֹמוֹ:‎ m 
"E קל זוע סגיא די‎ "ona Au ּנְטָלתְנֵי רוּחָא‎ 
N imma ms מאתר‎ Ne Tus TEN 
(RH לעלם וּלְעֲלְמִי‎ (and) יי מַלְכוּתָהּ‎ mn c5 
שָׁמְרָה--ואת‎ vg וְִשְׂרָאֵל‎ oe יי אָלחי אַבְרְהֶם‎ 
EH אליף:‎ C33? 1271 7193 22? מַחִשָׁבוֹת‎ oy» עלס‎ 
אַפּו וְלֵא ייר‎ aum» nay mmc ולא‎ ny "ez? orm 
לְכָל--‎ MON כִּאַתָּה אֶרנִי טוב וְסֶח‎ Er 
FR qon n'y HIN cet? PIE qne mW 
קָדֶם:‎ "ao לאֲבתֵינ‎ NEPTUN לָאבְרְהֶם‎ "n SP? 
סָלָה: ײַ‎ tg an vam יוםויום‎ ci בָר‎ 
אֶלהי יעקב סָלָה: יי צְבָאוֹת‎ aaen tg צְכָאוֹת‎ 
RENE eech GIER TEN 
מךְהתועים‎ 30137) 171225 uw su הוא אֲלהַינוּ‎ ms 





*) zie Ueberjekung fiebe 6. 88. 
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npe wy עולם 09 בְּתוֹכָנּ.‎ vm new mm ְנָתַן לנוּ‎ 
ולעשות רְצוטו‎ iw GR Dg Nina up? 
ignia גלד‎ W^] לא 922 לָריק‎ pro» Day 2223 Tran 
RD TOR aya cow tario sag? yir vm 
"at? ng nato DT nena mma nam nma eet 
522 man לָמען‎ :wan Gap "n mun nib 
WR "mn wma אָלהי לְעֹלֶם אוּרְךָ:‎ om ow 
"aC? Uu» Ya na יַ מִבְטַחוֹ:‎ mm "3 mon 
Pa לא‎ "2 OT En ור עולְמִים:‎ ov 
PR ya Dep לָמען צרקו‎ yen? m min 
(Halbes Kaddiih ©. 43, alsdann:) 


5 + > ואַני Du ny. so en‏ אֲלהִים 
ay ET‏ בָּאֲמָת "U^‏ 


(Ausheben ber Zfora mie an den Werktagen, ©. 81, Vorlefung der 
erften Parajga des fommenden Wochenabſchnitts, wozu drei Perjonen 
aufgerufen werden. Einheben der Thora wie an den Werktagen, ©. 84, 
hierauf Dos halbe $abbijd, ©. 48.) 
אַדנִי שְמְתִי תִּפְתֶּח וּפִי וגיד תְהַלָתְָ:‎ 
אֲבְרָהֶם‎ Rtg vow) אַתָּה ײַ אֲלהֵינוּ‎ "3 
Km הגור‎ 5 un ואלהי עקב הָאֵל‎ pm TOR 
om am טוֹבִים וְקנה הַכל‎ Dn גומל‎ mg ow 
שָמו בְּאַהֲבָה.‎ wo» גואל 239 בְגֵיהֶם‎ wap now 


wn) Möge e8 eine gnabenreidje Stunde fein, in meldjer 
ich Bier zu bir flehe! Mögeft du mich erhören und Dein 
Heil mir jenben! 


*) Die Ueberjegung fiehe ©. 54. 


214 חפלת nn:‏ לשבת 
(In bem zehn Bußtagen:‏ 
vost‏ לְַיִם ppp Dany) Dam Por dap‏ הַחַיִם. nah‏ 
אֶלְהִים (om‏ 
jon‏ עור ומושיע וּמָגן. prp ? now qms‏ אֲבְרָהֶם: 
now‏ 33 לְעוֹלם nemo *;w‏ מָתִים nw‏ רב לְהוֹשׁיע. 
IWD Im Winter 3‏ הָרוּח וּמוריד הַגָשָם 6 
mp "GO ovn än‏ מַתִים Dr‏ רַנִּים 
סומך נֹפְלִם gr‏ חולים וּמַתִּיר Da DDR‏ 
אֲמוּנָתוֹ לישני m EN‏ כָמוף בּעל נָבוּרות וּמִי nr‏ 
moyo mE mop spp 7?‏ יְשוּעָה. 


6 לְחַיִם בְּרַחָמִים‎ [ow "mn Dom ax מי כָמוּף‎ 
reme T "ER כְהַחֲיות מַתִים. בָּרוּף‎ ES qeu 
ו‎ (Vorbeter:) המתים:‎ 
wer בְּעוֹלֶם כְּשֶם שְׁמַכדִּישִׁים אוֹתו‎ qov—ng Gu 
ew וְקְרָא זָה אֶל-זֶה‎ JN) Troy מָרוֹם כַּכְתוּב‎ 
Gemeinde: 
כְלדְהָאָרֶץכָּבורן:‎ won קדושו קדוש קרוש צְבָאוֹת‎ 
aee qs anexo 
VER. (Gemeinbe 9 
DE כָּבור ײַ‎ 3m 
(Borbeter:) 


TOD uu‏ כָּתוּב לָאמור: 
Gemeinbe :‏ 
bt‏ " לְעוֹלֶם אלהו my‏ לדר וָרר הַלְלויָהּ: 


(Borbeter:) 
נקדיש‎ ap DU; ולנצח‎ q2 גגיד‎ c לָדוּר‎ 
TR 3 "X| לא יָמּשׁ לְעּלֶס‎ vào vow [שכְחף‎ 
הקדוש:‎ (pp nan אֶתָּה. ברו אַתָּה 7 הָאֵל (נשגת‎ emt 
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(Bei ber ftillen Anbagt wird flatt גקדש‎ folgenbes gebetet:) 
am קדוש וקרושים בְּכֶלדיום‎ soU קרוש‎ DER 
הָאֵל הקרוש:‎ v now cama סָּלָה.‎ 
6 Ee DECH Sn den zehn Bußtagen:) 

TEM "b ומי כֶּעמְָיְִׂרָאֵל‎ oW qz) ES np 
מְנוּחָה‎ c^ יְשוּעה.‎ ny) cu» MINEN בְּאָרֶץ.‎ 
יעקב‎ nm pow. יָגל.‎ Grp DE ev? neu 
Dow וּנָרָבָה. מְנוּחת‎ nanw nma בו‎ imm» Toi 
מָנוּחָה‎ FPE epum) שלום וְשַלְוֶה‎ nm Dm 
SEND כּי‎ wm בָניף‎ cUm gu mm שָאתָה‎ npo 
"St nw ran מְנוּחָתֶם‎ 5y מֶנוּחַתֶם‎ wa 

ai wwe‏ אָבומִינוּ ny?‏ בְמְנוּמְתַנוּ קשנו 
senos‏ ותן חָלֶקנוּ qns‏ שבְענוּ מִטוּבֶף וְשׂמְחֵנּ 
qnae‏ |טהר xr) DENE TON? uz»‏ יי לינו 
בְּאַהֲבָה nau gym‏ קרשף may‏ בָהּ "Vp ws‏ 
"ren Go" npw qn pv‏ 
Du but einzig und dein Name einzig, und‏ אתה אחד 
einzig ijf auf Erden das GCdjidjal und Der Beruf deines‏ 
Volkes Israel. Ihm Haft bu einen herrlichen Vorzug, eine‏ 
Krone des Heils in Diejem Tag der Ruhe und der Heiligung‏ 
verliehen! 66 ijt ein Tag, an dem Abraham jid) freute,‏ 
Iſaak frohlodte, Safob und feine Kinder Ruhe genießen, eine‏ 
Rube in Liebe und in Milde, in Wahrheit und in Glauben,‏ 
in Frieden und in Sicherheit, in Stille und in Zunerjicht,‏ 
eine vollfommene Ruhe, an welcher du Wohlgefallen Haft.‏ 
Mögen deine Kinder e8 begreifen und einjehen, 208 ihr‏ 


Friede und ihre Rube nur von dir fommt, und mögen jie 
darob Deinen Namen preijen und heiligen! 


*) Die lleberjegung fiehe ©. 159. 


ו 
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TON " ny‏ בְּעמְִֶשְׂרָאֵל Eet‏ וְהָשֵׁב אֶת- 
הָעכוֹדָה »33 sns‏ ואשי יִשְׂרָאֵל Get‏ בְּאַהֲבָה 
nnm gie Kee‏ לֶרְצון Tan‏ עבורת יִשְׂרָאֵל ye‏ 


(Am Neumond unb in den Zmifchentagen 068 Pejad- unb Suttot}- 
feite8 wird eingejchaltet :) 


ny nem v יעלה ויבא‎ AER TR אלחִינו‎ 
Avptaw MIN ופקדננוּ‎ a nm egg vov 
עיר‎ Get mon cp m p mum "on 
לפְלִיטָה‎ sup? יִשׂרָאֵל‎ a כָּל עמף‎ qam wp 
Da לחיים וּלְשָלום‎ momo ena qe לְטוֹבָה‎ 

לראש won‏ לפסח לסכות 

nizen an | Den חַג‎ | tnn ראש‎ 
בו לְבְרְכָה‎ npe ne אֲלהֵינוּ בו‎ " uw on 
aaa Din [רחמים.‎ men 373 והושיענוּ בו לְחַיים.‎ 
pun zap עיגינו. כִּי אל‎ Wow? עלינוּ הושיענו.‎ nn 
pm ְרַחוּם‎ 

wy MN‏ בְּשׁוּבְּ לְצִיון DR‏ ברו אַתָּה יו 
omen‏ שְׁכִינָתוֹ לְצִיון: 

TR] wow הוא ײַ‎ Een 7b op מורים‎ 
אַתָּה הוא‎ Am: אֲבוֹתִינוּ לְעולֶם וָעד. צור חיינוּ מְגן‎ 
ran ep על‎ .anenn Bon 935 נודה‎ n 179 
Dër asp mp על‎ qo nimpen tg) en 73 
2031 370: Pë ap נפְלְאומִיף וטובומיף‎ by GH 
כִּי לאחתמו‎ emom vom Sab 7 וְצְהָרָיִם. הטוב‎ 
rye ww מעולם‎ 7 
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(An Chanuffa wird hier על הנפים‎ ©. 64 eingejdjaltet.) 
Ten ën sp conn qum opm 
— SC Fle 
Cat 53753 לְחַיִים מוּבִים‎ Am 
ORT DONE TERN Gm re יורוף‎ e"ma בל‎ 
ולף‎ qeu הטוב‎ N ER qn Dep Er ישועתנו‎ 
נְאֶה לְהוֹרוֹת:‎ 
wy mom) Tamm n2» שִים שָלום טוֹבָה‎ 
בְּאֹר‎ END 022 DIR u233 E על כְּלִשְׂרָאֵל‎ 
Cep ײַ אֶלקינוּ תורת‎ u5 נָתַתּ‎ qup כִּי בְאוֹר‎ 09 
וְשָׁלם. טוב‎ em DRAN naa npn "en nan 
ga וְשְרְאל בְּבֶלעת‎ soy nw quo quw 
(In den zehn Bußtagen : בְּשְׁלמָ.‎ 
וְנִכָתַב לְפָנִי‎ "2p טוֹבָה‎ DEIER בְרְכָה וְשָׁלוֹם‎ Cat "EE 
v» אַתָּה‎ wa ית יִשְׂרָאֵל לְחַיִם טובים וּלְשָׁלוֹם.‎ spontan 
6 הַשָלוּם‎ nU 
אֶתדעפו יִשְרָאֵל בַּשָלום:‎ quan "now בָּרוּךָ‎ 
N ngo a EN var catu» weg TION 
st פְתַח לכי‎ man לכל‎ "NP Wan) ED WE 
תְּּוף נַפְשי כל החושבִים עָלִי רָעָה מְהַרָה‎ TEN 
שֶמֶף. עשה‎ wo? ny, pau וקלקל‎ DEEN nen 
yim עשה למען קְרַשָׁחֵף. עשׂה למען‎ ‚nam למען‎ 
Que "m וענני:‎ m הושיעה‎ sum mom woe 
Dro ny anne" qup? לי‎ ose uo 
ow oW) בְּמַרמִיוהוּא יַעשָהשָלוםעָלִינוּ ועל כָּל-ִשְׂרָאֵל‎ 
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(Die folgenden Berje werden in den Zeiten, in weldhen an Werktagen 
das nn (©. 78) nicht gefprodjen mirb, nicht gebetet.) 


RT FER וְתוּרְף‎ DI Ce TTS 

אֲלהִים עדדמָרום אֲשֶׁר עשית nion‏ אֶלהים 

Drone צרקתף כְּהרְרִידאֶל‎ STD מִי‎ 
תושיע ײַ:‎ nena DIN n33 


(Ganz Kaddiih ©. 91, עלינו‎ ©. 92.) 


בשבת בראשית. מתחילין לומר ברכי נפשי וכו ואומרים ער שכת הגרול. 
DIOR WE) rm rei‏ אָלהי wo Pan‏ חוד 
"ER moz m‏ אור aov nou "pv:‏ כִִּרִיעָה: 
הַמִקְרָה במים "noy‏ השֶסְעבִים רְכוּבוֹ dan‏ על- 
"Fr CR "poo nimm ann ny :m^533‏ 


— 


סד vos‏ עלמְכונִיהָ בַּלתּמוט Doy‏ וָעַד: ch‏ 


Deine Gerechtigkeit maltet ewig und deine Lehre‏ תך 
iit mëtt. Deine Gerechtigkeit reicht Dig in des Himmels‏ 
Höhe, o Gott, ber Du Großes haft getan, mer gleicht bir?‏ 
Deine Gerechtigkeit ijt unerjchütterlich mie bie Berge Gottes,‏ 
dein Ratihluß tief mie Meeresgrund, dem Menjchen und‏ 
dem Tiere Hilfit du, o Gott.‏ 


(3m Winter werden folgende ſechszehn Pjalmen mad) Mincha gelefen:) 

(Pialm 104). Meine Seele, preife den Emigen. Herr, mein 
Gott! Du but jebr grob! Majeftät und Pracht ijt bein 
Gewand! Er Billet jid) in Licht mie in ein Gewand, er 
fpannt den Himmel mie einen Zeppidj Er % feine 
Soller im Wajjer, er madt Wolfen zu jeinem Wagen und 
fährt einher auf den Fyittichen des Windes. Er madt Winde zu 
feinen Boten, zu feinen Dienern ;Feuerflammen. Er hat den 
Grbball auf feinen Stüßen gegründet, dab er im Emigfeit 


219 Minhagebet für Sabbat. 


mox Amp כִּסִיתו על-הָרִים עַעַמְדוּדמָיִם:‎ v2 > 
Gre niyp3 1. הָרִים‎ dg: mer s מךקול‎ 
לשבו לכות‎ ways pot; ָה יָסרְת לָהֶם:‎ 
mb הָרִים‎ ya na Com ern "rm 
עלִיהֶם עוף-‎ :cwp DE שרי יַשבְרו‎ mo ges 
הָרִים‎ FOE? ER D'RE. ran q^ ouer 
חָצִיר‎ * KE yabn מעשיף‎ En "Doy 
מִרְָאֶרֶץ:‎ amd להוציא‎ Gen לעבדת‎ zum monio 


— on — לככ-אָנוש לְהַצְהִיל פָנִים‎ neben za 
:y3 עצי ײַ ארזי 1335 אֲשֶׁר‎ wit? "mn אנוש‎ 
הָרִים‎ my ovis oh wp! DEN DDR 
ny nom Dap nomo סְלָעים‎ noy nn 


nicht manfe. Die Tiefen bededteft Du mie mit einem Ge— 
manbe, und auf den Bergen jtanben Wajjer. Sie flohen vor 
deinem Drohen, eilten dahin vor Deiner Donnerjtimme — 6 
jtiegen empor Die Berge, jenften fid) die Täler — Dem rte zu, 
ben du hierfür beftimmt. Grenzen ſetzteſt du, Die fie nie über- 
Ichreiten, nie kehren ſie zurück, 006 Erdreich zu bedecken. וו‎ 
Quellen fig in Bide ergießen, jie fließen 3mijdjen Bergen, 
tränfen alles Wild des Feldes, Waldefel Löjchen daraus ihren 
Durit. Der Lüfte Vögel wohnen über ihnen, jie lajjen zwiſchen 
Zweigen ihre Stimme erjdjallen. Die Berge tränfit du aus Dei- 
nen Söllern, von der Frucht Deiner Werke jättigt jid) Das Land. 
Du lalfeit Gras für daS Bieh wachen, und Saat empor- 
ipriegen durch Menjchenarbeit, Speije hervorzubringen aus 
dem Erdreiche. Auch Wein, Der des Menjchen Herz erfreut, bab 
jein Antlig glänzt von Del, und Brot, das des Menjchen Herz 
labt. Saftooll jtehen des (rigen Bäume, Libanons Zedern, 
bie er jelbit gepflanzt, bab die Vögel dort nijten, auf H: 
prejjen fein Haus der Ctordj baue. Hohe Berge für Die 
Gemjen, Steinklüfte bilden Zuflucht für Saningen. Er ſchuf 
den Mond, die Zeiten einzuteilen, die Sonne, bie das Ziel 
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any מְבוֹאוֹ: פָּשֶתרחשָך‎ IT vov oio» 
ES pr GN יֶער: הַכְּפירים‎ map von 
peg" DOE ei IERT הַשְׁמֶש‎ mam אָבָלֶם:‎ OR 
מעשיף יי‎ urn SDR rn toys ow יצא‎ 
213 DD map TR בְּחָכְמָה עשיף מְלאָה‎ c? 
:ni?w my מִסְפָּר חיות קטטות‎ "wr zo oy 277 303 
אליף‎ Dag PE pw יהלכון ל זה‎ now CU 
ST DEER לה ולְקטון‎ jn wyr chos np? mat? 
mp רוּתָם‎ "en wena) que טוב: תַסְתִּיר‎ wot? 
"P tnn peor. רומף‎ nee ְאְלְעַפְרֶם יְשוּמוּן:‎ 
יי בְּמְעשָיו: הַמַבִּיט‎ nop Gaga" אֲרְמָה: יָהֵי כְבוֹד‎ 
"za לוו‎ nv E ys ינע‎ cnm yw? 
ihrer Bahn fennt. (Gr bringt Finſternis, e8 mirb Nacht, 
ba ſchwärmt Gemild umher. Jad Raub brüllen junge 
Löwen, verlangen Cpeije von der Gottheit. Die Sonne 
erjdeint — jie heben jid) davon und lagern jid) in ihren 
zn Dann geht ber Menſch zu feiner Arbeit, zu feinem 

agemerf big zum Abend. Wie groß, mie zahlreich find deine 
Werke, Emwiger! Alle Haft du fie mit Weisheit gejchaffen; 
die Erde ift poll von deinen Gütern. Jene Weltmeerr — 
Ges und mett umjajjenb — ba wimmelt 68 ohne Zahl von 

eben, von Tieren groß und flein. Da ziehen Schiffe ein- 
her, ba ijt der Leviathan, den du erichaffen, fid) darin zu 
tummeln. Alles harrt auf dich, erwartet, 008 Du ihm 
Speije gibft zur rechten Zeit. Du gibjt, fie fammeln; öffneft 
deine Hand, jie jattigen fid) an deiner Gabe. Du menbejt 
meg bein Angefiht — jie find bejtürzt; nimmſt ihnen den 
Ddem, jie vergehen und in ihren Staub fefren jie zurüd. Du 
jendejt deinen Odem aus, fie entjtehen, jo verjüngft du 
wieder bie Geftalt der Erde. Ewig währt des Ewigen 


. Ruhm! An jeinen Werfen m er Wohlgefallen. Er [djaut 
bie Erde an — jie Debt, berührt Gebirge — fie rouden. 
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"rm‏ לאלהי בְּעֹדֵי: voy mm‏ שיחי 278 אֲשְׂמַח 
D'RED e va‏ מִרְהָאָרֶץ וּרְשָעִים ער DIN‏ 227 
re WER‏ הַלְליָה: 

iM en בַּצָרָתָה לי‎ vow כ שיר הַמעלות.‎ 
02 gonna re quo "pene נַפְשִי‎ rn ? 
Jam cy לָשון רְמִיָּה: חְצִי בור שָנוּנִים‎ 5 norme 
Y OR עם‎ E E TI לי‎ m רְחָמִים:‎ 
אֲנִי שָלֹם וְבִי‎ Di עם שונא‎ we) maus n3) 
לַמִלְחֲמָה:‎ non "ao 

wm שיר למעלות. אֶשָא עיני אֲל-הֲהָרִים מַאִין‎ ep 
ob wow וָאָרֶץ:‎ Day עשה‎ m מעם‎ vm o. 
שְמַר‎ m לא יָנוּם ולא‎ nam שמָרְף:‎ Drop qn 


Mein Sebenlang will ich bem Emigen fingen, meinen Gott, 
jo lange ich lebe, preijen. D, möchte ihm mein Lied ge: 
fallen! Ich freue mid) nur meines Herrn. Dak jie vergingen 
von der Erde die Sünder, 208 Gotte&leugner nicht mehr 
feien! Meine Seele preife den Herrn! Hallelujah! 

(Bialm 120). Stufengefang. Zum Serm rufe ih in 
meiner Not, und er erhört ich. Derr, rette mid) pon 
$ügenlippen, oon heuchleriihen Zungen! Was mit jie, 
was frommt fie Dir, bie heuchleriihe Zunge? Sie gleichet 
den Heldenpfeilen wohl geihärft mit Priemholzkohlen-Gliut! 
— Reh mir, bab ich in Mejchech leben, in den Hütten 98 
wohnen mub. Zu lang wohnt jdjon meine Seele mit Friedens⸗ 
ESCH 3d) benfe Frieden, rede Frieden, jie Denfen, reden 
— 0 

(Rialm 121) Stufengefang. Ich jdjaue empor nad) jenen 
Bergen; we fommt mir Hilfe Ber? Bom Emigen fommt 
meine Hilfe, der Himmel Tënt und Erde. Er läßt nicht 
manfen deinen Fuß, dein Hüter jglummert nicht. Siehe, 
68 jchlummert nicht, es ſchläft nicht ber Hüter Israels. 
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ִשְׂרָאֵל: en mph sr TEN TEN‏ 
npa m) ET‏ יי יַשְמֶרְף 230 Y‏ ִשְׁמֹד אֶת- 
"En‏ יִשְמֶרדְצַאתִף swim‏ מַעתָּה וערדעולם: = 

v» pa שָׂמַחְתִּי בָּאמְרִים לי‎ m3? nioyen קב שיר‎ 
Doy :nmbp quss vuam הָיוּ‎ mmy נלף:‎ 
Dog fg oe "mr nonum Typ nan 
כִּי שָמָה ישָבו‎ :v לְיִשְׂרָאֵל הרות לָשֶם‎ my. mea 
שאלוּ שלום יְרוּשָלֶם‎ : 2m לָבִית‎ NND? כַסְאוֹת לְמִשְׁפָּט‎ 
לוה בְאֲרְמְנֹתָיךְ:‎ op שָלום‎ m אהַכָיךְ:‎ TOU" 
בִּית-ײַ‎ qoo mp אִִבְרַהנָא שָלום‎ dn CR wo» 
| iq? טוב‎ DER WON 

sp "acm נְשָאתִי‎ vow הפעלות.‎ UU» 


Der Emige ift bein Hüter, ber Emige dein Schatten zu 
deiner rechten Hand. Dir jchadet nicht beg Tages bie 
Sonne, der Mond dir nicht 268 Nachts. Der Herr behüte 
bid) vor Uebel; behüte deine Seele! Behüte deinen Eingang 
und Ausgang, von nun an 018 זוז‎ 4 

(Bialm 122). Stufengefang Davids. Ich freue mid, 
wenn man zu mir jprigt: Laß. in des Emigen Haus ung 
gehen! D, unjere Füße Wonnen einjt, Serujalent, in deinen 
Toren! Serufalem, du mwohlgebaute Hauptitadt, wo alles 
fid gejellet; mobin die Stämme, Die Stämme Gottes 
mallem, ein Zeugnis für Israel, zu danken dem Namen 8 
Emwigen. Wo Throne errichtet find zum Gericht, des Haufes 
Davids Hohe Throne. D, miünjdjt Glüd Jeruſalem. Wohl 
gehe e8 deinen Freunden; in deinen Mauern wohne Frieden, 
in deinen Schlöffern Sicherheit! Um meiner Freunde und 
Brüder willen wünſche ich bir Heil; um unjeres Gotte8- 
tempels willen erflehe ich dein Glüd. . 

(Pfalm 123) Stufengefang. Zu dir erhebe ich meine 
Augen, ber bu im Himmel throneft. Siehe, wie Knechte 
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wy» אֲרוֵֹיהֶם‎ TON ַּשָׁמם: הַנֵּה כְעִיגי עכָדִים‎ 
ער‎ uvbw vor עינינוּ‎ 2 Ama Tor "CET 
שָבְעַהד‎ n33 שָׂבַעֲנוּ בוּז:‎ 2372 aD ? uim age 
לַנָאיונִים:‎ nan D'RE 3920 GER 9? 

קנד שיר המעלות לְרְוְד. לולי ײַ mmu‏ לָנוּ יאמַרְינָא 
ִשְרָאֵל: xb mmu vo‏ בְּקוּם עָלִינוּ אָרֶם: Cp IS‏ 
DER nina a‏ בָּנוּ: mon‏ שְׁמֲפּנוּ Say nom‏ 


7" הזירונים:‎ cen אזי עֲבַר על-נפְשֵׁנוּ‎ UWE 
"ën WEN? מָרָף לְשׁנֵיהֶם: נַפְשׁנוּ‎ vim NOV v 
בּשֶם‎ vm 30222 ואֲנַחְנוּ‎ "302 nen יוקשים,‎ nen 
יי עשה שָמִים וְאָרֶץ:‎ 


קה שיר המעלות. ya "3 Dan‏ לאחימוט 


idauen auf ihres Herrn Hand, mie eine Magd auf ihrer 
Herrin Hand, jo ſchauen unjere Augen Hin auf unjeren Gott, = 
bis er fich unjerer Not erbarme. Erbarme Did), Ewiger, 
erbarme dich unjer! Wir find der Cdjmad) viel zu jatt. 3a, 
viel zu jatt ijt unjere Seele des Spotte8 der llebermiitigen, 
der Beragtung der Stolzen. 


(Pialm 124). Stufengefang 000108. Wenn der Herr 
nicht bei und wäre — jinge 38rael — wenn der Herr nicht 
bei ung wäre, da ber Menſch jid) erhebt wider uns; jie 
verfhlängen uns lebendig, wenn ihr Zorn entflammet über 
und. Langit hätten Wafjer uns überflutet, wären Ströme 
über un dahin gebraujt, längjt wären milde Fluten über 
uns dahin gebraujt. Dank dem Emigen, der uns ihren 
Zähnen nidjt zum Raube preisgab! Unfer Leben ijt errettet 
mie ein Böglein aug des Voglers Schlingen. Schlingen 
rilfen, mir entfamen. Unjere Hilfe fteht beim Herrn, Der 
Himmel und Erde gejdjaffem. 

(Pjalm 125) Stufengefang. Die dem Herrn vertrauen, 
bleiben mie ber Berg Zion unerjchüttert ewig. Jeruſalem 
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הָאָן. שלום עלדישְרְאֶל:‎ geren עקלְקלוֹתָם יולִיכֶם‎ 


mp Tw בְּשּׁב יַ אֶתדדשיבת‎ Dan שיר‎ o 
יאמָרוּ‎ cw EI we כְּחלמִים: אָו יְמַלֵא שָחק‎ 
vy לעשות‎ » bv לעשות עס-אַלָּה:‎ » omn anta 


:2032 אֶת--שְׁבִיתֲנוּ כאפיקים‎ "naw) tb um 

Dën‏ בְּרמְעָה pnm‏ הֶלוף ילך roa‏ נשא 
מִשְׁדְהוְרֶע באיָבא בְרנָּה נשא אַלְמֹתָיו: 

Cp‏ שיר המעלות לשלמה. na ab wos‏ שוא 


umgeben Berge, fein Bolf umgibt der Herr von nun an 
big in Emigfeit. Nein, Zyrannen-3epter herrjchet nicht im 
Erbteil ber Geredjten. Dab jie nicht auch nad) unregt Gut 
augjtreden ihre Hände! Ad Herr, gemwähre Gutes Den 
Guien und denen, Die gerechten Herzens find; Die auf 
frummen Wegen abweichen, vertreibe der Gmige mit Den 
llebeftáterr. Glück über Ssrael! 


(Pialm 126). Stufengejang. Wenn Gott zurüdführt Die 
Weggeführten Zions, jo find mir mie Träumende. Boll 
be8 900088 ijt dann  unjer Mund, voll 2066 8 
unjere Zunge. Dann fprechen die Völker: Für jie hat Gott 
Wunder getan! 3a, Wunder tut der Herr für uns, 8 
find mir herzensfroh. Ach, führe ung aus dem Elend, Herr, 
mie Waflerftröme in dürres Land! Die mit Tränen jäen, 


ernten mit Freuden. Weinend geht der Sämann mit jeiner 


Sajt; jauchzend fommt er zurüd, trägt feine Garben ein. 


(Pialm 127). Stufengejang Salomons. Wenn Gott nicht 
baut 006 Haus, umjonit mühen jid) jeine Erbauer daran; 
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0928 : כחצים 2773 2] 723 הַנָעּרִים: "iD "ww‏ 
אֲשֶׁר të wa‏ מֵהֶם. לא יָבשו TO»‏ אֶת- 
אוֹיבִים בַּשָעַר: 

קנח שיר המעלות. אַשְׁרֵי כָּליירא v‏ ההלך TET‏ 
ינש ED‏ כִּי תכל אשריף )2:5 לף: ER‏ כָּנִפן 
פּריָה 0373 02 32 EE‏ 
"Sec, vm GI po» oun‏ מציון. "men‏ 
"as‏ יְרוּשָלֶם כל יָמִי חייף: munem‏ לָבָנִי. Die‏ 
על יִשְׂרָאֵל: 


vergeblich aller Wächter Fleiß, wenn Gott nicht jelbjt Die 
Stadt bemadjt. $Bergeblid) madjt ihr früh und jiBet jpat 
und ejjet Brot mit Sorgen; feinen Freunden gibt er e8 im 
Schlaf. Siehe, Kinder find ein Gejdjenf des Ewigen, fein 
Lohn ber Mutterjegen. Junge Söhne find mie Gejdjojje 
in De8 tapferen Streiter8 Hand. Wohl dem, der feinen Köcher 
voll von diefen Pfeilen Hat! Sie werden nicht zufchanden, 
menn jie im Tor mit Feinden rechten. 

(Pialm 128) Stufengejang. Wohl dem, ber den 
Emigen fürdjtet, der in jeinen Wegen wandelt. Wenn bu 
von deiner Hände Arbeit genieBejt, mohl bir und Heil Dir! 
Dein Weib ein traubenreicher 28einjtof an deine Haufes 
Seite, mie Delbaumzfprofjen deine Kinder um deinen Tig 
herum. Siehe, jo wird der Mann gejegnet, ber ben Emigen 
verehrt! Der Ewige fegne bid) von Zion aus, bab bu Jeru— 
jalem im Glüce feheft all deine 0000881006. Mögeſt bu bie 
Kinder deiner Kinder jehen! Glüd über $8rael! 

15 
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קל TU‏ המעלות. ממעמקים קראתיף ײַ: אדני 
שמְעֶה בְקוֹלֵי תַּהְיָנָה saw‏ קשָבות לקול mn D‏ 
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Eſalm 129) Stufengejang. Dft hat man mich ge— 
drängt von meiner Jugend auf, jo finge Israel, oft Hat man 
mid) gedrängt von meiner Jugend auf, jedoch nicht bejiegt. 
Auf meinem Rüden Em fie gepflügt, gezogen ihre langen 
Furchen.  Geredjt ijt er, der Ewige, er zerriß Der Frevler 
Seile. Zuſchanden werden und meiden werden alle Feinde 
Sion$; jie werden jein mie Gras auf Dächern, das, ehe 
man e8 ausrauft, melft. Kein Schnitter füllt damit feine 
Hand, fein Garbenbinber jeinen Bujen. Boriibergefende 
grüßen nicht: „Der Segen Gottes über euch! Wir grüßen 
euch im Namen Gottes.“ 


(Pialm 130) Stufengejang. Aus der Tiefe rufe ich, 
Gott, zu bir! Ad, Herr, erhöre meine Stimme, 8 deine 
Ohren vernehmen mein inbrünftig Flefen! So Du Die 
Sünden milljt bewahren, Herr, mer fann bejtehen? Allein 
— ag ijt bei dir, auf 208 man bid) ehrfürdhte. So 

hoffe ich Denn zum Herrn, e8 hoffet meine Seele getrojt auf 
—* Verheißung. Meine Seele wartet ſehnlicher auf den Herrn 
018 Wächter auf den Morgen, bie dem Morgen entgegenwachen. 
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קלא שיר המעלות לְרְוְד. HOND v‏ לבִּי ולאדְרְמו y‏ 
uno nibo nb» 'n22mwby‏ אלא שויתי 
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קלכ שיר המעלות. [כורזיי לדוד nw‏ כָּל-ענוֹתו : אֲשֶׁר- 
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Israel, vertraue dem Herrn, denn bei dem Herrn ijt Gnade 
unb ber Erlöfung viel bei ifm. Cr wird 36200] von feiner 
Sünden Schuld erlöfen. 


(Pialm 131) Stufengejang 00128. Herr, mein Sinn: 
mar nie hochmütig, nie mar mein Blif zu Wolz: nad) zu 
großen, mir zu hohen Dingen jtrebte ich nie. Stets glich 
meine Seele dem feiner Mutter entwöhnten Rinde; 1 
Kindereinfalt mar jtet8 mein Gemüt. D 38rael, vertraue 
dem Herrn, vertraue ihm jebt und immer! 


(Bialm 132) Stufengejang. QGebente, Herr, an David 
all jein Mühen; mie er bem Emigen jd)mur, bem Starfen 
Jakobs gelobte: „Ich gehe nicht tm meine 00; 
nicht mein Rupebett; verfage Schlaf dem Auge, ben Augen— 
[ibern Schlummer, big id) dem Emigen einen Sig gefunden, 
der Allmacht 301005 eine Rejidenz.” Nun hörten mir davon 
zu Ephrat und fanden jie im Felde Saar. So laßt 8 
gehen in jeine Wohnung, und büden vor feiner Füße 
Schemel. Zieh ein, o Herr, in deinen Ruheſitz, bu und bie 

15* 


208 חפלת מנחה nav?‏ 


Ax ומסיריף‎ ERC wur» cxx ואַרון‎ now 
LIE מְשיחָף:‎ E SUETON H 013 בעבור‎ 


T: 


STORE? D'UN כִמֶנְְּ‎ IE Jug EN now 
Pr (DOW f mg rm ai rr DR 
לְמוֹשָׁב‎ mw Ia כִּיבָחַר יי‎ ep U^ ערי-ער‎ 
rg SIDDMM כִּי‎ DON לו: ואת מְנוּחָתִי ערָרער, פה‎ 
VU אַלְבִּיש‎ DEI np? אַשְׂכִּיע‎ TR אַבֶרך‎ T9 
גר‎ hao» NP p Doan cp OT חֲסִידֶיהָ רגן‎ 

ana ré voy) n3 לְבִיש‎ vans למְשְחִי:‎ 


Dyj-no מהדדטוב‎ n my קלג שיר המעלות‎ 
על-‎ Ty הטוב על-הָראש‎ ovs mt אַחִים‎ nav 
NOT "mm על--פִי‎ TV DOW ren 


Lade Deiner Herrlichkeit. 908 mit Heil Deine Priefter jid) 
Heiben, 108 deine Heiligen frohloden. Um deines Knechtes Daz 
vids willen verweigere nicht, mas bein Gejalbter fleht. Der Herr 
ſchwur David Wahrheit zu—(er wird nicht davon abweichen) :-- 
„Sch fepe auf deinen Thron Dir Leibesfruchht; wenn Deine 
Söhne meinen Bund, bas Zeugnis meiner Sefre halten, jc 
Lotte ih ihre Söhne nod) auf Deinem Thron jipen emig." 
Sa, Zion Bat ber Emige jid) erforen, ermwählt zu jeiner Rez 
fidenz. „Dies ijt mein 3üubelig auf ewig, hier throne id), 
hier habe ich die Stätte mir außerforen! Ich jegne Diejer 
Gegend Nahrung; den Armen gebe ich Brot in jyülle, mit 
Heil befleibe ich ihre Prieiter, bab ihre Frommen frohloden! 
2 Lotte ih Davids Glüdshorn madjen; hell leuchte des 

ejalbten 21005 Mit Schmach befleide ich feine jyeinbe, 
auf feinem Haupte glänze jein Diadem.” 

(Bialm 133) Stufengejang Davids. Siehe, mie jchön, 
mie lieblid) ijf e$, menn in Eintracht Brüder leben! Wie 
vom Daupte fojtlid) Salbenöl flieBet in den Bart herab, 
den Bart Aharons; er wallet auf des 161008 Borte; wie Cher= 
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פרקי אבות. 


בשבת של אחר פסח מתחילין לומר פרקי ‚mas‏ 
ָּל pon ei v^ ep‏ לְעלֶם ug N31‏ וְעמִך aa‏ 
צדיקים לְעוֹלָם Ya cya po tom"‏ מֶעשֵׂה ידי לְהַתְפְאֵר: 


פרק ראשון. 
א Dan E‏ תורה mpm pen‏ ליהושָע yo‏ 


mon: Morgentau, ber auf Zion Berge trüujelt. Dort 
jpendet der Ewige Segen, Leben für die Ewigkeit. 


(Pialm 134) Stufengejang. Breet den Herrn alle 
$8nedjte des Herrn, bie ihr 265 Nachts in feinem Haufe 
bienet! Erhebet zum Heiligtum die Hände und preijet den 
Herrn. Did) jegne von Zion aus Der Herr, Der Himmel 
und Erde gejdjatfen. 


Sprüche ver Päler. 
(Im Sommer wird anftatt ber jechzehn Pialmen einer der folgenden 
lehrreichen ſechs Abſchnitte gelejen.) 


Gan; Israel Bat Anteil am künftigen Leben; denn es heißt‏ כל 
(Jeſ. 60, 21): Und Dein Volt — fie find alle Gerechte, für emig‏ 
merden jie bejiber das Land, ein Srveig meiner Pflanzungen, meiner‏ 
Hände Werk, zur Verherrlihung.‏ 


Grfter ע‎ 


Moſe Hat die Thora empfangen vom‏ .1 משה 
Sinai aus und fie überliefert bem Zong und Joſua den‏ 
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Alten!) und die Alten den Propheten, und die Propheten haben 
fie überliefert den Männern der großen Synode?). Zuele haben 
drei Dinge ausgeſprochen: Seid ruhig überlegt im Richtipruche 
und jtellet viele Schüler aug und madjt einen Zaun um 
die Thora. 2. Simon ber Geredjte war von bem lebten 
Nefte ber großen Synode. Er tat den Ausfpruch: Auf drei 
Dingen Debt die Welt: auf ber Gotteslehre und auf dem 
Tempeldienjte und auf der llebung von Liebesmwerfen. 3. Anti 
gono$ aus Sodjo empfing Die Ueberlieferung von Simon 
dem Geredjten. Der tat den Spruch: Seid nicht gleich Den 
Knechten, Die aufwarten bem Meifter in der Abficht, ihr Teil 
zu empfangen, jonbern jeib ben Knechten gleich, Die Dem 
Meijter aufwarten ohne bie Abficht, ihr Teil zu empfangen. 


N) Die aus der Mitte be8 Volkes zur Vertretung und Wahrung 
wichtiger Angelegenheiten Gemwählten, die in enticheidenden Momenten 
[don von Moje zujammengerufen murden (2. Moi. 4, 29), deren 
Zujammenberufung von Gott felbjt angeordnet wird (daj. 3, 16; 
4. M. 11, Ek neben den Aufjehern an Iegterer Stelle und 5. M. 29, 9, 
neben den Richtern 5. M. 21, 19 genannt; jo aud) Joj. 23, 2. 1 
unb fonjt. 

D An den großartigen Beitrebungen und Anftalten Esras, bie 
Kenntnis ber Gotteslehre und bie a des Geſetzes zu ver- 
Breiten und fejt zu gründen, beteiligten fid) bie hervorragenditen 
Frommen und Weiſen und wirkten mit ihm im Verein. Dieſer Ver— 
ein iſt die ſogenannte Synagoga magna, die große Verſammlung. 
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Und bie Chrfurgt vor bem Himmel fei über euch. 4. 3oje, 
Sohn des Joefer aus Zeredah und Joſe, Sohn des Jochanan 
aus Jeruſalem empfingen Die Ueberlieferung von jenen. Sofe, 
Sohn be8 Qoéjer jprigt: G8 Tei dein Haus eine Stätte des 
Zujammentreffens für 90016 und beftüube dich mit dem 
Staube ihrer Füße!) und trinfe mit Durft ihre Worte. 
5. 3oje, Sohn be8 Jochanan aus Syerujalem [pridjt: G8 jet 
offen bein Haus freier Gaftlichkeit, und e8 follen Arme fein 
deines Haufe Genojjen, und führe nicht viel Geſchwätz mit 
Weibern. Selbjt feiner eigenen Frau gegenüber gilt Dies ` 
Wort, um mie viel mehr bei dem Weibe eines andern; daher 
aud) bie Weifen ſprechen: Wer viel Geſchwätz führt mit 
Weibern, zieht fid) Leides zu und vernadjläffigt die Worte 
ber Lehre, und fein Erbe ift am Ende die Hölle. 6. Sofua, 
Sohn bes SBeradjjab und Nittai aus Arbel empfingen die 
llberlieferung von jenen. Sofua, Sohn des Perachjah 
fprigt: Bejtelle bir einen Lehrer und erwirb bir einen Ge- 


1) Sige Iernbegierig im Lehrhaufe zu ihren Füßen. 
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nojjen !) und beurteile jeden Menfchen nad) der beiten Seite. 
7. Nittat aus Arbel jpricht: Bleibe fern einem böſen Nach— 
bar und verbinde Did) mit feinem jdjledjten Menſchen und 
gib bid) nicht verzweifelnd auf in Folge von böſen Gejdjiden ?). 
8. Auda, Sohn des 5200001 und Simon, Sohn des Geroch 
empfingen die Überlieferung von jenen. Zuda, Sohn desTabbai 
ipridjt: Benimm Did) nicht mie ein oberfter Richter, unb wenn 
die, jo Den Rechtshandel haben, vor Dir jtehen, laſſe fie in deinen 
Augen wie Schuldige jein; mie jie aber von bir meggegangen, 
müſſen jie bir wie Schuldlofe fein, jobald fie dem Richter— 
iprudje jid) gefügt. 9. Simon, Sohn be8 Cdjetad) jpridt: 
Forſche gründlich bie Zeugen aus und jet vorfichtig in deinen 
Worten, daß fie nicht aus ihnen Iernen, mie jie lügen jollen. 
10. €djemajaf unb Abtaljon empfingen die lleberlieferung 
von ihnen. Schemajah jpridjt: Liebe die Arbeit, jet feind 
dem Herren- und Meijtertum, und bronge Did nicht, ber 
herrſchenden Macht befannt zu werden. 11. Abtaljon jpridjt: 


1) Eude den Umgang eine. dir Ueberlegenen, daß er bid) belehre 
unb auf deine Fehler hinweiſe, und eines bir pong n unb 
Gleichgeitimmten, mit bem du traulid) verfebrft unb alles beiprichit. 
Dies führt zur religibjen unb fittlihen Ausbildun 

2) Oder: Verzmweifle nicht am (göttlichen) Strafgerichte. 
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Ihr 3Seijen, ſeid porjidjtig mit euren Morten!) Ihr fónntet 
Durch eure Schuld eine Vertreibung ing Elend bemirfen 
und in einen Ort fchledhten Waffer vertrieben werden, und 
bie euch nachzicehenden Schüler trinfen e8 dann und fterben, 
und e8 ijt bie Folge davon, daß der göttliche Namen entmeibet 
wird. 12. Hillel und Schammai empfingen die Überlieferung 
von ihnen. Hillel Spricht: Set von den Jüngern Aharons, friebz 
liebend ?) und nach Frieden ftrebend, die Menjchen liebend 
und jie hinführend zur Gotteslehre. 13. Er jpricht ferner: 
Der jeinen Namen weit zu verbreiten jtrebt, verliert ſeinen 
Namen, und Der in ErfenntniS nicht zunimmt, nimmt ab, 
unb Der nicht lernen milf, ijt todesmwürdig, und Der jid) Der 
Krone (der ErfenntniS der Gotteslehre) bedient (zu jeiner 
Eitelfeit, um mit feinem Wiſſen zu prahlen), jdjminbet hin. 
14. Er jpricht ferner: Wenn ich nicht für mich bin, mer iit 
für midj? unb bin id) nur für mich, was bin ich? und wenn 
nicht jebt, mann denn? 15. Schammai jpridt: Mache 
dein Thoraſtudium zu einer bejtimmten Bejchäftigung, 


') Seid in euren NeuBerungen vorjichtig, 008 fie euch nicht bei 
ver herrihenden Macht jdjaben und ihr in Folge dejjen an einen 
Ort ausgemiejen merdet, mo andermeitige jchädliche Einflüffe eure 
Lehren in euren Züngern verderben und bieje dadurd זט‎ Srrlehren 
geraten. 

2) Nah Mal. 2, 5: Mein Bund mar mit ihm (Aharon), ein 
Bund des Lebens und Friedens. 
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fprid) wenig unb tue viel, und empfange jeden Menjchen 
mit freundlichem Angeſichte. 16. Rabban Gamliel jpridjt: 
Schaffe Dir einen Lehrer, unb fuche dich jedem Zweifel zu 
entreißen, und gewöhne Did) nicht, nad) Dem Gutdünfen zu 
verzehnten. 17. Simon, jeéin Sohn, fpricht: AL meine 
Lebenstage bin id) unter Weiſen aufgewachjen, und ich habe 
nichts Beljeres für den Menjchen gefunden 016 Schweigen. 
Die Erforihung der Lehre ijt nicht Die Hauptjache, jondern 
bie Ausübung, und wer viel Worte madjt, bringt Fehler 
zu Wege. 18. Rabban Simon, Sohn Gamlisls jprigt: Auf 
drei Dingen beruht die Welt: auf der Wahrheit und auf 
dem Rechte und auf dem Frieden; denn e8 feist (Sed). 8, 16): 
Wahrheit und ein Recht, das zu Frieden führt, —“ 
in euren Toren. 
Rabbi Chananjah, Sohn des Akaſchjah, ſpricht: Der Heilige, 

5 jet er, hat 39106] mit Verdienſten frönen wollen; barum 
at er ihnen Lehren unb gute Werke in Menge aufgetragen, mir 8 
heißt Gei 42, 21): Der Emige bat 68 gewollt um jeiner Gnade 
willen, willen, bab e er bie Lehre groß mache und verherrlide. 


0 9 Sie gi E Gebote jollen und das Mittel bieten, durch treue 
| ee bm und ber Gnade Gotte8 und eines jenjeitigen 
Lohnes teilfaftig und würdig zu machen, beides ung zu verdienen. 
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Zweiter Abjchnitt. 


Rabbi fpricht: Welches ijt ber rechte Weg, Den‏ .1 רבי 
ſich der Menſch ausmählen joli? Der zur Ehre gereicht dem,‏ 
ber auf ihm jig hält und ihm Ehre bringt bei den Menjchen.‏ 
Sei achtſam auf das geringfte Gebot, wie auf das gemid=‏ 
tigfte; denn bu fennjt nicht den Sohn, Der für Die Gebote‏ 
verliehen wird. Nechne ab den Schaden, Den bir bie Gre‏ 
füllung eines Gebote8 bringt (Gelbperlujt ober jinnlidjen‏ 
Genuß), gegen den Gotteslohn, unb den Gewinn durch‏ 
Uebertretung gegen den Schaden (die moraliihe Einbuße‏ 
unb die göttliche Strafe). Falle drei Dinge in Auge, und‏ 
du wirft nicht dazu fommen, zu fündigen. Wiſſe was über‏ 
bir ijt: Ein fehendes Auge, ein hörendes Ohr, unb all deine‏ 
Zaten werden ing Bud) verzeichnet. 2. Jiabban Gamliel,‏ 
Sohn bes Rabbi Tuba, des Fürſten, jpridt: Schön ijt‏ 
Die Erlernung ber Thora im Verein mit wmeltiidem Zum;‏ 
denn die Mühe, auf beides gewandt, läßt Die Sünde nicht‏ 
auffommen, und 0168 Thoramiffen, damit fein Lebenserwerb‏ 
verbunden ijt, geht am Ende zunichte und ziehet Sünde‏ 
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nad) jig. Die aber im Dienjte ber Gejamtheit tätig ind, 
follen für fie arbeiten im Namen Gottes: denn Das Berz 
Dienjt ihrer Väter jteft ihnen bei, und ihre Frömmigkeit 
bejtebt für ewig. Gud) aber werde ich reichen Lohn zahlen 
(ipridjt Gott), al3 hättet ihr es polfbradjt. 3. Seid bedäch- 
tig gegen bie herrſchenden Machthaber, bie mit den Menſchen 
nur um ihres eigenen Bedürfniſſes willen jid) näher einlajien, 
fid) wie Freunde ftellen zur Beit, wo e3 ihnen taugt, bem 
Menjchen aber nicht beijteben in ber Zeit jeiner Bedrängnis. 
4. Er jpricht ferner: Bollrübte jeinen !) Willen wie deinen eige— 
nen Willen, 208 er deinen Willen vollführe wie jeinen eigenen; 
gib deinen Willen vor dem jeinigen auf, bab er den Deineut 
Willen entgegenfteBenben aufhebe vor deinem Willen. 5. Hillel 
ipridjt: Sondere dich nicht von ber Gemeinde ab, und glaube 
nidjt an dich jelbit big zu Deinem Todestage, und richte 
deinen Nebenmenjchen nicht, Dig du in jeine Lage gekommen. 
Und benfe nicht, bab etwas, daS unmöglich ut zu veritehen, 
am Ende Dod) werde perjtanben werden =). Und jprid) nicht: 


1) Gottes. 

2) Sprig bid) in der Lehre Tor und deutlich aus und verlaiie 
t mic darauf, dab man deinen Sinn bod) wohl enblid) enträtjeln 
werde 
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Nenn ich erjt in freier — bin, will ich lernen; vielleicht 
kommſt du nie zu freier Muße. 6. Er ſagte ferner: Der 
Geiſtleere kann nicht Furcht vor der Sünde haben, und der 
Unwiſſende kann nicht fromm ſein, und der Verſchämte wird 
nichts lernen, und der Zornmütige kann nicht lehren, und 
wer mit dem Erwerb allzuviel zu tun hat kann nicht weiſe 
werden, und an einem Orte, wo es keine Männer gibt, be— 
ſtrebe du dich, ein Mann zu ſein. 7. Auch ſah er einmal einen 
Schädel, der oben auf dem Waſſer ſchwamm. Er ſprach 
zu ibm: Dieweil bu erſäuft haſt, fat man Did) gue und 
bas Ende derer, Die Did) erjäuft, ijt, Dab jie erjaufen. 8. Er 
jprad) ferner: Biel Fleifch, viel Gewürm; viel Güter, viel 
Sorgen; viel Weiber, viel Wahnmejen ; ‘viel Mägde, viel 
Unzudt; viel $medjte, viel Raub; viel Gotteslehre, viel 
wahres Leben; viel Beſchäftigung mit der Lehre, viel Weis⸗ 
heit; viel Beraten, viel Verftändigung ; viel Wohltätigfeit, 
viel Frieden. Wer einen guten Namen erworben, Hat für 
lid) mas erworben ; wer jid) die Worte der Lehre erworben, 
Bat jid) emiges Seber erworben. 9. Rabban Sodjanarn, 
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ben Saffai empfing Die lleberlieferung von Hillel und 
Schammai. Er jpradj: Haft du viel Thora gelernt, rechne 
dir das nicht 018 bejonderes Berdienjt an, denn dazu but 
du erjichaffen worden. 10. Fünf Schüler!) Hatte Rabban 
Siodjanan ben 6501101, nämlich folgende: 910091 Eliefer, Sohn 
be8 Hyrfanos, Rabbi Jojua, Sohn be8 Chananjah, R. Joje 
Haffohen, R. Simon, Sohn des Nethanel, und R. Gleajar, 
Sohn des Arad). 11. Er zählte ihre Vorzüge auf: RN. Eliöfer 
ben Hyrkanos — eine ausgefalfte Grube, Die feinen Tropfen 
entihmwinden läßt; 9t. Sojua ben Chananjah — wohl der, 
bie ihn gebat! R. Soje Hakkohen — ein Frommer; 9t. Siz 
mon ben Nethanel — der hat Furdt vor der Sünde; NR. 
Gleajar ben Arad) gleicht einer jtet3 madjjenben Duelle. 
12. Gr jagte ferner: Wenn alle Weijen 1690015 in einer Wag- 
jgale lägen und Gliéjer, Sohn des Hyrfanos in ber zweiten, 
würde er alle aufmiegen. Abba Saul jagte in jeinem Namen: 
Wenn alle Weiſen 820018 in einer Wagjchale lägen 


D Unter zahlreihen Jüngern werden bieje aI8 ihm bejonders- 
werte genannt. 


b 
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und Cliéjer, Sohn 6 Hyrkanos noch mit ihnen, 
und Eleaſar, Sohn des Arach in der zweiten Schale, ſo 
würde er doch alle aufwiegen. 13. Cr jagte zu ihnen: Gebet 
hin und jehet zu: welches ijt ber gute Weg, an welchem ber 
Menich feitbalten jol? 9t. Eliefer jagte: Ein wohlmollender 
Bt; R. Sojua jagte: Ein guter Freund; R. Soje jagte: 
Ein guter Nachbar: 9%. Simon jagte: Ins Auge fallen was 
fommen wird; Ji. Cleafar jagte: Ein gutes Herz. Da jpradj 
er zu ihnen: 3H muß Das Wort des Eleajar, Sohn Deë 
Arad, euren Worten vorziehen; denn in. feinen Worten find 
die euren mit einbegriffen. 14. Er jagte ferner zu ihnen: 
Gehet hin und jehet zu: welches ijt ber jchlimme Weg, von 
Dem jid) ber Menſch fernhalten muß? R. Gliéjer jagte: 
Der jcheele Bid; R. Sojua jagte: Ein bbjer Genoſſe; R. 
sje jagte: Ein bbjer Nachbar; 3i. Simon jagte: Wer borgt 
und nicht bezahlt; wenn einer pon den Menſchen leiht, 
jo ijt 65, als liefe er fid) von Gott; darum Heißt 8 
(Bi. 37, 21): 66 [eibt ber Böſewicht und bezahlt nicht, aber 
der Fromme jdjenft mild und gibt. R. Cleajar jagte: Ein 
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bbje8 Herz. Da jprad) er zu ihnen: Ich muß den Worten 
be8 Eleajar, Sohn des Arad), den Vorzug vor euren Worten 
geben; denn in jeinen Worten find die euren mit einbegriffen. 
15. Sie jpradjen drei Sage. NR. Eliöfer jprigt: Die Ehre 
deines Nächiten jet bir jo lieb mie deine eigene; jei nicht ge- 
neigt zum Sorne und befehre Did) einen Tag vor Deinem 
Tode. Wärme dich an ber Glut der Weiſen; jei aber vor- 
figtig, Dep ihrer Kohle Glut bid) nicht brenne !): ihr Bib 
trifft vernyundend mie der des Fuchjes, ihr Stachel ijt mie 
bes Skorpiones Stich, und ihres Sorne8 Ziſchen gleicht bem 
der Schlange, und alle ihre Worte gleichen Feuerkohlen. 
16. 9t. Sojua fpriht: Der fcheele Bid und Der jündjge 
Trieb und der Hab gegen die Menjchen bringen ben Menjchen 
von ber Welt. 17. R. Joſe jpridjt: 208 Dir das Eigentum 
deines Nächten jo teuer fein mie dein eigenes, und rüjte 
dich, bie Thora zu erlernen, denn fie ijt nicht dein Erbe, 
und all deine Handlungen jeien im Namen Gottes. 18. R. 


——————————— 


d tbe bir nicht Tadel ober gar Fluch ober Bann von ihnen 
zu. Die bildlichen Bezeichnungen find aud) jonjt für dieſe Aeußerun— 
gen bes Mißfallens ber Weiſen üblich. 
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Simon jpridjt: Sei adjtjam beim Leſen des Schema und 
beim Gebete, und menn Du betejt, behandle nicht bein Ge- 
bet wie etwas Teitgejegtes, jondern 66 jet Subrunjt und 
legen zu Gott, denn e8 Beibt (Soel 2, 13): Er ijt gnädig 
unb barmherzig!), langmiitig und reid an Huld und nimmt 
Böfes zurüd. Und erjcheine Dir nicht jelbjt 018 Böſewicht?). 
19. R. Gleajar jpridjt: Sei eifrig beflifjen, Thora zu lernen, 
und mijje was Du einem Epifuräer?) entgegenzujegen haft, 
unb mille, vor mem du dich mühelt, und mer Dein Arbeit3- 
herr ijt, Der Dir den Lohn deiner Arbeit bezahlen wird. 
20. R. Tarfon jpridjt: Der Tag ijt kurz und die Arbeit groß, 
und die Arbeiter find träge und der Lohn ijt groß und Der 
Hausherr drängt. 21. Er jprigt ferner: Nicht Dir liegt e8 
ob, bie Arbeit zu vollenden, und du bijt nicht jo meit frei, 


1) Dffenbar wird mit pin pon der Prophetenjtelle das 018 Bez 
zeihnung für den Charakter des Gebete gewählte cmm רחמים‎ 
begründet. Wendeſt du Did) an den Erbarmenden, dejjen Mitleid 
für dich fid) regen fol, jo muß dein Gebet dem erregten Innern 
entquellen, und menn du an ben Gnadenreichen Did) richteft, Der dich 
begunftigen unb begraben joll, jo muß dein Gebet ein jolches „Flehen 
um Gunjt“ au&brüden. 

2) Berzmweifle nie an dir felbjt. Hältſt bu dich für einen auge 
gemachten Frevler, jo wirft du e& aufgeben, dich zu better, 

*) Die Bezeihnung einer jeden, Gott entfremdeten, auf bloßen 
Sinnen= und Lebensgenuß gemanbten Ginneéridjtung, die Heiliges 
verachtet und verjpottet. 

16 
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man תּורָה‎ mob ew מִמָנָה.‎ uam) mim אַתָּה‎ 
spot הוא בעל‎ own zen שָכֶר‎ zb rëm 
שְׂכָרן שלהצדיקים‎ ER ודע‎ ste שישלםלְף שְׂכַר‎ 

ry‏ לָבוֹא: 


רבי חנניא בן עקשיא וכו. 


פרק שלישי. 
כל ישואל ‚na‏ 
א RH‏ בֶּרְמַהַללְאל אוֹמַר, הִסְמִכָּל בְּשְׁלשֵׁה רְכָרִים 


וְאִין אַתָּה בָא לירי may‏ דע wo DW3 "wo‏ ון אַתָּה 
הולך DON m veo‏ עתיר ra Ham ra PG‏ כָּאתָ 
ngon‏ סְרוּחָה, nw wo»‏ הולף לְמָקוֹם עֲפֶר np?‏ 
^O wee nyoim‏ מה עתיר xe» SEH ^ Pia‏ 
Den vo Too‏ הקרוש בְּרוף הוּא: ב רַכִּי חַנִינָא 


bid) ihrer zu entledigen. Haft bu viel Thora gelernt, mirb 
bir großer Lohn gereicht werden, und dein Arbeitsherr ij 
zuperläjlig, daß er den Lohn deiner Mühe dir zahlen wird, 
und mijje daß die Lohnwverteilung fiir die Frommen im 
zufünftigen Leben erfolgt. 


Dritter Abjchnitt. 


Afabjah, Sohn des Mahalalel, jpriht: Faſſe‏ .1 עקביא 
drei Dinge ins Auge, und du wirft in feine Sünde geraten:‏ 
Wille, von mannen du fommit und wohin du gehit und vor‏ 
mem Du Dereinjt wirſt Rechtfertigung und Rechnung abzu=‏ 
legen Haben! Woher fommjt du? Ans mibrigem Keime!‏ 
Wohin gehit bu? An einen Ort, mo Gewürm und Moder!‏ 
Und vor mem mirjt bu dereinjt Rechtfertigung und Rechnung‏ 
abzulegen haben? Bor dem Könige der Könige, dem Heiligen,‏ 
gelobt jei er! 2. 9%. Chanina, ber Beiltand (Stellvertreter)‏ 
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yp‏ הַכּחָנִים אוֹמַר. Denn mp‏ בַּשָלומָהּ שֶלִמַלְכוּת 
שאֶלמָלא may‏ איש nn‏ חיים 353: :2 
TIER RAD‏ אוטר, DR‏ שְׁזשְׁבִין וְאִין כִיגֵיהֶם 
023" תוֹרָה np on‏ מושב לצִים. שְׁנָאָמַר aha)‏ * א) 
ומשב לצִים לא יָשָב. Dy» Ga vau hv cav Dan‏ 
.333" תוֹרָה ng nsu‏ בִינִיהֶם, שְׁנָאֲמַר (פאני גי bs‏ 
IN‏ ָאי יַ יש — WON‏ יי an you‏ 
nw 9 rd END, web ya "ep‏ לי wow‏ 
"mW EN no ou‏ שישב nna pot‏ — 
"mr‏ הא קוֹבע לו "(vU cob‏ * גי 2 ^29 772 
ot; '» 87)‏ עליו: ד zm mo Yan‏ שלשָה doe‏ 
YU by‏ אֶחָד ולא now‏ עליו deg Pw nn vm‏ 


der Prieſter, jpridt: Bete für bag Wohl ber Landesherrichaft; 
denn wäre nicht die Furcht vor ihr da, verjchlänge einer den 
andern lebendig. 3. Rabbi Chananjah, Sohn des Zeradjon, 
Ipriht: Wo zwei zufammen jigen und 06 werden nicht Worte 
der Lehre gmijdjen ihnen verhandelt, jo ijf das ein Cif ber 
Spötter, von dem e$ Heißt (Pi. 1,1): Und im Spe Der 
Spötter fit er nit. Aber mo imei zufammen bet und 
e$ werden Worte Der Lehre gmijdjem ihnen verhandelt, Da 
meilt unter ihnen bie göttliche Gegenwart, mie 06 1 
(Mal. 3, 16): Dann pflegen Zwieſprach die Öottesfürchtigen 
einer mit dem andern, und 66 vernimmt 06 der Ewige und 
hört 66, und e8 wird gejchrieben ins Bud) des Gedächtnifjes 
vor ihm für Die, jo gottesfürdhtig find und feines Namens 
achten. Dies fönnte nur von zweien gelten. Woher 
mweiß ich, 208 auch einem, der figt und jid) mit der Thora 
bejchäftigt, der Heilige, gelobt jei er, Lohn bejtimmt? Weil 
e$ heist (&lagel. 3, 28): Er jit einjam und [til grim 
und er legt ibm Lohn auf. 4. 9t. Simon jpridjt: Drei, Die 
an einem Zijdje ejjen und dabei fein Wort aus ber Thora ` 
iprechen, bie find anzujehen, 018 hätten jie von Toten= 
16* 


244 פרקי אבות ג 


מובְחַי מַתִים. שנְאָמַר "a m no nve)‏ כָּלשָלְחָנות מְלְאוּ 
en‏ צאֶה rg om Gro "o2‏ שְׁאָכְלּ על Gg‏ 
אֶחָד וְאָמָרוּ עלָיו 333" nuin‏ כְּאלוּ men Zog‏ שֶל- 
מָקוֹם. שָגָאָמַר (יחזקאל מיא 2^3( ^27" rer n dap‏ אֲשֶׁר 
E‏ יַ: nn‏ חֲנִינָא Haan "an RI‏ 
am dr‏ וחירי mp npe? t» nem‏ 
מִתְחיָב a) "EI‏ נְחוְּיָא aaa‏ אוֹמַר, כָּל- 
הַמְקבָּל voy‏ על rr‏ מעבירין ann‏ על מַלְכוּת וֶעל 
ann D'ETH yw 777‏ על voy von. mn‏ על 
Moon‏ וֶעל qu)‏ אֶרֶץ: worrn wen Cams‏ אִיש 
putt kg oW won "es‏ |עוסקין "ep‏ 
שְׁכִינָה name‏ בִיגִיהֶם. "CRT‏ יילפ = ) Day‏ 2:3 


(Gößen=) Opfern gegeſſen; denn 68 0181 (Jeſ. 28,8): Denn 
alle Zijdje find voll unflätigen Gejpeies, jo 008 fein Raum 
ijt. Aber mo drei an einem Tifche eſſen unb dabei Worte 
ber Thora jprechen, jo ijt e$, 018 hätten jie vom Tiſche Gottes 
gegeljen, davon e8 heißt (Ezech. 41, 22): Und er redete zu 
mir: Dies ijt der Tiſch, ber vor dem Emigen (fteht). 5. R. 
Chanina, Sohn des GBadjinai, [pridjt: Wer bei Naht madjt 
unb mer auf dem Wege jid) befindet und jein Derg babet 
mit müßigem Sinnen bejchäftigt, der ijt wdeswürdig. 6. R. 
Nehunjah, Sohn des 011000, fpridjt: Wer auf fid) nimmt 
bas Soc) der Thora, dem wird abgenommen das Joch des 
weltlihen Dienjte8 und des (rbenmejen$, unb mer abmirft 
bas Joch ber Thora, dem wird aufgelegt Dos od) des 
weltlichen Dienftes und des Grbenmejen8 7. 9t. Chalaftha 
ben Doja aus Kefar Chananjah jpricht: Zehn, die figen und 
mit ber Thora fid) bejchäftigen, da rubet die göttliche Gegen 
mart in ihrer Mitte; denn e8 heißt (Pf. 82,1): Gott ftebet 
in ber Gemeinde be8 Herrn'). Bon mannen ergibt fid), 


») Zehn bilden eine gotte&bienjtlide Gemeinde. 
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run = שי‎ Toy DoD ER Ta Zero 
(w a arm) "E שְׁלשָׁה‎ ER וּמנין‎ TON עלאָרֶץ‎ 
(o ^ io) TOR D'2U DER HOO BERN אלהים‎ 273 
Ta אָו נַדָבְּרוּ יִרְאִי יי איש אֶלדרעהו ויקשב יַ וִַשְׁמֶע.‎ 
VE בְּבֶל"הַמָּקם אֲשֶׁר‎ 6e» > nor) "REI "DN ep 
אִישׁ‎ OR on וּבַרַכְתִּיךְּ:‎ TOR wow אֶת-שְׁמִי‎ 
m ow xov שָׁאַתָּה‎ Gm b^ אוֹמַר,‎ wn 
ung rm הכל‎ > fe כ‎ vd הוא אוֹמַר‎ TE 
DECH DEN 3733 ט 33 יעקב אומר, הַמְהַךָּ‎ 295 


inae‏ וְאוֹמַר RT‏ אִילֶן RIO D‏ נִיר זֶה, 
מעלה voy‏ הַכָּתוּב כָּאלוּ Dan‏ בְּנֹפֹשׁוֹ: י רְבי דוסְתי 


daß auch bei fünf (dies der Fall ijt)? Weil 66 heist (Amos 
9,6): Und jeinen Bund Hat er auf Erden gegründet. Von 
mannen, Daß auch bei drei? Denn 66 Beibt (Pj. 82, 1)): 
Sn Der Mitte von Richtern jpridjt er bas "et Bon 
moment, bak aud) bei zwei? Weil 65 Heißt (Mal. 3, 16): 
Da bereden jid) die Gottesfürchtigen mit einander und Der 
Emige vernimmt und hört 68. Bon mannen, 208 aud) bei 
einem? Denn e8 Debt (2. Moj. 20, 21): An jeglicher Stelle, 
ba ich meines Namens gedenken höre, fomme ich zu Dir und 
jegne Dig. 8. 9%. Eleafar aus Barthotha jpridjt: Gib ihm 
von dem Seinigen; denn du und das Deinige but ja jein?!). 
Und jo Heißt e8 aud) bei David’): Denn von Dir ijt alles 
und aus deiner Hand geben wir dir. 9. R. Safob jpridjt: 
Wer auf einem Wege lernend dahin wandelt und im Lernen 
fih unterbricht und jpridjt: Wie jdjon ijt diefer Baum! mie 
ſchön ijt Dies Brachfeld! — dem rechnet e8 die Schrift an, 
018 wäre er todeswürdig. 10. 3t. Dofithai, Sohn des anna, 


1) Wende willig dein Vermögen für religibje unb mohltätige 
Smede auf: du bringjt damit fein Opfer für Gott, fondern gibjt 
gleihjam nur einen Zeil des von ihm reid)fid) dir Gegönnten zurüd! 

2) AIS er die reichen Shige, bie er für den Zempelbau aufge 
fammelt, dafür widmete, jprad) er die Worte 1. Chr. 29, 14. 
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בר DER vr‏ רבִּי מַאִיר אוֹמֶר, "Ww 37 Doran‏ 
toen‏ מעלה coy‏ הַכְּתוּב כְּאֲלּ ann‏ בְּנַפָשו, 
שָנְאְמַר (e)‏ רק הַשָׁמֶר "Mi DD Ro‏ 
nium‏ אֶת-הַרְבָרִים oy weree‏ יָכול deg‏ 
voy ngon‏ מִשְׁנָתוֹ moon‏ לומר 6 wor]‏ 32220 
כל dr‏ חייף, הָא 22mm» ow‏ 172523 ער"שַׁישֵׁב ויסירם 
S250‏ יא רַבִּי חַנִינָא wpriT3‏ אוֹמַר, כל om rem‏ 
GG nom‏ חָכְמָתוֹ .nypro‏ וכל שְׁחָבְמָתוֹ קורְמֶת 
Won nw?‏ אִין חָבְמָתוֹ מַתִקִיָמֶת: יכ הוא הָיָה CDR‏ 
כל Em Cp rot Trap re‏ וכל 
ָׁחֲכְמְתוֹ n33‏ מטעשיו yw‏ חָכְמָתוֹ מִתְקיָמֶת: יג הוא 
הָיָה אוֹמַר, כל nean me‏ נוֹחָה Den m an‏ 


Ipridjt im Namen von 9t. Meir: Wer etwas von dem Ge- 
lernten pergibt, bem rechnet e8 die Schrift an, 018 wäre er 
todeswürdig; Denn 68 heist (5. Mof. 4,9): Nimm dich in 
acht und Hüte Deine Seele jehr, 008 du nicht vergifjeit Die 
Dinge, Die Deine Augen gejehen haben. Nun fünnte man 
meinen, jelbjt dann, menn ihm 008 Gelernte 018 zu jdjmer 
(ohne jem Hinzutun) entfällt; darum heißt e8 (dafelbit): 
Und daß fie nicht entweichen deinem Herzen all deine Sebengz 
tage: aljo ijt er nur jtrafbar, wenn er jie abjidjtlid) aug 
feinem Sinne entfernt. 11. 9t. Chanina, Sohn des Doja, 
jpriht: In mem die Scheu vor der Sünde höher jteht 8 
fein Wiſſen, Delen Wiſſen ijt von Beitand; in mem aber 
das Willen Höher jteht 018 bie Scheu vor der Sünde, deſſen 
Wilfen Bat feinen Beitand. 12. Er jpricht ferner: Wem 
die Ausübung guter Werke mehr gilt 018 jein Wiſſen, Delen 
Willen hat Beitand: wem aber das Wiſſen mehr gilt 8 
bie Ausübung guter Werke, deſſen Willen hat feinen Bez 
ftand. 13. Er jpricht ferner: An mem der Sinn Der 
Menſchen Wohlgefallen findet, an dem bat aud) Gott 
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axyn nmm‏ כל Pan me ra‏ נוֹחָה הֵימָנוּ. אין 
רוּח aen‏ גוֹחָה äm cuu‏ דוסָא DIT‏ 
nme amv ov m Fr nay "wo‏ הַיְלָרִים 
וישיכת (REN ra B3‏ מוצִיאין D'NCCDW‏ 
מִוְהָעוֹלֶם: ט bw‏ המוּדְעי אוֹמַר, הַמְחַלַל אֶת- 
nen Dën‏ אֶת"דהַמוערות rop ue paeem)‏ 
neon) waw CDR ima "EE DIR‏ פָגִים 
wo mainz‏ כַהֲלָכָה, puren‏ שיש nym ma‏ 
וּמָעשִים טוֹבִים, vw‏ ל pon‏ לְעֹלֶם הַבָּא: ט 33"' 
ישְמָעאל אומר; mg‏ קל לֶראש mm Frot muy‏ 
app‏ אֶת-בָּלסְאָרֶם בְשׂמְחָה: Navy cin‏ אוֹמֶר, 


fein Wohlgefallen; an mem aber Die Menſchen nicht Gefallen 
finden, an dem bat auch Gott Fein Wohlgefallen. 14. N. 
Soja, Sohn des Horfinas, jprigt: Der lange Morgenjchlaf 
und der Wein beim Mittag und das Spielen mit Kindern 
und das Sigen in den Zujammenfunftorten unwiſſen— 
den Trojjes bringen den Menjchen von Der Belt). 15. 
9t. Gleajar aus Modaim jpridjt: Wer die Heiligtümer 
entmeiht, Die Feiertage verunehrt, jeines Nebenmenjchen An— 
geficht vor Leuten bejdjümt, den Bund Abrahams, unferes 
Ahns, zeritört und jid) Deutung Der Gotteslehre heraus 
nimmt gegen Die überlieferte Sagung, hat, obgleid) er im 
Beſitze der Thorafenntnis und guter Werfe ijt, feinen Teil 
am fünftigen Leben. 16. R. Ismasl jpridjt: Sei willig?) 
gegen Dbere und bereit zu einem Dir auferlegten Dienite 
und nimm jeden Menſchen mit Heiterkeit auf. 17. 9t. Afıba 
jprigt: Spiel und Seidjtfertigfeit Deg Sinnes verleiten Den 


1) Ziehen ihn von feiner edlen Bejtimmung ab und Dernieber. 

2) Eigentlic) leichtfüßig, ſchnell bereit in ihrem Auftrage zu gehen. 
Zeilmeije jtimmt diefe lleberfeBung mit der von R. 30109 Emden in 
feinem אבות‎ py gegebenen Erklärung zufammen. (Bgl. Kerem Chemed 

©. 276 Anm., wo ig, von diefem Gommentar unabhängig, [ie 
bereit3 mitgeteilt.) 
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pn‏ וקלוּת ראש nep mz DRS raum‏ 


AA 


nes p‏ מַעשְׂרות yo‏ לעשר. נְרָרִים 3p‏ לפְרישות, 
סיג na‏ שתיקה: wmm‏ הָיָה אוֹמַר. $30 DIN‏ 
NO‏ בְּצָלֶם. num nam‏ נורעת לו Wm‏ בְּצָלם 
(אָלהים) שַנּאָמַר 07s nem)‏ כִּי Drop mous‏ עֲשָׂה אֶת- 
הָאָרֶם: Pan‏ יִשְׂרָאֵל wan‏ 092 למָקוֹם. nan‏ 
nmm‏ נודעת NRW one‏ בָנִים o2) TON Geck‏ 
Dow Dig 0e‏ לײַ אֲלהֵיכֶם: wav Fees mg‏ 
me nam mm 53 cb‏ נורעת לָהֶם Ët‏ 
Ga wn av nun v2 a‏ שְׁנָאֲמַר (פשל ד 2( 


Menjhen zur Umfittlichkeit. Die lleberlieferung!) ijt ein 
Zaun für bie Thora, die Zehnten ein Zaun für den Reid= 
tum?), 690111006 ein Zaun für die Enthaltfamfeit?); ein Zaun 
für Die Weisheit ijf — Schweigjamfeit. 18. Gr jpricht ferner: 
Ein Liebling (Gottes) ijt ber Menſch, ber im Cbenbilde 
Gottes erſchaffen; im bejonberer Liebe ijt ihm noch fund ges 
macht worden, bab er im Ebenbilde Gottes erjchaffen worden 
fei; Denn e8 heist (1. Moj. 9, 6): 3m Ebenbilde Gottes hat er 
den Menschen erjdjatfen. Sieblinge Gottes find Die Kinder 
Séraef, die Kinder Gottes genannten; in bejonderer Liebe ijt 
ihnen nod) fund getan worden, bab jie Kinder Gottes heißen; 
denn e8 heißt (5. Moſ. 14, 1): Kinder jeid ihr des Emigen, 
eure$ Gottes. Lieblinge Gottes find Die Kinder ש‎ 1 
denen ein Brachtgerät (die Thora) verliehen worden; in bez 
fonderer Liebe ward ihnen nod) fund getan, 008 ihnen pere 
lieben ijt das Prachtgerät, Durd) das die Welt erjchaffen 
ward; denn e8 heißt (Spr. 4,2): Denn ו‎ Unkrridt 


1) Imj poor en Spradgebraud) ijt מסורת‎ ſpeziell bie Heberlieferung 
in Betreff echtichreibung 068 heiligen Zertes. 

*) Durd; die Gaben an die Bedürftigen wird dem Befit ber 
€dut u zuteil. 

(| Durd) freimillige zeitige Entjagung vom erlaubten Genuß 
wird bie Gntfaltjamtei הי‎ 
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"by יט הַכּל‎ Ouere rb לָכֶם‎ an טוב‎ np» ִּי‎ 
רב‎ Eb Sam mm Ge: וחרשות נְתוּנָה. וּבְטוב‎ 
nap quy aum כהוא הָיָה אוֹמַר, הכל‎ ren 
מסִיף.‎ . ma "ste mm על-ָל-הַחַיִים.‎ none 
יבא‎ nie VC Dani vm) mne PECH 


Ba - un מדעתו.‎ n מדעתו‎ Om 
or mao imme Bo 3271 .nas p pum 
אם אין‎ IN m qw my pw OW אוֹמַר,‎ nouns 
אין‎ DN we qus nas אין‎ DS vy ps Yos] 
793 D. 0S TS DES [S DN SEE 


habe id) euch erteilt; meine Lehre perlajjet nicht. 19. Alles 
iit vorausgejhaut (von der göttlichen Weisheit), aber Die 
freie Wahl ijt gelajien, und nad) emiger Güte mird Die 
Welt gerichtet, und alles (mird gerichtet) nad) Der Mehrheit 
der Werfe. 20. Er jprigt ferner: Alles ijt auf Bürg- 
ichaft gegeben und ein 9068 gebreitet über alles eben!) 
Der Laden ijt offen, ber Kaufherr gibt auf Borg, bae Schuld- 
bug) ijt aufgejchlagen und bie Hand jchreibt; und wer jid) leihen 
mill, fomme und leihe jid, und bie Schuldeinforderer?) gehen 
beitändig umber, jeglichen T Tag, und treiben die Bezahlung 
ein von den Menjchen mit jeinem Wilfen und ohne fein 
Wiſſen, unb jie milfen, worauf fie fid) jtiigen, und Dae 66 
richt erfolgt nad) ftrenger Wahrheit, und alles ijt zum Mable?) 
ichon bereit. 21. R. Eleafar, Sohn des Ajarjah, jpridjt: Ohne 
Gotteslehre fein Sebengberuf, ohne Lebensberuf feine Gottes— 
[cBre, ohne Weisheit feine Gottesfurdt, ohne Gottesfurcht 
feine Weisheit; ohne Wiſſen feine Einficht, ohne Einficht fein 


1) Niemand fann fid) dem göttlichen Walten entziehen. 
2) Unglüdsfälle 016 göttliche Strafen. 
*) Zur einjtigen Vergeltung. 
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TW my pe DW (03m pw אין קמח‎ Dw cvm אִין‎ 
— n7 כל שְׁחָכְמָתוֹ‎ Mais קמח: ככהוא הָיָה‎ 
TED "uw Ta rex GH ng הוּא‎ ngo 
) יז‎ me) שְׁנָאֲמַר‎ Mem MIET כְּאָה ועוקרתו‎ mmm 
xum wi» nwv Wa n2x3 כְּערער‎ nm 
כּל‎ bay arm ולא‎ bo vow "uw cnn 
Ta שְמְעשִיו מְרְבּין מַחֲכְמָתו לְמָה הוא דומָה, לְאִיכָן‎ 
. שבָּעלֶם‎ nim bay , ER מוּעטין ושרשיו‎ 
"Rm en dy prima DW ונושבות בו‎ nina 
ישלח‎ bon על--מים‎ wa Y» mm (ש יז ח)‎ 
FOE עלהוּ רענן‎ mm חם‎ Ren DE שרשיו ו ולא‎ 
"bw 31:5 בצרת לא יראג ולא ימיש מעשות פְּרִי:‎ 


Willen; ohne Brot feine Thora, ohne Ihora fein Brot. 22. Gr 
fpridjt ferner; In mem der Wiffenstrieb größer ijt als 
bie Ausübung Durd) Werke, womit ijf Der zu vergleichen? 
Einem Baume mit vielen Zweigen und menigen Wurzeln: 
06 fommt der Wind und reist ihn aus und fehrt ihn um; 
denn 66 Heißt (Serem. 17,6): Und cr gleicht einem ein— 
famen Baume in der Steppe und ſieht nicht, das Gutes 
fommt, und meilt in jonnenverbrannter Gegend in Der Wüſte, 
falzigem Lande, unbemobnt. In mem aber die Ausübung 
von Werfen überwiegt den Wijjenstrich, womit ijt ber zu 
vergleihen? Einem Baume mit wenigen Zweigen und zahle 
wi zx Wurzeln, den jelbjt alle Stürme Der Welt, wenn jie 
fommen und ihn anmehen, nicht von jeiner Stelle verrüden 
werden; denn 66 heißt (Daj. 17,8): Und cr gleicht einem 
Baume, gepflanzt am Wafjer, der an einem 611 
feine Wurzeln, und er merkt nicht, dab Die Glut Tomm, 
unb jem Laub. ijt frifch, und im Jahre der Dürre bangt 
er nicht, und er wird nicht nachlafien, Frucht zu bringer. 
23. R. Gleajar, Sohn des Chisma, jprigt: Die Vorjchrirten 
über bie (zu gemwilien Opfern beftimmten) Bogelnejter und 
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Dizen הן גופי‎ qo וּפִתְחִי גה‎ yop iR חִסְמָא‎ C» 
mt תְּקוּפוֹת וְגִמִמְרִיָאות פַּרְפְרְאות"‎ 
רבי חגניא בן עקשיא וכר.‎ Amen )* 


פרקרביעי. 
כל ישראל וכו. 
RI o‏ אוֹמַר. אֵיזָהוּ ‚DM‏ הַלומַר — 
cov) op‏ קיפ 6( 2209 "P2‏ השְבַּלְתי NEED‏ 


Lc 


"CR gt הַכּוּבֶשׁ‎ Cun mg שיחָה ל0:‎ 
"27D וּמֹשָׁל בְּרוּחוֹ‎ Yan DIES TO טיו 65 טוב‎ Zeg 
(2 map em) בְּחֲלְקוֹ. שְׁנָאָמַר‎ noun TU] עיר: אִיזָהוּ‎ 
Ganz uUW qo 20) ER תאכל‎ o» TED IM 


Dð הַמְכַבָּר‎ 320 VW הַבָּא:‎ Db? ye sip nun 
manche Die Frauen betreffenden Anordnungen bilden ben 
Inhalt weientlicher 4201000010 (; bie Verehrung der Zeit: . 
wenden und Die Geometrie find Behelfe zur Wiſſenſchaft. 


Vierter Abſchnitt. 


1. Ben Soma ſpricht: Wer iſt weiſe? Wer von jeglichem 
lernt; denn e$ heißt (Pſ. 119, 99): Bon all denen, die mid) 
belehren fonnten, lernte ich?). Wer ijt fort? Wer jeinen Trieb 
bezwingt; denn e$ heist (Spr. 16, 32): Bejjer ber Sanginiitige 
al ein Held, und mer jein Gemüt beferrjdjt alé ein Bez 
zwinger einer Stadt. Wer ijt reid)? Wer fid) freut mit jeinem 
Zeil; denn e8 heißt (Bj. 128,2): Wenn du von deiner Hände 
Arbeit genießeit, Heil dir und wohl dir! Heil dir in Diejem 
Leben, und wohl dir im fünftigen Leben! Wer ijt geehrt, wer 

1) lleberlieferte Gejeßesbeitimmungen. 


2) Dieier Pjalmvers ijt für den Gedanken anders gemwendet, 8 
fein eigentlider Sinn ijt. 
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הַבְּריוֹת. cim TON "320 3 600) Tony‏ יקלוּ: 
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wo CUN‏ ל ra Du‏ לִףְּ דָּבֶר שָׁאֵין ל מָקם: 
ד רַבִּי לוִיטַס איש Rn‏ מָאר מָאר Zem ny‏ 
DOE om‏ אָנוש mot Um 31^ "pp‏ 
op‏ כָּל an‏ שם ep py CG Day‏ 
mw lea nw "53‏ 3 בְּחלוּל :ngn‏ ::31"' 
יִשְׁמֶעאל 3( אוֹמַר. הַלומַר many‏ 55" מַסְפְיקין 
‚mbar 1:525 172‏ וְהַקוֹמַד עִלִמָנֶת לעשות מספיקין 


jeine 9tebenmenjdjen ehrt; denn e$ heißt (1. Sam. 2,30): 
Denn die mid) ehren, bringe id) zu Ehren, und Die mid) 
verachten, werden gering geſchätzt. 2. Ben Ajai jpricht: Eile 
zu einer auch geringeren frommen Handlung und fliehe vor 
Der llebertretung! denn eine gute Handlung zieht eine andere 
nad) jid) und eine llebertretung eine andere llebertretung; 
denn der Lohn einer frommen Handlung ijt fie jelbit und 
der Sohn der llebertretung jie jelbjt. 3. Er jpricht ferner: 
Halte feinen Menjchen zu gering und meije fein Ding als 
unmöglich ab; denn e8 gibt feinen Menjdjen, Der nicht jeine 
Stunde hätte, und fein Ding, das nicht jeing Stelle finde. 
4. 9%. Levitead aus Jabneh jpridjt: Sei gar jefr demütig; 
denn mag be8 Menſchen martet, ijt — Gemwürm. 5. R. 
Sohanan aus Bne Braf [pridjt: Wer den Namen Gottes 
entmeibt im Geheimen, an dem wird Bergeltung geübt öffentlich, 
jet e8 aus 33erjeBen, fei e8 mit Wiljen und Willen gejchehen, 
jo er den Namen Gottes hat entweiht. 6. R. Jsmael (Dejjen 
Sohn) jpridjt: Wer lernt, in der Abficht zu lehren, den; mirb 
reihliche Gelegenheit geboten zu lernen und zu lehren, unb 
mer lernt, um auszuüben, dem mird reichlicher Anlaß ג‎ 
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phy an:  :תושעלו‎ cuu» wo» "pb vs 
כְּערָכֵי‎ gu אַל-תַעש‎ iun אוּמַר, אַלהופִּפְרוֹשׁ מן‎ 
Cp ולא‎ my nnd ne» oun cow) mun 
SC אוֹמַר. וּדְאִשְׁפַּמֵשׁ‎ Dom הָיָה‎ 721 D 
wn "ob main vm nie» n» wa ‚mon 
אומָר, 73200752 אֶתהַתורָה‎ pP 3n bc 

ieu Dr Hoon גופו 320" על-הַכְּריוֹת,‎ 
spo אוֹמַר,‎ O2 bes עלְהַבְריות: ט רְכִּי‎ Sr 
SEI וּשְׁבות‎ ba אֵיבָה‎ uso פורק‎ bot עצָמוֹ‎ 
mnm וְנס-דרוּחַ:‎ yv ep KOR eh pim 
TEN NN שָׁאֵין בּן יחירי‎ Um רֶן‎ prp OW 


lernen und zu lehren und auszuüben. 7. 90. Sabo! jprigt: 
Mache bie Lehre nicht zum Diadem, damit zu praflen, und 
nicht zur Pade, damit zu graben. Und jo Hat bereit3 Hillel 
ge|prodjen: Und der jid) ber Krone bedient geht Bim!) 
woraus du erfiehft, bab wer die Worte der Thora zum Stufen 
für fi) verwendet, jid) jelbit daS eben aus Diejer Welt 
raubt. 8. 9t. Sofe ſpricht: Wer die Thora ehrt, wird jelbjt 
bei jeinen Mitmenſchen geehrt, unb mer bie Thora gering- 
ſchätzt, wird jelbjt bei feinen Mitmenfchen gering gehalten 
werden. 9. R. S8maél, fein Sohn, jpridjt: Wer jid) vom 
Rechtſprechen fern hält, jehüttelt von fi) ab Hab und Raub 
und unnügen Schmur?), mer aber zum Entjcheiden und Lehren 
fi) vordrängt, ijt ein Frevler, ein Tor und ein Hochmütiger. 
10. Er jagt nod) ferner; Sei nicht allein Richter; Denn 
alleiniger Richter ijt nur einer. Und jprid) nicht (zu Deinen 
Amtsgenofjen im Gerichte): Nehmet meine Meinung an! 


1) €. Abſchnitt I, 13 (oben ©. 233). 

2, Der Gemifienhafte fürchtet beim NRechtiprehen burd) einen 
trrtümlihen Spruch einen ungeregter Weije zu einer Zahlung ober 
zu einem unnötigen Gide zu veranlajjen. 
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ְאל-ְתאמָר (D‏ דַעְתִּי ra Nb TR qo‏ 31:0" 
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DU? reen mz‏ שָמִם אִין mpio‏ לְהַתְקיִם: 


Denn fie haben zu entjdjeiben, nicht du. 11. 9t. Jonathan 
ipridjt: Wer bie Thora hält in Driidender Not, der wird fie 
endlich halten fónnen im Wohlitande, und mer jie vor Wohl- 
jtand vernadhläfjigt, der wird jie endlich vernachläſſigen miijjen 
vor Armut. 12. R. Meir |pridjt: Mache dir wenig mit Ge- 
ichäften zu tun und bejdjüjtige dich mit der Thora, und fet 
demütig gegen jedermann. Wenn du bid) abziehit von der 
Ihora, jo wirft du vieles, mag dich von ihr abzieht, bald 
vor Dir finden; wenn du Did) aber müheft mit der Thora, 
dann ijt reicher Lohn vorhanden, der dir wird. 13. NR. 
Gliéjer, Sohn des Jakob, jpridjt: Wer ein göttlich Gebot 
vollbringt, erwirbt fid) einen Fürſprecher, und mer eine 
Sünde begeht, erwirbt jid) einen Ankläger. Rückkehr zu 
Gott und gute Taten find wie ein Schild gegen Leiden. 
14. 3. EE, ber Ganbalenmadjer, jpricht: ede Berz 
einigung, Die um des Himmels!) willen jtattfindet, wird 
zulegt bejtehen, bie aber nicht um des Himmels willen ott 


I) Bur Förderung wirklich religiöfer, gottgefälliger Sroede. 
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findet, wird zuleßt nicht beitehen. 15. 9t. Gleajar, Sohn 
Des Schammua, ipridjt: Die Ehre deines Schüler8 mug dir 
jo mert jein, mie die eigene, und Die Ehre deines Genoſſen 
mie bie Ehrfurdt vor deinem Lehrer, und die Ehrfurcht vor 
deinem Lehrer mie die Ehrfurdht vor dem Himmel. 16. R. 
Sehuda jpridjt: Sei jorgjam im Lehren, denn ein Irrtum 
im Untericht’gilt einer vorjäglichen Uebertretung gleig. 17. R. 
Simon jpridjt: Drei Kronen gibt e8: Die Srone der 
Gotteslehre, die Krone des Priejtertums und die Krone 8 
Königtums. Aber. die Krone eines guten Namens jteht 
höher al8 ן‎ alle. 18. R. Nehorai jpridjt: Wandere 8 
nad) einem Ort, mo bie Thora heimiſch ijt, — Dente aber 
nicht, Dab fie Dir nachziehen wird (jelbit am einen Ort, mo 
jonit feine Thorakenninis herrjht), — damit‘) deine Gee 
noſſen jie dir erhalten; und auf Deine Einfiht jtiige Did) 
nidi. 19. R. Sannai jpridjt: Uns fteht nichts zu Gebote, 


7) Dies ijt der Grund des Hauptſatzes, daß man immer an einen 
Iri, mo die hora bereits ihre Stelle gefunden, fid) begebe, teil 
dort ber Berfefr mit Kundigen mbglid) ijt unb jo die Kenntnis fid) 
befejtigt, die jonjt ohne ten Verkehr verloren geht. So nad) R. 
Obadjah Bertinoro in der zweiten Erflärung. Der Zwiſchenſatz ,bente 
aber nicht” u. i. w. unb ber Schlußſatz „auf deine Einficht“ u. j. ₪. 
bilden einen Gedanken. 93erlajje dich nicht auf dein nod) jo großes 
Wiſſen, baB e3 dir überallhin folgt; denn ohne Verkehr mit Gelehrten 
und Ctrebenben bleibt 66 dir nicht. 


206 פרקי אבות ד 
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feine Auskunft in Bezug auf dag Glüd der Böjen 
unb Die Leiden der krommen. 20. 9%. Matthithjah ben 
Chereſch jpridjt: Sei ein Schweif der Löwen und nicht 
bas Haupt von Füchſen. 21. R. Jakob jpridjt: Dieje Welt 
gleicht ber Vorhalle vor ber fünftigen Welt. Rüſte dich in 
der Vorhalle, damit bu Bineingelajjen wirft in den Empfang: 
jaal. 22. Er jpridjt ferner: Schöner eine Stunde in Nüd- 
febr zu Gott unb guten Werfen in Diejer Welt 018 das ganze 
Leben ber fünjtigen Welt und beljer eine Stunde der Selig= 
feit de8 Gemüts in fiinftiger Welt als alles Leben in diejer 
Melt. 23. R. Simon, Sohn des Gleajar, jprict: Begütige 
nicht deinen Nächiten im Augenblide feines Zornes, und 
tröfte ihn nicht, jo lange fein Toter vor ifm liegt, und frage 
ihn nicht, menn er eben ein Gelübde tut), und beeifere Did) 


1( Wenn ein in Uebereilung —— Gelübde gelöſt werden ſoll, 
[o wird der Gelobende gefragt, ob er auch das Gelubde getan haben 
mürde, wenn er den oder jenen llmítanb bedadıt hätte, und wenn 
5% ausjagen fann, daß er in diefem $yall in der Tat nicht gelobt 
haben würde, jo ift hierdurch bie Löfung gerechtfertigt. Eine jolche 
Srage foll. aber an ben Gelobenden nicht in der Stunde, wo er 
lobt, gerichtet werden, ba er möglicher Weije in der augenblidlichen 
egung das Gelübde aud) auf diefen ihm vorgebaltener Fall aus» 
dehnen unb fid) jeden Ausweg verjperren würde. 
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nicht, ihn zu jehen, wenn er tief gejunfen. 24. Samuel der 
Kleine jpridjt: Fällt dein Feind, freue Did) nicht, und jtrauchelt 
er, nicht frohlode dein Herz! ES fonnte der Emige 66 jehen, 
und e$ miBfiele ihm, und er wendet von ihm (auf dich) 
feinen Zorn (Spr. 24,17. 18). 25. Glija b. Abujah jpridt: 
Wer 015 Kind lernt, womit ijf ber zu vergleihen? Der 
Zintenjd)mürge, mit Der auf neues Papier gejchrieben ijt. 
Und mer im Alter lernt, womit ijf der zu vergleichen? Der 
Tinte, mit der gejchrieben ijt auf Papier, davon jdjon ab- 
gelöijht worden. 26. 9t. oje, Sohn des Juda aus Refar 
Habbabli, jpridjt: Wer von Kindern lernt, mem gleicht Der? 
Dem, der noch herbe Trauben iBt und den Wein aus feiner 
Kelter megtrinft. Wer aber von Alten lernt, mem gleicht 
der? Dem, der füße Trauben ipt und alten Wein trinkt. 
27. Rabbi (Meir) aber ſpricht: Schaue nicht auf das Gefäß, 
jondern auf 006, mas darin ijt! 655 gibt manches neue Gefäß, 
das voll alten Weines ijt, und manches alte, darin nicht einmal 
neuer Wein ijt. 28. R. Gleajar Haffappar jprigt: Neid, 
17 
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ROM‏ וְהַכָּבוד מוֹצִיאִין אֶתַהָאָרֶם מִוְהָעֹלֶם: כש הוא 
„Nie nm‏ הילורים mob‏ וְהַמַּתִים לחְיוּת וְהַחַיִם t»‏ 
y‏ וּלְהוֹדִיע e wn via‏ הוא pn‏ הוא 
ian‏ הוא JOE‏ הוא הדין, הוּא הָעַר, הוא qj" 5ya‏ 
הוּא עָתִיר לָרוּן, np‏ הוּא, שאין vob‏ לא new‏ [לא 
"GR‏ ולא משוא פָנִים wo)‏ מקחהשחר. yu)‏ שהכל 
cep‏ הַמָשָבון. qo OR‏ שְהַשָאוּל Du n'a‏ 
2 שָעליכְרְמִף UP now qm x wb "ER‏ 
wmv) ^n now qm»‏ אַָּה מת. stra‏ 
yop «up» quum p qme TD now‏ 0 הַמְלָכִים 
הַקָּרוֹשׁ mg‏ הוּא: 
רבי חנניא D‏ עקשיא Am‏ 


Sinnenluft, Ehrſucht bringen den Menjchen von der Welt. 
29. Er [prad) ferner: Die Geborenen find bejtimmt zu Sterben, 
und die Toten — wieder aufzuleben, und die Lebenden — 
gerichtet zu werden, damit man erfenne, Damit fund merbe 
und damit man mijje, baB er Gott ijt, er ber Bildner, er 
der Schöpfer, er, Der alles erfonnt, er der Richter, er der 
Zeuge, er Der Kläger, er, Der richten wird, gelobt jet er! 
Bor dem 66 fein Unrecht gibt und fein Vergejien und fein 
Anjehen der Perſon und feine Beitehung. Wille aud), daß 
alles nach genauer Rechnung geichieht. C8 joll aber Dein 
jünbiger Trieb dich nicht ſicher machen, daß Die Gruft eine 
Zufluchtsftätte für Did) jei!); denn wider Willen murbejt du 
gebildet, wider Willen geboren, wider Willen Iebjt du, wider 
Willen jtirbft du, und mider Willen wirft du einſt Recht— 
fertigung und Rechnung abzulegen haben vor dem König 
der Könige, dem Heiligen, gelobt jei er. 


1, Daß e$ nad) dem ₪006 keine Vergeltung gebe. 
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פרק חמישי. 
כל ישראל וכו. 
א בַּעַשָרָה מאַמָרוֹת wq)‏ הָעולֶם. Toon no‏ 
לומר והלא wbw —B bt "DW "CR‏ לְהַפְרַע 


Op wen Ce שְׁמאַכְִין‎ CECR 
אֶתחָעולֶם‎ ropp מאמָרות )»10 ]3 טוב לצדיקים‎ 
"mm PN» ni my בעשָׂרָה מאַמָרוֹת: ב‎ Na 
"m na אפים לְפנִיו.‎ T DE vr 
asp on עלִיהֶם‎ won) ער‎ men Ke 
TM nv» להורע‎ omas עַשָרָה הדות מנח וער‎ 
Ka עד‎ DW מכְעיסִין‎ vn rr be לְפָניו.‎ DER 
noa ג עֲשָׂרָה‎ Ga "ov voy וקל‎ ww nm 


Fünfter Mbichnitt. 


1. Mit zehn Ausſprüchen ijt bie Welt erfchaffen morben!). 
Welche Belehrung ijt darin erteilt, da fie Dod) mit einem 
Ausſpruche hätte erjchaffen werden fünnen? Um verant= 
wortli zu machen die Frevler, Die eine Welt gerjtbrem, Die 
mit zehn Ausfprüchen erjchaffen worden, und reichen Lohn 
ben Frommen zu erteilen, die eine Welt erhalten, die mit 
zehn Ausſprüchen erjchaffen worden. Zehn Gejchlechter find 
von Adam big Noa genannt?) um fund zu machen, welche 
Sangmut er walten ließ; Denn alle Gejdjled)ter übten fort 
unb fort Kränfendes, ehe er die Waſſer der Sündflut bradjte; 
— zehn Gejdjledjter von Joa bis Abraham?), um fund zu 
tun, welche Sangmut er walten ließ; denn alle Gejchlechter 
übten fort und fort Kränfendes, big Abraham auftrat und 
den den für all alle bejtimmten Lohn empfing. 3. Mit zehn Prü— 


mr Ausdrüde werden in ber שי‎ (1. 0 2 
xal) t — Co Erihaffen: Gott „ſchuf“, „machte“ u. j. w 


o 2 of ti, 10ff. 
17* 
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a‏ אֲבִינוּ עמ 5223. להוריע כּמָה חִכָתו 
שֶל--אַבְרְהֶם iow‏ ד עשָׂרָה tg xy) mU)‏ 
ְּמִצְרִים וַעשָרֶה על gy Con‏ מכות wan‏ הקרוש 
wn m‏ על הַמְצְרְיִם בְּמִצְריִם tout‏ על som‏ 
neto) "EN‏ )€ אֲכוֹתֵינוּ אֶתהקרוש uma‏ הוּא 
ES‏ שְׁנָאָמַר (פיי "י :6 GEM‏ אתִי Sy, m‏ 


ki 
... 


Ww» C'OYP‏ שָׁמְעּ seta‏ ה עַשָרָה DO)‏ געשו 
לאָבוּתַינוּ ren moa‏ לא הַפִילֶה "i3 mo nüw‏ 
‚won‏ וְלא men‏ בְּשׂר Dap von‏ ולא גְרְאֶה 
nes 2*1‏ הַמִמְבְּחיִם. ולא yw‏ קרי ot ent‏ 
‚DEIN‏ ולא 122 Dan‏ אש שְׁל-עצִי הַמַערָכָה. ולא 
nog‏ הָרוּחַ אֶת--עמור mum‏ ולא נִמְצָא bio»‏ 


fungen ward Abraham, unjer Ahn, geprüjt!), unb er bejtanb 
fie alle, um fund zu machen, mie hoch bie Liebe Abrahams, 
unjere$ Ahns, Honn, 4. Zehn Wunder gejchahen unjeren 
Vätern in Aegypten und zehn am Meere. Zehn Plager 
bradjte Gott, gelobt jet er! über bie Aegypter in Aegypten 
und zehn am Meere. Zehn Verjuchungen übten unjere Väter 
gegen Gott, gelobt jet er! in der Wüſte; denn e$ Heißt 
(4. Moj. 14, 22): Und fie verjuchten mich jdjon zehnmal und 
geforgten nicht meiner Stimme. 5. Zehn Wunder gejdjaben 
unjeren Vätern im Heiligtume: nie verlor ein Weib jeine 
Frucht vom Geruche 065 Opferfleifches ; nimmer ijt bag Dpferz 
fleijd) riechend geworden; nie ward eine Fliege im Schlacht- 
haufe, gejehen; nie ijt dem Hohenpriejter am Sühnetag eine 
Unreinheit begegnet, die ihn zum Dienjte untauglich gemacht 
hätte; nie löjchte der Regen daS Feuer bes Altar aug; 
nie hat ein Sturm die aufwirbelnde Rauchjäule bezwungen; 
nie fand jid) ein Mafel am imer und an den beiden Broten 


1) Die Haggadah zählt zehn Prüfungen auf, bie Araham zu 
beitehen Hatte, 3. 3B. das Berlajjen jeines Vaterhaufes, Die Hungers— 
not u. j. w. Vergl. 650 0( 8, Fejtgebete der Israeliten, IL 5. 46. 
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Deg וּבְלְחֶם הַפָנִים. עִמָדִים‎ Dan Dën ָּעמֶר‎ 
בִּירוּשָלִים‎ 200 vm) ap ולא‎ Dm Dote 
voan המָקום‎ ow TO ow RN am 
pa Ip 232 wm דְכָרִים‎ Typs Dar 
פי הַכְּאֵׁר פִי הָאָתון‎ TR פי‎ qn Dan Den 
וְהַלחות.‎ amp 3pen Sogn TECH qom ng en 
-o Tow ag yap אֹמָרִים אַף המזיקין‎ v 
mmy nay nay אוּמְרִים אף‎ v אַבְרְהֶם אָבִינוּ.‎ 


und am Schaubrote; fie ſtanden gedrängt und fonntemn jid) 
bequem büden; nie hat eine Schlange oder ein Skorpion 
in Serujalem gejdjübigt; und nie hat einer zum andern 6 
fagt: Mir ijt e8 Dier zu eng, daß id) in Serujalem über- 
nachten joll. 6. Zehn Dinge wurden erfchaffen am Vorabend 
beg Sabbat in der Dämmerjtunde!). Diefe find: die Deffnung 
ber Erde?), die Mündung bes Brunnens?), der Mund der 
Gjelin?), der NRegenbogen?), das Manna, ber Stab (Deg 
Moje), der Schamir‘), bie Schrift”), bie Injchrift?) (auf 
den beiden Tafeln) und die Tafeln. Einige jagen: Auch Die 
1080110008 Kräfte?), bas Grab unjeres Lehrers Moje und 
der Widder Abrahams!o), unſeres Ahns, und mie einige 

ps einer im Midraſch geläufigen Anſchauung wurden, al8 
bae Schöpfungswerf fid) feiner Vollendung näherte (am Ende 68 
jechiten Tages), bie fpäteren Wunder 018 im voraus bedachte und 
vorbehaltene Ausnahmen und Abmweihungen von dem Naturgejek 
burg bie fchöpferifche Alltmacht fejtgejtellt, jo daß demnach eine eigent= 
ide Aenderung des Naturgejeßes nie ftattgefunden. 

2) Die den Korach und feine Rotte verjglang. 4. Moſ. 16, 30 ff. 
E Ee auf dem Zuge durch bie Wüfte Bajjer fpendete. 4. M. 
` a Des Bileam. 4. Mof. 22,28. 

5) Nad ber Cünbflut. 1. Moi. 9,13. 

9) Der die Steine zum Zempelbau, bie nicht mit Eiſen bearbeitet 
werden durften (2. Moi. 20,22. 1. Könige 6, 7.), wunderbar bearbeitete 
und formte. Gittin 68a. 
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"em e Dap Da N DA ז שׁבָעָה דְכָרִים‎ 
Di ואינ‎ Am בְחֲכְמָה‎ ED "rop m E 
quus לְהָשִׁיב, שאַל‎ oi Gei rop ou "Er 
וְאוֹמַר על--ראשון ראשון ועל--אַחֲרוֹן‎ a2 וּמשיב‎ 
אוֹמַר לא שְׁמַעתֵּי, ומורה‎ you NEID »y) אַחֲרון,‎ 
nhu wo ח שבעה‎ CA qnem על-הָאֲמָת.‎ 
מֶעשְׂרין‎ Cam Ip en rer Goes rs 
Dep בָּא.‎ Day מעשרין, רעב‎ Up Dë 
רְעָב שָׁל--‎ y? שלא‎ "uo שְבָעים.‎ Cen רעכים‎ 


, 


2y3 בָּא. וְשָלא לטול אֶתד-הַחַלָה,‎ 3 mn nomo 


nbtb wa 037 na bsy‏ על-מִיתוֹת הָאַמוּרוֹת 
mna‏ שָלא נִמְסְרוּ nig 5y) y m25‏ שָבִיעִית. 2n‏ 


(agen, aud) bie Zange, mit ber Zange gefertigt. 7. Sieben 
Dinge (find mabraunefmen) an dem ungehobelten Menjchen 
unb jieben an dem Weifen. Der Weife nimmt nicht 8 
Wort vor dem, der ihm an Weisheit überlegen, und fällt 
einem andern nicht më Wort, und iibereilt jid) nicht mit 
Antworten, fragt, mie e8 zur Sache gehört, und antwortet, 
mie 68 recht ijt, redet von dem Eriten zuerjt und von dem 
Letzten zulegt, und worüber er nichts gehört, davon jagt er: 
ich weiß e8 nicht, und räumt die Wahrheit ein. Das Wider: 
jpiel von alldem findet fich beim Ungehobelten. 8. Sieben 
Strafgerichte treffen die Welt für eben Hauptjünden. Ver: 
zehntet ein Teil und ein Teil verzehntet nicht, jo fommt 
Hungersnot aus Diirre: ein Teil mirb jatt und ein Teil 
hungert. Haben jie alle nicht verzehntet, jo fommt Hungers— 
not ut Folge der Störung alles 33erfefr8 und der Dürre. 
Haben alle nicht bie Challah genommen, fo tritt eine Sun 
gerönot der Vernichtung ein. Eine Seuche fommt in bie 
Welt wegen ber in ber Thora verhängten Todesitrafen, Die 
nidjt dem Gerichtshofe anheimgegeben find, und wegen der 
Früchte des jiebenten Jahres. Das Schwert tommt in Die 
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ez‏ לְעולֶם על-ענוי הדין ועל-עות by) ran‏ הטורים 
בַּתּוֹרָה you‏ כחֲלָכָה. nyymn‏ בָּאָה Ai‏ על-שְׁבּעת 
שוא mo aun 5n oy‏ בָּאָה cowe‏ על ny nay,‏ 
55 ערָיוֹת וֶעל-שְׁפַיכוּת Pom a3‏ הָאָרֶץ: 
טבְּארְבְּעָה na 230 OR‏ בֶרְבִיעית myava‏ 
וּבְמוצָאִי שְבִיעִית Aim; SION‏ שְׁבְכַל--שְׁנָה Due‏ 
ur YO ue MIR‏ שְׁבשְׁלֵישִׁת. בּשׁביעית "eo‏ 
מעשַר uy‏ שָבַּשָשִית. wt‏ שביעית nip uso‏ 
שְׁבִיעית. בְּמוֹצָאֵי ED nx ba inn‏ 20 
מַתָּנוֹת ענײַם: י אַרכַּע mz MI‏ הָאוּמַר שָלִי "by‏ 
de sen‏ זז evo cy mora ngo‏ זו Bn mo‏ 
שלי שלך zv)‏ שלי. עם wo‏ שלי שלף eben‏ 


Melt wegen Rechtöverzögerung und Nechtsverdrehung und 
wegen joldjer, bie aus der Thora entjcheiden gegen Die 
feititehende Gejegesüberlieferung. 9701708066 Getier fommt 
in die Welt wegen unnüger Eide und Der Gntmeifung des 
göttlihen Namens. Vertreibung ins Elend trifft ein wegen 
Des Götzendienſtes, wegen Unzucht, wegen 868 
unb megen des verjäumten Crlaßjahres für den Boden. 
9. Zu pier verjchiedenen Seitabjdjnitten nimmt - die Seuche 
überhand: im vierten und fiebenten Jahre und beim Aus— 
gange des fiebenten Jahres und beim Ausgange des Hütten 
teites in jeglidjem Jahre; im vierten Jahre wegen des im 
dritten (verfäumten) Armenzehnts; im jiebenten megen 8 
Armenzehnt3 im jechiten; beim Ausgange 266 jiebenten 
Jahres regen Der Früchte des jiebenten (Feier⸗) Jahres, 
unb am Ausgange des Hüttenfeites in jeglihem Jahre wegen 
ber rüuberijdjen 3Borentfaltung der Armengaben. 10. Vier 

Sinnesarten gibt 68 bei den Menſchen. Wer jpricht: Tas 
Meine ift mein und das Deine ijt dein, — 208 ijt Die ₪ 
wöhnliche Art (eigentlich der mittlere Durchſchnitt); andere 
jcgen: 08 wäre bie A.ı von Sedom. Das Meine ijt dein 
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Dii) שלִי, רָשָע: יי אַרְבַּע‎ by שלי‎ sov שלְךָ. חסיר.‎ 
3t» "pen wy) לרְצות.‎ mb) לְכְעוֹם‎ mb Fr 
"Ep JEC rb וְקְשָה לרצות. יְצָא‎ yz? nup 
לרְצות,‎ Fon נוח לְכְעוֹם‎ "on nts m otz» 
לשָמש וּמָהִיר‎ o בְּתַלְמִידִים.‎ Dim yaow רְשָע: יכ‎ 
"IW? nip) לשְמוֹע‎ BER Ta Sy. aw? 
pon » 138? nup) OD בְּשְׂכָרוֹ. מְהִיר‎ "pen e 
רֶע: י אַרְבַּע‎ pon w ,"3w2 לשָמוע וּמֲהִיר‎ nuo טוב.‎ 
אַחֵרִים,‎ um לא‎ my הָרוצָה‎ may מדות בְּנוֹתְגֵי‎ 
jm שחרים וְהוּא לא‎ am בְּשְׁלדאֲחֲרִים.‎ nmm uw 
ולא‎ ım לא‎ ‚Ton אֲחֲרִים,‎ unm Im Za עינו רָעָה‎ 
בית--‎ vlt ni ys אַחָרִים, רְשָע: יד‎ oum 


und Dog Deine mein, — gehört dem unmijjenden Trojje am. 
Das Meine ijt dein und das Deine aud) dein, — 008 ut 
bie Art der Frommen. Das Deine ijt mein und dag Meine 
ijt aud) mein, — 208 benft Der Frevler. 11. Bier Gemüts— 
arten gibt 68. Leicht zu erjgürnen und leicht zu begütigen, 
— bier geht der Schaden in Gewinn auf; jchwer zu erzürnen 
und jdjmer zu begütigen, — hier geht der Gewinn in Schaden 
auf; ſchwer zu erzürnen und leicht zu begütigen, — 208 ijt ber 
Fromme; leicht zu erzürnen und jdmer zu begütigen, — Der 
Böſewicht. 12. Bier Arten gibt e8 bei Schülern. Schnell im 
Auffafjen und jchnell im Vergeſſen, — da geht der Gewinn im 
Schaden auf; ſchwer im Auffaſſen, aber aud) jdjmer im Berz 
effer, — da geht der Schaden in Gewinn auf; jchnell im Auf: 
Daten unb ſchwer im Vergeſſen, — bag ijt ein gutes Teil; ſchwer 
im Auffaffen und jchnell im 33ergeljen, — das ijt ein bbje8 
Zeil. 13. Bier Arten gibt e8 unter denen, bie Almojen fpenden. 
Mer gern jelbjt gibt, aber nicht will, daß andere geben, der ijt 
misgünjtig gegen andere; daß die anderen geben, er aber nicht 
gebe, ber ijt mißgünjtig gegen fig; 008 er gebe und andere 
geben, — ein Frommer; daß er nicht gebe und andere nicht 
geben, — ein Böſewicht. 14. Bier Arten gibt e8 unter 
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"Uv ET ub cy Ce הולך‎ zen 
חָסִיד.‎ Dy) dan Ama ëm "oU הולף,‎ ow 
רְשָע: טי אִרְכַּע מדות בְּוּשָבִים‎ ny wo) won לא‎ 
NY ER וְנָפָה.‎ Tout ae NED חֲכָמִים,‎ pb 
T2 Wut "3 DUDEN "evo are ep 
DEIN nito) אָת--הַײַן‎ nwt reen 
773 אֶת"הַפלֶת: ט‎ Lët אֶתהַקָּמח‎ rare nen 
ER "31503 272 nion שׁהֵיא‎ nanw 


NUR ag mos nw "272 mn ְשְׁאֵינָהּ‎ 
PD} bow nanw T בְרְבֶר,‎ nbn ger nanw 
Dr pj 0 nanw ז‎ 7372 non וְשָאִינָה‎ 


מחלקת DIR? ren mov oy ww‏ וְשָאִינָה 


denen, Die ing Lehrhaus gehen. Wer dahin geht und nichts 
tut, der Hat den Lohn für feinen Gang; und mer Gutes tut, 
ohne dahin zu gehen, hat für jeine Tat den Lohn; mer Daz 
hin geht und Gutes tut — ijt ein Frommer: mer nicht Binz 
aeht und fein Gutes tut — iit ein Böſewicht. 15. Bier 
Arten gibt e8 unter denen, Die vor den Weiſen fipen: 
Shwanm, Trichter, Seihelauf und Schmwinge. Schwamm 
it Der, der alles aufjaugt; ein Trichter, der auf der einen 
Zeite aufnimmt und auf ber anderen Hinausfliegen läßt; 
der Seihelauf 1881 den Wein ausfließen und behält nur die 
Sefen zurüd; Die Sdjminge 1881 fahren bag jtaubige Mehl 
und behält das Rraftmebl aurüd. 16. Sede Liebe, die von 
irgend einer Sache bedingt ijt, — Hört bie Sade auf, Hört 
die Liebe auf; die aber durch 1110016 bedingt ijt, hört niemal3 
auf. Beles ijt eine Liebe, bie burd) 00006 bedingt ift? 
208 ijt bie Liebe pon Amnon und ZBamar!) Und bie 
durch nichts bedingt ijt? Das ijt Die Liebe von David unb 
Jonathan. 17. Seber Streit, der rein um Gottes Cadje ge= 


1) 2. Sam. 13. 


206 פרקי אבות ה ו 
Go oU»‏ אין mis tz mpiD‏ מחלק ^n‏ 
שָהיא t aov cu‏ מחַלקת הלל MINEN CDU]‏ 2 | 
שָׁמַיִם, זֹ מחלקת קח numm En‏ אֶת- 

| AR וְכל-הטַחֲטא‎ AC * son KÉ 
"DW nan nar nuo Dawn Sech m Woo א‎ "Y 


Tony 2 הָרַבִּים חלי‎ Nom Dote וְהָחֲטִיא‎ 
Non TER Nom עלדחטאות יִרְבְעִם אֲשֶׁר‎ (woes) 
bo Gen שישדבו שלשה‎ dp יט‎ bet 
0927 ושלשה‎ MN D cov "oboe הוא‎ 


führt wird, hat am Ende bleibenden Erfolg; der aber nicht 
um Gottes willen geführt wird, bat am Ende feinen bletz 
benden Erfolg. Welches ijt ein Streit urn 0001006 Sache? 
Das ijt der Streit von Hillel und Schammai. Und welder 
nicht um Gottes willen? Das ijt der Streit von Korad) jamt 
feiner ganzen "Motte 18. Wer die Gejamtheit im Guten 
fördert, dem wird fein 601010] aujtoben; und mer Die Ge— 
jamtheit zur Sünde verführt, dem wird nicht bie Gelegenz 
heit gegönnt werden, Buße zu tun. Moje im feiner reinen 
Frömmigkeit führte die Gejamtbeit zum Frommen; jo wird 
bas Berbienjt der Gejamtbeit ihm beigelegt, denn es 1 
(5. M. 33,21): Das "echt Gottes Bat er gewirkt und jeine 
Vorſchriften an SéraeP). Jerobeam, Sohn des Nebat, ſündigte 
felbit und verleitete bie Gejamtheit zur Sünde; jo wird Der 
Gejamtheit Schuld ihm zugerechnet, denn e8 heißt (1. Könige 
15, 30.): Wegen ber Sünden 008 Jerobeam, durch die er jid) 
verjündigt und Israel zur Sünde verleitet hat. 19. Seder, der 
folgende drei Dinge an jid) hat, gehört Au den iingern 
Abrahams, unjeres Ans, und drei andere Dinge, der gehört 


!) Die Stelle wird auf Moje gedeutet. 
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אֶחָרִים הוּא מִַּלְמִירָיו שָׁל-בְּעֶם rv von‏ טוֹבָה 
re Up) na m‏ מִפַלְמִידָיו AIR con ov!‏ 
ען Cox ow rm nam DEN nias m ny‏ 
Jun‏ מה wow CO re ra‏ לְִלְמידָי 
Clark‏ הָרָשְׁע. תַלְמִידָיו "en vg Core‏ 
wan Cem Vom nm Gs‏ שְנָאָמַר )^( 
לְהַנְחיל אהֲבֵי Er‏ וָאצָרֹתֵיהֶם NDR‏ אַבָל "ër‏ 
Ww? rr ima rëm yuan mybs‏ שחת "Ep‏ 
(חהליט ניה כיה) npw)‏ אֲלֹהִים תורְדם ON?‏ שחת WIR‏ 
רָמִים CN npo)‏ יְמֵיהֶם "RTR ei‏ 
REI mmo‏ אומר. הָוָה עז Maga‏ וקל y1 mean‏ 
"owl‏ )$123 כָּארִי לעשות ךְצון אֲבִיףְּ :DYOUSU‏ הוא 
comma‏ עז cim up‏ ובוש v? o: aug‏ 


zu den Züngern Bileams, des Gott[ojen. Ein mohlmollendes 
Auge, ein beſcheidenes Gemüt und ein demütiger Sinn be- 
zeichnet die Jünger Abrahams, unjere8 Ahns; ein ſcheeles 
Auge, hochfahrender Sinn und eine unermeßliche Gier die 
Jünger Bileams, des Gottloſen. Was ſcheidet die Jünger 
Abrahams, unſeres Ahns, von den Jüngern Bileams, des 
Gottloſen? Die Jünger Abrahams, unſeres Ahns, genießen 
in dieſer Welt und erwerben das künftige Leben; denn es 
heißt (Spr. 8,21): Meinen Freunden ein Erbteil zu geben 
it Vorrat ba, und ihre Speicher fülle ich. Die Sünger 
Bileams, des Gottlofen, erben bie Hölle und finfen in Die 
Grube 068 9Berberben8, mie e8 heißt (Bj. 55, 14): Du aber, 
D Gott, ftürzeft fie in bie Grube 068 Verderbens; die Männer 
bes Blutes unb Truges leben nicht Halb ihre Tage burdj; 
‘aber ich vertraue auf dich. 20. Suba ben Fema Ipridjt: Sei 
mutig mie ber Leopard und jdjnel mie der Adler, flüchtig 
mie ein $irjd) unb fin mie ber Some, zu vollbringen den 
Willen deines Vaters im Himmel. Er jpradj ferner: Wer 
fredjer Stirn ijt, fommt in bie Hölle; mer verſchämten An— 


n פרקי אבות‎ 268 
בִּית‎ "usa רְצון מִלְפָנֶיףְּ ַ אֲלהֵינוּ ואלהי אֲבוֹתֵינוּ‎ 
בְּתורְתַ: כ הוא‎ upon qp ues manos הַמִקָּש‎ 
שָנִים‎ mr RE שָׁנִים‎ ven הָיָה אוֹמַר.‎ 
muy vena Sëch noósy Gar ch 
Fb בְּןך-עשְׂרִים‎ er mi rt לחַלְמור.‎ 
pop mb בְרְארְכְעִים‎ ‚mob eb 
ְּדְשְׁבָעִים לְשִיבָה, כְְּשְׁמֹיִים‎ npe Dina nyy? 
2 no Ze Dus = EES pr 


תזוּע. Se ep‏ 3" { טוֹבָה ו Am‏ :2 כ בְהָא — wn‏ אוֹמַר, 
DD?‏ צַערָא "KR‏ יני חגא בן עקשיא am‏ 


gefihts — in das Eden. Sei 66 Dir mwohlgefällig, Ewi— 
ger, unjer Gott und unjerer Väter Gott, dab bas Hei— 
ligtum wieder gebaut werde bald in unjeren Tagen, und 
gib uns unjer Zeil an deiner Lehre! 21. Er jprad) ferner: 
Mit fünf Jahren (gehört das Kind) für das Vejen ber Det 
ligen Schrift, mit zehn Jahren für die Mifchnah, mit Dreiz 
zehn Jahren für Die llebung der religiöjen Gebote, mit 
fünfzehn Jahren für bie Gemara, mit achtzehn Jahren für 
den Trauhimmel, mit zwanzig Sahren fid) einen Lebensberuf 
zu erringen; mit dreißig Jahren befigt der Menſch volle Kraft, 
mit vierzig Reife des Urteils, mit fünfzig einfichtigen Rat; 
mit jechzig tritt das Alter ein, mit fiebzig das Sreifentum, 
mit achzig das hohe Alter, mit neunzig das niederdrüdende 
Alter; mit hundert ijt er, al& wäre er tot und aus Der Welt 
018 nußlos ausgejchieden. 22. Ben Bag Bag jprigt: Wende 
jie (die Gotteslehre) Hin und her nad) allen Seiten; denn 
alles ijt in ihr. Schaue in fie hinein und werde grau und 
alt in ihr, und von ihr weiche nicht; denn nichts Beſſeres 
2 06 als jie. 23. Ben He He jprigt: Nad) der Mühe 
er Lohn. 
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פרק ששי. 
הוא פרק yp‏ התורה. 
כל ישראל ונו. 

up‏ חַכָמִים mad om pen joo»‏ בָּהֶם 
"DEn‏ 

א רַבִּי מָאִיר אוּמָר. כָּלהָעוּסָק בַּתּוֹרָה nat meu»‏ 

"12 bz E wow ולא עור‎ ‚mann Gef 

ENEE EE ERC 

novo Dër‏ אֶתההְהמָקום noo‏ אָת--הַבְּריוֹת, 

Ten CS nemo mugs ren nys וּמַלְבַּשְׁתוֹ‎ 

ָשֶר qw‏ ומרסקתו מִרְְהַחַטָא TR‏ זכוּת. 

TEN AD P3]‏ וְתוּשׁיָה UPON nas‏ שָׁנָאָמַר es)‏ חי 

ליהעצָה nya uw mem‏ לי nj rau‏ לו מַלְכוּת 


Sechſter Abjrhnitt. 


Auch das Folgende Haben bie Weifen in der Sprache 
ber Mijchnah gelehrt‘). Gejegnet jei, mer an ihnen und 
ihrer Lehre Gefallen findet. 

1. Ji. Meir jprigt; Wer mit der Lehre fid) um ihrer 
felbit willen bejchäftigt, wird vieler Segnungen teilhaft; ja nod) 
mehr, bie ganze Welt ijt 68 mert, für ihn allein ba zu fein. 
Er Heißt ein Freund, Liebling (Gottes), liebt Gott und Die 
Menſchen, erfreut Gott und erfreut die Menſchen. Sie (Die 
Zehre) befleidet ihn mit Demut und Gotteefurd)t, madjt ihn 
geeignet, ein Geredter und Frommer zu jein, redlid und 
treu, hält ihn fern von der Sünde, bringt ihn nahe jeg: 
lihem 3Berbienjte, und man gewinnt aus ibm Rat und Ge- 
diegenheit, Ginjidjt und Stärfe; denn 66 heist (Spr. 8, 14): 
Mein ijt Rat und Gediegenheit, ich bin die Vernunft, mein 
ijt bie Ctürfe. Und fie verleiht ihm Herrlichkeit und Herr— 


1) Der jechite Abjchnitt bildet nicht, wie die erften fünf, einen 
Zeil der Miſchnah. 
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ms ngu ‚rin m b reae qm ipm novem 
TN) ug nb) qeu פוסק וּכְנָהֶר הַמְחְנֵּר‎ Ca 
כָּל--‎ by inopi ioi» 2200 ono mm 
Din יום‎ 533 rm בַבִּי יְהוּשָע‎ Don המעשים: כ‎ 
וְאוּמָרֶת אוי לָהֶם‎ Fr מַהַר חורב‎ nw כּת-קוֹל‎ 
עוסק‎ (pp ep שָׁלתּוֹרָה.‎ mag Dr: 
"3 20pD] ₪ פיי יי‎ GONG נָוף,‎ Opi FOE 
וְהַלחת‎ Ge לג‎ mo) טֶעם. וְאוֹמַר‎ noo) ne אֲשֵׁה‎ "mp 
nmn אֶלְהִים הוא‎ 3530 20352) nin מעשֶׂה אֶלְהִים‎ 
"2 7 pe aon אַלתִּקָרָא חָרוּת אֲלָּא‎ Frau 
וְכָל"מי שָעוסק‎ nm בְּתַלְמוּד‎ potu co ww min 
(e^ wa ves) Sony noymo m "o בְּחַלְמוּר הּוֹרָה‎ 


ſchaft unb Ergründung jeder Rechtsfrage, unb ihm erjcbliebt 
man bie Gebeunnijje der Lehre. Er mird mie ein Quell, 
der nie perjiegt, und mie ein Strom, der immer müdjt; 
und er ijt bejcheiden unb langmütig und jiebt ihm zus 
gefügte Kränfung nad). Und fie erhebt und erhöht ihn über 
alle Zielen. 2. 66 jpridjt R. 3ojua ben Levi: An jedem 
Tage geht eine weithin hallende Stimme vom Berge Choreb 
aus und ruft aug und jpridjt: Wehe den Menjchen ob Der 
Srünfung, die fie der Lehre antun! Denn mer jig 
nicht mit der Lehre beichäftigt, wird ein Ausgeitoßener 
enannt, von dem 606 heißt (Spr. 11, 22): Ein goldener 
Nafenring im Rüſſel eines Schweines, — ein jchönes Weib, 
bem Beritand fehlt. Und e8 Heißt (2. Moſ. 32, 16): Die 
Tafeln waren ein Werf Gottes und die Schrift — eine Schrift 
Gotte8 mar fie, gegraben (m) auf die Tafeln; lieg nicht 
rng (gegraben), jonbern man (Freifeit;) denn du findeft feinen 
wahrhaft Freien, al8 den, der mit der Ergründung der Lehre 
fid) befaßt. Und mer mit der Lehre fid) bejchäftigt, Der 
fteigt immer höher, mie e8 heißt (4. Moj. 21, 19): Bom 
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imo וּמִנַּחֲלִיאֵל בְּמוֹת: ג הַלומַר‎ Gen "op 
C23 פֶרֶק אֶחֶר או הָלֶכָה אֶקֶת או פָּסוּק אֶחָד או‎ 
wu ‚ins an IS אות אֶחָת‎ den אֶהָר או‎ 
wow berg mb שלא‎ ber Ton 72 up 
O:WOU WIR שנִי דָבָרִים 7222 קָרָאוֹ רבו אַלופו‎ 
והלא‎ ma Cow vu: וְאַתָּה אנש‎ G^ (חהלים ניה‎ 
למד‎ wp bein: Ton m nem דְבָרִים קל‎ 
רבו לופו‎ twp 7292 Dr WU Nox eme 
או‎ DON DIDD או‎ TOW pe Dun bn OK 
על--‎ pow אות‎ den או דבור אֶחָד או‎ MS CR 
713 ya) כָּבור.‎ am "WV DE TED DER 
Dam opa» כָּוֹד חֲכָמִים‎ "NOU DE) WoW 


rin גיא‎ (t 


Gejdjenfe!) zum Gotteserbe und pom (GotteSerbe zu den 
Höhen. 3. Wer von jeinem Nächſten lernt einen Abjchnitt 
oder einen Sag der Lehre oder einen Vers oder einen 
Ausſpruch, ja nur einen Bucjtaben, der muB ihn in Ehren 
halten. Denn jo finden wir e8 bei David, dem Könige von 
Ssrael, der oom Adhithofel nichts 018 nur zwei Dinge ge- 
lernt hatte, und er nannte ihn jeinen Meijter, jeinen Lehrer 
und jeinen Freund; Denn e$ heist (Bj. 55, 14): Aber Du, 
ein Menjch, gleig mir an Wert, mein Lehrer und Freund. 
Kann man bier nit vom Geringeren aufs Schmerere 
ſchließen? Wenn David, Der König von Israel, Der von 
Achithofel nur zwei Dinge gelernt hatte, ihn Meijter, Lehrer 
und Freund nannte, — Der von jeinem Nächiten lernt einen 
Abſchnitt, einen Sag aug ber Lehre ober einen Bers ober 
einen Ausſpruch, ja einen Buchſtaben, um mie viel mehr muß er 
ihn in Ehren Halten! Ehre aber gebührt nur den Metjen, 


1) Die Namen von Lagerftätten in ber Wüfte werden ſymboliſch 
nad) ihrer Bedeutung erklärt. 


— 
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*3 (22 פיי‎ "RR תוֹרָה,‎ wow טוב‎ PR) 31073500» 
תוּרְתִי אַל-תַּעובוּ: 727 היא‎ n2? n) טוב‎ npo 
בְּמשוּרֶה‎ ow תאכל‎ ra ne rr n 
אַתָּה‎ nima npn וחייהצער‎ qn תִשְׁתָּה ְלִהְאָרֶץ‎ 
qw 72 עשָה | אשָרִיף טוב‎ now DW oy 
n» Uparrbw ה‎ :w3n לְעֹלֶם‎ 2 210) mma Cars 
an מִלּמוּדְףְּ עשה.‎ Un? ‚mia arms) woo 
Den raar a Dan rr 
wp2woo בעל‎ wn men pen דול‎ Tem 
יותר מןך-‎ nn map cov oe 
בְּשְׁלשִים‎ Dp וּמְְִהמַלְכוּת. = שְׁהַמַלְכוֹת‎ nna 


denn e8 heißt (Spr. 3,35. 28,10): Ehre erwerben die Weifen, 
und bie Untadligen erwerben Dag Gut. Ein Gut aber ijt 
nur bie Thora; Denn 66 Heißt (Spr. 4,2): Denn Lehre 8 
Guten erteile ich euch, meine Lehre verlafjet nicht. 4. Das ijt 
die rechte Weife für die Thora: ib Brot mit Salz, und 
Waljer trinfe mit Mab, und auf der Erde jchlafe, 1606 ein 
90008 der Entbehrung, und mit ber Thora mühe Dig. 
Zut bu aljo, dann Heil bir und mohl dir! Heil Dir in 
biejem Leben und wohl dir im fünftigen Leben. 5. Strebe 
nicht nad) irbijdjer Größe und geize nicht nach Ehre. Mehr 
aí8 du gewohnt bijt*), arbeite. Laß Did) nicht gelüften nag 
der Tafel der Könige; denn dein Tijd) jtebt höher als ihre 
Tafel und Deine Krone höher 016 die ihre. Dein Arbeits— 
herr aber ijf zuverläflig, 008 er Dir dert Lohn Deiner Arbeit 
bezahlen wird. 6. Größer ijt die Thora al8 das Priejter- 
tum und das Königtum. Denn das Königtum wird erworben 


1) mp5 jcheint hier nach dem auch anderweitig erjdjeinenben Ges 
braud) ואינו מוצא)‎ imo? ומבקש‎ San}. 72a) „die gewohnte Art“ zu be 
deuten, und jo aud) in bem an den BuBtagen üblichen Gebete למען‎ 
למודך‎ „um deiner Gewohnheit willen“, b. b. der von Gott ftetS ge» 
übten Gnade und Milde. 
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A CH Same GG "ës מעלות‎ 
בִּשְמִיעת‎ hat 4n yw) בְּאַרְבָּעִים וּשְׁמנָה רְּבָרִים.‎ 


TS הַלב, בְּאֵימָה,‎ nis? Dep בעריכת‎ Aen 
prp 20 בְּטָהָרָה, בְּשמוש‎ oU OS 
בְּמַשְׁנָה,‎ wapo3 wa הַחִלְמִירִים,‎ een Drop 
am בְּמַעוּט‎ yw 777 בְּמְעוּט סְחוֹרָה. בְּמַעּט‎ 
TUN2 שְׂחוֹק.‎ owo2 בְּמעוּט שֵׂיחָה,‎ up בְּמַעוּט‎ 
היפורין,‎ n»3o3 חֲכָמִים.‎ naowa טוב,‎ 253 DER 


durch dreißig Vorzüge und das Prieftertum durch vier 
undzwanzig; Die Thora aber wird erworben Durch adjtunb- 
vierzig Dinge. Yolgende find es!): Durch Lernen, burg 
Aufhorchen bes Ohres, Durd) geordnete Ausſprache Der 
$ippen, durch) Achtjamfeit Deg Sinnes, Durd Scheu, Ehr— 
furgt, Demut, Freudigkeit, Reinheit, Durch den Verkehr mit 
Weiſen, durch jcharfes Eingehen Der Sefrgenojien, Die freien 
Erörterungen der Sünger, durch GeijtesSjammlung im Bibel- 
mort und in Der Mijchnah, durch wenig Verkehr mit Handel, 
burg) wenig Verfehr mit dem Weltwejen, Durd) Minderung 
der Genüjje, burd) Beichränfung im Schlafe, Beichränfung in 
der Unterhaltung und im Scherze, burd) Geduld, ein better 
zufriedene Herz, den Glauben an die Weiſen, durch millige 


1) Die bier aufgezählten Dinge variiren in den Zerten 68 
Zalmud und der Gebetbicher durch Auslafjungen und Ginjdjiebungen. 
Beachtenswert ijt die Variante eines römijhen Machſor-Manuſkripts; 
והתורה נקנית בארבעים ושמנה דברים בישוב במקרא במשנה בתלמוד בשמיעת אזן כו.‎ 
Die Ueberjegung Hat ebenjallé בישוב‎ uit Den beiden folgenden Sub. 
ftantiven zujammen verbunden und findet in ber angegebenen Lesart 
eine roilffommene $Bejtátigung. uc) בתלמוד‎ an der Spitze Der 48 
Dinge fcheint nicht „Durch Lernen“, jonbern „im Zalmud“ zu heißen: 
Diejie find 66 beim Zalmud ober der Erläuterung des traditionellen 
Stoffes, und dann erit folgen die Bedingungen. In derjelben Hand» 
ſchrift Debt für המחכים את רבו‎ die wahrſcheinlich richtigere 068011: ,המחכה‎ 
mas nad) Hiob 32,4 Heißt „der auf feinen Lehrer wartet“, b. b. nicht 
vorjgnell ibm ins Wort fällt, ober — nad) dem talmubijd)en Worte 
(Megillah 27 b Ende, Suffah 28a) בבית) חמדרש‎ al.) מימי לא קדמני אדם לבית‎ 
ולא קרמו אדם בבית המדרש‎ — „der, früher im Lehrhaufe ijt, 018 er." 

15 


| 
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Xp וְהָעשָה‎ 9 nogn) opo-nw "ran 


ow 7970‏ מחזיק טוֹבָה gz‏ אֶהוּב, 3n‏ אֶת- 
Den‏ אוֹהַב אֶתדהַבְּרִיות, אוהב אֶתהַצְרָקוֹת, אוהָב 
אַתד-הַמִישְׁרִים. 2n‏ אֶתד-התוכחות, pm‏ מך- 
325 ןלא up‏ לבו בְּתַלְמוּדוֹ. mop uw)‏ בְּהורְאֶה, 
נשא 03 עם ‚am‏ וּמִכְרִיעו Fa n2?‏ וּמעמירו על- 
may Down‏ על--השלום, ern‏ לכו בְּתַלְמוּדו, 
שואַל (eat‏ וּמַשִׁיב eh‏ שמע ומוסיף, MON‏ על- 
botz fen wb mo‏ לעשות. Dramen‏ אֶת- 
Man en‏ אֶת-שְׁמעתוֹ. am‏ 31 בְּשֵׁם אמְרוֹ. 
הָא DC‏ כּרהָאמַר 22 pp MIR Dus‏ נָאֶלָה 


Aufnahme von Leiden, dadurch dak man feine Stelle femmt" 
(und fie jid) richtig bewahrt), fid) freut mit feinem Teile und 
einen Zaun madjt um jein Wort und jid) ſelbſt fein 3Ber- 
bienft anrechnet; mer beliebt ijt, mer Gott liebt unb Die 
Menſchen liebt und Wohltun Debt und Nedlichkeit liebt und 
bie Vermahnungen gern Hinnimmt und jid) von äußerer 
Ehre fern hält, und Delen Sinn fid) nicht auf feine Gelehrſam— 
feit bläht; mer nicht an 2eBrentjdjeibungen Freude hat, feinem 
Nächiten bae Tod) tragen Hilft und ihn jtet8 nad) günjtiger 
Seite beurteilt, ihn auf die Wahrheit bringt und ihm den 
Frieden vermittelt; der jid) in feinem Lernen befinnt; mer 
fragt und antwortet, hört und das Gehörte jelbittätig er: 
reitert; wer lernt, um zu lehren, lernt, um auszuüben, jeinen 
Lehrer zu tieferem Denken anregt ?), und Der genau 008 ₪ 
hörte wiedergibt, und mer ein jeglich Wort im Namen jeineg 
Urhebers auéjpridjt Du haft 66 ja erfahren, bab, mer ein 
Wort im Ramen feines Urheber ausjpricht, Heil in die Welt 


1) Die Heberjegung folgt der gewöhnlichen Erflärung. Richtiger 
e8 wohl mit Rüdfiht auf Miſchnah Sanhedrin 4,4 mm כל אחד‎ 
מכיר את‎ aufzufafier. 
2) Siehe ©. 278 Anm. 1 bie abmeichende Lesart. 


= 


1 
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"a MON MA Coon "RE Cat‏ בְּשֵׁם 
Do: Cp Dm soë myn nens sem‏ 
mm Cas‏ וּבָעוֹלֶם הַבָּא. שְׁנאָמַר ben)‏ = ₪ כִּידחיִּים 
om‏ לְמצַאֵיהֶם וּלְכָל--בְּשֵׂרוֹ nam) Sow) Er‏ 
nn nme?‏ לָשָרְּף וקו לְעִצְמותָיף. "Gm‏ (= ג "₪ 
עץדחיים היא למחזיקים UN) NED mann) na‏ 
C3 (e)‏ לת EI? DE MENT? Bn m‏ 
qn >" ₪ Um‏ ראשף לוותדחן AED n*oy‏ 
RN) ipm‏ (שם m‏ ^«( 3793 ירבו BD TR!‏ 
ל nov‏ חיים. וְאוֹמַר 09-209 DO DM WU‏ 
Sak‏ עשר וְכָבוֹד. D IR C» ₪ 3 ₪ ni‏ 
ovn nie‏ וְשלום Don‏ לֶךְּ: ח Pam my van‏ 


bringt; denn e8 Beipt (IL 2,22): Und Gitfer jagte 8 
dem Könige im Namen 966 Mordehai. 7. Groß ijt Die 
Zhora; denn fie gewährt Leben dem, der fie befolgt, in Diejer 
und in ber zufünftigen Welt; denn 66 heißt (Spr. 4,22): 
Leben jind fie denen, die fie gefunden, und dem ganzen Leibe 
Arznei; und ferner (Spr. 3,8): Eine Heilung wird eë jein 
deinem 20106 und Mark für Deine Gebeine; unb ferner 
(Spr. 3,18): Ein Baum 966 Lebens ijt jie den an ihr 
Feſthaltenden, und die fie erfajjen, find jelig gepriejen; und 
ferner (Spr. 1, 9): Ein anmutiger Kranz jind jie um Dein 
Haupt unb ein Gejdjmeibe um deinen Hals; und ferner 
(Spr. 4,9): Sie wird auf dein Haupt jegen einen anmu= 
tigen Kranz, mit einer prächtigen Krone wird fie Did) ume 
geben; unb ferner (Spr. 9, 11): Durch mid) werden Deiner 
Zage viel fein und fid) bir mehren Sahre 066 Lebens; ferner 
(Spr. 3,16): Dauer der Tage ijt in ihrer Rechten, in ihrer _ 
Linfen Reihtum und Ehre; und ferner (Spr. 3,2): Denn 
Dauer der Tage und Jahre des Lebens und Frieden werden 
fie bir mehren. 8. 9%. Simon 2. Suba im Namen von 9f. 
18* 
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Den‏ 33 שְׁמְעוֹן me‏ אומר. הטי mom)‏ וְהֶעשֶׁר 
aa stam‏ הוקנָה ps natem‏ נָאֶה לַצַריקים 
re‏ לְעֹלֶם. שנָאָמַר 599 DER (5 re‏ תִּפְאָרָת HQ?‏ 
np rr‏ תּמָצָא. וְאומַר ש MINEN zz‏ בַּחוֹרִים 
כּסֶם oup "m‏ שִׂיבָה. ml "pe‏ "יש Pr.‏ 
חֲכָמִים OL‏ וְאוֹמַר (= N, 6 n‏ וַקנִים 32 בָנִים 
cus MINEN‏ אְבוּתֶם. וְאוֹמַר "Em 6-09 ww)‏ 
nn‏ וּבוֹשָׁה nano‏ 355-3 יַ mg 023 POR‏ 


Kipp IER ca 09 "up cp ובִירוּשָלם‎ 
Db» Greg חֲכָמִים‎ op מדות‎ yay Ze Ni 
בּרְְקְסְמָא.‎ "ph בבי‎ "DW ט‎ "mam 73203 CONDO 
"DW וּפְנַע בִּי אָרֶם‎ "mm weno mm now פעם‎ 
"Cen לו שָׁלֹם. אָמַר לי, רכִּי‎ ren ָלום‎ et 


Simon ben Jochai [pridjt: Schönheit, Kraft, Reichtum, Ehre, 
Weisheit, Würde des Alters und Kinderjegen find ein Schmud 
für die Frommen und ein Schmud für die Welt; denn e8 heit 
(Spr. 16, 31): Eine jdjmiidenbe Krone ijt Dag greije Haupt, 
auf dem Wege der Gerechtigkeit wird e8 gefunden; unb ferner 
(Spr. 20, 29): Die Zierde ber Jünglinge tjt ihre Kraft, und Der 
Schmud der Alten ijf 008 greife Haupt; [und ferner (Spr. 
14, 24): Eine Krone der Weiſen ijt ihr Reichtum;] unb ferner 
(Spr. 17,6): Die Krone der Greije find Kindesfinder und 
ber Schmud der Kinder ihre Eltern; und ferner (Jeſ. 24, 23): 
Und e8 errötet der Mond und ſchämt jid) die Sonne; denn 
e8 regiert der Ewige der Heerjcharen auf dem Berge Zijon 
und in Serufalem und. angelidjt8 jeiner Aelteſten tt Aert: 
lidjfeit. Rabbi Simon b. Menasjah jpricht: Dieje "eben 
Gigenjdjaften find alle Wirklichkeit geworden in Rabbi und 
feinen Kindern. 9. 68 erzählt 3oje ben Kisma: Einit ging 
1d) auf dem Wege und e8 begegnete mir ein Menjch. 

bot mir ben Friedensgruß und ich erwiderte ihn. Da jprad) 
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N Rt מעיר‎ TOR DER מָקוֹם‎ 
Eu ung ET בַבִּי‎ 05 "CR ow DE 
ואֲבָנִים‎ znp uy אֲלָפִים‎ now וְאנִי אִתּרְלֶףּ‎ Op 
נוֹתַן לי כָּל--‎ npw ow אֲמַרְתִּי ל.‎ Dem nato 
אֵינִי דָר‎ Capo re וַאֲכָנִים טוֹבוֹת‎ am nb? 
my Gap כָּתוּב בְּסַפֶר‎ D הּוֹרָה.‎ DO wow 
Ye ילפ ליט = טוב לי הורת‎ bw mom 0 
פְּטירְתוֹ שָׁל-אָרָם‎ rop עור‎ W^) ba DM Een 
אֲבָנֶים‎ E E O מְלִין ל לְאָרֶם לא‎ nw 
253 טוּבִים‎ Do naim wow nr») טובות‎ 
"3303 "UN rop att ₪: י‎ ie OWN 


vy "oun‏ והקיצום היא vpn sr‏ הַּנְחָה 
Capa qux "ën exp? wo CUI DW:‏ 


er zu mir: Rabbi, aug welchem Orte bijt du? Da jagte id) 
zu ihm: Aus einer großen Stadt von Weifen und GCdrift- 
gelehrten. Da jprad) er zu mir: Rabbi, mürbejt du dich 
entjchließen, bei uns zu wohnen an unferem Orte? und id) 
biete Dir viele Taufende von Golbbenaren und Gbeljteine 
und Perlen. Da jpradj id) zu ihm: Wenn du mir gübelt 
alles Silber und Gold und alle Juwelen und Perlen der 
Welt, jo wohne ich nur an einem Drte, mo die Zfora zu 
Haufe ijt. So Heißt 68 im Pjalmenbudje von Der Hand 
Davids, des Königs in Syerael (Pf. 119, 72): 9090 ijt mir 
bie Lehre 260866 Mundes als Zaujenbe von Gold und 
Silber. 3a noch mehr! in ber Scheideftunde geleiten den 
Menſchen nicht Silber und nidjt Gold und nicht Juwelen und 
Perlen, jonbern nur Thora und edle Werke allein; denn 68 
heißt (Spr. 22,6): Wenn du gehit, wird fie Did) geleiten; 
menn du Did) Hinlegft, wird fie über Did) wachen; unb er= 
wachſt du, jo unterhält fie Did). „Wenn Du gebjt, wird jie 
dich geleiten" — in biejer Welt; „wenn du bid) Hinlegit, 
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נהקיצו Dam stin wn‏ הַבָּא. (n2) wl‏ לי 
FORT‏ לי Dig amp‏ יי צְבָאוֹת: י np Cp npn‏ 
Grp d»‏ הוא בְּשֹלָמוֹ, mp rr Dap‏ 
אֶחָד. שָמִים Duo yw]‏ אֶחָר. pup OS‏ אֶחָר, 
ישְרְאל ms TR qup‏ המקש pap‏ אֶחֶר: qao mp‏ 
ִּכְתִיב (משלי חי כיב) " »2p‏ ראשית ap rn‏ מִפְעָלִיו 
מאָז: שָׁמַיִם וְאָרֶץ quo‏ רּכָתִיב ve)‏ =ו = MD‏ אָמַר 7 
הַשָמים כַּסְאֵי וְהָאָרֶץ Co) cun‏ איהה ON m2‏ 
תִּבְנוּלִי nrw)‏ מָקוֹם מְנוּחָתִי. וְאומַר so)‏ קיד ₪ מָה- 
רבו מעשיף " mp en most Ca‏ הָאָרֶץ 
we) DT quo cmuow SAN‏ יי Ton‏ 
ניאמר ray ow? Dow ns‏ קנה re mop‏ 


wird jie über Did) wachen” — im Grabe; ,menn bu 
ermadjit, jo unterhält jie dich” — im fiinftigen Leben. Ferner 
heißt 65 (Chaggai 2, 8): Mein ijt das Silber, mein 8 
Gold, jpricht der Ewige der Heerfcharen. 10. Fünf Dinge 
Bat der Heilige, gelobt jei er, 016 jein befonderes Eigentum 
in der Welt bezeichnet; folgende find 68: Die Thora ijt ein 
Eigentum, Himmel und Erde ein Eigentum, Abraham 
ein Eigentum, Israel ein Eigentum, der Heilige Tempel 
ein Mentum. Die Thora — nad welcher Stelle Der 
Schrift? denn 66 bept (Spr. 8, 22): Der Emige Dot 
mid) geeignet al3 den Erftling jeines Weges, das erjte jeiner 
Werke jeit der Urzeit. — Himmel und Erde nad) welcher 
Stelle? denn e8 heißt (Jeſ. 66, 1): Ajo fpricht ber Emige: 
Der Himmel ijf mein Thron und die Erde ber Schemel 
meiner Füße; mo ijt ein Haus, das ihr mir erbauen Fönntet, 
unb mo ein Ort zu meiner Ruheſtätte? Und ferner (Bj. 104,24): 
Wie viel find deine Werke, Emiger! jie alle haft du mit 
Weisheit gejchaffen; voll ijt bie Erde deiner Beligtümer. — 
Abraham nad) welcher Stelle? denn 68 heißt (1. Moj. 14, 19): 
Und er jegnete ihn und jpradj: Gejegnet jei Abram dem 
bódjten Gotte, dem Eigner des Himmels und Der Erde. 
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יִשְׂרָאֵל omen £ÉD33 quo‏ =ו 65 ערדועבר עמף " ער- 
יעבר „Hp ER‏ וְאוּמַר == פיי 6 לקדושִים אֶשָר- 
בּטָרֶץ nen‏ וְאַרּירֵי כָּלחָפְצִיבֶם: quo WIRBT ma‏ 
e 2‏ מ Deve Ta? pn on‏ " מִקְרָש אֲרנָי 
כוננו rn‏ וְאוֹמָר DX bw DRIN 63» s)‏ קרשו 
הרזה e S nS‏ כל vien RT‏ בָּרוּך הוּא 
ms‏ לא בְרָאוֹ Jm wow‏ שְׁנָאֲמַר mon)‏ פיי 6 כל 
wapa‏ בַשָמִי at‏ בְּרְאתיו יצרתיו AR‏ עשיתיו. 
mee) rts]‏ מז יה) an v‏ לֶעֹלָם וָעַר: 


רבי הנניא בן עקשיא וכו. 


— 62001 nad) meldjer Stelle? denn 66 Heißt (2. Moſ. 15, 16): 
Bis Hinübergezogen dein Volk, Ewiger, 216 Diniibergegogen 
das Bolf, bae du bir geeignet; und ferner (Bj. 16, 3): Die 
Heiligen, die auf Erden find, und Edlen — all mein Wohl 
gefallen haben jie. — Der heilige Tempel nad) melder 
Stelle? denn 68 heißt (2. Mo. 15, 17): Die Stätte, Die zu 
deinem Sige Du gemadjt, Emwiger, das Heiligtum, Herr, 8 
deine Hände eingerichtet; und ferner (Bf. 78, 54): Und er 
brachte jie in fein heiligeS Gebiet, zum Berge, Den jid) ge- 
eignet jeine Rechte. 11. Alles, was der Heilige, gelobt jet er, 
in feiner Welt erfchaffen, Dat er nur zu feiner Verherrlichung 
erihaffen ; denn e$ Heißt (Sej. 43, 7): Alles, ma8 fid) nennt 
nad) meinem Namen, habe ich zu meiner Ehre gejchaffen, 
gebildet und bereitet. Und ferner (2. Moj. 15, 18): Der 
Emige wird regieren immerdar. — 


פדרר מוצאי שבת. 


Um Ausgang des 65022018 wird das Abendgebet mit folgenden 
Pfalmen eingeleitet: 


orbeter: 

2395 ^T "bon לְרְוָד ו בְּרוּד " | צורי‎ ou 
aa Dram OD לַמַלְחֲמָה:‎ FUN 
ײַ מָה-אָרֶם‎ sen ובו חָסִיתִי הָרוֹדֵד עמי‎ om לי‎ 
vp) n 2300 CR Aragon Oe yum 
UU גע בָּהָרִים‎ Tım Togo יי‎ om "ws 
qm HU EC qum nov Cep po pos 
"ER :9:32723 772 רַבִּים‎ DER וְהצִילנִי‎ IND amigo 
UD אַלחים שיר‎ Sag De) ומִיגֶם‎ RÉI פֵיהֶם‎ 


Gebei am Ausgang des Babbats. 


(Pialm 144.) Bon David. Gepriejen jei der Emige,‏ לדוד 
mein 018, der meine Hand zum Kampfe und meine‏ 
Finger zum Kriege geübt hat. Mein Wohltäter und mein‏ 
Schuß ift er, mein Cdjirm und mein Grretter, mein Schild,‏ 
auf den ich feft vertraue, der mir Völfer untermirft. Derr,‏ 
mas ijt Der Menjch, 208 Du dich feiner annimmit, der Erden=‏ 
john, daß du auf ihn adjteit? Der Menſch gleicht bem‏ 
$audj, jeine Tage jind mie jdjminbenber Schatten. Herr,‏ 
neige die Himmel und fahre herab, berühre die Berge, daß‏ 
fie rouden. Schleudre ben Blig und zerjtreue jie, jende‏ 
deine Pfeile unb permirre fie. Strede deine Hände aug der‏ 
Höhe, betreie unb rette mich aug mächtigem Waffer, aug‏ 
der Gewalt fremder Bolfer, deren Mund Falſchheit redet,‏ 
unb deren Rechte zum Meineid jid) erhebt. Herr, ein neues‏ 
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"up um uy עשור‎ bas 930 "pw 
usb ën momo "uy rt Dun uoo 


DIN אָשָרִדְפִיהֶם דִּבָּרדדְשָוָא‎ 021732 75 wm 
בְּנעוֹרֵיהֶם‎ Duns OD אֲשֶׁר בָּנִינוּ ו‎ Op "m 
c'wop מזוינוּ‎ : KE Mn Det nh» tg 
מזן אֶל זן צאננו מאַליפות מִרְבָּבוֹת בְּחוּצותִינוּ:‎ DEN 
nm pw) יוצאת‎ "re פרץ‎ IN Gan אלופינו‎ 
vm "v Du ded bns הָעם‎ TER xvm 
1222? uim שיר : אֲלהִים‎ Siam DA moo v 
^23 am rz לדעת‎ be oup we ow 
יִשְׂמָחו‎ Ca יזדוף עמיםו אֶלהים יורוף עמִים‎ : min" 
E מישור‎ moy כִּיתִשְׁפּט‎ D'OND N00 


Lied milf id) dir fingen,- mit zehnjaitiger Harfe jpiele id) 
bir. Dir, der Sieg verleiht den SKönigen, der David,, 
feinen Knecht, befreit von mörderifchem Schwerte. Befreie 
und rette mid) aus der Gemwalt fremder Bölfer, deren 
Mund Falichheit redet und deren Rechte zum Meineid jig 
erhebt. Unjere Söhne jeten mie Pflanzen, wohlerzogen üt 
ihrer Jugend; unjere Töchter wie Die Säulen, mwohlgebildete 
Tempelzierden. Unſere Speicher jeien voll, Vorrat über 
Vorrat jpenbenb; unjere Schafe taujendfach jid) mehrend,- 
zehntauſendfach auf unjeren Triften, unſere Rinder mohlbeleibt.. 
Kein Schaden jei und fein Berlujt, noch Klagegejchrei in 
unjeren Gajjen. Wohl dem Bolfe, dem cs jo ergeht, wohl 
dem Bolfe, Deljen Gott Der Herr iit! 

(Bialn 67.) Dem Sangmeifter auf Neginoth, ein.‏ למנצה 
Pialmlied. Gott jel uns gnädig und jegne ung, Lajje jein:‏ 
Antik uns leuchten, auf daß man auf Erden dein Tun er:‏ 
fenne, unter allen Nationen Deine Macht. Dich preijen Die‏ 
Völker, o Gott, Did) preifen bie Völker alle. ES freuen jig‏ 
unb jubeln die Nationen, denn Du ridjtelt Die Völker in Ge—‏ 
redjtigfeit, unb Ienfejt bie Nationen auf Erden. Dich preijen.‏ 
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Grp‏ סָלָה: יורוף עטים ו אֶלחִים יורוף עִמִים כָּלֶם: 
yw‏ נָחֲנָה Una) Sot‏ אֲלחִים Up) "gie‏ 
אלהים NN‏ אותו SPIR DER‏ 


Rad diefen Palmen wird das Abendgebet mie an den Werktagen 
gebetet, nur daß in Die vierte Benebiction des אתה חוננתגו  :ש"ע‎ 
eingejd)altet wird. 


תפלת מעריב. 


(Wird biejer Gottesdienft abgejondert vom Minchagebet gehalten, fo 
beginnt er mit dem Pjalm 134.) 


קלד שיר המעלות run‏ בָרְכוּ אֶת יי כָּל 23" 2 Ep‏ בְּבַית 
infe? v‏ שאו Oe wp Ga‏ אֶת TEN‏ יי מציון עשה 
שָׁמַיִם Pas)‏ 
(Borbeter :)‏ 
nou vpn ouam c‏ רַבָּא בְּעָלְמָא NIIT‏ כַרְעוּחָהּ 
zen‏ מַלְכוּתָהּ בְּחייכון וכיומיסן vom‏ רְכָליבִּית 
יִשְׂרָאֵל בענְלָּ ובזמן קריב, IR vow)‏ 


ARD לעלם ּלֶעלְמִי‎ vuan Kä NI 


die Völker, o Gott, bid) preijem bie Bolfer alle. Die Erde 
gibt ihren Ertrag. Uns jegne der Herr, unjer Gott. Uns 
jegne Gott, und ifm verehre alle Welt! 


Rbenvgebete. 


(Pialm 134.) Gin Stufengeiang. Nun danfet und preijet‏ שיר הסעלות 
alle Gott, ihr treuen Diener unjeres Herrn, bie ihr beà Nachts ver»‏ 
jammelt jeid in Gottes, des Allmächtigen Haus. Grbebet Hand und‏ 
in zu ibm unb [obet den Herrn im Heiligtum! Aus Bion fegne‏ 
id) der Herr, der Schöpfer des Himmels unb der Grbel‏ 


*) Die Ueberjegung Bebe 6. 43. 


283 Abendgebet. 
(Borbeter:) 
0g win mo SEAN manen quan 
הוּא לְעַלָא‎ qua sn nov Horn nm 
תִשְׁבְחֲתָא וְנְחָמְתָא‎ NDA N37 22719 וּלֶעלָא)‎ eng 
=> "ER INN) כמ‎ DD 


(3 tbeter:) 

um‏ רחום »2 ny‏ ולא nam mme‏ לְחָשיב 
ER‏ ולאהיעיר Er‏ ײַ הושיעה 03v? gon‏ בְיוֹם- 
קַרָאֲנוּ: 

(Die Gemeinde fteht.) — Borbeter: 
enke בררו =וו‎ )* 
— UD cu 
(Gemeinde :( 
LE pen qma 
(Die Gemeinde fett fi.) — (Stille Anbadt :) 

"om אֲשֶׁר‎ Cep op vie" אַתָּה‎ IR 
מִשְׁנָה‎ "to Gr nnie rot מעריב ערָבִים‎ 
אֶתַההְהַכּכָבִים‎ "mn Gm וּמחליף‎ ovy 
גולל אור‎ np? DD ברַא‎ DIE Vo בְּמִשְׁמָרֹתֵיהֶם‎ 
r2? wap יום‎ apps 8. מִפְּנִיהאור.‎ qum מִפּנִיהחשָךּ‎ 
cn ow ײַ צְבָאות שׁמוֹ.‎ n» ra יום‎ pa Dam) 
המעריב‎ m אַתָּה‎ na לְעוֹלֶם וֶעד.‎ wy do von 
Gemeinde: Amen, עַרָבִים:‎ 
sm Er ijt der Barmherzige, der Die Schuld vergibt 
und nicht vertilgt; er wendet oft jeinen Zorn ab und regt 
nicht auf al jeinen Grimm. Hilf, o Herr, erhöre ung, o 

König, menn mir Did) anrufen. 


*) lleberjegung ©. 115j. 


non 284‏ מעריב 
(Stile Anbadıt :)‏ 
ma not nanw‏ יִשְׂרָאֵל Da rr DIN y‏ 
Dem‏ וּמִשְפָּטִים אמְנוּ az TR" GH me)‏ 
"yn pm mn 8 pn Di Go‏ 
en ^» ow) cet? yos‏ חיינו וָארֶף יָמִינוּ וּכָהֶם 
roD Mw ston Dep coh nana‏ מִמָנוּ Day?‏ 
N) DER OW"‏ אהב עמ ישראל: en‏ 9 


(Borbeter:) 
SD" דברם‎ 


DN UT אָלְהינו‎ ny שמע יִשְׂרָאֵל‎ 


(Die Gemeinde wieberholt biefen Bers.) 
(Stile Unbadt:) 


3" שם 722 מַלְכוּתוֹ לְעולֶם וְעֶר: 

SEET ?33 "222-233 TR np? nw וְאָהַבְתָּ‎ 
puo אָנכִי‎ "ER ren הַרּבָרִים‎ "Ob oO: 
"Dau2 CG HEN 722? ae an היזם‎ 
וּקשרְפֶּם‎ ap zën rm "eem oue 
עינִיף: וּכְתכְתָם על-‎ pr לטטפת‎ vm) rg nme 
rum sys nm 

S NO דברים,‎ 

mm‏ אסדשָמע EHEM‏ אֶל"מִצָֹתֵי אֲשֶׁר 22" מְצַוָה 
GER‏ היום Mn map‏ אֲלהֵיכֶם Vy»‏ 293- 
MON en 0322?‏ מָטַר-אַרצְכֶם mh Ty3‏ 
pog) rn TOT MT FE CA‏ עשָב 
nya Desv sp qus‏ השְמְרוּ ARD?‏ 
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03225 וְסַרְתֶּם וַעַכרְתֶּם אֲלהִים Gren DIAS‏ 


ANA) אֶת-הַשָׁמִם‎ Sa) בָּכֶם‎ npn mm :one 


ZS E - 


"03 וַאַבַרְתֶּם‎ Safe jan לא‎ REH "ER 


=-- - 


הָאָרֶץ naen‏ אֲשֶׁר qn im‏ לָכֶם: onov‏ אֶת"דְבָרֵי 
now‏ על"לְבַבָבָם DEN DER DEI‏ לָאוֹת על" 
v»m o2‏ לְטוסָפת בִּין עִינִיכֶם: וְלְמַרְתֶּם DAN‏ אֶת- 


"327217112 572221 37723 3037/2 03 02 02723 
וִּשְערִיף: למען ירבו‎ a על"מְזוּות‎ enano sopa 
Dat np Va gr ָמִיכֶם וימי 0332 על‎ 


nne‏ לָהֶם כִּימִי Don‏ על"הָאָרֶץ: 


במדבר טיו rb‏ 
ַיאמָר nim‏ אלדמשָה לאמר: 3" um‏ יִשְׂרָאֵל 
uerg Er‏ לָהֶם MIST ny'y‏ בִנְֵיהֶם לְרְרֹתָם 
rop "DE nien reg ung)‏ וְהָיָה לָכֶם DW»‏ 
Gren‏ אתו mm Magens rn‏ גְעשִיתֶם 
אתָם vwnp Ww?‏ אַחֲרֵי לְבַבְכֶם וְאַחֲרֵי bzw‏ אֲשֶׁר- 
on‏ זנים אַחֲרֵיהֶם: למען תזכר וְעשיתֶם אֶת"כְּל"מִצֲֹתי 
ppm‏ קדשים לְאלהִיכֶם: DIR ny» uw‏ אֲשֶׁר 
הוּצַאתי אֶמְכֶם מאָרֶץ מצרום Ai‏ לָכָם לאלחים *N‏ 
nm‏ אֲלהֵיכֶם: 
(Qorbeter:)‏ 
DIOR v‏ אֶמֶת: 
— — 
Dow‏ וְאֲמוּנָה כָּל--ואת cp)‏ עלינו כִּי הוּא. » 
אלְהִינוּ pan‏ זּלָתוֹ vm‏ יִשְׂרָאֵל עפו m wen‏ 


= — — 
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gan en כְּל"הָעֲרִיצִים‎ nan הגואלנוּ‎ urn מְלָכִים‎ 
נַפְשָנוּ הָעֹשֵׂה‎ vk ben Chen vm: לנו‎ 
Din עד-אַין מִסְפֶר:‎ ben Tom ער-אַין‎ ni 
הַמַּדְרִיכָנּ על-‎ wn בַּחַים *— למוט‎ ute 
על-כָּל-שׂנְאִינוּ: הָעַשַהדלְנוּ‎ up Dn WANN בָּמות‎ 
Ep בְּנֵי‎ no7W3 וּנְקָמָה בְּפַרְעָה אותת וּמוֹפָתִים‎ D 
—8 אֶת-עטו‎ wy מצְרְיִם‎ 3022772 man nzen 
יסדסוף‎ m pa 722 לְחָרוּת עולם: .9 המעכיר‎ pmo 
"323 וְרָאוּ‎ :»20 NEN אֶתדרורְפִיהֶם וְאֶתדשונְאִיהֶם‎ 
ny an yes לשמו וּמַלְכוּתו‎ vun) nav cvy 
וְאָמָרו‎ ng? בְּשְמְחָה‎ myv uy יִשְׂרָאֵל לף‎ ua nuo 
E? 

DI ©.‏ בָּאַלם " מִי כָּמֹכָה U/1p3 TR)‏ נוֹרָא 
onn‏ עשה (er‏ 

Vw np nuo לפנ‎ e בוקע‎ so ָא‎ pio 5 
ERA עֲנוּ‎ 

ov? oot 8‏ וָעַד: 

pin co town ײַ אֶתײיעקב‎ ME Cow 9. 
Gemeinde: Nam  : 7] DRIN MEN 2 SMOD 

(Stille Anbadt :) 

הַשְכִּיבָנוּ יי אֶלְהִינוּ לְשָׁלוֹם והעמירְנוּ מַלְכָּנוּ Dap‏ 

vie‏ עלינו uon) ab n20‏ בְּעעָה rop‏ מִלְפָנִיף 


Gott, ung niederlegen in 0008 und‏ 0 ,908 השכיבנו 
mieber aujftebem zum Leben. Breite deines Friedens Zelt‏ 
über uns aus, lab deine gnabenreidje 3Borjebung über‏ 
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EE‏ למען vm Tom um Jam vou‏ אוב 
vus? Gë Som jan H 208 777‏ וּמַאַחֲרֵינּ 
Aymon 522 ben‏ כִּי אל uuo rt‏ אֶתָּה כִּי 
pam 320 be‏ ורחוּם אֶתָּה. .₪ וּשמור צאתנו וּבואָנוּ לחיים 
abu‏ מַעתָּה ער-עוֹלם: a‏ אַתָּה " שמַר עמו 
יִשְׂרָאֵל Sk "b‏ ₪ 
(Etile Andadt:)‏ 
cov? ^ uns‏ אָמן pU ma" qm» "Ce‏ 
gym‏ הַללויָה: Dig o? cuna‏ אֶלהִי יִשְׂרָאֵל עשה 
nop)‏ לְבַדּו: qm‏ שם i22 wbp" Dain ma»‏ 
e pow rte‏ יָהי בְבוֹד יי לְעֹלֶם יִשְׂמַח 
ײַ rm‏ יהי שם ? uno‏ מעתָה DOT‏ 
לאדיטוש » אֶת-עמו בְּעבוּר שמו mn‏ כִּי הוּאִיל. יי 


uns malten und hilf uns um 261868 Namens willen! Um— 
gib uns mit deinem allmädjtigen Schuge und Halte ab von 
uns Feind und Krankheit, Schwert und Hunger, Angit und 
Kummer! Entferne von und [60065 Hindernis und jedes 
Verderbni und birg ung unter dem Schatten deiner Flügel! 
Denn bu bijt unjer Hüter und unjer Erlöfer, der allgnädige 
und allbarmherzige Weltengott und Herr. Behüte unjern 
Ausgang und unjern Eingang zum Leben und zum Frieden. 
Gelobt jeift du, Herr, der du bein 9008 Israel behüteft 
in Emigfeit. 

Gelobt jei Gott in Emigfeit, Amen und Amen!‏ ברוך 
Gelobt jei er von Zion aus, ber in Serufalem thront,‏ 
Hallelujah! Gelobt jei Gott der Herr, Der 00606‏ 
der Wunder tut allein, und gelobt jet jein herrlicher Name‏ 
in Emigfeit und jeiner Herrlichkeit werde voll Die ganze‏ 
Erde, Amen und Amen! Die Herrlichkeit Gotte8 mähre‏ 
emig; er freue fid) jeiner Werte; der Name 090068 jet ge:‏ 
priejen von nun an und in Cmigfeit. Der Herr verjtößt‏ 
jein Volk nicht, um feines großen Namens willen, denn er‏ 


Pen 288‏ טעריב 
לעשות אֶחְכֶם לו wm icy»‏ כְּלהֶעם ber‏ על"פְנִיהֶם 
re‏ יי הוא הָאָלהים v‏ הוּא הָאֲלחִים: atb * my‏ 
Dora ran‏ ההוא mm‏ יַ אֶחָר ss dOvA‏ 
TR‏ עלינוּ "pes‏ יחלנו לָךף: fg vm‏ 
c" aaen vyspi uy‏ לְהוֹרוֹת לְשֵׁם קרשף 
ipie E Daun?‏ עשי יָבואו wire‏ 
nov? VO RTE‏ 21272 אַתָּה rn‏ נְפְלְאוֹת 
now‏ אֲלחִים e‏ ונחנו עמף וצאן n8 Str‏ לף 
ca?‏ לָדוּר ור 03 an‏ בּרוּך ‏ כיום. qna‏ ? 
sm 2 PET NT Fran‏ 
Depp niv‏ וְהַמָתִים: אֲשֶׁר m m3 Ub tra‏ 
כְלבְּשׂראִיש: בְּיָרְּ אַפקיר רוחי פְּדִיתָה אותי ו bw‏ 


wollte euch zu feinem Volfe machen. Und das ganze Bolf 
ja} e8 und fiel auf fein Angefiht unb jprad): Der Herr 
it Gutt, der Herr ijt Gott! Und ber Herr wird König 
fein über die ganze Erde; an jenem Tag wird der Herr 
einzig jein und jein Name einzig. Deine Gnade, 0 Gott, 
walte iiber uns, jo mie wir auf dich Hoffen. Hilf uns, 
Gott uereg 40118, rette und und jammle uns aug den 
Völkern, wir wollen deinem heiligen Namen danfen und 
deinen Ruhm verkünden. Alle Völker, die du geichaffen, 
werden fommen, und jid) vor dir büden und deinem Namen 
die Ehre geben. Denn groß but du und Dt Wunder, du 
Gott, allein. Und mir find dein Volk, die Schafe Deiner 
Weide. Wir danken bir in Emigfeit und verfünden deinen 
Ruhm von Gejchleht zu Gejdjledjt. Gelobt אן‎ Gott bei 
Tage, gelobt bei Nacht, gelobt, wenn mir ung niederlegen, 
gelobi, wenn mir aufitehen; denn in deiner Hand find Die 
Seelen der Lebenden und Toten, in deiner Hand die Seelen 
aller Lebenden und der Geijt jedes Menſchen. Deiner Hand 
empfehle ich meine Seele, erlöje mich, Gott ber Treue. linjer 


ו 289 


TARA מַלְכוּתְףְ‎ DO sou m אֲלהֵינוּ שָבַּשָמִיִם‎ :noy 
: לָעִלֶ וָער‎ wby zb 

we‏ עינינו ab nog‏ ְתָגל EE‏ בישועתף בְּאֲמָת 
cows‏ לציון מלך mu‏ ײַ "boum bon woo‏ 
לעלם וֶער. pechen o‏ שלף היא ולעולמי ער "Pen‏ 
qoo ub ws 522‏ אֶלָא Dow‏ בָּרוּךְּ spon "np‏ 
me‏ תמִיר cb‏ עלינו ovo‏ וֶער bo‏ כּל"מעשיו: 

(GWemeinbe : inen) (Halbes &abbijd G. 282.) 
(Die Gemeinde erhebt fig unb betet mit bem Morbeter leife :) 
Ta וּפִי ייד‎ nnen "neg "ams 

qns‏ אַתָה " אֶלְהִינוּ ואלהי אָבותִינוּ TOR‏ אַבְרְהֶם 
Gg: crow‏ ואלהי עקב jum "ima brun ben‏ 
po ow‏ מל חֲסָדִים טוֹכִים "jen om San np)‏ 
אבות Gu u^ o man‏ לכשו שָמו בְּאהַבָה. 


(Sn den zehn Bubtagen: 


die a vm‏ פ] ppp Manz) Gg‏ החוים. למענף 
אֶלְהים (Dr‏ 


Gott im Himmel, lag die Einheit deines Namens anerfannt 
merben, und befeftige dein Reich für immer und regiere über 
uns auf immer und emig. 

Mögen unjere Augen 06 jehen, unjer Herz fid) freuen 
und unjere Seele froBloden ob deine wahren 426116, menn 
man zu Bion jprechen wird: „Dein Gott regiert.“ Gott 
regiert, bat regiert unb mird regieren in Cmigfeit ; Denn 
dein ijf Dag Reid, und bis in alle Gmigfeit )קש‎ bu re 
gieren in Herrlichkeit ; denn mir haben feinen König außer 
dir. Gelobt jet du, Herr, ber als König herrlich regieren 
wird über ung und alle feine Gejchöpfe immer und emig. 


*) Die Ueberjegung fiehe ©. 54f. 
19 
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29 עזר ומושיע now 3 qp‏ יַ מֶנִן אַבְרְהֶם: 

אַתָּה 93 nw Dina rett ^j Card‏ 27 להושיע. 
Im gute :(‏ משיב MIT‏ ומזריד הַגָּשֶׁם:) 

Ca בְּרַחָמִים‎ Dim mmo "GO a"n מְבַלָכֵל‎ 

Com GR Tina חולים‎ nam) Gen qoo 

אֲמוּנָתוֹ לישני ER‏ מִי כָמוף בּעל ba‏ 3" דּוֹמָה 
mmo mop mon 3?‏ וּמַצָמִיחַ DX‏ 


(In den zehn Bubtagen: 
6 זכר יְצוּרְיו לַחַיִם בְּרְחֲמִים‎ Dt כָמוֹךְּ אב‎ o 
mmo ײַ‎ npw "mm מַתִים.‎ Arab אַתָּה‎ ww 
הַמָתִים:‎ 

אַתָּה «uti‏ קדוש וקדושים בְּכָלדיום am‏ 
סָּלֶה. * Ge "nw‏ הקרוש: 


C vi 7207 Sym ben zehn Bußtagen:) 


Pä לאנוש‎ wb דעת‎ CR אַתָּה חונן‎ 
(Beim Ausgang des Sabbats mirb eingejdjaltet:) 
לעשות‎ Bam תּרְתֶףּ.‎ Sao man now 


pa לָחל‎ up ya אַלהַינוּ‎ "5mm malen חקי‎ ang 
לששת‎ wg ום‎ ps D'eyb ִשׂרָאֵל‎ va אור לחשף‎ 
הַכָּאִים‎ Gen wy on zb wow הַמַעֲשֶׂה.‎ m’ 


Du verleihejt dem Erdenjohn Erkenntnis und‏ אתה התן 
Idien fett AM Menſchen Einficht.‏ 

Du haft in deiner Gnade uns zur Kenntnis deiner‏ אתה 
Lehre gebradjt und uns gelehrt, Die Gejege deines Willens‏ 
zu befolgen. Du Doft, Herr, unjer Gott, Heilige von Un—‏ 
heiligem, €idjt von Finſternis, $8rael von heidniſchen Bol‏ 
fern, unb Den jiebenten Tag von den jedj8 Werktagen ge=‏ 
jdjeben. So lag denn, unjer Vater und unfer König, Die‏ 
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"gaan לְשָׁלם חֲשוֹכִים מִבָּל"חַמָא וּמְנְקִים‎ ter 
"ws opa 
יי חוגן‎ now qm 2300) ny» ny sno vino c 
Dy 

spy» van vm לְתורְתֶף‎ waw van 
nymn ya qa לְפָנִיףְ.‎ not nawns umm 
 :הָבּושְתְּב‎ 

> מַלִכְּנוּ‎ em חָטָאנוּ‎ ^» wow bp 
AED מגון‎ »npw qa כִּי מוחל וסולח אֶתָּה.‎ uyge 
mob 

spo למען‎ nn Rn va na בְעֲנְינוּ‎ nw 
יִשְׂרָאֵל:‎ enz AR בָּרוּךְּ‎ nw om כִּי נוֹאֶל‎ 

DER openn כִּי‎ nyvp) הושיענו‎ REN יי‎ UND 
לְכָל-מַכּוֹתִינוּ.‎ npbw Er noym 


(Für einen Kranken fann eimge[djaltet werden:) 


ma ëng ואלהי אֲבוֹתֵי‎ cow v» gg TY m 
"ono mug וָרפוּאת‎ vbi] רפואת‎ cw מן‎ "em רְפוּאָה‎ 
ep: חולי‎ we Sin (ae) 
"n qna Du qom TOR רופא‎ qoo ּי אל‎ 
חולי עמו יִשְׂרָאֵל:‎ pm 
INN) אֶתההַשָנָה הזאת‎ an עלינוּ‎ 2 


. TT - e 


(12325 "gi מל‎ Im inter) m לְטוֹבָה‎ Sep 20 
Tage, denen mir entgegen gehen, zum Frieden für ung bez 
ginnen, daß mir fern von jeder Sünde, frei von aller Schuld 
unb felt im der Ehrfurcht vor bir wandeln. 


*) Die ER bebe ©. 56]. 
9 
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U Tos seo וְשׂבענוּ‎ RT ub על‎ rom 
יַ מֶבָרֵךְּהַשְׁנִים:‎ MAR "3 הטוכות.‎ 393 

unto» TS בְּשפֶר גָדוֹל לְחֲרוּתֲנוּ וְשָׂא גס‎ yon 
Yan” אַתָּה‎ 193 RU ְְבְּצָנוּ יָחר מִאַרְבַּע כּנְפות‎ 
"er עמו‎ cmm 

nav‏ שַפְטינו ְּבְראשנָה wy‏ כְּבַתּחֲקה וְהָסַר 
ug‏ יגון yb nm‏ עֲלִינוּ אַתָּה יַ TT»‏ בְּחָסָד 
"p " DER m3 Pod. vp nma‏ אוהָב 
np‏ וּמִשְׁפט: 

): הַמִּשְׁפָּט‎ GER In den zehn Bußtagen :) 

WR 722 m וְכָל‎ mp mas וְלַמַלְשִינוּת ו‎ 
יי‎ now במהרה 3053 בָּרוּךָּ‎ gun mum "ap 
הָאֵיבָה וּמַכְנִיע חודון:‎ o3 

על"הצדיקים על-הַחֲסִידִים sen pro)‏ בִּית 
ישְרְאֶל ועל פָּלִיטַת DREI m bo nm)‏ לינו 
Im wen Tom om‏ שָׂכֶר טוב ab‏ — 
noa ovs‏ ושים tbt» ep open‏ ולא גבוש 73 
nat qum v now qna xung 33‏ לצדיקים: 

mainz yon "ap comas עירף‎ oom 
Dap nä va 2093 Pm ni» 0927 "Ee 
may now o ro לְתוֹכָה‎ rm REH 
ben 

ann uw תַצְמִים‎ nmyxs "H m DOYTW 
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7 אתה‎ qn Drag קוינוּ‎ qna? "2 qns 
mp: Cp מִצְמִיח‎ 

an) עלינוּ‎ cm חוּס‎ uvbw קולנו יי‎ yov 
nivem כִּי אל שומע‎ unoerenw mm coma 
WAR Dp vuan apps וְחַחֲנּנִים אֶתָּה.‎ 

"mp DG own sey neen ִּי אַתָּה שומע‎ 
rap ײַ שומע‎ now 

רְצה יי אלחינו בְּעמְֶיִשְׂרָאֵל וַּתִפְלָתֶם. וְהָשֵׁב אֶת- 
nanws mper Ren uw) stra Ua) rm‏ 
Dann‏ בְּרְצוֹן OD ap ra‏ עבורת יִשְׂרָאֵל "ey‏ 


(Am Neumond und in ben 3mijgentagen des Pejach- und Sukloth⸗ 
]6])68 wird eingefchaltet :) 


APR vu wz2 אלהינוּ ואלהי אבותינו. יעלה‎ 
אבותינו.‎ men וְכְרגְנוּ ופקוננוּ‎ 3m TEN yeu" 
עיר‎ Ger mn 8 mp Dep man 
"E pe יִשְׂרָאֵל‎ va כָּל עמִף‎ Von דשףּ.‎ 
prä nio» n"no וּלְרַחָמִים‎ "na Ca nte: 


לראש חרש לפסח לסכות 
ראש an | cnm‏ המצות | nien an‏ 


nq» a nie» Goen ot on 
33r on ישועה [רחמים.‎ "27 n»m5 והושיענוּ בו‎ 
pan אליף עיגינו. 12 אל מֶלְֶ‎ C» וחזשיענו.‎ wy am 

:npw Dim 
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Spy? שְׁכִינָתוֹ‎ "men 
Yiow) הוא ײַ אֲלהֵינוּ‎ ren Ub OR מורים‎ 
אַתָּה הוא‎ AEN pp צוּר חיינו‎ mm אֲבוֹתִינוּ לְעוֹכִם‎ 
הַמְסוּרִים‎ xn תְּהַלְתַף. על‎ go» 95 n5 7 n? 
Drop qe» על‎ 2 nimpen על נִשְׁמוֹתֵינוּ‎ 373 
"jl 309 PE 28 וטובומִיף‎ ve על‎ wey 
וְהַמְרַחַם 2 לאחתמו‎ om הטוב כִּי לאדכלוּ‎ oy 
ij? מסריף מעולם קוינו‎ 
(Am Chanuffa und Purim wird eingefdjaltet:) 

על oan‏ על 10992 על nia‏ על הַתְשוּעות על 

הַמִּלְחָמוֹת Dou‏ לאבוחינו aa onn oua‏ הוָה: 


(Am Purim:) (Am 0001111160 :( 

EOS IT בּימי‎ Var pnta oppo 2 
בְּשוּשן הַבִּירָה‎ man map ws חַשָמוני‎ 
nmby  רַמְעָשְּכ על-עסף ושראל‎ nv om 
בקש‎ zug wo 7329 qm ame 
להשמיר | להרוג‎ TOR וְאַתָּה‎ "um" BLM 
אתל‎ a N DC עמרף‎ rmn 
ו היהוּדים מנער (ער-‎ x 

ene mon Dopo אֶת‎ Go 
ana |נשים‎ AR Ha Gan חַלֶשים‎ v3 נבורים‎ 
"ER ng*us3 טהורים| אֶחָר‎ 73 Can Cy 
yo Grilo om בְיר צדיקים‎ GER 
I En or py Aa zt עוסקי‎ 
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(Am Purim:) (Am Chanuffa:) 
now) ab בְּכָמַּ וּלְעמף וּשְלְלֶם‎ oo דול‎ 
Gap ` qom?» "ën Dt woe 
iwycnw PE הוֶה: |אחר 12 בָּאוּ‎ ama EN 
on pepipi Pw Se qua Ta ue 
um ` dn, Tp את‎ CX 
נהשבוםָ‎ TR | Syn גרות בְּחַצְרוֹת‎ wb 
matme et PN nam vm שְׁמוֹנת‎ i30 
על--הֶעץ:‎ vigne הַגְרוּל:‎ wovb וּלְהַלַל‎ nmn 
Tom מַלְבָּנוּ‎ quu con qun op?) 
לְעלֶם וָעַד:‎ 
(In den zehn Vußtagen : 


וּכְתוֹב לְחַיִּים טוֹבִים 33707 Gamma‏ 
ול emen‏ יורוף nee‏ וְיהַלְלוּ אֶת"שְׁמֶףְ DER‏ הָאֶל 
cq: nop any EEN‏ אַתָּה יי הטוב שמְף ma‏ 
ns‏ להודות: 
שָׁלֹם 27 על-יִשְׂרָאֵל עמף תָּשִׂים Dot‏ כִּי אַתָּה 
הא mw zn‏ לכָל-"הַשָׁלוֹם. וְטוֹב "DW Ws? ow?‏ 
ny 223 owe? MEN,‏ וּבְבָל"שְׁעָה בִּשְׁלֹמָף. 


(In ben zehn Bußtagen : 
WORD 5D23) pp כְּרְכָה וְשָׁלוֹם וּפַרְנֶסָה מוֹבָה‎ Cen "EES 


eren vn‏ בּית יִשְׂרָאֵל לְחַיִם טוֹבִים וּלְשָׁלוֹם. wu‏ אַתָּה וי 
עשָה הַשָׁלוֹם 6 
N noW II‏ הַמָבָרַךְּ re‏ יִשְׂרָאֵל Dez‏ 
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Zapp rop "3712 וּשׂפְתִי‎ CD אֶלמי נצוֹר לְשׁוֹנִי‎ 
"pina 2b nop ‚mn לכל‎ "py? Wan CD Up) 
מְהֵרָה‎ nyy עָלֵי‎ aun תרוזף 83" וכל‎ moa 
"EN. ag qvo? niv. „One וקלקל‎ onyx, En 
EI עשה למען‎ wp wo» עשה‎ a למטן‎ 
לצו‎ vvv נענני:‎ st הושִעָה‎ sm יַחֲלְצוּן‎ wo 
שלום‎ ny sow yw" woe? c3? Da DIOR 
OR TOR] OR or >> oy עֲלֵינוּ‎ DE Kinn 


An Bodentagen folgt das ganze Kaddiſch €. 91, עלינו‎ ©. 92 
unb Pjalm 88 ©. 100. 





Am Sabbatausgang wird nad) קדיש‎ "wn mit ויהי נועם ואתה קדוש‎ [orte 
gefahren; bie Stüde fallen meg, menn in ber darauf folgenden Bode 
ein et gefeiert wird, 


Maid wT עלינוּ וּמַעֲשֵׂה‎ ro ויהיונעם אדני‎ 
Yum ep ern עלינוּ‎ 

v? אמר‎ al שי‎ "en May, ישב בְּסְתֶר‎ (m) 
nen x» אֶבְטחדבו: כִּי הוּא‎ Crow וּמְצוּרְתִי‎ Como 
ign e93 nno s? Ca הוות:‎ 3 p? 
מַחַץ יָעוף‎ n2 מפחר‎ wn לא‎ CR mano ns 
צָהָרָיִם: יפל‎ "e^ "pp om benz 370 יֹמֶם:‎ 
TIER רק‎ :U מִצרְףְּואֶלֶף ְּבָבָה מִימִיגְףּ. אֲליףְּ לא‎ 
עליון‎ eno כִּיאַתָּה ײַ‎ "ep ַבִּיט וְשִלְמַת רְשָעִים‎ 
ZEN ya mon "tr: man neu 





*) Tie lleberjegung fiehe ©. 23. 
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soma‏ כִּי T2523 0905 ons vao‏ על- 

en. na עלדשהל‎ 11222 122 FARB INN OD 

2 ER וַאַפַּלְסָהוּ.‎ pum כִּי בִי‎ qun) כְּפִיר‎ Dr 

vwbnW 7732 SON ty roum 2 sSOU yv 
וְאֶרְאָהוּ בִּישועָתִי:‎ INFOR DUO וַאַכַבְּרַהוּ: א‎ 


m, תֶּהלות יִשְׂרָאֵל: וְקְרָא‎ xut קדוש‎ nme 
Non קרוש ו קחוש קרוש ײַ צְבָאוֹת‎ Ce nrw 
קדיש‎ mw» mm pp oam rm Ne 
שְׁכִינְתָהּ, קדיש על ארעא‎ Prä nwoy מְרוֹמָא‎ "ous 
ײַ צְבָאוֹת‎ ‚by "obyb nbyb קדיש‎ ‚mas עובד‎ 
IR vow) רוח‎ own) mop . כְלדאַרַעָא‎ won 
tbe Cp " Tayanz קול רעש גדל‎ 
קל זיע סג לא די מִשׁבְּחִין וְאַמְרִין‎ Ana רוּחָא וְשְׁמֶעת‎ 
veri שָכִינְתָה: ײַ‎ ma "Dv "1 NS Tu 
עלמיָא:‎ voie לעלם‎ (COX) "Dub * ^M SECH 
EE "eg? pow rom י‎ vow " 
CH E en zum , Am pen ולא‎ d Le רחום‎ 
5b tren rt אֲרנָי טוב‎ rg כְּליְחַמָתו:‎ 
אָמֶת‎ jan :now spy cow» pos קראיף: צרקסְף‎ 
לאבתינוּ מִימִי קָדֶם:‎ DEER — Ton ליעקב‎ 
סָלָה: יי‎ tw N bom יוםויום‎ iN 77 

WC ën יעקב‎ vow vxo any nw 


*) Die lleberjegung fiche ©. 88 
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OR ATOLL TORTEN DE CR mo 
OT 1327127) 111225 ORG אֲלהֵינוּ‎ wn mr 
הוא יִפְתַּח‎ Aupina yo, עולֶם‎ vm now תורת‎ 2? 1 
ולעשות רצונו‎ iw אהבָתו‎ 2352 c בַּתורָתו‎ 532? 
Tena 123 Na שָלם לְמען לא 323 לָריק‎ 2223 rn 
Pon "teta אֲבוֹתִינוּ‎ ere" PER Tum 
לשָגי‎ nga טוּבָה‎ 2 nw mma n ni eps 
כָבוד‎ man woo הָעולֶם הַבָּא:‎ "na mun nm 
אֲשֶׁר‎ 30 mp לְעֹלֶם אוּרְךָּ:‎ ve": Dr ולא‎ 
ma בְּסָחוּ בי ערייער‎ ED N כ‎ DEN 
Dau) כִּי לא‎ qpU YT? qa map צור עֹלָמִים:‎ 
צרקו ודיל תורה וְאָרִיר:‎ pn» yen cvm 
(Gang; 8009] 6. 91.) 
הָאָרֶץ‎ may omg משל‎ Cen TE 
DR xo wën עמים‎ qun mcm yu 27 
אָרוּר‎ PIT בְּנִי אמ‎ qo וִשְׁפּחֲוּ‎ ow? v2) mn 
"p! ET ang [אל שרי‎ necp 
y? DRS rte Tee לקחל עמים:‎ nnm) 
לך‎ yw" „Gott gebe bir vom Tau des Himmels und vom 
Wette der Erde und Korn und Moft in Fülle Dir jollen 
Völker dienen und Nationen fid) beugen vor bir; Du jollit 
der Herr deiner Brüder fein, und die Söhne deiner Mutter 
follen vor bir fid) büden. (G8 jeien verflucht, bie Dir 
fluchen, gejegnet, bie dich fegnen. Der allmächtige Gott 
jegne dich, mache dich fruchtbar unb mehre Did, bab Du zu 


einer Menge von Völfern werdeft. Gr gebe bir den Segen 
Abrahams, bir und deinen Nahfommen, bab du das Von 
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A292 nnn רוּבְצֶת‎ Grp Po byp שָׁמַיִם‎ n»33 
הורי. ער-‎ nay I MON ne Soma) שרים‎ 
"mu "mn לראש יוסף‎ pun עולם‎ res מאות‎ 


-- 
. 


crow‏ וַאַהַכףְּ TE TON‏ וכרך REIT‏ וריה 
an) pw‏ וְִירשֶׁףְ וצְהָרְֵּ שְגר-אַלְפִיףעשְׁתּרוֹת 
ah‏ על הָאֲרָמָה אֲשׁרינשְֵּׁע לאַבתִיףְ nn?‏ לָף: 
Grp non qna‏ לא qa nm‏ עקר RR‏ 
sn" Cem sp‏ כָּליחלי aaa‏ מִצְריִם 
הָרָעִים אֲשֶׁר pym‏ לא יְשֵׂימֶם 73 mna‏ 293 שנְאִיף: 
DAN mr‏ בָּעִיר. unm‏ אַתָּה בַּשָרֶה: o‏ אַתָּה 


deines Aufenthaltes befigeft, das Gott dem Abraham gegeben.” 
„Ion dem Gotte Deines Vaters wird dir Beiltand fommen, von 
bem Allmächtigen fomme dir Segen, Segnungen 2665 68 
von oben, mit ben Segnungen Der Tiefe, die Darunter lagert, 
mit den Segnungen zahlreicher 9tadjfommenjdjaft, mit den 
Segnungen deines Vaters, welche bie Segnungen meiner Vor— 
fahren überfteigen, 218 zur Höhe der ewigen Hügel — mögen 
jie jid) nieberjenfen auf 006 Haupt Joſephs, auf den Scheitel 
des Gefrbnten feiner Brüder“. Er wird bid) lieben und 
bid) jegnen und vermehren; er wird jegnen Die Frucht 
Deines Leibes und Die Frucht Deines 01008, Dein Korn, 
deinen Moft und dein Del, die Zucht Deiner Rinder und 
bie Herden Deiner Schafe in dem Lande, Dag er deinen 
Vätern zugeſchworen, bir zu geben. Gejegnet mirjt Du fein 
vor allen Bölfern, jo daß weder ein lInjrudjtbarer nod) eine 
Unfruchtbare unter Dir fein wird. Alle Krankheiten und alle 
böjen Seudjen Aegyptens, bie du fennjt, wird Gott von Dir 
abmenden, er wird fie nicht Dir, fondern deinen Feinden 
auferlegen. 

2 Gejegnet wirſt du fein in ber Stadt und gejegnet 
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rz בְּצאתֶף: ברו טנְאף‎ now ne NDR 
cA) sn TTS "E ere qwe 
AO DW vows) צאנף:‎ nep) EC 
TW QW וּכרְכף‎ art משלח‎ dam goe? 
Te יְפְתּח ו לף אֶתדאוֹצָרוֹ הטוב‎ segno WOW 
כָּלמַעשֶׂה‎ DW 92 בָּעתו‎ eg nn? cun 
אֶלחִיף‎ vo» MN npw) cu Uh meam em 
וְאַתָּה לא‎ Dan PO 727733 WERD 7:275 


To לא יִמְשׁלוּ:‎ ua cun cu novo תעבט‎ 

rem TN uo ‚na עם נושע‎ ap m beer 
I wena אתה‎ ye TEN גאוסף ויבחשו‎ 

One"‏ נושע 3" תשועת עולְמִים. לאדחָבשו ולאד 


‘auf dem Felde; gejegnet bei deinem Kommen und gejegnet 
bei deinem Geben; gejegnet dein Korb und dein Badtrog, 
bie ;yrudjt Deines 201006 und Deines Feldes, bie Zucht deiner 
Rinder unb die Herden deiner Schafe. Der Ewige wird dir 
entbieten den Segen in deine Speicher und in jegliches Unter: 
nehmen deiner Hand, und er wird dich jegnen in dem Lande, 
1610068 der Herr, dein Gott, bir gibt. Gott wird bir ben 
Edag jeiner Güte, den Himmel, öffnen, den Regen 8 
Landes zur rechten Zeit geben und all dein Händewerk 
fegnen, jo daß Du vielen Völkern leihen, aber midjt8 von 
ihnen borgen wirft. Denn der Herr, Dein Gott, wird Did) 
jegnen, mie er bir perbeiben hat; „Du mut vielen Völkern 
leihen, aber nicht3 entlehnen; du wirst über viele Bolfer 
herrſchen, aber jie werden nicht über Did) Herrchen.” Heil 
bir, Sérael, mer ift Dir gleich? ein Bolf, das in Gott jein 
Heil findet, der der Schild deiner Hilfe, bas Schwert deines 
Ruhmes ijt, jo bab deine Feinde Dir jchmeicheln und du 
auf ihren Höhen einherjchreiten wirft. 

Israel findet in Gott fein Heil, jein Heil auf‏ ישראל 
ewig; ihr jolt nicht bejchämt und nicht anjdjanben werden,‏ 
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anbb yop) bias ambamı ער:‎ cobto e 
ולא-‎ N Cay ny "www cyvbw אתדשם ײַ‎ 
vm יִשְׂרָאֵל אָנִי.‎ 2302 7» DEI : לעולם‎ way יָבשוּ‎ 
nmov272 עולם:‎ ^ voy עוד. ולאחיבשו‎ wi ײַ אלְהִיכֶם‎ 
coe gë: MAN ובשלום תוּכלון. הָהָרִים‎ awyn 
rue: Pw הנה‎ oan הַשָרה‎ warn nm 
Zem כִּי עזי ומרת יה ײַ‎ ER ולא‎ now 
mg בְּשָׂשׁׂוֹן ממעני‎ DC לישועה:‎ 
הודיעו‎ dov2 הַהוּא הודוּ ליי קראוּ‎ Da Dr 
עלילותָיו. הַזְכִּירוּ כִּי נִשְׂגֶב שמו: זטרו ײַ כִּי‎ cy? 
וני ישָבת‎ bay: IW who נאות עֲשָׁה מודעת זאת‎ 
er Da cow) wo קדוש‎ 3303 573 TY 


bis in alle Ewigkeit. Ihr werdet lien und jatt werder und 
den Namen 265 Herrin, eures Gottes, preifen, der jo Xsunber- 
bares an euch getan, und mein Volk joll nicht zuſchanden 
werden in Gmigfeit. hr werdet erfennen, Das 1dj in Is— 
raclé Mitte, bab ich Der Herr, euer Gott, bin, und jomit 
feiner; und mein Volk joll nicht zujchanden werden im 
Emigfeit. Denn in Freuden werdet ihr ausziehen und in 
Frieden geleitet werden; Berge und Hügel werden vor eud) 
in Jubel ausbrehen und alle Bäume Des Feldes merden 
in bie Hände jdlagen. Siehe, der Allinächtige ut mem 
Heil, id) vertraue auf ihn und zage nicht; Denn mein Steg 
und mein Sang ijt der Herr, er wird mir zum Heil. Apr 
ichöpfet Waſſer mit Wonne aus den Quellen des Heils. An 
jenem Tage werdet ihr ſprechen: „Danket dem Ewigen, 
rufet ſeinen Namen an, madjet Völkern ſeine Taten fund, 
preijet ihn, denn ſein Name ijt erhaben. Singet dem Deren, 
der Herrliches getan, dieſes iſt der ganzen Welt bekannt.“ 
Jauchze und juble, Bewohnerin Zions, denn groß zeigt ſich 
in deiner Mitte der Heilige 820018. An jenem Tage wird 
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mp OR na‏ קוינוּ לו ויושיענוּ. v nm‏ קוינוּ לו. riu)‏ 
ְנְשָמַחָה "mei‏ 

wis‏ נִיב imo DEn‏ שָלום piro»‏ ולקרוב אָמַר 
יי וּרְפָאתֵיו: mm‏ לְבְשָה rt‏ ראש חַשָלִישִים. 
לה דור inp "UTI qn‏ שלום לף piov?‏ לעוריף 
כִּי עורף אֲלהִיף. YR cum cU coo"‏ הַגְדוּר: 
snow‏ כּה nn ob‏ שָלום Gë > sa‏ וכל אֲשֶׁר- 
לף שָלום: יַ aan eub y‏ אֶתדעפו בשלום: 





סדר הבדלה. 


(In der Synagoge fallen dieje Berje meg.) 
Fh Don כִּי עז‎ "new ולא‎ nos Myen ON na 
בְּשָשון ממעיני‎ om CEO rm oom) o? 


man jagen: „Siehe, das ijt unjer Gott, auf den wir — 
daß er uns helfe; das iſt der Herr, auf den wir vertrauen, 
laßt uns jubeln und fröhlich ſein in ſeinem Heil.“ 
xMDer das Wort der Lippen ſchafft, verkündet Frieden: 
Frieden dem Fernen und dem Nahen, ſpricht der Herr, ich 
heile ſie. Und der Geiſt überkam den Amaſai, den Heer— 
führer. „Dir, David, Iſais Sohn, und denen die mit mir 
find, jet Frieden. Frieden bir und Deinen Genojjen; denn 
mein Gott jteht dir bei“. Und David nahm jie auf. und 
ftellte jie an bie Spige feiner Schar. Und ihr jolt jprechen: 
„Sp auf 060088001." Friede mit dir, Friede mit deinem 
Haufe, Friede allem, mag bir angehört! Der Herr vere 
leihe jeinem Bolfe Sieg, ber Herr Zog jein 011 mit Fries _ 
den! Amen! 


Babvala. 


Siehe, der Allmächtige it mein Heil, id) vertraue‏ הגה 
UA ibn unb gage nicht; denn mein Sieg unb mein Gang‏ 
der Herr, er wird mir zum Heil. Schöpfet Waller mit‏ 
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Deag" :DPP top qe oe ליו הישעה‎ npe 
npo ליהוּרים‎ "rop יָעקב‎ vow vo Ip עמָנוּ‎ 
כָּנוּ. כוס ישועות‎ mmn וְשָשון ויָקר:‎ nou mw 
אֶקְרָא:‎ n DUI NEN 
Der Vorbeter ergreift den Seld) mit Wein und jprigt: 
ei Ue בורא‎ Can gon אֶלחִינוּ‎ ‚m אַתָּה‎ qna 


Gamm pp TOR "np qm‏ בורא rp‏ בְּשְָמִים: 
MEN 3‏ יַ, אֲלהֵינוּ IIND wu Cam qo‏ הָאָש: 


py» "men הָעּלֶם,‎ 2p אָלחינו‎ TEE qma 
יום‎ r3 לָעמִים.‎ 5wu ra uno אור‎ v3 לְחוֹל‎ 
"En "now una ren o nov cyan 
Gemeinde: Amen. i בִּיודְקֶּשׁ לָחוֹל‎ 


Wonne aus den Suellen des Heil. Bei Gott ijt Hilfe, Dein 
Segen fomme über dein Bolf. Der Herr Zebaoth ijt mit 
uns, Der Gott 401906 ijt un3 eine feite Burg. Den Tez 
hudim wurde Licht und Freude, Wonne und Würde; is 
möge uns zuteil werden! 3d) ergreife den Kelch Des Heils 
und rufe den Namen Gottes an: 


Gelobt jet du, Herr, unjer Gott, König ber Welt,‏ ברוך 
der Die Frucht des Weinjtocdes gejchaffen Hat.‏ 


2 Gelobt 1614 du, Herr, unjer Gott, König Der Welt, 
der mwohlriehende Gewürze gejchaffen Bat. 


Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der De8 Feuers Licht gejchaffen Hat.‏ 


Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, ber gejdjieben‏ ברוך 
hat Heilige® von Unheiligem, Licht von jyinjterni8, Israel‏ 
oon den Heiden, den fiebenten Tag von den ſechs Werf-‏ 
tagen. Gelobt jeift du, Gott, der Heilige von Unheiligem‏ 
gejhieden Hat. Amen.‏ 


304 כרר מוצאי שבת 

קנח שיר המעלות. "nn m Kä "wow‏ בְְּרָכָיו: 
יניע כּפִיף כִּי חאכָל אשריף (טוכ 272 PAPIER‏ 
ּריָה בְּרְכְּחִי sr‏ 33 כִשֲָׁלִי זיתִים סָבִיב לִשְׁלְחְגְֶ: 
הגה כּידכן "en POTTER RT RT‏ 
Dou 202‏ כל יָמִי Diog rag DIE pp‏ 
על יִשְׂרָאֵל: 


vy 5.92. Kaddiih ©. 91. 


(PBialın 128) Stufenlied. Heil bem Mate, ber den Herrn‏ אשרי 
fürchtet, ber in jeinen Wegen wandelt. Wenn du von deiner‏ 
Hände Arbeit genieBelt, wohl bir und Heil dir! Dein Weib‏ 
ein frudjtbringenber Weinftof im Inneriten deines Haufes;‏ 
deine Kinder mie Delbaumjprofjen rings um deinen Zug.‏ 
Siehe, aljo wird ber Mann gejegnet, Der ben Herrn fürchtet.‏ 
Möge der Herr dich jegnen von Zion aus, 008 du Jerujalems‏ 
Glück alle Tage deines Lebens jdjauejt. Mögeſt du Kinder‏ 
deiner Kinder frhen! Frieden über Israel!‏ 


305 Hallelgebet. 


Segensfprüche über ben Feftitrauf am Laubhüttenfeite, 
up אֲשֶׁר‎ Cam o wuow ^ now qns 
על-נְטִׁילת לוּלֶב:‎ sw rm 


(Am erjten Tage, unb wenn biejfer auf einen Sabbat fällt, am zweiten:) 
vn שְׁהָחְֲוּ‎ Gem sa TON » now qs 
לזמן הוֶה:‎ xm 


מרר ur‏ 
תפלת ראש חרש. 


Das Morgengebet שחרית‎ am Neumond ijt wie an den Werktagen, nur 
daß im שמנה עשרת‎ in Die 16. Benediction, ,רצה‎ bae Gebet יעלה ויבא‎ 
eingeichaltet wird. Hierauf folgt ,סדר הלל‎ das Hallelgebet, beitehend 
aus den Pjalmen 113—118 mit einer Eingangs und Schlußbene- 
bictior. 1666 Gebet wird an den zwei eriten Zagen 066 Pejach- 
feftes, am Wochen- und am Laubhüttenfeit, jowie an Chanuffa ganz 
gebetet; am Neumond unb vom dritten Tage Peſach an mit — 
der hier klein gedruckten Stellen. 


` אַתָּה ײַ אֲלהֵינּ Dp Ton‏ אֲשֶׁר 
קשנו uy reen‏ לקרוא arm‏ 


Gelobt jeijt bu, Emiger, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der Du uns durch Deine Gebote geheiligt und uns befohlen‏ 
haft, das ₪100 in bie Hand zu nehmen.‏ 

Gelobt jeijt du, Emiger, unjer Gott, König bet‏ ברוך 
Welt, ber du uns am Leben erhalten und Dieje Zeit Haft‏ 
erreichen laſſen.‏ 


Hallel-Gebet. 
Soffesdienff am Neumond. 
T3 Gelobt feift du, Emiger, unjer Gott, König der Welt, - 
der bu uns durch deine Gebote geheiligt und uns befohlen 
Bajt, bae Hallel zu deinem Lobe anzujtimmen. 
20 
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(Borbeter :( 
ans dom לי הַלְלוָּהוְהַלְלוּ עבְדֵי‎ 
(Chor unb Gemeinbe :) 
On מַעתָּה‎ Tann eum 


GC‏ עד"מְבואו :Y DU Dono‏ רֶם 
Dor "10377027759‏ כְּבוֹהוֹ: מי פיי 
אָלקינו vrsxen‏ לְשָבֶת: הַמִשָפִילִי לראות 
ND DO‏ מְקִימִי eu‏ דָּל Me‏ 
DV‏ אָביון: לְהוֹשִׁיבִי or‏ עם נְדִיבֵי 
עמו: מושיבי ו עקרת הַבַּיִת inet? DATEN‏ 
moo‏ 
לי DNYS‏ יִשְׂרָאֵל Grp‏ בִּית 3py‏ מעם 
לעז: nem nova‏ לְקְרשו ִשְׂרָאֵל a‏ 


(Siam 118.) 20001 Gott, 19064, ihr Diener des Herrn,‏ הללויה 
Iobet ben Namen be8 Herrn! Der Name 008 Herrn [ei gez‏ 
lobt von nun an 218 in Emigfeit! Bom Sonnenaufgang‏ 
zum Niedergange fei der Name des Herrn gepriejen.‏ 018 
Hoch über allen Völkern ijt Gott, über den Himmeln ijt feine‏ 
Herrlichkeit. Wer ift mie der Herr, unfer Gott, ber jo Bod)‏ 
thront unb jo tief jdjaut, im Himmel und auf Erden! Gr‏ 
hebet den Armen auf aus dem Staube, 008 der Niedrigfeit‏ 
ben Dürftigen, neben Edle ihn zu ſetzen, neben Edle feines‏ 
Er jegnet 208 Haus ber Kinderlofen; die Mutter `‏ .001168 
frohlodet der Kinder. Hallelujah.‏ 

(Pialm 114). AS Israel aus Aegypten 30g, Ja—‏ בצאת 
Stamm au$ dem Lande der Heiden, da ward Tuba‏ 008] 


307 Hallelgebet. : 

Em יסב לְאֶחר:‎ rr Dm Dw הַיִם‎ 
Em qp כַּבְניהצאן:‎ ny רְקדו כְאִילִים‎ 
לְאָחוֹר: הָהָרִים תרקדו‎ 25m mmn oun c» 


mon aas Dy) DOW‏ אָדון חולי 
mw avo PINS‏ יעקב: "anna‏ הצור "DON‏ 
o‏ חַלְמיש למעינוחמִים: 
Am Neumond und an den legten ]60(8 Zagen des Pejad) fällt dies aus.‏ 
קש לא קָנוּ m‏ לא לָנוּ כִּי ma‏ חן omas, «t2‏ 
wj mw mn ve npb ap‏ אֲלהֵיהֶם: 
ואלקינוּ בַשָמָיִם כל אֶשָרְחָפֶץ עְשָׂה: "ps Cragg‏ 
nne nb CRT rëm am‏ ולא "aT‏ עינים 


DI?‏ וָלא יָרְאוּ: mne DIS‏ ולא OO‏ אף לָהֶם ולא 


fein Heiligtum und 482008 fein Reig. Das Meer jab 8 
und floh, ber Sordan mid) zurüd; die Berge Hüpften mie 
Widder, bie Hügel mie Simmer. Was ijt dir, Meer, 8 
du flieheft, Sordan, daß zurüc Du meidjjt, ihr Berge, 8 
ihr mie Widder hüpfet, ihr Hügel, gleig den Lämmern? Vor 
dem Herrn erzittert bie Erde, vor dem Gott 3870018, ber 
den Feljen in einen Z8ajjerteid) wandelt, ben Riejel in einen 
?8ajferquell. 


(Bialm 115.) Nicht uns, o Gott, nicht ung, fondern‏ לא לו 
deinem Namen gib die Ehre, um deiner Güte und Treue‏ 
millen. Warum jollen die Heiden |predjen: „Wo ut denn‏ 
ihr Gott?" Unter Gott ijt im Himmel, er fann tun, ma$ er‏ 
mil. Ihre 09868 find von Gold und Silber, das Wert‏ 
von Menjhenhänden. Sie Haben einen Mund und‏ 
reden nicht; Haben Augen und jefen nicht; Hände und tajten‏ 
nicht, Füße und gehen nidjt; fie Haben Ohren und hören‏ 

20* 
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sqm‏ יְדֵיהֶם ו וְלא וְמִישוּן Dan‏ ולא Dam‏ לא-- 
Drum um‏ כְּמֹהֶם rm‏ עשִיהֶם כל m3—Qww‏ 
ָּהֶם: ya mo» (wy‏ עזרֶם ng‏ הוּא: ma‏ אמרן 
DA) D 72303‏ הוּא: Dm v3 3 "ow?‏ 
"me n‏ 


TG יָבֶרך אֶתבִּית יִשְׂרָאֵל‎ "rn Wat? 
"Dy יי הקטנִים‎ TT "Top אֶתדבִּית‎ 
ועלבְּנִיכֶם:‎ Garg יסף ײַ עֲליכֶם‎ Gig 
Dë וְאָרֶץ:‎ DO אַתֶּם לײַ עשה‎ Der 
לבְגידאָרֶם: לאְהָמָתִים‎ 1) ym שָמִים ליי‎ 
I הוּמָה: וַאֲנחְנ‎ vie ולא‎ miro 
ran וֶע-עוֹלָם‎ ne m 


nicht, eine 9taje und riechen nicht, bringen feinen Laut er 
vor mit ihrer Kehle. Ihnen gleich werden ihre Bildner, jeg- 
licher, ber auf jie vertraut. Israel, vertraue dem Herrn, er 
ift deine Hilfe und dein Schuß! Ahrons Stamm vertraue 
dem Herrn, er iff deine Hilfe und dein Schuß! Ihr Gottes- 
fürdjfigem vertrauet dem Herrn, er ijt euer Schuß und 
eure Hilfe! 

Gott gebenfet unjer und jegnet ung, er jegnet‏ יי זכרנו 
bag Haus 89001; er jegnet bie Gottesfürchtigen, bie Kleinen‏ 
famt den Großen. Gott mehre euch und eure Kinder!‏ 
Gejegnet jeid ihr von Gott, der Himmel und Erbe gejchaffen‏ 
hat. Die Himmel find be8 Herrn Himmel, die Erde gab‏ 
er den Menjchenfindern. Nicht die Toten loben Gott, aud) `‏ 
nicht bie, meldje in bag jtumme Grab finfen. Wir aber‏ 
loben Gott von nun an bis in Emigfeit.‏ 


309 Hallelgebet. 


Am Neumond und an den legten ſechs Tagen des Pejad) fällt dies aug. 
RT ryunp ו יי אֶתדקולי‎ YOU SD אָהַבְתּי‎ Top 
de "Y אֶסְרָא: אַפְפוּנִי ו חְבְלִי מָוֶת‎ rn לי‎ DIN 
וו‎ DOW אִקְרָא‎ "DEI אֶמְצָא:‎ [hy עָרָה‎ OW 
מְרחַם: שמָר‎ cher חנון יי וצדיק‎ Ub) novo 
נפשי למְנּחָבֵי כ‎ vm וי דלתי ולי יְהוֹשׁע:‎ " Gate 
מך-‎ ns Man we Pin כי‎ bn bug יי‎ 
na» E now Um rw "vo? 
UM :UMD עניתי.‎ UM em Co המיים: הָאֲמנְתִּי‎ 
כּוֹב:‎ mw wem אָמַרְתִּי‎ 


מַהדְאָשיב ליְיִכָּלמנְמוּלוהיעלִי: כוסדישוּעות 
NC Y DURS NEN‏ דרי ליי Nä ER‏ 


(Bialm 116.) Sch liebe den Herrn, denn er hört‏ אהבתי 
die Stimme meines 69000166, er neigt fein Ohr meinem Flehen‏ 
jo lang ich lebe, rufe id) ihn an. Die Bande des Todes‏ — 
Hatten mid) umfangen, der Höllen Angjt mich ergriffen,‏ 
Angft und Kummer hatte ich empfunden — da rief id) bem‏ 
Namen Gottes an: D Herr, errette meine Seele! und gnädig‏ 
mar der Herr und gerecht und unjer Gott voll Erbarmen.‏ 
Der Emige bemahret bie, bie einfältigen Herzens find. Elend‏ 
mar ich, und aud) mir Half er. Gehe zur Ruhe, meine Seele,‏ 
der Herr fat dir mohlgetan! Ja, Allgütiger, du Haft vom‏ 
Tode meine Seele befreit, meine Augen von Tränen, meinen‏ 
Fuß oom alle. So mandle id) nod) vor bem Herrn in‏ 
ben Welten beg Lebens. Im feiten Vertrauen jpreche id):‏ 
Ach wie elenb bin ih! In meiner llebereilung dachte id)‏ 
mohl: alle8 vom Menjchen ijt vergánglid).‏ 


Wie vergelte ich dem Herrn alle Wohltaten, bie er mir‏ מה 
ermiejen? Den Kelch des Heil Bebe ich empor und rufe ben‏ 
Namen Gottes an. Meine Gelübde zahle ich bem Herrn,‏ 


310 סרר חלל 
"eme‏ יָכָר Ton? DE "owya‏ 
v DN‏ כִּידְאָנִי ST TTS T2233‏ 
mpm nat rom d? seu) pope‏ וּבְשֵׁם 
NON‏ נְדְרֵי לײַ אֲשׁלם נְנְדַהנָא 022 By"‏ 
בְּחַצְרוֹת ובִּית יי בְּתוֹבָכֵי ירוּשֶלם moon‏ 
לי von oon‏ כָּלגוִים שבְּחוּהו כָּלִ"הָאָמִים: 
5 נָבַר עלינווחסהו new)‏ ײַ Bey?‏ הללויה: 
ל הודו ליי כּידטוב  va‏ לְעולם em‏ .6 הח 
יאמר נָא יִשְׂרָאֵל va‏ לעולם ma 6. "mn‏ 


im Angefichte feines ganzen 0166. Teuer ift in den Augen 
bes Herrn der Tod jeiner Frommen. Ach Gott, id) Dein 
Knecht, der Sohn deiner Magd, dem du die Feſſel gelöft, 
opfere Dir Danfesopfer und rufe den Namen 268 Herrn an. 
Meine Gelübde bezahle ich dem Herrn im Angefichte feines 
ganzen Volfes, in den Vorhöfen des Gotteshaufes, in deiner 
Mitte, Serujalem. Hallelujah. 
הללו‎ (Pialm 117.) Zobet den Herrn, alle Völker, preijet 
ihn, alle Nationen! Denn jeine Liebe maltet mächtig über 
uns und jeine Treue in Gmigteit. Hallelujah. 
הודו‎ (8jalm 118.) Danfet dem Herrn, denn er ijt gütig, 
emig mübret jeine Gnade. 
Aljo ſpreche Israel, 
ewig mübret jeine Gnade 


311 Salelgebet. 

יאמרו נָא בִּית MIR‏ »^ לְעולֶם ro 6. "ptn‏ 
ORT) ON‏ לְעלֶם :pm‏ .6" 
מדְהמצר jov spur up DN)‏ 
לא mine NYW‏ לי אָרֶם: "man‏ 
אָני  DROUS DNON‏ טוב rns] "3 MOND‏ 
בָּאדֶם: טוב לחסוֹת 3" מִבְּטמ בּנְדִיבִים: כָּלד 
wozp Cp‏ בְּשֵׁם יי כִּי aD Gamm‏ גם- 
סְבְבונִי mia‏ כּי אָמילם: | aD‏ כרְברים 
oy"‏ כְּאָש קוצים vam Ca‏ אָמִילֶם: "m‏ 


Aljo jpredje Ahrons Stamm, | 
ewig mähret feine Gnade. 
Alſo jpredjen bie Gottesfürdtigen, 
ewig mwähret feine Gnade. 
jb Sn ber Bedrängnis rief ich den Ewigen an, er er- 
hörte und befreite mig. Gott ijt mit mir, id) fürchte nichts 
— mas ₪11 ber Menſch mir tun? Gott Debt mir bei, 
jo fann id) ruhig auf meine Feinde fchauen. Beſſer ijt 6 
auf Gott vertrauen, 016 auf Menfchen jidj verlajjen; bejjer 
it e$ auf Gott vertrauen, 018 auf Fürften ji) verlajjen. 
Alle Bölfer Haben mid) umringt — im Namen Gotteg oer 
nichte ich jie; fie Haben von allen Seiten mic) umringt und 
umdrängt — im Namen Gotte8 vernichte id) jie. Umſchwärmt 
haben jie mid) mie die Bienen, jie perlojdjen mie Dornen 
feuer — im Namen Gottes vernichte ich fie. Stürmte alles 


312 סרר חלל 
רחיסני לנְפל ו עזרני: עז AN‏ והיילי 
immer)‏ קול ו רְנָה ons yw‏ צדיקים 
ion nigy v pon‏ ימין יי רומה v p‏ עשֶׂה 
חָל: לאדאָמות MIND‏ ואַספּר מעשְׂהײיה: 
יר man mou‏ לא Senna ium‏ 
WOR pg n?‏ בֶם :m TN‏ זֶה"הַשׁער ליי 
צדיקים wm‏ בוֹ: rm‏ כִּי, ענִיתָנִי Zem‏ 
impu»‏ ייז 2[ dw‏ הבונים הָיְתָה לֶראש 
פנָה: = מָאַת ייְהַיִתָה את הַיאנְפלָאת בּעינִינוּ: 
em mw‏ עֲשֶׂה יי nox‏ וְנִשְמָחָה בוג " 


auf mid) ein, mid) zu jtiirzen, Gott jteht mir bei, Mein Sieg 
und mein Sang ijt ber Herr, er ward mir zur Rettung. 
Die Stimme des Jubels und des Sieges erjchallt in der 
Hütte ber Gerechten. Die Rechte De8 Herrn, Die hocher— 
habene, die Rechte des Herrn jchafft den Sieg. Sch 6 
nicht, nein, ich lebe und verfünde die Taten Gottes. ` ₪ 
züchtigt Hat mid) wohl der Ewige, doch dem Tode Dot er 
mich nicht bingegeben. Deffnet mir die Pforten bes Dells, 
daB ich einziehe und dem Herrn danke. Dies ijt die Pforte 
des Herrn, Gerechte treten da ein. Ich banfe bir, bas du 
mich erhörft und Beiftand mir gewejen but. Der Stein, den 
bie Bauleute verjchmäht, er ijt zum Edftein worden. Bon 
Gott ift Dies gejchehen, jo wunderbar erjdjeint 08 in unjeren 
Augen. Diejen Tag hat der Herr gemadjt! labt uns [robs 
loden und jubeln an ihm! 


313 Halfelgebet. 
(Xorbeter und Gemeinde :) 
אנא‎ G. NJ הושיעה‎ * NN 
אנא‎ ©. NJ הושיעה‎ D NIN 
Schacht, 
*י‎ >  :אָנ‎ "Gin" Op 
NEON כרך‎ IT NED Dam " Da בָּרוך הַבָּא‎ 
:יאל אֲלִי‎ Dan בעבתִים עד קרנות‎ rn ub wm 
'? Dër v5 vm אֶלהי ארוממך: אל‎ TN) אַתָּה‎ 
הודו‎ mon לְעוֹלֶם‎ 
צדיקים‎ TON וי אֶלהִינוּ עלו כָּל מעשיף.‎ moon 
Con יודוּ‎ nj יִשְׂרָאֵל‎ ma wey o wy עושי‎ 
DW an grat mm וירוממו‎ qwe וִישַבְּחוּ‎ 
D, Gott, ſteh' uns bei! 
D, Gott, fteh’ uns bei! 


I, Gott, gib Gedeihen! 
D, Gott, gib Gebeifen! 


Gejegnet, ber ba fommt im Namen be8 Herrn;‏ ברוך 
mir aus dem Haufe Gottes heißen euch willfommen. Gott,‏ 
der Herr, läßt ung fein Antlig leuchten. (Bindet das Teit-‏ 
opfer mit Geiler an Die Hörner 266 Altar.) Mein Gott‏ 
but du, bir danfe ich, mein Gott, dich erhebe ig. Danket‏ 
dem Herrn, denn er ijt gütig, ewig mwähret feine Gnade.‏ 

[oben dich, Herr, unfer Gott, alle deine Werfe‏ 63 יהללוך 
und deine Frommen, Die Geredjten, die deinen Willen tun,‏ 
unb bein ganzes Bolt, 206 Haus 9389008 — mit Jubel‏ 
banfen fie dir, [obenb preifen, rühmen, erheben und heiligen‏ 


314 חפלת ראש חרש 


Solo שמֶף מַלְכָּנוּ »^95 טוב :לְהוֹדוֹת וּלְשָׁמְךְּנְאֶה‎ 
joe * now uns bere cov וער‎ dewo 
Gemeinde: sme. בַּתּשְבָּרות‎ DO 


An Neumonds- und Halbfeiertagen jprigt ber Worbeter hier ganz und 

am Chanuffa Halb $tabbijd). Ausheben wie an ben Werftagen ©. 81. 

Vorlejen aus der Thora für Neumond: 4. Moſ. Kap. 28. 1—15, wozu 

vier Perjonen aufgerufen werden. Halb fabbijd) und Einheben ber 

Thora, wie an den Werktagen. Hierauf אשרי‎ und ,ובא לציון‎ und halb 
80001], jodann: 


תפלת rp‏ לראש חרש בחול. 


Muſſaphgebet für den Meumond, wenn 
folcher auf einen Werktag fall. 





(Die Gemeinde fteht.) 

DES 8‏ תַּפְתָח Tobi‏ תְּהַלְתֶָ: 

(Boróeter Laut und bie Gemeinde betet [eife mit:) 
DIPS ברו אַתָּה ײַ אֲלהֵינוּ ואלהי, אַבוֹתֵינוּ אֶלְהִי‎ 
וְהֲנוֹרָא‎ wii brun ואלהי עקב הָאֵל‎ pow TON 
"jon an הַכל‎ njp| טובים‎ Gen גומל‎ wey ow 
למען שמו בְּאֲהֲכָה.‎ om 335 וּמָבִיא גוֹאֵל‎ now 
מָגן אבְרָהֶם:‎ v now n3 qu ומושיע‎ Wy em 
מָתִים אַתָּה רב להושיע.‎ mmo לְעולֶם אַדנִי‎ v3: nos 

Goya וּמוֹרִיד‎ MIT IWO Im Winter :( 


fie deinen Namen, unjer König, und Huldigen ihm; denn von 
Emigfeit bis in Emigfeit but du unſer Gott. Gelobt ſeiſt 
bu, Herr und König, der du in Cobliebern gepriejen mirit. 


*) Die lleberiegung fiehe &. 54. 1. 
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Ca בְּרחָמִים‎ D'Y) mmo "oma חַיִם‎ 5:525 
EM אֲסוּרִים‎ Cp) חולים‎ weh Gen ap 
"om כָמוף כַּעל נָכוּרוֹת וּמִי‎ m ey לישני‎ Tos 
וְשוּעָה.‎ moyo mmo mop yop 3? 
remo " אַה‎ 3 to nenoo now pw 
הַמָתִים:‎ 
(Borbeter:) 
"ES שְׁמַכדֵּישִׁים אותו‎ Ces Can wov-—ny ao 
וְאָמַר:‎ ON vm "we; מָרוֹם בַּכְּתוּב. עלזיד‎ 
(Gemeinde :( 
קדושו קדוש קדוש צְבָאוֹת מְלֹא כל"הָאָרֶץ כְּבודו:‎ 
(Borbeter :) 
mi gem לְעִמּתֶם‎ 
(Gemeinde :) 
Gen יי‎ 722 92 
(Borbeter:) 
"ob zn we» m 
(Gemeinde :) 
moon 17) rd mg pro noto » so 
(Borbeter:) 
נקדיש‎ stëm nn נגיד‎ om ri 
"mm gp כִּי אֶל‎ wj לא יָמוּש לְעלֶם‎ pp wu apen 
הָאֵל הַקָּדֹשׁ:‎ v אַתָּה‎ geg nn gr 
; (Bei ber Privatandacht wird flatt U"Tp3 folgendes gebetet:) 
3227 207223 קדוש וקרושים‎ qoe? אַתָּה קדוש‎ 
אתָּה יַ הָאֵל הקדוש:‎ qma סָּכָה.‎ 
לְכָל7תּולְרוֹתֶם.‎ maga 15 pu a DET רָאשי‎ 


Neumondstage Haft du einft, o Herr, deiner Ge‏ ראשי 
meinde Israel al8 Feierzeit verliehen, damit, jo oft der‏ 


316 הפלח מוסף לראש חרש בחול 
Cor‏ מקריבים Tat qup?‏ רְצון "ybi‏ חַמָּאת 
לְכַפֶר ‚m Dach va Ca‏ ותשועת ""o Dub‏ 
שונָא: Pan ya win nam‏ ועולת ראש חש נעלה 
pol voy‏ עזים גְעשָה כְרְצון. ומעברת m»‏ הַמַקְדָּש 
mou)‏ 2022 וּבְשִׁירֵי ws DUO TIL "mm‏ 
הָאֲמוּרִים MOON : 0312 E‏ עולֶם תָּבֵיא לָהֶם. וּבְרִית 
coi noy‏ תזכור: nj qr» px» owom‏ 
DEn Dep nnov3 sën ma cvv‏ נַעֹשֶׂה 
7959 אֶתהקרְבְּנוֹת חובוחינו תִּמִירִים 21702 D'EpID‏ 
כְּהַלְכָתֶם: וְאֶת--מוּסף יום ראש ny) ma Wann‏ 
ונקריב ?99 oy angu 103 stu ny? nanwa‏ 
qnn‏ על-ירי 5D 39 nuo‏ 7122 כְטְּמוּר: 

"om לײַ פָרים‎ n$y "pnm חֶרְשִיכֶם‎ en 
שבְעה תָּמַימֶם:‎ nu^) כְּבָשִׂים‎ "ON ויל‎ ev 

DON ena‏ 37192" שְׁלָׁה "ipo DIN.‏ וּשָנִי 
gl Gen‏ ועשָרון לכָּבְשׂ וי Ga‏ וְשָעִיר ?82" 
we‏ תְמִידִים כהלְכָתֶם: 

ROTOR עלינו‎ vn אַבותינוּ.‎ cow) אלהינוּ‎ 
menia לישעה‎ noU» op? aa לְטוֹבָה‎ 
Mond jig) erneut, aud) neu fi fniipie der Sujammenz 
Bang mit bir. Darum murben Sühnopfer gebradt an 
biejem Tage und fromme Pjalmen jtiegen auf zu bir. O, 
fo laß heute unjer Herz dem Sion8altar gleichen und jeine 
frommen Regungen zu dir emporjteigen al8 mohlgefälliger 


Opferduft. 


nbn Unter Gott und Gott unferer Väter! Erneuere 
uns biejen Monat zum. Glüde und zum Segen, zur Freude 
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Nom nen»  .םּולָשְלּו לחיים‎ an לְפרְנְסָה‎ 
ִשְׂרָאֵל‎ "1233^73 JEE nbz5 (בשנת העבור‎ n nmoo» 
yp one mn ER pm nuowooo30 pns 
Dën "UN RN אַתָּה ו מִקדּש‎ qma 

"DW וְהָשב‎ Ger er TION יַ אֲלהֵינּ‎ mimo 
ואשי יִשׂרָאֵל וּתְפַלָתֶם בְּאהֲבָה‎ sns Tad? nutum 
ey עבורת יִשְׂרָאֵל‎ mon ri? ram בּרְצוֹן‎ En 


ings mmn‏ לָצִיון: 

Tow) הוא ײַ אֲלהֵינוּ‎ "Rp לך‎ OR מורים‎ 
אַתָּה הוא‎ Am: צור חיינוּ מָגן‎ mm oot ER 
pon xvn על‎ att BON 35 nb f לרור‎ 
arbaay wey) 72 על נַשָמותִינוּ הַפְּקוּדוֹת‎ 73 
Spa} על 6 וטוכומִיף שבְּכֶליעת ערב‎ wyyy 
כִּי לאחתמו‎ prom rom הטוב כִּי לאדכָלוּ‎ Dr 
1 i3? קוינו‎ Capo qn 
(Am Gfanuffa wird hier על הנסים‎ einge[djaltet:) 

bt ag comp tr ce?‏ המיר 
ceto‏ וְער: 
und zur Wonne, zum Heil unb zum Trojte, zur Ernährung‏ 
und zur Erhaltung, zum Leben und zum Frieden, zur‏ 
Vergebung der Sünde und zur Berjdhnung der Schuld‏ 
(Im Schaltjahre: und zur Berzeihung aller Miljetaten); denn‏ 
dein Bolf Haft du erforen aus allen Völkern und Die‏ 


Sagungen des Neumondes ihm verliehen. Gelobt jeijt du, 
Herr, der du Israel unb die Neumonde Heiligit. 


*) Ueberjegung ©. 62. 
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וכל cvm‏ יודוף פָּלָה והַלְלוּ אֶת-שׁמְְ DER‏ הָאֵל 
nbw qns D) uq ung‏ * הטוב qe pv‏ 
ns‏ להודות: 

nyb»uon בֶּרַכְנוּ בַבְּרְכָה‎ DR אלהִינוּ ואלהי‎ 
DR ep הָאֲמוּרָה‎ sr על"יְֵי משֶׁה‎ naso mina 
8. Amen. GEERT" 1279? כהֲנִיםעםקדושְּׁכָאָמוּר:‎ vog 
TR NIE Lo NE? 6 יח‎ ar) sow DIR יר יי ו‎ 
Gem. Amen. : nou GE Ga 
uby com) Tom חַן‎ nam שָלום טוֹבָה‎ cv 
"RS "DW2 DD אָבִינוּ‎ v203 Y (watts? על‎ 
D"D nun vg" x? DD que TR MIR 
וְשָלוּם. טוב‎ em eom n3 npn "ibn nan 
a אֶתעמֶ שאל בְּבְלְעת‎ qus ques 
יִשְׂרָאֵל כּשָלוּם:‎ DR 2300 I AR qm E 
(Stile fífnbadjt :( 

אֲלהֵי נְצור לְשונִי mm Cen yo‏ מִרְמָה ולמקללי 
Wan DIN WEN‏ 993" לכל תִהְיָה. npe‏ לבִּי SG‏ 
qom‏ תרדוף 782" וכל my ny "ay eain‏ 
הָפר עצָתֶם וקלקל מִחַשבְמֶּם. עשה למען שֶמֶףּ. עשה 


TAI למען‎ nigy, ter עשה למען‎ e wo? 
Map rm "A0 st: הוֹשִׁיעָה‎ mn eom wo» 
שָלום‎ reg van י צורי‎ ve לי‎ Dam ec OON 
ORION] בְּמֶרמיוהוּא יעשָׂהשְׁלם עֲלֵינוּ על כַּליִשְרְאל‎ 


Hierauf die Schlußgebete, mie an den Werktagen von ©. 91 ,ב‎ 
Bu Pſalm 83 Pialm 104 ©. 218. 


aan‏ תפלה לשלש רגלים. 


Gebefordnung für die drei Fefte: 


Peſach, Brhabuoth und Sukkoth. 


— [2 


Erklärung. 


Bum Andenken an wichtige Nationalbegebenheiten und 
zum Danfe gegen Gott für feine Wohltaten feiert Die Ge— 
meinde jährlich drei Feſte: 


1) Sur Erinnerung an bie Grlbjung aus ägyptifcher 
Knechtſchaft das Pejad)fejt, vom 15.018 22.de8 Monats Nifjan; 


2) zum Andenken an bie Gejeßgebung auf Sinai 8 
Schabuoth- (Wochen-) Feſt, fieben Wochen nad) bem erjten 
Tag des Pejachfeites, den 6. unb 7. des Monats Sivan; 


3) zum Dante gegen Gott für den Schuß, den er ben 
Vätern auf ihrer Wanderung durch die Wüfte Hat angedeihen 
lajjen und für den Segen der Ernte das Suffotffejt, vom 
15. big 23. des Monats Tiſchri. Der achte Tag diefes Fejtes 
heißt Schmini Azereth und der neunte, an welchem bie 
legten Kapitel der fünf Bücher Mojes vorgelejen werden, 
Simchath Thora. 


` תפלת מעריב לשלש רגלים 
Porabend ner Drei Feſte.‏ 


Dem Abendgottesdienite geht das Mindjagebet voran, beftehend 8 
אשרי‎ C. 82, תפלת שמנה עשרה‎ ©. 54 und ganz 5. 


(Chor: Palm.) 
Der Rabbiner: 


1) Am Borabend des Peſachfeſtes: 

Gelobt jeift bu, Herr, unfer Gott, König der Welt, ber 
du und am Leben erhalten und diefe jchöne Teftzeit Haft 
erleben lajjen. Deine Macht und Güte ruft fie uns ing 
Gedächtnis, bie du por Sahrtaufenden ſchon den Vätern haft 
bemiejet, ba bu bei der Hand fie faBtejt, und aug Der 
Knechtſchaft zur Freiheit, aus der Finjternis zum Lichte fie 
führteft und mit ftarfem Arm zu deinem heiligen Wohnſitz 
jie leiteteft. Aber auch der Gnade gedenken mir, Die du ung 
ermwiejen Haft und in welcher wir leben. Du bot aud) ung 
aus Drud und Knechtſchaft erlöft, aus mandjerlei Gefahren 
errettet, au8 ber Finſternis zum Lichte, au8 der Trauer zur 
Freude geführt. Bis Hierher Dot deine Barmherzigkeit ge= 
Holfen und deine Liebe Dot uns nicht verlajjen. Darum 
Llobet bid) unjere Seele und unjer Innere Deinen heiligen 
Namen; mir preifen Did) und danken Dir mit ganzem Herzen 
unb vergejjen nicht, was du uns Gutes getan Halt. Amen. 


2) Am Borabend 568 8: 

Herr, Gott unb Bater! Mit freudigem Herzen haben 
mir und vor deinem Angefichte eingefunden, um bir zu 
banfen für die Gnade und Treue, die Du unjeren Vätern 
und durch fie auch uns ermicjen haft. Als Finfternis Die 
Erde und Dunfelheit die Nationen bededte, Wahn und Irr— 
tum Die Menſchheit gefangen hielt, ba erwählteft du unjere 
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Vorfahren, um ihnen die Wahrheiten deiner Lehre zu offene 
baren und burg jie Die (Grfenntni8 Deines Weſens unb 
Willens auf der Erde zu verbreiten. Zu einem Reid) von 
Prieftern Haft du Israel gemacht, das im Licht und Recht 
wandeln und von dem Licht unb Necht ausgehen jolle für 
alle Bewohner der Erde. Water des Lichtes! getreulich find 
unjere Bäter ihrem Berufe nachgefommen. Sie haben bie Lehre, 
bie du ihnen gegeben haft, gehütet, mie ihres Auges Apfel 
unb bie Fadel deines Lichtes nicht von fid) geworfen, jelbjt 68 
fie zur verzehrenden klamme über ihrem Haupte wurde; rein 
unb unverfälicht haben fie bieje Lehre unjeren Händen iiberz 
geben. Stehe uns bei, daß aud) wir in biejem Lichte manz 
deln, in aller Tätigfeit 008 Guten, in Gerechtigkeit unb 
Wahrheit; lab im Glüde und Frieden uns nicht vergejjen, 
daß unfer Priefteramt noch nicht zu Ende ijt big dahin, mo 
erfüllt fein wird das Wort deiner Berheißung: „Und ber 
Herr wird König jein über die ganze Erde; an jenem Tage 
wird ber Herr einzig fein unb jein Name einzig”! Amen. 


3) Am Vorabend 568 6 8: 

Herr, Gott, Delen Güte mit jeglihem Morgen neu und 
Dellen Treue groß ijt, wir danfen bir für alle gute Gaben, 
momit Du uns bisher geijtig und leiblid) erfreut haft. Wir 
danken bir in&bejonbere für den Segen Der Ernte, der aud) 
in biejem Jahre uns zuteil geworden ijt: Tau und Regen, 
Wärme und Sonnenjchein haft du zur rechten Zeit gegeben 
und Feld und Weinberge vor allem Schaden bewahrt. Du 
haft die Erde gejegnet, 208 jie reichlich Früchte trug und 
mir mit jorgenfreiem Herzen in bie Zufunft ſchauen fonnen. 
Darum fommen mir heute in deine Tore mit Danf und in 
deine Vorhöfe mit Soblied und danken dir von ganzem 
Herzen; denn gütig but du und ewig währet deine Gnade 
und deine Treue von Gejdjledjt zu Gejdjled)t. Amen. 


323 Gebetorbmung für bie bret Feſte. 
Abendgebet: 


ושמרו uw}. mie am Gabbat, 65. 115—122, nur ftatt‏ בוט את יי המברך 
wird, menn bas 861 auf einen Wochentag fällt, men am allein‏ 
hierauf:‏ ,קדיש geiproden; Balb‏ 


תפלה לשלש רגלים, לשחרית ולמנחה ולמעריב 
Die Zefilla für den Morgen, Mincha⸗ und Abend:‏ 
gottesdienft.‏ 
(Die Gemeinde ftebt.)‏ 
אַדנִי "npe?‏ תִּפְתָח וּפִי גיד Sn‏ 
(Bei dem Abendgottesdienft ift die ganze Zefilla ftile Andacht; bei dem‏ 
Morgen» und Minchagottesdienft betet ber Borbeter laut und bie‏ 
Gemeinde Ieife mit:)‏ 
"nns 3‏ אֲלהֵינוּ ואלהי אַבותִינוּ "row‏ אַבָרָהֶם 
crow) pm chow‏ עקב הָאֵל am win pp‏ 
Data mg bw‏ חַסָרִים טוֹבִים nip‏ הַכֹּל "ipn "Gm‏ 
5wn wap noy‏ 229 בְנֵיהֶם wo»‏ שָמו בְּאֲהֲבָה. 
uo‏ עוזר ומושיע וּמָנן. בָּרוּך אִתָּה 7 מֶנן אֲבָרָהֶם: 
אַתָּה גבור לְעוֹלָם DIA mno jw‏ אַתָּה רב להושִיע. 


Derr, Öffne meine Lippen, daß mein Mund deinen Ruhm‏ אדני 
verfünde!‏ 

Gelobt jeijf du, Herr, unjer Gott, und Gott unjerer‏ ברוך 
Biter, Gott Abrahams, Iſaaks und Safobs, großer, mäch—‏ 
tiger und erhabener Gott; Höcsiter, ber du beglüdende Wohl-‏ 
taten [penbeft, und der Schöpfer des AUS but, ber du Der‏ 
Hrömmigfeit der Väter eingedenf, ihren Kindeskindern Er-‏ 
ipjung jenbejt um deines Namens willen in Liebe.‏ 

Herr und König, du bt unfer Helfer, unjer Gre‏ מלך 
löjer und unjer Schuß. Gelobt feift du, Herr, Abrahams‏ 
Shug und SAIL.‏ 

Allmächtig but du in Emigfeit, o Herr, ber du‏ אתה גבור 
bie Toten wieder belebjt und reig an Hilfe but.‏ 
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324 סדר חפלה לשלש רגלים 
Bon Nincha Schemini-Azereth bis zum Morgen be$ erften Tages Peſach:‏ 
(מַשִיב DO‏ וּמוריד הַגְשָׁם:) 

Doan mom ocn mm? 9703 Dep 53520 
Dam אֲסוּרִים‎ mmo) חולים‎ san) נוּפְלִים‎ quo 
גְבוּרוֹת וּמִי הּוֹמָה‎ bva מִי כָמוף‎ EN אֲמוּנָתוֹ לישני‎ 
וָשוּצָה.‎ oy vno mop 29 72 

mop "re n3 Dro nemo? now en 
הַמָתִים:‎ 


Beim Abendgottesdienft wird bier mit אתה קדוש‎ fortgefabren; beim 
Frühgottesdienft wird folgende und bei bem Mindagottesdienft bie 
einfache nenıp eingejchaltet, 


39 אֶת C293 «ov‏ כָּשֶם שָמַקדּישִים אוֹתו בְּשְׁמָי 

מָרוֹם T NND‏ גְבִיאֶףְ וְקְרָא np‏ אֶל וָה וְאָמַר: 

(Gemeinbe :)‏ 
קדושוקרוש קרוש " צְבָאוֹת מְלֹא כל" 
ָאָרֶץ mus‏ 

(Du 18]]6 bie Winde wehen unb fenbeft den Regen herab.)‏ משיב הרוח 

Du erhaltit die Lebenden mit Liebe und belebft‏ מכלכל 
die Toten mit großer Barmherzigkeit; du jtiigejt Die Fallenden,‏ 
heilft die Kranfen, befreit bie Sefejjelten, und bewahrſt deine‏ 
Treue denen, die im Staube ſchlummern. Wer ijt mie du,‏ 
Herr der Stärke, wer Dir gleich, o König, ber du tbtejt und‏ 
belebjt und Heil jprießen läſſeſt?‏ 

qj» Treu deiner Verheikung belebjt du einft die Toten 
mwieder. Gelobt jeijt du, o Herr, Der die Toten belebt. 

vn Wir wollen deinen Namen heiligen in der Welt, 
mie er in Himmelshöhen geheiligt wird, jo wie 68 durch 
deinen Propheten gejchrieben jteht: Einer rief dem andern 
zu und jprag: 

(Gemeinbe:) 

„Heilig, Heilig, heilig ijt der Herr Bebaoth, Die‏ קדוש 

ganze Erde ijt voll von jeiner Herrlichkeit!” 
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(Borbeter :( 
ONDIND מִשְמִיעִים קול‎ pm "(UN רעש דול‎ D IS 
לְעְמת שָרְפִים לְעמָהֶם בָּרוּף יאמָרוּ:‎ 
(Gemeinbe:) 
den Ta» m» 
(Borbeter :) 
עלינו 93 מְַכִּים אֲנחְנּ‎ THAN ממִקְמִף 13220 תופיע‎ 
yoga o Cant xo npa maa dp y? 
וּלְְצח‎ i לדור‎ Ty prov ins TRAM IRA 
"TUS תרְאִינָה 220 372 הָאָמוּר‎ wv ְעָחִים:‎ 
: צרקף‎ mue wm על‎ quy 
(Gemeinde :) 
mz mme לַעלֶם אל ציון‎ spon 
(Borbeter :) 
או‎ Und mie be8 Sturmes Braujen lalfen jie gewaltig 
und jtarf ihre Stimme ertönen, wenden jid) gegen Die 
Seraphim und rufen einander zu: „Gelobt!“ 
i (Gemeinde :( : 
ברוך‎ Gelobt fei die Herrlichkeit Gottes an jeglicher Stätte! 
(Borbeter :) 
ממקומך‎ Bon deiner Stätte, unjer König, erjcheine und 
regiere uns; denn mir hoffen auf Digg. Wann mirjt du 
wieder in Zion regieren? Mögeſt du bald und in unjeren 
Zagen dort thronen immer und ewig; mögelt du verherrlicht 
unb geheiligt werden in deiner Stadt Serufalem durch alle 
Geſchlechter und durch alle Emigfeiten! Mögen unfere Augen 
dein Reid) ſchauen nad) dem Worte, 006 gejchrieben fteht 
in ben herrlihen Liedern durch David, deinen frommen 
Gejalbten. 
(Gemeinbe :) 
ימלך‎ Der Herr regiert in Ewigkeit, dein Gott, Bion, 
durch alle Seiten, Hallelujah! 
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(Worbeter:) 
נקדיש‎ «nep c'my) nea spo דור נגיד‎ 909? 
Too be כִּי‎ In לא יָמוּש לְעוֹלֶם‎ ven אֶלהינוּ‎ snae 
הָאֵל הקרוש:‎ v אַתָּה‎ na דול דוש אֶתָּה.‎ 
(Bei ber ftillen Andacht.) 
קדוש וקדושים בְּבָלדיוֹם יְהַללוּף‎ TH קרוש‎ now 
הָאֵל הקרוש:‎ v now m3 nop 
(Stille Anbadht.) 
Den pm Pop rap אַתָּה בְחַרְתְּנוּ‎ 
בְּמְצְותֶיךְ.‎ Pë הַלְשׂנוֹה.‎ ep por A 
Uim en qov) px» vn spa 
Deep עלִינוּ‎ 
(Am Ausgang des Sabbats wird eingejdjaltet:) 
sp לעשות‎ Ta אֶת-מִשְׁפְטֵי צרקף‎ TOR (ותודימנ וי‎ 
ato Ft Dep now nin ewe? מִשְפָּמִים‎ roy vom 


(Borbeter:) 
לדור‎ Bon Gefchlecht zu Gefchlecht verkünden mir deine 
Größe, und in aller Emigfeit preifen wir deine Heiligkeit. 
Dein Lob joll nicht aus unjerem Munde weichen in Ewig— 
feit; denn du, o Herr, bijt ein großer und Heiliger König. 
Gelobt jeijt du, o Herr, Heiliger Gott. - 


Du but Heilig und dein Name ijt heilig, und‏ אתה קדוש 
gorge preijen Did) jeglichen Tag.  Gelobt jett du, Heiliger‏ 
ott!‏ 


Aus allen Völkern Haft du uns erforen, uns geliebt‏ אתה 
unb Wohlgefallen an ung gefunden; du haft aug der Ges‏ 
famtheit uns erhoben, durch deine Gebote uns geheiligt‏ 
und deinem Dienjte, o König, un® näher gebradt und ung‏ 
nad) deinem großen und Heiligen Namen genannt.‏ 

Du Haft und, Herr, unfer Gott, deine Beiljamen Bor‏ ותודיענו 
fchriften fund getan und uns gelehrt, die Sagungen deines Willens‏ 
auszuüben. Du haft uns, Herr, unjer Gott, gerechte Verordnungen‏ 
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Da vemm ans? anm vp ומועדי‎ DEE ar ַתַנְחִילֵנוּ‎ 
re לָחוּל‎ vp pa אַלהיגוּ‎ v Dam ono nm מועד‎ 23 
GA nüvi» הַשָבִיעִי‎ ens ah quin אור‎ 
הַשְבִיעי‎ Bien aun מזב‎ Cp ned n39 nep ra 
אֶתעמִף יִשְׂרָאֵל‎ Fe AT gan "ESO ces no 
del AC 
מוערים‎ 0 eeh nina) mama e Een 
וְאֶת-יום)‎ ne) לשָשון. אֶת יום‎ Gan Dap EE 
ולשיית‎ ny לפסח לשבועות . | לסכות | לשמיני‎ 
חג‎ ven | rz an | Pen am | הַמַּצוֹת‎ an 
רֶעצָרָת חוָה.‎ | Gomm | |הה. זמ מפן‎ qw 
pm | am | vm | זמן חרוּמנוּ‎ 


Cache eck 


und eine wahrhafte Lehre gegeben, “>ilbringende Gejebe und Gebote, 
Zage und Seite, und Heilige Zeiten ^r Freude und-Wonne unb zu 
freudiger Erhebung uns zuteil mc den [ajjen. Du Haft uns bie 
Heiligung be8 65000018, die Weihe unb die Feier der Feite geboten, 
unb einen Unterſchied gemagt imiigen Heiligem und Unbeiligem, 
zwijchen Licht und Finiternis, zwiſchen 5089068 und Den anderen 
Völkern, imiigen dem fiebenten Zog und den ]6006 Werktagen. Die 
— des Sabbats haſt du von der Heiligkeit des Feſtes ge— 
chieden und den ſiebenten T vor den [jedj$ Werktagen geheiligt: 
dein Volk 38rael Haft Du mit Deiner Heiligkeit geweiht. 

mm In deiner Liebe Haft bu, Herr, unjer Gott, ung 
gegeben (Sabbate zur Ruhe) Yeittage zur Freude, Fetertage 
unb Feierzeiten zur Bejeligung, (diefen Sabbat und) 

(Am Bejadh:) | (Am &djabuctb:)| (Am Suftoth:) | (Am Schlußfeite:) 
das Seit der | das Seit Der | 506 ‘Felt ber | den achten 
ungejäuerten | Woden, bie | Laubhütten, Tag 8 
Brote, Die Seit| Zeit der Ge: | Die Zeit Schlußfeſtes, 
unſerer Be⸗ jeggebung — |unjerer Freude die Zeit 

freiung unſerer Freude 
(in Liebe) als Heilige Vrrfündigung zur Erinnerung an den 
Auszug aus Aegypten. 
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rm rm vu Na noy». aptas אֶלהינו וָאלהִי‎ 
ופקדננו וֲכְרוֹן אַבותִינו.‎ xi «3m "CET veu 
עיר‎ Gag mon cpu "mm d mw qn 
"e כָּל עמִף בִּית יִשְׂרָאֵל לְפָנִיף.‎ on wp 
ra לחיים וּלְשָלום‎ mem en» qe ntc» 


לפסח לשבועות | לסכות לשמיני ny‏ ולשמחת תורה 
am‏ הַמַצוֹת 3n‏ השְבָעות| nisen an‏ | הַשְמִינִי ג הָעַצָרֶת 
uu on‏ ײַ tg‏ בו nde»‏ וּפָקָדֵנוּ בו Pr‏ 
והושיענוּ בו לְחַיִים. ny S332‏ [רחמים. Din‏ וְחִנּנוּ. 
onm‏ עַלינוּ הושיענוּ. כִּי To‏ עינינוּ. כִּי ל em‏ חנון 
:npw or‏ 


(Der Borbeter [aut unb bie Gemeinde betet [eife mit:) 


וְהשִיאָנו יי שֶלחִינוּ avro to n2337nw‏ וּלְשלום 


Herr, Gott und Gott unjerer Väter! Lab unfer‏ אלהינו 
Andenken und 908 Andenfen an unjere Biter, bag‏ 
Andenken an den Gejalbten, den Sohn Davids, 008 Anz‏ 
denfen an Serufalem, deine Heilige Stadt, und 008 Ans‏ 
denfen an das ganze Haus Israel in Gnaden vor bid) gez‏ 
langen und Beachtung bei bir finden, zum Heile und zum‏ 
Glide, zur Gnade und zum Erbarmen, zum Leben und zum‏ 
Frieden an diefem Tage des‏ 
(Am Pejad:) | (Am Schabuoth:)| (Am Suffoth:) (AmSchlußfefte:)‏ 
Peſachfeſtes. Wochenfeites. Laubhüttenfeſtes. Schlubfeites.‏ 
Gebenfe Heute unjer, Herr, unjer Gott, zum Guten, erinnere‏ 
bid) unjer zum Segen und Hilf uns zum Leben! Um des‏ 
verheißenen Heil und Erbarmens willen jdjone unjer unb‏ 
jet ung gnädig, erbarme dich unjer und Hilf uns! Unſere‏ 
Augen jind auf Did) allein gerichtet; denn Du but ein all:‏ 
mächtiger, gnädiger unb erbarmungópoller Gott.‏ 


Lab, Herr, unjer Gott, bie Segnungen deiner‏ והשיאנו 
Feſte ung zuteil werden, zum Leben und zum Frieden, zur‏ 
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PR) A278» rg רָצִית‎ "INS וּלְשָשון‎ mato 
pen ww ED uU בִמְנוּחָתנּ)‎ nr) v'nt ואלהי‎ 
uz» בּישוּעַתֶף וטהר‎ LE qae שְבּענוּ‎ qnan 
notus qua sae) אָלהינו‎ v בָּאָמָת וְהַנְחילנו‎ 395 
"op בְְִּשְׂרָאֵל‎ not sep "7150 ng notan 
וְהוּמַנִּים:‎ OR (הַשׁכֶּת ו‎ WIRD * אַחָּה‎ m3 שָׁמַף.‎ 
וְהָשֵׁב אֶת-‎ Get eer eva אֶלִינו‎ n m 
וּתְפַלָתֶם בְּאהֲבָה‎ "et: uA] stra vado הָעבוֹדָה‎ 
an עבורת יִשְׂרָאֵל‎ Tom teo am Tarp >apn 
"re ng ODE DS? vas עיגינו‎ DEN 
לָצִיון:‎ insu הממזיר‎ 


Freude unb zur Wonne, mie du in Gnaben den Segen ung 
verheiten Haft. (Am Gabbat: Unjer Gott und Gott unjerer 
Biter, habe Wohlgefallen an unferer Rube) Heilige uns durch 
deine Gebote unb 108 deine Lehre unjer Anteil fein; jättige 
und mit Deinem Gute und erfreue und mit Deinem 
Heile, und làutere unjere Herzen, daß mir bir in Wahrheit 
dienen. Laß ung, Herr, unjer Gott, (in Liebe und Gnade) 
in Freude unb Wonne der Weihe (des 6058016 und) Deiner 
heiligen Feſte teilhaftig werden, damit SSrael, das deinen 
Namen Heiligt, in bir Seligfeit finde. Gelobt jeift du, Herr, 
der (den Sabbat) 38200] unb bie Fejte Heiligt. 

Habe Wohlgefallen, Herr, unjer Gott, an deinem‏ רצה 
Bolfe Jsrael und an feinen Gebeten; jtelle den Heiligen‏ 
Dienſt deines Hauſes wieder Der und nimm die Dpfer und‏ 
bie Gebete Iſsraels in Liebe und Gnade an, und lab bir‏ 
ben Dienjt deines Volfes Israel Hetz mohlgefallen.‏ 

rnm ,כ‎ daß unjere Augen e8 jdauen, menn du in 
Barmherzigkeit dich Zion wieder zuwendeſt! Gelobt jeijt du, 
0 Derr, ber in Zion jeine Herrlichkeit wieder thronen läßt. 
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מורים npwU UD ung‏ הוא ײַ אלהינו vie‏ 
tg‏ לְעוּלֶם וְעד. צוּר חיינו up‏ ישָענוּ. men "ER‏ 
?917 וָרוֹר. n5‏ לף «penne»‏ על ep‏ הַמסוּרִים 
vr‏ על נשמותינוּ הפקות yo‏ על SUE»‏ שבְכְליזם 
ray‏ על נַפְלְאוּמִי Pater‏ שְְּׁכֶלעת 27€ Q2)‏ 
omn‏ הטוב כִּי לאדְבָלוּ om‏ וְהַמְרַחֶם כִּי BD‏ 
To‏ מעולם קוינו לף: 

"mp am ap comm qam com 
mm לְעולֶם‎ 

2WD FER Err von" neg יורוף‎ ewm בל‎ 
אַתָּה יַ הטוב שמף ולף‎ qa Dep uq une" 
נְאֶה לְהודות:‎ 

TOR] WON‏ אֲבוֹתֵינוּ 222 n2322‏ הַמִשְׁלָשֶׁת 


Dir banfen mir, Herr, ber bu unfer und unjerer‏ מודים 
Biter Gott but, immer und ewig; der Hort unjere8 Qebeng,‏ 
der Schild unferes Heils but du für und für. Dir danken‏ 
mir und verfünden dein Sob für unjer 00008, das in Deiner‏ 
Hand jteht, für unjere Seelen, Die bir befohlen jind, für‏ 
deine Wunder, Die wir táglid) vor uns haben, und für Deine‏ 
wunderbare Güte, Die du zu jeder Zeit, abends, morgens‏ 
unb mittags und ermeijejt. Denn dein Erbarmen, Allgütiger,‏ 
Bat fein Ende, deine Gnade Hört nie auf, dein harren mir‏ 
immerdar.‏ 
by) Für bieje8 alles werde dein Name, Herr und König,‏ 
gelobt und gepriejem in Emigfeit.‏ 
b» Alles, was ba lebt, dankt dir unaufhörlih und‏ 
preijt deinen Namen in Wahrhaftigkeit. Allmächtiger, unjer‏ 
eil und unjere Hilfe but du, Selah.  Gelobt jet bu, o‏ 
err, Dellen Name ijt Allgütiger und bem Danf gebührt.‏ 
Herr, unjer Gott und Gott unjerer Väter, jegne uns‏ אלהינו 
mit dem dreifachen Segen, der Durd) Mofe, deinen Knecht,‏ 
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IND‏ הַכְּתוּבָה TR DT‏ הָאֲמּרָה מפי אהרן 
DI vaa‏ עם Men : Tp‏ 9.9 
o?‏ יו RE LT NU? Gem. me. ry TOR "op‏ 
DE SON‏ שלום: Gem. Amen.‏ 

oby cu‏ טוֹבָה וּבְרָכָה מן mom) Tom‏ עָלִינוּ 
על CM "DW? ag woW vum ey rer‏ 
GP‏ כִּי בָּאור DD) qwe‏ 52 ײַ אֲלהַינוּ Cp rm‏ 
Den m eom naa RT TAN nan‏ טוב 
TOR TG qva‏ יִשְׂרָאֵל DT‏ וּבְכֶלשָעה 
III N ns 33 363‏ אֶתהעמו יִשְׂרָאֵל כַּשָׁלוֹם: 

(Beim Abendgottesdienft wird ftatt שלום‎ op folgendes gebetet.) 

שלום 23 על--יִשְׂרָאֵל Cp may‏ לְעוֹלֶם. כִּי אַתָּה 


niebergejdjrieber und von Ahron und feinen Söhnen, den 
Priejtern, über dein Deilige8 Bolf au&gejprodjen wurde, mie 
98 heißt: Gott jegne Did) und behüte Dig! Gott Tote fein 
Antlig bir [eudjten unb [fei bir gnübig! Gott wende jein 
Antlig bir zu unb gebe bir Frieden! Gemeinde: Amen. 


Schenke Frieden und Gliidjeligteit, Segen und‏ שים שלוס 
Huld, Gnade und Barmherzigkeit uns und deinem ganzen‏ 
Volke 800. Segre uns alle, o Vater, mit dem 6‏ 
deines Angefichts; Denn in diefem Lichte fchenkteft du ung‏ 
bie febre 068 Lebens, bie Liebe zur Tugend und zur Ge-‏ 
techtigfeit, Segen unb Erbarmen, Leben und Frieden! Möge‏ 
e3 bir mohlgefallen, dein Bolf 38200] zu jeder Zeit und zu‏ 
jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen.‏ 

ma Gelobt jeijt bu, o Herr, ber du dein Bolf Israel 
mit Frieden jegneft. 


Gib, o Gott, Frieden in Fülle deinem Bolte‏ שלום 
denn bu but Herr und Gebieter 01066 6.‏ 62000 
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Ter aus לְכָל--הַשָׁלם. טוב‎ quw yo wn 
בִּשְׁלומָף.‎ "Oé: a ny 233 יִשְׂרָאֵל‎ soy 
הַמָבָרֵךּ אֶתדעמו יִשְׂרָאֵל בַּשָלום:‎ ַ now בָּרוך‎ 
(Stile Anbadt:) KS 
dora מַרְמָה‎ "371 "DU נְצור 2100 מַרֶע‎ TOR 
SE "3e nne לכל תְִּיָה.‎ "pgs Oe CD "UE 
מְהַרָה‎ ny 8 וכל הַחושָבִים‎ "Ue nmm soa 
שָׁמְָ. עשה‎ wo n'y, anum ra en» "en 
RA wo? עשה‎ spp עשה למען‎ mare! למטן‎ 
mia "mh געגני:‎ xy הושִיעה‎ qm uem למען‎ 
Dio en צּרִי וְגאֵלי:‎ v que cuo ope 
SON TOR] 237702 oy) y aov nigy בְּמַרמִיוהוּא‎ 
(Ganz Rabbiig €. 91.) 

Möge 68 bir mohlgefallen, dein Volk Israel zu jeder Zeit 
unb zu jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen. 

jeift bu, o Herr, ber du dein 01+‏ 6901091 ברוך 
mit Frieden jegnejt.‏ 

Herr, Gott, bemafre meine Zunge vor Bojem und‏ אלה 
meine Lippen vor Falſch und Trug! Verleihe mir Gelafjenheit‏ 
und Milde, bas ich feinen Groll hege gegen Die, welche mir‏ 
übelmollen. Pflanze Demut in mein Herz, dab id) im jtiller‏ 
Beicheidenheit manble vor jedermann. Gib mir ein offenes‏ 
Herz für Deine Heilige Lehre und Eifer für deine Heiljamen‏ 
Verordnungen! Lab die, welche Böjes wider mich jinnen,‏ 
feine Gemalt über mich haben und vernichte ihre bbjer unb‏ 
verderblihen Anſchläge! Tue e8 um deines Namens, Deiner‏ 
Allmacht, deiner heiligen Lehre willen, auf bab errettet werden,‏ 
bie bid) lieben. Hilf mir und erhöre mid)! Nimm in Gnade‏ 
auf die Worte meines Mundes und Die fromme Regung‏ 
meine3 Herzens blide mit Wohlgefallen an, mein Gott, mein‏ 
Schöpfer und mein 611076! Der du Frieden jtifte]t im‏ 
deinen Himmelshöhen, jchenfe uns und ganz Israel deinen‏ 
Frieden! Amen.‏ 
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סדר כרוש. 


"reem Camp op wow TEN rm 
en הָעֹלֶם אֲשֶׁר בָּחַר‎ Ton CR ײַ‎ nnw בְּרוּך‎ 
"pl pes up m E gom Dy 20 
מוערים‎ 0 mous rige e») nanw2 abe ײַ‎ ab 
הַזֶה וְאֶת-יוֹם)‎ eg לְשָשון. אֶתדיום‎ eon Da לְשָמְחָה‎ 
now לפסח לשבועות לסכות | לשמיני עצרת‎ 
An wen | הַסָּכוֹת‎ an | FOE am nien an 

mu) wow) (omg) o 
תוּרְתנוּ. = | שְמְמְתָנוּ | ומן שמַחָתְנו‎ Luten mr 
22» "NO neve In D» מִקְרָא‎ Comme 
"Ni Cae) eu kan Hy Kë nre 


ma Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, König der Welt, 
ber Bie Frucht des Weinftodes gejdjaffen hat. 


Gelobt jet du, Herr, unjer Gott, König ber Welt,‏ ברוך 
der uns vor jedem Wolfe erforen, 0118 Der Gejamtheit ung‏ 
erhoben und durch feine Gebote uns geheiligt Hat. Du Haft‏ 
uns, Herr, unjer Gott, in Liebe gegeben (Sabbate zur Rube,)‏ 
‚seite zur Freude, Heilige ;Fetertage und Tyeierzeiten zur Bez‏ 
jeligung, Diejen Zag (be8 Sabbats unb)‏ 








(Am Pejah:) | (AmWocenfefte)| (Am Suktoth:) (Am Schlußfefte:) 
des 7668 Det des Wochen | 268 Laub- | des Schluß⸗ 
ungejäuerten | fejte3, Der hüttenfeiteg, feites, Der 

Brote, der Seit der der Zeit Zeit unjerer 
Zeit unjerer | Gejeggebung | unjerer Freude Freude 

Befreiung 








(in Liebe) als Heilige Verkündigung zur Erinnerung an den 
Auszug aus Aegypten. Du Haft uns erforen unb vor allen 
Völkern geheiligt, du Haft uns der Weihe (be8 Sabbaté und) 
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m» בְשְׂמְהָה וּבְשָשון הַנְחַלְתָנּ.‎ quu "aan mn 
וְהַוְמַנִּים:‎ ow Q nav Cap" אַתָּה‎ 
Menn ber erjfte Tag des $yejte8 auf einen Sabbat fällt, wird am 
zweiten Abend Hinzugefügt: 
הַעולֶם בורא מָאורִי הָאָש:‎ Top iow אַתָּה יי‎ 172 
קרש‎ Ya zen Dap מל‎ OR * now qms 
Dh ya לְעמִים.‎ 5wo pa אור לחשף‎ va Dino 
Dë nat בִּין קדשת‎ ngyen o nov? השבִיעי‎ 
הַמעֲשֶׂה‎ "o nuo הַשְבִיעִי‎ arms Paan יזם טוב‎ 
Jp: יִשְׂרָאֵל‎ aere Dën noxam Zen 
Et: Up ja "men ? now qma 
An den beiden legten Tagen 066 Peja fällt שההיינו‎ meg. 
vm unn moy Tan e" אַתָּה‎ qs 
| הַָה:‎ eto am 
Gebet für bie Sabingejdjiebenen ©. 131, עלינו‎ ©. 185 Schlußgejang. 
> Deiner Heiligen Feſte (in Liebe unb Gnabe) in Freude und 
Wonne teilhaftig werden lajjen. Gelobt jeijt du, Herr, ber 
(den Sabbat,) 492001 und die j$yelte Heiligt. 
ברוך‎ Gelobt jeijt bu, Herr, König der Welt, der 8 
Licht des Feuers gejchaffen Dat. 

Gelobt jett du, Herr, König der Welt, der gejchieden 
hat Go: von linBeiligem, Lit von Finjternis, Israel 
von Den Heiden, den fiebenten Tag von den [jedj8 Werk— 
tagen; 266 Sabbats Heiligkeit Haft du von des Teites 
Heiligkeit gejchieden und den fiebenten Tag vor den ſechs 
Werktagen geheiligt, und dein Bolf Israel mit deiner Zelt: 
gung geweiht. Gelobt jeij bu, Herr, ber Heilige von 
Heiligem jcheidet. 

ma Gelobt jet du, Herr, König der Welt, ber du ung 
am eben erhalten unb 01666 Zeit Haft erreichen laſſen. 
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תפלת שחרית לשלש רגלים. 
Morgengebeie für Felig.‏ 


Salt das Feit auf einen Sabbat, jo wird von עולם‎ ran bis חפלת שיע‎ 
mie am Sabbat gebetet; fällt e8 auf einen Mochentag, jo wird big 
zu ברכו‎ wie am Sabbat, von da bis zu yaw ren mie an Werk 
tagen gebetet, jodann die תפלה‎ ©. 328; Hierauf הלל‎ ©. 305 und 
ganz Kaddiſch. | 


Ansheben der Thora: 
Siehe bei Sabbat ©. 164. 


Borlefung aus der Thora: 


An jedem Feittage werden zwei Thorarollen ausgehoben, au8 melden 
folgende Abjchnitte gelejen werden: 


קריאת התורה ליום ראשון של פסח. 

| קורין en‏ בא (שמות ייב כיא--נ"א). 

pro? ngo Rp‏ יִשְׂרָאֵל DIOR "Cen‏ משכו 
ny‏ לָכֶם צאן pr Cen E Care‏ 
Dow‏ 20 וּמְבַלְתָם D72‏ אָשֶר-הבּפף וְְגעַתֶּס אֶל- 
Corp Den ere ren‏ אֲשֶׁר ב DAN]‏ 
לא nun‏ אִיש מִפְּתחבִּיתוֹ 028 rm "2x‏ לנגת 


Am eriten Tage Peſach. 
(2. Bud Mof. 12, 21—51.) 

Und Moje rief alle Aelteften 820088 und ſprach‏ ויקרא 
zu ihnen: Holet und nehmet euch Schafe für eure Familien‏ 
unb jchlachtet daS Peja). Und nehmet ein Bündel )jop‏ 
unb taudjet 68 in bas Blut, das in der Schale, und jtreichet‏ 
an bie Oberjchwelle und an die beiden Pfojten von dem‏ 
DBlute, 008 in der Schale; ihr aber gehet feiner au8 Der‏ 
Züre jeine8 Haufe bis an den Morgen. Und menn der‏ 
Emige vorüber zieht, Aegypten zu jdjlagen, unb fieht 6‏ 
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"DU ועל‎ "pun o» אֶת--"הֵרֶּם‎ ren DIOR 
הַמַשְׁחִית לבא‎ m sb) געל-הַפְּתַח‎ ny nog nmn 
Topp nm לנגף: וּשְמַרְמֶּם אֶת-הַרָּבֶר‎ Gap e 
כִּיתָבֹאוּ אֶל"הָאָרֶץ אֲשֶׁר‎ map» ער-עולֶם:‎ qum 
אֶתההָעבדה הזאת:‎ DAR 27 כַּאֲשֶׁר‎ 022 nim qm 
הַזאת לָכֶם:‎ mias no n2 כִּידיאמָרוּ אַלִיכֶם‎ mm 
may nog "EIS nio הוא‎ nog" na וַאַמַרְתָּם‎ 
pre Core en muxo: er 
יִשְׂרָאֵל‎ "oa ניעשו‎ on any Cyn c" הציל‎ 
ישראל‎ D עשו:‎ im DOS] nomm — כַּאֲשֶׁר‎ 
cro Yan? "mer nan "ëm ran vna cm 
אֲשֶׁר‎ "aun עַל-כְּסְאו ער בְּכוֹר‎ mun nyys "230 
no ny Dan וכל 0532 בְּהֲמָה:‎ Tan בְּבִית‎ 
Blut an der Dberjgmelle unb an den beiden Pfojten, jo 
überjchreitet der Gmige die Türe, und wird ben 33erberber 
nicht fommen lajjen in eure Häufer, um zu jdjlagen. Und 
ihr jolt diejes beobachten 016 Sagung für Did) unb Deine 
Söhne auf emig. — 2. Und 68 joll gejchehen, menn ihr 
fommet in Dag Land, bag ber Emige euch geben mird, jo 
wie er verheißen, jo beobachtet diejen Dienft. Und 66 foll 
gejchehen, menn eure Söhne zu euch fprechen: Was ſoll euch 
biejer Dienft? So jpredjet: Ein Pejach-Opfer ijt e8 bem 
Emigen, der Hinwegjchritt über die Häufer der Kinder Israel 
in Aegypten, al& cr Die Negypter jdjlug unb unjere Häufer 
perjdjonte. — Da neigte jid) das Volf und biidte jig. Und 
bie Kinder 8900] gingen und taten e3; mie der Cmige 
Moje und Aron geboten Hatte, jo taten fie. — 3. Und 8 
gejchah in der Mitternacht, da ſchlug der Emige alle Gritz 
geburt im Lande Aegypten, von dem Eritgeborenen Pharaohs, 
der jigen jollte auf dejjen Thron, bis zum Erjtgeborenen 
ber Kriegögefangenen im Kerfer; aud) alle Erjtgeburt 8 
Viehes. Und Pharaoh jtand auf in der Nacht, er und alle 
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הא וְכָלדעַבָרָיווְכָל"מצָרַיִם DX Con‏ 2 בְּמַצרָיִם 
ns wo?‏ אֲשֶׁר אִירְשָם מת: "gan nuc? wap‏ 
ON no‏ קוּמוּ צָאוּ מתוך DR "Oy‏ }30 
im nj 55 ow‏ 037372: נםדְצאנְכֶם גם- 
02302 קחו כַּאֲשֶׁר Cp 15) pr‏ גם--אתי: 
(בשבת ר) Dimm‏ מצרים על--הָעם Ann)‏ לְשַלְתֶם מך- 

Geen cyn wp" mp x5? "ow הָאָרֵץ כִּי‎ 
Dosen coo צְרָרת‎ Gren yum Cp 
-b3 mmo de עשו 232« משה‎ "wok umi 
va Cu אֶת-חַן‎ in) min nop am on "ip? 
Wo" אֶת"מִצְרָיִם: פ ד ובשכת ה)‎ Dun DEREN מצרים‎ 
בגלי‎ rg niwpoUUP nno Cp ep 
wa DAN noy רב‎ 20x03 Ian 332» a3: 


feine Diener und ganz Aegypten, unb 68 mar ein großes 
Gejchrei in Aegypten, denn e$ gab fein Haus, worin nicht 
ein Toter mar. Und er rief Moje und Ahron in der Nacht 
und |pradj: Machet euch auf, ziehet fort von meinem Bolfe 
ſowohl ihr, 016 aud) Die Kinder Israel, und gehet, Dienet 
dem (Eigen, mie ihr geredet. Auch eure Schafe, aud) eure 
Rinder nehmet, mie ihr geredet, und gehet und jegnet mid) 
auch. — (4). Und die Negypter drangen in Das olf, jie 
01/0158 zu entlajjen aus dem Lande, Denn jie jpragen: Wir 
alle jterben. Und das Volk lud feinen Teig, bevor er ge: 
fäuert — ihre 000906 trugen jie eingebunden in ihre 
Zücher — aufihren Schultern. Und die Kinder Israel Hatten 
nad) dem Worte Mojes getan, und von den Negyptern jilberne 
Geräte und goldene Geräte und Kleider gefordert. Und der 
Emige hatte dem Bolfe Gunjt gegeben in den Augen der 
Aegypter, und fie liehen ihnen und jie leerten Aegypten 
aus. —- 4. (5). Und bie Kinder Israel bradjen auf von 
Raamjes gen Suffoth; ungefähr [6008 Dunberttaujenb zu 
Fuß, Die Männer ohne die Kinder. Auch viel Troß 30g herauf 
22 
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npo p»‏ 23 מָאד: ויאפו אֶת"הַבְּצָק אֲשֶׁר הוֹצִיאוּ 
מִמִצְרִיִם roy‏ מצות ?^ לא wir? yon‏ מִמִצְרַיִם 
ולא d»‏ לְהִתְמַהְמָהּ non‏ לא-עשו לָהֶם: וּמושב 
"wen v3‏ אֲשֶׁר Ce Or‏ שָלשים Som rp‏ 
מאות Yen vm may‏ שלשים vai nag‏ מָאוֹת 
ָׁנָה "mn‏ בְּעעֶם היום ww nn‏ כְּלצבְָאוֹת nj?‏ 
מאָרץ rm‏ ליל mU‏ הוא ליהוה לְהוצִיאָם 


Zb Greg njv nim מִצְרָיִם הוא--הַלִיְלָה‎ yowo 


T 


E ‚ano bw yz" 3‏ ה (בשבתL0יאמַר nyv‏ אֶל- 
TC no‏ ואת nogn nen‏ 92173753 לאדיאכל בו: 
ax?»‏ איש npoz-Dupo‏ וּמַלְתָּה אתו cw‏ יאכל בו: 
תושָב וְשְׂבִיר לאדדיאכל בו: Fran‏ אֶחָד bow‏ לא- 
תוֹצִיא mam‏ מִדְהַבְּשָר Dom man‏ לא תִשׁבְּרובוֹ: 


mit ihnen, und Schafe und Rinder, eine jebr große Herde. 
Und jie buten den Teig, den fie mitbradjten aus Aegypten, 
zu ungejäuerten Kuchen, denn er war nicht gejüuert; 1 
fie aus Aegypten getrieben wurden und nicht zögern fonnten; 
unb aud) Reifezehrung Hatten jie nicht für jid) bereitet. Und 
bie Wohnzeit der Kinder Israel, Die jie in Aegypten gewohnt, 
(mar) vierhundert und Dreipig Jahre. Und e8 gejdjab nad) 
Verlauf von vierhundert und dreißig Jahren und e8 mar 
an eben demjelben Tage, zogen aus alle Scharen des (rigen 
aus dem Lande Aegypten. Eine Nacht der Behütung mar 
bieje von dem Emigen, da er jie aus Aegypten führte. Dieje 
Nacht, bem (rigen gemeiht, joll von allen Söhnen 6 
alle Zeit gehütet werden. — 5. (6.) Und der Ewige jprad) 
zu Moje und Ahron: Das ijt die Sagung 008 Peſach: Kein 
Fremder joll davon elen. Und ijt irgend ein Muecht eines 
Mannes, für Geld gekauft, jolljt Du ibn bejchneiden, dann 
darf er davon ellen. Ein BeijaB und Mietling darf nicht 
davon elen, In einem Haufe joll e8 gegejien werden; Du 
jolift nidjt8 von dem jyleijdje aus dem Haufe bringen auf 
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ְּל"עדַת יִשְׂרָאֵל dot‏ אתו: "DW a2] ₪ nes)‏ גר 
npo nob nt‏ המול לו mr‏ 255 לעשתו 
MD mm‏ הָאָרֶץ ga‏ לא 22 3 "mp‏ 
wn wo) mawe mm now‏ בְּתוֹכֶכֶם: 1 ap‏ 
יִשְׂרָאֵל IS nw) npo-nw ny ms "ER‏ כן עשוּ: 
Dua m3 D‏ חיום ma‏ הוֹצִיא ans mim‏ יִשְׂרָאֵל 

YoND‏ מַצָרַיִם על-צְבָאתָם: 


מניחין ep‏ תורה op‏ אצל הראשון ואומרים חצי קדיש על שניהם ומנביהין 
וגוללין ep‏ תורה שקראו בו ופותחין cun‏ תורה שני Du)‏ בו למפטיר 
בפרשת פינחס (במדבר m‏ מיז--כ"ה). 


nog vn» יום‎ Spy, nya הָראשון‎ v3 

nens nme‏ עֲשֶׂר nyau an nmn vn» o?‏ יָמִים 
מצות Dora "oo:‏ הֶראשון מִקְרָאקדֶשׁ כָלמְלָאבֶת 
עברה לא nuw omyapm un‏ עלָה mim‏ פָּרִים 


die Straße, und feinen Knochen davon zerbrechen. Alle von 
der Gemeinde 462061 jollen e8 opfern. — (7). Wenn aber ein 
Fremder bei Dir permeilt und mill bae Pejad) opfern dem 
Emigen, jo werde bei ihm befchnitten 0106 Männliche und 
alsdann Darf er nahen, 66 zu opfern, und er jel wie Der 
Eingeborene 068 Landes; aber fein Unbefchnittener darf Daz 
von ejjen. Eine Borjchrift jei für den Eingeborenen und 
für den fremden, ber unter eud) permeilt. Und alle Kinder 
Ssrael taten jo; mie der Ewige Moje unb Ahron geboten, 
jo taten jie. Und e8 geichah an eben bemjelben Tage, (da) 
der Emige die Kinder 82208 aus Aegypten mad) ihren 
Scharen Hinausführte. 

(Sm der zweiten Zhora 4. Bud Mo. Kap. 28, 16—25.) 

Und im eriten Monat, am vierzehnten Tage Ded‏ ובחדש 
Monats ijt 008 Peſach dem (gen. ` Und am fünfzehnten‏ 
Zage dieſes Monats ijt Fejttag, fieben Tage joll man un=‏ 
gejáuerte8 Brot ejjen. Am erſten Tage ijt Heilige Berufung;‏ 
feine Arbeitönerrichtung jolt ihr tun. Und ihr jolt dem Ewigen‏ 

22* 
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Ou 093723‏ ואיל אֶחָר En‏ כְבָשִׂים בָנִי שָׁנָה 
ְּמִימִים vc‏ לָכֶם: וּמִנְחָהֶם סלת בְּללָה ova‏ שְׁלשֶׁה 
עִשֶרנִים לפֶר uus‏ עשָרנִים og‏ תעשוּ: עשָרון עשרון 
CO ny‏ הָאֶהָר לְשְׁבֶעת הַכְבָשִׂים: וּטָעיר bp‏ 
"Cp‏ ?082 עַלִיכֶם: מַלְבַר עלת הַבּקֶר אֲשֶׁר לעלת 
הַתָּמִיר תעשו אֶתדאלה: כָּאְלָה תעשו ליום ny3v‏ יָמִים 
njvo mmm nw aono‏ על--עולת ny. Tann‏ 
nv SP vun va ton‏ לָכֶם 2 
מְלָאכֶת עברה לא תעשו: 


הפטרה ליום ראשון של פכח. 
v^‏ קהלות מתחילין כאן (יהושע גי הי--1). 
xem wow‏ אֶלְהָעם Tann‏ כִּי מָחֶר ny»‏ 2 
D227p2‏ נפְלָאוֹת: וַיאמָר vr‏ אֶל-הַכּהנִים לאמר 


₪18 Feueropfer ein Ganzopfer darbringen; amet junge Farrer 
unb einen Widder und jieben einjährige Schafe, ohne ‘Fehl 
jollen fie fein. Und ihr Speijeopfer, Kernmehl mit Del einz 
‚gerührt, drei Zehntel zu jedem Sorten, und zwei Zehntel 
jolt ihr tun zu jedem Widder. Je ein Zehntel jolljt du 
tun zu einem Schafe von den fieben Schafen. Und einen 
Bod zum Sühnopfer, um eud) zu jühnen. Außer dem Gangz 
opfer 066 Morgens, das ein beitändiges Ganzopfer ijt, jolt 
ihr dies opfern. So jollt ihr opfern täglich fieben Tage 
lang eine Speije be8 jyeueropfer8, dem Emigen zum Wohl- 
gerud); über daS beitändige Ganzopfer werde e$ geopfert 
unb bie Spende dazu. Und am fiebenten Tage jolt ihr 
Heilige Berufung haben; feine Arbeitsverrichtung follt ihr tun. 


$aypbtara. 
(In mandyen Gemeinden werden zuvor folgende Berje gelejen.) 
ויאמר‎ (Sofua 3, 5—7.) Und Joſua jprad) zum Wolle: 
Seid bereit, denn morgen wird der Emwige in eurer Mitte 
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שָאוּ man RTR‏ וְעכְרוּ Cu EI‏ וִַשְׂאוּ אָת-אַרוֹן 
yuivw " "DW" 00 ue x5» nan‏ היום 
uv sb bp ms‏ כל-יִשְׂרָאֵל אֲשֶׁר יָדְעוּן כִּי כּאֲשֶׁר 

"RR DENS "ED DH הָיִיתִי‎ 


ברוב הקהלות מתחילין כאן (יהושע הי na‏ אי וכיו). 
an won ng‏ יי אלזיהושע עשה »5« חרבות 
צָרִים שוּב מל Name‏ שנִית: ויעשדלו yum‏ 
חרבות צָרִים ans bon‏ יִשׂראַל אֲלבעת הערלות: 
wen cns yim EN | Ke nm‏ מִמַצָרַיִם 


i2 cwn ox הָי‎ GC men cows 
לא--‎ on בְצָאתֶם‎ am 73052 הילדים‎ om 


Wunder tun. Und Joſua jprad) zu den Prieſtern alfo: 
Traget die Bundeslade und ziehet Hin vor dem 901%. Und 
fie trugen Die Bundeslade und gingen vor bem Bolfe. Und 
der Ewige |prad) zu Zojua: Heute beginne id) Did) groß 
zu machen in ben Augen von ganz 099008, bie erfennem 
jollen, daß, mie id) mit Mofe gemejen, id) mit dir fein werde. 


(In ben meijter Gemeinden mird hier angefangen.) 


(Sofua 5, 2.—6, 1. 27.) In jelbiger Beit jprad) ber Ewige 
zu Joſua: Mache bir jdjarfe Meſſer und bejchneide Die 
Kinder 489001 zum zweiten Male. Und Joſua machte jid) 
ſcharfe Mejier und bejchnitt die Kinder 38rael am Hügel 
der $oaralotb. Und dies ijt die Bewandtnis mit Der Bez 
idneibung 966 Sojua. AU das 901 bas aus Aegypten 
fam, die Männlichen, all die Kriegsmänner, waren gejtorben 
in der Wüſte auf dem Wege bei ihrem Auszuge aus Aegypten. 
Beichnitten mar 205 ganze Bolf, bie Ausziehenden, aber 8 
ganze olf, welches in der Wüſte geboren worden auf dem 
Wege bei ihrem Auszuge aus Aegypten hatte man nicht bez 
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- gea ROT הָלְכוּ‎ noU מָלוּ: כִּיו אַרבָּעים‎ 
אֲשֶׁר‎ DER Dën הַמַלְחָמָה‎ Wan "um? nn 
לְבַלְתִּי הַרְאוּתֶם‎ nn? » vau ww » aa לאשָמָעוּ‎ 
nai yw 25 npo יו לְאָבותֶם‎ yav אֶת"הָאָרֶץ אָשֶר‎ 


לד == 


200 וּרְכָש: Dm WO‏ הקים Cp Grp‏ מָל יְהוֹשְׁע 
— הָי Dp bow ci‏ 27772 והי כּאֲשֶׁר-- 
nane Dann iav sch "i2 wn‏ ער "Dn‏ 
ַּאמַר ײַ אלהיהושָע היום vnb‏ אֶת"חָרְפַת Dan‏ 
מעליכם ו wy"‏ שם הַמַקוֹם bb} mr‏ ער היום syn‏ 
ek 22 um‏ ב ויעשוּ CEO nw‏ בְּארְבְּעָה 
עֲשֶׂר יום לחרש 2992 jw" my neus‏ מעבוּר 
הָאָרֶץ ES Hamm‏ מצות Dos dm‏ היום sun‏ 
Deo pm rium‏ בְּאֲכָלֶם עבור הָאָרֶץ nynwo‏ 


Ichnitten. Denn vierzig Jahre zogen die Kinder 8200] in 
ber Wülte, 218 dahin mar das ganze Bolf ber Kriegs— 
männer, Die aus Aegypten gegangen und nicht א‎ auf 
die Stimme 068 Emigen, denen Gott gejdjmoren, {jie nicht 
jehen zu lajjen das Land, bag ber Ewige ihren Vätern ger 
heißen, ein Sand fließend von Milch und Honig. Aber ihre 
Kinder ließ er bejtehen an ihrer Statt. Dieje bejchnitt Jojua, 
denn unbejchnitten waren jie; man hatte fie nicht bejchnitten 
auf dem Wege. Und e8 gejchah, 018 das ganze Volk ing- 
geiamt bejchnitten war, blieben jie an ihrem Orte, im Lager 
i8 zu ihrer Genejung. Und Der Ewige jprad) zu Joſua: 
Heute habe ich abgemälzt bie Schmad) Aegyptens von eud). 
Und er nannte den Namen Dieje8 Drtes Gilgal, bis auf 
diefen Tag. Und e8 lagerten die Kinder Israel in Gilgal, 
und jie opferten 008 Peſach am vierzehnten Tage des Monats 
am Abend in den Ebenen von Jericho. Und fie open von 
dem Grtrage 068 Landes, vom folgenden Tage des Pejad 
an, ungejäuerte Brote und Geröjtete8 an eben Diejem Tage. 
Und e8 blieb aus dag Manna vom folgenden Tage an, da 


343 $apbtara. 
בַּשָנֶה‎ 132 yw mann עור 335 יְִׂרָאֵל מָן ויאכְלוּ‎ 


Lu uses 


Nnm "2N. 4 WW, ME n3 wm הַהִיא:‎ 


אלו en "DW Ko - "DN‏ ואמר | — כ 
N N yum be 'DW2 nny RN oW‏ 
b "DW? inp‏ מָה אדני 2379 אֶלְעבְדו: SON]‏ 
EE‏ של tg‏ מעל qox‏ כִּי Gen‏ 

ON‏ אַה עמר GI voy‏ הוא xui vy‏ 2 ויריחו 
MID‏ וּמִסְגָרֶת N2 DW) nur pe Lef 2 SED‏ 

ue 552 vov em win vm 


jie vom Grtrage Des Landes open, und e8 fam für Die 
Kinder Israel fein Manna mehr. Und jie open von bem 
Ertrage des Landes $anaan in Diejem Jahre. Und e$ oe 
ihah, al& 3ojua vor Seriho mar, ba Hub er jeine Augen 
auf unb jab, und jiehe, ein Mann jtand vor ihm und jein 
Schwert mar gezüdt in jeiner Hand. Und Sojua ging auf 
ihn zu und jprad) zu ihm: But du für uns oder für unjere 
Feinde? Und er jprad): Nein, id) bin ein Heerführer des 
Emwigen. Eben bin id) gefommen. Und Sojua fiel en — 
Angeſicht zur Erde und bückte ſich und ſprach zu ihm: 

hat mein Herr ſeinem Knechte au jagen?, Und ber = 
führer des Ewigen ſprach zu — Ziehe deinen Schuh 
von deinem Fube, denn der Ort auf dem du ſteheſt, iſt 
heilig. Und Joſua tat alſo. Und Jericho war geſchloſſen 
und geſperrt vor den Kindern ISrael. Niemand vermochte 
aug» und niemand einzugehen. — Und der Ewige mar mit 
Sojua und jein Ruf war im ganzen Sande. 
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קריאת התורה ליום שני של ‚nos‏ 
קורין ei‏ אמור (ויקרא 373 כין---כיג,. (Tb‏ 

iR אלדמשה לָאמר: שור ארְכָשָב‎ nm "Gm 
von Dim tw תַּחַת‎ c שבְעת‎ mm cov cl 
אתו‎ me En לחוָה:‎ new np? ny ren 
וְכַחדחורָה‎ m2) אֶחָר:‎ Di וְאֶתדבָּנוו לא תַשְׁחֲטוּ‎ 
לאדתותירו‎ bo: הַהוֹּא‎ DU3 pa ליהןה לרצנכֶם‎ 
נעשִיתֶם‎ mo וּשְמַרתֶּם‎ mr ow עדדבקר‎ uso 
TON אתדשם קדשי‎ don ולא‎ mim אֲנִי‎ DEN 
מִקַדּשְכֶם: הַמוֹצִיא אֶתְכֶם‎ ni IS ִשְׂרָאֵל‎ vs in? 
(nb (כשבת‎ B mim לאלהים אֲנִי‎ cz להיות‎ D מארץ‎ 
bw bn 035 אלדמשה לָאמר:‎ nim 301 


Sim zweiten Tage Pejadh: 
(3. $8. Moſ. 22, 26.—23, 44.) 


Und der Emige redete zu Moje aljo: Wenn ein‏ וידבר 
Stier ober ein Schaf oder eine Ziege geboren wird, bleibe‏ 
e8 jieben Tage bei jeiner Mutter, und vom achten Tage an‏ 
und weiter wird es mohlgefällig aufgenommen 016 jyeuerz‏ 
opfer für bem Ewigen. Und Stier oder Schaf, 06 jelbit und‏ 
fein Junges, jolt ihr nicht jchlachten an einem Tage. Und‏ 
fo ihr opfert ein Danfopfer bem Emigen, opfert es, daß 6‏ 
euch mwohlgefällig aufgenommen merde. An demielben Tage‏ 
muß e8 gegejlen werden, ihr dürft nicht8 davon übrig‏ 
laſſen 216 zum Morgen. 3d) bin der Ewige. Und beobachtet‏ 
meine Gebote und tut fie. Ich bin der Ewige. Und eniz‏ 
mweihet nicht meinen heiligen Namen, auf bab ich geheiligt‏ 
merbe unter den Kindern Israel. Ich bin der Emige, Der‏ 
euch Beiligt; der euch herausgeführt aus dem Lande Aegypten,‏ 
euch ein Gott zu fein, id) der Emige. — (2). Und ber Emige‏ 
redete zu Moje aljo: Rede zu den Kindern Israel und [prid)‏ 
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זְאֲמַרְתָ DIOR‏ מוערי mr‏ אַשִׁרתִּקָרְאוּ DAR‏ מִקְרְאִי 
קרש "bw‏ הַם nium mo ng pn‏ מְלֵאכָה Ge‏ 
nau was‏ שַׁבָּתוֹן pwpo‏ שׁכָּל nowoo‏ לא wn‏ 
nm sim nae‏ 533 מוֹשְׁבתֵיכֶם: פ לו ((בשבת ג) now‏ 
מעדי woe nmm‏ קרש אַשׁר"תקְרְאוּ אתָם בְּמוְערֶם: 
vna‏ הָראשן בָּארבְּעה DON‏ לחךש nop cwn pa‏ 
ליחוה: neon‏ עשֶׂר ov‏ לחךש an man‏ המצות ליהוה 
שבעת יָמִים Disp‏ תּאכלוּ: בַּיום הֶראשון מִקרָא"קדֶשׁ 
nm‏ לָכֶם כָּלדמְלָאכֶת עברה לא תעשו: Gomm‏ 


no new‏ שבְעת ara mp‏ הַשְבְיָעִי DDR‏ כָּל- 
nawop‏ עברה לא תעשו: b‏ כשבת ד e ; Am am‏ 
nup‏ לאמר: 1:- ana "wa DE‏ אלהם 
re INN?‏ אֲשֶׁר "UN‏ נמן cz?‏ וּקָצרְתֶּם אֶת- 


zu ihnen: Die Fejte des Ewigen, die ihr verfünden jollt 
015 Heilige Berufung, meine jyejte jind diefe: 65008 Tage 
ſoll Arbeit verrichtet werden, unb am jiebenten Zage- ijt 
Sabbatfeier, Heilige Berufung; feinerlei Arbeit dürft ihr 
verrichten; Sabbat ijt dem Ewigen in all euren RWohnjigen. 
— 2.(3). Dies find Die Feſte des Cmigen, Heilige Bez 
rufungen, bie ihr perfünben jolt zu ihrer Zeit: Snr eriten 
Monat, am vierzehnten des Monat3 gegen Abend ijt Peſach 
dem Gmigen, und am fünfzehnten Tage diejes Monats (bez 
ginnt) das Feſt der ungefäuerten Brote dem Emigen; jieben 
Zage jolt ihr ungejàuerte Brote elen. Am erjten Tage jet 
euch Heilige Berufung, feinerlei ArbeitSverrihtung jolt ihr 
tun. Und ihr jollt Darbringen ein eueropfer dem Emwigen 
fieben Zage. Am jiebenten Tage ijt Heilige Berufung, 
feinerlei ArbeitSverrihtung jolt ihr tun. — (4) Und ber 
- Ewige redete zu Moſe aljo: Rede zu den Kindern Israel 
und jprid zu ihnen: Co ihr in das Land fommt, das id) 
euch geben merbe, und Darin Ernte Haltet, jo bringet ein 
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"CH nw opwam mywp‏ ראשית קִצִירְכֶם אָל"הכּקן: 
mum‏ אֶתהָעַמַר לפני nomeo bon nim‏ הַשַבֶּת 
weu‏ הכהן: ועשיתֶם Dr‏ הֲנִיפָכֶם אֶתהֶעֹמֶר v3»‏ 
no ny? CIS aon‏ וּמִנְחָתוֹ at‏ עשָרנים סלת 
new vua "ba‏ לחוה Te HS rm m‏ רְבִיעִית 
ההין: bom Jm Gr‏ לא תאכלוּ nen Gem‏ הוָה 
עד Gre oan‏ אֶלהיכֶם ren‏ עולֶם לְדַרְתִיכֶם 
523 משְׁבתֵיבֶם: D‏ ישראל (ובשבת ה — לכם nne‏ 
FG‏ מִיום "nw Dan‏ הַתְּנוּפֵה בע PG‏ 
תּמִימת iyw‏ ער iWon Aw nan nomo‏ 
DARM Or avion‏ מִנְחָה חֲרָשָׁה :mm»‏ מִמוֹשְׁבֹתֵיכֶם 
תֶבִיאוּ ו n»n PO ay "us mew neun ano‏ 


Dmer von den Erftlingen eurer Ernte zu dem Briejter. Und 
er jdjminge Da$ Omer vor dem Emigen, dab 8 euch mol 
gefällig aufgenommen merbe; den Tag nad) der jyeier joll 
e8 Der Priejter jchwingen. Und opjert om Tage, da ihr 
da3 Dmer jdjminget, ein Schaf ohne Fehl, ein einjähriges, 
zum Ganzopfer dem (Grmigen. Und das _Speijeopfer Dazu: 
Zwei Zehntel Kernmehl, eingerührt mit Del, 015 
bem Groigen zum Wohlgerud, und dazu Das Tranfopfer 
an Wein ein Viertel Hin. Und Brot und geröjtete Körner 
und frijde Aehren dürft ifr nicht ejfen bis eben zu Diejem 
Zone, bis ihr gebracht Das Dpfer eure3 Gottes; eine ewige 
Sagung für eure Gejdjledjter in all euren Wohnfigen. — 
3.(5). Und ihr jollt zählen vom anderen Tage ae der 
‚eier an, von Dem Tage, da ihr qgebragt dag imer Der 
Schwingung, (bab c$) jieben volle Wochen jeien. Bis zum 
anderen Tage nad) Der fiebenten. Mode jolt ihr f fünfzig Tage 
zählen, und Dbarbringen ein Speijeopfer vom Neuen Dent 
Emwigen. Aus euren Wohnjigen jollt ihr bringen Brote 
zur Schwingung, zwei aus zwei Zehnteln Kernmehl jeien 
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— לִיתוָה: וְהַקָרַבְתִּם‎ Gegen nyewn von 
אֶחָד‎ IR 5 nj 3 noon Cipa שְׁבעת‎ 
MEN Di 203 וּמִנְחָתֶם‎ nimb nby wm any cw) 
לְחַטָאת‎ "mw שעיר-עים‎ më) ליהוה:‎ mmm 
ואתֶם‎ an am שְׁלָמִים:‎ nato nav a 0022 "36^ 
עלדשנִי כָּבָשִׂים‎ ny לפני‎ neun ain zo על‎ 
A ו היום‎ Ce Gem לחה לכהן:‎ wm קרש‎ 
בָּלִמְלָאכָה עברה לא תעש‎ CG nm CR 
indes Op בְּכלדמושבותַיכֶם‎ bm nen 
שׂרף בּקצרְף ולקט‎ nwp noon ארְצְכֶם‎ "UN 
niv 8 קצירף לא תלקט לעני ולגר תעב אתָם‎ 
Roms niv uc) orum» gen פ‎ ona 


Tie, gejäuert jollen fie gebaden werden, Grjtling&8gaben dem 
Gmigen. Und bringet bar bei den Broten jicben Schafe 
ohne Fehl, einjährige und einen jungen jyarren und א‎ 
Widder; fie ſeien Ganzopfer dem Emigen, und ihre Gpeije- 
opfer unb ihre Zranfopjer eine ;yeuergabe des Wohlgeruches 
bem Ewigen. Und bereitet einen Ziegenbod zur Sühne und 
zwei einjährige Schafe zum Mahlopfer. Und der Priefter 
made damit jamt ben Broten ber Eritlinge eine Schwin= 
gung vor dem Ewigen mit den mei Schafen; heilig jeien 
jie dem Emigen für den Briciter. Und ihr follt ver— 
fünden an eben biejem Tage, heilige Berufung [ei er euch; 
feinerlei Arbeitsverrichtung jollt ihr tun; eine ewige Sagung 
in all euren Wohnfigen bei euren Seichlechtern. Und jo 
ihr Ernte haltet in eurem Sande, jollit du nicht ganz ab- 
mähen bie Enden deines Feldes bei Deiner Ernte, und Die 
9tadjleje deiner Ernte jolljt du nicht auflefen, dem Armen 
und Dem Fremdlinge jolljt Du fie lajjem. Sch bin Der 
Emwige, ener Gott. — 4.(6.) Und ber Ewige redete zu 
Moſe alſo: Rede zu den Kindern Israel alſo: Im ſiebenten 
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לָאמר: 03 äm‏ יִשְׂראֵל לאמר "aun vna‏ 
Ces‏ לחךש ny»‏ 525 שבְּתון 3 joo Ep‏ 
קדש: כְּל-מְלָאכֶת moy,‏ לא תעשו וְהַקְרַבְתָּם אֶשֶה 
np 301 0 mp‏ אֶל-מֹשָׁה לאמר: fa 9M‏ 
לחרש nn on‏ יום הַכְּפְרִים Up—W3pp wi‏ 
mm‏ לָכֶם וְענִיתֶם אֶת--נפִשְׁתֵיכֶם וְהִקְרַבְתֶּם אֲשֵׁה 
ליהוָה: bon‏ מִלָאכָה לא תעשו Dua‏ היום gn‏ כִּי יום 
o2‏ הוּא לכפר עלִיכֶם לפני nim‏ אֲלהֵיכֶם: כִּי כָל- 
Ubi‏ אֲשֶׁר ovy? nun‏ היום mn‏ וְנְכְרְתָה "Dep‏ 
וכָל-הַנְפֹשׁ אֲשֶׁר תַּעשֶׂה minam muy3 "ta‏ 
TOR)‏ אֶתהַנְּפָש ההוא מִקְרְב עמָהּ: כל מְלָאכָה לא 
npn on‏ עולֶם Los ny‏ משְׁבתֵיכֶם: D‏ 

"nac‏ הוא Auen? CyDUEITWCDUSCID‏ לחרש 


Monate, am erſten 265 Monats [et eine keier, ein Gedächtnis 
(Tag) be8 Zrompetenjdjall&, Heilige Berufung. Keinerlei 
Arbeitöverrichtung jollt ihr tun, und ihr jolt barbringen ein 
teueropfer bem Emwigen. — 1180 ber Ewige redete zu Moje 
aljo: Am zehnten diejes jiebenten Monats ijt Der Ber: 
johnungstag, heilige Berufung jet er euch, und ihr jollt 
euch fajteien, unb ifr jollt barbringen ein jyeueropfer dem 
Ewigen. Und feinerlei Berrichtung dürft ihr tun an eben 
Diejem Tage, denn ein Tag Der Verjühnung ijt er, euch zu 
fühnen vor dem Emwigen, eurem Gott. Denn jegliche Berjon, 
bie fig) nicht fajteiet an eben diefem Tage, merde aus: 
gerottet aus ihrem Bolfe; und jegliche 3Rerjom, die irgend 
eine 3Berridjtung tut an "eben biejem Tage, Dieje Perſon 
merde id) vertilgen aus der Mitte ihres Volkes. Keinerlei 
Verrichtung jolt ihr tun: eine ewige Sagung bei euren 
Gejd)ledjterm in all euren Wohnfigen. Cine Sabbatfeier jet 
er .eud), und ihr müßt eud) fajteier am neunten des Monats 
abends, von Abend bis Abend jollt ihr eure Feier halten. 
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0 עדדערב תִּשְׁבָּתוּ שַׁבַתָּבַם: פ חמישי (ובשבת‎ IND 2932 
לאמר‎ bwin ube 021 : לאמר:‎ "pe Dm Gm 
DY3U nien הַשְׁבִיעי הוָּה חַג‎ GC עֲשֶׂר‎ EE 
כָּלחמְלָאכֶת‎ pre Mer DEZ pvo ָמִים‎ 
npo now Sen יָמִים‎ nyaU עבדה לא תעשו:‎ 
"ER DARM cz? rr Oe הַשׁמִינִי‎ Dia 
now לא תעשוּ:‎ may הוא כְּלמְלָאכֶת‎ ns nio 
DR EP מִקְרָאֵי‎ BDW RAM ny? מעדי‎ 
oa Dan map nar וּמַנְחָה‎ noy לחוה‎ ngw 
D 52 2001 מִתִנוְתִיכֶם‎ Tal ni nins Tan 
בּחמשֶה‎ WW ליהוְח:‎ urn כָּלנְרְבְתִיכֶם אֲשֶׁר‎ 790 
TR בְּאֶסְפְכֶם אֶתמְּבוּאת‎ Sad לחדְש‎ oh gy 
הֶראשון שַבְּתון‎ Dä שְׁבֶעת יָמִים‎ niv אֶתדחַג‎ unn 


— 5.(7) Und ber Emige redete zu Moje aljo: Fede zu 
den Kindern Israel alfo: Am fünfzehnten %086 68 
Jiebenten Monats ijt das Siittenfejt jieben Tage dem Emigen. 
Am eriten Tage ijt heilige Berufung, feinerlei Arbeits— 
verrichtung jolt ihr tun. Sieben Tage jollt ihr barbringen 
seueropjer dem Emigen; am adjten Tage jei euch Heilige 
Berufung und bringet dar ein Feueropfer Dem Emigen, e8 ijt 
Feſtverſammlung, feinerlei 9(rbeit&perrid)tung jolt ihr tun. 
Dies find Die Feſte des Ewigen, Die heiligen Berufungen, 
bie ihr verfünden jollt, darzubringen dem Emigen Ganzopfer 
und Speijeopfer, Mahlopfer und Spenden, Die dem Tage 
entjpredjenben an jedem Tage. Außer den 600200 68 
Emigen und außer euren Gejdjenfen und außer all euren 
Gelübden und außer all euren freiwilligen Gaben, Die ihr 
bem Emigen gebet. Jedoch am fürfzehnten Tage 066 jicbenten 
Monats, ba ihr-einfammelt den Ertrag des Landes, jolit ihr 
feitlich begehen das Feſt des Emigen jieben Zone, am eriten 
Tage ijt eine eter und am achten Tage ijt eine Feier. Und 


- aros 9978 rR m קרי‎ 
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"jp הָראשון‎ b*3 הַשְׁמִיני שבְּתון: וְּקִחְתָּם לָכֶם‎ cra 
RN עץ--עכת‎ nus תּמָרִים‎ nes cU oy 
אתו‎ Gren אֶלהֵיכֶם שְׁבֶעת יָמִים:‎ nim v5? enne 
לְדרתיכֶם‎ Gap nen nga Gen may ליהוה‎ on 
יָמִים‎ nav תַשְׁבוּ‎ niea אתו:‎ pp הַשְבִיעִי‎ vn? 
Dom wT wo map ָשבו‎ GC כְּלהָאֲורֶח‎ 
יִשְׂרָאֵל בְּהוֹציאִי אוּתֶם‎ äre pm בַסְּכות‎ 7? 
TW ny em אֶלְהִיכֶם:‎ njv oW ergo מאָרֶץ‎ 
ONU Ge np DD 


(In ber zweiten Thora wie am erjten Tage ©. 839.) 


הפטרה ליום שני של פסח. 


מפטירין במלכים בי כיג אי. ובקצת קהלות מתחילין ga‏ המלך. 
ten mm pr vow eor spen neum‏ 


nehmet eud) am erjten Tage eine Frucht vom Baume Hadar, 
Balmzmeige und Zweige vom Myrtenbaume und Bachweiden, 
unb freuet euch vor dem Emigen, eurem Gott, fieben Tage. 
Und begehet e8 fejtlid) 018 ;yeft des Emigen fieben Tage im 
Sabre, eine ewige Saßung für eure 9tadjfommen, im fiebenten 
Monat jolt ihr e8 feitlich begeben. In Hütten jolt ihr 
wohnen jieben Tage; alle Eingebornen in Israel jollen 
wohnen in Hütten. Damit e8 eure 9tadjfommen erfahren, 
dab id) in Hütten habe wohnen laſſen die Kinder Israel, 
ba ich fie Herausgeführt aug dem Lande Wegypten. Ich 
bin ber Gwige, euer Gott. Und Mofe verfündete Die jyeite 
des Emwigen den Kindern Israel. 


(In der zweiten Thora mie am erjten Zage.) 


$apbtara. 
(2. Fon. 28, $3, 1—9 unb 21—25.) 
Auf des Königs Gebot verjammelten fid) um ihn alle 
Welteften Judas und SJerufalems. Und der König ging 
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Dër וְבָלדִישָבִי‎ nam וְבָלאִיש‎ ma tb o 
baam וְכָהָעם למקטן‎ egen Gm אתו‎ 
הַבָּרִית הַנִּמְצָא‎ NED "752m DTPINI wu 
אֶת-הַבְּרִיתו‎ nn על-הֶעמוּד‎ Toon ניעמר‎ :v 23 
מַצַוֹתַיו וְאֶתהערְותִיו‎ "u^ וי‎ ms Pk " לפני‎ 
"TD Geck worden — NED! 
oy 53 "oy nm Sony Cen nn nin 
a3 
בקצת קהלות מתחילין כאן.‎ 
inm ran an אַתדחִלְקיָהוּ‎ Toon wm 
bang מהַיכל ײַ‎ wer nn הַמִשְׁנָה וְאֶת-שׁמְרֵי‎ 
הַשְׁמָיִם‎ EH ולכל‎ m/w» bock הַכָּלִים העשוים‎ 
DW וְנְשָא‎ mp בְּשרמות‎ curo v ergo 


hinauf in 008 Haus des Ewigen, unb alle Männer von 
Suda und alle Bewohner von Serufalem mit ihm und Die 
Priejter und die Propheten und alles Bolf von Hem big 
groß; und er [a8 vor ihren Ohren alle Worte 0665 6 
des Bundes, daS gefunden worden im Haufe 066 Emigen. 
Und der König trat auf bie (Bühne) und ſchloß den Bund x vor 
bem (rigen, nadjgumanbeln dem Emigen und zu wahren 
jeine Gebote, jeine Zeugniſſe unb jeine Sagungen mit ganzem 
Herzen und mit ganzer Seele, aufrecht zu halten alle Worte 
Dieje8 Bundes, bie gejd)rieben find in dieſem Bude. Und 
das ganze Bolf trat in den Bund. 
(In einigen Gemeinden wird hier angefangen.) 


x" Und der König gebot Chilkijahu, bem Hohenprieiter, 
und Den Priejtern zweiten Ranges und den QTürhütern, 
aus bem Tempel de3 Cmwigen alle Geräte hinauszujchaffen, 
die gemadjt waren für den Baal und die Ajcherah und 8 
ganze Heer des Himmeld, und man verbrannte fie außerhalb 
Serufalems in den Gefilden des Kidron und führte ihre 


352 הפטרח ליום שני של nob‏ 


tu אֲשֶׁר‎ Dr וְהַשְׁבִּית‎ Zem DTENTDN 
cot "3o בַּבָּמוֹת 393" יהוּדָה‎ tsp nm "370 
wax וּלְכל‎ moon) ny?) tov? לכעל‎ Gr re 


Www On‏ אָת-הָאֲשְׁרָה mao‏ ײַ מחוּץ לירושלם 
Op‏ קדרון nem‏ אתָהּ us‏ קררון pai‏ לְעפֶר 


. 
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Aſche nad) Beth-El. Und er jchaffte die Gögenprieiter ab, 
mele die Könige von Juda eingejegt hatten, bab jie opferten 
auf den Höhen, in den Städten von Suda und Den llmge- 
bungen-von Serujalem; jo aud) bie, bie bem Baal, ber Sonne, 
unb bem Mond und den Planeten und dem ganien Yeere 
des Himmels räucherten. Und er jchaffte Die Ajcherah hinaus 
aus dem Haufe des Ewigen an den Bach Kidron auberhalb 
Serujalem$ und verbrannte fie am Badge Kidron und aerz 
malmte jie zu Staub und warf ihren Staub auf die Grab— 
ftätte der Söhne des Volkes. Und er rib Die Häufer Der 
feilen Buben nieder, bie im Haufe 066 Emigen waren, wojelbjt 
bie Weiber Zelte webten der Ajcherah. Und er 1168 alle Priefter 
fommen aus den Städten von Juda und verunreinigte Die 
Höhen, mojelbjt die Priejter geräuchert, von Geba bis Beer- 
Seba; er rib die Höhen der Tore nieder, Die am Eingang 8 
Tores des Sojua, des Oberjten der Stadt, zur Linken am 61006 
tor lagen. Dod) durften bie Priejter der Höhen den Altar 
des Emigen in Jeruſalem nicht bejteigen, jondern fie open 
Ungejäuertes unter ihren Brüdern. — Und der König gebot 
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Wundertäter? Du jtredtejt deine Redte au8, die Erde vers 
ichlang fie. Du leiteft mit deiner Gnade 008 Volk, bag du 
erlöft; führt e8 mit Deiner Macht zu Deiner Heiligen 
Wohnung. Die Völfer Hören e8, fie erbeben; Zittern ere 
greift bie Bewohner von Belefcheth, e8 erjd)reden 016 Fürſten 
Edoms, die Mächtigen Moabs ergreift Beben; vor Angit 
aufgelöft find alle Bewohner $enaan$. E3 falle über jie 
Schreden und Angit; ob der Größe deiner Macht mögen jie 
erftarren mie Stein 216 Hindurchgezogen dein Bolf, Emiger! 
big Hindurchgezogen bag Volf, Dag du dir erworben. Bringe 
fie Hin und pflanze jie auf den Berg deines Eigentums, Daz 
Bin, mo du deine Wohnung errichtet, Cmiger, mo du, o Herr, 
dein Heiligtum bereitet. Der Ewige wird König jein 
immer und emig! — 9(Ijo famen die Rojje Pharao mit 
feinen Wagen und Rettern in das Meer, und der 76 
brachte über fie zurüd bae Gewäſſer des Meeres, und Die 
Kinder 6900] zogen im Trodnen mitten Durd) daS Meer. 
Da nahm Mirjam, die Prophetin, die Schmeiter Ahrong, 
bie Paufe in ihre Hand, und alle Weiber zogen aus, ihr 
nad) mit Paufen und in Reigen. Und Mirjam jtimmte 
ihnen an: Singet dem Emigen,.denn hocherhaben Hat er 
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NyM‏ כְלְהַגָּשִים אַחֲרֶיהָ Cer‏ ובְמחלת: pei‏ לָהֶם 
a‏ שירוּ nj ig npo‏ סוס D‏ 123 כַיִם: 

nuo yon D‏ אֶת-יִשְׂרָאֵל מִיִםדסוף wy"‏ אֶלְדִמַרְבַּר- 
שור 122 noU‏ יָמִים 9337722 ולא ww‏ מָיִם: 12 
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vyys‏ תַּעֲשֶׂה "pros mov "IND? Domo)‏ 28" 


` zm zen ~ + 
D D . 


"NC? qox De אֲשְׁר"שְׂמְתִּי בְמְצְרום‎ nemen 
quem np 


fi) gezeigt, 9108 und Neiter jtürzte er më Meer. Und 
Moje Dep Israel vom Schilfmeer aufbrechen, und jie zogen 
nad) der Wiijte Shur und gingen drei Tage in Der Wüſte 
und fanden fein Wafjer. Und fie famen nad) Marah und 
fonnten fein Wajjer trinken in Marah, weil e8 bitter mar; 
deswegen nannte man jeinen Namen Marah. And 8 
olf murrte wider Moje und jpradj: Wag merben wir 
trinken? Und er jd)rie zum Emwigen. Da mies ihm Der 
Ewige ein Holz, 006 warf er ing Wafjer, und Dos Wajjer 
wurde jiiB. Dort gab er ihm Cafung und Redt, unb dort 
prüfte er e$ unb jprah: Wenn Du auf bie Stimme 8 
Emigen, deines Gottes, hörft, und tujt, was Recht ijt im 
feinen Augen und dein Ohr jeinen Geboten neigit und alle 
jeine Sagungen beobadjteit, — feine der Krankheiten, Die id) 
auf Megypten gelegt, werde id) auf Did) legen; Denn ich, 
der Emige, bin dein Arzt. 
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"20D Daag‏ עלת WR an‏ לעלת TORI‏ תעשו 
אָתאַקָה: MORD‏ תעשו ליום on» cu» FE‏ אֲשֵׁה 
n5 Drop‏ על--עולת Eon nom, man‏ 
בים AN DM Erem We‏ 
may‏ לא תעשו: 
(Sm der zweiter Thora 4. Bud) Mof. Kap. 28, 19—25.)‏ 

Und ihr jolt dem Emigen 018 jyeueropfer ein‏ והקרכתם 
Ganiopfer Darbringen: zwei junge Farren und einen Widder‏ 
und fieben einjährige Schafe ohne Fehl jollen fie euch fein.‏ 
Und ihr Speijeopfer, Kernmehl mit Del eingerührt, drei‏ 
Zehntel zu jedem Farren und zwei Zehntel follt ihr tun zu‏ 
jedem Widder. Je ein Zehntel jolljt du tun zu einem‏ 
Schafe von den fieben Schafen. Und einen Bod zum‏ 
Sühnopfer, um eud) zu fühnen. Außer dem Gangopfer des‏ 
Morgens, das ein bejtánbige8 Ganzopfer ijt, jolt ihr 8‏ 
opfern. So follt ihr opfern täglich jieben Tage lang eine‏ 
Speife des Feueropferd, dem Emigen zum Wohlgerudy; über‏ 
das bejtändige Ganzopfer werde 66 geopfert und Die Spende‏ 


dazu. Und am fiebenten Tage jollt ihr Heilige Berufung 
haben; feine S9[rbeit&perrid)tung jollt ifr tun. 
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הפטרה ליום שביעי של פסח. 
מפטירין בשמואל בי כיב JM‏ 
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Daphtara, 
(2. Bud Samuel 22. 1.) 


m Und David redete zum Ewigen die Worte diejes 
Gejanges an dem Tage, ba der Emige ifm gerettet aus der 
Hand all jeiner Feinde und aus Der Hand Sauls. Und er 
jprad): Emiger, mein Feld und meine Burg und mein Gre 
retter! Gott meines Horte, bei bem ich mid) berge, mein 
Schild und Horn meines Heil, meine Bejte und meine Suz 
Flucht, mein Helfer! aus Gemalt bejreijf bu mig. Ruhm— 
miürbiger! ich rufe an den Emwigen, und id) werde von meinen 

inden gerettet. Denn mich umringten Todesbrandungen, 

tröme 068 Berderbens ängitigten mich; Bande der Unterwelt 
umgaben mich, Todesjchlingen umfingen mid). In meiner 
Bedrängnis rufe ich den Emigen, und zu meinem Gotte rufe 
ich, und er erhört aus feinem Palafte meine Stimme, und 
mein leben kommt zu jeinen Ohren. Und e8 manft und 
bebt die Erde, be8 Himmels Grundfejten erzittern; jie wanken, 
denn jein Aft entbrannt. Rauch fteigt auf in jeinem 
Zorn, unb er zehrt aus feinem Munde; Kohlen flammen 
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von ihm aus. Und er neigte den Himmel unb fam herab, 
unb 2060000166 unter feinen Füßen. Und er fuhr einher 
auf einem Cherub und flog und erjdjien auf den Fittichen 
des Windes, und verbreitete Finfternis rings um jid) zur 
Umbhüllung, Wafferflut aus dichtem Gewölk. Bom Glanze 
vor ifm entflammen Feuerfohlen. Er donnert vom Himmel 
herab, ber Emige, und ber Höchite 1881 feine Stimme er: 
ſchallen und fandte Pfeile — und zerjtreute fie, den Blig — 
unb vermirrte (fie). Da wurden jidjtbar die Meeresquellen, 
aufgebedt Die Grunbfejten bes Erdenrunds, durch 98 
Dräuen des Ewigen, vom i bem jeines Zornhauches. Er 
langt aus der Höhe, fast mich, zieht mid) aus mächtigem 
Gemäfler, er rettet mid) von meinem Feinde, dem trogigen, 
von meinen Hafjern, menn fie mich übermältigen. Sie 
überfielen mid) am Tage meines Sturges; Dod) ber Emige 
mar mir Stüge und führte mich hinaus in Die jyreifeit, 
errettete mich, denn er will mir wohl. Er vergilt mir, Der 
Emige, nad) meiner Gerechtigkeit; nad) meiner Hände Lauter- 
feit erjtattet er mir. Denn gewahrt habe id) der Wege De 
Emigen und mid) nicht freventlic) von meinem Gott. Denn 
all feine Vorfchriften find mir vor Augen, und jeine Gagungen 
— nicht meidje 1d) von ihnen. Und ich gehöre ihm ganz 
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und hüte mich vor meiner Sünde. Da erjtattete ber Emige 
mir nad) meiner Gerechtigkeit, nad) meiner Lauterfeit, Die 
ibm vor Augen. Dem Guten ermeijejit du dich gütig, dem 
untadeligen Helden untabelig. Dem Lautern See Du 
dich lauter, unb bem Krummen nad) jeiner Berirrung. Dem 
bebrüdten Volke ]60 du bei, und mit Deinem Blide er- 
niedrigft du bie Hochmütigen. Denn du but mein Licht, 
0 Emiger! und der Ewige erhellt mein Dunkel. Denn durd) 
bid) renne ih Scharen nieder, Durd) meinen Gott Ober: 
fpringe ih Mauern. Gott — untadlig ijt fein Weg, 8 
Emigen Wort ijt geläutert; ein Schild ijt er allen, bie jid) 
bei ihm bergen. Denn mer it Gott, außer dem Emigen? 
unb mer ein Hort, außer unjerem Gotte? Gott ijt meine 
—— Veſte, und frei macht er, ohne 3nitob, meinen 
madjt gleid) den Hindinnen meine Füße und 1 

nid bin auf meine Höhen, übt meine Hände zum Rriege, 
nb eherne Bogen Driiten meine Arme nieder. Du oer: 
7 mir den Schild deines Heiles, und deine Gewährung 
madjt mid) grob. Du meitejt meinen Schritt unter mir, 
und nicht manfen meine Gelenke. 3d) jage meinen Feinden 
nad) und vertilge jie, unb mende ]שוח‎ um, bis id) fie 
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aufgerieben. 3d) reibe jie auf und zerjchmettere jie, daß jie 
nicht aufitehen, bab jie fallen unter meinen Füßen. Mit 
Macht umgürtejt du mid) zum Kriege, beugjt meine Wider- 
jacher unter mid). Meiner jyeinbe Naden kehrſt bu mir zu; 
meine Haſſer — jie pernidjte ih. Sie bliden umber, aber 
niemand Hilft, — zudem Ewigen, der erhört fie nicht. Und 
ich zerreibe jie wie Staub der Erde; mie Sajjenfot zeritampfe 
ich jie, zertrete id) jie. Und du vettejt mid) aus Den Fehden 
meines 20168, bewahrſt mid) auf zum Haupte der Bolfer; 
ein 010 das ich nicht fannte, Dienet mir. Die Fremden 
jchmeicheln mir, die nur auf des Dhres Kunde mir fund 
geworden. Die Fremden werden jdlaff und manfen hervor 
aus ihren Schlöjjern. Cr lebt, ber Emige, und gepriejen 
jet mein Hort und erhöht ber Gott, ber Sort meines 
Heiles. Gott, ber mir Genugtuung verſchafft und Völker 
unter mich ftürzt und mid) Hinausführt aus meinen Feinden 
und über meine Widerjacher mid) erhebt, vom Manne der 
Gewalt mid) rettet. Drum preije ich Did) unter Völfern, 0 
Emiger! und deinen Namen verherrlie ich, Siegesturm 
jeinem Könige, und der Gnade ergett jeinem Gejalbten, 
dem David und feinen Nachkommen in Emigfeit. 
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Am achten Tage Pejiad. 
Am Sabbat wird hier angefangen. 
(5. B. Moj. 14, 22—16, 17.) 


Verzehnten jollit du all den Ertrag deiner Saat, bie‏ עשר 
emporjpriebt auf bem Felde, Jahr für Jahr, und verzehren por‏ 
dem Emigen, deinem Gotte, an dem Orte, den er erwählen‏ 
wird, jeinen Namen bajelbit thronen zu lajjen, den Sebnten‏ 
beine8 Getreide, beine8 Moſtes und deines Deles, und Die‏ 
Eritgeborenen deines Viehes und deiner Schafe, auf 8‏ 
bu lernejt, den Emwigen, deinen Gott, zu fürchten alle Tage.‏ 
Wenn bir aber beg Weges zu viel ijt, und Du es nicht wirft‏ 
tragen Tonnen — denn 69 wird Dir zu entfernt fein Der Ort,‏ 
den ber Ewige, dein Gott, erwählen wird, jeinen Namen‏ 
dajelbit einzujegen, meil bid) ber Emwige, dein Gott, fegnen‏ 
wird — jo jollit du dafür Geld geben; und binde das Gelb‏ 
zujammen in deiner Hand, unb gehe an den Drt, den der‏ 
Ewige, dein Gott, erwählen wird, und du magjt das Gelb aug=‏ 
geben in allem, was deine Seele begehrt, in Rindern und in‏ 
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dem ganzen Bolfe aljo: Dpfert bag Pejah dem Emwigen, 
eurem Gott, mie gefchrieben ijt in diefem Buche des Bundes: 
Denn 08 ijt nicht geopfert worden ein ſolches Peſach [eit 
den Tagen der Richter, bie 60001 gerichtet, und in all den 
Tagen der Könige von 389008 unb der Könige von Suda, 
fondern im achtzehnten Jahre 066 Königs Joſchijahu wurde 
dieſes $Bejad) erit geopfert dem Gmigen in Serufalem. Und 
aud) bie Beſchwörer und Weisſager und Die Teraphim und 
die Götzen und all die Scheufale, die im Lande Juda und 
Jeruſalem gejehen wurden, räumte Joſchijahu meg, um 
die Worte der Lehre zu erfüllen, die gejchrieben waren in 
dem Buche, bag Chilfijahu, der Briefter, gefunden im Haufe 
beg Emwigen. Und jeinesgleichen war vor ihm fein König, 
der zurüdgefehrt wäre zum Emigen mit jeinem ganzen Herzen 
und mit feiner ganzen Seele unb mit feinem ganzen Ber- 
mögen nad) der ganzen Lehre Mojes; auch nad ihm er 
ftand nicht jeinesgleichen. 


23 


354 קריאת החורה ליום שכיעי של mob‏ 


Am dritten Tage Peja: 

In ber erjten Thora 2. Bud Mof. Rap. 13, 1—16; in der zweiten 
Thora 4. Bud) Moi. Rap. 28, 19—25. Fällt ber dritte Tag auf einen 
Sabbat, jo wird jtatt des obigen Abjchnittes in der eriten Thora 
2. Bud Moj. Sap. 33, 12 bis Kap. 34, 26, (ebe weiter Sabbat 
Chol-Hamoed GCnuffotb) und am vierten Tage der für den dritten 
unb am fünften der für den vierten Tag u. j. rv. angegebene Abjchnitt 
verlejen; in ber zweiten Thora aber immer 00816106 mie am dritten Tage. 


Am vierten Tage Peſach: 
In ber erjten Thora 2. Bud) Moſ. 22, 24--80. 23, 1—19; in ber 
zweiten Thora mie am dritten Tage. 
Am fünften Tage Peſach: 
In ber erjten Thora 2. Bud Mof. 34, 1—26; in der zweiten 
Thora mie am dritten Tage. 
Am jechiten Tage Pejiad. 
In der erjten Thora 4. Bud) Moi. 9, 1—14; in der zmeiten 
Thora wie am dritten Tage. 


קריאת התורה ליום שביעי של פסח. 
en‏ בשלח (שמות ייג ייז---טיו (r3‏ 
necs m‏ פרעה אֶת"הֶעם ow»‏ אלחים T»;‏ 
YN‏ פְּלשְתִים כִּי קרוב הוא כִּי ו אֲמר Pä DIOR‏ 
Ce cun‏ מַלְחָמָה וְשָבוּ מִצְרְיְמָה: »393 pg‏ 
"GE qu Ce‏ נם--סוף DEM‏ על בג 
Am fiebenten Tage Peſach.‏ 
B. Mof. 18, 17—15, 26.)‏ 2( 


Und e$ gejdjab, als Pharao das 33olf ziehen 8,‏ ויהי 
da führte fie Gott nicht ben Weg in das Land der Philiſter,‏ 
der bod) nahe mar; denn Gott jpradj: Das Volk könnte‏ 
anderen Sinnes werden, menn e8 Krieg fieht und zurück—‏ 
fehren ach Aegypten. Und Gott ließ 008 Bolf einen Um—‏ 
meg nehmen durch bie Wüfte des Schilfmeeres, und gerüjtet‏ 
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famen die Kinder 38rael herauf 0115 dem Lande Aegypten. 
Und Moje nahm bie Gebeine Joſephs mit fih; Denn ſchwören 
hatte er Iajien bie Söhne 33rael aljo: Gott wird eurer 
gedenken, dann führet meine Gebeine von Dommen mit eud). 
— (2.) Und jie broden auf von Suffoth unb lagerten in 
Etham, am Rande der Wüjte. Und der Emige 30g vor ihnen 
her am Tage mit einer Wolfenfäule, fie des Weges zu leiten, 
und in der Nacht mit einer Feuerfäule, ihnen zu leuchten, 
dab fie gehen fonnten Tag und Naht. ES mid) nicht Die 
Molfenjaule am Tag und die Feuerjaule in ber 90000) vor 
dem 9016. — 2. (3). Und der Emige redete zu Moje und 
ipradj: Rede zu den Kindern 8900], daß jie umkehren und 
- lagern vor Pi-Hachiroth amijdjen Migdol und dem Meere; 
vor Baal-Zephon, dem gegenüber jollt ihr lagern am Meere. 
Und Pharao wird jpredjen von den Kindern 62008: Ver— 
irrt find fie im Lande, umfchloffen Hat fie bie Wüfte. Und 
id) merbe fejt machen das Herz Pharao, dab er ihnen 
nadjjage, und ich mill mich verherrlihen an Pharao und 
an jeiner ganzen Macht, und die Aegypter jollem erfahren, 
29* 
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bas ich ber Emige bin. Und jie taten aljo. — (4). Und 
al$ nun dem Könige von Aegypten berichtet ward, bak das 
Volk entflohen mare, da wandte jid) Dog Herz Pharaos 
und jeiner Diener wegen 008 Volfes und fie jpradjen: Was 
haben mir da getan, Das mir Israel entlaffen Haben aug un— 
ferem Dienjte? Und er bejpannte jeine Wagen und nahm fein 
Volk mit jig, und nahm ſechshundert auserlejene Wagen 
und alle Wagen Aegyptens und Wagenfimpfer für jeden. 
Und der Ewige madjte fejt bas Herz Pharaos, des Königs 
von Aegypten, und er jagte den Kindern Israel nad); und 
die Kinder 8900]. zogen aug mit erhobener Hand. — 
3.(5.) Und die Negypter jagten ihnen nad) und erreichten 
fie, gelagert am Meere, alle Rojje, Wagen Pharaos und 
feine Reiter und feine Macht, bei PisHadiroth, vor Baalz 
St Als Pharao nahte, erhoben die Kinder Israel ihre 

ugen und jiehe! Aegypten zog Hinter ihnen her, und 8 
fürdjteten jid) jehr die Kinder Israel und jie jchrieen zum 
Emigen. Und fie jprachen zu Dioje: Wohl aus Vangel an 
Gräbern in Aegypten halt Du uns meggebolt, bab wir in 
der Wüfte jterben? Was Haft du uns ba getan, dab Du ung 
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geführt Haft aus Aegypten? Haben mir nicht zu Dir im 
Aegypten gejprodjen aljo: Lafje von ung und mir wollen 
den Aegyptern dienen? Denn bejier wäre e8 für ung, ben 
Aegyptern zu dienen, 018 in der Wüfte zu jterben. Und Moſe 
iprad) zum Bolfe: Fürchtet nichts! [teet fejt und jehet 
die Hilfe be8 Emigen, die er euch heute ſchaffen wird; Denn 
die ihr Beute fehet, die Aegypter, ihr werdet jie fortan nicht 
mehr wiederjehen, 218 in Emigfeit. Der Ewige wird für 
euch ftreiten, und ihr jolt fchmeigen. — 4. )6.( Und ber 
Emige jprad) zu Mofe: Was jchreift du zu mir? Rede zu 
den Kindern Israel, baB fie aufbrechen. Und du erhebe 
deinen Stab und ftredle deine Hand aus gegen bag Meer 
unb jpalte e8, und bie Kinder Israel werden gehen mitten 
durch 506 Meer im Trocdnen. Und ich, fiehe, ich werde feft 
machen ba8 Herz ber Aegypter, unb fie werden ihnen nad)= 
ziehen, und ich werde verherrlicht werden an Pharao und 
an jeiner ganzen Macht, an feinen Wagen und Reitern. 
Und bie ?legppter jollen erfahren, daB id) ber Emige bin, 
menn id) mich verherrliche an Pharao, an jeinen Wagen 
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unb Neitern. Und ber Engel Gottes, der vor bem Lager 
890018 30g, brad) auf und ging hinter ihnen her; unb Die 
Wolkenjäule brad) auf von vorn und jtand Hinter ihnen und 
fam zwiſchen das Lager Aegyptens und bas 9006 1 
jo mar dort Wolfe und Finſternis, und bier erleuchtete er 
bie Nacht, und eines nahte nicht dem anderen Die ganze 
Naht. Und Moje jtrecte feine Hand aus gegen das Meer, 
und der Emige führte daS Meer hinweg Durd) einen heftigen 
Oſtwind Die ganze Nacht und machte das Meer zu trodenem 
Boden und Die Waſſer wurden gejpalten. Und die Kinder 
Ssrael gingen durch das Meer im Trodnen, und das Wajjer 
mar ihnen eine Mauer zur Rechten und zur Linfen. Und 
bie Aegypter jagten und famen ihnen nad), alle 86 
Pharao, jeine Wagen und Reiter, mitten in das Meer. 
Und 68 gejdjaf in der Morgenwache, da jdjaute ber Emige 
hinein in Dos Lager Aegyptens in der Feuer- und Wolfen 
fäule und permirrte 008 Lager Aegyptens. Und er nahm 
bie Räder jeiner Wagen ab und lies e8 mit Bejchwerde 
fahren; und Aegypten ſprach: 3d) will fliehen vor Israel, 
denn der Ewige jtreitet fiir jie wider Aegypten. — 
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5.(7). Und ber Ewige jprad) zu Moje: Strede deine Hand 
aus gegen 006 Meer, bak die Gewäſſer zurüditrömen über 
bie Negypter, iiber ihre Wagen und Reiter. ` Und Moje 
jtredfte jeine Hand aus gegen das Meer, und bag Meer 
fehrte beim Beginn des Morgens zurück zu feiner Strömung, 
während bie Negypter ihm entgegen flohen und ber Emige 
jprengte die Aegypter mitten in daS Meer. Dann jtromten 
bie Gewäſſer zurüd und bededten Die Wagen und die Reiter 
der ganzen Macht Pharaos, die ihnen nad)gefommen waren 
ing Meer: 66 blieb von ihnen auch nicht einer übrig. Und 
bie Kinder Israel gingen im Zrodnen duch das Meer, 
unb das Wafjer mar ihnen eine Mauer zur Rechten und zur 
Sinfen. Und fo rettete Der Emige an diefem Tage Israel 
aus ber Hand Aegypten, und Israel jaf die Aegypter tot 
am llfer beg Meeres. Und Israel jah Die gewaltige Hand, 
meld)e ber Ewige betätigt an Aegypten, unb das 1 
fürdjtete den Emigen und fie glaubten an den Emwigen und 
an Moſe, jeinen Knecht. Damals jongen Moje und die Kinder 
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Ssrael bieje8 Lied bem Emigen und [pradjen aljo: Singen 
mill id) bem Emigen, der hocherhaben fid). gezeigt, 9105 und 
Reiter ftürgte er ing Meer. Mein Sieg und Sang ijt Jah, 
er mar meine Rettung. Diefer ijt mein Gott, und id) mil 
ihn preijen, — ber Gott meined Vaters, und id) mill ihn 
erheben. Der Emige ift ein Kriegsheld, Emiger ijt jen 
Name. Pharaos Wagen unb fein Heer jchleuderte er ing Meer, 
feine erlefenen Wagenkämpfer perjenfte er më Schilfmeer. 
Die Fluten bedecken fie; fie fuhren hinunter in bie Tiefen gleich 
einem Stein. Deine Rechte, Emiger, herrlich an Kraft, deine 
Rechte, Gmiger, zerjchmettert den Feind. In der Größe 
deiner Hoheit zermalmeft du deine Widerfacher; של‎ % 
deinen Zorn aus, er verzehrt jie mie Stoppeln. Durch den 
Daud) deines Odems türmten jid) bie Gemäljer, jie jtanden 
mie ein Damm, bie Fluten, e8 erjtarrten die Wellen mitten 
im Meere. Der Feind jprach: „Sch verfolge, erreiche, teile 
Beute aus, fühle meinen Mut an ihnen, zücke mein Schwert, 
meine Hand vertilgt fie. Da wehte dein Hauch, und 8 
Meer bebedte fic); fie janfen mie Blei in die gemaltigen 
Fluten. Wer ijt bir gleich unter den Mächten, Emiger, mer 
ijt bir gleich, verherrlicht an Heiligkeit, erfaben an Ruhm, 
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Schafen und in Wein und in Getränken, und in allem, 

wozu Did) dein Herz auffordert, und verzehre e8 Dort vor 
dem Gmigen, deinem Gotte, unb bu joljt Did) freuen, bu 
unb bein Haus. Und den emi, ber im deinen Toren, 
verlafje ihn nicht, denn er Hat feinen Anteil und Beſitz mit 
bir. Nad) Verlauf dreier Sabre muBt du ausſcheiden alle 
Behnten Deines Ertrages in diefem Jahre und jie liegen 
laffen in deinen Toren; Dann foll fommen der Semi, — 
denn er Dot feinen Anteil umd Befi mit dir — und ber 
Fremdling und Die Waife und die Witwe, die in deinen 
Zoren, daß fie ellen unb [att werden, auf daß Did) ſegne 
ber Emige, Dein Gott, in allem Werf Deiner Hände, 
das bu tuſt. — 2. Am Schluffe von fieben Jahren Halte 8 
Grlakiahr. Und dies ijt bie Bewandtnis des Crlabjahres: 
Es erlajje jeglicher Schuldherr fein Darlehen, das er feinen 
Nächten geliehen; er joll nicht drängen jeinen Nächiten und 
feinen Bruder; denn ein Grlab dem Emigen ijf verfündet. 
Den Ausländer magit bu drängen (zur Bezahlung), wag 
bu aber bei deinem Bruder halt, davon joll deine Hand 
lajfen. (G8 jei denn, daß unter bir fein STEE ijt, weil 
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dich fegnen wird der Emige in dem Lande, melches der 
Emige, dein Gott, Dir gibt, damit du 08 zum 3Bejig einz 
nefme|t; aber nur menn du gefordjeit der Stimme 6 
Emigen, deines Gottes, zu beobachten und auszuüben alle 
Gebote, bie id) Dir Heute gebiete. Denn der Emige, dein 
Gott, hat dich gejegnet, wie er Dir verheißen, 008 Du vielen 
Völkern auf Pfand leihen, du jelbjt aber nidjt8 entlehnen wirſt, 
und über viele Völker herrſchen wirft, fie aber nicht über Did) 
Berrjdjen. Wenn unter bir fein wird ein Dürftiger, irgend 
einer deiner Brüder in einem deiner Tore in deinem Lande, 
das der Emige, dein Gott, dir gibt, jo verhärte nicht dein 
Herz und verjchließe nicht deine Hand vor deinem Dir[tigen 
Bruder; jondern du follit ibm deine Hand auftun, und 
auf Pfand ihm leihen, jo viel a[8 Hinreicht für feinen 
Mangel, was ihm gebricht. Hüte dich, dab nicht Verwerf— 
10065 in deinem Sinne jei, unb Du jpregejt: Es fommt 
heran bas fiebente Jahr, das Jahr des Erlaſſes; und 8 
wird dein Auge mißgünſtig jein gegen Deinen Diirftigen 

ruber, und Du wirft ihm nichtS geben, und er wird rufen 
über Dig) zum Ewigen, und e8 wird an bir eine Sünde 
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fein. Geben ſollſt du ihm, und laß e8 nicht leid fein Deinem 
Herzen, indem Du ihm gibit; Denn um Diefer Sadje willen 
mird Did) der Emige, dein Gott, in all deinem Werf und in 
allem Unternehmen deiner Hand fegnen. Denn nidjt out: 
hören wird der Dürftige innerhalb bes Landes; darum 
gebiete ich dir aljo: Auftun jot du Deine Hand deinem 
Bruder, Deinem Armen und Deinem Dürftigen in Deinem 
Sande. Wenn jid) bir verfauft Dein Bruder, Der Hebräer 
oder bie Hebräerin, jo ſoll er bei Dir ]60(8 Jahre dienen, 
unb im jiebenten Sabre entfajje ihn frei von Dir. Und 
menn Du ihn frei entläffeft von Dir, jo entlajje ihn nicht 
leer. Mitgeben jolljt du ihm von deinen Schafen und von 
deiner Tenne und von deiner Kelter; womit Did) ber Emige, 
dein Gott, gejegnet, davon [01+ bu ihm geben. Und gedenfe, 
bap bu ein Knecht gemejen im Lande Aegypten, und der 
Emige, dein Gott, dich erlöft Dat; darum gebiete ich bir Diefe 
Cadje heute. Und e8 foll gejdjeBen, wenn er zu Dir jpridjt: 
Sch mag nicht von Dir gehen — weil er dich liebt und dein 
Haus, weil ifm mohl ijt bei bir; — jo nimm 6 
Pfrieme und jee fie an fein Ohr und an die Türe, und 
24* 
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er joll bir ein Knecht fein für immer. Auch deiner Magd 
tue aljo. G8 joll nicht ſchwer fallen in deinen Augen, wenn 
bu ihn fret entläfjeit von dir; denn 008 Doppelte der Miets— 
zeit eines Mietling® hat er bir gedient, jedj8 Jahre. Auch 
wird Dich fegnen der (rige, dein Gott, im allem, 98 
bu ₪]. — 3. 
An Wochentagen wird hier angefangen. 
(5. 8. Moſ. 15, 19.—16, 17.) 


Alles Erftgeborene, 008 geboren wird unter deinem‏ כל 
Vieh und deinen Schafen — das Männliche, ſollſt Du heiligen‏ 
bem Emwigen, deinem Gotte. Du jolljt nicht arbeiten mit dem‏ 
Erjtgeborenen deines Ochſen und nicht jcheren 008 Eritgeborene‏ 
deines Schafe. Bor dem Emigen, Deinem Gotte, jolljt du‏ 
verzehren Jahr fiir afr, an dem Orte, den ermüblen‏ 08 
wird ber Ewige, — du und dein Haus. Und menn daran‏ 
ein Gebrechen ijt, — lahm oder blind, — irgend ein böjes‏ 
Gebrecjen, jo folljt bu e8 dem Emigen, deinem Gotte, nicht‏ 
ſchlachten. In deinen Toren magjt du e8 ellen, der lInreine‏ 
unb ber Reine zujammen, mie den Hirſch und mie 008 Reh.‏ 
Nur fein Blut jollit du nicht eſſen; auf die Erde gieBe e8‏ 
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aus mie Waffer. — 2. (4) Beobadjte ben Monat ber Aehrens 
reife, daB bu opferjt bas *Be[ad) bem Emigen, deinem Gotte! 
denn im Monate der Aehrenteife Bat Did) Herausgeführt 
ber Emige, dein Gott, aus Aegypten 268 Nachts. Und bu 
ſollſt fdjfadjten ein Pejah dem Emwigen, deinem Gotte, Schaf 
oder Rind, an Dem rte, den der Ewige ermählen wird, 
bajelbft feinen Namen thronen zu lajfen. Du darfit dabei 
fein Geſäuertes ejjen; fieben Tage ſollſt bu dabei lin 
gefäuertes ellen, Brot der Armut; denn in Haft but bu aug 
Aegypten gezogen: — auf daß Du gedenkeſt 008 Tages deines 
Auzzuges aus dem Lande Aegypten all die Tage Deines 
Lebens. — 3.(5.) Und nicht werde bei bir Sauerteig in 
deinem ganzen Gebiete fieben Tage gefehen, und nicht übers 
nadjte von dem Fleiſche, das du jdjladjteit am Abend, am 
erjten Tage, big an den Morgen. Du fann|t nicht das 
Peſach ſchlachten in irgend einem deiner Tore, bie Der 
Emige, dein Gott, dir gibt, fondern an dem Orte, Den ber 
Emige, dein Gott, erwählen wird, feinen Namen (Dronen 
zu [ajfen, dort follft du jchlachten das Peſach am Abend bet 
Sonnenuntergang, ber Zeit deines Auszuges aus Aegypten ; 
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unb Du jollit e$ gar werden lajjer und ejjen an bem Orte, 
den der Emige, dein Gott, erwählen wird, und wendeſt 
bid) am Morgen und geheft nach deinen Zelten. 8 
Tage jolljt du Ungefäuertes elen, und am fiebenten Tage ijt 
Feltverjammlung dem (rigen, deinem Gotte; du follit feine 
Arbeit verrichten. — 4. (6) Sieben Wochen jollit du Dir 
zählen; menn bie Sichel beginnt in der Saat, jofljt bu bez 
ginnen jieben Wochen zu zählen, unb du jolljt feiern ein 
Belt der Moen dem Cmigen, Deinem Gotte, eine Darz 
ringung der freiwilligen Gabe deiner Hand, bie Du geben 
magit, mie bid) jegnen wird der Emige, dein Gott. Und 
freue Did) vor dem Emigen, deinem (Gotte, Du und Dein 
Sohn und deine Tochter und dein Knecht und deine Magd 
unb der Lewi, ber in Deinen Toren, und der Frembling 
unb Die Waije unb die Witwe, die in deiner Mitte, an Dem 
Orte, den erwählen wird ber Emige, dein Gott, dajelbit 
feinen Namen thronen zu lajjem; und gedenfe, dab Du ein 
Knecht gemejen in Aegypten, und beobachte und erfülle alle 
bieje Sagungen. — 5. )7( Ein Feſt der Hütten folljt bu 
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(Su der zweiten Thora mie am fiebenten Tage ©. 363.) 


feiern fieben Tage, menn bu einbringit aus deiner Tenne 
unb deiner Kelter; und freue bid) an deinem Feſte, du und 
dein Sohn und deine Tochter und dein Knecht und Deine 
Magd und der Semi unb der Frembling und Die 6 
und Die Witwe, Die in Deinen Toren. Sieben Tage jolljt 
bu feiern dem Cmigen, deinem Gotte, an dem Orte, Den Der 
Emige erwählen wird; denn fegnen wird dich der Cmige, 
dein Gott, in all deinem Ertrag und in allem iert deiner 
Hände, und du follft ganz froh fein. Dreimal im Sabre 
follen erjcheinen all Deine Männlihen vor dem Angeficht 
de3 Ewigen, deines Gottes, an dem rte, den er ermüflen 
wird, ani Feſte Der ungefäuerten Brote, und am $yefte Der 
Wochen, und am Fejte der Hütten; und man erjcheine nicht 
leer vor dein Angefiht des Ewigen; jeglicher mad) dem, 
mas jeine Hand geben fann, nad) dem Segen des Emigen, 
Deines Gottes, den er bir gegeben. 


(In der zweiten Thora wie am fiebenten Tage.) 
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$apbtara. 
(Sefaia 10, 82. — 12, 6.) 


ny Tod) Heute [oll er in 900b verweilen, er jdmingt 
feine Hand gegen den Berg ber Tochter Zion, den Hügel 
von Serufalem. Siehe, der Herr, der Ewige Der Deere 
fcharen, entblättert die Laubfrone mit Gemalt, und bie 
von ragenbem Wuchje werden gefällt und die Hohen erz 
niedrige. Und umgehauen wird des Waldes Dicicht mit 
bem Eijen und der Sibanon fällt durch einen Mächtigen. — 
Und 66 feimt ein Reis aus dem Stamme Jiſchai. Und ein 
Sprößling brét aus feinen Wurzeln hervor. Und e8 ruht 
auf ihm Der (Get 268 (rigen, der 6901 der Weisheit 
und Einficht, der Geift des Rated und der Stärfe, der (Get 
ber Erfenntnis und der Gottesfurdt. Und fein Gefallen 
hat er an der Gotte&[urdjt und nicht nad) jeinem Mugen 
Idem richtet er, und nicht nad) des Ohres Gerücht nt 
jcheidet er. Aber er richtet mit Gerechtigkeit bie Armen, und entz 
jcheidet mit Redlichkeit den Gebeugten im Lande und jchlägt 
bie Erde mit der Seibel feines Mundes, und mit dem Hauch) 
jeiner Lippen tötet er den Böfewicht. Und 68 wird fein 
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bae "Recht jeiner Senden Gurt, und die Treue der Gurt 
feiner Hüften. Und e8 mobnt ber Wolf mit dem Lamme, 
unb Der Tiger lagert neben dem Bödlein, und Kalb und 
junger Seu unb Majttier zufammen und ein fleiner Knabe 
leitet fie. Und Kuh und Bär meiden, 66 lagern ihre Jungen 
zufanımen, und Der Leu, mie ein Rind, frikt Stroh. Und 
es jpielt der Säugling auf dem 80006 der Matter, in Die 
Höhle bes Bafilisten ftedt feme Hand 208 entwöhnte Rind. 
Sie tun fein Leid und richten nicht Berderben an auf 
meinem ganzen heiligen Berge; denn voll ijf bie Erde der 
(rfenntni$ be8 Emigen, wie Waller die MeereStiefen bez 
beden. Und 68 wird jein am jelbigen Tage: Die Wurzel 
Jiſchais, die Da jteht 018 Banier ber Völker — zu ihr werden 
Bölfer fid) wenden, und feine Ruheſtätte ijt Herrlichkeit. 
Und e$ gejdieht an jenem Tage, ba läßt ber Herr zum 
zweiten Dale feine Macht walten, jid) zu eignen den Reſt 
feines 9301166, der übrig fein wird von Aſchur und von 
Aegypten und von Patros unb von Sud und von (lam 
unb Schinear und von Chamat und von den Eilanden 8 
Meeres. Und er erhebt ein Panter den Völkern, und ver: - 
fammelt die BerjtoBenen Israels, und bie Serjtreuten von 
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nn : pmo TEN ןשב‎ "3 DER הַהוּא אוךף יי‎ 
^W wp non np» Dew wp noa oye ow 
הישועה:‎ "wwe וּשְאַבְתֶיְמִיִם בְּשָשון‎ mp: לי‎ 


Suda verfammelt er von den vier Enden Der Erde. Und 
08 meidjt bie Eiferfucht Ephraim und die Feindichaft Judas 
wird getilgt; Ephraim ijt nicht eiferfüchtig auf Juda und 
Suda befeinbet nicht Ephraim. Und fie fliegen auf den 
Nüden der Belifchtim ang Meer, vereint plündern jie Die 
Söhne 068 Morgenlandes, Edom und Moab werden ihre 
abe, unb die Söhne Ammon merden ihnen geboren. 
nb der Ewige bannt Die Zunge des Meeres von Aegypten, 
und jdjmingt jeine Hand über den Strom in der Glut jeines 
po unb zerichlägt ihn in jieben Bäche, 008 man ihn 
ejchreitet in Schuhen. Und er wird eine Bahn für den 
Ueberreit jeines Volkes, der überbleibt von Ajchur, jein, mie 
er für 8rael, am Tage jeines Auszuges aus dem Lande 
Aegypten, gemejen. Und du wirft jprechen an jenem Tage: 
Sch banfe Dir, o Emiger, aud) menn du mir gezürnet. Nun 
wendet jich dein Zorn, unb du tröfteit mig. Siehe, Der 
ze ijt mein Heil, id) bin getroft, zage nicht, denn mein 
eg und mein Sang ijt Jah, ber Emwige, er mar mein 
2- Und ihr werdet Waſſer jchöpfen mit Wonne aus den 
ellen des Heild. Und ihr werdet jprechen an jenem Tage: 
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Gre‏ בַּים הַהוּא הודוּ לײַ emp‏ בְשְׁמוֹ הוריעו 
בָּעַמִים עלילתָיו הַזְכִּירוּ כִּי נִשׂגֶב שָׁמוֹ: rat‏ יי כִּי גאוּת 
nymo ny‏ ואת ran‏ צהלי וָרנִּי. mg na?‏ 
vip er OT?‏ יִשְׂרָאֵל: 


קריאת התורה ליום ראשון של שבועות. 
קורין בתורה בפ' יתרו (שמוח ייט א'). 
CUN vm bw rg: daer rr‏ 
mn yp 0230 ına nmn DS‏ מִרְפִירִים WIN‏ 
CR 3063 um wb 327p‏ יִשְׂראֵל 3 הָהֶר: 
noy nuo‏ אֲל-הָאֲלחִים Sao niv vow won‏ לאמר 
ro‏ תאמר לית יעקב * DAN eo E‏ 
DANN‏ אֲשֶׁר עשִיתי לְמִצָרַיִם וְאָשָא אֶתְכֶם "jy‏ 


Dank jinget dem Herrn, rufet an feinen Namen, madjt fund 
unter den Völfern jeine Wundertaten, verherrlicht ihn, denn 
erhaben ijt jein Name. Singet dem Emigen, denn Herr- 
ices hat er vollbradt. Kund geworden ijt dies auf der 
ganzen Erde. Juble und jauchze, Bewohnerin Sion$; denn 
groß ijt in deiner Mitte der Heilige Israels. 


Sim erjten Tage Schahunth. 
(2. 8. Moj. 19 und 20.) 

Im dritten Monat nad) dem Auszuge Der Kinder‏ בחר 
Israel aus dem Lande Aegypten an dieſem Tag kamen ſie‏ 
in die Wüſte Sinai. Sie waren von Refidim aufgebrochen‏ 
und kamen in die Wüſte Sinai, und lagerten ſich in der‏ 
Lüfte, und Israel Hatte jid) dort gelagert dem Berge gegen‏ 
über. Da jtieg Moje hinauf zu Gott, und der Emige rief‏ 
ibm zu vom Berge und jpradj: Alfo jprid) zum Haufe Jakob‏ 
unb verfünde den Kindern 389008: Ihr habt gejehen, mag‏ 
ih an Aegypten getan, und wie ih euch auf Adlerflügeln‏ 
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WoUn אסדשָמע‎ "Em אֶחְכֶם אֵלִי:‎ WoW] נְשָרִים‎ 
מִכָּל--‎ rap והְיֵתֶם לי‎ rg ְּקְלֵי וּשְמַרְפֶּם‎ 
מִמְלָכֶת‎ "m ame הָעמִים »07 כָּל"הָאָרֶץ:‎ 
ar "Grp קדוש אֶלָה הַרְּבְרִים אֲשֶׁר‎ vi) כּחָנִים‎ 
Dp on "ap? wap ngo wor לי‎ "eer 
mër wu הָאֶלָה אֲשֶׁר‎ Gro DW DIE? 
געשָה‎ nim GER כל‎ m ym: בָל"הֶעם‎ uv 
אֶל-‎ npo Oel pre הָעֶם‎ Oso ngo 20 
יִשְׁמַע הָעֶם‎ "ova הֶענְן‎ 23 WON אָנכֵי בָא‎ nun nuo 
אֶת--‎ nto וער‎ Dp? wow 73703) "EN "0272 
ל אֶל-‎ RR npo) הָעֶם אֶל-יְהוָה:‎ o 
נְנִים‎ "t היום וּמָחָר ]1032 שְׂמָלתֶם:‎ epp! Cyn 
כָל-‎ wb npe vy cun ava ליום הַשָלישי כִּי ו‎ 


getragen umd euch zu mir gebracht habe. Und nun, wenn 
ihr auf meine Stimme höret und meinen Bund haltet, 
fo folfet ihr mir ein foftbare8 Eigentum jein aus allen 
Völkern, denn mein ijt die ganze Erde; aber ifr follet mir 
fein ein Königreich von Prieftern und ein Heilige Bolf. 
Dies find die Worte, die du reden follit zu ben Kindern 
38106 — 2. Und Moje fam und berief die Melteiten 8 
Volkes unb legte ihnen vor alle diefe Worte, die ibm Der 
Emige geboten. Da antwortete Dag 01] in$gejamt und 
ipradj: Alles, was der Ewige geredet, wollen wir tun. Und 
Moje bradjte bie Worte bog Volkes zurüd an den Emigen. 
Und der Ewige fpradj zu Moje: Siehe, ich werde zu bir 
fommen in einer dichten Wolfe, damit 008 901] Höre, wenn 
id) mit bir rede und auch auf immer bir vertraue. Als Moſe 
bie Worte beg Volkes zum Ewigen jagte, da jprad) ber 
Emige zu Moje: Gehe zum Bolfe und laß fie fid) heiligen 
zen unb morgen, und fie jollen ihre Kleider majdjen und 
ereit jein für Den dritten Tag; denn am dritten Tage wird 
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om‏ עלדהר סִנִי: Sam‏ אַתד-הָעַם 2130 לאמר 


o5 ag‏ עלות 032 וּנְגע E‏ כָלהַנגע "ng‏ מות 
inge‏ לאחגע בו m‏ כִּי Op cp‏ אוהירה n‏ אם- 
nona‏ אַס-אִיש qup» nmm wo‏ הַיבָל הַמָּה יָעלוּ בָהֶר: 
שלישי Cyr DW Up äng Sono nuo Ty‏ 


mii vn cy ow "bw" : Dap 0322‏ לשלשת 
vm mio wann nu‏ בַיוֹם השלישי nina‏ 
com gan‏ קלת epu»‏ וֶעגְן Ua?‏ על"הָהָר "gt op‏ 
pm‏ מָאר Dymo com‏ אֲשֶׁר כַּמַחַנָה: gan‏ 


— — — ai ... 
. . 


Yuma "op אַתהָעָם לקבאת הָאֲלחִים‎ nu 


בְּתחְתִּית הָהֶר: וָהַר סיני "a8 192 quy‏ אֲשֶׁר 73 ליו 
vwa np‏ ויעל Ana mnm wan wy» ee,‏ 


Gott niederjteigen vor den Augen des ganzen 90166 auf 
den Berg Sinai. Und ziehe Schranken fiir das Bolf ring8- 
um und. jage: Hütet euch den Berg zu: Dejteigen und aud) 
Dellen Aeußeres zu berühren; mer den Berg berührt, Der 
joll getötet werden. Nicht berühre diefen eine Hand, denn 
geiteinigt ober erſchoſſen werde er, ob Vieh ober Menfch, 
e$ Darf nicht leben. Wenn 206 Horn anhaltend ertönt, 
dürfen fie den Berg bejteigen. — 3. Und Moje ftieg vom 
Berge herab zum Volfe und ließ Dag Volk fid) rüften, und 
te mujdjen ihre Kleider. Und er jpradj zum Bolfe: Seid 
bereit für den dritten Tag; nahet feinem Weibe. Und 8 
geihah am dritten Tage, al& e8 Morgen mar, da waren 
Donner und Big und ein ſchweres Gewölk auf dem Berge 
und mächtig jtarfer Poſaunenſchall; ba erbebte das ganze 
018 im Lager. Und dote führte Dag Bolf Hinaus aug 
dem Lager, Gott entgegen, und fie ftellten fid) auf an dem 
sube bes Berges. Und der ganze Berg Sinai rauchte, weil 
der Emige auf ihn herabgeftiegen mar im Feuer, und es ftieg 
auf der Rauch wie der Rauch eines Dfens, und der ganze Berg 
bebte gewaltig. Und der Poſaunenſchall ward fort und fort 
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nup ww" יִהוֶה:‎ oma yog wem "now 
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RN ft "CT bo לאמר‎ x3 npn 
וְהַכּחָנִים‎ wo» aw) now név cr nme vw 
"mm DOT Am לעלת‎ ow cum 
אַלְהֶם:‎ "iow Cube nup 

'"3w הָאֵלָּה לאמר: ס‎ esca DW אֲלחִים‎ Jam 
prop Oro Yan אֲלהִףְּ אֲשֶׁר הוצאתיף‎ np 


ftärfer; Moje redete, und Gott antwortete im Donner. — 
4. Und der Ewige jtieg herab auf den Berg Sinai, auf den 
Gipfel des Berges, unb der Emige rief Moje auf den Gipfel 8 
Berges, unb Mofe ftieg hinan. Und der Emige jprad zu Moje: 
Steige herab, marne das Bolf, bab e8 nicht burd)bredje zum 
Emigen, um zu ſchauen, und eine Menge von ihm falle. Und 
auch bie Priefter, bie fig dem Emigen nahen, jollen fid) 
heilig halten, baB der Ewige fir nicht feimjuge. Und 
Moje fprad) zum Gmigen: Das Bolf fann nicht hinan— 
jteigen den Berg Sinai, denn du haft uns gewarnt mit den 
Worten: Ziehe Schranfen um den Berg und meihe ihn. 
Da jprad) der Ewige zu ihm: Gebe, —* herab und komme 
dann herauf, du und Ahron mit dir; aber die Prieſter und 
das Volk ſollen nicht durchbrechen, um hinan zu ſteigen zum 
Ewigen, daß er ſie nicht heimſuche. Und Moſe ſtieg herab 
zum Volke und ſprach zu ihnen. 
VUnd Gott redete all dieſe Worte und ſprach: Ic 
bin ber Emige, dein Gott, der ich dich geführt aus dem Lande 
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עַבָרִים: לא mm‏ 95 אֶלְהִים אַחַרים ag oy‏ לא תעֲשֶׂה- 
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RER‏ אתדשמו לשוא: פ וזכור אֶתדיום Dap‏ 
nu up?‏ יָמִים קעבר Dn man moy)‏ 
er Spar nau wan‏ 
spe spas now‏ עברף "WW qu) cm st‏ 


Kache 


SES‏ כִּי Core nyv EN m'ovmWV‏ וְאֶת- 


Aegypten, aus dem Haufe ber Rnedtigaft. Du follit feine 
fremden Götter Haben vor mir; du follit bir fein Bild 
machen, fein Abbild Deen, was im Himmel droben, und 
ma8 auf Erden Bierunten und was im Wafjer unter der 
Erde ijt; עפ‎ jolfit Did) nicht niebermerfen vor ihnen und 
ihnen nicht dienen; denn id), der Emige, dein Gott, bin ein 
etferooller Gott, der die Schuld der Väter ahndet am 
Kindern, am dritten und am vierten Gejchlechte, an denen, 
bie mich Bajjen; der aber Gnade iibet bis in 6868 86 
Geidjledjt bei denen, welche mid) lieben und meine Gebote 
halten. Du jolt nicht ausjpredjen den Namen 065 Emigen, 
deines Gottes, zum Falſchen; denn der Ewige mwird Den 
nicht ungeftraft laſſen, Der jeinen Namen augjprigt zum 
Falichen. Gedenfe des Sabbattages, ihn zu Heiligen: 06 
Tage ſollſt du arbeiten und all deine Werfe verrichten. Aber 
der fiebente Tag ijt Ruhetag dem Emigen, deinem Gott; 
da ſollſt bu feinerlei Werk verrichten, du und Dein Sohn 
und deine Tochter, dein Knecht unb deine Magd und dein 
Vieh und bein Fremder, der in deinen Toren ij. Denn 
in ſechs Tagen hat der Emige den Himmel unb bie Erde, 
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das Meer und alles, was darin ijt, gejchaffen, und am 
jfiebenten Tage gerubt; deswegen hat der Ewige den 00006 
tag gejegnet und ihn gebeiligt. Ehre deinen Vater und 
deine Mutter, damit deine Tage lang werden in dem Lande, 
Dos Der Emige, dein Gott, bir gibt. Du ſollſt nicht morben. 
Du jollit nicht ehebrehen. Du jollit nicht jtehlen. Du jollit 
nicht ausfagen wider deinen Nächſten al8 falſcher Zeuge. 
Du jollit nicht gelüften nad; dem Haufe deines Nächiten. 
Du jollit nicht gelüften nad) dem Weibe deines Nächiten, 
nad) jeinem Knecht und nad) feiner א‎ unb [einem 
Ddjen und feinen, (Giel und allen, was deinem Nächiten 
gehört. —5. Und das ganze Bolf gemwahrte die Donner 
unb Die Flammen und den Bofaunenjchall und ben rauchenden 
Berg; und da bag Volk dies jab, bebten fie zurück und 
jianden von fern, unb jpraden zu Moje: Rede bu mit 
uns, und wir wollen hören, und nicht möge Gott mit ung 
reden, daß mir nicht fterben. Und Moje jprad) zum Bolte: 
Fürchtet nicht; Denn um euch zu verfuchen ijt Gott gefommen, 
und damit feine Furcht euch vor Augen jei, bab ihr nicht 
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Foo br עַמָכֶם: לא מעשון אתי‎ rn D'RED 
Sera ארְמָה‎ nam :czb לא תעשו‎ am vbw) 
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מניחין ספר תורה שני DER‏ הראשון ואומרים "wm‏ קדיש by‏ שניהם ומגביהין 
וגוללין ספר חורה שקראו בו ופותחין "eb‏ תורה שני וקוראין בו למפטיר 
בפרשת פינחס (במדבר כיח, כיו--ליא). 


ara‏ הַבְּכוָרִים בְּהַקְרִיבְכֶס מַנְחָה ngn‏ ליהוה 


fündigt. Und das Bolf jtand von fern; aber Moſe trat 
nahe zu der Wetterwolfe, wo Gott war. Und der Emige 
ipradj zu Moſe: lio [prid) zu den Kindern 89008: Ihr 
habt gejehen, bab ich vom Himmel mit euch geredet. Ihr 
jolt nicht machen neben mir Götter von Silber, und Götter 
von Gold jolt ihr euch nicht machen. Einen Altar von 
Erde jollft Du dir machen, und darauf opfern Deine Brand— 
opfer und deine Mahlopfer, Deine Schafe und Deine Kinder; 
an jeglihem Sorte, wo id) meinem Namen ein Gedächtnis 
jtifte, werde id) zu Dir fommen und Did) jegnen. Und wenn 
du mir einen Altar von Steinen madjt, jo baue jie nicht 
von behauenen; Denn haft Du Dein Eifen Darüber geſchwungen, 
jo Haft bu fie entmeibt. Und bu [oífjf nicht jteigen auf 
Stufen zu meinem Altar, 008 nicht darauf deine Blöße 
aufgedect werde. 


(Sm der zweiten Thora 4. Bud Moj Rap. 28, 26—31.) 


Und am Tage der Eritlinge, wenn ifr bem Ewigen‏ וביום 
25 
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ְהַיוּלְכֶם וְנִסְכִּיחֶם: 


הפטרה ליום ראשון של שבועות. 


מפטירין ביחזקאל אי אי ויהי בשלשים שנה ער ואשמע קול מדבר ומסייטין 
בפסוק ותשאני רוח (שם גי ^2( 


ַיָהִי | בּשָלשִים שָׁנָה בֶּרְבִיעִי Ww) Un» nenne‏ 
בְתוָֹ--הַגּלֶה 078" 33 Day nne)‏ וְאֶרְאֶה 


cir neues Speijeopfer barbringet, nad) euren Wochen, jolt 
ihr heilige Berufung haben; feine (rbeit&perrid)tung jolt 
ihr tun. Und ihr jolt ein Ganzopfer barbringen zum 
Wohlgeruch dem Ewigen, zwei junge Farren, einen Widder, 
jieben einjährige Eafe. Und ifr Speifeopfer, Kernmehl 
eingerührt mit Del, Drei Zehntel zu jedem Farren, זג‎ 
Zehntel zu jedem Widder. Te ein Zehntel zu jeden Schafe 
von Den jieben Schafen. Einen Ziegenbod, euch zu ſühnen. 
Außer dem bejtändigen Ganzopfer und jeinem Spetjeopfer 
jollt ihr dies opfern; ohne Fehl follt ihr fie Haben und bie 
Spenden Dazu. 


Haphtara. 
(Ezechiel Kap. 1, V. 1.) 
ויהי‎ Sm dreißigſten Jahre, am fünften des vierten 
Monats, mar id) unter den Berbannten am Strome Rebar, 
da öffneten jid) die Himmel, und id) jay göttliche Gefichte. 
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pop den nb‏ הָיה הָיָה wa‏ חוקל "mm‏ 
yin ma‏ בְּאָרֶץ ya 735 my ees‏ על Du‏ 
na ww vm»‏ רוּח MIND‏ בְּאָה WX neum‏ וגול 
mi nrebno UN]‏ לו ms myin zup‏ הַחַשְׁמל 
מתוך הָאש: mE)‏ רמות אַרְבַּע חיות rg nn‏ 
nya :njne DIS MD‏ פָּנִים AAN?‏ ואַרְבֵּע CG‏ 
a mg o») Dam :np? now?‏ רגְלֵיהֶם "o3‏ 
Day. 55‏ וְנֹצָצִים "an ron vy‏ וידי אֶדֶם nnno‏ 
Gem‏ על n» am nyaw‏ וְכַנְפֵיהֶם 
nw rin DER‏ אֶלדאַחוּתהּ nord DPA‏ 
353 איש איש o" uw‏ ילכוּ: "B Cp mom‏ 
Size onyaowb voy now um cw‏ 


Am fünften des Monats, e8 mar das fünfte Jahr jeit 
ber Wegführung des Königs Jojachim, erging 006 Wort des 
Emigen an 460066168, Sohn des Buji, des Priefter3, im Lande 
Kasdım, am Strome Kebar, und 66 fam dort über ihn Die 
Hand des Emwigen. Und id) jab, und fiehe! ein Sturmmind 
fam von Mitternacht Der, ein großes Gewölk und um jig 
greifendes ‘Feuer, und ein StrahlenfreiS mar daran ringsum 
und aus ihm Fervor — mie Der Bli des Golderzes aug 
bem Feuer — und aus ihm hervor ja) das Bild von vier Tieren, 
und Dies ihre Öeitalten: Sie hatten die Bildung des Menjchen. 
Und vier Antlige Hatte jedes, und vier Flügel Hatte jedes 
von ihnen. Und ihre Füße waren gerade, und ילחז‎ 
glichen ben Fußballen des Ralbeg und funfelten wie der Blick 
Des feinen Erzes. Und Menſchenhände jahen unter den Flügeln 
hervor an ihren vier Seiten, und ihre Antlige und ihre 
Flügel an ihren vier Seiten: an einander gejdjlol]jen ihre 
Flügel; jie wandten Téi nicht beim Gehen, jeder nad) Der 
Seite jeine8 Antlige3 Din gingen jie. Und die Bildung ihrer 
Antlige mar dem Menjchenantlige ähnlich, und ein Löwen— 
25* 


388 הפטרה ליום ראשון של שכועות 


מַהַשׂמאול לְאַרְבֶּעתן WIE‏ לְאַרְבּעתֵּן: וּפְנֵיהֶם 


nep Core‏ מַלְמְעַלָה לְאִישׁ Én Gm‏ איש 
nme nw nien Ding"‏ ואיש אֶל-עבָר map‏ ולבו 
אֶל אֲשֶׁר nab5 mn an‏ 155 לא ëch ër‏ 
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לאַרכעת n2 mp‏ הָאוּפנִים y» Drop‏ הּרְשִׁישׁ 
mom‏ אֶחָר m WS Denys amen DS‏ 


pi‏ כּתוך Een‏ על-אַרְכּעת pa‏ בְּלְכְמָּם ילכו 
לא סבו Dp orb rem ene man mus pb‏ 


gejicgt zur Rechten der vier, und ein Stiergeficht zur Linken 
der vier, unb ein Adlergeficht den vieren. So ihre Antlige. 
Und ihre Flügel waren von oben Darüber ausgebreitet: ein 
jedes hatte zwei, Die an einander jchlojjen, und zwei bedecten 
ihre 9eiber. Und jedes ging nad) ber Seite jeines Ange— 
fidjt8 Hin; ba, wohin Der Trieb war zu gehen, gingen jie; 
fie wandten jid) nicht beim Gefen. Und das Bild Der 
Tiere — e8 mar anzujehen mie feurige Kohlen, brennend 
wie Fadelır, jie (Die Flamme) fuhr umber zwijchen den Tieren, 
und ein Strahlenfranz mar um bas Feuer, und aus Dem 
Feuer famen Blige. Und die Tiere liefen Hin und fer mie 
ber BiB. Und ich jaf Die Tiere, und jiebe, ba jtand ein 
Rad auf Der Erde neben den Tieren, nad) ihren vier (Ge 
fihtern. Das Ausjehen der Räder, und ihre Arbeit mar 
mie ein Auge von Chryſolith, und einerlei Bildung hatten 
-alle vier, und ihr Ausjehen und ihre Arbeit mar jo, 8 
wäre ein Rad innerhalb des Rades. Nad) ihren vier Seiten 
zu gingen jie beim Gehen, fie wandten jid) nicht beim 
Geben. Und ihre Felgen hatten eine Höhe zum Erjchreden 
— ja, ihre Felgen waren voll Augen ringsum, alle vier. 
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Und menn die Tiere gingen, gingen die Räder neben ihnen, 
und wenn fi die Tiere von Der Erde erhoben, erhoben 
fig die Rider. Wohin der Trieb der einen mar zu gehen, 
gingen fie, dahin war der Trieb der anderen zu gehen, und 
bie Räder erhoben jid) mit ihnen zugleich, denn Der Trieb 
des Tiere mar in den Rädern. Wenn jie gingen, gingen 
aud) fie, und wenn jie hielten, hielten aud) jie, und menn 
fie jig) von der Erde erhoben, erhoben jid) die Räder mit 
ihnen; denn der Trieb des Tiere8 mar in den Rädern. 
Und gleich einer Wölbung mar 65 über ben Häuptern ber 
Tiere, jtrahlend mie der hehre Rryjtall, ausgejpannt über ihre 
Häupter. Und unter der Wölbung waren ihre Flügel gerade 
gerichtet, einer an den anderen, immer jeder hatte amet, Die jie 
bebedten, nümlid) bie £eiber. Und ich hörte bas Staujdjen 
ihrer Flügel mie das S9taujdjen großer Gemüjjer, iie Die 
Donnerjtimme des Allmäcdhtigen, wenn jie gingen, das Rauſchen 
eines Getümmels, mie das Raufchen eines Heeres; menn jie 
hielten, ließen fie ihre Flügel finfen. Und Donnerjtimme 
eriholl über ber Wölbung, die über ihrem Haupte mar; wenn 
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Am zweiten Tage Schabuoth: 
In der erjten Thora wie am achten Tage 26/00, ©. 368. 
(In der zweiten Thora wie am eren Tage ©. 385.) 


fie hielten, lieben jie ihre Flügel jinfen. Und oberhalb ber 


Wölbung über ihrem Haupte mar gleich einem Throne, 
anzujehen mie ein Saphiritein, unb auf dem Bilde des Thrones 
mar oben darüber ein Bild, anzujehen wie ein Menſch. Und 
id) jah, wie ben Bli des Golderzes; 66 ja) aus mie Feuer 
im Inneriten desjelben, ringsum von dem Bilde feiner Senden 
aufwärts; und von dem Bilde feiner Senden abwärts jah ich, 
mas ausjah wie Feuer, und einen Strahlenfrangz daran ringsum. 
Wie der Bogen anzufehen, der in einer Wolfe ijf an einem 
Regentage, jo war anzujehen der Strahlenfranz ringsum; das 
mar der Schein von dem Bilde der Herrlichkeit 068 Emigen. 
Und als id) e8 jab, ba fiel ich auf mein Angeficht und hörte 
bie Stimme eines Redenden. — Da hob mig ein Geift, und 
id hörte Hinter mir das Getöje eines großen Erdbebens: 
Gepriejen jei bie Herrlichkeit des Ewigen an ihrer Stätte! 
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הפטרה ליום שני של שבועות. 
מפטירין בחבקוק בי כי. 
ep Sana mm‏ הס dech‏ 
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"we‏ סְלֶה cu ng»‏ חורו non Tnm‏ 
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$apbtara. 
(Habakuf Kap. 2. $8. 20—3, 19.) 
nm Der Emige in feinem Heiligen Palaſte — 1 
vor ifm, 0 Erdenball! 
(In vielen Gemeinden wird hier bei Rap. 3 angefangen.) 


"oen Gebet des Propheten 40000101 auf Schigjonoth. 
Gipiger, vernommen 006 id) Deinen Ruf, ich fürchte 
mid); Emiger, dein Werf — beim Herannahen der Jahre 
rufe e8 ins Leben, beim Serannafen der Jahre mace c$ 
fund! Im Sorne Denfe an Erbarmen. Gott fommt von 
Theman und Der Heilige vom Gebirge Baran. Selah. 
Es bedte den Himmel fein Glanz, und jeine® Ruhmes 
mar die Erde voll. Und der Glanz, der Sonne gleich, 
jtrahlte au$ von feiner Seite, und dort mar bie Hülle 
feiner Macht. Bor ihm geht Peſt einher, und auszieht 
der Seuche Glut in feinem Gefolge. Er trat auf unn 
machte bie Erde beben, er jaf Hin und machte die Völker 
zittern, und 68 zerjplitterten Die ewigen Berge, einjanken 
bie Höhen der Urmelt — für ihn Bahnen זופע‎ 1 
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her. In Not jah id) Die Zelte Kuſchans, 08 erzitterten 
Die Teppiche des Landes Midjan. Sit über Ströme er: 
grimmt der Emige, über Ströme dein Zorn, über 8 
Meer dein Grol, bab du daher fährſt auf deinen Rojjen, 
auf deinen Wagen der Sieg? Entblößt ijt dein Bogen mit 
den jiebenfadjen Pfeilen — ein Spruch, Selah. Ströme 
läßt hervorbrechen die Erde. Dich jahen Die Berge und jie 
freijtem, bie Wafjerflut ergoB fij, erjchallen lieb Die Tiefe 
ihre Stimme, ba er in bie Höhe jeine Hand erhob. Sonne 
und Mond blieben jtehen an ihrer Stätte, vor dem Lichte 
deiner eilenden feile, vor dem Glanze Deiner bligenden 
Waffen. Im Born durchſchreiteſt bu Die Erde, im Grimm 
ftampfejt du Die Völker. Du zogſt aus zur Hilfe deines 
Volkes, zur Hilfe deines Gejalbten, Du jchmetterteft den Giebel 
herab vom Haufe des Frevlers, 0110108001 den Grund 8 
an den Hals. Selah. Du durchbohrteit mit feinen Pfeilen 
bas Haupt feiner Führer; Deranjtürmen jie, mid) zu zer— 
jprengen; jie jubeln, als gelte e& aufzuzehren den Armen 
im Verborgenen. Du trateft 008 Meer mit deinen Roſſen, 
den Boden großer Gewäller. Ich höre e$, und es zittert 
mein Inneres, beim Gerüchte bebten meine Lippen, Morſch— 
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Flu: erften und zweiten Tage Zuffotb. 


Sir Der eriten Sora 3. Bud) Moſ. 22, 26 016 Kap. 23, 44, wie am 
zweiten Tage Peſach ©. 344. 


In der zweiten Thora 4. Bud) Moſ. 29, 6 


מניחין ספר תורה שני אצל הראשון ואומרים חצי קדיש by‏ שניהם ומגביהין 
וגוללין ספר תורה שקראו בו ופותחין ספר תורה שני וקורין כו למפטיר 
בפרשת פינחס (במדבר כיט, ייב--מיז). 


num הַשְׁבִיעי מִקְרָא"קדְש‎ vn» יום‎ gy nona 
ליהוה‎ am crbm un עברה לא‎ n2wo9—3 nob 


heit dringt in mein Gebein, und an meiner Stelle ziitere 
id — Dak ih ruhen טן‎ big an den Tag der Mot, 
ba heranzieht das Wolf, daS ihn bebrüngt. Denn ber 
Teigenbaum blüht nicht, und fein Ertrag ijt an den 
Weinſtöcken, 68 verjagt Der Dlive Frucht, unb die Flur 
trägt feine Cpeijen. Entrafft ijt Der Hürde das Schaf, 
und fein Rind ijt in den Stillen. Sch aber jauchze in dem 
Emwigen, juble in dem Gotte meines Heiles. Gott, Der 
Herr, ijf meine Kraft, und er madjt meine Füße ben Qinz 
binnen gleich und läßt mid) einherjchreiten auf meinen Höhen. 
Dem Sangmeijter auf dem Saitenjpiele. 


Und am fünfzehnten Tage des ficbenten ₪ 6‏ ובחמשו, 
follt ihr Heilige Berufung Haben; feine Arbeitsverrichtung‏ 
jollt ihr tun, und ifr jollt bem Emigen ein Felt feiern ſieben‏ 
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הפטרה ליום ראשון של סכות. 
מפטירין בוכריה ייד אי. 
är an‏ לײַ Dam‏ שָלָלך 123 וְאֶסַפְתִּי 
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Tage. Und ifr jolt al8 Ganzopfer darbringen | ein Feuer— 
opfer zum Wohlgeruch dem Ewigen dreizehn junge Farrer, zwei 
Widder, vierzehn einjährige Schafe, ohne Fehl jollen jie jein. 
Und ifr Speijeopfer: Kernmehl eingerührt mit Del, Drei 

ehntel zu jedem Farren von den dreizehn Farren, amet 

ehntel zu jedem der beiden Widder, und je ein Zehntel zu 
jedem Schafe von den vierzehn Schafen. Und einen Ziegen 
bod zum Sühneopfer, außer dem bejtändigen Ganzopfer, 
feinem Speijeopfer und der Spende dazu. 


$aypbtarta. 

(&edjarjab 14.) 
mn Siehe, ein Tag fommt bent Emwigen, da verteilt 
wird Deine Beute in Deiner Mitte. Und id) jammle alle 
Völker nad) Serujalem zum Krieg, und Die Stadt wird ein: 
genommen und bie Häujer werden geplündert und Die Weiber 
d geihändet, und e8 zieht Die Hälfte der Stadt in Die Ver— 
annung, aber der "Mett des Volkes wird nicht mweggetilgt 
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aus Der Stadt. Und Der Ewige zieht aug und ftreitet wider 
bieje Bölfer, mie am Tage, Da er fümpfte am Tage der 
Cchlacht. Und e$ treten jeine Füße an jenen Tage auf Den 
Telberg vor Serufalem im Diten, und 66 jpaltet jid) Der 
Telberg in bie Hälfte nad) Oſten und Weiten, eine fer große 
Schlucht, und es weicht die Hälfte des Berges nad) Norden 
und Die andere Hälfte nach Ciiben. Und ihr fliehet (vor) 
der Bergſchlucht, Denn Die Bergichlucht reiht an Azal, und 
ihr fliehet, jo wie ir geflohen vor den Erdbeben in Dem 
Tagen Uſijahs, des Königs von Juda; und es kommt der 
Ewige, mein Gott, alle Heiligen mit dir. Und es geſchieht, 
an ſelbigem Tage wird fein Licht ſein, (ſondern) Schwere 
und (Gritarrung. Und 68 wird ein einziger Tag jem, er 
wird erfannt werden alg der des Emigen, nicht Tag unb 
nicht Nacht; aber um Die Abendzeit wird es licht werden. 
Und e$ gejchieht, an jelbigem Tage fließt lebendiges Waſſer 
aus Jeruſalem, die Hälfte in das öjtlihe Meer unb Die 
älfte in daS weitlihe Meer, im Sommer und im Winter 
leibt cà. Und ber Emige wird König fein über die ganze 
Erde; an jenem Tage wird Der Emwige einzig fein und jem 
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Name einzig. (X8 wird fid) ummandeln mie in eine Gbene 
das ganze Land von Geba big Rimmon im Süden ]וו‎ 
und fie erhebt fid) und bleibt an ihrer Stelle von dem Tore 
Benjamin an bis zur Stelle des eriten Tors, und 218 zum 
Edtor, und vom Zurme Chananel 018 zu Den Keltern 8 
Königs. Und fie wohnen darin, unb feinen Bann gibt 8 
fürder, jondern Serujalem wohnt jidjer. Und aljo wird bie 
Plage jein, womit ber Ewige plagt alle die Völker, Die zu 
Felde gezogen find wider Jeruſalem: ES modert jeglihem 
das Fleiſch, während er auf feinen Füßen jteht und jeine 
Augen modern in ihren Höhlen und jeine Zunge mobert in 
jeinem Munde. Und 68 gejchieht, an jelbigem Tage wird 
eine große Verwirrung vom Emwigen unter ihnen Te, DaB 
jie ten einer 068 anderen Hand, und einer Hand legt an 
den anderen. Und aud) 020 wird ftreiten müſſen | iiber 
Serufalem; und zufammengebradt wird 008 Gut aller Völker 
ringsum, Gold und Silber und Kleider in großer Fülle. Und 
fo wird fein die Plage der Roſſe, der Maultiere, ber Kamele, 
und ber Giel und alles Viehes, das fein wird in Denjelbem 
Lagern, gleich biefer Plage. Und e8 wird geichehen, 8 
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affe, bie verjchont bleiben von all den Völfern, Die gegen 
Serujalem gezogen, hinaufgehen Jahr für Jahr, um jig) zu 
beugen vor dem Könige, dem Emwigen ber Heerjcharen, und 
zu feiern bas "Fett Der Hütten. Und es wird gejchehen, daB 
für Diejenigen, welche nicht Hinaufziehen von den Gejchlechtern 
ber Erde nad) Jeruſalem, um jid) zu beugen vor dem Könige, 
bent Ewigen ber Seerjdjaren, nicht Der Regen fallen wird. 
Und menn das Gejchlecht der Aegypter nicht finaufgeft und 
nicht fommt, jo fällt er auch auf jie nicht; e8 trifft Die Plage, 
moinit der Ewige die Völfer plagt, die nicht Hinaufgehen, 
zu feiern das set Der Hütten. Das wird fein Die Strafe 
Hegyptens und Die Strafe aller Bolfer, die nicht hHinaufgehen 
werden, zu feiern 006 Feſt der Hütten. An jelbigem Tage 
mird 016 auf die Schellen der Rojje (alles) Heilig jein Dem 
Emigen, und die Töpfe im Haufe des Emigen find gleich 
ben Blutihalen vor dem Altar. Und jeglicher Topf in 
Zerujalem und in 3uda ijt heilig dem Herrn der Heerjcharen, 
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unb 68 fommen alle Spfernben und nehmen Davon und 
fodjen darin, und 66 wird fortan fein Krämer jein im Haufe 
des Herrn der Seerjdjaremn an jelbigem Tage. 


Daphtara, 
(1. Bud) Könige 8, 2—21.) 

Zeen E3 verjammelten jidj um den König Salomo alle 
Männer von Fsrael im Monat Der Ethanim, 008 Ut Der 
fiebente Monat, am Feſte. Und cs famen alle Xelteiten 
Ssraels, und Die Prieiter trugen Die Lade. Und jie brachten 
herauf Die Lade des (migen und Das Stiftszelt und alle 
heiligen Geräte, Die im Zelte waren, und e$ brachten jie 
herauf Die Priefter und emiten. Und ber König Salomo 
und die ganze Gemeinde Israel, die jid) bei ifm vor Det 
Lade eingeitellt hatten, opferten mit ihm Schafe und Rinder, 
bie nicht gezählt und nicht berechnet wurden vor Menge. Und 
e8 brachten die Prieiter bie Bundeslade des Ewigen an ihren 
Drt nad) ber Redeitätte des Haujes, in das Alferheiligite 


399 Haphtara. 


Cen הַבְּרוּבִים: כִּי הַבְּרוּבִים פרשים‎ 9233 NORTON 
vy על-הָאָרון‎ Gan on הָאָרוֹן‎ orbe 
מן--‎ m5 רְאשִי‎ Wm Dan cow —— 
ער‎ DU von הַחוּעָה‎ wy ox jv CH zen 
רק שָני לחות הָאֲבָנִים אֲשֶׁר‎ mw2 Ww הַזָה:‎ Dim 
"eer "3 —70y Fr בְּחֹרֵב אשר‎ nup nv m 
ש‎ — nuez nw vn בְּצֵאתָם מאָרֶץ מִצרָיִם:‎ 
הכחנים לעמד לְשֶׁר‎ zr: מלא אֶת"בית‎ vn 
"WOW D =: כְבוד אֶתבּית‎ np uum wem 
7 Sen בָנִיתִי בת‎ un שלמה יי אָמַר לשפן בערְפֵל:‎ 
DW TION המל‎ 283: E sra mop 
nz עמר: וַיאמָר‎ bey bock (wn 46 - 


Hin, unter Dic Flügel der Gerubint Denn Die Gferubün 
breiteten Die Flügel über die Stelle Der Sade, jo daß Die 
Cherubim die Lade bededten, und die Stangen darüber Hin. 
Und die Stangen waren jo lang, Dak Die Spigen Der Stangen 
gejehen wurden vom Heiligtume aus an Der Vorderjeite Der 
Jtebeitütte, aber jie wurden nicht auswärts gejehen, und jie 
blieben dort bis auf Diejen Tag. Nichts mar in Der Lade, 
als Die zwei jteinernen Tafeln, bie Moſe am Choreb hinein⸗ 
gelegt hatte, wo der Ewige einen Bund geſchloſſen mit den 
Kindern Israel nach ihren Auszuge aus dem Lande Aegypten. 
Und 68 gejchah, al$ die Bricjter aus dem Heiligtume gingen, 
da erfüllte Die Wolfe das Haus des Emigen. Und Die Priejiter 
vermochten nidjt da zu ftehen, ben Amtsdienjt zu verrichten 
vor der Wolfe; denn Die Herrlichkeit des Ewigen hatte das 
Haus 8 Emwigen erfüllt. Damals jprad) Salomo: Der 
Ewige hat verheißen, im Wolfendunfel zu thronen. Gebaut 
habe id) ein Haus zur Wohnung bir, eine Stätte zu Deinem 
Sig für bie Emigfeit. Und der König wendete fein Angeficht 
und jegnete bie ganze Verfammlung Israels, während Die 
ganze Berjammlung Israels jtand. Und er jprad: Ges 
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priejen jet ber Ewige, Der Gott 870018, ber mit או‎ 
Mund zu meinem Bater David geredet unb mit feiner Hand 
e8 erfüllt; er Hatte gejprodjen: Bon dem Tage, da id) 
herausgeführt mein Bolf Israel aus Aegypten, habe ich feine 
Stadt ermwählt aus allen Stämmen 4820018, 208 man Dort 
ein Haus baue, bab mein Name darin jet, aber ich erwählte 
David, 008 er mein 901] Israel beferrjdje. Und David, 
mein Vater, Hatte 68 im Sinne, ein Haus zu bauen Den 
Namen des Emwigen, des Gottes 890088. Und der Emige 
jprad) zu David, meinem Bater: Weil du e8 im Sinne ge- 
habt, ein Haus zu bauen meinem Namen, jo haft du wohl 
getan, daB bu 68 im Sinne gehabt. Doc du jollit das 
Haus nicht bauen, jondern dein Sohn, der hervorgehen 
wird aus Deinen Lenden, joll bas Haus bauen meinen 
Namen. Und der Ewige hat bejtätigt חאן‎ Wort, das er 
geredet, und ich bin aufgejtanden anjtatt Davids, meines 
Baters, unb fige auf dem Throne Israels, jo wie der Ewige 
geredet, unb ich habe gebaut 208 Haus dem Namen 8 
Emigen, be8 Gottes Israels; unb ich Habe dort eine Stelle 


401 Vorlefung aus der Thora. 
"oe nu VOR בְּרִית יי‎ DEE qw? מקום‎ 
"Dr YIND DAN בְּהוצִיאו‎ 


קריאת התורה לשבת חול המועד. 
קורין en‏ כי תשא mew)‏ ליג ^2( 
"vl‏ משָה nw ëm‏ אַתָּה "ow "ON‏ העל 
npw mn nyn-nw‏ לא Ham nw "mm‏ 
"Oy‏ וְאַתָה UR Om DU3 ENT, D'yoW‏ חן CZX2‏ 
WIR "E‏ מְצָאתי חן TUS‏ הודיעני נָא אֶת- 
Cragg woo quw) 0‏ ביני ren‏ כִּי עמף 
הגוי mm‏ ויאמר פָּנִי ילכו :wocnnmom‏ וַיאמָר Tow‏ 
m que pw-ow‏ אַל--תעלנוּ rm‏ וּבַמָה | ידע 


gemacht für bie Lade, in welcher der Bund des Ewigen 
ruht, ben er gejchlojjen mit unjeren Vätern, da er jie heraus— 
führte aus dem Lande Aegypten. 


Am Sabbat ChoFBamoed. 
(2. 8. Moſ. 88, 12. — 34, 26.) 


Und Moje jprad) zu dem Emigen: 65006, du‏ ויאמר 
jprichit zu mir: führe dieſes Volk hinauf! Aber du Haft mid)‏ 
nicht willen laſſen, wen du mit mir jdjidfen willſt. Und doch‏ 
Bait bu gejagt: Sch babe bid) beim Namen gefannt, und aud)‏ . 
Gnade fajt bu gefunden in meinen Augen. Nun denn, wenn‏ 
ih Gnade gefunden in Deinen Augen, jo lab mid) Deine‏ 
Wege erfennen, bab ich bid) erfenne, damit ic) Gnade finde‏ 
in deinen Augen; 11606 auch, 208 dieſes 901] dein Volk ijt.‏ 
Und er jpradj: Mein Antlig wird voranziehen, und id)‏ 
merbe Dir Rupe jchaffen. Und er jpradj zu ihm: Wenn dein‏ 
Antlig nidjt voranzieht, jo führe uns nicht hinauf von hier.‏ 
Und woran "ott wohl irgend erfannt werden, daß ich Gnade‏ 

26 
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gefunden in Deinen Augen, id) und dein 011? Nicht daran, 
Dop bu mit ung gefejt? bab wir unterjchteden find, id) und 
dein Bolf, von jedem 93olfe, bas auf dem Erdboden ijt. — 
2. Und der Emige [prad) zu Moje: Auch das, was Du 
geredet Dot, will id) tun, meil du Gnade gefunden in meinen 
Augen und id) bid) gefannt beim Namen. Und er jprag: 
₪08 mid) bod) jehen Deine Herrlichkeit! Und er jprad): Ich 
werde vorüberführen all meine Güte an Deinem Angeficht 
und werde vor Dir rufen bei Namen: Emiger, ich begnadige, 
men ich begnabigen will, ich erbarme mig, mes id) mid) 
erbarmen will. — 3. Und er [jprad) meiter: Du vermagjt 
nicht, mein Antliß zu jdjauen; denn mich jdjauet fein Menjch 
unb bleibt leben. Und der Ewige jprad): Siehe, da ijt ein 
Drt bei mir, da felle bid) auf den Felſen! Und e8 wird 
geichehen, wenn meine Herrlichkeit vorbeizieht, jo jtelle ich 
Did in die Felſenkluft, und ich werde meine Hand über bid) 
deden, 218 ich vorübergegangen. Dann mill id) meine Hand 
megtun, und du fiehjt meinen Nücen; aber mein Antlig 
fann nicht gejehen werden. — 4. Und der Ewige jprad) zu 
Moje: Haue bir zwei fteinerne Tafeln aus, mie die eriten, 
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und ich werde auf die Tafeln fchreiben die Worte, Die auf 
ben eriten Tafeln waren, Die Du gerbrodjen. Und jet bereit 
auf den Morgen, fteige am Morgen auf den Berg Sinai 
unb barre dort meiner auf dem Gipfel des Berges. Und 
fein Menjch jteige mit bir hinauf, fein 9ten]d) werde auch 
nur gejehen auf dem ganzen Berge; jelbjt bie Schafe und 
bie Rinder jollen nicht meiden in ber Nähe Diejes Berges. — 
5. Und er faute amet fteinerne Tafeln aus, mie bie eriten, 
und Moje madjte fig auf am Morgen und jtieg auf Den 
Berg Sinai, mie der Emwige ihm geboten Hatte, und nahm 
in feine Hand zwei jteinerne Tafeln. Und der Ewige fam 
herab in einer Wolfe und ftellte fig Dort neben ihn und 
rief bei Namen: Gmiger! Und der Emige 30g vorüber an 
feinem Angefiht unb. rief: Ewiger, Emiger, Allmächtiger, 
barmherzig und gnädig, langmütig und von unendlicher 
Huld und Treue, er bewahrt die Huld bis ins tauſendſte 
Geſchlecht, vergibt Schuld, Miſſetat und Fehl; doch ſtraflos 
hingehen läßt er nichts. Er ahndet die Schuld der Väter 
an Kindern und Kindeskindern, am dritten und am vierten 
26* 
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Geſchlecht. Da eilte Moje und neigte fid) zur Erde und biidte 
fig und jprad): Wenn ich denn Gnade gefunden in deinen 
Augen, Herr! jo gehe Doch der Herr in unjerer Mitte, — denn 
ein härtnädig Bolf ijt e$, — und verzeihe unjeren revel und 
unjere Schuld, und eigne uns bir an. Und er jprad): Siehe, 
ich jchließe einen Bund: vor deinem ganzen 33olfe mill id) 
Wunder tun, mie fie nicht gejchaffen worden in aller Welt 
unb bei allen Völkern, und jehen טן‎ alles Wolf, in Dejjen 
Mitte du but, ba8 Werk 066 Ewigen, dag id) an Dir tue, 
mie e8 furchtbar ijt. — 6. Beachte wohl, was id) bir Heute 
gebiete. Siehe, ich treibe vor Dir den Emori und Renaani und 

Dn und ert und Chivi und Tebufi aus. Hüte Did), 
daß du feinen Bund jdjliebeft mit dem Bewohner des Landes, 
gegen das du zieheit, daß er nicht zum jyalljtrid werde im 
deiner Mitte; jondern ihre Altäre jolt ihr niederreiken und 
ihre Standbilder zertrümmern und ihre Paine umbauen. 
Denn du jolljt nicht einen anderen Gott anbeten, denn Der 
Ewige — Eiferer ijt jein Name, ein cifervoller Gott ijt er. 
Das bu nicht jchliekeit einen Bund mit dem Bewohner 8 
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Landes, denn menn jie ihren Göttern nachgehen und ihren 
Göttern opfern unb dich einladen, jo fbnntejt Du von [einem 
Dpfer ejfet und von feinen Töchtern für deine Söhne nehmen, 
feine Töchter würden ihren Göttern nadjgefen, und aud) 
deine Söhne zum Gögendienft verführen. Götterbilder von 
Gußwerk jolljt bu dir nicht machen. — 7. Das Felt Der unz. 
gejäuerten Brote beobadjte! Sieben Tage follit ונפ‎ 
Brote elen, Die ich bir geboten um Die Zeit des Monats 
ber Aehrenreife; denn im Monat der Aehrenreife bijt bu 
aus Aegypten gezogen. Alles, mas erjtgeboren ijt, ijt mein, 
unb alles, was deine Herde an Männlichem Hat, Der 66 
ling an Rind und Lamm. Und den Erftling beim 1 
11+ du auslöjen um ein Lamm, und menn Du ihn nicht 
auslöſeſt, brig ihm das Genid; alle Erjtgeburt deiner Söhne 
ſollſt bu auslöjen, bab man nicht leer erjcheine vor meinem 
Angefichte. 0006 Tage jollit du arbeiten; aber am jiebenten 
Tage feiere, in Der Pflügezeit und in der Ernte ſollſt du 
feiern. Und ein Feſt der Wochen ſollſt du dir machen, der 
Erſtlinge der Weizenernte, und das Feſt der Einſammlung 
beim Umlauf des Jahres. Dreimal im Jahre ſollen er— 
ſcheinen alle deine Männlichen vor dem Antlitze des Herrn, 
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הָאָרן mera‏ אֶלהי יִשְׂרָאֵל: oma Cen‏ מִפָנִיף 
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מניחין ep‏ תורה שני אצל הראשון ואומרים חצי קדיש על שניהם ומגביהין 
תוללין wo‏ תורה שקראו בו ופותחין ספר תורה שני וקורין בו למפטיר 
בפרשת פינחס (במרבר כיט, יי;). 


כשחל שבת ביום חראשון של חול המועד: 

0921 4/3 פָּרִים "Vd de‏ שנִים עשר ‚DON‏ שְׁנָיִם 

on כָּבָשִים 11307733 ארְבָּעה עֲשֶׂר תָּמִימם:‎ 
Eë D'So ci לאִילם‎ cb DON 


s« יש"‎ B 


ושעיר-עזים אֶחָר הַמָּאת 355" עלת mona‏ וּמנְחָתָהּ 


be8 Ewigen, des Gottes 870018. Wenn id) Völfer vor bir 
verdränge und Deine Grenze ermeitere, jo mirb Dennod) 
feinem Menjchen nad) deinem Lande gelüften, menn du Hin- 
aufgehit zu erjcheinen vor dem Antlige 008 Cmigen, deines 
Gottes, dreimal im Jahre. Schlachte nicht beim Gejäuerten 
bas Blut meines Opfers, und lajje nicht 218 an den Morgen 
bag Opfer des Peſachfeſtes übernachten. Das Früheſte von 
ben Gritlingen deines Bodens joffjt Du in das Haus des 
Emigen, 061868 Gottes, bringen. ode nigt ein Bödlein 
in der Milch jeiner Mutter. 
(Sn der zweiten Thora 4. 3B. Moj. 29, 17 ff.) 
Am erjten Mittelfeiertage. 

sen וביום‎ Und am zweiten Tage zwölf junge Farren, 
zwei Widder, vierzehn einjährige Schafe ohne Fehl. Und 
ihr Speijeopfer und die Spenden dazu, zu den Farren, zu 
ben Widdern und zu den Schafen, nad) ihrer Zahl, nad) 
Vorſchrift. Und einen Ziegenbod zum Sühnopfer, auBer 
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ביום השלישי של חול המועד: 
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bem beitändigen Ganzopfer und jeinem Speijeopfer und Dem 
Spenden dazu. — Und am dritten Tage elf ;yarrem, amet 
Widder, vierzehn einjährige Schafe ohne Fel. Und ihr 
Speijeopfer und Die Spenden dazu, zu den jyarren, zu Den 
Widdern und zu den Schafen, nad) ihrer Zahl, nad) Bor: 
ihrift. Und einen Bod zum Sühnopfer, außer dem bejtändigen 
Ganzopfer und jeinem Speijeopfer und der Spende dazu. 
Am dritten Mittelfeiertage. 


Und am vierten Tage zehn yarren, zwei‏ וביום הרביעי 
Widder, vierzehn einjährige Schafe ohne Fehl. Ihr Speife-‏ 
opfer und Die Spenden dazu, zu Den Farren, zu den Widdern‏ 
und zu den Schafen nad) ihrer Zahl, nad) Borjgriit. Und‏ 
einen Ziegenbod zum Sühnopfer, außer bem beftändigen‏ 
Ganzopfer, ſeinem Speiſeopfer und der Spende dazu. —‏ 
Und am fünften Tage neun Farren, zwei Widder, vierzehn‏ 
einjährige Schafe ohne Fehl. Und ihr Speiſeopfer und die‏ 
Spenden dazu, zu den Farren, zu den Widdern und zu den‏ 
Schafen, nach ihrer Zahl, nach Vorſchrift. Und einen Bock‏ 
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ביום הרביעי של חול המועד: 
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הפטרה לשבת וחול המוער של סכות. 
מפטירין ביחוקאל ליח ייח--ליט re‏ 
Dä mum‏ הַהוּא Dia‏ בוא גוג עלאַרְמַת יִשְׂרַאֵל 


zum Siifnopfer, außer dem bejtändigen Sanzopfer und 
jeinem Spetjeopfer und der Spende dazu. 
Am vierten Mittelfeiertage. 


wenn וכיום‎ Und am fünften Tage neun arten, zwei 
Widder, vierzehn einjährige Schafe ohne Fehl. Und ihr 
Speiſeopfer und die Spenden dazu, zu den Farren, zu Den 
Widdern und zu den Schafen, nad) ihrer Zahl nad) Vor— 
ſchrift. Und einen Bod zum Sühnopfer, außer Dem bez 
ſtändigen Ganzopfer und ſeinem Speiſeopfer und der Spende 
dazu. — Und am ſechſten Tage acht Farren, jmei Widder, 
vierzehn einjährige Schafe ohne Fehl. Und ihr Spetjeopfer 
und Die Spenden bo, zu Den Farren, zu Den Widdern 
und zu den Schafen, nach ihrer Zahl und Borjchrift. Und 
einen Bod zum Sühnopfer, außer Dem beftändigen Gans: 
opfer, jeinem Speijeopfer und den Spenden Dazu. 

Haphtara. 
(Ezechiel 38, 18.—39, 16.) 


mm Und 68 wird gejchehen an jenem Tage, am Tage 
der Ankunft Gogs auf dem Boden Israels, — jprid)t Gott, 
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der Herr, — wird mein Grimm in mir auffteigen. Und in 
meinem Eifer, im Feuer meiner Entrüjtung habe ich gejagt, 
das ant jelbigen Tage ein großes Erdbeben auf dem Boden 
Ssraels jein jol. Und 66 werden vor mir erbeben bie 
side des Meeres unb die Vögel des Himmels und das 
Getier des Feldes und alles Gewürm, das jid) regt auf 
Erden, und alle Menjchen auf der Oberfläche des Erdbodeng, 
und e8 werden Berge niedergerijjen, und Höhen einjtürzen, 
und jegliche Mauer fällt zu Boden. Und id) rufe gegen 
ihn auf allen meinen Bergen das Schwert herbei. Das ijt 
der Spruch Gottes, des Herrn: bas Schwert des einen jet 
miber den anderen. Und id ridjte ihn mit Veit und Blut; 
und iiberjgmemmenden Regen und Hageliteine, euer und 
Schwefel [ajje ich auf ihn regnen und auf feinen Anhang 
und auf Die vielen 991660, Die mit ihm ſind. Und id) erz 
meije Ne groß und Heilig, und id) werde erfannt werden vor 
Den Augen vieler Völker, und fie werden erfennen, daß id) Der 
Emige bin. — Und du, Menjchenjohn, weisjage über Gog, 
und ſprich: So jprigt Gott, der Herr: Siehe, id) mill an 
bid, Sog, Fürſt von Roſch, Meſchech und Zgubal! Und ig 
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mache Did) wild und irre und führe Did) herauf aus Dem 
auBerjten Norden und bringe Dic) auf Die Berge Israels 
und jchlage Dir den Bogen aus Der linfen Hand, und Deine 
Pfeile laffe ich aus deiner rechten Hand fallen. Auf ben 
Bergen Israels jollit du fallen, Du und all dein Anhang 
unb die Völker, Die mit dir find; den Naubvögeln, allem 
Beihmwingten, und dem Getier des Feldes gebe id) Did) zum 
Fraß. Auf offenem Felde jollft du fallen; denn ich habe 
geredet — das ijt Der Spruch Gottes, des Herrn. ` Und 
eyeuer jende ich gegen Magog und gegen Die, meldje Die 
Eilande in Sicherheit bewohnen, und fie jollen erfennen, 
Das id) ber Emwige bin. Und meinen heiligen Namen will 
id) fund tun unter meinem Bolfe 16001, und ich werde nicht 
mehr entmeiben [ajjen meinen heiligen Namen; und Die 
Völker jollen erkennen, 08 ich, der Emige, heilig bin in 
Serael. Siehe, e8 ijt gefommen und gejchehen! — ijt der 
Cprud) Gottes, 068 Herrn; — 208 ijt der Tag, den id) ver= 
heißen. Und 66 werden hinausgehen die Bewohner der 
Städte 480018 und werden brennen und heizen mit Waffen 
unb Scilden und Zorten, mit Bogen und Pfeilen und 
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Seulen und Lanzen, und werden Feuer Damit nähren jieben 
Sabre. Und fie werden fein Holz eintragen von dem Felde 
und feines hauen aus den Wäldern, jondern mit Waffen 
mwerden jie 206 Feuer nähren, und werden berauben ihre 
Räuber und plündern ihre Plünderer, das ijt ber Sprud) 
Gottes, des Herrn. Und 65 mird gejchehen an jelbigent 
Zone, gebe ich bajelbjt bem Gog Pla für ein Grab im 
61068, ein Tal, über 208 man Djt(id) zum Meere wandert, 
— und 8 wird Den NWandernden Den Weg verjperren; und 
dort wird man Gog und jeine ganze Menge begraben und 
e& nennen: das Tal der Menge Gogs. Und das Haus 
Israel wird fie begraben, um 006 Land zu jaubern, jieben 
Monate. Und alles Volk des Landes begräbt fie, und ein 
Ruhm mirb ihnen bleiben der Tag, Da ich mid) verherrliche, 
das 11 der Cprud) Gottes, Deg Herrn. Und Die das Land 
durchziehen, werden für bejtánbig Männer augjondern, mele 
mit den Durchziehenden die auf dem Lande Zurüdgebliebenen 
begraben, um e$ zu jüubern; nad) Berlauf von jieben 
Monaten merben jie (nod) juchen. Und jie werden Dos 
Sand durchziehen — jo einer ein Menfchengebein jiebt, jo 
baut er Daneben ein Mal, big Die Totengräber e8 begraben 
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o3‏ שס"עיר הַמונָה mno)‏ הָאָרֶץ: 


In ben Zwiſchentagen des Fejtes, Chol-Hamoed, 
mirb nur eine Thora au$geboben und für den betreffenden Tag aus 
4. Bud) Moſ. 29, 17—34 vorgelejen. 


An achten Tage, Schemini Uzereth. 
Sn der eriten Thora wie am achten Tage Peiad) 5. 33. Mol. 
14, 22.—16, 17. ©. 368 nur wird jtet$ עשר תעשר‎ angefangen. 


(Sm der zweiten Thora 4. Bud) Moi. Kap. 29, 35.—30, 1.) 


מניחין ספר תורה שני אצל הראשון ואומרים חצי קדיש by‏ שניהם ומנכיהין 
וגוללין ספר תורה שקראו בו ופותחין ספר תורה שני וקוראין בו למפטיר 
בפרשת פינחס (במדבר כיט ליה--ל' אי). 
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im Tale der Menge 09088. Und aud) Hamonal) ijt Der 
Name der Stadt. Und jo jüubern jic das Yand. 


(Sn der zweiten Thora 4. Bud, Moj. 29, 35—30. 1.) 


Am achten Tage jolt ihr Feitverfammlung haben,‏ ביום 
feine Arbeitöverrihtung jolt ihr tun. Und ihr jolt 8‏ 
Ganzopfer darbringen eine Feuergabe zum Wohlgerud) dem‏ 
Emigen, einen Farren, einen Widder, fieben einjährige‏ 
Schafe ohne Fehl. Ihr Speijeopfer unb Die Spenden dazu,‏ 
zu dem Farren, zu dem Widder und zu den Schafen nad)‏ 
ihrer Zahl und Vorſchrift. Und einen Bod zum Sühnopfer‏ 
außer dem beitändigen Ganzopfer und [einem Speijeopfer‏ 
und Der Spende dazu. Dies jolt ihr dem Emigen opfern‏ 
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הפטרה לשמיני עצרת. 
(מפטירין במלכים אי חי ניד). 
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ux ven " nam מלפני‎ co De וְהַתְּחִנָּה‎ 
כָּל "קהל‎ nw qua Uy — פְּרְשׂוֹת‎ TEN 
ze CO לאמר: 2 ײַ אֲשֶׁר‎ om קול‎ Du 
bon TUM 237 oe; אֲשֶׁר 037 לא-‎ bo ein לעמו‎ 
יהי יי אֲלְהֵינוּ‎ "am nun T2 023 הטוב אֲשֶׁר‎ 733 
EN x3cow wniN-Dy mo כַּאֲשֶׁר‎ uy 


an euren Fejten, außer euren Geliibben und euren jreimilligen 

oben an euren Gangopfern und Speijeopfern und euren 
Spenden und euren Mahlopfern. Und Moje jpradj zu 
den Kindern 8rael ganz jo, mie der Emige dem Moſe 
geboten. 


Haphtara. 
(1. Sud) Könige 8, 54--66 [9, 1].) 


Und e8 gejhah, da Salomo vollendet Hatte zu beten‏ ויהי 
zum Ewigen dieſes ganze Gebet und Flehen, jtand er auf‏ 
von bem Altar des Emigen, mo er auf feinen Knien gelegen,‏ 
feine Hände gen Himmel ausgebreitet und trat vor und‏ 
legnete Die ganze Berjammlung Israels mit lauter Stimme‏ 
und jprad): Gepriejen jei der Ewige, Der jeinem Bolfe Israel‏ 
Ruhe verliehen, ganz jo mie er verheigen; e$ ijt nichts au&-‏ 
geblieben von all jeiner guten Verheigung, Die er Durd)‏ 
Moſe, jeinen Knecht, verheißen Dat. ES jei Der Emige,‏ 
unjer Gott, unit ung, jo wie er mit unjeren Vätern gemejen,‏ 
er verlajie uns nicht und verjtoBe uns nidjt; 008 er neige‏ 


414 הפטרה לשמיני עצרת 

"RI "3177223 D3?? vg v3? n'en‏ מִצָוֹתיו 
regum vom‏ אֲשֶׁר mm tere nx‏ 7" 
Dew‏ אֲשֶׁר הַהְהַנַנְתִּי Toug?‏ קרכים ce vow‏ 
יומם no‏ לעשות ו משפט עברו ומשפט bw Toy‏ 


d א‎ 


re wp? oz 200023‏ כָּלעפֵי הָאָרֶץ "CP‏ הוא 


Wow v לְבַבְכֶם שָלַם עם‎ mo) הָאֲלהִים אין עוֹר:‎ 
"29 een) כּום הוָה:‎ UND "pv "pna noo? 
mat DW שלמה‎ nam לפָנִי ײַ:‎ mar enar עמו‎ owe 
וצאן‎ "ow DEN לײַ בָּקֶר עשָרים‎ nap ER הַשְׁכָמִים‎ 
Je den "rare Can Pos וְעשָרים‎ nwo 
"ER Dn ההוא קדש הַמֶלְךְ אֶתדתוך‎ Or ִשְׂרָאֵל:‎ 
DW) nmoenrmw) בית-ײַ כִּיעָשֶׂה שָׁם אֶתדהֶעלָה‎ up? 


unjere Herzen zu ſich, bab mir im all jeinen Wegen wandeln 
und jeine Gebote und jeine Sagungen unb jeine Rechte 
wahren, die er unjeren Vätern geboten. Und e$ jeiem Dieje 
meine Worte, Die ich vor dem Emwigen gefleht, nahe dem 
Emigen, unjerem Gotte, Tag und Nacht, 008 er tue, wag 
redjt ijt feinem Knechte, und was recht ijt feinem Wolfe 
Ssrael, Tag für Tag. Damit alle Völker der Erde erfennen, 
bab der Emige Gott ijt, feiner jonjt. Und e8 jet euer Herz 
ganz mit bem Emwigen, unjerem Gotte, nad) feinen Sagungen 
zu wandeln und jeine Gebote zu wahren, mie am diejem 
Zage. Und der König und ganz Jsrael mit ihm jchlachteten 
Dpfertiere vor dem Emigen. Und Galomo jchlachtete 8 
Mahlopfer, bag er bem (rigen opferte, an Rindern zwei 
unb zwanzigtaujend und an Schafen hundert unb zwanzig— 
taujend, und es meibten das Haus des Emwigen der König 
und alle Kinder Israel. An biejem Tage 6111016 der König 
das Innere des Hofes vor dem Haufe 068 Emigen; denn 
er opferte Dort 206 Ganzopfer und 008 Speijeopfer und das 


415 Haphtara. 
קט‎ wwe» אֲשֶׁר‎ Dm name Gren mom 
הַשׁלָמִים:‎ 20 DW) מַהָכִיל אֶת"הֶעלָה וְאֶתה-הַפְנְחָה‎ 
voy שלמה בָעתהֲהִיא ו אַתה-הָחָג וְכַל--יִשׂרָאֵל‎ wy 
Wow" up? asp מִלְבוא חֲמֶת וער-נחל‎ rum הל‎ 
Dia "pp עשר‎ nyzow Dn nyov) mu» nyav 
וילכו‎ Rn Com rg שלח‎ ven 
ny וְטוֹבֵי לב על כָּל"הַפּוֹבָה אֲשֶׁר‎ DTM לְאֲהֲלֵיהֶם‎ 
עמו:‎ eran לוד עברו‎ 7 


(In einigen Gemeinden mwird noch Hinzugefügt:) 
אֶתדבֵּית יי וְאֶתִ"בִּית הַמֶלֶךָ‎ P ra nies om 
: לעשות‎ yen www שלמה‎ pnmo? nw 


Unſchlitt ber Mahlopfer, weil ber Eupferne Altar, meldjer 
vor dem (rigen mar, zu flein mar, um bag Gangopfer unb 
das Speifeopfer unb das Unſchlitt ber Mahlopfer zu fallen. 
Und Salomo feierte in jelbiger Zeit das Feſt und ganz 
Sérae[ mit ihm, eine große Berjammlung, von ber Gegend 
um Chamath bis zum Bad) Aegypten, vor bem Emigen, 
unferem Gotte, fiebert Tage und jieben Tage, vierzehn Tage. 
Am achten Tage entlie er Dog Volk und jie jegneten den 
König und gingen in ihre Zelte fröhlich und guten Mutes 
über all ba8 Gute, bag der Ewige an David, jeinem Knechte, 
unb an 382001, feinem Volke getan Hatte. 


(In einigen Gemeinden wird nod) Hinzugefügt:) 


Und 68 gejchah,' 018 Salomo fertig war mit dem Bau 6 
Haufes des Emigen und des Hauſes des Königs und all 
des von Salomo Gewünſchten, bag er machen wollte. 


416 סדר תפלה לשמחת חורה 


9m neunten Tage, Simchath-TIhora, 


wird vor bem Ausheben ber Thora folgendes geſungen: 
(Borbeter:) 


Du Cen DON 
"ap אִין עור‎ DORT הוא‎ vo? 

të TW) ITS כָּמוף בָאְלחים‎ qw 6 
mon כִּי לָעוּלַם‎ ab nibii Droe לעַשָה‎ 8 
לנוּ מן הגוים‎ mug20 Cu cow הושיענו‎ mew 6. 

san Many qup au» nmi 
עם אַכוּתִינוּ.‎ mo "ER עִמָנוּ‎ WIR» m 2. 
Ate? bw van? אל‎ 6 
ײַ:‎ Gaga מַרְכְמכָה‎ s. 
עשה פָלָא:‎ nienn נוּרָא‎ DEG IR 303 מִי‎ 6 


Dir ijt 65 gezeigt worden, daß bu 65‏ אתה 
Der Herr ijt Gott und auper ihm fein anderer.‏ כי יי 
TA Deinesgleihen ijt nicht unter den Mächten, o Herr,‏ 
unb nidjt8 fommt deinen Taten gleich.‏ . 

SDanfet ifm, der allein große Wunder tut. Emig‏ לעושה 
mwähret feine Gnade.‏ 

Spredet: Hilf ung, Gott unferes Heil! Ver:‏ ואמרו 
einige und und rette ung 0118 den Völfern, damit wir Deinem‏ 
heiligen Namen danken, deine Lobes uns rühmen.‏ 

Möge der Herr, unjer Gott, mit uns jein, mie er‏ יהי 
mit unferen Vätern mar, uns nicht perfajjen und uns nicht‏ 
verjtoBen.‏ 

Wer unter den Mächten ijt, Emiger, dir gleich?‏ מי 

Wer jo mie du, geſchmückt durch Heiligkeit! Erhaben‏ מי 
durch €oblieber, Wunder übend!‏ 


417 Gebetordnung für Gimdjatb-Z Bora. 
יי בְּמַעַשָיו:‎ not כְבוֹד » לְעוּלֶם‎ "m 8 
ועד עולם:‎ HERD qp שם יי‎ m ©. 


(Borbeter und Gemeinde:) 
a Tee‘ 
יי עו לעמו ין יי יָברַךָּ אֶתדְעמו בשלום:‎ ₪. 
' ארון כּל:‎ 355 eb אַמָרִינוּ‎ enm e. 
(SBorbeter unb Gemeinde:) 
SN יִשְׂרָאֵל יי אֲלהֵינוּ יו‎ yep 


Die heilige Lade mird geöffnet. 
(Borbeter und Ehor:) 
MIN ON קוּמָה יי‎ ngo wow" בּנְסע הָאַרן‎ m 
אַתָּה ואַרון‎ nous? "nep :q990 SEO CH 


Die Ehre Gotte8 mwähret ewig, Gott freut fid)‏ הי 
feiner Werte.‏ 

Gelobt Jet der Name 600/06 von nun an und in‏ יהי 
Emigfeit. | i‏ 

Gott regiert, hat regiert und wird regieren in‏ יי מלך 
Ewigkeit.‏ 

Der Herr verleiht feinem Wolfe Sieg, der Herr‏ יי עו 
fegnet jein Volk mit ‚Frieden.‏ 

Mögen unjere Worte moblgejüllig jein por dem‏ ויהיו 
Herrn des Weltalls!‏ 

yov Höre, Israel, der Herr, unjer Gott, ijt ber ewige 
und einzige Gott. 

Und als bie Sade weiter 30g, jprad) Moje: Erhebe‏ ויהי 
bid, Gmiger, daB deine Feinde iid) zeritreuen und Deine‏ 
Widerfacher fliehen vor Deinem Angejichte! 6 Dich,‏ 
Emiger, zu deiner Ruhejtätte, du und bie Lade deiner Serre‏ 
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7 x וחסיריף‎ D'NEI quo עף:‎ 
b? ios למען‎ ven ײַ‎ : mu 39 Mio 139 
tb WIM תוֹרָה‎ ws hy ויר : כִּי‎ min 


Sämtliche Thorarollen werden 018 ber EM Lade genommen, 
während dejjen fingen Chor und Gemeinde: 


myn VO 3‏ לעמו יִשְׂרָאֵל בִּקְרְשָתו: 
e (Ser Vorbeter mit der erften Thora:)‏ 
va‏ לײַ ADN‏ 
(Chor unb Gemeinbe:)‏ 
נְרומַמָה שמו SIT‏ 
onm CIR vnm ₪.‏ להרום Aan‏ קדוש הוא: 
9n e.‏ » אֲלהֵינוּ וְהַשְּחווּ לחר rm‏ כִּי סדוש יי 
אֲלהֵינוּ: 


lihfeit! Deine Prieſter Eleide Gerechtigkeit und deine 
Frommen jubeln. Um Davids, deines Knechtes, willen, 
meije deinen Gejalbten nicht ab! Seiner Gerechtigkeit wegen 
mill Gott, dab Die Lehre verbreitet und verherrlicht werde. 
Denn von Zion geht die Lehre aus und das Wort Gottes 
von Terujalem. 
Gelobt jet, ber im feiner Peiligfeit feinem Bolfe 
Ssrael die Lehre gegeben hat! 
io Preifet 068 Herrn Größe mit mir! 
meemn Gemeinjdjajtlid) wollen mir feinen Namen erz 
heben. 
won Erhebet den Herrn, unjeren Gott, und büdet euch 
vor jeiner Füße Schemel! 
won Erhebet den Herrn, unjeren Gott, und biidet euch 
bel jeinem heiligen Berg, denn der Herr, unjer Gott, ijt 
eilig. 


419 Gebetordnung für Simdhath-Thora. 
קוינוּ לו וְיוּשִיְעַנוּ:‎ nm אֶלהינוּ‎ nn הַהוּא‎ nha וְאָמַר‎ 8. 
זה קוינוּ לו. נְנִילָה וְנִשְׂמְחָה בִּישׁנְעתוֹ:‎ ₪. > 6. 


Hierauf folgt der Umzug mit den Thorarollen, wobei folgendes 
gelungen wird: > 


אָנָא יי, הושיעא Ri‏ 
אָנָא יַ הַצְלֵיחָה :NQ‏ 
x39," NON‏ כִיום קְראָנוּ: 


TON‏ הָרוּחות הוֹשִׁיעַה נָּא: 
בוחן ni‏ הַצְלִיחָה נָא: 
pi Den‏ עגנו wp DVI‏ 
3m"‏ צָרָקוֹת הושיעה נָּא: 
הָדוּר nmown Ga‏ נָא: 
Tom Dm‏ עגנו wo D?2‏ 


An jenem Tage jpridjt man: Dies ijt unjer Gott,‏ ואמר 
wir hoffen auf ihn, daß er un8 helfe.‏ 

Dies ijf der Herr, mir hoffen auf ihn, laßt uns `‏ זה יי 
jubeln und fröhlich fein in feiner Hilfe.‏ 


Herr, Hilf!‏ ,כ אנא 
D, Herr, laß wohl gelingen!‏ אנא 
DO, Herr, erhöre und, menn mir zu bir rufen!‏ אנא 


Gott aller Geijter, hilf!‏ אלהי 

Erforfcher aller Herzen, 108 wohl gelingen!‏ בוחן 

Mächtiger Erlöfer, erhöre ung, wenn mir zu bir rufen!‏ גואל 

Der Du Gerechtigkeit fündeft, Hilf!‏ דובר 

Der du bid) in Majeftät 10100], 108 wohl gelingen!‏ הדור 

pm Allmächtiger unb Allgütiger, erhöre ung, wenn wir 
zu Dir rufen! 

27* 


420 סרר חפלה לשמחת nn‏ 


נך gm‏ הושיעה גָא: 
bin‏ רַּלִים noua‏ נָא: 
טוב 20131 ,1339 Do)‏ קַרְאֲנוּ: 
y?‏ מַחֲשְׁבוֹת הושיעה נָא: 
732 וְנְאוֹר הַצָלִיחָה נָא: 
לוּבָש Dr OCH, nip‏ קְרְאָנוּ: 
mon‏ עולְמִים הושִיעָה נָּא : 
נָאור וְאַרִּיר הַצָלִיחָה נָא: 
qo‏ נוֹפְלִים »13 Dr‏ קַרָאָנוּ: 
עוזר abs‏ הושיעה נָּא: 
mie‏ וּמַצִיל הַצְלִיחָה נָא: 
צוּר עוֹלָמִים עגנ DÉI‏ קְראָנוּ: 
קרוש ונורא הושיעה "RA‏ 
T Lauterer und Redlicher, Hilf!‏ 
Grbarmer der Armen, [ab mol gelingen!‏ חומל 
aw Gütiger und Wohltäter, erhöre ung, wenn wir zu‏ 
Dir rufen!‏ 
yw Erforjcher ber Gebanfen, Hilf!‏ 
Allmächtiger und Erleuchteter, lab wohl gelingen!‏ כביר 
Der bu in Gerechtigkeit dich Heideit, erhöre ung,‏ לוכש 
wenn mir zu Dir rufen!‏ 
König der Welten, Hilf!‏ מלך 
Erleuchteter und 33erberrlid)ter, 108 wohl gelingen!‏ נאור 
Tao Retter ber Fallenden, erhöre ung, wenn mir zu‏ 
bir rufen!‏ 
my Beiltand der Armen, Hilf!‏ 
mme Befreier unb Netter, Jop wohl gelingen!‏ 
ns Fels der Emigfeit, erhöre ung, wenn mir zu bir rufen!‏ 
Heiliger, Erhabener, Hilf!‏ קרוש 


421 Borlefung aus der Thora. 


mm am‏ הַצְלִיחָה נָא: 
שׁוֹמַר nn‏ עגנ T3‏ הִרְאָנוּ: 
qoin‏ תִּמִימִים הוֹשְׁעֲה :N3‏ 
"pn‏ לער הַצְלִיחָה נָא: 
תָּמִים בְּמָעשִיו עננו DI‏ קְרְאָנוּ: 
ה לש לש אשמו Die. ete‏ טוט chte Zei‏ 


und daraus 5. ®. Moſ. Kap. 33, 1--26 vorgelejen und dazu zehn 
SBerjonen aufgerufen. 


קריאת התורה לשמחת ‚mn‏ 
בפי דברים ליג אי. 
nass nm‏ אֲשֶׁר us‏ משֶה איש Gren‏ אֶת- 
E ww vm‏ מותו: mom‏ יהוה Don‏ בָּא nó?‏ 
"men‏ לְמוֹ Ven‏ מהר פָארְן Ep rop now)‏ 
מִימִינוֹ mp vw‏ לָמוֹ: אַף aan‏ עמים כָּלקְדשָיו ma‏ 


Allerbarmer und Allgnädiger, laß wohl gelingen!‏ רחוס 

Der bu den Bund hältjt, erhöre ung, menn mir.‏ שומר 
zu dir rufen!‏ 

Der bu bie Redlichen ſtützeſt, Hilf!‏ תומך 

Allmächtiger in Emigfeit, Jop wohl gelingen!‏ תקיף 

Du, bellen Handlungen ohne Fehl find, erhöre‏ תמים 
uns, wenn mir zu dir rufen!‏ 

Vorleſung aus ber Thora: 
(5. 88. Mof. 33 unb 34.) 

Und Dies ijf Der Segen, mit welchem Moje, der‏ ואת 
Mann Gottes, die Kinder Israel vor feinem Tode gejegnet‏ 
Bat. Und er jpradj: Der Ewige fam von Sinai und ging‏ 
ihnen auf von Céir, ftrahlte vom Berge Paran, und fuhr‏ 
einher aus Myriaden des Heiligtum, zu feiner Rechten 8‏ 
geuergeje&. Aud) trug er in feinem Bujen die Stämme,‏ 


422 קריאת התורה לשמחת nn‏ 


npo won my כַדַּבְּרמִיף:‎ N 9339 Cp DM 
FESCH 29 בִישָרוּן‎ mn קהלת יעקב:‎ nuo 
Frae paw Cm יִשְׂרָאֵל:‎ CoU cm Dy CUW 
nim ויאמר שמע‎ pmo וְאת‎ D מִסְפֶר:‎ "Do cm 
מִצָרִיו‎ wy) קול יְהוּדֶה וְאֶל--עטו תְּבִיאָנוּ יָרִיו רֶב לו‎ 


inen‏ לי 20" mW) men TOR‏ לְאִיש חַסִירְף אֲשֶׁר 
Tri‏ בְּמסָּה my wn‏ מְרִיבָה: הָאמַר po‏ 
וּלְאָמו לא רְאִיתִיו וְאֶתדאֶחָיו לא Man "zn‏ לא 
yT‏ כִּי שָמְרוּ "en snum TOTER‏ יורוּ PR‏ 
ER rop viai won» snnm Spy"‏ וְכָלִיל על- 
sou‏ בּרך ny‏ חילו ופעל Dan yn non vr‏ 
mër Tm TW Ra? D pain "oum Top‏ 


all jeine Heiligen waren in deiner Hand; aber jie waren 
hingejtürzt zu Deinen üben, aufbebten jie vor Deinem Aus— 
iprüdjen. Das Gejeb hat uns Moſe geboten, vererbt an 
bie Gemeinde 01028. Da ward er in Tejgurun König, 
da jid) Die Häupter des Volfes verjammelten, insgejamt Die 
Stämme 48610015. Es 1006 Réuben und jterbe nicht, daß jeine 
Mannen wenig würden. Und dies dem Juda,; und er jpradj: 
Erhöre, Emiger, die Stimme Judas, und zu feinem Volfe 
geleite ihn; ihm zur Seite jtrette für ihn und Beiſtand jet 
(ibm) gegen jeine Dränger. -- 2. Und von Semi jprad) er: 
Dein Regt und dein Licht gehört deinem frommen Manne, 
ben bu verjucht zu Maſſah, mit dem bu gehadert an dem 
$abermajjer. Der zu feinem Vater und zu feiner Mutter 
ipridjt: Sch Babe ihn nicht gejehen, und feine Brüder fennt 
er nicht, und von feinen Söhnen weiß er nichts; Denn jie 
wahren Deine Worte, und deinen Bund hüten jie. Sie lehren 
30100 Deine Ausjprüche und Israel deine Lehre, legen 
Räucherwerk vor Deinem Antli und Ganzopfer auf deinen 
Altar. Segne, Emiger, jeine Kraft und das Werf Teimer 
Hände nimm anädig auf; zerjchmettere Die Senden jeiner 
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Say vene כָלדדהיום וּכִין‎ voy חפף‎ voy nos? [2^ 
an אַרצו‎ niv Pom אָמַר‎ "np ebe D 
שָׁמֵשׁ‎ win nm :nnp רוּבָצַת‎ ninm Pon pov 
niyzi "wo DI וּמראש‎ D'rn v^» wei 
npwin njp 330 pum mon אֶרֶץ‎ mem עולֶם:‎ 
לו‎ yg שרו‎ Rm pup יוסף‎ END) 
VIR VER V ny cU בָּהֶם‎ TIP רְאֶם‎ VM 
aa) רכשי‎ "mm אַלְפִי‎ Dn) DER רִבְּבות‎ om 
בְּאמָלִיף: עמִים‎ catu? qnwW jur noc "CR 
i כִּי שָפַע נמים‎ pum TEN cy wot 
Tq מרְחיב‎ qe: Run סמוּני חול: ס‎ EEN 


Widerſacher und feine Haller, bak fie nimmer auffteben. 
Zu Benjamin ſprach er: Der Liebling Des Emigen, er 
mont jidjer bei ihm; alle Tage jchügt er ihn, und zwiſchen 
feinen Schultern ruht er. — 3. Und zu Joſeph jprad) er: 

Gottgejegnet jet jein Land, mit des Himmels Kleinod, mit 
Tau und mit Der Flut, Die unten lagert; und mit Dem Fort 
lihen Grtrage der Sonne, unb mit den köſtlichen Früchten: 
der Monde unb der hohen Berge ber Urmelt, und mit den 
föftlihen Früchten emiger Hügel; und mit den Föftlichen 
Früchten der Erde und ihrer Fülle. Und die Huld des im 
Dornbuige Thronenden fomme auf 906 Haupt Joſephs 
und auf Den Scheitel Des unter jeinen Brüdern Gefrönten. 
Sein eritgeborener Stier — er ijt jtattli, und des Neem 
Hörner find feine Hörner, mit ihnen jtobt er die Völfer allez 
jamt bis an Die Grenzen der Erde. Und bag find Die 
Diyriaden Ephraims, und das find Die Taujende Manajjes. 
— 4. Und zu Sebulun jprad) er: Freue dich, Sebulun, bei 
deinem Auszuge und du, Iſachar, im Deinen Zelten. Völker 
laden jie auf den Berg; dort opfern jie Opfer Der Gerechtig- 
feit; Den lleberfluß Der Meere jaugen jie auf unb bie סע‎ 
borgenen 600886 Des Sandes. Und zu Gad [prad) er: 

Gejegnet, weiträumig it Gab; mie ein Some lagert er und 
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ei‏ שָׁכן (טרף gn prp Ort‏ ראשית 
ל npon Dë‏ מְחקק WD pep‏ רְאשי Cy‏ צרקת 
ny?‏ עֲשֶׂה וּמִשְפְטִיו עס-יִשְׂרָאֵל: "DW pia een D‏ 
71 גור pan nw‏ מִרְהַבְּשְׁן: "enel!‏ אָמַר pe‏ 
mim n3 wo qv‏ יָם D np Dron‏ 
WR DIE IR OR DoD‏ יָהִי רצוּי 23b TW‏ 
v2‏ רנלו: ברול ge exu nena‏ ָכָאֶףְּ: אין 
qu^ owe‏ רסב CR vm Cou‏ שְׁחָקִים: 


באו 
רשות לחתן חורה 
(Borbeter :(‏ 


me‏ הָאֵל הנדול Dar‏ וְהַגוְרָא. mu‏ הַתּוֹרָה 
niin rn muse npew ap cu‏ 
jm‏ לְרָר בּנָהרָא. ORT usi E‏ הְַהֹרָה. 


reibet Arm jamt Scheitel ab. Und er Hat 908 (rite jid) 
erleben, denn dort ijt der Anteil des Gejeßgeber8 aufbewahrt; 
und er kommt an der Spike Dee Volkes, die Gerechtigkeit 
des (rigen und jeine Rechte übt er an Israel. — 5. Und 
zu Dan jprad) er: Dan, junger Leu, er jtiirat hervor aus 
Bajchan. Und zu Naphthali ſprach er: Naphthali, gejáttigt durch 
Gnade und voll der Segnung des Ewigen — nad) Weiten 
und Süden ijt jein Erbe! Und zu Ajcher jprad) er: Gejegnet 
von allen Söhnen Ajcher! Er jet der Liebling jeiner Brüder 
und er taucht in Del jeinen Fuß.  Gijen und Kupfer dein 
Riegel, und wie deine Tage (nimmt zu) deine Kraft. Keiner 
gleiht Gott, Sejdjurun! Der im Himmel und in jeiner 
Erhabenheit über den Wolfen thront, jei dir zum Heil. 


Sm Namen Gottes, des Allmäcdhtigen, und im‏ מרשות 
Namen der heiligen Thora, die £öftlicher ift, denn Gold und‏ 
Berlen, öffne ich den Mund, um den zu preifen, der im‏ 
Lichte wohnt; er hat uns am Leben erhalten und ihn vers‏ 
ehren mir in Reinheit, er hat uns Dieje8 jyreubenjejt der‏ 
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nmous mob uu‏ הַתּוֹרָה. הַמְשַמָחֶת לב ועיני 
w/m o»n monem JTywD‏ )522 וְתִפְאָרָה. e‏ 
Ton‏ ה en TE‏ וְהישָרְה. FOR‏ יָמִים nep:‏ 


...— 


mob me לָאוֹהֲבִיהָ ולשומריה | בְּצווּי‎ Jy 
DU SR בְּאֲהֲבָה — מכ חי רצון‎ SCH 


d : התה‎ i והשלם‎ nme Ge ww עמר עמר‎ y 


Der Aufgerufene fpricht ben Segen und der Worbeter lieit 5. Moj.. 
33, 27 bis zu Ende. 


An וקורין לחתן תורה מעונה‎ 
men Uy Cam ny וּמִתַּחַת‎ cup Wax מֶענָה‎ 
עין‎ US nes יִשְׂרָאֵל‎ Bu m TON DIR 
ann} ותירוש אַף-שְׁמָו‎ uu rg יעקב‎ 
עזרףּ‎ wo Dä יִשְׂרָאֵל מִי כָמוף עם נושע‎ quw 
על-במוֹתיט‎ now 3? אב‎ ng? oce DAR 


Thora erreichen laſſen. Diefe Lehre erfreut das Herz unb 
erleuchtet daS Auge; jie verleiht Leben und Segen, Glüd 
und Ehre; jie leitet auf den Pfad des Rechts und der Tugend 
diejenigen zum ewigen eben, welche ihre 33orjdjrijten bez 
obadjten und mit Liebe und Ehrfurcht fie pflegen. So möge 
es dem Allmächtigen gefallen, Leben und Gnade dem N. N. 
u ichenfen, Der ermählt ijt, bie Thora zu bejchliegen. Er 
*ouune und bejchliege Die Thora. 


Zufludt ijt ber Gott der Urzeit, und Dier unten‏ מענה 
die emigen Arme, und er vertrieb vor Dir den Feind und‏ 
iprag): Wernichte! Und Israel wohnte jidjer, abgejondert‏ 
der Quell Jafob3 in einem Lande von Korn und Wiojt;‏ 
aud) jeine Himmel träufeln Tau. Heil dir, Ssrael! mer ijt‏ 
Dir gleich? Bolf, fiegend dur) den Ewigen; er ijt deines‏ 
Heiles Schild, deines Ruhmes Schwert; jchmeicheln werden‏ 
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133 מַערְכת מוֹאַב אֶלְהַר‎ ngo ויעל‎ o cmn 
-bs-nw njv Rn אֲשֶׁר על-פגי ירחו‎ DE ראש‎ 
וְאָת-אָרֶץ‎ onera? DW» ערן:‎ TTS yn 
הָאַחֲרוֹן:‎ mn עד‎ muy? וְאֶת כָּלאָרֶץ‎ noa DEN 
עיר הַמְּמָרִים עד--‎ IN וְאֶת-ְהַכְכָר בְּקעת‎ TTS] 


a זאת הָאָרֵץ אֲשֶׁר‎ oW mr "en צער:‎ 
PART DER sz? לאמר‎ 3py pre? DIS? 
עבָר-יְהוָה‎ ngo mg no לא תעכר:‎ neg) vul 


בּארֶץ מוֹאָב עליפי יְהוָה: ויקבר אתו בני כְּאָרֶץ מֹאָב 
מוּל wipe ma‏ [ְלאהידע איש pn‏ עד הַיום ra‏ 
ng Cru Ra nuo‏ בְּמֹתוֹ ty npng-W»‏ 
DW‏ לחה: ua c3"‏ יִשְׂרָאֵל אֶתמֹשֶׁה בְּערְבֹתּ 


bir Deine Feinde, und Du mirjt auf ihren Höhen jchreiten. — 
Und Moje jtieg hinauf von den Steppen Moab auf den 
Berg Nebo, die Spige der Pisgah, welche vor Jericho ift, und 
ber Ewige lieb ihn 006 ganze Land leben, das Gilead 8 
Dan, und ganz Naphthali, und das Land Ephraim und 
Manajje und das ganze Land ,הלע‎ 218 zum äußerjten 
Meere; und bie Mittagjeite und den Umkreis, das Tal 
Sericho, bie SBalmenjtabt, bis Boar. Und der Emige jprad) 
zu ihm: Dies ijf das Land, das id) Abraham, |01 und 
Aafob mit den Worten zugejchworen habe: Deinen Nad)= 
fommen mill ich e8 geben: ich habe e8 dich mit deinen 
Augen jehen lajjen, aber hinübergehen ſollſt du nicht. Und 
jo jtarb daſelbſt Moje, der Diener 068 Emigen, im Lande 
Moab auf Befehl des Emigen. Und er begrub ihn im Tale 
im Lande Moab, gegenüber Beth SBeor, und niemand fennt 
feine Grabftütte 018 auf Delen Tag. Und Moje mar hundert 
und zwanzig Sabre alt, als cr ftarb; fein Auge mar nicht 
getrübt und feine Säfte nicht gejd)munben. Und die Kinder 
Israel bemweinten Moje in den Steppen 9005 
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מאָב שָלשִים יום :nuo Das 122 m wm‏ ויהושע 
wop ma‏ רוּח חָכְמָה TODD‏ משה U"XtWO‏ ליו 
Defrang vow woe‏ ויעשו כַּאֲשֶׁר -Dw nim nw‏ 
משֶה: DON‏ נָבִיא עור Dee‏ כְּמֹשָׁה אֲשֶׁר WT‏ 
nim‏ פָּנִים כנים. לכל--הָאתת וְהַמוֹפְתִים "vw‏ 
שלחו mim‏ לעשות Gm res‏ לפרעה וּלְבְל-עבָרָיו 
ולכל--אַרצו: לכל noma vn‏ »555 המוא biu‏ 

"yb nuo rm ww‏ — חזק 


Die zweite Zbora wird auf das Lejepult gelegt. Die erjte Thorarolle 
wird aufgehoben und jugerolt, und die zweite allein bleibt auf dem 
Seiepult liegen. 


רשות לחחן בראשית 
(2orbeter :(‏ 


TN וארוני הָאֲדוֹנִים. בשסק‎ DT OR mu 
asp m» ליעף‎ vm afp qus vw) now 
rr?mw2 N2 אוֹנִים. מגיר מַרַאשִׁית מה‎ [wo n2 


Zong, bis vorbei waren Dic Trauertage der Klage um Moſe. 
Und Sofia, Sohn Nuns, mar erfüllt mit Dem Getjte Der 
Weisheit, denn Moſe hatte feine Hände auf ihn gelegt, und 
66 gehorchten ihm Die Kinder Israel und taten jo, mie Der 
Ewige bem Moje geboten. Und es jtand fortan nicht auf 
ein Prophet in $3rael wie Moje, den der Ewige erfannt, 
Angeficht zu Angeficht, nad) allen Zeichen und Wundern, 
bie ihm Der Ewige gejanbt im Lande Aegypten auszuführen, 
an Pharao und an allen feinen Dienern und an jeinem 
ganzen Sande; und nad) aller jtarfen Macht und nad) allem 
Groben und Furhtbaren, das Mofe ausgeführt vor Den 
Augen von ganz Israel. 

Im Namen des Gottes aller Mächte und 8‏ מרשות 
Herrn aller Herren, außer dem es feinen gibt im Himmel‏ 
und desgleichen nicht ijt auf Erden; ber Kraft verleiht dem‏ 
Müden und Stärke dem 5 Ihnmächtigen; der beim Anbeginn‏ 
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ava‏ יועץ nii? ër mw‏ הֲמוֹנִים. mu‏ הָרוּמָה 
cv?‏ אַלְַיִם שָנִים. 20 aan,‏ נִמְלָכִים שָׂרִים וּסְנָנִים. 
אֲרוּבָה VR‏ 35 וּרְחְבָה מִנִי יִם וּשְׁאוֹנִים. Pr‏ 
וּמָתוּקָה מִרְּבֵשׁ cuu‏ כָּל men‏ לא np n3 nu^‏ 
היא מִפְנִינִים: אורְך יָמִים בִּימִינָהּ וּבְשָמאלָהּ עוֹשֶׁר 
mex» nuo nen Dm 23‏ וְהוֹגִיהָ Daa‏ 


mp amwa Mel ag) mp "oye nem 
Dom Garg oe ba וּמִרְשוּת‎ mem ְמַלֶטֶם‎ 
an? בְּרָאֹשִׁית וְהַתְחַל‎ om עמר עמר עמר ר פכיפ‎ 
אֶלְהִים‎ wis בּננִים. וּקָרָא מִבְראשִית עד‎ jb OR 

לעשות מעשָיו D‏ הַמָתוּקָנִים וְהַמָהוּנָנִים: 


Der Aufgerufene jpridt den Segen und ber Borbeter Det aug Der 
zweiten Zhora 1. Mof. 1—2, 8 einjdjlieplid). 
| פותחין ספר תורה שני וקורין לחתן בראשית.‎ 
הָאָרֶץ:‎ DW] השָמים‎ nw Ds בְּרָא‎ Mona 


וְהָאָרֶץ ann cms‏ וְבֹהוּ mem‏ על--פְנֵי einn‏ וְרוּחַ 


beftimmte, ma8 jid) ereignen werde am Ende der Tage und 
feine Ratſchlüſſe ungeftört vollführt; im Namen der ewigen, 
unvergänglichen Lehre, durch melde Könige und Fürjten 
regieren, Deren Inhalt weiter ijt al3 Die Erde und tiefer als 
Dog Meer; die füjtlidjer ijt als Honig und Salböl, uns 
vergleichlich in ihrer Erhabenheit und mertvoller als alle 
Rojtbarfeiten; Die langes Leben hat in ihrer Rechten und üt 
ihrer Linfen 9teidjtum und Ehre; die ihre Schüler und 
reunde leitet und bejchüßt, den geraden Weg führt und 
liebevoll vor Unfällen bewahrt; unb im Namen Diejer ganzen 
Gemeinde erjcheine N. N. und beginne die Thora. 


Am Anfang Tut Gott den Himmel und Die‏ בראשית 
Erde. Und die Erde war öde und miijt, und Finſternis lag‏ 
auf bem Abgrunde, und Der Get Gottes jd)mebte über Deut‏ 
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אֲלהִים us nemo‏ הַמָיִם: וַאמֶר אֲלהִים יְהֵי אור 
en : EI‏ אֶלְהִים rm‏ 31072 ^592 אֲלֹחִים 
pa DIS‏ החשך : wap"‏ אֲלהִיםו לאור יום nb‏ 
קָרָא | ללה Oum Damm‏ יֹם אֶהָר: פ AN)‏ 
cua qin3 ye] um NX‏ ויהי C"D rä "ap‏ 
:omb‏ ויעש — אתהָרְקיע Dan 2 umm‏ אֲשֶׁר 
"ww n'en ra Ye nno‏ מעל Am pech‏ 

wp‏ אֲלהִים a "mm mu r3?‏ יום 
^w‏ פ nnno oven "p orbe N)‏ הַשָמִים 
ow DO‏ וְתִרְאֶה הַיִבְּשָה DDR Ww" Gm‏ 

^2 אֶלהים‎ wo mE wp CEO "o אֶרֶץ‎ ya 
DD 3Uy NU תַרְשָא הְאָרֶץ‎ obw TON טוב:‎ 
TS על"‎ DI אֲשֶׁר‎ irpo עֹשֶׂה פְּרִי‎ Y» 


Waller. Und Gott jpradj: 66 werde Licht! und 68 ward 
₪005 Und Gott jaf das Licht, daB 66 gut war, unb Gott 
Iden zmijchen dem Licht und der Finjternis. Und Gott 
nannte das Licht Tag, und die Finfternis nannte er Nacht. ` 
Und e8 ward Abend und ward Morgen: ein Zag. — Und 
Gott jprad): ES merde eine Ausdehnung mitten in Dem 
Waſſer, und fie jcheide zwifchen Waller und Waſſer. Und 
Gott madjte die Ausdehnung und fchied zwischen dem Waſſer, 
das unterhalb der Ausdehnung, und dem Waſſer, 008 ober- 
halb Der Ausdehnung; und 65 ward aljo. Und Gott nannte 
die Ausdehnung Himmel. Und 68 ward Abend und ward 
Morgen: Der zweite Tag. — Und Gott jpradj: Es jammle 
ig das Waſſer unterhalb des Himmels an einen Drt, unb 
06 werde jicgtbar 206 Zrodene; und 66 ward aljo. Und 
Gott nannte daS Trodene Erde, und Die Sammlung Deg 
Waſſers nannte er Meere, und Gott jaf, 208 es gut mar. 
Und Gott jprah: Es laſſe Hervorjpriegen Die Erde frijches 
Grün, Kräuter, Samen bringend, Fruchtbäume, Frucht tragend, 
nad) ihrer Art, Samen habend — auf der Erde; und e$ ward 
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vao? yop מוריע‎ SUY ותוצא הָאָרץ דָשָׁא‎ oom 
-2 אֶלְהִים‎ wo אֲשֶׁר זרעדבו לְמִיגְהוּ‎ EEN vv 
יום שָלִישִי: | פ וַאמֶר‎ 2m wm :ae 
pha ra לְהַבְדִּיל‎ mun vo יהי מָארת‎ Gre 
mm וְשָׁנִים:‎ mo לָאתת וּלְמועדים‎ vm nes na 
oom הַשָמִים לְהָאִיר על--הָאָרֶץ‎ vp למָאורת‎ 
"(impm-nw אֶלהים אֶתדדשָנִי המאדת הַנְדלִים‎ vy 
הקטן לְמְמְשָלֶת‎ "more היום‎ ro: un 
De v3 אָלחים‎ DAN jan הַכּוכָבִים:‎ nw noon 
ya "una וַּלילָה‎ a "en על-הָאָרֶץ:‎ wo 
am אֲלהִים כִּיהדטוב:‎ wo החשך‎ y» הָאור‎ 
פ וַאמֶר אֲלהִים יִשְׁרְצוּ הַמַיִם‎ yc com 
רקע‎ up על-הָאָרֶץ‎ nett A wn ve שָרֶץ‎ 


alfo. Und die Erde brachte hervor frijdje8 Grün, Kräuter, 
Samen bringend, nad) ihrer Art, und Bäume, Frucht tragend, 
- Samen habend, nad) ihrer Art, und Gott jab, 008 e8 gut war. 
Und e8 ward Abend und ward Morgen: der dritte Tag. — 
Und Guit ſprach: Es jeien Lichter am Himmel, zu jcheiden 
zwijchen dem Tag unb der Nacht, und jie jeien zu Zeichen 
und Zeiten und zu Tagen und Jahren. Und jie jeten zu 
Lichtern am Himmel, zu beleuchten die Erde. Und e8 ward 
aljo. Und Gott jchuf die beiden groben Lichter: dag große 
Licht zur Herrichaft des Tages und 208 Kleine Licht zur 
Herrichaft Der Nacht und die Sterne. Und Gott jepte jie 
an den Himmel, zu beleuchten die Erde. Und zu herrichen 
am Tage und in der Nacht, und zu jcheiden zwiſchen dem 
Licht und der Finjternis, und Gott jab, dab 68 gut mar. 
Und 68 ward Abend und ward Viorgen: der vierte Tag. — 
Und Gott jpradj: (8 joll wimmeln 008 Waljer vom Ge— 
wimmel Leben-Atmender, und Vögel jollen über der Erde 
fliegen, an der Flige 068 Himmels Hin. Und Gott jchuf 
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cubw won GE?‏ אֶת-הַתַּנִינִים הַגְּדלִים nw)‏ כָּלד 
ww nggw nmm v5‏ שַרְצוּ oven‏ לְמִנִיהֶם nw)‏ 


nga E‏ למִינהו vn‏ אֲלחִים כּידטוב: jn‏ אתֶם 
אֲלהִים לאמר פַּרוּ won On‏ אֶתהההַפיִם oma‏ 
prm sym yw 27 ECH‏ זם von‏ פ 
"Ce‏ אָלחים תוצא my? mn ve) rm‏ בְּהָמָה 
"Gm mp yowcimm eon‏ ויעש אֶלחִים אֶת 
ny» yowo nm‏ וְאֶתהַבְּחמָה org DW) np?‏ 
הָאֲרָמָה wy» wo»‏ אֶלהִים כִּיהחטוב: WoW"‏ אֶלהִים 
בַעשָה nr) onm une 053 DIN‏ הַיִם וּבְעוף 
nonas DOE‏ וּבָבֶלהָאָרֶץ Dn‏ הֶרמש על" 
הָאָרֶץ: NN‏ אלחים! DPN3 T0293 D'NCCDW‏ אלהים 
N73‏ אתו וָבֶר וּנְקְבָה בָּרֵא אתם: Dry DAN TIL‏ 


bie großen Seetiere und alles €ebenz?[tmenbe; das jid) regt, 
wovon das Wafjer mintmelt, nad) jeiner Art, und alle Arten 
Vögel mit Schwingen nad) ihrer Art, unb Gott jaf, bab 8 
gut mar. Und Gott fegnete jie und jpradj: Seid fruchtbar 
und mehret euch unb füllet Die Gewäſſer der Meere, und 
bie Vögel jollen jid) mehren auf der Erde. Und e8 marb 
Abend und ward Morgen: der fünfte Tag. — Und Gott 
ivradj: G8 bringe hervor die Erde Leben-Atmendes nad) feiner 
Art, Vieh und Gewürm und Tiere deg Landes nad) ihrer 
Art, und 68 ward alfo. Und aljo jdju[ Gott die Tiere des 
Landes nad) ihrer Art und das Vieh mad) jeiner Art unb 
alles Gewürm be8 Erdboden3 mad) jeiner Art, und Gott 
jab, 008 e3 gut mar. Und Gott ſprach: 9081 uns einen 
Menjchen. fdjatfen in unjerem Ebenbilde, nad) unjerer Aehn— 
lichkeit, und fie jollen bewältigen bie Fiſche 068 Meeres und 
bie Vögel des Himmels und bag Vieh unb die ganze Erde, 
unb all Dos Gemürm, das jid) regt auf Erden. Und Gott 
ihuf ben Menfchen in feinem Ebenbilde, im Ebenbilde Gottes 
ſchuf er ifn; Mann und Weib jchuf er fie. Und Gott jeanete 
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1/22) YN DW וּמִלָאוּ‎ OH TE DIN cn? Dam 
y Dig mr am aun בְּדְנַת הַיִם וּבְעוף‎ 179 
ו‎ Spy Ins cj AI nis DR WU הָאָרֶץ:‎ 
DIOR vx כָלדְהָארֶץ‎ eu אֲשֶׁר‎ yo דע‎ 
ren nalen לְאָכְלָה:‎ ny לָכֶם‎ ya ודע‎ Ye 
השמים ולכל ו רומש על-הָאָרֶץ אֲשֶׁר בו נָפָשׁ‎ ny» 
אֲלהִים‎ wo "rm עשב לְאֲכְלָה‎ GT Dn 
ניהיחבקר‎ DB אַתדכְלאֲשֶׁר עֲשָׂה והַנָה"טוֹב מָאר‎ 
92" :DW2Y וְהָאָרֶץ‎ DO dann in יום‎ 
o3 rav" ny ww Innen aen ora אֶלהים‎ 
-DW Cow Ian אֲשֶׁר עֲשֶׂה:‎ Fr ban השְבִיעי‎ 
מַכָל-מְלַאכְתּו‎ nag אתו כִּי בו‎ vw aen or 

: לעשות‎ — NIITWR 


fie und [prad) zu ihnen: Seid fruchtbar und mehret euch, 
und füllet Die Erde und machet fie euch untertan, und be 
mältigt die Fiſche des Meeres unb die Vögel des Himmels 
und alle Tiere, Die jid) regen auf Erden. Und Gott jprag: 
Siehe, ich gebe euch alle Kräuter, Samen tragend, Die auf 
der ganzen Erde, und jeglichen Baum, Der Baumfrucht und 
Samen trägt, euch jet 68 zur Nahrung. Und allen Tieren des 
Landes und allen Vögeln des Himmels und allem, was jig 
. regt auf der Grbe, worin ein Yebensodem, (gebe ich) alles 
grüne Kraut zur Nahrung; und 68 ward aljo. Und Gott 
jab alles, mas er gemacht, und jiebe, es mar jer aut. Und 
08 ward Abend und ward Morgen: der jechite Tag. — Da 
waren vollendet Himmel und Erde und tyr ganzes Seer. 
Vollendet hatte Gott am jiebenten Tage jem Werf, bas er 
gemacht, und feierte am jiebenten Tage von feinem ganzen 
Werfe, Dag er gemadjt. Und Gott jegnete den jicbenten Tag 
und heiligte ihn, denn an ihm feierte er von jeinem ganzen 
Werke, Das Gott gejchaffen, um es zu fertigen. 
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(In der dritten Thora mie am Edyemini Azereth S. 452.)‏ 
מניחין כל שלשה ספרי תורה ואומרים wm‏ קדיש עליהם ומגביהין ונוללין 
ספר תורה השני שקראו בו ופותחין ספר תורה שלישי וקורין כו למפטיר 

בפרשת פינחס (במדבר כיט, ליה--לי (a‏ 


הפטרה לשמחת mnn‏ 
מפטירין ביהושע א', אי. 
ויהי אַחֲרֵי מוֹת משה "aX‏ יי נַיאמֶר ײַ אַלהיהושָע 
ngo now‏ לאמר: no "ngo‏ וְעתָּה Dip‏ 
עבר RoHS‏ הוה now‏ וְכָליְהָעם Tag np‏ 
CC 28 DO‏ לבגי יִשְׂרָאֵל: "en Gr‏ 
Greg dr‏ בו לָכֶם נְתַתּיו כּשָשָר דּבּרתִּי אֶל- 
invo‏ מִהִמִרְבָּר וְהַלְּבָנוֹן הזה wmm‏ הַנָּדוֹל גְהַר- 
tre‏ כל אֶרֶץ am em Diana‏ מְבוֹא השמש 


Der Vorbeter jpriht jobann das Halbe Kaddiih, nachdem zuvor 
bie zıwei Thorarollen zu der zweiten auf das Lejepult gelegt worden 
find. Die erite Thora wird hinweg genommen, Die zweite aufgehoben 
unb zugerollt und aus der dritten bem מפטיר‎ 4. Mo. 29, 35—30, 1 
vorgelejen, worauf aud) die dritte Thora aufgehoben und zugerollt wird. 


Haphtara. 
(3ojua Son 1.) 


Und e$ geichah nad) dem Tode Mojes, 0066 68‏ ויהי 
des Emigen, ba jprad) der Ewige zu Sojua, Sohn Nuns,‏ 
dem Diener Mojes, aljo: Moje, mein Knecht, ijt tot. Und‏ 
nun made Dig auf, gehe über Dicjen Jordan, du und Dies‏ 
ganze Bolf, nad) dem Lande, bag ich ihnen, den Kindern‏ 
Ssrael, gebe. Jeden Ort, worauf cure Fußſohle tritt, Habe‏ 
id) eud) gegeben, wie id) dem Moſe perfeiben. Bon der‏ 
Wüſte und dem Libanon Dort bis zu Dent groben Strome,‏ 
bem Strome Gupfrat, das ganze Sand der GDittim und big‏ 

28 
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mm‏ נבוּלְבֶם: | N‏ איש qug?‏ כל mp‏ חײַף 
כאֲשֶׁר now Dog rn‏ עמֶךְּ לא אַרְפָףּ ולא" 
STIER‏ סוק וְאָמֶץ כִּי nin Dy nw up ER‏ אֶת- 
הָאָרֶץ np? crow? FOE WW‏ לָהֶם: רק pin‏ 
"wo vow‏ לשמר לעשות כְּכָל mina‏ אֲשֶׁר צוף nib‏ 
"y‏ אַל-תָּסוּר ror up‏ וּשָמאול woo‏ הַשְׂבֵיל 523 
אֲשֶׁר gon‏ לאדימוּש "ep‏ הַתּוֹרָה Dim Pep ng‏ 
ו n» op‏ לְמען פשמר לעשות »2 i» mnm‏ 
ִּי אָן re MON‏ וא תַשְׂכּיל: הלוא צויתיף 
pin‏ וְאָמֶץ אַלתֶערץ AR‏ כִּי עמִף * iow‏ 223 
אֲשֶׁר wm son‏ יְהוֹשְׁע אֶתדשטרי הָעם לאמר: עַבָרוּ ו 
2003 הַמַּחֲנָה ww)‏ אֶת--הָעֶם לאמר ww‏ לָכֶם ns‏ 


zum großen Meere, bem llntergange der Sonne joll euer 
Gebiet jein. Niemand joll gegen bid) Stand Halten all bie 
Tage deines Lebens. Wie id) mit Moje gemejen bin, werde 
id) mit bir fein; ich verlafje dich nicht und verjtobe dich nicht. 
Sei fort und feit! denn du follit dieſem Bolfe das Land 
zutrilen, das ich ihren Vätern gejdjmoren, ihnen zu geben. 
Nur jet jehr ftarf und fejt, zu beobadjten, zu tun, ganz nad) 
der Lehre, bie dir Moje, mein Knecht, geboten. Nicht 0 
davon rechts nod) links, damit Du Glück Dabejt überall, mo 
bu geheft. ` Nicht weiche dies Bud) der Lehre von deinem 
Munde, und du jolljt finnen darüber Tag und Naht, damit 
bu beobadjtejt zu tun, ganz mie darin gefchrieben; denn 
dann wirft bu deinen Weg durchführen, unb dann mirjt du 
Glück haben. Habe id) dir nicht geboten: jei jtarf und feit? 
Sage nicht und zittere nicht, denn mit bir ijt ber Ewige, bein 
Gott, überall, mo du geheit. — Und Joſua gebot den 
Beamten des 301168 aljo: Gebet im Lager umher unb or: 
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ni mnn GOU onw muy DEI כִּיבְעור ו‎ 
נמן לָכֶם‎ DDR 2 אֲשֶׁר‎ rr Du? לבוא‎ 
אָמַר‎ ngon שֵׁבְט‎ nme "uo usw לְרִשְׁתָהּ:‎ 
nup o»nw ny אֲשֶׁר‎ "a3mmw 01 ְהוֹשְׁע לאמר:‎ 
אֶת-‎ Ch mn nz ro אֲלהֵיכֶם‎ v» לאמר‎ "y 
בְּאָרן‎ OU? DI טַפְּכֶם‎ cv הָאָרֶץ הַוּאת:‎ 
run DAN rm Maya לָכֶם משה‎ Cu אֲשֶׁר‎ 
"Gm Gren החל‎ umi כל‎ Com ek חֲמָשִׁים‎ 
NN nono) יי | לאֶחִיכֶם 033 וְיָרְשׁוּ‎ DIN עד‎ 
vw» onen om אֲלהֵיכֶם נתן‎ zm הָאָרֶץ‎ 
» ay nup Gh 1 אוחָהּ אֲשֶׁר ו‎ Day cane 
אֶת-יְהוֹשְׁע לאמר‎ uy הַשָמָש:‎ map sys "avs 


bietet dem Wolfe aljo: Bereitet euch Mundvorrat; denn ` 
binnen drei Tagen geht ihr über Gielen Sordan, זו‎ % 
zu nehmen das Land, welches der Emige, euer Gott, euch 
gibt, e$ zu bejigen. Und zu Reuben unb Gab unb bem 
halben Stamme Manafje jprad) Sojua alſo: Gedenfet Deg 
Wortes, das eud) Moje, ber Knecht 065 Emigen, geboten, 
aljo: Der Emige, euer Gott, jchafft euch Rube und gibt euch 
Diejes Land. Eure Frauen, eure Kinder und eure Herden 
jollen in dem Lande, 008 euch Moje gegeben, DieSjeit8 Deg 
Sordan bleiben, und ihr jolt gerüjtet vor euren Brüdern 
herziehen, alle Starfen des Heeres, und ihnen beijtehen, — 
big 008 der Ewige euren Brüdern Ruhe gejchafft, wie euch, 
und aud) fie daS Land einnehmen, meldje8 der Emige, euer . 
Gott, ihnen gibt; dann fehret zurüd nad) dem Lande eures 
Beſißes und befiget 66, daS euch Moje, der Knecht des 
Emigen, bie8jeit8 de3 Jordan, gen Aufgang ber Sonne ges 
geben. Und jie antmorteter dem Sojua aljo: Alles, mas 
28” 


436 הפטרה לשמחת חורה 


כל RER‏ גשה unpun "wee‏ נלף: 
ra Ech Ee 223‏ רק rom‏ יי 
אֶלסִיף :ngsccy no OW Uy‏ בָּלאִיש "ER‏ 
qs TDW voto MEHR nop?‏ 725 אֲשֶׁר"חֲצננּ 

no‏ רק pin‏ וְאָמֶץ: 


u... - — 
... . 


"er und Einheben ber Thora mie am 6200001 ©. 178; halb fbbijd) 
unb jobann dad Mufjaphgebet. 


ot - Gebet am erfien Tage Peſach. 
(Der Rabbiner:) 


Herr, mein Gott! e3 nahen deine Kinder deinem 
Throne, vertrauensvoll zu dir emporblidend, bod) nicht 
ganz ohne Bangigfeit. Einem jeden jgmebt eine Bitte 
auf der Zunge; o, mögen die Worte ihres Mundes, das 
Sehnen ihres Herzens bei dir Erhörung finden, mein 
Gott, mein Grlójer! Ein harter Winter ijt über ung 
bingezogen, und jeine Stürme haben nicht 0108 das Blatt 
des Baumes gefnidt, ad), auch manches Haupt bat unter 
ibm jid) beugen muijjen, ſchwer jeufite der Arme unter 
ber 9ajt des Mangels. (Noch ijt bie raube Hand des 
Winters nidjt ganz von uns gemiden; bod) vertrauen 
wir deiner Güte, du wirft den lichten Sonnenjtrabl ung 
wieder jenden, und allen deinen Kindern miro mieder 
Licht werden in ihren Wohnungen, deine Frühlingsluft 


du uns geboten, werden mir tun; und wohin du ung jdjiden 
mirjt, werden wir gehen. Gang wie wir Dem Moje gehordht, 
jo werden mir Dir gebordjen. Nur bab Der Ewige, Dein 
Gott, mit Dir jet, mie er mit Moje gemejen! Der Mann, 
ber miderjpenjtig ijt gegen deinen Ausſpruch und auf deine 
Worte nicht Hört in allem, mag du ihr gebieteft, werde gez 
tötet. Nur jet ftat und feit! 


437 Tal-Gebet. 


wird Leib und Gett erquiden, dein Tau fie wieder frild) 
beleben.) Herr, menn mir nicht in freudiger Zuverficht 
ung bir ergäben, mas bliebe als Hoffnung uns übrig? 
D Herr, erfreue uns, mie du uns gedemütigt!  llnfere 
Kraft ijt nichtig, wenn du deine Hand von uns wegziehſt. 
Sende uns einen milden, beglüdenden Frühling, einen 
kräftigen, jegensreihen Sommer! G8 jtreut ber Land— 
mann jeine Saat in die Erde; 108 jie hervoriprießen 
zu reigliger Nahrung deiner Geihöpfe!  Grquide bie 
Erde zu rechter Zeit; dein Bächlein ijt voll des Segens; 
0, laß es unà zuftrömen! Du haft die Erde ben Menjchen- 
findern gegeben, daß jie fie bearbeiten und pflegen, du 
wirst aud) ihren Mutterigop öffnen, daß fie ihren Ertrag 
ihnen zur Nahrung gebe. Es jei bie Erde der friedliche 
Boden, auf dem Freiheit und gegenfeitige Anerkennung 
walten, damit ein jeglicher Menſch feine edlen Kräfte entfalte 
unb jid) würdig vorbereite, ein Himmelsbürger zu werden. 
So lafje den Frühling und den Sommer zu uns heran— 
fommen zum Segen und nigt zum Fluche, zur Sättigung 
unb nicht zum Mangel, zum Leben und nicht zum Tode! 
Herr, deine Liebe ijt ohne Ende und deine Gnade um 
erihöpflih. Dein Name jei gepriefen in Emigfeit! Amen. 


.שמיני עצרת Gebel am Srblufifefte‏ - נשם 
(Der Rabbiner:)‏ 


Herr, mein Gott, unjer Mund ijt voll des Danfes 
unb unjer Der; ijt bewegt. Du haft ung einen warmen, 
kräftigen Sommer gejQenft, und aug bie legten Scheide- 
grüße, bie uns deine freundliche Botin, bie Sonne, at: 
gejendet, fie find erquidenb, find uns ein Zeichen deiner 
Gnade. Und bod) idauen mir nicht ohne Bangen in 
die 3ufunft. Wir geben einer Zeit entgegen, in der 
nidt Saat und nigt Ernte ijt; ber Ertrag, den mir 


438 חפלת גשם 


gefammelt, er foll uns ernähren und erhalten. Da blidt 
üngitlid der Vater unb die Mutter auf die zahlreiche 
Familie und jprigt: Wer wird ben Meinigen Brot geben? 
Und menn mit eifiger Kälte der Winter ung anhaucht, 
wer wird uns erwärmen? C3 find hart und ſchwer bie 
Zeiten; e8 verrinnen bie Quellen des Ermwerbs, ängjtlich 
und miftrauijd) blidt einer auf den anderen. Ach, Herr, 
fenbe du wieder Freudigfeit unb Bertrauen in bie Ge 
miiter; öffne bu die Quellen einer gedeihlichen Tätigkeit, 
aus denen deine Kinder zu jchöpfen vermögen, auf daß 
fie unter deinem Segen burg eigene Kraft jig erhalten! 
Aller Augen Darren auf bid); was ijt des Menjchen Hilfe 
und Schuß? Ja, Herr, deine Gnade ijt groß und deine 
Liebe unerſchöpflich, bu wirſt auch ung nicht verlafien, 
bu mirjt unjere Häufer ſchützen, wenn Stürme gegen jie 
beranbringen, unjerem Körper Friihe geben, menn et 
ftarrend ber Froft um ihn jid) gelagert, unjerem Geifte 
Schwungkraft bewahren, wenn Sorgen lähmend auf ihm 
lajten. So Lotte denn diejen Winter für uns heranfommen 
zum Segen und nicht zum 1006, zur Sättigung und 
nicht zum Mangel, zum Leben und nicht zum Tode! Dein 
Name Tei gepriefen in Groigfeit! Amen. 


439 Muſſaphgebet für die drei Fefte. 


תפלת מוסף לשלש רגלים. 
Muffaphgebef für vie drei Feſte.‏ 


(Die Gemeinbe ftebt.) 

"pp גיד‎ IRB "opi? אֲדני‎ 

QRorbeter Laut und bie Gemeinde betet leiſe mit:) 
DIR אַבותִינוּ אֲלהַי‎ TR] DON v MAR 3 
Nam win "een "en ואלהי עקב‎ Ge אלחי‎ 
on 2) הכל‎ nä טוֹבִים‎ Dep op gg אל‎ 
בְּאהַבָה.‎ "OU כְנֵיהֶם למען‎ 2313 5wn wap DR 
:DE מָגן‎ "ER עור ומושיע וּמָגן. בָּרוּךְּ‎ fe 
אַתָּה בב להושיע.‎ DAN rm ^j Dal viaa now 


rn Herr, öffne meine Lippen, baB mein Mund deinen Ruhm 
vertiinde! 

ma Gelobt ſeiſt du, Herr, unjer Gott, und Gott unjerer 
Biter, Gott Abrahams, 10018 und 01098, großer, müdj- 
tiger und erhabener Gott; Höchiter, der du begliidenbe Wohl— 
taten jpenbejt, und der Schöpfer des AUS but, der Du Der 
Hrömmigfeit Der Väter eingeDenf, ihren Kindesfindern Er- 
löſung jendeit um deines Namens willen in Liebe. 

Herr und König, bu bift unjer Helfer, unjer Cr‏ מלך 
löſer und unjer Schuß.  Gelobt jeijf du, Herr, Abrahams‏ 
Shug und Cdjlb.‏ 

a אתה‎ Allmächtig bijt du in Emwigfeit, o Herr, ber bu 
die Toten mieder belebjt unb reih an Hilfe but. 
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(Am erjten Tag Pejah wird hier eingejd)altet:) 
אַבוּתִינוּ:‎ TOR] אֲלהֵינוּ‎ 


p רוב‎ TR בְרְכָה‎ any לֶרצות‎ qo טל‎ 
בְּטל:‎ en ma עיר‎ apio סירוש בְּהַפָרִיצִףּ.‎ 
En ה‎ p בְּהַפְרִיצְףְ.‎ cmm 

yw» yown פְרֵי‎ Pr "op ng nw טל‎ 
e rg gra pr nma n392 עיר‎ nwenm 

OD 0720 oou 7390 .ng13 טל נופף עלי אֶרֶץ‎ 
בְּמַל:‎ nato אמריף‎ nga חֲשׁבָה.‎ ro wo? 


טל DON‏ צוף הָרִים. טְעַם 317803 מְבְמָרִים. SD‏ 
yon‏ מִמסָגרִים. bip) c'953 rm‏ נָרִים. בְּמַל: 

טל ושבע wo‏ אַסְמִינוּ. הַכְעַת mn vn‏ הור 
ng auo RT?‏ שימנו. בְּמַל: 


. In Gnade jend’ den Zau zur Erde 
Auf daß uns Freud’ und Segen merde; 
Dag Korn unb Moft in Fülle gedeih' 
Und Land und Bolf des Taus fid) freu’! 


Befiehl dem Zou, 008 Jahr zu begliiden, 
Mit herrlicher Frucht das Land zu jchmüden, 
Auf deine Stadt, bte verlajjene, jchau, 
Belebe fie, wie Die Erde Durch Tau! 


8. "erg Cegen jtröme der Zou hernieder, 
aB jatt wir werden deiner bimmlijd)en Güter; 
In der Finjternis laß leuchten dein Licht 
Dem Bolte, das, wie Tau, die Treue nicht bricht. 


. Der Zou verfüße die Frucht der Berge, 
Die Ermwählten erfreue Durch deine Werte; 
Erlöje fie aus harter Not unb Drang, 
aut jchalle vom Zou ber e ue IER 


. Mit Ueberflup fille der Zou die Speicher, 
Mad’ unjere Tage an Freuden reicher; 
Unjer Name prange durch deine Macht, 
Wie taugetränkter Garten זז‎ 4 


- 


N 


Va 
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441 Nufjaphgebet fiir die drei Feſte. 
MEN MR pen qus en טל‎ 
(203 IE) MP pED NON כצאן.‎ FOE CUN 
הָרּחַ ומוריד‎ mu שְׁאַתָה הא ײַ אֶלְהִינוּ‎ 
הַמָּל:‎ 
NT 
e ` לְמָוֶת:‎ No לחיים‎ 
e — imme לְשבע ולא‎ 





(Am Schemini-A;ereth:) 


אֶלְהִינוּ ואלהי אֲבוֹתֵינוּ: 


mh‏ בר נָא er‏ מים. ymo» np n3‏ אֲלִים 
בְּמַים. mt mowb en‏ עלי מים. Typ vn‏ 


6. Durd Zou lag die Nahrung geraten, 
Bewahre Feld und Flur vor Schaden; 
D, leite deine Herde auf grüner Au, 
Uns jtröme deine Liebe wie Tau! 


Denn du but ber Herr, unjer Gott, ber bie‏ שאתה 
Winde meben und ben Tau herabjtrömen läßt:‏ 

Zum Segen und nigt zum Fluche! Gemeinde: Amen. 

Zum Zeben und nicht zum Tode! Gemeinde: Amen. ` 

Zum Ueberflujje und nicht zum Mangel! Gem.: Amen. 





wos Herr, unjer Gott, und Gott unferer Väter: 


Furchtbarer! Gebenfe denen, bie um Waſſer flehen, be8 Bundes 
mit dem, der mächtigen Engeln Waſſer reichte.!) Bergill denen, die 
um Waſſer ihr Gebet ausjchütten, bie Zugenb des Gebundenen, deſſen 
Herz auégegojjen mar mie Wafjer.?) Denen, die um den Segen des 


1( Abraham. 2) Sjaat. 
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Toy‏ לב כַּמַיִם: am‏ לְמַפְנִיעִים חיום עלי מַיִם. ודוי 
Gr as‏ בְּשקתות Den‏ זכר D mj»‏ 
עלי מים. n23 "3n‏ לְהַשְׁקוֹת צאן מָיִם: טוב וְכוֹר 
לְטוֹבָה som‏ עלי מים. יזם אֲשֶׁר Do ntgo3 BP‏ 
era mm‏ מְחוקְקי בָאַר מום. gp‏ זכר Fran‏ 
D‏ מְנסָּבֵי שְׁבְעָה 23 op D732 DM ‚DEI‏ 
on) D' 2x) Gomm‏ מים. may,‏ תָּאֵב וּפֶץ 
מי EE‏ מָם: פקור פקירים ונפקדים בָּמם. DR‏ 
DD} py?‏ אַרְבְּעָה 12 מיִם. קל ya‏ שועת 
שואלי aon oy ono‏ על מבועי מָיִם: Dap‏ בְּחַצָרוֹת 
ma‏ מוֹצָא cmn DO‏ 090 ערָנִיףְ מָיִם: 


"ema mag הא ַ אֲלהֵינוּ משיב‎ EN 
| DI 


Waſſers bitten, laſſe angedeihen die Frömmigkeit dejjen, der an 
Waſſertrögen deiner gedacht.?) Sei eingedenf derer, bie im Gebete 
um Waſſer verjammelt find, um 066 Mannes willen, der den Schafen 
Waſſer ſchöpfte.) Allgütiger, gedente denen, die auf Waſſer hoffen, 
des Tages, da die Wafjer durch den Stab gejpalten wurden, 3) ba 
edle Gejepgeber nad) Wafjer gruben, und gemähre ihnen den Gegen 
des Waſſers. Sieben - wurde bir zu Ehren das Wajjer gejchöpft, 
leite und, mie du bie Biter geleitet durch 068 Jordan gluten. 
Erhebe bie nad) dem Wafler des v ee Schmadtenden, um Delen 
willen, ber jprag: „Wer gibt mir ?Sajjer?"*) Die jchon oft um 
Majjer ffebten und erhört rourben, erhöre aud) jegt, um deſſen willen, 
der jprad): ,Fiillet vier Eimer Wafjer!’?) Nimm in Liebe auf, die 
um Wafjer Bittenden und Leite fie zu frischen Wafjferquellen. Berjiege 
fie in die Vorhöfe des Haujes am Urjprunge der Wajjer, und tränte 
fie aus dem Strome deiner Wonne. 


Denn du bat der Herr, unjer Gott, der bie‏ שאתה 
Winde meben und den Regen herabjtrömen läßt:‏ 


) 30100. *) Moje * Moje. *) David. ”) Eliah. 
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₪ ("az ולא‎ na: 
r — inyo ולא‎ emo 
m — m ולא‎ ya 





man oma Gap ln‏ מתים com‏ רַבִּים 
wom Gen qon‏ חולים Tan‏ אֲסוּרִים DRM‏ 
אמוּנֶתו,לישני ER‏ מִי כמוף 03 Dënn‏ וּמִי דּוֹמָה 
DO "rt mop qoo 3?‏ יְשוּעָה. 
now mw‏ לְהַחֲוֹת nos wn ‚Ding‏ ײַ mmo‏ 


Borbeter :) 
שיח שרפי קרש הטקדישים‎ T0? TEE געריצף‎ 
אֶל--‎ np ED גְבִיאָף‎ Uy c2 UUp2 "E 
ה וְאָמַר:‎ 
Zum Gegen und nidj zum Fluche! Gemeinde: Amen. 


Zum Leben und nigt zum Tode! Gemeinde: Amen: 
Zum Ueberflujje und nicht zum Mangel! Gem.: Amen. 





Du erhältft bie Lebenden mit 9iebe und belebjt‏ מכלכל 
Die Toten mit großer Barmherzigkeit; du ftügeft bie Fallenden,‏ 
Heilft die Kranfen, befreift die Gefeſſelten und bemabrit Deine‏ 
Treue denen, die im Staube jdjhunmern. Wer ijf mie du,‏ 
Herr ber Stärfe, mer dir gleich, o König, ber bu tbtejt und‏ 
belebjt und Heil fprießen läſſeſt?‏ 

Treu deiner Berheißung belebjt du einft Die Toten‏ תאמן 
wieder. Gelobt feift du, o Herr, der die Toten belebt.‏ 

Wie die Heiligen Seraphim im Vereine deinen‏ נעריצך 
Namen heiligen und verherrlichen, jo wollen mir hienieden‏ 
bid) loben und preifen und jpredjen mit Heiliger Ehrfurdt:‏ 


444 חפלת now‏ לשלש רגלים 
(Gemeinde :(‏ 
קרוש וקדוש קרוש " צְבְאות מְלֹא כָל- 
הָאָרֶץ כְּבוֹרוֹ: 
(Chor :)‏ 
כּבוֹדוֹ Non‏ עולֶם vov‏ שואַלים mw mp m‏ מְקוֹם 
כְּבורו Du‏ 33 יאמָרוּ: 
(Gemeinbe :(‏ 
map TR‏ מִמקומו: 
Chor:‏ 
Ou‏ הוא pm coms je‏ עם הַמְיְחָרִים שמ 
23 וָבקָר בְּבָלדיוֹם תָּמִיר פעמים בְּאַהֲֵבָה YOU‏ אוֹמְרִים: 
(Wemeinbe:)‏ 


TET og m ישראל‎ yov 


Heilig, Heilig, Heilig ijt der Herr Bebaotf, Die‏ קדוש 
ganze Welt ijt voll feiner Herrlichkeit.‏ 

Qa, feine Herrlichkeit erfüllt bie Welt; je[bjt jeiner‏ כבודו 
Diener eingeweihte Schar jie fragen jtaunend mechjelmeije‏ 
fig: Wo ift bie Stätte, da feine Ehre thront? Dann rufen‏ 
fie im Wechfelhor: „Gepriejen!“‏ 

Gelobt jei die Herrlichkeit be8 Herrn an jedem Orte‏ ברוך 
feines Waltens!‏ 

Bon feiner Stätte, da er maltet, blif gnabenz‏ ממקומו 
reid) er auf uns nieder! Erbarme der Gemeinde jig, bie‏ 
des Abends und des Morgens zweimal die Einheit 8‏ 
heiligen Namens mit Innigkeit und Liebe nennet.‏ 

Höre 89001, ber Herr, unjer Gott, ijt der einzige‏ שמע 
und ewige Gott!‏ 
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(Chor :) 

cm‏ הוא אֲלהֵינוּ הוּא אָבִינוּ הוא מַלְכָּנוּ הוא 
משיענו. וְהוּא יִשְׁמַיענוּ vom‏ שנית לְעיני vro»‏ 
לְהָיוֹת לָכֶם לאלהים. 

(Gemeinbe :) 
אָני יי אֶלהִיכֶם:‎ 
(2orbeter und Gemeinbe :( 

uw TTS‏ * שרגינּ "ET‏ כְּכֶלְסְרֶץ. 
הָיָה יי vog?‏ על-בָּלהָארֶץ nea‏ החוא Tone‏ אֶחָר 
GE‏ אֶחָד: 


(Borbeter:) 


umm‏ קדשף mna‏ לאמר: 


(Gemeinbe :( 
הַלְלויָה:‎ m לדר‎ rhy qoo לְעולֶם‎ » qoo 


(Borbeter :) 
נקדיש‎ TR נְצְחים‎ rein ven נגיד‎ 1) n 


Einzig ijt er, unfer Gott, er, unfer Vater, unfer‏ אחר 
‚König, unjer Heil und unjer Helfer. Bald ertönt zum‏ 
zmweitenmal mit Liebe vor den Augen aller Lebenden, 8‏ 
er euch ijt ein treuer Gott!‏ 

Sch bin Der Herr, euer Gott.‏ אני 

Starf unb mächtig ijt Der Herr, wie herrlich jein‏ אדיר 
Name auf der ganzen Erde! Dereinft wird er verherrlicht‏ 
unb 015 Herr anerfannt werden auf der ganzen Erde, am‏ 
jenem Tage ijt der Herr einzig unb fein Name einzig.‏ 

Sn Der heiligen Schrift, da jteBt 66 gejchrieben:‏ ובדברי 

Der Herr regiert in Emigfeit, dein Gott, Bion,‏ ימלך 
durch alle Zeiten, Hallelujah!‏ 

Bon 6506006001 zu Geſchlecht verfünben mir Deine‏ לדור 
Größe, unb in aller Emigfeit preifen mir Deine Heiligkeit.‏ 


446 חפלת now‏ לשלש רגלים 


Ton be כִּי‎ m Gi לא יָמוּש‎ ve אֶלְהִינוּ‎ SOEN 
אַתָּה יי הָאֶל הקדוש:‎ qne וקדוש אֶתָּה.‎ Sr 


Bei ber Privatandadht fällt bie nep weg und jtatt am לדור‎ wird 
אתה קדוש‎ gebetet. 


mom Gira קדוש ושמףּ קדוש וקדושים‎ now 
יַ הָאֵל הקדוש:‎ now סָּלָה. בָּרוף‎ 


(Stille Andadt :( 


D'Y] אומָנוּ‎ D3nw Egon בְחַרְתֲנוּ‎ now 
aa unu) ban ban uppon au 
me "ro "ovi «pov vn vom 
De wey 
למְנּחָה 0 מועדים‎ ninge) nanwa יי אֶלְהִינוּ‎ vm 
ואת-יוֹם)‎ tanzen לְשָשון. אֶת יום‎ con en nao? 


Dein Sob fol nicht aug unjerem Munde weichen in Ewig— 
feit; denn bu, o Herr, bat ein großer und Heiliger König. 
Gelobt jett du, o Herr, Heiliger Gott. 

Du but Heilig und bein Name ijt heilig, und‏ אתה קדוש 
Heilige preifen bid) jeglichen Tag.  Gelobt jeijt du, heiliger‏ 
Gott!‏ 

Aus allen Völkern haft du ung erforen, uns geliebt‏ אתה 
unb Wohlgefallen an uns gefunden; du Doft aus ber Ges‏ 
famtheit uns erhoben, burdj deine Gebote uns geheiligt‏ 
und deinem Dienjte, o König, uns näher gebradjt und ung‏ 
nad) deinem großen und Heiligen Namen genannt.‏ 


In deiner Liebe Doft du, Herr, unjer Gott, uns‏ ותתן 


gegeben (Sabbate zur Rube) Feſttage zur Freude, jyeiertage 
und jyeiergeitem zur Bejeligung, (diefen Sabbat und) 


447 Muſſaphgebet für bie drei Fejte. 

לפסח לשבועות לסכות לשמיני עצרת ולשית 

in הַסָּכּוֹת | הַשְׁמֵינִי‎ am pg an | nien am 

en | Tor mo | הוה ומ מפן‎ ve 

mat‏ חַרוּתֲנוּ | opp | vm‏ | וָמן שְמְחְתנו 
CC‏ מִקְרָאדקְדְש זַכֶר ליצִיאַת מִצְרְִם: 

URN מעל‎ vpn) גָּלינוּ מארצנו‎ won 3591 

39» יכולים לעלות וְלְרָאוֹת וּלְהַשְתחוות‎ uns PR] 


ולעשות am maa wm moa tt‏ וְהַקָּרוֹשׁ 
RA‏ שמף së "Een cn Ep voy‏ 


P3970 yn cm‏ אָלחינוּ ואלהי שבוחינוּ מֶלְךּ רמ 
שָסָשוב Gro‏ עֲלִינוּ DE TOR sët‏ 
^nm my an)‏ כְּבוֹדוֹ : wow‏ מַלְָּנּ. ran‏ 7122 
מלְכוּף לינו my‏ והופע wp‏ עלינוּ לעינִי כָּלחי 
UI 2301‏ מִבִּין הגוים וּנְפוּצוּתַינוּ 032 (Y CDD‏ 


(Am Bejah:) | (Am Gdjabuotb:)| (Am Suftoth:) | (Am Schlußfefte:) 
bae Feſt ber | das Fejt Der | das Feſt der | den achten. 
ungejäuerten | Wochen, Die | Laubhütten, Tag 68 
Brote, Die Seit| Beit der Ge: | die Beit Schlußfeſtes, 

unſerer Be⸗ ſetzgebung unſerer Freude Die po 

freiung unjerer Freude 
(in Liebe) 018 Heilige Verfündigung zur Erinnerung an den 
Auszug aus Aegypten. 

Und menn aud) in Dieje Feſtesfreude jid) miſcht 6 
mehmütige Gebenfen an die Seit, da burd) Abfall von deinem 
"Wort 890016 Stern erbleichte und die gemeihten Tage und 
Feierzeiten nicht mehr jtrahlten im ihrem alten Glanz, jo ijt 
bod) unerjdjüittert unjer Glaube an dich, barmherziger Vater, 
bas dein Erbarmen nicht aufhört, rege zu fein über Israel 
und jein Heiligtum. D, jo enthülle dein gnädig Walten, dab. 


448 תפלת מוסף לשלש רגלים 
win‏ לְציוֹן עירֶף sara zur ny‏ 
בְּשְמְחַת oy Ca‏ געשָה nüs"p-nw së‏ 
חובותינוּ Grp‏ כְּסְרְרֶם וּמוּסָפִים par‏ וְאֶת- 
מוּסף "Sg Dr‏ הַזֶה (p rb‏ 
לפסח | me‏ | לסכות | לשמיני עצרת ולשמחת תורת 

an‏ הַמַצוֹת J Den an Dn.‏ חֵנ הָעצָרֶת 
nw‏ נעשה ונקריב sis] nios CR qus?‏ 103 
voy nan;‏ בְּתורָתְךָּ על--ירי משָה 9" Sp‏ 
37122 כָּאְמוּר: | 

DUIS eh‏ הַשַׁבּת שָנִיְבְבָשִים ën poen man‏ עשָׂרנִים 
np noo‏ בְּלוּלָה pn eg‏ עלת maen nae‏ על-עלת 
Tena‏ וְנִסְכָה : 





ביום אי m‏ של פסח: 
(Am 1. und 2. Tage Peſach:)‏ 
wu‏ הֶראשון בְּארְבְעֶה n^ "gy‏ לחדש FER‏ 


ליהוה: o? Sy EE‏ לחש am nmn‏ שבְעַת יָמִים 
מצות יָאָכָל: DE‏ הראשון מִקְרְאדדְקְדֶש כָּלמְלָאכֶת 


alles Lebende eg erkenne, wie du beiſtehſt denen, die auf bid) 
vertrauen; gib uns Freude und Frieden, damit unjer Gemüt 
offen jei für die Wahrheit deines heiligen Wortes. Laß Dir 
moblgejalfen, was unjere Lippe jpricht, als jeien e$ Opfer: 
gaben, mie fie einjt bargebrad)t wurden an Diejem (Bejach- 
Wochen- Hütten- Cdjub-) 6116 zur Chre deines Heiligen 
Namens. Lab deine Herrlichkeit über uns eritrahlen, und 
über Zion unb Terujalem la wieder deine Gnade walten. 
Sn deinem Heilgtum wollen wir Dir dienen, wie 69 bein 
Wille geboten bat und in Deiner Lehre durch Moje ver: 
tündet ijt. 
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nux‏ לא seyn‏ וְהִקְרְבְתָּס nein‏ עלֶה לִיהוָה פָרִים 
"wn Du 0937773‏ אֶחָר וְשְבְעה u3 C'U33‏ שָׁנָה 
:D22 Tc DON‏ ומנחתם וכו או"א וכו. 
מיום אי דחול המועד ואילך אומרים והקרבתם לבד: 
Bom dritten bis achten 2006 1:‏ 
enam‏ אֶשָה niv? nov‏ פָּרִים 003733 Dä‏ 
"mW GC‏ וְשְבְעָה כְבָשִים 213" n»‏ תִּמִימֶם יהיו לָכֶם: 


ומנחתם וכה או"א וכו. 
לשבועות: 
Am Schabusth:‏ 


o'wz25 DO‏ בְּהַקְרִיבְכֶם np‏ חֲדֵשָׁה ליתוָה 
Erem cya‏ : הָיָה לָכֶם ny, oe‏ 


"ia -5 כו‎ 


"DN ZE cus 2‏ שבעה כְבָשִׂים in ES‏ ומנחתם וכו' 
או"א וכו'. 


ביום אי ובי של סכות 
Am erjten und zweiten Tage Sukkoth:‏ 


nona `‏ עַשָר יום לחדש Ujo-wypo wm‏ 
mm‏ לָכֶם mm DR‏ לא תעשו in Gem‏ 
nysg rb‏ יָמִים: וְהַקָרַבְתֶּם עלה אֲשֵׁה rrr; mo‏ 
nm?‏ פָּרִים "gy réi "pa7)3‏ אִילם שָׁנִָם כָּכָשִים 
29723 אַרְבָעַה DOM Y.‏ יָהיו : ומנחתם וכו אא וכו. 


SE Dir שֶלשָה‎ 2352 DON Damm 
וְשָעִיר‎ 2032 mm vi ועשרון‎ bwb עשרנים‎ pn 
כְּהַלְבָתֶם:‎ Grp לכַפָּר. וּשְׁנֵי‎ 


Am Sabbat wird immer pn vor ax gejagt. 
29 
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Am erften Tage סכות‎ van jagt man biefeé: 
CO) הַשנִי פָּרִים 93733 שָנִים עֲשֶׂר אִילם‎ ar 
^w עשר תמִימַם: ומנהתם‎ ISIN 37722 00722 
Daa Qj Dow "EH ep הַשָלִישִי‎ era 
תַּמִימֶם: ומנחתם וכו או"א וכו.‎ "E Dy3W D2307323 
Am zweiten Tage הה*ט סכות‎ jagt man biefe$ : 
כְּבָשִׂים‎ DIV Dow "0 DE הַשָלִישִי פָּרִים‎ Ora 
ומנחתם וכו.‎ ` DAMM עשר‎ Dy38 n37733 
793 כְּבִָׂים‎ CU Cow פָרִים עשָׂרָה‎ yn bn 
ונו.‎ aw וכו‎ onm "D עֲשֶׂר‎ NDS DU 
Am dritten Zage הה"ט סכות‎ jagt man diejes: 
733 DE Cy עִשָׂרָה אִילם‎ eve y ona 
ומנחתם ונו.‎ : CIO עַשָר‎ YS שָׁנָה‎ 
733 כְּבָשִׂים‎ cjr Dow ropp פָרִים‎ von ona 
או'א וכו.‎ o ומחתפ‎ : DOWN שָנָה ארבֶעה עֲשֶׁר‎ 
Am vierten Tage סכות‎ Gan jagt man dieſes: 
733 Da cuv אִילֶם‎ my eme הַחֲמִישִׁי‎ era 
ומחתפ וכו.‎ ` OD עֲשֶׂר‎ "ar שנָה‎ 
אִילם שָׁנִָם כְּבָשִׂים בָּנִיה‎ oe פָרִים‎ wvn Gr 
ומנחתם וכו' או'א וכו.‎ : DD ION שְׁנָה אַרבָּעה‎ 
Am הושענא רבה‎ jagt man dieje8: 
^33 כָּבָשִים‎ cU Gap njev פָרִים‎ wein cot» 
ומנחתם ונו.‎ ` DCD אַרְבָּעָה עָשָר‎ DEI 
^13 D'U33 שבְעה אֶלִים שָׁנָיִם‎ ove yen ota 
נה אַרְבָּעַה עֲשֶׂר תִמִימָם: ומחתפ וכו או"א וכו.‎ 
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Am שמיני עצרת‎ und am mmn שמחת‎ jagt man diejes: 
noy כָּל"מְלְאכֶת‎ p»? nun my הַשְמִינִי‎ Dia 
פר‎ niv? mma ma nw noy וְהַקְרַבְתָּם‎ seyn לא‎ 


אֶחָד אל אֶחָר RD GE‏ שבְעה op‏ 


c? עֲשׂרנִים‎ noU cuyo» DON GO 
yb pm az? yy) wo עשָׂרנִים‎ ur 
תְמִירִים כְּהַלְכְתֶם:‎ En e 


app עם‎ uy wm בְּמלְכוּתָףְּ שמְרִי שַכֶּת‎ mp: לשבת‎ 
וקדשתו‎ ODE וּבַשָבִיעִי‎ emo ap שָבִיעי. כָּלֶס ישְבָּעו‎ 
mex "gp "zt Dn יָמִים אתו‎ non 


now mon‏ אֲבוֹתִינוּ om poma woe‏ עלינוּ טוב 
wos nac su ro»‏ בַּהֲמוֹן man‏ 2 
אֲבוֹת EN‏ רצונף. nenas anus‏ וכוגן SÉ‏ 


cj» ave wpna EEN 222 עלדמכונו וְהַרָאֲנוּ‎ 


Unjer Gott und Gott unjerer Väter, ber du gütig bijt und 
Gutes ermeijeit, 128 bid) von uns erflehen, Hilf uns, um 
unjerer Väter willen, bie in Freudigkeit deinen Willen erfüllt. 
Nichte auf dein Heiligtum, bejelige ung mit feiner Weihe und 
mir molíen vor Deinem Antlige erjdjeimen und uns vor Dir 
niebermerjen, mie Dein heilige8 Wort e8 bejtimmt für 6 
feitlichen Tage. 

Laß uns zuteil werden, Herr, unjer Gott, den echten 
Feſtesſegen! (blide mohlgefällig auf unfere Rube) und Heilige 
uns durch Deine Gebote, Jop Deine Lehre unjer lieblid) Teil 
jein, jattige un& von Deiner Güte, erfreue ung durch Deine 
Hilfe, Iàutere unjer Herz, dab e8 in Aufrichtigfeit dir diene. 
Mache, o Herr, (deinen Sabbat und) Deine ;Fejte Deinen Ver— 
ehrern zur Duelle wahrer Befeligung! Gelobt ן‎ 4 du, 0 
Gott, Der du deine Weihe ausgickejt (über den Sabbat,) über 
Israel und Die Fejtaeiten. 

29* 
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ov opa‏ לְשִירֶם oma‏ וְהָשֵׁב יִשְׂרָאֵל לנוִיהֶם. 
agi‏ געלה וגְרְאֶה TuS "meo‏ בּשֶלש פָעמִי רנלינו. 
Days viov tr 3n22‏ בַּשָנָה Tyr ART.‏ 
אֶתפָנִי ְהוָה DREO ana (2 WS DS quw‏ 
Mm BD nwy. wo nien m» COD ima‏ 
m‏ איש mim n2723 rr uno?‏ אַלהִיףְּ אֲשֶׁר 


(Der Borbeter laut unb bie Gemeinde betet [eife mit :( 


ְהַשִיאָנוּ N‏ אֲלֹהֵינוּ אֶת"בְּרְֵּת 115« לחיים וּלְשָלום 
voto "mob‏ כַּאֲשֶׁר voee! ms pow rry‏ 
ואלהי אֲבותֵינּ QUTD (pe ny)‏ בְִּצְותִיךף חן חלקנו 
n3‏ שבְענוּ 31:065 spy» xov)‏ וְטָהַר vb‏ 
omm nows 37335‏ יי neos Qi 796) vrriow‏ 


— LESE] 


וּבְשָשון nav)‏ מוֹערֵי קרשף. ִשְׂמָחוּ 33 owe"‏ מִקְדשי 
qm3 pU‏ אַתָּה " regen nm‏ 1 ִשְרְאֶל apt‏ 


fab, Herr, unjer Gott, Die Segnungen. deiner‏ והשיאנו 
Feſte ung zuteil Bs zum Leben und zum Frieden, zur‏ 
Freude und zur Wonne, mie bu in Gnaden den Segen uns‏ 
verheißen Haft. (Am Sabbat: Unter Gott und Gott unjerer‏ 
Väter, babe Wohlgefallen am unjerer Ruhe.) Heilige ung Durch‏ 
deine Gebote und [a5 deine Lehre unjer Anteil jein; jattige‏ 
ung mit Deinem Gute und erfreue uns mit Deinem‏ 
Heile, und läutere unjere Herzen, 208 mir hir in Wahrheit‏ 
dienen. Lab uns, Herr, unjer Gott, (in Liebe und Gnade)‏ 
in Freude und Wonne Der Weihe (bes Gabbat8 und) Deiner‏ 
heiligen Feſte teilhaftig werden, damit 38900], das deinen‏ 
Namen Heiligt, in bir Celigfeit finde. Gelobt jeijt Dit, Herr,‏ 
ber (den Sabbat,) Israel unb Die 16‏ 


453 Muſſaphgebet für die drei Fefte. 
"DW וְהָשב‎ Det OR? seva אֲלחַינוּ‎ n n 
Paz Cut ישֶרְאל‎ uw) ma לדָבִיר‎ nun 
ey עבודת יִשְׂרָאֵל‎ or) gio cp Ve Dann 
(Wenn bie ftobanim den Segen jprechen, wird Dier eingejchaltet:) 
Dr NOM ER עתירְתנו כְּעֹלָה‎ qup? 309) 
"pn Tv לציון‎ "yov ivo Gap qom 
לציון‎ qas עיגינוּ‎ nom) לִירוּשָלִָם.‎ "0 
וּכְשָנִים‎ me Co? nwys qum cy] oma 
נעבור:‎ DE que TI " now qma קדמוניות:‎ 
"DW mg עיגינו בּשובְף לציון ְּרַחֲמִים.‎ AN 
הַמַחֲזִיר שָכִינְתו לְצַיון:‎ 


Habe Wohlgefallen, Herr, unjer Gott, an deinem‏ רצה 
Israel und an jeinen Gebeten; jtelle den heiligen‏ 0016 
Dienst deines Hauſes wieder her unb nimm Die Opfer und‏ 
bie Gebete 0820018 in Liebe und Gnade an und laß bir‏ 
den Dienst deines Volkes Israel ftet3 mohlgefallen.‏ 


Mögen unjere Gebete dir angenehm jein, mie 6‏ ותערב 
mals bie Enter. Ach, Allerbarmer, in deiner großen Barm=‏ 
herzigfeit wende Did) Zion wieder zu und [telle den Gottes‏ 
Dienjt wieder Ber in Serujalem. Mögen unjere Augen e3‏ 
fhauen, wenn du nad) Zion zurüdfehrft in deiner Barm=‏ 
herzigfeit; da wollen wir dir dienen in Ehrfurcht, mie in ben‏ 
alten Tagen und früheren Sahren. Gelobt jeijt bu, Derr,‏ 
dem allein mir in Ehrfurdt dienen.‏ 


D, daß unjere Augen 06 jdjauen, wenn du in‏ ותחזינה 
Barmherzigkeit bid) Zion wieder zumendeft! Gelobt jeijt du,‏ 
o Herr, Der in Sion feine Herrlichkeit wieder (Dronen läßt.‏ 
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מורים אַנסְנוּ many a‏ הוא יי אֲלהַינוּ gie‏ 
אֲבוֹתֵינוּ לְעוֹלִם ww m‏ חיינוּ מָגן ישָענו. "E‏ הוא 
aan 3993 95 n75 11) 315‏ על ep‏ המסוּרים 
3 ל נַשְׁמוֹתִינוּ nmpen‏ 72 על o2‏ שבְכָלדיום 
vg‏ על נפְלְאומִיף ְטוֹבוֹתִיףְּ שְׁבְּבְל:עת ?2 וְבקר 
on‏ הטוב כִּי Tom door‏ וְהַמְרְחֶם כִּי לאדתמו 
n‏ מַעוֹלֶם mo ap‏ 

"mp vu së con qum Go 0 
"mm Gaz 

ְכל emn‏ יורוף neg‏ וְיהַלְלוּ ren spe‏ הָאֵל 
eU 20 * now qn 99 an EEN‏ ולף 
נְאֶה לְהודות: 


Dir. danken mir, Herr, ber du unjer unb unjerer‏ מודים 
Biter Gott but, immer und ewig; der Hort unjere8 Lebens,‏ 
der Schild unjere8 Selz but du für und für. Dir danken‏ 
mir und verfünden dein Sob für unjer 000068, das in Deiner‏ 
Hand jteht, für unjere Seelen, bie bir befohlen jind, für‏ 
deine Wunder, die mir täglich vor uns haben, und für Deine‏ 
wunderbare Güte, Die Du zu jeder Beit, abends, morgens‏ 
unb mittags und ermeijejt. Denn dein Erbarmen, Allgütiger,‏ 
Bat fein Ende, deine Gnade hört nie auf, Dein Darren wir‏ 
imnierdar.‏ 

by: Für bieje8 alles werde dein Name, Herr und König, 
gelobt und gepriejen in Ewigkeit. 

Alles, mag ba lebt, dankt dir unaufhörlih und‏ וכל 
prett deinen Namen in Wahrhaftigkeit. Allmächtiger, unjer‏ 
Heil und unjere Hilfe but du, Selag.  Gelobt jet Du, o‏ 
Herr, dejjen Name ijt Allgütiger und dem Danf gebührt.‏ 
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אֲלחַינוּ יאלתי אבותינוּ בֶּרְכְנוּ man‏ הַמִשְׁלשֶׁת 
nina‏ הַכְּתוּבָה על-יְרַי qno‏ הָאֲמוּרָה "CR En‏ 
vaa‏ כהֲנִיםעםקְרוֹשְְּׁכָאֲמוּר:יָבָרָכָךיִוְיִשְׁמָרה: 6.9 
ww?‏ יי ו TOR IB ID NE? Gem. Amen. "DC pow ID‏ 
DE D‏ שָלום: Gem. Amen.‏ 


wy em) Tom חן‎ ny טוֹבָה‎ obs שים‎ 

ל כָּלריִשְׂרָאֵל TED 022 WIR x23 ey‏ בָּאר 
BD‏ כִּי בָאור x5 nm Ip‏ ײַ אֲלהֵינוּ nn‏ חיים 
am eom n233 npn Tom Ham‏ וְשָלוּם. וטוב 
qu? MIN‏ אֶתעטֶףְ REN‏ בְּבָלעת N‏ 
בְּשְׁלמָף. re 0390 N nios qma‏ יִשְׂרָאֵל ES‏ 


Herr, unjer Gott und Gott unjerer Väter, jegne ung‏ אלהינו 
mit dem dreifachen Segen, Der durch Moſe, deinen Knecht,‏ 
niedergejchrieben und von Ahron und feinen Söhnen, Den‏ 
Priejtern, über dein heiliges Volk ausgeſprochen wurde, mie‏ 
e8 heißt: Gott fegne dich unb behüte Dig! Gott Iafje fein‏ 
Antliß bir leuchten und jet dir gnädig! Gott wende [ein‏ 
Anti bir zu und gebe Dir Frieden! Gemeinde: Amen.‏ 


Schenfe Frieden und Gliüdjeligfeit, Segen und‏ שים שלום 
Huld, Gnade und Barmherzigkeit und unb deinem ganzen‏ 
Volke Israel. Segne uns alle, 0 Vater, mit bem Lichte‏ 
deines Angefichts; denn in Diejem Lichte jchenkteit Du ung‏ 
bie Lehre des Lebens, die Liebe zur Tugend und zur Ge-‏ 
rechtigfeit, Segen und Erbarmen, Leben und Frieden! Möge‏ 
e$ Dir wohlgefallen, dein Volk Israel zu jeder Zeit und zu‏ 
jeder Stunde mit deinem Frieden zu jegnen.‏ 

Gelobt jeijt du, o Herr, ber du dein Volk 1‏ ברוך 
mit Frieden jegnejt.‏ 
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(Stile Anbadt:) 


אלהי נְצור לֶשונִי Da ya‏ 3302 מִרְמָה ולמקללי 
Wan Dun WB)‏ כְּעֲפַר לבל Str 3 nne mm‏ 
nmm Eo‏ 053" 923 הַחוֹשְׁבִים עָלִי man my‏ 
הָפַר Dro Sram ary.‏ עשה למען ‚m‏ עשה 
"v ymo woo‏ למען nigy, meo‏ למען spin‏ 
wo»‏ יַחָלְצוּן qm‏ הושיעה qr‏ וַעננִי: ym‏ לרצון 
mv ecu‏ לכי לי צורי np» en‏ שלם 
בְּמְרמָיוהוא oy abu nigy‏ על כָּלדישְרְאֶל OR OR‏ 


(Am Saubhüttenfeit werden hierauf bie Hofchanoth gebetet ©. 461.) 


Das ganze 80994] 6. 91. כאלהינו‎ pw ©. 208. Gebet für bie Sabin 
geidjiebenem ©. 131. wy ©. 135. 


Herr, Gott, bewahre meine Zunge vor Böjem unb‏ אלהי 
meine Lippen vor Falſch und Trug! Verleihe mir Gelajfenbeit‏ 
und Milde, daß ich feinen Grott hege gegen Die, welche mir‏ 
übelmollen. Pflanze Demut in mein Herz, daß id) im Ter‏ 
Bejcheidenheit wandle vor jedermann. Gib mir ein offenes‏ 
Herz für deine heilige Lehre und Eifer für Deine heilſamen‏ 
Verordnungen! Sak die, mele Böſes wider mid) jinnem,‏ 
feine Gewalt über mich haben und vernichte ihre böjen und‏ 
verderblihen Anjchläge! Tue e8 um deines Namens, deiner‏ 
Allmacht, deiner heiligen Lehre willen, auf daß errettet werden,‏ 
bie bid) lieben. Hilf mir und erhöre mid)! Nimm in Gnade‏ 
auf die Worte meine® Mundes und bie fromme NRegung‏ 
meine3 Herzens blide mit Wohlgefallen an, mein Gott, mem‏ 
Schöpfer und mein (Grlojer! Der du Frieden [tiftejt in‏ 
deinen Himmelshöhen, jchenfe ung und ganz 36001 deinen‏ 
Frieden! Amen.‏ 
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סרר רוכן. 
a‏ אַתָּה Gm op re"‏ אֲשֶׁר קדשנו 
rer‏ ָׁל onn Ds‏ לְבֵָךְּ ER‏ ִשְׂרָאֵל בְאַחֲבָה : 


EN‏ יִבְרְכְ ָ מציון עשה שמים וְאֶרֶץ: 

"Teen אדניו מָה אדיר שמף‎ > 7 
Gemeinde: שָמְרְנִי אֵל כִּי חָסִיתִי 99" אמן‎ TON 
סְָה:‎ ER TIP e uerg P Gre = NV 
וְצְמֶת:‎ 
אָנִי:‎ 20 mn כִי‎ N OR ID | פּנִיו‎ 
ERWIN אליף‎ TON 


Priefterjegen. 

Gelobt jetit du, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
bi. uns geheiligt Hat mit der Weihe Ahrons und und ge-‏ 
boten Gat, fein Bolf zu fegnen in Liebe.‏ 

T» 68 jegne Did) — 68 jegne bid) von Zion aus ` 
der Herr, Der Himmel und Erde gejdjaffen Dat. 

" Gott — Gott, unjer Herr, mie herrlich ijt Dein 
Name auf der ganzen Erde! 

Tow" Und behüte bid) — Behüte mich, o Gott, dern 
ich vertraue auf dich. 

Iajje leuten — Gott jei ung gnädig und‏ 66 יאר 
jegne un, er lajfe fein Antlig uns leuchten. Sela.‏ 

Gott — Gott, der Emige ift allmächtig, barmherzig‏ יי 
unb gnädig, langmütig, von unendlicher Huld und Treue.‏ 

rn Sein Angefiht — Wende dich zu mir, o Gott, 
und jei mir gnädig; denn einjam und arm bin ich. 
- dis Ueber bid) — Zu bir, o Gott, erhebe ich meine 

cele. 
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uy» אֲרוֹנֵיהֶם‎ T הנה 2 עברים אל‎ | Y) 
אֲלהַינ‎ gg כּן‎ cms) enen = = 
Gemeinde: אמן‎ WITT ער‎ 


A מַאֲלהֵי‎ MAT " ren ma wp Sr 
וְאָרֶם:‎ DON טוב בְּעִינִי‎ P300 וֹמְצָא‎ 

EEE‏ סגו oy mo vp yo‏ לבקרים אַף 
ישועְתָנו S nya‏ 

won בְּם צר לי‎ San qup Eng — 73 
339 VI כּיום אֶקְרָא‎ sg 


pe Gë org גְשָאתִי‎ TOR TON 
עלְּגי יִשְׂרָאֵל וני אִבְרְכֶם:‎ men OU) | CU 


ym Und jei bir gnädis — Wie bie Augen Des 
Knechtes auf bie Hand des Herrn, mie Die Augen Der Magd 
auf die Hand ihrer Gebieterin, jo find unjere Augen auf den 
Herrn, unjeren Gott, gerichtet, baB er uns gnädig jet. 

wende — Er empfängt Segen von Dem‏ 68 ישא 
Herrn und Gerechtigkeit von dem Herrn jeines Dells.‏ 

" Gott — Gott fei ung gnädig, auf bid) hoffen mir; 
jei unjer Beijftand jeden Morgen und auch unjere Hilfe zur 
Seit der Not! 

rn Sein Angejiht — Berbirg dein Angeficht nicht 
vor mir am Tage der Not; neige dein Ohr mir zu am 
Tage, da ich dich anrufe, und erhöre mich bald! 

Zu bir — Bu bir Debe id) meine Augen empor,‏ אליך 
der bu im Himmel thront.‏ 

pwn Und gebe — Sie jollen meinen Namen aus 
ipredjen über die Kinder Israel, und ich werde jie jegnen. 
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Pam וְהַתִפְאָרָת‎ nymm nuno לף יי‎ m 
לף " הַממְלְכָה‎ we coU E. i) 


i 


שלום שלום | — להחוק — TON‏ יי SPORE‏ 


Doy sov atop now rm 1317 eros TTS 
p"n יִשְׂרָאֵל‎ na ooo lan רְצון שְׁתָשִׂים‎ um 
cke moto» noa 


(Beim Schluffe des Prieſterſegens:) 
(Stile Andadıt :( 


vm‏ רצון מלְפָנִיף יי אָלהי ואלהי אֲבוֹתֵי nip py‏ למען קדשת 
vem bon sep‏ הפשוּטִים Cai "un geg amp (Gin‏ 
mu Grën Kin‏ אותִיות nz72-0w Goen wonn‏ 
Dud2‏ הָאָמוּרָה מפי אהר][ rn‏ עס "opge men‏ קרוב לי 
Dapp PCUD) Y? CS‏ וְאִנְקְתִי cv? TER‏ שְׁשְׁמעְתְּ אֲנְקֶת 


T Dir — Dein, Herr, ijt die Größe und Die Macht 
und Die Herrlichkeit und Der Sieg und Der Ruhm, alles, im 
Himmel und auf Erden. Dein, Herr, ijt das Neich, und du 
bijt über alles erhaben al3 Dberhaupt. 

cv Den Frieden — Friede, Friede dem Fernen 
und bem Nahen, jprigt Gott, ich Heile ihn. 

Allmächtiger in den Himmelshöhen, Du thronjt‏ אדיר 
und walteſt in Kraft und Stärfe — du but Der Frieden und‏ 
dein Name ijt Frieden. Möge es Dir gefallen, uns und ganz‏ 
Israel Leben und Segen und einen dauernden Frieden zu‏ 
verleihen. Amen.‏ 


Möge 66 dein Wille jein, Herr, mein Gott und Gott meiner‏ יתי 
Väter, um deiner heiligen Gnade und großen Barmherzigfeit willen,‏ 
bie jid) auf alles erjtredt, und um deines reinen, großen, erhabenen‏ 
Namens willen, den einjt Ahron und jeine Söhne jegnend über‏ 
dein Volk ausgejprohen — mir ftet$ nahe zu jein, wenn id) dich‏ 
anruje, und mein Bitten und mein leben, mein Klagen und mein‏ 
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ma me am cn איש‎ vom gen געקב‎ 
DOS "DNS בְצַמְצוּם בְּהַתָּר וְלא‎ Nb mug GIE unit 
Han? bp? NER nni? tU? mann qn nono בְצער‎ N^ 
Jn? לְאַהַבָה‎ pm cn איש‎ w^pil was לְיְעקב‎ ee umi 


ADR נשמָעים‎ uy cum כָלדרוּאינוּ.‎ ys my? Ten 
PER njn3 var צדיקף בְּשָעה שָהַלְבִּיש‎ ARTS nna cU 
כָל--רוֹאיו. וְתְעשָה. עטִי‎ ën yy וּלרחמים‎ «gno qn? 
ny sog jm esque וּלְטוּבָה אות. וְתַצְלִיְנִי‎ CR DÜNDD: 
Arb) qnum meon אֶת-כָּלדִּבְרִי‎ cp» uen 137? 
e וְתַאַרִיך‎ at סָשָנִיאוּת וּתְמַהֵר בעיוני וְלבִּי‎ «oum 
Sp וּבְנעימוֹת‎ 2103 CONT CAN UD MD וּבָני.‎ mew ou» 

ty‏ וְשָׁלוֹם. tax‏ סָלֶה: 


Ceufzen zu erhören, mie Du einft den Erzvater Jakob erhört Dajt. 
Gib mir und allen Mitgliedern meines Haujes Nahrung und Unter» 
halt in reidjlidem und nicht in färglichem Maße, in Rechtlichfeit und 
Redlichkeit, ohne Schuld und ohne Cünbe, in Liebe und Freude, 
ohne Schmerzen und ohne jdjmere Sorgen. Gemähre 68 ung 8 
deiner milden und offenen Hand, mie du unjerem Erzvater Jafob, 
ber Fromme genannt, Brot zum Gjjen unb ein Gewand gum Anziehen 
gegeben haft. Laß ung Liebe, Gunjt unb Erbarmen finden in deinen 
Augen und in den Augen derer, die ung jehen; mögen unjere Worte, 
deinem Dienjte geweiht, Gehör finden, wie du Jojeph, den Gerechten, 
Gunſt, Liebe und Erbarmen haſt finden lafjen, in deinen Augen und 
in den Augen derer, bie ihn gejehen. Ermeije mir deine wunderbare 
Hilfe, gib mir ein Zeichen deiner Huld und verleihe mir Gfüd auf 
allen meinen Wegen! Gib mir Einfiht unb Berjtand, die Worte und 
Rorichriften deiner heiligen Lehre in ihrem tiefen Sinne und Geifte 
zu erfaffen unb zu erfüllen; bemwahre mich vor Verirrungen, läutere 
mein Herz und meine Gedanlen, dab id) bir in Wahrheit diene; gib 
mir (meiner Frau unb meinen Kindern) (meinem Water und meiner 
Mutter) langes Leben in Heil und Frieden! Amen, Selah. 
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סרר הושענות. 


Yon erjten 218 zum jiebenten Zog Suffoth werden nad) dem Muſſaph— 
gebet folgende Gebete gejprochen, mobei jedesmal eine Thora aues 
gehoben wird. Am eriten Tage zur Einleitung: 

(Die G:meinde fteht:) 


השע AN)‏ 6הושע IN)‏ 
or quos.‏ .6 הושע נָא: 
8 לְמענך בורְאנוּ. .> הושע נָא: 
uo ms‏ 6 הושע נָא: 
an qos‏ .8 השע נָא: 


Am erften Zag, wenn er auf einen Werktag fällt שועי‎ Pyyn, fällt er auf 
einen Sabbat wird אום נצורה כבבת‎ und am zweiten Tag אערוך שועי‎ 


(Stille Andacht:) 
אַערוֹך שועי. בָּבִית 00 גְלִיתִי בצום פִּשְׁעי.‎ 
וְקוּמָה‎ ww »p» napa לְהֹשִׁיעי.‎ m rem 
חי בַּן תִשָעשָעי. טוב‎  .יעשומ‎ cm wo ovum 
עור‎ o2» מרשׁיעי.‎ na מושיעי.‎ Cp 009 Go? 


D, jtehe uns bei! |‏ השע נא 
Um deinetwillen, unjer Gott, 1606 uns bei!‏ למענך 
Um deinetwillen, unjer Schöpfer, jtehe ung bei!‏ למענך 
Um Deinetmillen, unjer Erlöjer, jtehe uns bei!‏ למענך 
Um Deinetwillen, unjer Terjorger, ſtehe uns bei!‏ למענך 
Sd) jdjide mid) an zum Gebete im Haufe der An—‏ אערוך 
badjt. Am Fajttage befannte ich bir meine Sünden und flehte‏ 
bid) um Vergebung an. Erhöre nun Die Stimme meines‏ 
Flehens, erhebe Dich zu meiner Hilfe! Gebenfe und erbarme‏ 
bid) mein, mein Erlöjer; erfreue mich, Cmiglebender, l=‏ 
gitiger, vernimm mein Geufzen, cile, mir Heil zu jenden.‏ 
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ov‏ מהַר TR‏ יִשְׁעֵי. nm‏ להושיעי.. שָא נָא עון 
רשָעי. עבור על-פִשְׁעי. פְּגָה נָא לֶהושִיעי. צוּר Dog‏ 
מושיעי. Dan‏ נָא שועי. רומם TD‏ ישעי. 
Beim llmgng :‏ 
.8 שרי מושיעי. .6 הושָענָא: 
NEIN ₪.‏ ותושיעי. — .6 הושענָא: 
ture vo aere mein ₪‏ ורעם 
ow‏ ער-הָעוֹלֶם : 
d) OW m.‏ .6 הוֹשִׁיעָה נָא: 

Rad dem Umzug wird jeden Tag folgender Piut gejprogen: 
בְּהושָענָא:‎ TION YU? עמ כְּצאתֶף‎ voa Cow NETT? 
אלהים. כַּן הושָענָא:‎ yo ואלהים. ְּרוּשִים‎ md? 
מַלָאֵכֵי צְבָאוֹת. 12 הושָענָא:‎ Day) „MIN rion Du 


Vernichte den Verführer ,!) dann mirit du feine Schuld, nichts 
Böſes an mir finden. Eile, Gott meines Heil, und rette 
mich für immer! Nimm hinweg meiner Sünden Schuld; 
vergib meine Mifjetat und wende dich in Gnaden wieder mir 
zu, Du, mein Hort, mein allgerechter Herricher! Lab mein 
Gebet vor dich fommen, und erhebe 008 Horn meines Wels! 

Allmächtiger, mein Heil but du, o, jtehe uns bei!‏ שדי 

yon Gricheine und hilf, o, jtehe uns bei! 

Hilf Deinem 33olfe, jegne dein Erbe, rmeibe unb‏ הושיעה 
trage e8 in Emigfeit!‏ 

Einziger und Emiger, o jtehe ung bei!‏ אני 

"nern Wie Du Den Fiifrerr in Aegypten beijtanbeit, 
als bu ausiogejt, dein Bolf zu retten, jo jtehe auch uns bei! 

nyv Wie du dem Volke und feinen Fürſten halfit, 
bie dein göttliches Heil juchten, jo ftebe auch uns bei! 

Wie bu der Scharen Menge beijtanbeft und‏ כהושעת 
Engel zu ihrer Hilfe fanbteft, jo ftebe auch uns bei!‏ 


1) Die böfe Neigung. 
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בְּיָרֶם מעכירים.‎ pun עַבָרִים.‎ map ou Du 
הושַענָא:‎ 12 | 
מעכירים.‎ Den wo rm בְּצוּל‎ Coop Eër 
הושענָא:‎ ֵּ 
year Fatz משוררת ויושע. לְגוחָהּ‎ nij כְּהושַעח‎ 
הושָענָא:‎ ID | 
‚DIAS כְּהוֹשעתָ מאמר והוצַאתי אֶחָכֶם. נָקוּב וְהוּצַאתי‎ 
הושָענָא:‎ 13 
Tay nene עֹמְסִי ערָבָה‎ nam כְּהושׁעת סוֹבְבֵי‎ ` 
הושׁענָא:‎ 1 
בּמרון אף‎ nu? כְּהֶפשע. צער‎ (nw ge Dër 
Sale ונושע.‎ 


Wie du die Geläuterten aus dem Sklavenhaufe‏ כהושעת 
befreiteft und die Unterdrüder in ihre Gemalt | gabit, jo‏ 
auch uns bei!‏ 606 

Wie bu den Berfinfenden durch bie Meeresfluten‏ כהושעת 
Halfit, und deine Herrlichkeit vor ihnen Herzog, jo jtehe aug.‏ 
uns bei!‏ 

ie bu denen Daljjt, bie das Giegeslied bir‏ כהושעת 
fangen zum Danfe für deine wunderbare Rettung, jo 6‏ 
aud) uns bei!‏ 

Wie du Halfit nad) deiner BerheiBung, „ich‏ כהושעת 
führe euch heraus”, in der Bedeutung, „ich ziehe mit euch‏ 
aus“, jo jtehe aud) uns bei!‏ 

Wie Du denen beijtanbe|t, bie den Altar umzogen‏ בהושעת 
unb mit dem Feſtgewinde Did) verehrten, jo ftehe auch uns bei!‏ 

Wie du einjt bie geraubte 0806810505‏ כהושעת 
unb die Feinde Deine [trafenbe Hand fühlen lieBelt, jo ebe‏ 
aud) uns bei!‏ 


464 | סרר הושענות 
E‏ קהלות בְּבְלֶה DER 2352» em neg‏ 
Nayu/in 12‏ : 
כְּהושַעְתָּ mov‏ שַבְטִי :20 aw‏ וְתָשִׁיב שבוּת אֶחָלִי 
יעקב. וְהוֹשׁיעָה נָא: 
(Borbeter :(‏ 
nyc‏ שומרי aim vp‏ ישועות. אל לְמוֹשְׁעוֹת. 


והושיעַה Tp NN IND‏ הושיעה גָא: 


(Gemeinde :( 
CR DIN ture TI הושיעה אֶת-עסף‎ 
אלה אֲשֶׁר התְחננתי לגי‎ "a mn Cap 
עַבָדו‎ Een לעשות‎ may Cap ra אָל-ײַ‎ Dam 


וּמשפט עמו יִשְׂרָאֵל רְּבַרדיוּם ara‏ למען ny"i‏ 25752 
הָאָרֶץ > wn‏ קָאֶלְִים yw‏ עור: 

Wie Du Der Gemeinde beijtandeit, Die Du nad)‏ כהושעת 
Babylon jdjitejt, Dein Erbarınen auch Dori jie nicht verlich,‏ 
jo jtehe auch uns bei!‏ 

Wie du jtet8 den gefangenen Stämmen Jafobs‏ כהושעת 
beijtanbeit, jo nimm Did) wieder der Wohnungen Israels‏ 
an und jtehe auch uns bei!‏ 

Wie du Wetz denen geholfen, die Deine Gebote‏ כהושעת 
beobachteten und auf deine Hilfe hofften, Gott und Retter,‏ 
jo ftebe auch uns bei! Einziger, Ewiger, ftebe uns bei!‏ 

Hilf Deinem Bolfe, jegne dein Erbe, Diite und‏ הושיעה 
leite' e8 in Ewigkeit! Möchten nun dieſe Worte, Die ich dem‏ 
Serm im Gebete vorgetragen habe, nahe jeim dem Herr,‏ 
unjerem Gotte, Tag und Nacht, danıt er feinem Knechte und‏ 
feinem Bolfe Israel Recht verjchaffe zu jeder Beit und alle‏ 
Völfer der Erde erkennen, bab der Herr Gott ijt und jonit‏ 
feiner.‏ 
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Am zweiten Tage: 
(Einleitung wie am erſten Tage.) 
(Stille Andacht:) 


אל vasa Pet‏ שְׁבוּעוֹת. Ni ava‏ דופקי 

Pio primm שעְשָעות.‎ un  .תועוש‎ qu 
TU 3 ישעות. טפוּלִים‎ an זועקים לְהַשְׁעוֹת.‎ 
d Pj pa ya  .תועָש‎ pa ocy7 
ספוּרות משָמָעות.‎ Dap ib DE TER 
np פועל ישועות. צדיק נושָעות.‎ Dm ערות‎ 
,שו שא‎ D'RED ET minim 

eine. — DU שָלש‎ ₪ 

vn s.‏ לתשועות. .6 הושָענָא: 
nya Gier:‏ אֶתזעמָףְ Dez DIN "Den nw TI‏ 


ער"הָעוֹלֶם : | : 
.35 אַנִי Y]‏ .6 הושיעה נא 
mie am erjten age.‏ כהושעת אלים בלוד עמך 

Dich, ber bu ei Gott ber Hilfe bift, unb‏ אל למושעות 
vierfach deinen 3Beijtanb zugejagt Haft, preijen wir im Gebete‏ 
und zu Dir jenden mir unjere Wünjche empor. Die wir über‏ 
deine Lehre ſinnen und ihrer Geheimnifje uns freuen, rufen‏ 
zu Dir, daB du Did) uns zumendeit; wir Hoffen auf Deine‏ 
Hilfe. Nimmer von dir lafjend und auf Deine heiligen Zeiten‏ 
achtend, werfen wir uns anbetend vor Dir nieder und fordjen‏ 
auf das Wort, das aus Deinem Munde ett vernommen‏ 
murbe. 3a, Du gewähreſt bie Hilfe, Die du jo oft verheiken,‏ 
wirfit und jchaffeit daS Heil, daS bu in deinen Zeugnifjen‏ 
verfiindet Halt; 206 die Gerechtigkeit jiege und Die Stadt‏ 
des 46118 wieder von regem Leben erfüllt werde.‏ 

In den verheigenen drei Zeiten, p, 106 uns bei!‏ שלש 

Eile zu unjerer Hilfe, 0 ftehe uns bei!‏ תחיש 

$i Deinem 5018, jegne Dein Erbe, Hüte und‏ הושיעה 
leite 68 in Cmigfeit!‏ 

Ginaiger, Emiger, p, jtehe uns bei!‏ א 

: 80 
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Am dritten Tage: 
(Die Einleitung mie am erftert Zage:) 
(Stile Andacht:) 

ni» גוּלָה וְסוּרָה.‎ mamanya אם אֲנִי חומָה.‎ 
Da nom טכְחָה.‎ ws FC pe? הַהֲרונָה‎ aep? 
"mr BD Ten qeu» 
מְרוּמַת לחִי.‎ apen nup non nous ‚mn? 
Fra Jpn o nee co nam 

ad קהלת יעקב. רְשוּמִים‎ owqNs main 


Beim Umzug: 


"RT 6. שאַנִים‎ 5 
הושענָא:‎ 8. MOON ₪ 

Davi $0 B. u. 6.‏ נָא: 
mie am eriten Zage.‏ כהושעת אלים בלוד עמך 


cw Dem Bolfe, das feft Debt wie eine Mauer, treu ijt 
mie Die Sonne, 008, vertrieben und verbannt, aufrecht jteht 
mie bie Palme; bem Bolfe, bag um deinetwillen in den Tod 
geht wie das Schaf, 008 zur Schlahhtbanf geführt wird; das, 
zeritreut unter 9eiberjadjern, unerid)ütterlid) fejt zu Dir hält, 
dein janftes Joch trägt und die Einheit deines Namens oer: 
fündet; das, unterjocht unb gefnedjtet, in Ehrfurcht vor bir 
beharrt; das, zerrauft und zerzarit, bie Wange den Streichen 
der Gegner darreicht, arm und jturmbemegt, 008 Unvermeid- 
lidje bulbet; den Durd) Moje Erlöften, der Heiligen Herde, 
der Gemeinde Jakobs, die geheiligt Durch deinen Namen. 

Die zu bir rufen, o, jtehe uns bei!‏ שואנים 

Gejtüpt auf dich, rufen wir, o, ftehe uns bei!‏ תמוכים 

ww Einziger, Emiger, o, (tee ung bei! 


467 Hoſchanoth. 


Am vierten Tage: 
(Die Einleitung wie am erſten Tage.) 
(Stille Andacht:) 


SED דביר‎ qme שָׁתִיָה. בֵית הַבְּחִירָה.‎ pw 
תֶנָה דָוִר.‎ Open Dar DEn הר המוריה. וְהר‎ 
כְּלִילַת יפי.‎ Ya יפה נוֹף מָשוש‎ qun טוב‎ 
Ey DIO on pv? ap anre 
קרש‎ Zoom mg Pr ng  .םיִטָבְׁש עלית‎ 
nw רְצוּף‎ cun 


Beim Umzug: 


8 שָבִינַת am‏ .6 הושענָא: 

eine  .תֹוָּפְלַת תָּל‎ 8 
AN) וָהוֹ הושיעה‎ ON 8. =. 6. 

mie am erjíten ₪ 6‏ כהושעת אלים בלוד עמך 


Dem Grunde und Gdjtein, bem außermählten Haufe,‏ אב 
ber gemeihten Stätte, bem Allerheiligiten, dem Berge Moria, .‏ 
dem Berge der Grjdjeinung, der Stätte deines Ruhmes, der‏ 
Wohnung Davids, dem mit Libanon Sebern gejgmiidten‏ 
Haufe, dem Schmud und der Freude der ganzen Erde, Der‏ 
Krone der Schönheit, der Herberge der Gerechtigkeit, bejtimmt‏ 
zu deinem Site, der Wohnung der Ruhe, der Hütte 6‏ 
Friedens, dem Wallfahrtsort der Stämme, dem herrlichen‏ 
Eckſtein, Zion, dem Ausgezeichneten, dem Allerheiligiten, 8‏ 
auf Liebe gegründet mar.‏ 


Dem Sige Deiner Herrlichkeit, ebe bei!‏ שכגת 
bn Dem Drte, wohin aller Augen fid) wenden, ftehe bei!‏ 


Einziger, Emiger, jtehe uns bei!‏ אני 
*30 


468 2"( הושענות 


Am fünften Tage: 


(Die Einleitung wie am erften Zage.) 
(Stille Andacht :( 


mm pr Fan בְּהֵמָה‎ UNO אֲרָמָה‎ 
Zem rm Juno bam men הון‎ pb 
מתולעה.‎ CG poo טרף 210 יקב‎ E non 
שבע‎ ‚nbmm oe CN 739 FORD לקש‎ 
צאן מִצָמִיתוֹת.‎ AE nip nb ay, open 
yo רוב‎ Dopo ° "men 


Beim Umiug: 


„DINO nonu s.‏ .6 הושענא: 
ono man 8‏ .₪ הושענא: 

IIND. > 6.‏ הושיעה נָא. 
mie am erjten Tage.‏ כהושעת אלים בלוד עמך 


Bemwahre das Land vor dem Fluche des Mißwaächſes,‏ אדמה 
das Vich vor Fehlgeburten, das Getreide vor Würmern, dag‏ 
Korn vor Brand, Hab und Gut vor Schaden, bas Gemerbe‏ 
vor Störung, den Delbaum vor dem Blätterfall, den Weizen‏ 
vor den Käfern, den Vorrat vor dem Berderben, Die Relter‏ 
vor Mangel, den Weinſtock vor der Milbe, die Spätfrucht‏ 
vor dem Wurm, den Obitbaum vor Der Naupe, das Herz‏ 
vor Schreden, die Fülle vor Mangel, Die Werden vor‏ 
Magerfeit, bie Baumfrucht vor dem Sturmmind, bie Schafe‏ 
vor der Seuche, die Ernte vor Unfällen, bae Bolf vor‏ 
Hungersnot.‏ 

Die Aehren vor dem Cdjminben, o, jtehe ung bei!‏ שבולת 

mmn Die Frucht vor dem Wurmitich, o, jtebe uns bei! 

Emiger, Einziger, o, jtehe ung bei!‏ אני 
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Am Sabbat: 
(Die Einleitung wie am erſten Tage.) 
Fällt der Sabbat zwiſchen die fünf Halbfeiertage, jo rücken die für 
diefe Tage beitimmten הושענות‎ immer um einen Tag meiter. Fällt 
der erjte Tag nnn auf bet Montag, jo wird ftatt אל למושעות , אום אני חומה‎ 
gejagt; füllt der zweite Zog nnn auf Sonntag ober Dienftag, jo wird 
fait אכן שתיה‎ 006 Stüd אום אני חומה‎ gebetet; fällt ber dritte Tag חה"מ‎ 
auf Montag oder Mittwoch, [o tritt an bie Stelle von .אבן שתיה , אדמה מארר‎ 


(Stille Anbagt :( 


אם we) Pr ny bon man)‏ מְשִיבַת. 

nom nav nion mou‏ מַשְׂאַת FG‏ הקובעת 
nz nv onn auow‏ 53 מִשׁבָּת. זכור וְשְׁמוֹר 
rop ren "nob num nsus nop‏ טוֹרחַת כל 
noo nav nag nuu‏ עד Foi nes‏ 723 
rop rem ix»)‏ לבוש moz)‏ מְחַלְפָת n3t3‏ 
nae nya novo bag‏ געם novi) Cup‏ 
nmyo nau‏ שָׁלשׁ Ta non‏ על-שְׁתֵּי ni»‏ 
בוצעת .nav3‏ פוֹרְמֶת ארבע wm 303 Dë‏ 


Stehe bei dem Wolfe, bag du jtet8 mie des Auges‏ אום 
Apfel bewahrt; bae ba forjdjet in dem Worte, meldje8 Die‏ 
Seele erquidt, um bie Pflihten be8 Sabbat3 zu erfüllen;‏ 
das ben Sabbatweg nicht überfchreitet und jeinen Fuß von‏ 
werktägigem Geſchäfte zurüdhält; das, eingedenf des Gabbate,‏ 
treu ihn bewahrt, für ifn alles vorbereitet, feinem Einzug‏ 
entgegeneilt und ruhig ſeines Ausganges harrt; daS Seelenz‏ 
luft und Wonne den Sabbat nennt, Gewand und Ben‏ 
ihm zu Ehren medjjelt, feinethalben den Zu: jdjmüdt mit‏ 
föftlichen Speifen unb foftlidjem Tranf, dreimal frohes Mahl‏ 
genießt unb für das Doppelbrot dem Geber dankt, (mmer:‏ 
halb ber vorgejchriebenen Grenzen jid) Hält, daS Haus mit‏ 


470 סרר הושענות 


np 3 np?‏ כּשַבָּת. vp‏ היום ni^?‏ בּשׁכָת. 
yov $3‏ מִפַלְלֶת PG rg nada‏ קוֹרְאָה D3Us‏ 
kuke nj?‏ 


ATI בָּעדו‎ am mon qoun yon אב‎ mein? 


Ip 3020 ino»‏ הושענָא: 
m «399 mp nw‏ לשָלח. m‏ לְחוֹרוֹ am‏ 
by‏ תִּשָלַח. d'Sue‏ 
ְּהוֹשׁעת powan‏ עם מִלְאֶךְּ קדיש Dë En Ty‏ 
שָעיר. 12 הושָענָא : 
Dä wur For‏ על חָעִיר ME ATI nos‏ 
de KEE‏ 


Lichtern ſchmückt, mit Segen den heiligen Tag meiht, jein 
Herz ausjchüttet in jiebenfachen Benedeiungen und Gottes 
Geſeß verkündet, Jop 68 des emigen Sabbats teilhaftig 
werden und jtehe ihm bei! Einziger, Emiger, jtehe uns bei! 
כהושעת‎ Wie dem Vater der Völfer!), ber fein Anliegen 
bir anvertraut, um desmillen du bid) herabgelajjen, 8 
Heuer Flammen ihn zu retten, jo ftehe auch ung bei! 
כהושעת‎ Wie feinem Sohne?), dem einzigen, ber [ein 
Leben dem Opfermeſſer barbot, bu Dal, indem du dem 
Bater zuriefit: „Lege feine Hand an ihn,“ jo jtefe aug 
uns ‘bei! 
כהושעת‎ Wie dem Ringer mit dem heiligen Enget°), ben 
bu vor dem ole Ejaus rettetejt, jo ftehe aud) uns bei! 
כהושעת‎ Wie den Söhnen desjelben*), bie die fichere Stadt 
überfielen, du gegen bie Feinde geholfen, daß fie ruhig von 
dannen zogen, jo jtehe aud) un8 bei! 


ke — — Iſaak. *) Jakob. 9 Die Söhne Jakobs, 


471 doſchanoth. 
Dan 379 aba טְחוֹרִים מַמַפְרִיבָמו‎ ër 


de AA a8 10? 
om צוּרָתוֹ. לויתו אֶל‎ non כְּהושַעתּ 953 כְנְתֶעלְמָה‎ 
הושׁענָא:‎ 17 Amy 


ana) ya חָל‎ pow מוּצנף 73 כְּנַתֶעכָּר.‎ Dvd 
הושענָא:‎ 12 
T אכישי‎ "yy Dun 223 "it^ Ta UD DEG 


See lege 
az) ub Ley E שָׁבַע‎ 722 "pe ְּהוֹשׁעֲתָ‎ 
"RE 1 A7: 


Wie den Lauteren!) gegen ben Drud ihrer‏ כהושעת 
Dränger, Die wie Stein in Die Tiefe janfen, fo ftehe aud)‏ 
und bei!‏ 

Wie bem Bolfommenen, der in dem Schilf per-‏ כהושעת 
borgen lag?), und durch bid) in die Arme der Mutter zurüd- `‏ 
gebradjt ward, fo ftehe aud) uns bei!‏ 

Wie bem in Linnen gehüllten SBriefter?), Der‏ כהושעת 
deinen Zorn verdiente, und für den der treue Bruder nicht‏ 
vergebens flehte, jo 166 auch ung bei!‏ 

Wie dem David, der jid) in der Gewalt des‏ כהושעת 
in Nob befand und bei Abifchai Hilfe fand, dab er‏ 10091 > 
bie Feinde jchlug, jo ftehe auch uns bei!‏ 

Wie bem Fiirjten*), ber jieben Jahre 0116 jeinem‏ כהושעת 
Herausgeriffen und von bir in feine Wohnung zurüd-‏ 95010106 
gebracht ward, jo ftehe aud) uns bei!‏ 


1) Sjérael. ?) Moje. 5 Apron. *) Salomo. 





"o 472‏ הושענות 
Pro‏ קצב 6" (שעתו לְמַעְלֶה. fen‏ הָאֵשׁ on‏ 


Doyna ww an‏ 13 הושענָא: 

cm vow imm app en mo» qo yw Pur 

D om "uU‏ הושענָא: 
(Gefang :(‏ 


"Wet! nun‏ מִצָוֹת. "oim‏ ישועות. bw‏ לְמוֹשְׁעוֹת 
nywvn m Ww SA Pv im‏ נָא: 
o ew nun‏ אֶת"נחַלָתָףְּ ורעם RE‏ 
Dow vn Um Gamm‏ אֲשֶׁר הַהְחַנּנְתִּי vago‏ 
קְרוֹבִים vor‏ אֲלחֵינוּ nb eh‏ לעשות משפט ty‏ 
Cen‏ עמו יִשְׂרָאֵל .io*3 Din‏ לְמען era nya‏ 
הָאָרֶץ כִּי wn‏ הָאֲלהִים pw‏ עור: 

Wie bem Propheten!), den du erhörtejt, da er‏ כהושעת 
den Dpferftier zerjtücte, und bem du Feuer ſandteſt, welches‏ 
Dog Wafjer im Graben verzehrte, jo ftehe auch uns bei!‏ 

Wie feinem Zünger?), ber um das tote Rind zu‏ כהושעת 
bir flehte, 208 du Wärme und Leben zurüd ifm gebeit, jo‏ 
bebe auch uns bei!‏ 

Wie bu Wetz denen geholfen, die deine Gebote‏ כהושעת 
beobachteten und auf deine Hilfe Hofften, Gott und Retter,‏ 
jo jtefe aud) uns bei! Einziger, Emiger, ftehe ung bei!‏ 

Hilf deinem Bolfe, fegne dein Erbe, hüte und‏ הושיעה 
leite 68 in Emigfeit! Möchten nun Diele Worte, bie id) dem‏ 
Herrn im Gebete vorgetragen habe, nahe jeim dem Herrn,‏ 
unjerem Gotte, Tag und Nacht, damit er feinem Knechte und‏ 
jeinem 30116 Israel Recht verichaffe zu jeder Zeit und alle‏ 
Völker der Erde erkennen, bab der Herr Gott ijt und jonit‏ 
feiner.‏ 

1) lia. ?) Eliſa. 
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סדר הושענות להושענא רבא. 
Hoſchanoth für Hoſchana-Rabba.‏ 
5 הושע נָא, השע נָא: 
ron os‏ .6 הושע נָא: 
% למענך בוראנו, .8 הישע נָא: 
qnos.‏ נואלנו, yore.‏ נָא: 
yos.‏ דורשנו, .6הושע נָא: 
.6 לָמען ERS‏ לְמען 73 למען 323 EBEN‏ 
למען m3‏ למען nn‏ למען uum‏ למען am‏ 
on wo?‏ למען spe‏ למען ווּרְף. "pur pu»‏ 
D 1209 qma we ‚aan wes nis woo‏ 
m we»‏ למען pe‏ למען opns‏ למען oup‏ 
eun em wo?‏ 
ebe ung bei!‏ ,כ הושע נא 
Um beinetmillen, unjer Gott, jtefe uns bei!‏ למענך 
Um beinetmillen, unfer Schöpfer, jtehe ung bei!‏ למענך 
Um beinetmillen, unjer Erlöjer, ſtehe ung bei!‏ למענך 
Um deinetwillen, unjer Berjorger, ftehe uns bei!‏ למענך 
Um deiner Treue und 061806 Bundes willen, um‏ למען 
deiner Größe und Herrlichkeit willen, um deines Namens,‏ 
deiner Majejtät und deines Haufes willen, um 001659‏ 
deiner Gnade und Deiner Güte willen, um deiner Einheit,‏ 


deiner Ehre unb Deiner Lehre willen, um deiner Gerechtigkeit, 
deiner Heiligkeit und deiner unendlichen Barmherzigkeit willen. 


474 סרר הושענות 
Beim limgug :‏ 
RT 8.‏ .6 הושענא: 
e. Tamm qoo ₪‏ השענָא: 
Um‏ ועד ימת 


yup Diva nz שועי.‎ maa שועי.‎ Www 6 
mpi xy לְקֹל‎ nawpn in בו‎ nem 
תִּשָעַשָעִי. טוב‎ mon  .יעישומ‎ om וכור‎ vum 
עור‎ 52b מושיעי.: 22 מַרְשיעי.‎ wm oy) DR? 
נָא עון‎ wi לְהוֹשִׁיעי.‎ mg אֶלהי יִשְׁעֵי.‎ Ono ovv 
Org צור‎ mine נָא‎ US רשעי. עבור על--פְּשְׁעי.‎ 
Au^ ID con נָא שועי.‎ Dan מושיעי.‎ 


web Um deiner Hoheit willen, ebe uns bei! 
למען‎ Um deines 20008 willen, ftehe ung bei. 
עולס‎ Die Welt ijt auf Liebe gegründet. 


Sch jdjide mid an zum Gebete im Haufe der An—‏ אערוך 
badjt. Am Falttage bekannte id) dir meine Sünden und flehte‏ 
bid) um Vergebung an. Erhöre nun bie Stimme meines‏ 
Flehens, erhebe dich zu meiner Hilfe! Gebenfe und erbarme‏ 
bid) mein, mein Erlöfer; erfreue mid, Emiglebender, All-‏ 
gütiger, vernimm mein Geufzen, eile, mir Heil zu jenden.‏ 
Bernigte ben Berfiiprer'), dann wirft du feine Schuld, nichts‏ 
Böſes an mir finden. Eile, Gott meines Heil, und rette‏ 
mich für immer! Nimm hinweg meiner Sünden Schuld;‏ 
vergib meine Mifjjetat und wende dich in Gnaben mieber mir‏ 
zu, bu, mein Hort, mein allgeredjter Herriger! Laß mein‏ 
Gebet vor bid) kommen, und erhebe 008 Horn meines Heils!‏ 





1 Die böſe Neigung. 
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\ Feim Umzug: 
שרי מושיעי. .6 הושענָא:‎ 8. 
תופיע ותושיעי. 6 הושענא:‎ 8. 


5 Nag dem Umzug: 
‚par תרוס‎ T תעוז‎ mu cy ym לך‎ 
ה‎ 


RO‏ המושיע. ab‏ אִין לחושיע. map‏ וּמושיע. 
דלותי וְלֵי vm‏ הָאֵל המושיע. וּמַצִיל ומושיע. זעקיף 
ala bo anui main un‏ יבול להשפיע. 
nenn o3 wub gn wg Dër‏ מְנָרִים 
pen‏ ותושיע. נְשִיאִים "eno‏ שָעירִים ci, ge‏ 
מִלְהַמָנִיע. "DE‏ וּמִשְׂבִּיע. wo‏ תַשְׂבִיע. rg‏ 
תושיע. רב להושינ. Seed:‏ 
Un me 8‏ .6 הושענָא: 
"Rm 6. ATOM 8‏ 


Rad bem Umzug: 
לאכרהם.‎ on תתן אמת ליעקב‎ ` 

Allmächtiger, mein Heil bit du, o, ftehe 8 bei:‏ שרי 

yon Grjdjeine und Hilf, o, ebe ung bei! 

"b Dein ijt die Kraft, dein ijt die Macht, deine Hand fiegt, deine 
Rechte ijf Hoch erhaben. 

Herr und Retter, außer dem e8 feinem Metter gibt,‏ אדון 
Held und Beichüger, arm bin ich, Webe du mir bei! Az‏ 
mächtiger Helfer, der du Dilfjt und errettejt, ftehe denen bei,‏ 
bie zu bir flehen, und errette Die, mele auf Dich vertrauen!‏ 
Sättige deine Herde ` laß die Saat gedeihen, alle Gewächſe‏ 
mögen wohl geraten ! Strafe nicht Die Erde um unferer Sünde‏ 
willen, la]je bie Frucht gedeihen; Halte ab Sturm und‏ 
Hagel, leite Dre. Wolfen, 208 68 an befruchtendem Regen‏ 
nicht fehle, jattige alle mit offener Hand, [abe die Lechzenden,‏ 
erhöre bie zu Dir Aufenden, denn müdjtig bift du zur Hilfe.‏ 

Denen, bie dich juchen, Hilf, o Herr, ſtehe ung bet!‏ שוחריך 

Deinen Frommen, hilf, o Herr, ftehe ung bei!‏ תמימך 

nn Ermeife deine Treue an $afob, deine Liebe an Abraham! 


416 סרר הושענות 


n2? גוֹלָה וְסוּרָה.‎ ana m אם אֲנִי חוֹמָה.‎ 6 
ya m nato כְּאן‎ FOE p? nnn sepe 
nm 29 חֲבוּקָה ורכוקה 28 טועגת‎ OD 
מְרוּטַת לְחִי.‎ ORT nupt? mat nues opus 
פְרַּת‎ JUD Duy sep nest  .םיִּכַמְל‎ nan 
קהלת יעקב. רשוּמִים בְּשְׁמָ.‎ ‚DIR צאן‎ mid 
Beim Umzug: 
"Ram 6 שאַנִים‎ 8 
הושענָא:‎ ₪. N DEN 8 
Nah bem Umzug: 
נעימות בימינך נצח.‎ 


REN EE N IF אָרֶם וּבְהֵמָה.‎ 6 
Pen רָּמָה. ונמְשׁל‎ ar הור‎ nop cow דמות‎ 


cw Dem Volke, das feit jteht mie eine Mauer, treu ijt 
mie bie Sonne, 008, vertrieben und verbannt, aufrecht jtebt 
mie die Palme; dem Volke, bas um deinetwillen in den Tod 
geht wie Dog Schaf, das zur Schlahtbanf geführt wird; das, 
zerjtreut unter Widerfachern, unerjchütterlich felt zu dir hält, 
dein janfte® Joch trägt unb die Einheit deines Namens vers 
fündet; 008, unterjod)t unb gefnechtet, in Ehrfurcht vor Dur 
beharrt; 006 zerrauft und zerzauft, die Wange den Streichen 
der Gegner óarreidjt, arm und fturmbemwegt, Dos Unvermeid— 
liche duldet; den durch; Moje Erlöften, der heiligen Derde, 
der Gemeinde 301008, die geheiligt durch deinen Namen. 


Die zu bir rufen, o, jtehe uns bei!‏ שואנים 

Geftüßt auf dich, rufen mir, o, ftehe uns bei!‏ תמוכים 
Seligteit ijt in deiner Rechten auf ema.‏ געימות 

Hilf, o Gott, dem Menfchen und dem Tiere, dem‏ אדם 


Körper und ber Seele. Aus Sehnen und Knochen zuſammen— 
gejebt, zu einem mundervollen Bild geitaltet, it ber Menſch 
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wi " 57)‏ וְקוּמָה. חדוּש פָּנִי .npW‏ טיעת 

Om Zonen Dom וְקָמָה.‎ OD re עצי‎ 

npo nu EC "vnmop sn‏ שִיחִים 

OY, rock‏ לְעצָמָה. Dm‏ — צמָחִים 
mei‏ קרים reck Dä Dm‏ 


Beim Umzug: 


rte 8‏ לְרוּמַמָה. 6 הושענא: 
mon s.‏ על בְּלִימָה. | | ₪ הושענא: 
Nah bem Umzug:‏ 


יי אדוננו מה אדיר שמך בכל הארץ אשר mn‏ הורך על השמים. 


"uin qa ue? oe za הנרק‎ m למען‎ e. 


rem 


על om en‏ למע *— pow‏ עם שר :Uw‏ לָמען 


bei allem Reiz mie Der Nebel, der verjdjminbet ; tro feiner 
Schönheit und feiner aufrechten Gejtalt mie das Tier eitel 
und pergünglid)j. Erneue Die Gejtalt der Erde, belebe Pflanzen 
und Bäume, bab Wein und Korn gedeihe, die Rebe und Der 
Feigenbaum reichlich trage, Deine Welt zu erfreuen! Gende 
fräftigen Regen, ber bas 3Sermelfte aujridjtet, Die Wald- 
bäume erhält, Die jhmadhafte Frucht früftigt, Die Blätter 
eririjdjt, bie Gewächſe belebt — den fühlen Regen zur Kräf- 
tigung, den Gußregen zur Vollendung ! 


Deinen Tempel erhebe, 0 jtehe uns bei!‏ שתיה 

mn Der im Raume freijdjmebenben Erde ftehe du bei! 

Herr, unjer Gott, wie mächtig ijt dein Name auf der‏ יי אדוננו 
Erde, wie herrlich glänzt deine Majeltät am Himmel!‏ 

Um 6 Ölaubensftarfen‘) willen, der gemorfen‏ למען 
wurde in flammendes Teuer; um „eines Sohnes?) willen,‏ 


der gebunden lag über Holz und Feuer; um des Helden?) 
willen, der da rang mit einem Fürjten aus euer; um Der 


1) Abraham. ( 1. | *) Jakob. 


478 סדר הושענות 


Op mau wo? ואר אש:‎ ua nu cn 
RIND pes 72 NM puo? כְִּלָאבִי אש:‎ DOXDO 
wen מְאש: למען‎ Doten לְמען 3" רּבְּרוֹת‎ "CR 
בָּאש: למען‎ oy, ATI, ORG 9? וענן אש:‎ no 
"ër כָמַהּ עד‎ wo? אֲשֶׁר אָהַבְתָ מִשְמִי אש:‎ nm 
אש: לְמען‎ qnn מחמתאש וְהסיר‎ np» pg» הָאֲשׁ:‎ 
ION IT IT בָּאש: לְמען‎ novo wp wipe 
"pa may puo? אש:‎ 207 20n nob Dg לְמען‎ Oe 
Wo? הָאֵשׁ:‎ IY PD פלל‎ wp Ce re 


Stämme!) willen, Die du leiteteft mit Säulen von Wolfen unb 
Feuer; um des Gejanbten?) willen, der zum Himmel empor 
ftieg, und auf fid) ſchwang Au den Engeln des Feuers; um des 
SBriefter8*) willen, der dir Diente, mie Die Engel des Feuers; 
um der herrlihen Worte*) willen, die geoffenbart wurden 
im Feuer; um deines Heiligtums willen, 008 du eingehüllt 
in Wolfen und Feuer; um bes ermwählten Berges millen, 
auf ben du bid) nieberliebejt im euer; um deines teuren 
$auje8 willen, 008 du vorzogit bem Himmelsfeuer; um 8 
Dieners®) willen, auf dejjen legen erlojch 008 Feuer; um 
be8 Briejter8®) willen, ber bie Rauchpfanne nahm und ges 
jtillt des Bornes Feuer; um des Eiferer3’) willen, deſſen 
Eifer glühte wie Feuer; um des jyüDrer8*) willen, der jeine 
Hand emporhob, und herabfamen Steine voll Feuer; um 
bes Propheten?) willen, der ein Opfer dir geweiht im Feuer; 
um 68 Königs!) willen, ber in der Scheune des Aravnah 
Gnade fand durch Dpferfeuer; um jeines Sohnes!!!) willen, 
der ba flefte und e8 fam vom Himmel das ‚Feuer; um des 


1) Die 12 Stämme Jsraeld. 2) Mofe. 9 Ahron. 9 Die 10 
Gebote. H Moje. *) Apron. 7) Pinhas. *) Sofua. *) Samuel. 
*) David. !! Salomo. 
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צִיר gp nby‏ 2232 וסוּסי אש: לְמען קדושים 
Gren‏ בָאש: למען רבו ?93 סו Cem‏ 

Beim Umzug : 
הַשְׂרוּפָה בָאֲשׁ:.₪ הושענָא:.8לְמע‎ yy. nog .פלמען‎ 
pis | 6. Ui on Diva mam ebe תולדות‎ 


Nah dem Umzug: 
מעשיו.‎ 523 Tom vom צדיק יי בכל‎ 


sinn 6.‏ לְשֵׁם וְלַתְהֲלָּה. Pam up‏ וְאֶל-הַנַּחֲלָה. 


— — — 


nip n3 תִּקוֹמַמָנוּ‎ Desc לְמַעֲלָה‎ uoo" 
72) ben uen br om ben y:3 un 
בָּבִית‎ unoun pos בּאֲהֲבָה‎ vOYym nono 
חָבְמָה‎ uw5on bp Ann vx rop eso 
bs "D33 pp nbn עז‎ verbe Dist 


göttlihen Boten?) willen, der auf zum Himmel jtieg im 
Wagen von Feuer; um der jyrommen 17) willen, Die geworfen 
wurden in$ Feuer; um des 650008 *( willen, der Myriaden 
Gottes jdjaute im Feuer. 

web Um deiner permiijteten Stadt willen, bie zerjtört 
tute burd) Feuer, D ebe ung bei! Um der Nachkommen 
Sudas willen, die einjt gleichen jollen einem’ Beden voll Feuer, 
D "ebe uns bei! 

Gerecht ijt Gott in allen jeinen Wegen unb liebevoll in all‏ צדיק 
jeinem Zun.‏ 

Gebe ung ein zu Ehre und Preis; — uns zurück‏ תתגנו 
in unſer Erbe; erhebe uns immer mehr und mehr; mach uns‏ 
wieder zu deinem köſtlichen Weinberge; laß uns feſt ſtehen‏ 
wie den Baum an Bächen; erlöſe uns von jeder Plage und‏ 
jedem Uebel; umgib uns mit deiner alles umfaſſenden Liebe;‏ 
erfreue uns in deinem Bethauſe; leite uns zu den es‏ 
des Friedens; erfülle ung mit Einfiht unb Weißheit; bez‏ 
fleide und mit Kraft und Größe; fröne uns mit ber Rubmeg=‏ 


1 Elia. 1 Chananjah, Michael unb Ajariah. *) Daniel 
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own‏ בְּאורח סְלוּלָה. תמָענוּ Han "ma‏ תחנו 
ְּרַחֲמִים mam on»‏ בְּמִי זאת עוֹלֶה. תושיענו 
Han ma aan Zem sr?‏ הַּרְבְּיקְנוּ כְּאֲזוֹר 
חֲתוּלֶה. um‏ לקץ nj» "Dr Op vg‏ 
IR vuswn neuves ven cM‏ וְהַצְלָה. 
raren gd poss vuan‏ מעלנוּ Der‏ 
UT mp‏ בְּשָשון Dep‏ 


Beim Umzug: 


8 תַּרְבִּיצֲנוּ EI ID‏ לְהַצְהִילָה. .6 "Rm‏ 
TR pn 8‏ עקב סָלָה. .6 "Rn‏ 
Nah bem Umzug. — Stille 21nbadjt :‏ 
לך יי הגדולה והגבורה והתפארת men men‏ כי כל בשמים ובארץ לך יי 
הממלכה והמתנשא לכל לראש: mm‏ יי: למלך על כל הארץ ביום ההוא 
יהיה יי אחד ושמו אחד: ובתורתך כתוב לאמור שמע ישראל יי Gin‏ יי 
אחר: ברוך שם כבוד מלכותו לעולם ועד: 


frone; leite und auf gebahntem Wege ; führe uns auf ebene 
Pfade; erbarme Did) unjer mit Huld unb Liebe; gebente 
unjer unb erhebe uns; Hilf ung mit Deiner mächtigen Hand ; 
bie Fülle Deines Glänzes [ab auf uns niederftrahlen ; mit 
Liebesbanden fejjele uns an bid); Das Ziel der Erlöfung las 
uns erreichen ; bring uns in Dein Haus mit frohem Jubel; 
Ihmüde uns mit Heil und Seligkeit; ermutige ung Durch 
dein Heil; erfreue uns Durch den Wiederaufbau deiner 
Stadt; 108 uns überall zum Ruhme emporjteigen und Ger: 
leibe uns ‘Freude und Wonne! 

Auf fetten Triften lak uns lagern, o jtehe uns bei!‏ תרביצנו 

Gott, jtirfe uns, o jtche uns bei!‏ 3201008 תחזקנו 

" לך‎ Dein, o Gott, ijt die Größe und die Macht, die Herrlichkeit, 
die Ewigkeit und die Majeität,; alles im Himmel und auf Erden; 
dein ij 006 Reich, und du but über alles erbaben 018 Oberhaupt. 
Und der Herr wird einjt König fein über die ganze Erde; alddann 
ijt der Herr einzig und fein Name einzig. Qn Deiner heiligen Lehre 
ſteht e$ gejchrieben: Höre Jörael, ber Emige, unjer Gott, ijt Der 
einzige unb ewige Gott. Gelobt fei fein Name und jein Reich in 
Emigfeit! 
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כּןְהושׁענָא:‎ 29 ID אֲלִיםבְּלוּד עמ בְּצָאתְףְ‎ DES 
הושענָא:‎ s ‚DIOR yo» גי ואלחים. ְּרוּשִׁים‎ Dye 
הושָענָא:‎ 12 .DN2S מַלְאָכִי‎ DON] המון צבָאוֹת.‎ DEE 
בְּירֶם מעבירים.‎ nan מַבִּית עִבָרִים.‎ DM Dr 
: הושענא‎ Le 
Dram any qp Dram בְּצוּל‎ Cup PE 
הושענָא:‎ 12 
AE nawo mmu» ut mv nj D? 
הושענא:‎ Le 
D3DW aan) נָקוּב‎ DANN מאַמר וְהוצָאתִי‎ Dye 
: הושענא‎ Lë 
כהושעת‎ Wie bu den Fiifrern in Aegypten beijtanbejt, 
015 bu außzogeft, bein Volk zu retten, jo jtehe aud) ung bei! 
כהושעת‎ Wie Du dem 90186 und feinen Fürften 8% 
bie Dein 090610068 Heil judjten, jo jtehe aud) uns bei! 
כהושעת‎ Wie Du Der Scharen Menge beijtanbejt und 
Engel zu ihrer Hilfe fandteft, jo ftehe auch ung bei! 
כהושעת‎ Wie Du Die Geläuterten aug dem Sklavenhauſe 
befreiteſt und die Unterdrücker in ihre Gewalt gabſt, jo 
ſtehe auch uns bei! 
כהושעת‎ Wie Du den Verſinkenden durch die Meeresfluten 
halfit, und Deine Herrlichkeit vor ihnen Herzog, jo fige aud) 
uns bei! 
כהושעת‎ Wie du denen Dalfjt, Die das Siegeslied bit 
fangen zum Danfe für deine wunderbare Rettung, jo jtehe 
' aud) uns bei! 
כהושעת‎ Wie bu Halfit nad) deiner PVerheißung, „ich 
führe euch heraus“, in der Bedeutung, „ich ziehe mit eud) 
aus“, jo jtehe aud) uns bei! 
81 


"o 482‏ הושענות 
E man "aso DT‏ ערָבָה Dam FIR‏ 
TR‏ הושענָא: 
Juven» pow woe Fr‏ צער "mra Me‏ 
Xv)‏ כֵּן הושענְא: 
yin‏ קהלות בָּבְלָה pneu‏ רחום rjv Gg‏ 
12 הושַענָא: 
aun aw Sp v3 mau main?‏ שָבוּת אֶחָלִי 
py»‏ והושִיעָה נָּא: 


(Borbeter :( 


Ps‏ שומָרִי מְצָוֹת. im‏ ישעות. אל לְמוֹשְׁעוֹת. 
"EEN‏ נָא: אֲנִי וָהוֹ הוֹשִׁיעָה נָּא 


NIN‏ הושיעה נא: 
ON NON‏ נָא השׁענָא והושיעה END‏ 


Wie du denen beijtanbeft, die den Altar umzogen‏ כהושעת 
unb mit dem Feſtgewinde bid) verehrten, jo jtehe aud) ung bei!‏ 
Wie du einft die geraubte Bundeslade retteteft‏ כהושעת 
unb die Feinde deine jtrafende Hand fühlen lieBelt, jo jtehe‏ 
aud) uns bei!‏ 
Wie bu der Gemeinde beijtanbeft, bie du nad)‏ כהושעת 
Babylon jdjidtejt, bein Erbarmen aud) dort jie nicht verließ,‏ 
jo jtehe auch uns bei!‏ 
Wie bu jtet8 den gefangenen Stämmen Jakobs‏ כהושעת 


. beiftandeft, jo nimm dich wieder der Wohnungen Jsraels 


an und jtehe auch uns bei! 

Wie du ftet8 denen geholfen, die deine Gebote‏ כהושעת 
beobadjteten und auf deine Hilfe hofften, Gott und Metter,‏ 
jo jtehe auch uns bei! Einziger, Emiger, ftebe uns bei!‏ 

Ach, Herr, Hehe uns bei!‏ אנא 

Ad, Allmächtiger, Hilf ung und ftehe uns bei!‏ אנא 


/ 


483 Soſchanoth. 
(Borbeter unb Gemeinbe:) 
"mm סְלַחנָא. וְהַצְלִיחָה נָא. ְהושיענוּ אֵל‎ avum 
unb Gemeinbe:) 


ap ומחל‎ roo rr קהל ערת‎ ren 
אֶלְהִי ישָענו:‎ uyvm 


(Stille Anbadt:) 
DI queo אֲרוֹנִים. בָּאנוּ‎ TOR עַבָדִים‎ DVD או‎ 
: aye von והושִיענוּ‎ 
וּבֶעלוּנוּ‎ uU DI 292 הָאַרנִים.‎ uw גּאָה‎ 


sti‏ אֲרנִים. crow xem‏ יִשְׁעֲנוּ: 
הן am om TX qun DO ua‏ וספרנו 
ַפְלְאותִיף בְּשָנוּן. crow EEN‏ ישָענוּ: 
ro‏ חָלָב Gm‏ נָא אַל op‏ הַשָׁרת DD‏ כְּאֲבָהּ 
ann‏ והושיענוּ riw‏ ישָענוּ: 


Hilf unb vergib ung; laß e8 moblgelingen und‏ הושענא 
rette ung, Herr, unjere Stärke! | |‏ 

em Erbarme bid) der Gemeinde Jeſchuruns, vergib ihre 
Sünden und Hilf ung, Gott unferes Heils. 

Wie bie Knnechte vor ihren Herren, ſtehen wir por‏ אד 
bir zum Gerichte, Hilf ung, Gott unferes Heils !‏ 

Mächtiger Herr aller Herren, ung verfolgen Wider-‏ גאה 
jacher, ung unterdrüden fremde Herren, Hilf uns, Gott‏ 
unjere$ Heils !‏ 

jn Wir nahen Beute mit inbrünjtigem Flehen bir, Barm= 
herziger und Gnädiger, und rühmen Deine Wundertaten, Hilf 
uns, Gott unjeres Hells! 

nz Das Land, das von Mild) und Honig überfließt, 
Herr, laß es nicht verdorren! Dein Segen helfe jeinem 
Mangel ab, Hilf ung, Gott unjere8 Heils ! 

31* 


484 כרר הושענות 
bw ag wA ngu mavcv3 DOE up‏ 


ION‏ והושַיענוּ "row‏ ישְׁעֲנוּ: 
rr 03?‏ לְאָרֶץ. ער am qw or?»‏ 
echt‏ והושיענוּ yeh "row‏ : 
מִחְחַנָנִים עלי מים. כַּערָבִים על Zen‏ מָיִם. wj‏ זכור 
107 53 הַמַיִם. והושיענוּ ges or‏ 
שיחים vm‏ מִטְעְתֶם. שֹמְסִים Day, Dez‏ 7103 
OR im ONE‏ יִשְׁענוּ: 


פועל ישוּעות. njg‏ לְפְלוּלֶם שעות. bw noz‏ לְמוֹשְעוֹת. 
והושיענוּ crow‏ יִשְׁעֲנוּ: 

קול xvn og‏ תּפְתַּח אֶרֶץ וְיִפְרוּ יָשַע. רב להושיע 
ולא חָפַץ "cow yim JU‏ יִשְׁעֲנוּ: 


Berjege uns in fruchtbares Land, Durd) bie Hand‏ טענו 
gerechter Fürſten, gerechter, gütiger Gott der Treue, Hilf‏ 
uns, Gott unjere8 Heils !‏ 

m3 Einen Bund Haft du errichtet, bab jo [ang die Erde 
ftehe, feine Flut fie ganz verheere, hilf uns, Gott unjere8 Heils ! 

. Donna Annig flehen wir um Wafjer mit dem Geminde 

pon Bachmweiden, jet eingebenf der Väter Tugend, Hilf ung, 
Gott unjeres Heil ! 

Die ben Feititrauß in Händen ifr Gebet Dir por-‏ שיחים 
tragen, erhöre bu ihre Bitte, hilf uns, Gott unjeres Heil!‏ 

b Der du Hilfe jchaffit, neige dein Ohr ihrem 
leben, lab fie gerechtfertigt jein vor Dir, Hilf uns, Gott 
unjeres Geils! 

Flehen erhöre, öffne die Erde, 008 Heil ers‏ 401808 קול 
blühe, Herr, Der du mächtig bijt zur Hilfe und feine Freude‏ 
am Strafen haft, hilf uns, Gott unjere8 Heils!‏ 


485 voſchanoth. 
הטוב לָנוּ תִפְתֵּח. תושיענו‎ qw) nne שערי שמים‎ 
ישָענוּ:‎ crow והושיענוּ‎ npon bw 2 
Worbeter und Gemeinde) 
N) "P2 a קול‎ 
(Stille Anbagt :) 
p) קול דורי הַנְּהוֶה בָּא. מְבשר‎ RD TU TOR 
"wm כְּתִּים. לעמור על הר הותים.‎ Pm כָּא‎ 
וְאוּמַר:‎ 
מִבשר וְאוֹמַר:‎ pron לתְקע. הּחָתָּיו‎ js nus 
מְבֵשֶׁר‎ MED non חֲצִי‎ Up) gm רָּפק וְהַצִיץ‎ 


וְאוֹמֶר: 
הקים og asp‏ וּבָא הוא וכליקדשיו עמו. מְבַשָר 
SEN)‏ 


Deffne die Himmelßpforten, erjdjliebe uns Deine‏ שער 
Schätze und gehe nicht mit uns më Gericht, Hilf uns, Gott‏ 
unjere& Heils! 4‏ 

Die Stimme ruft und verfündet ung eine frohe‏ קול 
Botſchaft.‏ 

pos Treues Volk, dein Heil wird kommen, die Stimme 
meines Freundes wird ertönen, und eine frohe Botjchaft dir 
verfünden. Kommen wird er mit Myriaden Scharen, auf 
dem Delberg fid) niederlajjen, und eine frohe Botigajt 8 
verfünden. Nahen wird er mit SBojaunen[djall, 008 unter 
ibm Die Berge beriten, unb eine frohe Botſchaft uns pere 
fünden. 3m Glanze wird er erjdjeinen, Berge vor ihm 
bebend weichen, und eine frohe Botſchaft uns verfünden. 
Gein treue8 Wort wird er erfüllen, fommen mit [einem 


486 סדר תושענות 


וּלְכָל DR‏ בתדקול ap‏ כְּעֹלֶם. "En‏ וְאמַר: 

"mi "ER OR ממָעי‎ Tarp 7120 MO עמוסי‎ I] 

noy nen‏ מִי זאת. ‏ מִי שָמע ER Ze‏ וְאוֹמַר: 

מָהוֹר פָעל RD‏ מִי רְאֶה כָּאלֶה.  "Gm bn‏ 

mn von ye?‏ הַיוּחַל אֶרֶץ 003 אֶחָד. 722 וְאוֹמֶר: 

23 רום וְתַחַת. rn‏ גוי פעם אֶחֶת. מְכָשָר וְאוֹמֶר: 

"1922 "crm עמו נָאור. וְהָיָה לעת-ערֶב‎ ow» ny» 
וְאוּמַר:‎ 

מושיעים ps 03 un‏ כִּי חָלָה J'y miro‏ מְבַשָר 
וְאומַר: 

"E op epo "ama 21233 yov‏ וְאוּמַר: 


Heiligen allen und eine frohe Botſchaft ung verfimden. Und 
bie Weltbemohner alle werden feine Stimme vernehmen, Die 
frohe Botigaft ung verkündet. Den Kindern feiner Liebe, 
neugeboren, mie bag Rind aus Mutterleib, wird er eine 
frohe Botjchaft verfünden. „Wer Bat mir bieje geboren? 
Wer hat je foídje8 vernommen?” die frohe Botjchaft, die er 
verfündet. Der Reine wirft alles diejes, wer hat [oIdje8 je 
gejehen? eine frohe Botidjaft wird er uns verfünden. Heil 
und Biel find jdjon bejtimmt, fann ein Land in einem Tage 
erjteen? eine frohe Botſchaft wird er uns verkünden. Ein 
mächtiger Schall bury Höhen: fann. ein Volf auf einmal 
werden? eine frohe Botjchaft wird er ung verfünden. Zur 
rechten Zeit wird er fein Bolf erlöfen, zur Abendzeit wird 
hell 68 werden, unb eine frohe Botjchaft wird er uns vere 
fünden. Setter werden für Zion fommen, Zion wird aufs 
neue geboren, bieje frohe Botjchaft wird er uns verkünden. 
Gehört wird im ganzen Lande: „Mache deine Zelte weiter!“ 


Së | voſchanoth. 

"ep "pmo 22 ap. 00300 DU 1 שימִי‎ 
וְאוּמַר:‎ 

nowan Way‏ הַשָרון. 3^ קמו qan cau?‏ מְבַשר וְאומַר: 

mw DPD yvy bw vb‏ בְּקולֵי תִשְׁמָעּ. מְבָשָר וְאוּמַר: 

moy‏ איש nr now‏ הוא רוד בְעצמו. er‏ וְאוּמַר: 

קוּמו py as TU 323 npn NEN WEI‏ מְבְשרוְאוּמַר: 

Dy en‏ בְּהַמָלִיכו. Sm‏ ישועות מלכו. pan‏ וָאוּמַר: 

| שם רשעים לְהַאֲבִיד. עוֹשֵׂה Ton‏ לְמְשִיחו 9 1929 
וְאומַר: 

Syn שוּעוֹת לעסדעוֹלָם. לָרָור וּלזרעו עדדעולֶם.‎ nmn 
o 


Dieje frohe Botjchaft wird er uns verfünden. Deine Woh- 
nung ermeitere 018 Damaskus, bap fie Söhne und Töchter 
falle, bieje frohe Botfchaft wird er uns verfünden. ilie 
im Tale, jauchze Freude! die Toten Hebrons find out: 
erjtanben, bie frohe Botſchaft wird er ung verfünden. „Wendet 
euch zu mir, und euch ijt geholfen, heute nod), jo ihr meiner 
Stimme gehorchet,” diefe frohe Botjchaft wird er und oer: 
finden. Der rechte Sproß wird erblühen, David leibhaft 
wird er fein, die frohe Botfchaft wird er uns verkünden. 
Auf, ihr zum Staub Gebeugten, ermadjet und finget frohe 
Lieder, eine frohe $Botjdjaft wird er uns verkünden. Ueber 
ein mächtige Bolf wird er regieren, rheben wird er das 
Heil jeines Königs, eine frohe Botjchaft wird er und oer: 
fünden. Der Frevler Name geht unter, Huld ermeijt er 
feinem Gejalbten, die frohe Botjchaft wird er ung verkünden. 
Sende Heil dem ewigen Bolf, Davids Nachkommen ermähle 
auf immer, Die frohe Botjdaft wird er uns verkünden. 





"o 488‏ חושענות 
(Borbeter und Gemeinde wiederholen dreimal:)‏ 


קול מְבֵשֶׂר "paro‏ וְאוֹמַר: 


הושיעה "ex‏ $3" אֶתנחַלְתֶּ וּרְעם ER‏ 
pm Gun‏ דְבָרֵי now‏ אֲשֶׁר Dunn‏ לפני ײַ 
קרוכִים "by‏ אֲלחֵינוּ nb cry»‏ לעשות מִשְפַּט עבדו 
new‏ עמו יִשְׂרָאֵל ara Dr‏ למען ny"‏ כְּל-עמי 
הָאָרֶץ 2 win v‏ הָאֶלהים אִין עור: 


(Das ganze Kaddiih €. 91, עלינו .208 .© אין כאלחינו‎ ©. 92 u. f. m. 
mie an ben Werktagen.) 





Die Stimme ruft und verkündet ung eine frohe‏ קול 
Botſchaft.‏ 


Hilf deinem Volke, ſegne dein Erbe, hüte und‏ הושיעה 
leite e8 in Ewigkeit! Möchten nun dieſe Worte, bie ich dem‏ 
Herrn im Gebete vorgetragen habe, nahe jein dem Herrn,‏ 
unjerem Gotte, Tag und Nacht, damit er feinem Knechte und‏ 
feinem Bolfe Israel Recht verjdjaffe zu jeder Zeit und alle‏ 
Völker der Erde erkennen, bab der Herr Gott ijt und jonft‏ 
feiner.‏ 


489 60010, 


47b‏ תפלת חנוכה. 
Erflärung.‏ 


Zum Anbenfen an die Befreiung von ben graujamen Bere 
folgungen bes Antiohus Epiphanes unb bie Wiedereroberung und 
Einweihung be8 Zempel$, den die Griechen entweiht Hatten, begeht 
bie Synagoge eine adjttügige Feier von dem 25. 066 Monats Kislew 
bi8 zum zweiten oder dritten 066 Monat Zebeth. Die Feier bejtebt 
in dem Anzünden von Lichtern, ſowohl im Haufe 018 in der Synas 
goge unb in einem bejonberen Gottesdienite. 


Gebetordnung am Vorabend. 


mie an jedem Werktage, hierauf Chorgejang.‏ מגחה 


ל מִזְמוֹר שיר imm mas nan‏ אֲרוֹממְףְ יי כִּי 
רליתָנִי Pre‏ אובי לי: 7 my vbw‏ אליף 
ַתִרְפָּאָנִי: יי mw‏ מדשאול HT we:‏ מִירידבור: 
vot‏ ליי Tim "Ton‏ * קרשו: 9 n^n sa gn‏ 
PO su‏ בב ולבקר רְנָּה: וַאָנִי אֲמַרְתִּי OL‏ 
בּלדהאָמוט x5 nmn mama» new‏ עו 
‚dam ar non‏ אליף ײַ zem vumm‏ 


Chanukka, Weihefeft. 

(Pialm 30). Ein Pjalm zur Einweihung des Zempele,‏ מזמור 
nad) David. Dich preife ich, o Gott, von Herzen; denn du erbebjt‏ 
mich aus der Ziefe. Du gibjt nicht zu, daß meine Feinde jid) über‏ 
mich erhebend freuen. Zu dir, o Gott, Habe ich gerufen, und du Haft‏ 
Heilung mir bereitet. Du bHielteft meine Seele zurüd, bap jie dem‏ 
Zod nicht zur Beute wurde. 3a, bu erhielteft mid) am Leben, 8‏ 
ich nicht in-da8 Grab gejuntfen. £obfinget Gotted Ruhm, ihr $rommen,‏ 
und rühmet feinen Heiligen Namen. 68 währt fein Zorn nur Augen»‏ 
blide, bod) eben lang feine Gnade. G8 kehrt Weinen ein des Abends,‏ 
und Freudenruf erjdjallt am Morgen. Ich wähnte in meines Slides‏ 
Fille, ig werde nimmer manten. D Gott, nur deine Güte jtellt feft‏ 
mein Glüd gleich dem Berge. Doch faum verbirgjt bu dein Auge,‏ 
fo fahre ich dahin mit Schreden. Zu bir, mein Gott, will id)‏ 


490 סדר חפלת noun‏ 


Say, qo AR Err OG מה"בְצע‎ "CR 
יַ הַיִהעוֹזר לי: הָפַכְתָ‎ oam" שׁמַע‎ pe Tum 
למען‎ :ngot wwe שקי‎ pope לְמָחוֹל לי‎ ve 

: 7 Gap ולא דם ַ אֶלהי‎ TOD sen 


Bor bem Anzünden ber Lichter. 
Der 9tabbiner: 

Gelobt jeift du, Emiger, unjer Gott, ber du ung am 
Reben erhalten und diefe Zeit haft erreichen Toten, bie ung 
die wundervollen Taten ing Gedähtnis ruft, Die bu für 
unfere Väter in den Tagen der Vorzeit geübt Haft. WB 
Tyrannengemalt jie zwingen wollte, dich, den Einzigen und 
Ewigen, zu verleugnen und dein heilige Geje zu übertreten, 
018 der Feind fchon bie heilige Stadt erobert und den Tempel 
durch Gögendienft verunreinigt hatte, da belebtejt bu den Mut 
weniger Getreuen und jtandejt ihnen in Deiner Barmherzigkeit 
bei, daß fie bie Uebermacht des graufamen Feindes vernichteten 
und bag Land aus feiner Gewalt befreiten. Siegreich febrte 
8rael zurüd, reinigte den Tempel, meibte ihn auf neue 
deiner Ehre und deinem Ruhme und zündete Lichter an in 
deinen heiligen Vorhöfen. Zum Andenken an dieje Hilfe, bie 
bu den Vätern haft angedeihen lajjen, zünden mir Dieje Lichter 
an, preijem deinen heiligen Namen unb beten zu bir, 86 
bu auch uns bei, wie du den Vorfahren beige|tanben und 
erlöje un3 aus aller Not. Du but der Hüter 80018, Der 
nicht ſchläft und nicht jglummert. Amen. 


fleben, zu bir erheben meine Bitte. „Was mirjt du durch mein Blut 
gewinnen, wenn ich in bie Grube finfen jol? Kann wohl der Staub 
bid) erheben? wird deine Treue er wohl preijen? Erhöre mid), Gott, 
fei mir gnädig! Herr, jet du mein Helfer in Gefahren!” Du vere 
mwandelft meine Leiden, meine Klagen in [robe Reigen. Du giebjt 
mir aus mein Zrauerfleib, umgürtejt mich mit Wonne und Freude, 
baB meine Seele bid) ewig preije und nicht verfiumme, dir, Groiger, 
mein Gott, will id) ftet8 danken. 


491 Chanukka, Weihefeſt. 


(Anzünden der Lichter.) 
up הָעֹלֶם אֲשֶׁר‎ qoo אַתָּה ײַ, אָלהינוּ‎ ws s. 
Gem.: Amen, (tbe לְהדְלִיק גר‎ a me "Em 


ce) ru Gap dap dm אַתָה יי‎ qnm s. 
Gen men  inW o Dno Dana לאֲבוֹתֵינּ‎ 


Am erjten Abend: 
pp הָעוֹלֶם.‎ Top WER o" אַתָּה‎ ps 


Gem. Amen. : ה‎ vi uy up 


Nach) bem Anzünden der Lichter im Haufe: 
ועל‎ vom מרליקים על‎ nw bon nmn 


השועות ben bo‏ שׁעשִׂיתָ לאֲכוֹתִינוּ על--ירי 
sands‏ הקרושים, ne‏ ימי pn rem‏ הַלְלוּ 
ub rm gn‏ רשות לְהַשְׁתּמֵשׁ ame wbw m3‏ 
rz‏ כְֵּי לחזרות soo‏ לגס 2221 EE‏ 
— 


Gelobt ſeiſt du, Derr, unſer Gott, ber du ung‏ ברוך 
burd) deine Gebote geheiligt und ung befohlen Haft, Lichter‏ 
zum Andenken an bie Tempelmeihe anzuzünden.‏ 

Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, der unjere Väter‏ ברוך 
wundervoll bejdjipte im jenen Tagen, um bieje Beit.‏ 

Gelobt jet du, Herr, unjer Gott, der ung am‏ ברוך 
erhalten und bieje Zeit Bat erreichen lajfen.‏ 00008 

nin Diefe Lichter meifen wir dem Andenken an Die 
wunderbare Errettung und an die Siege, welche bu unjeren 
Vätern in ber Zeit jgmwerer Kämpfe durch deine frommen 
Priefter verliehen haft. Heilig find uns Dieje Lichter, und 
Abr Anblid erhebt das Herz aum 0006 und zum Danfe ob 
‚Deiner wunderbaren Rettung und Hilfe. 


492 סרר חפלת חנוכה 


AER nva TP DE nw, so CO צור‎ TS 
אָז‎ Dat "WD מִטְבֵַּ.‎ Tan ny» ‚may mum Gen 
Dao Fan אָנְמוֹר, בְּשִיר מזמור,‎ 


Rz נַפְשי, כְנוֹן כחי כְּלָה. ַײַ רו‎ Au n'y 
הַנְּדְלָה,. הוֹצִיא אֶת-‎ ra cox מלְכוּת‎ Tan 
חיל פרֶעה, )17797702 1382 מְצוּלָה:‎ PED 


NEE ag n3 "wan WR 23‏ נונש 
mm‏ כִּי זָרִים mm‏ וַן רעל GE‏ כְּמֶעט 
Yp. "Pauw‏ 233 22371 לקץ שְׁבָעִים נושָעַתִי: 


DEM, בְְּהַמְּדָתָא.‎ uw (93 כָרות קומת כָּרוש‎ 
a) Fei ou נִשְׁבָּתָה. ראש‎ iow) לו למוקש,‎ 
:D'op yum על‎ OP js רב‎ nn שמו‎ 


nyo Meines Heiles fejter Hort, bir geziemet Sob und Preis. 
Weihſt du einjt den Zempelort, Werd id) danken innig heiß. 
Wenn auf deines Worts Geheiß, Heil ein[t wird Jeſchuruns ſtreis, 
Dann meib' id) Wonniglic den Altar in frommer Weiſ'. 


my" Satt wurd’ ich der Übel Zahl, Meine Kraft vor Kummer ſchwand, 
Als id) [itt mandy’ bittre Dual $n Aegyptens robem Land. 
Dod) mit jeiner großen Hand Löfte Gott bas Sflavenband. 
Pharaos Heer janf ind Meer Wie ein Stein bis auf den Sand. 


In den Tempel führt’ er mich, Doch nicht Ruh’ ward mir beichert.‏ דביר 
Ad, ber Dränger nabte jid), Weil id) Götzen Bod) verehrt.‏ 
Suermutéfeld) hab id) geleert, Haft gar ward id) ganz verbeert.‏ 
Aus Babel &'rubabel Bradte mid) zum $eimatéberb.‏ 


nino Zilgen rheine8 3Bolfe8 Macht, Strebte be8 Agagi Sohn; 
Zog nicht bat er 68 vollbracht, Und fein Stolz erlag dem Hohn. 
Jeminis Haupt erhielt die fron’, Elend trug der Feind davon; 
Kinderzahl, Sein Gut, oft Fand im Zobe feinen Lohn. 


493 Chanukka, Weihefeft. 

nion ww אַזי בִּימִי חַשְׁמַנִים.‎ s5y נַקְבְּצוּ‎ DM 

wit) dm‏ בְּלהַשְׁמָנִים. noo Ds‏ גָעשָה גס 
לשושנִּים, בְּנֵי בִינֶה, יָמִי nio‏ הָבְעוּ שיר וּרְנָנִים: 


Bei dem öffentlichen Gottesdienfte wird, nachdem die Lichter ame 
gezündet find, das Abendgebet ©. 283 mit Ginjdjaltung 066 הנסים‎ by, 
mie an den Werktagen gebetet. Frühgottesdienſt am Chanuffa, big 
nad) שמגה עשרה‎ mie an den Werktagen, nur mit Einfhaltung 
des על הנסים‎ in bie Benediction ;מודים‎ jodann ganz Hallel ©. 305, 
hierauf Ausheben der Thora wie an den Werktagen und Borlejen 
aus ber Thora 4. Moſ. Kap. 7, jeden Tag die betreffende Stelle; 
Einheben ber Thora, אשרי, ובא לצ'ון‎ ohne m2305 u. |. m. wie an den 
Werktagen; Bi. 0. 


Cyrer drangen mild hervor 3n der Hadmonäer Beit,‏ יונים 
Riffen nieder Mauer und For, Hatten alles DI entmeibt;‏ 
Sod) durch Wunder ward befreit 38rael von ſchwerem Leid.‏ 
Weiler Mund Tat dann fund: Acht der Tage jei'n gemeiht.‏ 
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פורים. 


Erklärung. 


Am vierzehnten be8 Monats Adar (im Schaltjahr: Adar ichent) 

eiert die — das Purimfeſt zum Andenken an die Errettung von 

n Mordanſchlägen zw durch Mordochai unb Ejther. Die ein» 

e ijt Durch ben Gottesdienit, bei welchen der Inhalt des 

ea er vorgetragen wird, durch reiche Spenden an die Armen 

und Dü en und fröhlihe Mahlzeiten im häuslichen Kreiſe aug. 
gezeichnet. 

Mindjagebet wie an Werktagen; deögleichen Übendgebet 5. 283 mit 

Ginjdaltung 066 mon על‎ in .מודים‎ 


Vorlejen ber Megilla: 
"mp הָעֹקֶם. אֲשֶׁר‎ op אַלהינוּ‎ now qe ₪ 
₪5 Amen. : 1) על מִקְרָא‎ mt rm 


DE הָעֵלֶם, שָעָשָה‎ qoo orbe ‚m now qns ©. 
₪: Amen. "01 Yon הָהַם‎ Da לאָבותִינוּ‎ 


OR OC Go 2p rte now qms s. 
Gem.: Amen. mn mr um 


Vorlefung 068 Buches (iber. 
Rad ber Borlefung: (Worbeter:) 


nw 20 אל‎ e Po .להינו‎ row qns 


Purim. 

Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, König ber Welt,‏ ברוך 
ber bu uns durch deine Gebote geheiligt und uns befohlen‏ 
haft, Dog Bud) Ejther zu elen. (Gem.: Amen.)‏ 

Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 

er unjere Väter wundervoll bejdjipte in jenen agen, um 

biefe Beit. (Gem.: Amen.) 

ma Gelobt feift du, Herr, unfer Gott, König der Welt, 
der bu uns am Leben erhalten unb bieje Seit haft erreichen 
laffen. (Gem.: Amen.) 

mo Gelobt jeift du, Herr, unfer Gott, König der Welt, 


495 Purim. 


Der Rabbiner: 

Wäreft du, Herr, uns nicht beigeltanben, 018 Menjchen 
fig wider uns erhoben, bie Frevler Hätten und verzehrt in 
ihrer Wut; ihr Hab, dem reißenden Strome gleich, hätte ung 
verfchlungen. Dod du Haft jdjon zu ber Väter Zeiten Die 
Anjchläge ber BoSheit vereitelt, bie Ratſchläge 269 8 
zufhanden gemacht, der Gerechtigkeit aber und der Unjchuld 
den Sieg verliehen. Und jo mie die Väter Haft du aud) 8 
beſchützt, ſo oft Gefahren jid) wider ung erhoben, jo oft 
Menihen uns zu verderben drohten. Darob freut jid) unfer 
Herz und pret deinen Heiligen Namen und vertraut bir, daB 
du ung nicht verlaijen und nicht verftoßen wirft in Emigfeit, 
daß du in allen Seiten der Trauer und der Finſternis unjer 
Recht wirst hervorgehen lajjen mie das Licht und unjere Ges 
redjtigfeit wie die Mittagsfonne. Gelobt jet bu, Emiger, 
unjer Gott, für die Wunder, die du für die Väter getan, und 
für ben Beiltand, den du ihren Kindern Haft angedeihen 
[ajfen. Amen. | 

Hierauf emp ואתה‎ ©. 88, by ©. 92 u. f. m. 


Frühgottesdienft mie an den Werktagen mit Ginjdjaltung 066 על הנסים‎ 

in oma. Aus- unb Einheben der Thora mie an den Werktagen. Bors 

1668 ber Thora: 2. Moi. Kap. 17, V. 8—16. Borlejen 066 6 

Either, mie am Vorabend, nur w"nne fällt meg, אשרי ובא לציון‎ und 
Schluß mie an den Werktagen. 





der bu unferen Streit geführt, unjer 90001 uns verjdjafft, 
unjerer Sade dich angenommen, und nad) deiner Sez 
redjtigfeit die Feinde, die nad) dem Leben uns trachteten, 
beitraft haft. Gelobt Jett bu, Emiger, Der bu Israel gegen 
jeine Feinde beigejtanden. (Gem.: Amen.) 
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פדרר תשעה באב. 


Borabend. 


Das Abendgebet 65. 288 wie an den Werktagen, hierauf die Stlagelieder 
Seremiaé now, fobann: 


"XD LT וּרְאַה‎ nan אוי.‎ A מָה הָיָה‎ v זכר‎ 
Op אוי.‎ £y ְהָפְכָה‎ ro :ub אוי מָה הָיָה‎ 
אוי.‎ 2M הָיָה לְנוּ: יְתוֹמִים הָיִינוּ ְאִין‎ np אוֹי‎ "322 
"ps un הָיָה לָנוּ:‎ np אֲטֹתֵינּ כְאַלְמָנוֹת. אוי‎ 
לָנוּ:‎ WD DD UN ANDI בּמָחִיר‎ AN אוֹי.‎ APDU 
אוי מָה הָיָה‎ A אוי. יְנעֲנוּ ולא הונח‎ AE wo 
מָה‎ "IN DG Vaio שור‎ RT UN מצרים‎ as 
UR. ונתנו‎ RR) pon vm n5 הָיָה‎ 
כָנּ. אוֹי. פרק‎ Gë DH udn אוי מָה‎ 42039 
UN AED N'S2 EES לְנוּ:‎ mn np אוי‎ DTD PR 
"mb? vum אוי מָה הָיָה לָנוּ:‎ cmn zm "5D 


Gebenfe, Herr, was 8 aeidjeben ijt, o, fchaue und‏ זכור 
liebe unjere Schmach, ad), was ijt uns gejchehen! Unjer Erbe‏ 
ijt an Fremde gefallen, o, unjere Haujer am Auslinder,‏ 
ad, mas ijt uns gejchehen! Waiſen find mir, vaterlos, o,‏ 
unjere Mütter Witwen, ad), was ijt uns gejchehen ! Unjer‏ 
Waſſer fónnen wir nur für Geld trinfen, o, unjer Holz nur‏ 
gegen Kaufpreis erlangen, ach, was ijt uns geſchehen! Dicht‏ 
an unjerem Halje werden mir verfolgt, o, wir find müde,‏ 
bod) feine 1 gewährt man uns, adj, was iit uns ge=‏ 
Ihehen! Aegypten reichten mir bie Hand, o, Aſſyrien, um‏ 
uns an Brot zu jättigen, ad), was ijt uns gejchehen!‏ 
Unjere Biter haben gefündigt und find nicht mehr, 0, mir‏ 
leiden für ihre Schuld, ad), was ijt uns gejchehen! Knechte‏ 
herrſchen über uns, o, niemand befreit uns aus ihrer Hand,‏ 
ad, was ijt unà gejchehen! Mit Lebensgefahr holen mir‏ 
unjer Brot, o, vor dem Schwerte in der Wüſte, ach, was‏ 
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ER IR 223‏ זלעפוֹת רְעב. אוי מָה הָיָה לָנוּ: נָשים 
ax qus‏ אוֹי. בְּתְלֹת בְּעֲרֵי יְהוּדָה. אוֹי מַה ma‏ לָנוּ: 
שָׂרִים Zero oT3‏ אוי. D up‏ לא avyy‏ אוי np‏ 
Sub mp‏ כַּחוּרִים טחון נְשָאוּ. אוי. וְערים yya‏ כָּשָלוּ. 
אוי ng‏ הָיָה לָנוּ: Dr‏ משער AnQU‏ אוֹי. בחורים 
nj‏ אוי ma np‏ לָנוּ: nag‏ משוש לבנ אוי. 
Ten)‏ לאֲכָל a ane‏ אוי מָה הָיָה לָנוּ: Ang‏ 
ראשנו אוי. אזי נָא לָנוּ כִּי חֲטָאנוּ. אוי מָה הָיָה לנוּ: 
על וה soo mr‏ על Any oUm now‏ " 
מָה הָיָה לָנוּ: על הר nou mg‏ אוי. שועלים n‏ 
בו אוי np‏ הָיָה לָנוּ: 

map לרוֹר דור: לָמָה‎ map 20m Die ינ‎ now 
ײַ‎ v2 8. > 6. יָמִים:‎ uw? uam GEI 


i uns gejchehen! Unfere Haut brennt wie ein Dfen, p, 
vor Der Glut des Hungers, adj, mas ijt uns gejchehen! 
rauen Dot man in Zion bezwungen, o, Sungfrauen in den 
Städten Judas, ad), was ijt uns gejdjeDen! Fürſten wurden 
durch jie gehängt, p, bae Anjehen Der Greije nicht geachtet, 
ach, mas ijt uns gejchehen! Sünglinge trugen Mühliteine, 
0, Knaben ftürzten unter dem Holze hin, adj, was ijt ung 
gejdjeben! Die Neltejten find aus den Toren gedrängt, o 
Die Sünglinge von ihrem Gejange, adj, was ijt ung op: 
100008! Aufgehört Hat Die Freude unjeres Herzens, o, 
unjer eigen ijf in Trauer verwandelt, adj, mae ijt ung 
gejchehen! Gefallen ijt Die Krone unjere8 Hauptes, n, mebe 
und, Denn mir haben gejiindigt, adj, mas ijt uns gejchehen! 
Darob ijt unjer Herz franf, o, Darob verdunfeln unjere 
Augen, adj, was ijt uns gejchehen! Db des verüdeten: 
Sionéberge8, 0, auf dem Schafale fich ergehen, ad), mag 
ijt uns geſchehen! — Du, Herr, bleibjt ewig, Dein Thron 
itt von Gejchlecht zu Gejdjledjt. Warum milljt du für immer 
82 
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Da TUN‏ דש Uv‏ כְָרֶם: ₪ כִי DM‏ טָאט 
מְאַסְתָנוּ BL WEN Dev‏ מָאר: 
TER TON N vem % * ©.‏ חדש dy ve‏ 
neon newcoy.‏ אֲנֵי בוכה. .עיני Dno TIP mg‏ 
על חָרְְּן ית הַמקָָש. 3^ ON‏ !2 הודש. אֶסְפוּר 733 
D n‏ מִסְפּר ep‏ על eon‏ על הַמקְדּש: 
עד Boys eem ya mea ns‏ 
am Jy oma‏ חוֹמות : 
ow‏ בַּחֲטְאִינוּ Ep DT‏ וכעוטחינו ne.‏ הֵיכָל 
ER np manu "Y?‏ מִסְפּד. Wi) OO Wo!‏ 
man‏ נם כָכוּ eas napa‏ יטקב. mei‏ מזָלות לו 


uns vergejjen, für lange Zeit uns verlajien? Führe ung 
zu Dir zurüd, o Herr, unb mir mollen zurücdfehren, erneuere 
unjere Tage, mie in der Vorzeit! Sollteft du uns denn 
gänzlich verſchmäht haben, uns gar zu jer zürnen? Führe 
uns zu bir zurüd, o Herr, und wir wollen zurücdfehren, 
erneuere unjere Tage, mie in der Vorzeit! 

by Um all bie8 meine ich, mein Auge aerfliekt in 
Tränen. Wegen der Zeritörung des Tempels, der nieder: 
geriffen und verheert ward, erhebe ich in jedem Jahre neue 
Klage, trauere um das Heilige und um das Heiligtum. 


Wie lange nod) Berrjdjt Weinen in Sion und Klage‏ עד 
in Serujalem? — (rbarme dich Zions, erbaue die Mauern‏ 
Serujalems.‏ 

Um unjerer Sünden millen ijt das Heiligtum zeritört,‏ אז 
um unjerer Miljetaten willen der Tempel verbrannt worden.‏ 
In der einjt jo ſchön gefügten Stadt brad) Jammer aus,‏ 
daß auch des Himmels Scharen ein Wehelied anjtimmten.‏ 
Stämme meinten bitterlih und jelbjt die Geitirne‏ 01008 
zerfloffen in Tränen! Jeſchuruns Abteilungen verhüllten‏ 
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v וּכְסִיל‎ nme: חָפוּ ראשֶם.‎ mu cn ren 
שומע. צעקו כָנִים‎ Wo» bw) אֲבוֹת‎ TYDyD פְגֵיהֶם:‎ 
לא‎ tow3 אָב: וקול התור צועק 03:23 רועה‎ may wo 
שק‎ mun wav לְבָשׁוּ שקים.‎ Vp און: רע‎ nun 
קדר. נָכוֹכָבִים שֶסְפו‎ m eun jdn כְּסוּתֶם:‎ nen 
vU22 ^3 by (£p) "02 pyis ראשון‎ nop Dn 
שור בְּמָרוּמִים. על כִּי בְּכוֹר‎ oun noo הוּבָלוּ:‎ nato 
D כִּי‎ Dam nop Comp 22i» "gp שור שחו‎ 
'" ID pi vps yw? כַּמים:‎ EE אַחִים‎ 
כִּי‎ Jm Dim tyy D'p :wDy my הִתְעלפנוּ‎ 
בַּחוּרִים. על‎ ei כתוּלות‎ ru Die npoy snas 
סבב מאונים וקש מְְּגֶה. כּי‎ np yg) nens qm 
כִּי‎ Jy לכבש פסר‎ 330v מחיים:‎ ng EG לָנוּ‎ gr 


ihre Häupter, PBlejaden und Drion verloren ihren Glanz. 
Der Biter Flehen erhörte Gott nicht, der Vater antwortete 
nicht auf 006 Gejchrei der Kinder. Die Stimme der Turtel- 
taube flagte bitter, bod) der treue Hirt neigte nicht jein Obr. 
Sn Trauergewand 16 fid) der heilige Stamm, aud) 068 - 
Himmels Scharen legten Trauer an: bie Sonne verfinjterte id, 
der Mond erblidj, Die Sterne verloren ihren Glanz. Der 
Widder meinte bitterlid), ba man feine Lämmer zur Schladht- 
banf geführt-Hat. Der Stier erhob in den Höhen [eim 
Sammergeichrei, weil man den erjtgeborenen Stier nieder- 
geworfen Dot, bas Zmwillingsgejftirn erkrankte vor Summer, 
weil man der Brüder Blut mie Waffer vergoffen. Zur Erde ` 
zu ſtürzen drohte der Krebs, ba mir vor )ו‎ vers 
ſchmachteten. Bor des Löwen Gebrüll erbebte der Himmel, 
als unjer Wehgefchrei zum Himmel jtieg. Jungfrauen und 
Sünglinge wurden erjchlagen, darob verdüfterte jid) 8 
Antlig ber Jungfrau. 68 wandte jid) bie Mage und 
flefte um Erbarmen, 018 de3 Todes Schale für und fid) 
jenfte. Der Sforpion bebte und zitterte, al3 die 86 
32* 
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enz rg מים הדידוּ‎ bog ְּעקְרַבִּים יִסָּרוּנוּ צָרִינוּ:‎ 
mm על ראשנו.‎ eo seg bn לא‎ nga כִּי אות‎ 
pop m ann לא‎ ao DIR יָבָש:‎ UD RH 
Dy] amnibus rt ten cuv 
nau שוֹבְבִים. שרי‎ ni353 nau שכחנו‎ "yy Gg 
Dg me net) קִנְאָה‎ Thi? Rap : כל צרקותִינוּ‎ 
UA עָם מָאוּר‎ 
(Borbeter :( 

iv omm Dr pm qus בְְּיָה‎ now ער‎ 

nam‏ חומות יָרוּשָלִים: 


(Die Gemeinde wiederholt diejen Vers.) 
(Borbeter unb Gemeinbe:) 


27 כַאֲשֶׁר‎ MIDM DIOR WR ציון‎ DEM 
בְּרַמֲמִים‎ Dër וְתָשׁוּב‎ npwa וְתָחִיש‎ ron Som 


ung mit Sforpionen güdjtigtem. Waſſerbächen gleich fließe 
die Träne, ba jelbit im Bogen uns fein Zeichen ward. 
«8 überflutete das Waſſer unjer Haupt, bod) bei vollem 
Eimer vertrodnete unjer Gaumen. — llnjere dargebrachten 
Enter murden nicht moblgejüllig aufgenommen, fein Bod 
fonnte unjere Sünden tilgen. WIS jelbjt zärtlihe Mütter 
ihre Kinder fochten, da verhüllte 008 Sternbild ber Fiſche 
feinen Blick. Abtrünnigen Herzens hatten mir des Sabbats 
vergejjen, barum hat der Allmächtige all unjer Heil vergejjen. 
Dod) nun nimm dich Zions זט‎ Eifer an und Jop Der einjt 
fo volfreihen Stadt das Licht deiner Gnade leuchten! 

Wie lange nod) meinet Zion, mie lange nod) Flagt‏ ער 
Serufalem? Grbarme dich über Zion und baue auf Die‏ 
Mauern von Ferujalem!‏ 

Grbarme Did) Zions, mie du gejprochen halt.‏ תרחם 
Stelle e8 wieder her, mie Du e8 verheißen. Fördere das Heil,‏ 
unb bejchleunige die Erlöjung, und febre wieder nad) =‏ 
rujalem zurüd in großer Barmherzigkeit; mie e8 gejchrieben‏ 
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Sp לָכַן כֹּה אָמַר ײַ‎ zwo 7 כַּכְּתוּב על‎ an 
1) Deg" DW) 73 jet ra לִירוּשָלִיִם בְּרְחָמִים‎ 
עור ו קְרָא לאמר כּה אָמַר‎ CR על יְרוּשׁלָיִם:‎ no» 
j^y-nw עור‎ » Dom) מטוב‎ ^y nàyen Tp יי צַבָאוֹת.‎ 
כָּל-‎ Dm) jhy nom) כִּי‎ ann וּבָחַר עור בִּירוּשָלִים:‎ 
ששון‎ Cu rom ne mas ng חָרְבוֹתָיהָ‎ 
וקול זְמָרָה:‎ min na wy noo 


Hierauf עלינו ,קדיש 88 .© ואתה קדוש‎ u. f. m. 


Morgengottesdienſt 
mie an den Werktagen mit Einſchaltung des van nad) der ſiebenten 
Benediction .ראה‎ — Ausheben der Thora mie an den Werktagen. 


Vorlejen ber Thora: 5. Mof. Kap. 4 V. 25--41. $apbtara: Zeremias 
Kap. 8 V. 13 bis Kap. 9 $5. 24. — Einheben ber Thora mie an den 
Werktagen. — Sodann folgende Zrauerlieber: 


Ay סורו 39 שמעוּני עֹכְרֵי. סחי וּמָאוס‎ nag 
npo noob ub npso  .יִרְבַח‎ rg 


ijt durch deinen Propheten: Alo jpridjt Gott: „Sch febre 
nad) Serujalem zurüd in Barmherzigkeit, mein Haus joll: 
da wieder erbaut werden —  jpridjt Gott Sebaotf — Die 
Meßſchnur gezogen werden über Serufalem !" Und e8 Heißt 
ferner: „Rufe aus, ſprich: Alſo jprigt Gott 9020000 : 6 
jollen überjtrömen meine Städte von allen Gütern, Gott 
tröftet Sion, erwählt wieder Serufalem!" Ferner heikt e8: 
„Öott tröftet Zion, tröftet alle feine Trümmer, macht 6 
Wüfte zum Paradies, Die Heide zum Garten Gottes ; Freude 
unb Wonne wird da gehört, Dank und jdjallenber Lob— 
gejang". 





naw „Zu Ende ijt es! Weichet von mir!” riefen meine 
Dränger mir Höhnend zu. Zum Efel unb Abjcheu machten 
jie mid) unter den Völkern. Du jebod) Haft in deiner Woh— 
nung dich verhüllt und ohne Schug meine Führer gelajjen; 
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ba bu big) verhüllt, wurden meine $elben überwunden. 
Tene ſchlugen bie Hände aujammen, meine Glieder jebod) 
manften, 018 er meine Starken niebertrat. Geftürzt und 
in des Schmerzes Flut verjunfen, harrte mein Auge Der 
v ber Weisjagung 268 Sohnes Beredjas, dod) 
verhüllt blieb fie, erhellte nicht meines Gejchides Geheimnis 
unb mein Auge jchmerzt, dab jo verringert ijt Die Sinber- 
fchar, bie ich der griedjijd)en Weisheit zugeführt. Er (Gott) 
Bat e8 vollführt, bod) bereut unb zum Klagen gerufen; jo 
fprah er: „Darob meine ich.” An des Gupbrat8 lljer 
murben die "krommen verjprengt, und 018 jeine Grundfejten 
erjchüttert wurden, mußte das Volf an die munderbare 
Spaltung des Schilfmeeres denken. Die Angit der Sünde 
Silos bemüdjtigte fid) feiner Verfammlung, als die Eber 8 
Waldes hHöhnten, „wo jind jeine ;yrommen", 018 fie höhnten 
unb feine Schandtaten ihm vorwarfen, ba mubte Sion Die 
EES ringen. Auf Zions Höhen übermwältigte md) das 

etiimmel meiner Widerjacher, über meinem Haupte jtrömte 
meiner Sünden Flut; fie jchlofien mid) jeit Job her ein, Da 
bu mein Vergehen aufbewahrt, jegt meine Gegner anzuregen, 
jo mußte mein Volt in Ben:Dinais Tagen ausrufen: Der 
Ewige ijt gerecht. Du haft die Geringen erhoben, bie meines 
Schmuckes mid) beraubten, bu haft jie mir nahe gebradt, 
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unb jie pernidjteten mig. Meine Stimme erjdjoll nag 
Arabien Hin und fie rieben mid) auf; id) rief Die Bewohner 
Gibeons an, aud) fie ſchwemmten mid) hinweg, 015 fie in 
Höhnender Lift mir Durdiug gemährten ; jo habe ich meine 
Hreunde angerufen, Dod) fie haben mid) verraten. Warum 
haben jie unjeren Lebensodem (Sofia) dem Würgen gemeiht ? 
Du jabit e$, mie unjere Haut mie ein Dfen gliibte, du jahjt 
e$, mie jie revel und Aergernis an deinem Tempel ausübten, 
unb bod) Hatteft du durch Ezechiel verfündet, ihnen nad) ihrem 
Xun zu vergelten. Siehe, fie jpredjen: „Wir wollen jie 
aus Der Mitte der Völker auérotten"; jiehe, 0 Gott, mie be- 
drängt id) bin, wie mein Innere gliibt. ©, führe uns 
zurüd, Der du ein olf Herbeigerufen, mich zu vertreiben. 
hr Beſchluß mar, mein Heiligtum zu zertreten, um mid) zu 
unterbrüden; 66 perjtumumten die Lippen ber Tempeljänger, 
um mid) perjdjmadjten zu [ajjen. Du vernahmjt 65, mie jie 
lid) gerüftet, mich zu vertilgen. ES lagen Die Meinen am 
Boden und waren flüchtig, deren Sabung Kiejel waren und 
jene hörten, wie ich jeufite. — Der Du des Frommen (Safobs) 
Bildnis am Throne deiner Ophanim eingegraben Doft, ver= 
gilt ihnen mie einjt, 018 mir dein Antlig jchauten, treibe im 
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Todesnacht die Böſes gegen deine Lieblinge erjonnen, übers 
gib der Flamme die dein Kleinod (Tempel) niebergerijjen 
haben, rufe jie auf, 208 fie aus dem Kelche deines Zornes 
jig beraujdjem ; möge alle ihre Bosheit vor dich gelangen. 
Komme über den Dränger, der uns aufgerieben, der in 
feinem Grimme gegen Chamath fin uns getrieben, nad) 
Sadlad) und Chabor uns mweggeführt, ber Greis mie Jüng— 
ling und Jungfrau in Fejieln gejchlagen. Erhabener, jchaue 
bod), mir find alle dein Volk: gebenfe, o Gott, was uns 
geſchehen ijt. 
row Ad) mie fißt vereinjamt bie Lilie Sarons, mie ijt 
ber Gejang verjtummt aug dem Munde der Träger der 
heiligen Lade, mie find von ihren Wachen geriſſen Die 
Priejter, die Söhne Ahrons, da das Gotteshaus über: 
antwortet mar den Abtrünnigen. Es meinte das Fünfbuch 
(die Thora), 018 am PVerjühnungstage der Prieſter-Prophet 
erichlagen ward, und al8 über feinem Blute dann Böden 
leit) Kinder Hingejchlahtet und mie flüdjtige Vögel bie 
riejter verjcheucht wurden. Weggeführt wurde Die ges 
ſchmückte Braut (38rael) aus ihrem Lande, megen Der 
Sünden des Zehnten und des Erlaſſes, mit vierfachen Strafen 
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ward jie gerichtet, ihres Schmudes beraubt die Wache 
Maphichetah. Berjtummt find 066 Tempel3 Weiſen, jeine 
Mauern geborjten, die Fäden des Prieſtermantels zerriſſen. 
Big in den Grund ijt niedergeriljen der hohe Bau, und von 
feiner Stelle verjagt der Priejterpojten von Ajath. Man 
verhöhnte die Verzehrer De8 (Heiligen) Brotes, weil man 
nicht beachtet, daS Brot den Armen zu bredjen; jie hun— 
gerten und dürſteten aus Mangel an Wafjer ‘und Brot, 
als die beiden Brote im Tempel aufhörten. Es jchmand 
der Glanz der Nation, bie einjt im Silber glänzte, mit Ajche 
ift jtatt Dellen das Haupt jet beitreut. Ausgelöjcht jind bie 
Lichter und bie Leuchter umgejtürzt. Weil jie durch Brot 
gefrevelt, ward Sotapatha begmungen. Das Bolf, Dag 
einjt willig ermibert: Wir mollen bas Gottesgebot ame 
nehmen und befolgen, mollte Amen jebt nicht mehr jprechen; 
darum mußte e8 fid) jatiigen und legen an Galle unb Wermut, 
unb bie Briefter von Elbu wurden verjpottef unb verhöhnt. 
Sn ſchwerer Sünde nannten jie die Götzen Gott, läjterten 
unb verjpotteten Die Sefer be8 Herrn, barum murden bie 
Gottesverächter pont Borne heimgefucht und 65 mußte Die 
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Wohnung des Höchſten perlajjen (die Priefterabteilung von) 
Kephar Ufiel. Mit ihren Sünden befledte jie 008 Land, 
da entfernte fid) in Wolfenhülle trauernd der Weltenlenfer, und 
feiner von den Prieftern Arbel3 durfte Prieſtergewand 
mehr tragen. Seine Hand fonnte der Feind an Gottes 
Wohnhaus anlegen, 0101001] wir gleid) dem Gejchlechte der 
Siündflut Vernichtung verdient haben. Er überließ jeinen 
Thron ber Entweihung und Serjtorung, unb in Ketten 
mute gefejfelt mwegziehen der Priefter von Kabul. Das 
ganze Volt muBte in Klagen ausbredjen, weil e8 Den 
eifervollen Gott ergiirnt hatte, darum mwurde e8 heimgejucht 
Durch ein nichtswuͤrdiges Bolf, unb von ihrem Botten mid) 
die Wache 6611080. Nicht wandte e8 fein Auge himmel— 
mwärts, verdedte mit Silber den Ton, al8 e8 an Zucht er: 
fchlaffte, darum murden der Vernichtung preisgegeben Die 
Priejter von Zephath. Bom Himmel wurde gefünbet: „Nicht 
kann ich e8 länger ertragen”, Darob jdjlug er mid) mit Blind» 
bett und Irrſinn, ahndete bie Sünden von Nob und Gibeon, 
und manfen mußte aus ihrer Wohnung die Priefterjchaft 
von Maon. Gefeſſelt und bedrüdt durch der Sünden Yait, 
wie eine vaterloje Waife in Trauer verjeBt, verftumunte 
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mein Alben und Harfenſpiel unb Jeſchebobs Abteilung 
ftimmte Klagelieder an. Er zertrat alle meine Helden, meine 
Lehrer und gedachte mir nicht des Opfers auf Moria ; wegen 
meines miberjpenftigen Abfalls wurde die Wache Maaria 
nadt unb 6101081 dDahingejtellt. Auf meinen Rüden pflügten 
Die Pflüger und zogen lange Furchen, zudten gegen mid) 
Schwert und Lanze; es mehrten jid) meine Falttage, Da 
aus Dem funjtoollen Bau hinwegzog Jewanith. Zion 
rang Die Hände, Dod) feiner reichte ihr Die Hilfbereite Hand; 
weil es den Mahnungen der Propheten nicht geglaubt, weil 
06 gebrochen den ewigen SU barum ſchwand das Salböl 
vom Saupte Mamlach. Der Emige ijt gerecht, denn meil 
e$ jeinem Befehle ungehorfam war, wurde e3 verheert und 
bis auf den Grund zerjtört. Statt der Siegeslieder wurden 
Klageweiſen aufgezeichnet, bis an 008 Ende der Erde Nizrath 
Abteilungen zerjtreut. Sch rief meinen Hort an, Dod) meine 
Stimme war ihm nicht angenehm, jo mußte id) Klagen in 
Arabiens Wäldern. ES er[ojd) die mwejtliche Lampe und der 
Opferduft von Achula Arab fand fein Wohlgefallen. O 
Jiehe, id) gleiche einem jturmgepeitjchten 650176 in Trauer 
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unb Sammer, meine Gemeinde ward mie Schafe zur Schlacht— 
bont beftimmt, und aus Gfanuja ward vertrieben Migdal 
Nunijah. Weil id) durch Sündenſchuld befleckt war, 
drang mein Gebet nicht durch, nicht ſchenkte er mir Gnade 
nod) Grbarmen, auswandern mußte aus Kirjath Chana Die 
Abteilung Kefar Jochanah. In die Gefangenſchaft mußte 
ich wandern, das vom Himmel ſtammende Geſetz wurde ver— 
brannt, mein Los war Zerrüttung und Verwirrung und wo 
ſie im geheimſten ſich verborgen, wurde weggeführt Beth— 
Cheb ijah. Es kam das Verhängnis, hieb mich in Stücken. 
Sie madjten öde meine Tore, da er ſeine Rechte zurückgezogen 
hatte. Wegen der Sünde der Götterbilder wurde Zalmin 
vertrieben. O komme, heile, erhelle mein Dunfel, laß unjer 
Gebein mie junges Gras jprieBen. Nimm wieder mohlgefällig 
auf den Duft unjerer Speijeopfer. An deiner Tafel jpetje den 
Reit von Chamath Ariadı). 


ona או‎ Bu ben Gräbern der Biter eilte Jirmijahu 
hin und rief: „Öeliebte Gebeine, mie fonnt ihr ruhig liegen, 
während eure Kinder. vertrieben, mit Schmwertern durchbohrt 
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werden? Wo ijt nun 205 Verdienit Der Väter im Iechzenden 
Sande? Alle ergingen jid) in Klagen über den Verluft der 
Kinder und mit Flehen wandten jie jid) an den Hoch— 
thronenden: Wo blieb bie Sujidjerung ` „Sch mill ihnen ge= 
denfen Des Bundes mit den Altoordern ?" Sie haben meine 
Herrlichkeit um Nichtigfeiten vertaufcht, ohne Furcht, ohne 
Cdjeu; id) wandte mid) von ihnen ab, jie merften 08 nicht unb 
achteten nicht darauf; mie jollte id) meinen Zorn bezwingen, alg 
lie gejproden Haben: „Er ijt nicht?“ Der Vater ber Völker 
(Abraham) ſchrie auf und flehte zum Höchiten : „Habe id) oer: 
gebens ihretwegen mich in zehn Verfuchungen bewährt, 208 id) 
ihren Zuſammenbruch jeben muß ; mo bleibt Die e Berheibung : 
„Fürchte nicht, Abraham ?" Sie verfielen dem Irrtum, wars 
delten Götzen nad), gruben jid) zerbrochene Ziſternen, unb mie 
jollte id) nicht zürnen, als jie das Zehngebot übertraten? ,,Berz 
gebens,” rief in Wehmut Sjaaf zu dem im Himmel Thro- 
nenden, ,marb ich zum Enter bejtimmt, da meine Kinder 
vernichtet und zermalmt erben; morin bejtebt Die Ver— 
Beibung: „Meinen Bund errichte ih mit Iſaak?“ Sie 
haben zumider gehandelt Sirmijafu und ben Moria ver- 
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Y) TW) וּמְרְמֶן. צאן אֲשֶׁר בְּחיקי הָאֲמְן.‎ Dew? כפוּש‎ 
הַבְּמָחַת כִּי לא אַלְמֶן: קול בְּבֵי לאָה.‎ vw] qe wo 
Të Dm מְבַכָּה על‎ nins על לָבָכֶיהָ. רְחֵל‎ neein 
Don שובו‎ mt Ee Dispo nae» TOR rn 
ripas EC אמלא כל מִשְאלותִיכֶם.‎ MD Dt: 
apa mb) לְמענְכֶם. הַנְגֵי משובֶב‎ 

כַּכָתוּב "CR n»‏ ? »)29-3 שבוּת "bmw‏ יעקוב 
DM "nuUi‏ וְנְִנְחָה עיר על--תִלָהּ MORE‏ על 


unreinigt und entweiht. Nicht konnte id) länger dulden 8 
Gejd)rel, bag aug den Tiefen der Vergeſſenheit empor= 
geftiegen, nicht mid) zurüdhalten wegen der Ermordung Sez 
arias ?" Der in Gradheit Erzogene (Jakob) jtöhnte, während 
er Tränen wie ein Krokodil vergob: „Wie find meine Kinder, 
die idj mit Mühe groß gezogen habe, mir [o rajd) entrijjen, 
mie murbe jenes Blut mit bem Blute jo vieler Zaufenber gez 
fübnt?^ Mit Ajche beitreut Bob der treue Hirte (Mofe) an: „Die 
Schafe, bie id) an meinem Bujen gehegt, mie find jie vor Der 
Seit hingeſchlachtet; mo bleibt die Zuficherung: „Nicht ijt (I3= 
rael) verwaiſt ?" Lea weint laut, jchlägt auf thre Bruft, Rabel 
jammert um ihre Kinder ; Silpa jdlagt fid) ins Angeficht, 
Bilha ringt beide Hände. „Kehret zurüd , ihr Untadeligen, 
zu eurer Ruhe. Erfüllen werde id) euer Gebet. Um euret= 
millen begebe id) mid) nad) Babel. Ich führe zurüd bie 
Berbannten eurer Kinder.” So Beibt es: „So [prid)t ber 
Emige. 3d) bringe wieder zurüd die Gefangenen der Belte 
3001008, erbarme mid) feiner Wohnungen. Die Stadt joll 
auf ihren Trümmern wieder erbaut werden und ber Palajt 
in früherer Weife bewohnt fein". Ferner heißt e8: „Seine 
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Mana בּעלי תְרִיסִין‎ ring uw m3» רוי‎ 
"EIN eta Dn DE גבורי כם עמָלֶיהָ‎ 77399 
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n5)? וּבָכָה‎ us EES "0 131 גֹרָל על‎ "E 
yo : שמעון חָור השר לְהֶרְגו בְּנְפֶשׁ נְצוּרָה‎ 13925 TR 


Kinder werden wie vormals fein und jeine Gemeinde vor 
mir bejtehen. Ich werde ftrafen alle feine Dränger‘. [Und 
e8 Deibt: „Sein Machthaber wird aus ihm und fein Herrjcher 
aus feiner Mitte hervorgehen. Sch bringe ihn zu mir, daß 
er mir nahe je. Denn mer wagt e$, jid) mir zu nahen? 
Ipriht ber Cmige’. 


quon ארזי‎ Die Bedern des Libanon, bie Gemaltigen der 
Lehre, Die Gemappneten ber Miſchna und Gemara, bie 
ſtarken Geijte8 in Lauterfeit jid) (im Gotteswort) mühten, 
mie ijt ihr Blut pergojjen, ihre Kraft verjiegt! ES ]jinb 
jene Heiligen zehn Märtyrer, um dieich meine, um die mein 
Auge in Tränen gerjliebt. Ich flage bitter, wenn ich derer 
gebenfe, die 3920619 Anmut und Schmud, Kranz und Krone 
gervejen. Lauteren Herzens mußten die Heiligen eines grau= 
jamen Todes jterben. Das ₪08 mort man, mer 015 Grjter 
dem Schwerte verfallen jet Als das ₪08 R. Simon gës 
troffen hatte, jtredte Diejer feinen Hals Bin in Weinen ob 
des bejtimmten Verhängniſſes. Dod) verhärteten 8 
ließ ber Zyrann ihn morben. Der Stadjfomme Ahrons 
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אהרן שָאֵל בְּבְקְשָה rh‏ הַנְבִירֶה. b)‏ ראשו 
on»‏ על אַרְכְּבּמִיו מְנֹרָה ren‏ שָׁם "yy.‏ על עיניו 
ופיו על Ue‏ בְּאֲהֲבָה נְמוּרָה. עֲנָה וְאָמַר np‏ הַמִתְנִבָּר 
Ay mom Dä npo vy, n93p3 DEE mima‏ 
לְהַפְשִיט DW‏ ראשו בְּתֶער הַשְׂכִירָה. ER ya Dp‏ 
Wer‏ שָחִי וְְעַברָה. yg‏ הפושט yw ny‏ למקום 
poen‏ מצות rom npX pay mp‏ עלס ra‏ 
wan "m2 :myenm‏ אֶת רִּי עקִיבָה עוקר הָרִים 
"umo‏ 2" בּסְבָרָה. וְסָרְקוּ אֶת poses nga‏ ברול 
noy) Tag?‏ נִשְׁמָתוֹ no wa‏ קול Jy‏ 
TOR‏ רכי עַקִיכָה qeu‏ טָהוֹר בְּכָל מִיגֵי טהָרָה: p?‏ 
Was‏ רַכִּי Duy‏ אַחֲרָיו wenn‏ בְּשְׁבְרוֹן לב וְאַזהָרָה: 


9t. Ismael) erbat Déi, den Fürſtenſohn beflagen zu dürfen. 

nahm jein Haupt und legte 68 auf feine Kniee, tat Auge 
an Auge, Mund an Mund in zärtlicher Liebe, dann rief er 
flagenb aus: „Der Mund, jo gewaltig in der Gotteslebre, wie 
ward ploglid) jäher, graujer Tod ihm bejchieden !" Ihm jelbit 
aber ließ der Tyrann vom Haupte bie Haut mit jdjarjem 
Meſſer abziehen. Geduldig ertrug er, dab am jeiner Haut 
das Wort jid) erfüllte: Sie jpradjen zu Dir, büde Did), 
dab mir über bid) Hinmwegjchreiten. Dod) als Der jyrepler 
an die Stelle fam, an der jonjt bie Tephillin ruhten, jchrie 
ber Gemarterte auf, 208 die Welt erzitterte und Die Erde 
erbebte. Nachher ergriff man 9%. 0800, ber mit jeiner 
Geiſtesſchärfe Berge entmuraelte und zermalmte, unb mit 
eifernen Kämmen riß man das Fleifch ihm vom Leibe. Mit dem 
Einheitöbelenntnis hauchte er feine Seele aus. „Heil bir, R. 
Sfiba", verkündete eine Himmelsjtimme, beten Körper durch 
reine Qauterfeit ausgezeichnet war”. Nachher führten jie Der 
bei R. Sehuda ben Baba, in herzzerreibender Weiſe wurde Der 
Befehl am ifm vollzogen. Die Verrucdhten mordeten Den 
Siebzigjährigen, ber jündenrein unb fromm fein Leben mit 
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n9‏ שְבָעים yos Ur on)‏ יושב Prät‏ הָיָה 
wur) oun Two Tom m‏ רריון 
"ny‏ מקהיל iua nibnp‏ שָׁערָה. 2g"‏ ודורש SED‏ 
mum‏ עמו וְהקיפוהו ana‏ ְמורָה. אֶת הָאוֹר הַצִיתו 
072 23323 בְּסְפֶר תּוֹרָה. ספונין שָל 70x‏ הַנִיחוּ על 
| לבו שלא יָמוּת Tom arm‏ 23/33 הסופר ru‏ 
עם Can moy‏ והשָליכוהוּ לבְּלְבִים. ולא "pn‏ 
n3 pg: ‚ana‏ קול vby‏ לא Gan min‏ מתורת 
Frën 22 "Y moo nun‏ בְּיֹם עֲבָרָה. עוף 
ve ana naga mien‏ כְּבִמְדוּדָה: צדיק בַבִּי אֶלְעוָר 
D‏ שמוע בָּאחַרונֶה 113 2103 יום 3 mo nau‏ 
" קדוש ויקדש acm‏ 230 שָלְפוּ voy‏ לא הניחוהו 


בחיים VC) Un nm»‏ כְּבָרָא iow‏ הי יפר וצה 


Falten und Gotteswerfen verbracht faite. 91. Chananja 
ben Zerabjon ergriffen jie hierauf. Cr Hatte in Zion 
Lehrverfammlungen abgehalten und Die Gotteglefre vor— 
getragen. Qn eine Thorarolle midelten jie ihn; nachdem 
fie bürre Metier um ihn gelegt und angezündet Hatten, 
legten Te, um jeine Todesqualen zu verlängern, ange= 
feuchtete Wolle ihm aufs Herz. Den frommen R. ₪ 
ſchebab, ben Schreiber, mordete jenes (an BoSheit Den 
Bemohnern von Gomorra gleiche) Vol. Den Hunden 
wurde jein Leichnam vorgeworfen, nicht ber Grabesruhe Der 
gewürdigt, von dem eine Himmelsjtimme rühmte, daß er fein 
göttliches Gebot unbefolgt gelafjen. Am grauenpollen Tage 
erreihte 9%. Chuzpith das Gejdjidf, aus Deen Munde mit 
verjengender Glut das Wort der Lehre jtromte. Als letzter 
murde der tugendjame 91. Eleafar ben Shammua bem Marter- 
tode iiberantmortet. Als er am Borabende 266 .8 
das Weihegebet |pradj, traf ihn der tötliche Streich, daß er 
65 nicht vollenden fonnte. Er hauchte feine Seele aus bet 
den Worten: „Gott ſchuf“ (nahdem er dem Bildner Deg 
33 
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צוּרָה: nn‏ וְכָהנָה הוסיפו בְּנֵי new‏ לענות בְּנערָה. 
nono Jaw» oon "o pj "0 nent nepos‏ 
מִמָנָה יאכְלוּ mnm my ng nex‏ הַתְּנוּפָה pit)‏ 
nomm‏ טָרְפוּ "TESCH mw‏ יטיב ײַ וְלא יוסיף עור 
0005 אַמץ Can P Gär‏ יעקב ומושיע בְּעת 
ep PTR? cm‏ יאמר SR co Gg‏ 


ron, ye tib 


Bionslieb: 
(Borbeter :) 


"fe um לשָלום אסיריף.‎ en won ציון‎ 

Die qp Is mm DO cpu o om 
פּאֲנָה.‎ TOR Gen מִכָּל עכְרָיךְ:‎ wp an רְחוק‎ 
rn על‎ nem on mp Pop rëm נותן‎ 


EE E e 

Alls jo gehuldigt Hatte). — Noch viele andere marterten bie 
Frevler im [redjen Hebermut, jteinigten, verbrannten, morbeten 
und rmürgten jie. Wer fonnte all bie Todesarten aud) nur 
jchildern? Den Reſt verzehrten bie Löwen, hirtenlojen Schafen 
gleich, bie Ausgezeichnetiten wurden von den wilden Tieren Aer: 
riffen. Möge nun Gott fid) uns gütig ermeijen, nicht ferner 
züchtigen! O jtirfe bie manfenbe $miee, der du 8 
Anteil but, fein Helfer zur Zeit der Not! Möge in Heil und 
Gerechtigkeit ber verheiBene König herrichen, bab gefiindet 
werde: Zu Ende jinb die Tage der Trauer. In [einem 
Lichte laſſet und wandeln! 


wx Sion, hörft du nicht ben Grub deiner gefejjelten 
Söhne ? Sie find ber Reſt deiner Scharen. Hörſt du nicht den 
Gruß, mit dem fie fern und nah, im Tiet und Dit und Nord 
und Süd, von allen Seiten bid) begrüßen ? Und ber Gruß, 
der ift die Sehnſucht de8 Gefellelten, wenn bie Trärte ihm 
aus den Augen rinnt, mie der Tau auf bem Sermon, unb 
er fid) fehnt zu meinen auf deinen Bergen. Wenn id) dein 
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may אֶחָלום שיבת‎ ny) חַגִּים‎ ow "uy Da 
אֵל מָאוֹר יְהֲמָה.‎ apo? ow כגור לְשָרְיך: 25 לְבֵית‎ aw 
-je nass הַשְׁבִינָה‎ Dy re 231 qune 
729 3 To לְמול שערי שחק שְעְרִיף:‎ npe om) 
"DON שָׁמֶשׁ וסהר וְכוֹבָבִים מָאֵירָיךָ‎ DW) iD הָיָה‎ 
אֶלהים שָפוּכָה‎ me ww בְּמָקֹם.‎ enum» "wb 


ow 122 RE DW) מְלּכָה.‎ ma nw nts על‎ 
UO m "ap no» עלי‎ Cem LÉI" WI 
: Pyx - משוסט בְּמְקוֹמוֹת. אֲשֶׁר )13 אֶלְהִים‎ 
230 אָנּד לְכָתַר‎ 11) pow) כְנָפִם.‎ Pu מִי‎ 
usw "em לאפי עלי ארְאף.‎ ER ar js 
Pro är 2 אַף‎ ER ואַחונן אֶת‎ oo 


Leid bemeine, flage ich, wie die Eule font: Hin und wieder 
träume ich, mie deine Gefangenen wiederfehren, und dann 
tönt mein Herz, mie die Harfe in deiner Sänger Hand. 
Mein Herz jammert jehr nach) Bet-El und Bettel, wo einft 
bie Engel in Scharen lagerten, und deine Heiligen alle. 
Starter einjt erlitten. Da thronte 6001006 Herrlichkeit, 8 
fie auf bir geruht, und über deinen Toren jid) am Himmel 
Das Himmeltor, öffnete. Gottes Ehre und Herrlichkeit, Die 
mar Dein Zebenglicht; nicht Sonne und Mond, nicht Sternen 
glanz Haben bid) verflärt. Ach, wie gern möchte ich mein 
Herz ausfchütten an der Stätte, an der einjt Gottes Geift 
ward außsgejchüttet über die Sünger. Du fönigliche Refidenz ! 
Zhron Gottes, darauf er einft in feiner Herrlichkeit geruht 
— mie dürfen Knechte fiber auf bem Throne deines Herrn? 
Ad, 008 ich pilgern fonnte, heimatlos, von einer 6 
zur anderen, auf der einjt Gott jid) deinen Sehern Dat 
offenbart! Daß id) Schwingen hätte, und fünnte Bin und 
her mit einem zerriffenen Herzen jdjmeben zwijchen deinen 
Zrümmern! Ih miirfe mid) aufs Angefiht auf deinem 
heiligen Boden, unb jeden Stein würde ich drüden an mein 
33* 
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"bn eeh ër mg Dem EU אבקת‎ 
Tan הָיוּ‎ "ER עלי חָרְבוּת שְׁמָמָה‎ 50) Gr 
אֲשֶׁר שָכָנוּ‎ unm Dr 223 ארונ אֲשֶׁר‎ CC 
חלל‎ gor 2ipw) D we TOR OR ST חררי‎ 
DIN DER יָערב לי‎ Tw STU אֶת‎ "RO re 


erg unb füjjen deinen Staub. Und nun gar, wenn id) 
tünde auf den Gräbern meiner Väter unb von Schauer 
mid) ergriffen fühlte in Hebron, mo deine teueriten Gräber 
find. Durchzöge id) bein Waldgefilde, jtünde id) auf Gileads 

luren, bemunderte id) Abarim3 Höhen: Abarim und 

or Hahor, mo deine beiden größten Lichter, deine leuch— 
tenden  Geftirne, deine Lehrer, deine Meifter emt ihr 
Grab gefunden. Leben ijt Die Luft in deinem Lande, 
Myrrhe und Gemürz der Staub von deinem Boden; 
Baljam mir der Tropfen, der in deinen Strömen fließt. Das 
wäre eine Wollujt, wenn ich nadt und barn (dretten 
fónnte über deine Trümmer, über deine oben wüſten Räume, 
100 einjt deine Hallen jtanden, mo einjt die Bundeslade 
rubte, 008 verlorene Himmelsgut, wo einſt die Cherubim 
die Schwingen hoben und das innerjte Heiligtum jchirmten. 
Sdj mürfe allen &djmud — und trüge ıch Kronen, id) rifle 
fie mir vom Haupte — und mürje fie in den Staub ; und 
ber Beit, der würde ich fluchen, die Deine Gemeihten ges 
fchändet hat. Wie joll mir munden Spetje und Zranf, wenn 
id) daran denke, wie bie Hunde einjt zerriffen deine omen? 
Wie foll das Licht mobltun und freundlich leuchten meinem 
, wenn id) denke, wie Raben einjt aerfleijd)t Deine 
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Adler ? Sait ein ein — mit dem m : 

mid) rajter einen Augenblid ; denn 66 ijt die Seele ihe s 
voll, zu voll bie Brujt, zu voll daS Herz pon all der Bitter- 
feit. Denfe ih an Sola, dann trinfe id) Wermut 8 
bem Kelch, ber dir 006 Leben ein|t vergällt; und denfe id) 
an Oholibah, dann jauge ih und jchlürfe ich bie Defen 
aus. — Zion, du Krone der Schönheit, Du met Liebesglut 
in den Herzen deiner Freunde; unauflöslich ijt daS Band, 
bae fie an bid) gefnüpft. Die mit dir fid) Deines Glüdes 
ein|t gefreut, die mit dir gemeint bei deinem alle, Die mit 
bir getrauert in deiner 2jermüjtung unb Zeritörung, Die 
jehnen jig in ihrer Haft noch immerfort nad) dir. Wo jie 
mallet, wo jie meilen, mo jie vor Gott nur je das Knie 
gebeugt, da wenden jie den 97/6 und Sinn ſtets Hin zu 
bir. Wohin jie bas Geſchick zeritreut, verbannt und ge: 
trieben, auf ben Bergen und in den Tälern — fie haben deiner 
nie vergejjen. An bir hängt ihr Herz, bid) möchten jie ume 
faffen und umarmen und meilen in dem Schatten Deiner 
Palmen. Was ijt Schinear, was ilt Patros? Was find jie 
in ihrer Größe gegen Didj? Was find ihre Sug und Zog 
gebilde gegen dein göttlih 1001 unb Recht? Wer fann mit 
deinen Gotterforenen, (Gejalbten, mit deinen Sehern und 
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Propheten, mit deinen Sängern und Leviten fid) vergleichen ? 
Die Reiche aller Welten, die wechjeln und mandeln ; bein 
Reid) ward gegründet für bie Emigfeit; 008 Wort deiner 
Seher wallt burd) alle Zeiten. Did) hat Gott zu feinem 
Thron und Sik erforen. Darum mohl dem Menjchen, 
ber ba melt in deinen Höfen! Wohl bem Menjchen, der 
da hofft, ber ba harrt, der 008 Ziel erreicht, e8 mit Augen 
fchaut, menn wieder dein Stern aufgeht und wieder am 
bricht deine Morgenröte! Dann find bie im Glüde, bie du 
erwählt, und freuen fid) mit bir in deinen Freuden und jchauen 
dich verjüngt in voller Jugendfraft und Blüte mie ehedem. 
mx Sion, der Schönheit Krone, deiner Scharen Wonne, 
möge Frieden bir zuftrömen von deinem Herrn! Des Himmels 
Engel, die einst deine Mauern und Walle bemadjten, bet Zog und 
bei Nacht bitten [ie nun um 008 Wohlergehen deiner Scharen. 
Aud) bie bi8 an der Erde Ende Berjprengten, deine Söhne 
und deine Töchter, wünjchen deine Gliüdjeligfeit. Die in den 
Gräbern ruben, harren in Sehnjucht des Tages deines Heil, 
dann erblühen zu neuem Leben deine Entjchlafenen. ch 
elbjt entbiete bir den Friedensgruß, rufe ihn laut von ben 
ergesipigen bir zu, wie ein Vogel, ber von grünem Zweig 


$5 


519 Klagelieder für den neunten Ab. 


u... 


np? S03 : 33100‏ וקפר ^30 12 ew S]‏ אֲדוֹם 
cyesup 23‏ עיר הַמָלוּכָה לְדְד וּשְׁלמה 53 na‏ 


zu Zweig hüpft: „Frieden, Sion, Wohnfig Der Gerechtigkeit! 
Frieden deinen Wallen, den Mauern, deren Bradt Edeljteinen 
gli! Frieden dem köſtlichen Lande! Frieden dem Umkreis 
von Gilead und Samaria und all ben Nadjbargebieten!” 
Zion, mie marit du einjt jo jdjón an Gejtalt und nun ijt 
entjtellt dein Gejicht und dein Ausjehen. Wie eine Königs 
tochter hülltelt du bid) זט‎ Pracht und nun bebedt Trauer- 
gemanb deine Senden. 3d) verzehre mein Brot in Trauer, 
da jtatt des Kranzes Aide dein Haupt bebedt und leere mit 
bir den Zrauerfeld). Auf, wir wollen Klagen anjtimmen, 
wollen ein Meer von Tränen pergieben, ob Deine8 Witmen- 
jtandes, da dein Trauter Did) verlajjen und jeinen Tempel, 
dein mohlverwahrtes Kleinod, zeritört Dat. Wie einjt, 6 
man deine Schönheit fchaute, Sänger bein Ruhmeslied anz 
jtimmten, möchte ich jet, mo ich Dein Elend jefe, Trauer- 
jànger herbeirufen. Crwünjchter wäre mir, menn Belifan 
und Igel nur bei bir Baujten, 018 208 zu meinem Leide 
Edom und Arab jid) bet dir eingenijtet Haben. Du marit 
einitmal3 Die Nefidenz von David und Salomo, die Did) 
gegründet unb erbaut. Du mort Gottes Heiligtum, Die 
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Rubejtatte be8 ewigen Hortes, der Tag für Tag zu deinem 
Schuge jid) Derabliep. Hier ſtand der heilige Zuch und der 
Leuchter, Gottes Bundeslade, über die fichtbar jeine Hoheit 
meilte. An deinem Altare verrichteten die Priefter den Dienft, 
fühnten mit Schlacht- unb Ganzopfer deine Schuld. Pier 
maltete der Hoheprieiter in prächtige Gewänder gehüllt 8 
hohen Amtes, hier betrat er einmal im Jahre das Ziler: 
beiligite, um darzubringen zwei Hände voll jenes föftlichen 
Stüudjermerfe8, bag aus Motto, Zimt unb Den edeliten 
Gewürzen beitand und Dellen Durt bis zur Balmenjtadt 
(Seridjo) jid) verbreitete. Hier hielten bie Venten am Det 
ligen Toren Wache unb jtimmten meihevolle Preisgejänge 
an, mit denen jid) bie fromme Andacht des Maamad (der 
Vertreter der Gemeinde) mijchte. Hierher zogen hinauf Die 
frommen Pilger an den mweihevollen Feſteszeiten. An deiner 
Mitte weilten bie Propheten, denen Gottes Ratſchluß offenbar 
mar, bie begnabeten Riinjtler, bie 70 Welteiten (des Synhedrion). 
Dein Land mar durch aebnjadje Heiligung ausgezeichnet, 
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Der Brand der Thora. 
(Rabbiner :( 


שאלי שְׂרוּפָה בָאֵשׁ Cat aan Di‏ שכון 


geweiht durch Zehnt, Hebe und Erftlingsfrüchte. Verödet 
bijf bu jet, verlaffen von deinen Söhnen und Töchtern! 
D, wo find deine Könige, Propheten, Leviten und Priejter? 
Wann merden jie miederfehren und deine Zelte betreten 
dürfen, jie, bie jid) in Sehnjucht verzehren, unter deinem 
Himmel zu meilen? Könnte ich doch die Zeit erleben, wo in 
zahlreicher Menge deiner Kinder Schar bei dir jid) einfindet 
unb bein Gott jid) wieder dir zumendet, wie der Bräutigam 
ber gejhmücdten Braut. Wie verlangt mein Herz, den Boden 
deines Landes zu umarmen, mie jehne ich mich, Deine Steine 
zu küſſen. O, fonnte ich Did) prächtig miebererbaut jehen, 
mo nad) Norden und Weiten deine ragenden Sinnen aus— 
hauen! Wie verzehre ich mich in banger Sehnſucht nad) 
der Erlöjung, daß mein und dein Ohr die Stimme 8 
Heilsboten vernehme: „Ermuntere dich, eile deinem Trauten 
entgegen, erhebe bid) aus dem Staube, er ijt zurüdgefehrt 
in deine Wohnung!“ 


Fragſt du nicht, bie einjt in Flammen geglüht,‏ שאלי 
nad) bem Gruß deiner trauernben Sünger, die feinen Wunſch‏ 
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fo ſehnlich Degen: al3 zu wallen und zu meilen in Deinen 
Höfen, in deinen Hallen, Die da led)gen und jid) jebnen nad) 
bem Staub von deinem Boden, und mit Schmerz und Grauen 
nad) ber Brandjtätte ſchauen, im ber bu einjt verglommen ? 
Sie mallen in ber Finſternis, verdüjtert it ihr Lebenslicht; 
fie Hoffen auf bas Licht und auf den Tag, der aufgehen 
werde, leuchten werde über fie und über dich. Fragſt Du 
nicht nad) bem Grube bes jammernben Menjchen, der da 
meint der da flagt, dem Dos Herz bricht, menm er gebenft 
deiner Schmerzen, deiner Wehen? Wie Strauß unb Uhu in 
den Wüſten, in den Wäldern, flagt unb jtimmt er an um 
did) ein Trauerlied. Wie mar es möglich, dab an bir, in 
ber ein himmliſch Feuer glühte, eim irbijd) Feuer haftete, 
zehrte; dab nicht an deiner Glut bie Hand verbrannt ijt und 
verdorrt, bie der revel gegen Did) erhob? Soll das Xajter 
nun in Frieden und Rube jid) des Sieges freuen, jollen 
feine Dornen meine Blüten überdeden? Soll die Willkür 
Figen zu Gericht, ftolà unb übermütig deine gottgemweihten 
Zünger richten, nad) eigenem Gutdünfen, Recht und llrteil 
fprechen über jie? Soll fie e8 nimmer biiBen, mill es feiner 
ihr vergelten, bab fie Gottes Wort, Regt und Gejeg zu ben 
Hlammen verdammt hat? Hat Dig Gott barum mit 8 
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und ‚zeuerflammen in bie Welt gejdjidt, daB bu am Ende 
jelber in dem Feuer, in den Flammen untergebjt? Hat Gott 
barum Den Sinai auserforen und ermübít und all bie 
vielen Berge, bie ihn überragen, barum verworfen und ver 
jgmapt, auf jeinen Höhen im vollen Slang 8 Himmels⸗ 
lichtes ſich geoffenbart, daß es der Welt ein Beiſpiel ſei, wie 
dem Ruhm die Schmach im Leben folge, und um ſo tiefer 
ſei der Fall, je höher einſt der Flug? Ach, dir iſt es ganz 
jo ergangen, mie dem Könige, ber beim jyreubenmable ge— 
meint hat um jeinen neugeborenen Sohn, diemeiler Dod) por- 
ausgejehen, baB er werde jterben miijjen! So ging e8 Dir 
mit deinem Ruhm. Darum, Sinai, mirf ben Purpur ab, 
zieh an den Sad, bas Busgemand; mie eine Witwe Hülle 
Did) in Trauer ein; leg’ ab und medjle dein Gewand. Und 
id) mill meinen, Dig baB meine Tränen zu einem Bache anz 
geihmollen find und hinftrömen zu den Gräbern deiner beiden 
größten Helden, mo Moje und mo Ahron in ihren Gräbern 
ruhen. Ich will fie fragen, ob denn neu bie Thora ijt gegeben 
worden, bas man die alten Rollen verbrannt Hat? Was 
emt Der dritte Monat Hat verherrlicht, dagegen Hat Der vierte 
neibijd) fid) verſchworen und Dat zerjtört deine Pracht, Deine 
Schönheit, einjt der Welten Krone und Schmud. Crit 1 
er Deine Tafeln zerjchmettert und zertrümmert und ein zweites 
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Mal dein Gefeg den Flammen übergeben. War das der 
Lohn für deine Treue? Ud, id) munbere mid) nur über 
mid), mie mir nod) Speije und Trank behage, nachdem ich 
rh qr Dem mie man dich, bie Gottgemeibte, gleich im Feindes— 

Beute, auf freier Gaſſe hat verbrannt; und die nicht 


"würdig waren, dab fie in Deine Verfammlung fümen, an 


bid) bie Hand gelegt. Wo joll ih nun eine ebene Bahn 
und Straße finden, menn die Wege, bie mit deinem Rechte 
bu bem Menjdjen Haft geebnet und gebahnt, verödet und 
verwüſtet find? Süßer ijt a[$ Honig mir die Träne im 
Kelch, bie fid) mijdjt in meinen Trank, und meinem 86 
tut 68 wohl, jo er fid) gefejjelt fühlt in deinen Ketten. Mit 
inniger Luft und Gier möchte ich aufjaugen meine Tränen, 
menn id) meine um deine Hingejchiedenen, die feit am bir 
gehalten; aber e8 pertrodnet mir die Träne, mie jie auf 
meine Wange fällt; denn alles glüht an mir vor Liebe unb 
Erbarmen, vor jehnjüchtigem Verlangen nad) deinem Freund, 
ber bid) verlafjen. Er nahm den Gap mit fid), lieb Did) 
rid im Armut unb Dürftigfeit, und הסג‎ in ferne Sande, 
unb mit ibm mid) aud) von bir dein Schatten. Bon allen 
deinen Treuen bin id) dir allein geblieben; permitmet und 


permaijt fteh’ ich ba, pereinjamt und verlafjen wie die Stange 
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auf ber Berge Gipfel, auf bes Turmes Sinne. 3d) Höre 
nidj auf ber Sänger Stimme, auf der Sängerinnen lodenden 
Gejang, jeitdem die Saiten deiner Harfen gerifjen finb und 
deine Flöten zerbrochen! 3d) leide und Hülle mid) in Trauer- 
gewand; das jteht mir bejjer an, jeitdem mie Sand am Meer jid) 
Deine Leichen häufen und Die Opfer, Die für Did) geblutet. 
Sch jtaune, mie das Tagesliht der Welt nod) Hell und 
freundlich leuchten fünne, und mir und dir jo trüb. Drum 
rufe laut unb.bitterlid) zu Gott, flage ihm Dein Leid unb 
Bef, ob er nicht gebenft deiner jugendlichen Liebe und 
Zreue. Hül dich ein më Bußgewand, trauere um Den 
Brand, ber ausgebrochen, der Did) zerjtüdelt und aerjtreut, 
all dein Hab und Gut, das vor dir aufgehäuft lag, auf= 
gezehrt bat. Wie er Did) gezücdhtigt und gedemütigt, wird Gott, 
dein Hort, Did) tröften und erfreuen, Isrgels Stämme 
heim geleiten, dich erhöhen aus deiner Niedrigfeit. Wieder 
legit du an ben Schmuck, hüllſt Dig in Purpur, führft 
mit Paufen und Schalmeien im frohen Zuge an den Reihen ; 
unb mir mallt und hebt ſich 008 Herz, menn Gott in jeinem 
Gnabenlidjte bir erjcheint; er erhellt bir Die Nacht und ver— 
flirt und erleuchtet dir daS Dunkel, daS auf und über bir 
gerubt. 
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Die die Jungfrau flagt und meint e 
u d / Um der Opfer jühnend Blut, 
RS gored Um bie Sühn’ der Erjtgeborenen, 





Um den Palajt, der gefallen, Die Rleinodien, die verlorenen, 
ALS fie felber fid) verjündigt, Die erlojd) ne Altarglut. 

ALS der Feind in ihren Hallen * 

Gottes Urteil ihr verfündigt. Um der Fürften Stamm und Rrone, 


Die da faBen auf dem Throne; 
lim bie en Seher, Sänger, | Um ben Glanz, ber nun verblicdhen, 
Die geächtet Hat ber Dränger; ALS bie Macht von ihr gewiden. 
Um 006 Blut, das ward vergofien, ב‎ 1 
Und in Strömen ijt geflofjen. pn ift lang, Madt unb Ruhm, 


rümmer ift ihr Heiligtum. 
Um bie Chöre unb bie Reigen, Auf ihr [aítet ſchwer ber Drud, 
Die nun till unb traurig ſchweigen. 





Und ein BuBfleid ift ihr Schmud. 
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Hierauf folgt עד אנא‎ wie am Vorabend, אשרי ובא לציון‎ und עלינו‎ ©. 86 f. 


Zu Mincha werden mos und תפלין‎ angelegt und wird auerjt ber Pjalm 
des Tages und das Gebet für die Xeidtragenden mit Sabbijd) por» 
etragen, jodann אשרי‎ mit Halbfaddijg. Ausheben der Thora und 
—— ber Thora bmw 2. Moſ. 32, V. 11—14 und Rap. 34, 1—9. 
apbtara: nt, Selaiad Kap. 55, $3. 6—56, $3. 9. Einheben der 
bora unb שמונה עשרה‎ mie an den Werktagen, nur mit Ginjdjaltung 
des עננו‎ nad) Der jiebenten VBenediction, ראה‎ und 968 ons in bie 
Benediction .ולירושלים‎ Ablegen Der .תפלין‎ Marib wie an den Werktagen. 


Alle Dualen, alle Plagen Und ber Feind, der jpottet, Höhnet, 
Hat jie in Geduld ertragen, Da, mo Gotteswort ertönet, 

Und das Sind aus Mutterarmen | Zobt und mwütet in den Hallen, 
Ward zerjchmettertohn’Erbarmen. | Wo ftatt Opfer — Priefter fallen! 


Ach, wie jubelt da der Feind, Gott, dein Name ijt entmeihet 
Lacht und jpottet, wenn jte weint! | In dem Munde ihrer Dränger, 


Shre Freien jind gefnechtet, Drum erhör’ fie, wenn jie jchreiet, 
Shre Gblen find geächtet. | Ihr die Welt wird immer enger. 
Ad, fte flagt ben revel an, Sion flaget in den Städten, 
Der gefrümmet ihre Bahn, Mie ein Weib in Kindesnöten, 


Ihre Scharen Bat verdränget, 90% die Jungfrau flagt und weint 
Dag die Sonne fie verjenget. Um den trauten Jugendfreund. 
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סרר ברפות. 


Beſondere Segensiprüche. 
Ueber Brot: 


noy m‏ אֲלהַינוּ מֶלְֶ ctn‏ המויא לְחֶם מן הָאָרֶץ: 
Ueber Meblipeifen und Kuchen:‏ 
cw‏ אַתָּה Gan Ton DR v‏ בורא y‏ מזטות: 


Ueber Getränke außer Wein unb über alles, was nicht aus ber 
Erde +. 


tor ny» SD DW oo אָלהינו‎ Y now 7177 
Ueber Baumfrüchte: 
yp ve ברַא‎ Dot qon wow " MEN n2 
Ueber Erdfrüchte: 
הָאֲרָמָה:‎ "E הַעּלֶם בורא‎ o9 להינו‎ N DN qug 
Nah dem Genuß von Früchten und Speijen: 
בורא נְפָשׁוֹת רכות‎ Gamm Ton אֶלהִינו‎ nm cw 
ba ve rat לְהַחַיוֹת‎ Karte על‎ mom 
הָעולָמִים:‎ on 2 
Gelobt jeijt bu, Emiger, unjer Gott, König Der 
Welt, ber Brot aus der Erde hervorbringt. 
ברוך‎ Gelobt ſeiſt bu, Emiger, unjer Gott, König Der 
Welt, der verjchiedene Speijen erjcaffen. 
Gelobt jet du, Emiger, unjer Gott, König Der 
Welt, auf Dellen Wort alles entitanden Ht. 
ברוך‎ Gelobt jeift du, Ewiger, unjer Gott, König Der 
Welt, ber bie Baumfrüchte erjchaffen hat. 
ma Gelobt jet du, Emiger, unjer Gott, König Der 
Welt, ber die Erdfrüchte erjchaffen hat. 
Gelobt jeift bu, Emiger, unjer Gott, König ber 
Welt, der viele Zielen nebjt ihren Bedürfniffen erichaffen und 
alles hervorgebradjt bat, bag Leben derjelben zu erhalten. 
6901004 fei der Emiglebende. 
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Beim Anblid des Blitzes, hoher Gebirge und Wüjten: 
בְרָאשִׁית:‎ nigyangy DT qz TOR "now qma 
Bei Dunner, Sturm, Erdbeben: 

'w3‏ אָלחִינוּ Ton‏ הָעולֶם שָכחו wop fran‏ עוֹלֶם: 

Beim Anblid des Regenbogens: 
en n'a הָשֹלֶם זר‎ qoo אַתָּה וו אֶלהֵינוּ‎ qne 
בְּמַאַמָרוֹ:‎ cop i23 


ברבת המזון 


Wenn drei männliche PBerjonen, die das dreizehnte 3000 1% 
haben, das Zijchgebet gemeinjchaftlich verrichten, jpricht der Vorbetende: 
„Laßt uns das Zijchgebet verrichten!“ 

(Ale Anmefende:) 

יהי שם v‏ מְבוֹרךְּ npe‏ ועד עוֹלָם : 
(Borbeter:)‏ 

(Bei zehn erwadhjenen männlichen Perjonen: אלהינו‎ 1737 T3? 
go שְׁאָכֵלְנוּ‎ 
(Die anberen:) 


mp (at ovn vu (bei zehn (אָלהָינּ‎ TS 


Gelobt jet bu, Emiger, unjer Gott, König ber‏ ברוך 
Welt, ber 005 Schöpfungsmwerf volíbradjt.‏ 

Gelobt jeijt bu, Emiger, unjer Gott, König ber‏ ברוך 
Melt, Defien Kraft und Macht das All erfüllt.‏ 

Gelobt jeijt bu, Emiger, unjer Gott, König ber‏ ברוך 
Welt, ber des Bundes eingedenf ijt, treu in jeinem Bunde‏ 
bleibt und jein Wort hält.‏ 


1] ה‎ 51. 
יהי‎ „Der Name Gottes fet gepriejen, von nun an und in Emigfeit!“ 
נברך‎ „Zafjet und ben (unjeren Gott) preijen, von dejjen Gut wir 
genofjen haben!“ 
ברוך‎ „Gepriejen jet ber (unjer Gott), von dejjen Gut mir genojjen 
haben, und burg Detten Güte mir leben !“ i 
34 
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(Worbeter wieberholt:) 
ep וְּטוּבוֹ‎ down שְאָכַלְנוּ‎ (bei zehn (אָלְהִינוּ‎ nz 
הוא · שמו:‎ Tn 
אֶתהָעוֹלֶם‎ un PUn qa vow now qns 
-53» nm» נוֹתַן‎ ww וּבְרַחֲמִים‎ "oma בְּחן‎ we Gs 
"EIN וּבְטוּבוֹ הגדול תָּמִיר‎ ipn כִּי לְעוֹלֶם‎ "C3 
בעכוּר שמו הַנָרוֹל:‎ "Ww obiyb mo יָחֶסַרלָנוּ‎ 5w לָנוּ‎ 
לְכָל-‎ juo rop לכל‎ wem לכל‎ o339 כִּי הא וֶן‎ 
אֶתהַכּל:‎ qn v nw ברו‎ a אֲשֶׁר‎ "eu 
TR NN? ponjny אָלחינוּ על‎ v ovs nb 
שְׁהוֹצָאתָנוּ ײַ אלתינוּ מַאָרֶץ‎ 5» nam טוֹבָה‎ mn 
Don על בְּריתף‎ CH מִבִּית‎ une) cuo 
GE s'en על‎ unes syn על‎ rs 


T3 ,GOepriejen jei der (unjer Gott), von Detten Gut wir genoſſen 
haben, und durch Detten Güte wir leben!“ 

Gepriejen jei er, gepriejen jei fein Name.‏ ברוך 

Gelobt jeijf bu, Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der bie ganze Welt ernährt und erhält, Der mit Güte und‏ 
Milde, mit Liebe und Grbarmen allen Fleiſchweſen ihr Brot‏ 
gibt; denn ewig währt feine Güte. In jeiner großen Güte‏ 
hat er e$ uns noch nie an Nahrung fehlen Toten und um‏ 
jeines großen Namens willen möge 98 uns niemal3 an‏ 
Nahrung fehlen, denn er jpeiit und ernährt alles, erzeigt‏ 
allen Güte, bereitet Nahrung für alle Weſen, Die er gejchaffen‏ 
hat. Gelobt jeijt du, Gott, Der alles ernährt.‏ 

Wir banfen Dir, Herr, unjer Gott, für das gute,‏ נודה 
vortrefflihe Land, das du umjeren Vätern und uns zum‏ 
Wohnfige gegeben, fiir die Erlöjung aus Aegypten, für Die‏ 
Befreiung aus dem Haufe ber Knechtichaft, für ben Bund,‏ 
den bu ung aufgeprägt, für Die Lehren, Die du uns ges‏ 
offenbart, für das Gejeß, das Du uns gegeben, für 8‏ 


531 Zijchgebet. 
ז‎ mas שחוננְחנוּ ועל אכילת מזון‎ Tom ועל חיים חן‎ 
+ - | ;1 2 H * sz 7 > ar 3 H 


DEER‏ אוֹתָנוּ Dam Daa op‏ וּבְכֶָלשָעָה: 
645 .© על הנסים wird hier‏ פורים unb‏ חנוכה An‏ 
על הכל » אֶלְהִינוּ אֲנַחָנוּ מורים 32 וּמְבָרְכִים ER‏ 
Ce3 mo am‏ כָלימי "mp‏ לעולם וָעַד: apa‏ 
"cn DD nya? Ce‏ אֶלהָיףּ על-הָאָרֶץ Ton‏ 
A2 CO WR‏ בּרוף MOD PT ER‏ : 
om‏ ַ אֲלהֵינוּ על יִשְׂרָאֵל ev‏ ל יְרוּשָלים עירף 
על rap On qu‏ על מַלְכוּת Top ma‏ 
Mann‏ רַגָּדוֹל והקרוש SR Ta WU NW‏ 
אָבִינוּ up muy‏ וכַלְכְלְנוּ mm ummm‏ לנו 
יַ אֶלהִינוּ my‏ מִכָּל-עַרוֹתַינוּ: וְנָא DIR‏ יי 
te‏ לא om ya numb "v5‏ ולא לירי Go‏ 


Leben und die Gnade, Die Du uns verliehen, und für bie 
Nahrung, womit du ung an jedem Tage, zu jeder Zeit und 
zu jeder Stunde erhältit. 

Für dieſes alles, Herr, unjer Gott, banfen wir dir‏ ועל 
unb preijen deinen heiligen Namen, der würdig ijt, gepriejen‏ 
zu werden durch den Mund aller Sebendigen, immer und‏ 
emig, mie gejchrieben jtebt: „Wenn bu gegefien und Dig‏ 
gejättigt Haft, jo jollit Du bem Herrn, deinem Gotte, Danfen‏ 
für Das gute Sand, Das er dir gegeben“. Gelobt jeijt bu,‏ 
Herr, für unjer Sand und für unjeren Lebensunterhalt.‏ 

em Erbarme Dig, Herr, unjer Gott, Israels, deines 
Bolfes, Jeruſalems, deiner Stadt, Zions, deines herrlichen 
Wohnjiges, und 266 großen heiligen Haujes, das mad) 
deinem Namen benannt ijt. Unfer Gott und unjer Vater, 
behüte und erhalte uns, ernähre und errette uns, befreie 
uns bald von allen unjeren Nöten; laß uns nie ber 6 
ichenfe und Gaben von Menjchenhänden bedürfen, jondern 
Jop uns von Deiner gejegneten, jtet3 offenen, milden und 

94* 
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הַקְּרוֹשָׁה וְהָרְחָכָה שָלא‎ nmngn הַמְלְאֶה‎ Tb ov 3 
: לְעוֹכֶם וְעֶר‎ coy? לא‎ ut 
Am Sabbat: 

ְצָה וְהַחַלִיצנו יי vow‏ בְּמִצְותִי וכְמְצְוַת יוֹם 392" 
an nav‏ |הקדוש mo‏ כִּי pu m or‏ וקדוש הוּא 
vw‏ לשְבָּת-בּוֹ Din‏ בו בְּאַהָכָה myes‏ רְצוֹגף. gea‏ 
v o mg‏ אָלהינוּ שלא ma Dn may op‏ בְיוּם 
v vimm some‏ אַלקינו jy NOmp‏ עירף !1333 ְרוּשָׁלַיִם 
עיר קדשף C?‏ אַתָּה ops‏ הישוּעות וכעל הַגְחָמוּת : 

An Neumond und Feittagen wan noy» 


Pan ַרְאֶה‎ $us ויבא‎ Hip: אֶלהִינוּ ואלהי אֲכוֹתֵינּ.‎ 
אֲכוֹתַינּ‎ an up ux cx cop» רְשְׁסע‎ 
Aw יָרוּשָלים עיר‎ man suem כָּן‎ omes man 


vollen Hand allein abhängen, damit wir nicht zufchanden 
werden in Ewigkeit. 
(Am Sabbat:) 

Habe Wohlgefallen und erfreue ung durch Deine‏ רצה 
Gebote und bejonber8 Durd) 008 Gebot des fiebenten Tages,‏ 
bes heiligen Sabbats; denn groß und heilig ijt Diejer Tag‏ 
vor Dis, an ihm jollen wir ruhen und feiern nach dem Gebote‏ 
deines Willens. Dein Wille jet e8 aud, bab die Sabbat-‏ 
ruhe uns bejelige, fein Seid unb Trübjal uns an diejem,‏ 
unjerem Rubetage treffe. 908 ung, Emiger, unjer Gott, ben‏ 
Troft Zions, deiner Stadt, unb den Wiederaufbau Jeruſalems,‏ 
deiner heiligen Stätte, jchauen; denn du bift ber Herr 8‏ 
Heils und des Troites.‏ 

(An Neumond unb Refttagen:) 

Herr, Gott unb Gott unjerer Väter! Lab unfer‏ אלהינו 
Andenten und bag Andenken an unjere Miter, 8‏ 
Andenken an den Gejalbten, den Sohn Davids, Dag Anz‏ 
benfen an erujalem, deine heilige Stadt, und 208 Un:‏ 
benfen an ba$ ganze Haus Israel in Gnaden vor dich =‏ 
langen und Beachtung bei Dir finden, zum Zeile und zum‏ 
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ma men Ga mon‏ יִשְׂבָאֵל mon) map?‏ לְטוֹכָה 
Ton Im?‏ וּלְרחֲמִים לְחַים וּלְשָׁלוֹם p^»‏ 

לראש חרש ראש הַחדָשׁן לראש Iw nien‏ לסכות חַג mien‏ 
לשיע amem‏ הָעַצָרֶת | mer‏ הג המצות| 357225 הַשְׁבְעוֹת 
הַזָה. m wat‏ אֲלהַינּ בו לְטכָּה wp‏ בו 3335 opem‏ 
בו mm 2917 om‏ וְרַחֲמִים. wog com) vim Cap‏ 
ְהושיענו כִּי אלִיף עינינו. כִּי אל pin‏ ורחוּם אָתָּה : 

Rm UM עיר הַקְרְש בַּמְהֵרָה‎ Gm וּבְגֵה‎ 
אֶמן:‎ crow vena niji» now 

Waw הָאֵל‎ DT don vie m nbw רו‎ 
קדושנוּ קדוש‎ uh uxo Om xy 0 
לכל‎ mpm הטוב‎ aen שקב רוענוּ רועה יִשְׂרָאֵל‎ 


Glüde, zur Gnade unb zum Erbarmen, zum Leben und zum 
Frieden an diefem Tage 6 


Am Neumondafefte: Am Neujahräfefte: Am Euftothfefte: 
Neumondes. | Gedächtniſſes. | Raubhüttenfeiteg. 


Wm 6610566 : Am Peiadfefte: Am Wochenfeſte: 
SdjluBfejtes. | Feites ber ungefäuerten Brote. | Wochenfeſtes. 
Gedenke heute unſer, Herr, unſer Gott, zum Guten, erinnere 
dich unſer zum Segen und hilf uns zum Leben! Um des 
verheißenen Heils und Erbarmens willen ſchone unſer und 
ſei uns gnädig, erbarme dich unſer und hilf uns! Unſere 
Augen find auf dich allein gerichtet; denn du but ein alls 
mächtiger, gnädiger und erbarmungsvoller Gott. 

mz Erbaue erujalem, deine Heilige Stadt, bald in 
unjeren Tagen. Gelobt jett du, Herr, ber Serujalem in Ers 
barmen auferbaut ! Amen. 

ma Gelobt jeift bu, Herr, unjer Gott, König der Welt, 
allmäcdhtiger Vater, der bu unjer Schöpfer, unjer Erlöjer, 
unjer Bildner, unjer Heiliger und der Heilige 301098, unjer 
Hirt und der Hirt 3820016 but: allgütiger König, ber allen 
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om ordern‏ הוא Don‏ הוּא Don‏ הוּא Don‏ לָנוּ: 
הוּא נְמָלָנּ הוּא גוּמְלְנוּ הא ba‏ לֶעד or 1b‏ 
"a mmo ama‏ וְהַצַלָחָה nma mem n233‏ 
com no352 nee‏ וְחַיִים am aa oben‏ 
טוב DR‏ 

OT‏ הא yip‏ עֲלִינוּ לְעֹכָם וְעַד: 

qom‏ הוא qum‏ בּשָׁמַיִם וּכָאָרֶץ: 

T1532 22 וְיִתְפְּאָר‎ Dem לְרוֹר‎ namen wn omm 
הוּא‎ aa עולְמִים:‎ ba לעד‎ a Tamm omg) 


vow מעל‎ xy ישבור‎ win יִפַרְנְסָנו 01223 : הָרַחֲמָן.‎ 
הָרַחֲמְן. הוּא "שלח‎ "gg rem upon wv 
"bg bare) mm Geo nn maa rop nam 
אֶת-אֲליְהוּ הַנָבִיא זְכוּר לטוב‎ ub ren wn mn 
Jom non nie בְּשׂוֹרוֹת טובות‎ xw 


Gutes ermeijt, ber jtet8 gnädig gegen uns mar, ijt und 
fein mirb, Wohltaten uns ermicjen hat, erweiſt und jtet8 
ermeijen wird, der mit Liebe und Gnade, Freiheit und Glüd, 
Heil unb Segen jpendet, Hilfe und Zrojt jendet, Nahrung 
und Unterhalt, Grbarmen und Leben, Frieden und alles 
Gute gewährt und an feinem Gut 68 uns fehlen läßt. Der 
Allbarmberzige, er regiere über uns in Emigfeit! Der All- 
barmherzige, er werde gepriefen im Himmel und auf Erden! 
Der Allbarmberzige, er werde gelobt von allen Gejchlechtern, 
gepriejen Durd) alle Ewigkeiten und verherrlicht durch alle 
Welten! Der Allbarmherzige, er Lotte uns unjere Nahrung 
in Ehren finden! Der Allbarmherzige, er nehme jedes Jod) 
von unjerem Naden und führe uns frei und aufrecht in 
unjer Land! Der Allbarmherzige, er jende reichen Segen in 
Diejes Haus und auf biejen Tiih, an dem mir gefpeift 
haben! Der Allbarmherzige, er jende uns Eliah, den Broz 
pheten, gejegneten Andenkens, und Lotte uns frohe und 
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wem וְאֶת‎ ‚mim man אֶת 39 מורי) בַּעַל‎ "u$ own 
זרעם‎ nw) אוֹתָם וְאֶת בִּיחֶם‎ ‚nn mean nbya Gr 
i2 ub — net un nn» — 
b; Sam bes Spy pmw DIS IR EE 
CZE nw eem "m 593 BR II 
Pr שַׁתָּהֵי‎ no vom noy nee בַּמַרוֹם‎ 
ישענו.‎ vw non יי‎ rw ron we noy 
c) לחים‎ CUu טוב‎ En WS 
Am Sabbat: 
הָעוֹלָמִים:‎ vnb וּמְנוּחָה‎ rg 1929 יום‎ wong הא‎ dem 


Am Neumond: 
mei עלינו אֶתהַחדָש הַזָּה לְמוֹבָה‎ vum aea qemg 


Am Feittag: 
: טוב‎ a יום‎ Ganzen qum 


tröftende Botſchaft verfünden! Der Allbarmberzige, er ſegne 
meinen Vater und meine Mutter (den Hausherren und Die 
Hausfrau), fie, ihr Haus, ihre Kinder, und alles, was inen 
angehört, uns mit allen Unjrigen, wie er Abraham, Siaat 
und Jakob gejegnet Bat, in allem, mit allem und Durd) 
alles — jo jegne er uns alle mit einem pollfommenern Segen, 
und darauf jpredjen wir: Amen! 

3m Himmel werde ihrer und unjer zum Guten‏ במרום 
gedacht, 008 wir des Friedens teilhaftig werden und Segen‏ 
von Gott und Heil von dem Herrn unjerer Hilfe erlangen‏ 
unb Gunjt und Wohlgefallen in den Augen Gotte$ unb Der‏ 
Menſchen finden.‏ 

Der Allbarmherzige [a]je un8 den vollfommenen‏ הרחמן 
Cabbat und die Ruhe im ewigen Leben zuteil werden !‏ 

Der Allbarmherzige möge ung Diejen Monat zum‏ הרחמן 
Heil und zum Segen erneuern!‏ 

Der Allbarınherzige lajje uns 066 Tages, Der ganz‏ הרחמן 
Celigfeit ijt, teilhaftig werden !‏ 
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49727 היא gin vm‏ את — לְטוֹבָה וְלִבְרְכָה : 
An den Qalbfefttagen des Qaubbüttenfefteé:‏ 
JE‏ היא יָקִים v5‏ אֶת-סְכַּת FE mm‏ 
הָרַחֲמְן. Te‏ לימות הַמָשִׁיח Dan "no‏ הַבָּא: 
(An Neumond, 6500001 und Fefttagen: aa Sm‏ ישועות 
מלכו וְעשֶה nen‏ לִמָשִׁיחוֹ לְרְור לַע עה עוקם: עשֶה 
שלום בְּמְרוֹמָיו הוּא יַעֲשֶׂה aiv‏ עֲלֵינוּ על ee‏ 
WEINI‏ 
יראוּ אֶתיי קדושיו כִּי אִין mt‏ ליראָיו: כְּפִירִים 
רשו v unm ym‏ לא mom‏ כָלדטוּב: הודוּ ליו 3^ 
טוב כִּילְעּלֶם DE : mon‏ אֶתִַרֶף ros vao‏ 
רָצון: בָּרוּף N v2 nos WR "ax‏ 


pma Der Allbarmherzige möge uns diejes Jahr zum 

Heil und zum Segen erneuern ! 
Der Allbarmherzige richte die gejunfene Hütte 

Davids wieder auf! 

Der Allbarmherzige Iajfe uns die Tage 68 898‏ הרחמן 
erleben und 068 ewigen Lebens teilhaftig werden! Er erhöhe‏ 
das Heil feines Königs, ermeije Gnade jeinem Gejalbten,‏ 
David und feinen 9tadjfommen, in Ewigkeit. Der den Frieden‏ 
jtiftet in feinen Himmelshöhen, er jchenfe un® und ganz‏ 
Serael feinen Frieden, und darauf fpredjet: Amen!‏ 

we Fürchtet den Herrn, ihr, feine Heiligen, denn fein 
Mangel trifft, die ihn fürchten. Junge Löwen hungern und 
barben, bie den Herrn fuchen, ermangeln feines Gutes. 
Danfet dem Herrn, denn er ijt gütig; ewig mährt feine 
Güte. Er öffnet feine KS unb fättigt alles, was da lebt, 
mit Wohlgefallen. Gejegnet ift der Mann, der auf Gott 
vertraut, 208 der Herr jeine Superfidjt ift. Der Herr ver: 
leibe Schuß jeinem Bolfe, der Herr jegne fein Bolf mit 
Frieden! Amen. 
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נער Dr rn‏ ולא רָאִיתִי pus‏ בע Uu‏ 
מְבקְשׁלָתֶם: יַ עז devo‏ יפן ot‏ אֶתדעפו בשָלום: 


Ein kürzeres deutſches Tiſchgebet. 


Gelobt ſeiſt du, Herr, unſer Gott, König der Welt, der 
du uns ſpeiſeſt, ſo gering unſere guten Werke ſind, und 
uns ernähreſt, jo mangelhaft unſere Tugend ijt, unb iiberz 
ſchwenglich Gutes an uns tujt. Du but 68, Vater aller 
Zeien, ber Die ganze Welt mit Liebe und Erbarmen ernährt 
und erhält. Du bijt e$, der du in Deiner unendlichen Güte 
e$ uns bisher nicht an dem Notwendigen Bait fehlen Iafjen. 
Auf dich vertrauen mir, bag du e$ uns aud) in der Zukunft 
nicht wirft daran mangeln [ajjen. Denn du bereiteit Speije 
und Nahrung allen Wejen, die du in Liebe gejchaffen; dein 
Tiſch ut allen gebedt; du öffnejt deine Hand und jättigft 
alles, was ba lebt mit Wohlgefallen. Gelobt jeijt du, Herr, 
ber bu alles ernährft. 

Dir, Herr, unjer Gott, danfen mir für alle Wohltaten, 
bie bu ung ermwiejen: für 208 gute Land, das du zur Wohnung 
uns gegeben, für den Bund, den du mit uns gejdjlojjem, 
für Die heilige Lehre, die du uns geoffenbart, für 006 Leben, 
208 bu uns verliehen, und den Lebensunterhalt, ben. du 
uns gewährſt. — Für dieſes alles, Herr, unjer Gott, banfen 
mir bir und preijen deinen heiligen Namen, mie gejchrieben 
fteht: „Wenn du gegelien und dich gejättigt haft, jo jollit 
bu bem Herrn, deinem Gotte, danfen für das gute Land, 
bae er bir gegeben". Gelobt jeift du, Herr, unjer Gott, für 
unjer Land und für unjeren Lebensunterhalt. 

Erbarme dich, Herr, unjer Gott, unjer und aller derer, 
bie in irgend einer Not jid) befinden, in irgend einem Elende 
feufzen, unter irgend einem Drude jdjmadjten! Erlöje 6 
oon allem Uebel, von aller 600800 פחע‎ 77 
908 ung nidjt in Abhängigkeit von Menjchen geraten, ba& 
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mon ברכת‎ 538 


mir ihrer C :ben unb Gejdjente bedürfen, jondern lab uns 
von bir und deiner väterlichen, milden, jtet3 offenen Hand 
allein abhängen, damit wir nicht zujchanden werden in 
Ewigkeit. Gelobt feift bu, Gott, ber du uns erlöfeit ! 

Allbarmherziger, fenbe deinen Gegen über Diefes Haus 
unb über ben Tijd, an bem wir gejpeijt haben! Lak uns 
aud) bier bid) ftet8 vor Augen und im Herzen haben, bab 
mir deine Gaben in Mäßigfeit genieben, von unjerem Ueber— 
Muffe aber bem Dürftigen mitteilen und unfer Brot gerne 
dem Hungrigen bredjen! Dein Segen fomme über alle Tijd)= 
und Hausgenojjen! Dein Geijt malte in unjerem Herzen, 
dein Frieden in unjerem Haufe! Amen. 


סדר קריאת yov‏ על המטה. 
MER mr‏ י אֲלהַינוּ "3D "een Gan Top‏ 
MR‏ על-עיני ep‏ על-עפעפי: ויהי "mr pu‏ 
TON‏ ואלהי אבותי xasupU‏ לשלום ותְעמינִי לְשָׁלוֹם 
ואל 927 רעיוני וחלומות ay‏ וְהַרְהוֹרִים py‏ 
D EE "yv en qup? re ren com‏ 


Gebel vor bem Schlafengehen. 


Gelobt jeijt bu, Herr, unjer Gott, König Der Welt,‏ ברוך 
der ben Scylaf auf meine Augen und den Schlummer auf‏ 
meine Augenlider jenft. Möge es dein Wille jein, Perr,‏ 
mein Gott und Gott meiner Väter, bab id) mid) niederlege,‏ 
in Frieden und wieder aujftebe in jyrieben; bab mid) weder‏ 
böje Gebanfen nod) böje Träume jchreden, oder jünbige‏ 
Triebe mid) beunruhigen! Lab mid) das Tageslicht mieber‏ 
jgauen und mid) nicht in den Todesjchlaf finfen, denn Du‏ 


559 Gebet vor dem Sclafengehen. 
בָּרוך אַתָּה יַ הַמַאִיר‎ unma הַמַּאִיר לְאִישון‎ TEN 2 
mn 153 coy 
נָאֲמן:‎ qoo ow 


שמע יִשְׂרָאֵל v‏ אֶלהינו יי ו אֶחָד: 
Dv DW‏ 422 מלכותו 0n op‏ 

"UE — Tub: zb mim nw pow) 
TD CI אשר‎ bm הַדֹבָרִים‎ Um) mean 
may c2 n2 T one :q225y omn 
cp Wap» "uvm Y ën 3022 
עינִי: וּבְתבְתֶּם על-‎ pa לטטָפת‎ vm לָאוֹת עלזירף‎ 
Pa sera את‎ 


but e$, Der Dem Auge das Licht jdjenft. Gelobt jett „du, 
Herr, unjer Gott, der im feiner Herrlichkeit Die ganze Welt 
erleuchtet. 
Allmächtiger, wahrhafter König! 
שמע‎ Höre 389008, der Herr, unjer Gott, ijt der einzige 
und ewige Gott! 
ברוך‎ Gelobt jet der Name feiner glorreigen Majejtät in Emigfeit! 


Und bu jollit den Emigen, deinen Gott, lieben mit‏ ואהבת 
deinem ganzen Herzen, mit Deiner ganzen Seele und mit‏ 
deiner ganzen Kraft. Dieje Worte, bie id) bir Heute gebiete,‏ 
jollft Du bir zu Herzen nehmen. Du jollit jie deinen Kindern‏ 
einjchärfen und davon reden, wenn bu in deinem Hauje‏ 
meiljt, wenn du auf Dent Wege gebjt, wenn du Did) niederlegit‏ 
und menn Du aufitehlt. Rniipfe fie als Zeichen an deine‏ 
Hand und als Stirnband zwiſchen deine Augen und jchreibe‏ 
jie an bie Pfojten deines Hauſes und an deine Tore!‏ 
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ויהי נעם ו אֲרנָי אָלהינוּ wy‏ ומעשה יָדִינוּ nj»‏ 
עלינו aa ech Dn‏ 


vb wow ft ^os "ws mia ישב בְּסְתֶר‎ (m) 
מִפּח‎ og וּמְצוּרְתִי אָלהי אֶבְטַדבּו: כִּי הוא‎ Como 
ign "933 nnn) 3? 391 i283 יָקוּש. מִדְּבֶר הוּות:‎ 
msn ymo np? En wn לא‎ "CR mano) צְנָה‎ 
יפל‎ :D'yN mer amp om Dany "370 on 
Tuy אליף לא עָש: רק‎ MIT "ow qo 
DD תַבִּיט וְשלְמַת רְשָעִים תִּרְאֶה: כִּיאַתָּה ײַ‎ 
xn אליף רְעה. ונגע‎ nad ap mou 
על-‎ HR EE וצוהלך.‎ Tab כי‎ booa 
10 EEN על-שהַל‎ AT [23 PTR mp 222 
—3 VOR וַאַפִלְָׁהוּ.‎ pum כִּי בִי‎ qun) כְּפִיר‎ D 


Die Liebe Gottes, unjere8 Herrn, unb [eine Huld‏ ויהי 
merbe uns bejchieden, 008 unjerer Hände Werf gelinge; er‏ 
fördre unferer Hände Werf!‏ 


(Pjalm 91). Wer in dem Schuß bes Höchſten mohnet, im‏ ישב 
atten Allmädhtigen ruht, ber jpricht: Gott, meine Burg und‏ 
zu dt, mein Gott, auf ihn vertraue id). Gr rettet bid) aus 6‏ 
ogeliteller® Schlinge, aus der verhängnisvollen Peit, bededet bid‏ 
mit jeinen Schwingen, mit jeinem Schuß umgibt er bid. Du biít‏ 
Gg — Sede ten Harniih unb Schild ijt bir jeine‏ 
reue. Des N tad) t8 bart du nicht Schreden jürdjten unb nicht den‏ 
Pfeil, der ſchwirrt Zag, nicht menn bie Zeit im Finſtern ſchleichet‏ 
und Seuche a Mittag, Db taujenb bir zur Seite €‏ 
ntaujenbe zur Rechten dir, 66 tritt bir fein Leid zu nahe, 6‏ 
n fid) kein Unfall bir. Du ſchaueſt nur mit deinen Augen bie‏ 
Strafe, bie ben Frevler trifft. Du jprichit: Mein Schuß bit du,‏ 
o Qodjter; zur Zuflucht haft du ihn dir gemadt. Gà wird bid) nie‏ 
lüd en, nod) Plage deiner Hütte nahen. Denn er gt‏ 2 = 
y En eln, zu ſchühen bid) auf deinen Wegen. Auf feu‏ 
u treten, mit Füßen treten Deu und Drag’. „Weil‏ 
er mid) liebt, mil ich ihn retten, bebe ifn empor, weil er mid) fennt.‏ 
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YT‏ שָמִי: me UND‏ עמו אָנכִי בְצֲרָה. אחלצהוּ 
וַאַכַבְּרַהוּ: DD WU‏ אַשְׂבְּיעהוּ וְאַרָאֲהוּ בִּישׁועתִי: 

ג ײַ WET‏ בַבִּים Gen‏ עֲלִי: Dan‏ אוֹמְרִים 
mat DW Geh‏ לו בָאלחים yo v nw] rap‏ 
m mm vm‏ ראשי: קולי TOR‏ אֶקְרָא 20071 
מָהַר UN NT‏ שָכַבְִי RR]‏ הַקיצותי 2" 
wywwb i30»‏ מרבבות עם אֲשֶׁר Zap‏ שָׁתוּ עֲלִי: 
קוּמָה ? D'zn72 WON E‏ אֶת-בָּל"איי לְחֵי 30" 
רְשָעים Smart‏ ליי הישעה על-עמף TP pps‏ 


E‏ " אֲלחַינוּ לְשָלוֹם והעמירנוּ מַלְכָּנוּ לְחַיִם 
פוש nyya ue ptor nap ub»‏ טוֹבָה Mappe‏ 
וְהושיענוּ un) wer wo?‏ בערנו zw van om‏ 


Gr ruft mid) an, ich will ifn hören, ich bin mit ihm in jeder Not. 
Aus der Gefahr will ich ifn reißen unb hoch in Ehren bringe id) ihn. 
Sd jättige ihn mit langem Leben und Lotte ihn jdjauen mein Heil“. 

Herr, mie zahlreich jind meine Feinde, viele er‏ יי מה 
heben jid) wider mich. Viele jpredjen von mir: „Es ift‏ 
feine Hilfe für ihn bei Gott!” Selah. Du aber, Herr,‏ 
but mein Schuß, meine Ehre, du erhebt mein Haupt. Sch‏ 
rufe zu dem Gmigen, und er antwortet mir von jeinem‏ 
Heiligen Berge. Ich lege mich nieder und jchlafe, ermadje‏ 
wieder, denn der Herr ſtuͤtzt mig. Ich fürchte nicht Myriaden‏ 
Bolfes, das rings mid) umlagert. Auf, Emiger, und jtehe‏ 
mir bei, mein Gott. Du jchlägft meine Feinde ins Geficht,‏ 
bu aerjdjmetterjt die Zähne Der Freoler. Bei Gott ijt Hilfe;‏ 
dein Segen fomme über dein Volk! Selah.‏ 


o Gott, uns niederlegen in Frieden und‏ ,908 השכיבנו 
mieder aujfteen zum Leben. Breite deines Friedens Zelt‏ 
über uns aus, laß Deine gnabenreidje Vorſehung über‏ 
uns walten und Hilf ung um deines Namens willen! Um—‏ 
gib uns mit deinem allmidtigen &djuge und Halte ab von‏ 
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CDen מלְפָנִיוּ‎ EE Sem plan au mm 783 
mag ubwo ute כִּי אֵל‎ DoD 7572 5s 
וּבוֹאַנוּ לחיים‎ teg Tag .npw cr אל 320 חנון‎ 

abu‏ מעתָּה וערדעולם: 


RT יָ בּלָלֶה.‎ TR 
‚DIR נפשות קמיים‎ Ta "o "Omg T Ung 
TT3 וְרוּחַ כְּלבְּשׂראִיש:‎ ra vp) "rä אֲשֶׁר‎ 
אָמֶת: אַלהינו‎ bey vm "rg אַפְקִיר רוחי‎ 
vg וּמלן‎ "roD מלכותף‎ o שמף‎ m DOE 
iu] לעולם‎ 
ANZ Stan נפשנו‎ an לִבְּנוּ‎ nog yw 
ומק‎ an qwe oe 


₪ *" 
uns jyeinb und Krankheit, Schwert und Hunger, Angit unb 
Kummer! Entferne von und jedes Hindernis und jedes 
. Berderbnis und birg uns unter dem Schatten deiner Flügel! 
Denn du bijt unjer Hüter und unjer Erlöfer, der allgnädige 
unb allbarmherzige Weltengott und Herr. Behüte unjeren 
Ausgang und unjeren Eingang zum Leben und zum Frieden! 


Gelobt jei Gott bei Tage, gelobt bei Nacht, gelobt‏ ברוך 
menn wir uns niederlegen, gelobt, wenn wir aufitehen; denn‏ 
in deiner Hand find die Seelen der Lebenden und Toten,‏ 
in deiner Hand Die Seelen aller Lebenden und der (Get‏ 
jede8 Menjchen. Deiner Hand empfehle ich meine Seele,‏ 
erlóje mid), Gott der Treue. llnjer Gott im Himmel, 8‏ 
die Einheit deines Namens anerfannt werden, und befeitige‏ 
dein Neich für immer und regiere über ung auf immer‏ 
und emig!‏ 

Mögen unjere Mugen 68 jehen, unjer Hers fid)‏ יראו 
neuen und unjere Seele frohloden ob deines wahren Heils,‏ 
wenn man zu Zion jprechen wird: „Dein Gott regiert!“‏ 
Gott regiert, hat regiert und wird regieren in Gmigfeit ;‏ 
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לְעלֶם וָעַד. כִּי הַמַלְכוּת xbv‏ היא tin‏ עד "oen‏ 
ue IND 223‏ מל NDR‏ אֶתָּה: 

^en qwoen‏ אתי מִבְּלדדְרְע Wu»‏ אֶתהְהגְעָרִים 
row DU "oU ona NP‏ אִבְרְהֶם Sp UT) rn‏ 
"oW TR DIR?‏ אַסדשְׁמע von‏ לְקוֹל TOR?‏ 
"Er nou vp? pomo niyyn vaya wem‏ 
nonem»‏ אֲשֶׁר mal‏ בְּמְצָריִם לא-אֲשִׂים sai‏ > 
UN‏ רסְאף: 

Np" וחִנָּ:‎ Dew "oed Oo TEE TOM 
לף שלום:‎ Dig) sew yer 

mn‏ לא o»‏ ולא uv‏ שמר יִשְׂרָאֵל: 

Om size 


denn dein ijt Dag 9teidj, und Dig in alle Ewigkeit wirft 
du regieren in Herrlichkeit; denn wir haben feinen König 
außer Dir. 

Der Engel, der mid) erlöft von allem Uebel, jegite‏ המלאך 
Diele Knaben, bab mein Name und der Name meiner Väter,‏ 
Abraham und jaaf, burd) jie genannt werde und jie jid)‏ 
zur Menge ausbreiten auf Erden. Und Gott jpradj: Wenn‏ 
Du Der Stimme des Herrn, deines Gottes, gehorchejt unb‏ 
mag in feinen Augen recht ijt, tujt, feinen Geboten Dein‏ 
br 1010600 und all jeine Gejege beobadjtelt, jo merde ich‏ 
feine der Krankheiten, die ich auf Aegypten gelegt, auf dich‏ 
legen; denn ich, Der Herr, bin dein Arzt.‏ 

Gott fegne Did) und behüte dich! Gott lajje fein‏ יברכך 
Antlig bir leuchten und fei bir gnädig! Gott wende jein‏ 
Antliß bir zu und gebe dir Frieden!‏ 

Siehe, er jchläft und jglummert nicht, der Hüter‏ הנה 
Israels.‏ 

Auf deine Hilfe hoffe ich, o Gott! Amen.‏ לישועתך 
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ftürgere8 deutſches Gebet vor dem Schlafengehen. 


Gelobt ]61 du, Herr, unjer Gott, der bu den Schlaf 
auf meine Augen und den Schlummer auf meine Augenlider 
jentejt. G8 fei beim Heiliger Wille, dab id) in Rube und 
Frieden einjdlafe, in Rube und Frieden wieder erwadye. 
Zap feinen böfen, jchändlichen Gedanken in mein Herz fommen, 
feinen böfen Traum mein Gemüt beunrubigen, jondern er: 
quide mid) burd) einen janften Schlummer und Jop mein 
Auge be8 Tages Licht wieder erbliden! Gelobt jet du, Gott, 
ber du bie Welt mit deiner Herrlichkeit erleuchteit. 

Nod) einmal, bevor ich mid) bem Schlafe überlafje, ere 
Bebe ich mein Gemüt zu dir, um die Einheit deines Wejens 
und beine8 Namens zu befennen: 


yov‏ יִשְׂרָאֵל nim‏ אֲלהַינוּ ny‏ אֶחָר. 
qn‏ שם 23 מַלְכוּתוֹ לְעוֹכֶם וָער. 


0901001 jeijt Du bei Tag, gelobt bei Nacht, gelobt, wenn 
id) mich niederlege, gelobt, wenn ich aufftebe; denn in Deiner 
Hand ift bie Seele jedes Lebendigen und der Geilt alles 
Fleiſches. Deiner Hand, ber du nie ſchläfſt und nie ſchlummerſt, 
befehle ich meine Teuren und Angehörigen. In deine Hand 
befehle id) meinen Geijt; erlöjfe mich, du treuer Gott! Amen. 


545 Zrauungs-Agende. 


ברכת המזון לנישואין. 


Zijchgebet bei dem Hochzeitsmahle. 
(Borbeter:) 

ar 92 DON mei Ma 03 02 הי‎ 
"gr cus Daa ny? pT3723903 un? 
DEN NEN I בּרְשוּת‎ 
en az אָלהינוּ שׁהַשַׂמָחָה בְּמָעונו‎ ga 

(Die Anwefenden:) 

ub. m3‏ שְהַשָמְחָה pa‏ וְשָׁאֲכלְנּ מַשָלו וּכְטוּכו 

san 
(Der Borbeter wiederholt :( : 

suos aa‏ שְׁהַשִׂמְחָה tipos‏ וְשָאָכְלנוּ Jg‏ וּכטוכו 

חֲיינוּ: 


66 folgt bae Zijchgebet und Hierauf die jedjó Segensſprüche von 
ברוך שהכל ברא‎ bis עם הכלה‎ 3. 545--546 unb jean mp בורא‎ 


Segensiprüche bei der Trauung. 
Gejang. מי אדיר‎ 
Der Rabbiner: 
Je Ip בורא‎ con "rn אַתָּה יי‎ uoa 
uU» אֲשֶׁר‎ DAT op vie" now qns 
על הֶערָיוֹת וְאָסר לְנוּ אֶת--הָאֲרוּסוֹת‎ xw בְּמְצותִיו‎ 
וקדוּשין.‎ nem "T על‎ — zapen 
ole nen על יי‎ ow יי מִקדּש עמו‎ npw II 
ושותה החתן ואחיכ מקדש הכלה במבעת קדושיץ ואומר:‎ 
: מקה וְִשְׂרָאֵל‎ n35 לי בְּטַבַּעַת זו‎ ngspb ns on 
(קורין הכתובה) ואח'כ מברכין על הכוס בפה'ג וברכות אלו:‎ 
לְכבוֹרו:‎ wa הֲעלֶ שהכל‎ Ta אֲלהֵינוּ‎ now qme 
85 


548 ברכת men‏ לנישואין 
now 073‏ ײַ on og‏ הַעוּלֶם "yh‏ הָאָרֶם: 


ברו v now‏ אלחינוּ CoU op‏ אֲשֶׁר NEL‏ אֶת- 
הָאָרֶם 93 mmo Cows‏ מִבְנִיתו wen Zerpto‏ 


us‏ ערי ער. v now qn‏ יוצר הָאָרֶם: 

שוש oan enm‏ הֶעקָרָה natn» ms papa‏ בְּשְמְחָה. 
now 2‏ יַ DE‏ ציון map‏ 

שמח malen‏ רעים הָאֲהוּבִים y rte: neus‏ עדן 
mea Jon nego now m2 DEn‏ 


KS אֲשֶׁר‎ Datum op vie" אַתָּה‎ jns 
אַהֲכָה‎ nmm ny" na ne n?21 100 not שָשון‎ 
ur יִשְׁמַע‎ vg" my וְרעות.‎ Gren nw 
Inn קול‎ pp ְהוּדָה וּכְחָצות יְרוּשְליִם קול שָשון וקול‎ 
nieto E? enero Dan nion וסול כּלֶה. קול‎ 
עם"הַכַּכָה:‎ A RUN "nrw qn? DR 


Sie haben, mein merte8 Ehepaar, hier unter einer Hülle 
geitanden; möge aljo bie Trriedensdede über Ihr 8 
gebreitet fein, dab Zwietradht nimmer baéfelbe betrete ! 


Sie haben, mein merte8 Ehepaar, zweimal aus je einem 
unb demfelben Kelche getrunfen. Möge der Kelch der Freuden 
recht häufig an ihre Lippen geführt werden und mögen Sie, 
gujammen daraus trinfenb, fid) gegenjeitig erfrijdjem und 
erquiden ! Möge ber Kelch der Leiden und ber Prüfungen 
nur jelten Ihnen zulommen, und menn er an Sie heran 
tritt, wie er in feinem Leben ganz 011801016, jo wollen Sie, 
indem Sie zufammen daraus trinken, fid) gegenfeitig ftárfen 
unb ermutigen, auf daß die trüben Tage bald dahinjchwinden 
und Ihr eeliches Leben fid) wieder Tor und licht geitalte! 


Segen. 
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צרוק הדין 


Beim Anlangen auf dem Friedhofe: 
אֶתְכֶם‎ p אֲשֶׁר‎ DO eo LTR יי‎ npw ברו‎ 
VT" qus DIR mon) qua DAN 2221 וזן‎ qa 
jq" וּלְהַחיותְכֶם‎ "metz TW)» TG On? "EDD 
Den mmo v now qn 
אַתָּה רב לְהוֹשׁיע.‎ emo reno לְעוֹלֶם אדני‎ $13 now 
Da mom מַתִים‎ mno pm Dep מְבַלְכָּל‎ 
Dam אסורים‎ Cn חולים‎ won Gen סומך‎ 
no וּמִי‎ niwzibya כָמוֹּ‎ m ey לִישָנִי‎ uw 
mu^ moyoi mmo nop 9 3? 


Gebele bei Beerdigungen. 


Gelobt jei der Herr, unjer Gott, König der Welt,‏ ברוך 
der euch in Gerechtigkeit geichaffen, mit Geredjtigfeit euch erz‏ 
nährt und erhalten Hat, der in Geredjtigfeit euch Hat jterben‏ 
lajjen, ber eure Zahl in Gerechtigkeit fennt, um dereinjt euch‏ 
bas Leben wieder zu geben in Gerechtigkeit. Gelobt jeift‏ 
du, Herr, der die Toten wieder belebt. Amen.‏ 

Allmäcdhtig but du in Emigfeit, o Herr, der du bie‏ אתה 
Toten wieder belebjt und reid an Hilfe bt. Du erhältft‏ 
bie Lebenden mit Liebe, 061001) die Toten mit Barmherzigkeit,‏ 
ftügeft bie Fallenden, heilſt die Kranken, befreift die Ge‏ 
fangenen und bewahrjt deine Treue denen, die im Staube‏ 
jglummern. Wer ijf mie bu, Allmächtiger? Wer dir gleich,‏ 
WBeltenherr, ber du töteſt und be.ebit und unendlich Heil‏ 
ſprießen läſſeſt?‏ 


35* 
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Die Leichenrede wird in der Halle gehalten; hierauf fährt ber Rabbiner 
mit folgendem Gebet fort, welches bie Trauerverfammlung leife mitbetet: 


PER para כִּי‎ Top Dom הצור‎ 

אל אָמנֶה ow pw‏ צדיק S‏ הוא: הצור 
upon Dem‏ מִי יאמר לו מַהזתפעל. 
השליט nos‏ ובמעל. mme neas‏ מוֹרִיר 
Syn em‏ הצור Mesa men‏ מי 
יאמָר לו מה"תעשה. הָאוֹמַר “pm Dy)‏ 
oca‏ תַעְשָה: ובזכות nigs py‏ הַקשִיבָה 
Dey)‏ צריק ramt man‏ הצוּר תָמִים. TOWN‏ 
Nj DT ren ot gin DEN‏ על 
אָבות וּכָנִים. כִּי pas a‏ הַפָלִיהוֹת וְהְרְחָמִים: 


Der Fels, jein Zum ijt ohne Fehl, alle jeine Wege‏ הצור 
find Gerechtigkeit, ein Gott der Treue ift er, ohne Falſch,‏ 
gerecht und gerade. Der Fels —  vollfommen in jedem‏ 
Werke, mer darf jagen: „Was nit bu?" Er Berrjdjt m‏ 
der Tiefe unb in der Höhe, tötet und belebt, führt im Die‏ 
Gruft und wieder empor. Der Feld — volltommen in jeder‏ 
Tat — mer darf jagen: „Was tuft bu?" Der ba jpricht unb‏ 
vollführt, er erzeige uns Gnade, gebenfe des Verdienſtes‏ 68 
beten, der gebunden wurde mie ein Lamm, erhöre ung und‏ 
willfahre uns! Gerecht in allen deinen Wegen, bt bu, Herr,‏ 
ohne Fehl, langmütig und voll Erbarmen; übe Erbarmen‏ 
und Gnade an den Vätern und den Kindern, denn bei bir‏ 
ift Vergebung und Grbarmen. Gerecht but du, menm bu‏ 
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za לְהָמִית וּלְהחיות. אֲשֶׁר‎ * neg צדיק‎ 
לְמְחוֹת.‎ sumar s "ln כָּלירוחות.‎ mpe 
פְהָחֹת. כִי‎ uby mms Toy 
3 BN DIS men הָרְחָמִים‎ "RT 
ל‎ mona mr pag Ep או‎ nm nay 
ממית וּמְחיֶה:‎ Diosa P qma ym ma sos 
דינו. ומשוטט הכל בְּעינו.‎ now כִּי‎ am m3 
nn לשמו‎ Sam ודינו.‎ ap eo Dan 
Prem peu GH az our um 
ואין לְהרְהַר אַחֵר‎ DE "an RR 
מִשְפְטִי:‎ "in " צדיק אַתָּה‎ El Dr 


tötelt, gerecht, menn du belebjt, denn wohl verwahrt find Die 
Seelen in deiner Hand. Fern ijf eë von Dir, unjer Andenken 
zu vertilgen — [o laß denn in deiner Barmherzigkeit Deine 
Augen über uns offen jtehen, denn bei Dir ijt Erbarmen 
und Vergebung. Ob ber Menſch ein Jahr alt nur miürbe 
oder taujenb Sahre lebte — was hätte er davon? Er wäre 
dann doch, 018 ob er nie gemejen. Gelobt jei der gerechte 
Richter, ber da tötet und belebt. Gelobt jei er, Denn [ein 
Gericht ijt Wahrheit; 0168 iiber[djaut er mit feinem Auge 
und vergilt dem Menfchen mad) Gebühr und Recht, und 
alles muß feinem Namen Huldigen. Wir miljen, o Gott, 
dab deine Gerichte gerecht find, gerecht but du in deinem 
Worte, lauter in deinem Urteilsipruche, und nicht darf der 
Menſch mit dir rechten. Gerecht but du, Ewiger unb dein 
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דין אָמָת. שופט py‏ וְאֲמָת. m3‏ דין הָאָמַת. 

AT נש ל"חי‎ iip) 73 re ag 
צאן‎ mob על‎ cm arm aen מִלְאֶה‎ D 
"yn ben rn ותאמר לפלאך הרף‎ SIT 
bay ARD ורב העלילי . אֲשֶׁר עיניף‎ 
"Exp "yr לחת לאיש‎ zm us Om 
יַ. צורי ולאדעולְתָה‎ ^s מעלליו: להגיר‎ 
והוא‎ pn שם‎ mn mn בו:‎ 
לְהָשִׁיב‎ Dën nm N "E cm 
ולא יָעִיר כְּל"חֲמָתוֹ‎ ER 


Urteil wahr. 9tidjter der Wahrheit, Richter ber Gerechtigkeit, 
gelobtjeijt du, gerechter Richter, Defien Ausiprüche auf Wahrheit 
und Gerechtigkeit gegründet find. Die Seele jedes Lebenden 
Debt in deiner Hand, deine Rechte ijf voll Gerechtigkeit. 
Erbarme Did) be8 lleberrefte8 deiner Herde und jprid) zum 
Todesengel: „Ziehe deine Hand zurück!“ Gemaltig an Ein» 
fidjt und mächtig an Tat but du, deine Augen jchauen alle 
Wege ber Menjchenkinder, bu vergiltit jedem nad) jeinen 
Wegen, nad) der Frucht jeiner Handlungen. Darum ver: 
fündigt, 208 der Herr gerecht ijt, mein 618 ohne 1 
Gott hat gegeben, Gott hat genommen — der Name Gottes 
iei gepriejen! Barmherzig ijt er, vergibt bie Sünde und 
mill nicht vertilgen ; hält oft feinen gerechten Unmillen zurüd 
und regt nie jeinen ganzen Grimm auf. 
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Während der Sarg zu Grabe getragen wird, betet bie 
Zrauerverfammlung leije Palm 91: 


(m)‏ ישב "aa Toy "DE‏ שבי gm‏ אמר ליי 

MER pw אבְטחדבו: כִּי הוּא‎ N וּמְצוּדָתֵי‎ er 
RA ves» AO 72 ָקוּשׁ. מדּבָר הוות: בְּטָברתו ויָסךּ‎ 
מחץ יָעוּף‎ npe מפסר‎ Nn אְמַתו: לא‎ Dao) ְנָה‎ 
צַהָרָיִם: יפל‎ "U^ DEED com בָּאפָל‎ "ab :np? 
sun רק‎ Up מימינף. אליף לא‎ r2 "iN מצדך‎ 
man pp "nDwo? תַּרָאֶה:‎ cw תַבִּיט ְשָלְמַת‎ 
ZEN: Yu] לארתְאגָה אקיף‎ may poU 
על-‎ ar 523 לשמָרף‎ mme מַלאָכָיו‎ ^2 ebe 
sfr poet עלדשתל‎ son owe RATE כפים ושָאוּנְך.‎ 
C2 אַשַנְּבַהוּ‎ ve DM כִּי בִי‎ qunm) "83 תּרְמס‎ 


IT‏ שְׁמִי: וקרָאני um‏ עמו 28 בְעָרָה. שמלצהו 
TR s0322W‏ יָמִים vy SUN‏ וְאַרְאֲהוּ PN‏ 


(Pialm 91). Wer in bem Schuß 066 Höchſten mwohnet, im.‏ ישב 
Schatten des Allmächtigen ruht, der jpricht: Gott, meine Burg und‏ 
ee mein Gott, auf ifn vertraue ich. Er rettet di) aug 6‏ 

ogeljteller3 Schlinge, 0118 der verhängnisvollen Zeit, bebedet dich 
mit jeinen Schwingen, mil jeinem Schuß umgibt er Dig. Du but 
geborgen unter feinen Flügeln, Harniih und Schild ijt bir jeine 

reue. Des Nachts bar[jt du nicht Schreden fürdjter und nicht ben 
Pfeil, der ſchwirrt bei Tag, nicht wenn die Bett im Finjtern jchleichet 
und Seudje wütet am Mittag. Ob taujenb dir zur Seite fallen, 
Zehntaujende zur Rechten dir, 66 tritt. bir fein Leid zu nahe, e8 
nähert jid) fein Unfall bir. Du jdjauejt nur mit deinen Augen bie 
Strafe, bie den Frevler trifft. Du jpridjjt: Mein Schuß bt du, 
o Höchſter; zur Zuflucht Haft du ihn dir gemadjt. ES wird dich nie 
ein Unglüd treffen, nod) Plage deiner Hütte nahen. Denn er ge 
bietet jeinen Engeln, zu jhüßen dich auf deinen Wegen. Auf Ven 
und Dtter wirft גוס‎ treten, mit Füßen treten Leu und Drag’. „Weil 
er mich liebt, will ich ihn retten, bebe ifn empor, weil er mid) fennt. 
Gr ruft mid) an, ich will ifn Hören, ich bin mit ihm זט‎ jeder Not. 
Aus der Gefahr will ig ihn reißen und Dod) in Ehren bringe id) ifn. 
Ic füttige ihn mit [angem Leben und lafje ihn jgauen mein Heil“. 
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Wenn ber Sarg in das Grab binabgelaffen ijt, jo beftreuen ihn bie 
anmejenden Verwandten mit Erde. Zuvor [pridjt der Rabbiner: 


rom? הָעָפֶר על הָאָרֶץ‎ Sem 
אֲשֶׁר נְחָנָהּ:‎ DIRT השב אֶל‎ mm 


„Der Staub fehrt zurück zur Erde, was er mar, unb 
ber Geht kehrt zurüd zu Gott, ber ihn gegeben". 


(Der Rabbiner:) 

Herr, Gott und Vater unjere8 Lebens, Dellen Tage fein 
Ziel und beffem Jahre fein Ende haben, dich flefen wir an 
für daß Heil unferes Bruders (unjerer Schmeiter), ber (bie) 
uns verlafjen hat unb eingegangen ijt in eine bejjere Welt. 
Mögejt du feiner (ihrer) gebenfen nad) deiner großen Barmz 
herzigfeit und ihm (ihr) jede Schuld und jede Sünde vers 
geben um deines heiligen Namens willen! Mögeſt bu ihm 
(ihr) auch jede feiner (ihrer) Tugenden und [6068 feiner (ihrer) 
guten Werte gebenfen und ihm (ihr) ben Gotteslohn geben, 
ben bu allen Frommen und Geredjten haft verfeiben, bie 
dich befennen und deinen Namen perefren. Schenke Ruhe 
und Frieden feiner (ihrer) unfterblichen Seele und laß fie 
burdj Gerechtigkeit dein Antlig ſchauen und ermadjenb fi 
fättigen deines Anblides! Amen. 

Den Zrauernben, bie er (fie) in Kummer hinterlafjen hat, 
gib bu, o Gott, in deiner Gnade Troft und Frieden, ,8 
jie be8 (der) Berjtorbenen gedenfen in Liebe und jein (ihr) 
Andenken ehren mögen unter und. Laß fie deinen Heiligen 
Willen ehren und Troft und Ruhe finden im Vertrauen 
auf bidj unb im Glauben an dein Beilige8 Wort, das ba 
verheißt ein emige8 Leben allen, bie auf dich Hoffen. 0 
gefchehe beim Heiliger Wille! Amen. 

Gott fegne und unb bebüte ung! 


Gott Lotte fein Antlig unà leuchten unb fet uns  gnábig! 
Wott wende fein Antltg und zu unb gebe ung feinen Frieden! Amen. 
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(Rad der Beerdigung in der Halle.) 
(Der Rabbiner mit den Leidtragenden:) 
TD בְעלְמָא דְהוּא‎ N32 Pay ויתקדש‎ own 
עלְמָא וּלְמַבְנָא‎ vno Np? eno RIES DPI? 
וּלְמַעקר פוּלְחָנָא‎ 03 RT 2220/2 Dog ND? 
Wo NY וְלאַתָבָא פּלְחָנָא‎ WR "ES 
D'37237 "na kan ara מלְכוּתָהּ‎ qo 
e Tow] קריב.‎ GO ִשְרָאֵל בַּנְלָא‎ 
(Sie Leidiragenden und Gemeinbe:) 
N וּללְמַי‎ Dey» מְבֶרף‎ Wal "DU NDS אָמן.‎ 


(Sie Leidtragenden:) 
onn Wigan mot wen nap" oan 
הוא לְעלָא‎ qus më nov comm nen 
וְנְחֲמָתָא‎ NDS וְשִירְתָא‎ RO Il 63) 
Gemeinde: gen, "CR TYONLANQUYS TTC? 


Gepriefen unb geheiligt jei der große Name 8‏ יתגדל 
Herrn in der Welt, die er jteté wieder erneut, der Die Toten‏ 
mieder belebt und fie zum emigen Zeben bringt; der =‏ 
rujalem wieder erbaut, den reinen Gottesdienft wieder Der-‏ 
Hellt Sein herrliches Reid) fomme in eurem Leben und in‏ 
euren Tagen und in dem Leben von ganz Israel bald und‏ 
im ndd)fer Zeit! Darauf jpredjet: Amen.‏ 

Amen! Gelobt jei ber erhabene Name Gottes ewig‏ אמן 
und immerdar!‏ 

Tum Gelobt und gepriejen, erhöht und verherrlicht jet 
der Name des Allheiligen. Gelobt jei er über jedes Lob 
unb Lied, das Bier auf Erden ihm ertönt. Darauf jpredjet: 
Amen! 
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(Die Seibtragenben :( 
מן‎ ROBERT מן‎ o3 oy) צדיקיָא.‎ ov) על יִשְׂרָאֵל‎ 
שְלְמָא רַבָּא.‎ pp דָאֲלְהָא. יְהַא‎ MID עַלְמָא הָרִין‎ 
מך-‎ oma KOM SORT עִלְמָא‎ Un? Wap ְחוּלְקָא‎ 
9 nas "ER 7 CR) MIR NOU מָרֵיהּ‎ DIR, 


-P Xy) wey DIN MUTO N32 NOU NC) 
Genie me. {ON TR] DEEN 


abu nay‏ בְּמְרוֹמָיו הוא "deg:‏ שלום עֲלֵינוּ ועל- 
כְּליִשְׂרָאֵל, Gemeinde: Amen. M Is TION)‏ 


by Gang Sérael, allen Frommen und allen, bie nad) 
bem Ratichluffe Gotteg aug bem Leben gejchieden find, jet 
Frieden und Geligfeit in dem ewigen Leben, Gnade und 
Erbarmen von dem Herrn 068 Himmels und der Erde! 
Darauf jpredjet: Amen! 

wm Bolfommener Gottesfriede und ein 0 1411666 eben 
werde und und ganz Israel von unjerem Vater im Himmel 
zuteil! Darauf [predjet: Amen! 

Er, ber den Frieden in feinen Himmelshöhen‏ עושה 
erhält, ftijte Frieden über unà und ganz Israel. Darauf‏ 
ipredet: Amen!‏ 


Anhang I. 


Geburts- u. Hamensfef Sr Majefät des Königs. 


I. Einleitender Choral. 

1. Gott im Himmel, jei und gnübig, Segne unjer Vaterland! 
Gott, erhalte, ſchütze, bede 68 mit deiner Vaterhand. Dein Gericht 
verleih’ dem König Wohltun und Gerechtigkeit, Seines Volles Gud 
und Frieden Blühe auf zu feiner Zeit. 

2. Gott gibt Segen feinem Bolte, Das ifn ehret feierlich, Güte reicht 
die Hand ber Zreue, Regt und Frieden füjjer fid), Redlichkeit ent, 
jproBt der Erde, Alles Gute gibt und Gott, front das Land mit 
goldnen Früchten, Rettet uns in aller Not. 

3. Kommt denn, Brüder, opfert freudig Lieb’ und Treu’ dem Daters 
land, Und die edle SBürgerfrone Reicht euch dankbar jeine Hand. 
Zugend, Wahrheit, Seelenadel Heiligen den großen Bund. „Fürdhtet 
Gott und ehrt den König!“ (on aus aller Herz und Mund. 


IL Pſalm 21.‏ 
am" m Vom mund m‏ ושמח Tan‏ 
וּבִישוּעתף מהריניל מָאר: הַּאות לבו נְתַתָּה לו וְאַרְשֶת 


Dx mms aw 
. s a 


men טוב‎ DO Err סָלֶה:‎ Dë "DOU 
יָמִים‎ rw לו‎ nët sop שָאל‎ ovn ze DER לראש‎ 
oy rap yn הור‎ qa: wo» עולם וָעד: גדל‎ 

(SBjalm 21.) Dem Sangmeijter. Pjalm von David.‏ למנצח 
Emiger, Deiner Macht freut jid) der König, unb deiner Hilfe,‏ 
mie frohlodt er jo jehr! Seines Herzens Wunſch gemährit‏ 
bu ihm, unb feiner Lippen Begehr Dot du ihm nicht oer:‏ 
meigert. Sela}. Denn du trägt ihm Segnungen Des Hels‏ 
entgegen, jegejt ihm auf bae Haupt die Krone von köſtlichem‏ 
Gold. Leben bat er von dir, du gabit 68 ihm, langes Da-‏ 
jein für unb für. Groß ijt feine Ehre durch Deine Hilfe,‏ 
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no vun?‏ לֶער mp‏ בְּשָמְחָה אֶת-פְנִיףְ: 
"pma na Dos bar?‏ עליון בל"ימוט: 





Il. Weihegebet. 





IV. Introduftion, jodann Pjalm 72. 
חן וצרקתף‎ Tom? seg Dr לִשָׁלמה ו‎ ₪ 
וענייף בְמִשְׁפָט: יִשְׂאוּהָרִים‎ py3 עמף‎ : 207132 
Xn cy" ew npa Dan cy» שלום‎ 
עס"שְמָש וְלְפְנִי יָרֵַ‎ qw עושק:‎ NAT אָבְיזן‎ 222 
CR "yy Dä ade כְּמָטֶׁר‎ rn "Dr דור‎ 
Dr ורב שָׁלם ער"בְּלִ‎ ps vera me? 


* 

Gang unb Majejtät verleihjt du ifm. Denn bu madjt ihn 
zur Segnung für ewig, erheiterft ihn mit Freude vor deinem 
Antlige. Denn der König vertraut auf den Emigen, und 
burd) des Höchſten Huld wird er nimmer wanken. 

(Pialm 72) Für Salomo. Gott, verleihe deinem‏ לשלמה 
Richterfprudy dem Könige, und dein Heil dem Königsjohn.‏ 
Er richte dein Bolt nad) Recht, und deine Gebeugten nad) Ges‏ 
bühr. Mögen die Berge Frieden bringen bem 33olfe, und‏ 
die Hügel Heil. Er jchaffe Recht den Gebeugten 8‏ 
helfe den dürftigen Kindern und aennalme den Bedrücker.‏ 
Sie mögen bid) fürdjtem, jo lange die Sonne leuchtet und‏ 
angefigts be8 Mondes, für alle Gejchlechter. Er komme‏ 
herab mie Regen auf Wiejenfhur, mie Güffe zur Wäſſerung‏ 
der Erde. Aufblühe in feinen Tagen der Gerechte, unb‏ 
Friedensfülle fei, 018 fein Mond mehr ijt. —‏ 
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i= EE פְסַתִדבַּר בָּטָרֶץ בְּראש הָרִים ירעש‎ Kan 
Gi oe יהי שמו\לעולם‎ "VR כְּעַשָב‎ "yp wv 
Oro יי‎ qna בו כָּל"גוּים ְאַשׁרְהוּ:‎ xo שמו‎ qe 
Tw» GE עשה נַפְלָאוֹת לְבדו:‎ Diener vip 
(EIER TR כְבורו‎ non bo 
Sei Fille des Getreibe8 im Lande, out. Dem Gipfel 
Der Berge, 08 raujdje mie der Libanon feine Frucht, unb jie 
erblühe in der Stadt, wie bas Gras der Erde. 688 jer fein 
Name auf ewig, angefichtS der Sonne ſproſſe jeim Name, 
daß man fid) mit ifm jegne, alle Völker ihn glücklich preifen. 
— Gepriejen fei der Ewige, Gott, der Gott 33870016, der 
allein Wunder tut, und gepriejen fein herrlicher Name emiglid), 


und die ganze Erde voll feiner Herrlichkeit. Amen und 
Amen ! 


Dem Könige. 


Heil unferm König, Heil! D Deil'ge Flamme, glüh', 
Sang’ Leben jei fein Zeil! Glüh' unb erlöfche nie 
Erhalt’ ihn Gott! Fürs Vaterland! 

Gereht und fromm und mild, Wir alle jtehen dann _ 
Sit er dein Ebenbild, Vol Kraft für Einen Mann, 
Sit er dein Ebenbild, Vol Kraft für Einen Mann, 
Wott, gib ibm Glüd! Fürs Vaterland! 

Felt ijt des Königs Thron, Sei, bejter König! Dier 

Die Wahrheit feine Kron’ Recht lang 068 Volles Bier, 
Und Recht jein Schmert. Der Menſchheit Stolz! 

Bon Baterlieb’ erfüllt; Der Hohe Ruhm ijt dein, 
"Wegiert er groß und mild, Der Deinen Luft zu jein, 
Megiert er groß und mild, Der Deinen Luft zu jein. 


Heil fet ihm, Heil! Heil, Serrider, bir! 
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Anhang III. 


0920616 für die Privalandacht. 


I. Morgengebete. 
2 

Did, Gott und Herr, der bu bie Quelle des Lebens 
und des Segens bt, bid) jud)t mein flehendes Auge, zu bir 
erhebt fid) mein betendes Herz in Diefer Morgenjtunde eines 
neuen Tages. Dein Auge, das nicht ſchläft und nicht jglummert, 
wachte aud) in biejer Nacht über mid), und deine Vaterhand 
ſchützte mid) vor allen Unfällen und Gefahren ; deine Güte, 
bie nicht zu Ende geht, erquidte mid) burd) janften Schlaf 
unb jchenkte mir neue Kräfte des Lebens; deine Liebe, die 
mit jeglichem Morgen neu ijt, läßt mid bie Meinigen in 
Gejundheit und Wohlſein erbliden. Wie jollte bid) ba meine 
Seele nicht preijen, und ihren Danf mit dem Danke zahllojer 
Mejen vereinen, bie in biejer eríten Stunde eines anbredjenben 
Tages deinen Namen perberrlidjen? 3a, mein Gott und Vater, 
meine 650616 lobt bid) und mein ganzes Innere deinen heiligen 
Namen; meine Seele lobt bid) und vergißt nicht, was du ihr 
Gutes getan. 

Aud) biejer Tag, ben bu mir in deiner Gnade gejchenkt 
baft, foll nidjt vergebens für mid) ba fein; id) joll am bent 
jelben zu deiner Ehre, zum Heil meiner unfterblichen Seele 
und zum Wohle meiner Mitmenjchen tätig jein, damit er 
nicht ein leeres Blatt jei in dem Buche, in meldem du out, 
gezeichnet haft alle Tage, die du mir bejtimmt haft. Stehe 
bu jelbft mir bei, auf daß ich heute vollbringe, was des Lebens 
wert fei, und befördere burd) mid) Deine meijen und heiligen 
Abfichten auf Erden! Einige mein Herz zu deiner Ehrfurdt unb 
zu beiner Liebe, daß id) in Demut vor dir wandle, mit ganzer 
Seele dir vertraue, voll Ergebung deinen Willen verehre und 
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mit banfbarem Herzen aus deiner Hand annehme, was du mir 
jendeft, Gutes wie Böfes. Mit deiner Huld und Freundlichkeit 
unterftüße das Werk meiner Hände und laß e8 wohlgelingen! 
Sn deine Hand befehle id) meinen Gett und mit meinem Geift 
aud) meinen Körper; bu bijt mit mir, id) fürchte nichts. Und 
fo wie mid) jelbft befeble id) alle meine Mitmenjchen deiner 
päterlihen Huld und Gnade. Suchen in biejer Morgenftunde 
Kranke und Leidende dein heiliges Angeficht, jo ftehe bu ihnen 
bei in ihrer Not und fende ihnen Hilfe von deinem Heiligtum! 
Flehen bid) Arme und Dürftige um Nahrung und Kleidung 
an, jo öffne deine Hand und jättige fie mit Liebe! Bitten 
bid) Befiimmerte und Elende um deinen Troft, jo jende ihnen 
deinen Gottesfrieden ins Herz! Sei nahe allen, bie bid) iu 
Mahrheit anrufen, und laß feinen leer von bir gehen! Erbarme 
bid) aller deiner Gejchöpfe, und laß biejen Tag einen Tag 6 
456118 fein für alle deine Kinder! Amen. 
2. 

Herr, allmächtiger Gott! ber bu mich zum Lichte diefes 
neuen Tages Daft erwachen laffem, verlaffe mid) nicht und 
ziehe deine Hand nicht ab von mir, jondern jtehe mir bei 
mit deiner Gnade und neige mein Herz zu bir, daß alle meine 
Gedanken, Worte und Handlungen dahin gerichtet werden, ` 
wohin bein Wille ruft, dein Heiliges Wort leitet und 10( 6 
tue, was recht unb gut ift in deinen Augen. Schenke mir zu 
diefem Ende Einfiht und Erkenntnis, auf daß ich miften burg 
bie Irrwege und Täufchungen 068 Lebens den Weg des Heils 
finde und wandle! 680006 meine Augen, auf daß id) 
erkenne, was bir wohlgefällig Teil Laß mid) im Schatten 
deiner Flügel Schuß finden und umgib mid) mit deiner Treue, 
wie mit einem Schilde! Leite du mich felbjt mit deiner Bater 
hand, auf daß ich nicht ftrauchele! Sei mit mir in jeder 
Gefahr unb errette mid) daraus! Sättige mid) frühe mit deiner 
Gnade, auf daß id) mid) deiner freue und bir banfe mein 
Leben lang! Amen. 
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8. 

Herr, öffne meine Lippen, bag mein Mund deinen 
Ruhm verkünde! Zu bir, o Gott, erhebt fid) mein Geift mit 
dem Anbruche des Tages, des Morgens höre meine Stimme; 
zu bir flebe unb hoffe ig. Ic lag und jchlief im Frieden, 
denn deine Hand fchüßte mid) Darum berfünbe id) morgens 
deine Gnade und deine Treue in den Nächten. Sei mir gnädig, 
barmberziger Water, dir vertraue ig! Sei mein Schuß jeden 
Morgen, in aller Not meine Hilfe! Sei mir gnábig mad) 
deiner Huld; mad) deiner großen Barmherzigkeit tilge meiner 
Sünden €djulb! Ein reines Herz jchaffe in mir, o Gott! 
unb einen fejten Geift, bilde in mir! Lehre mig, Herr, den 
Meg deiner Gebote, daß ich ihn wandle bis ans Ende! Herr, 
erbóre mein Gebet und lag mein Flehen zu dir fommen! Amen. 

Morgengebet für Stinber. 

Herr, Gott, befjen Güte mit jeglichem Morgen neu ijt, 
bir banfe ig, daß bu aud) in biejer Nacht mid) unb meine 
teuren Eltern unb Gejchwifter bebütet haft, und des 6 
idt uns haft wieder erbliden lafjen. Bewahre mir aud) 
heute deine Treue und deine Liebe entziehe mir nicht! Bewahre 
meinen Fug vor Straugeln und mein Herz vor fündhaften 
Neigungen und Begierden! Lehre mid) tun nad) deinem Wohl- 
gefallen, und bein guter Get führe mid) auf ebener Bahn! 
Sei mit mir in jeder Not und errette mid) aus jeder Gefahr! 
Sättige meine Eltern mit langem Leben, und laf bein Heil 
fie jgauen! Segne mid) und bebüte mid)! Laß bein Antlig 
mir leuchten unb jei mir gnábig!  Grhebe dein Antlitz über 
mid und gib mir deinen Frieden! Amen. 





Il. Übendgebete. 
1. 
Mie fofilid, Gott, ift deine Güte, ber bu bie Menjchen- 
Kinder ſchützeſt im Schatten deiner Flügel, fie labeft von bem 
Meberflufje deines Haufes unb fie trünfeft von bem Strome 
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deiner Bonne! Diejes find die Empfindungen meines Herzens, 
mit welchen ich dieſen Tag bejglieBe. Mannigfach babe id) 
fie auch heute erfahren, deine Güte und deine Liebe: in der 
Gejundheit des eibes, bie du mir und den Meinigen erbieltejt, 
in dem Beiftande zu meinen Berufsgejchäften, den du mir 
angedeihen 10860, in dem Gegen, mit welchem du meine 
Arbeiten frontejt, unb in der Ruhe und in dem Frieden, den 
bu mir und meinem Haufe bemabrtejt. Was fann id) bir 
für alle diefe Wohltaten anderes geben, 015 fromme Gefühle 
unb Worte? Mögen fie ein würdiges Danfopfer fein, auf 
das du mit Wohlgefallen blideft! Mögen fie aber aud) mein 
Herz reinigen und läutern von allen böfen "Gedanken und 
Neigungen! Denn nod) oft, jo feft id) mir aud) vorgenommen, 
nad) deinem Willen zu leben und dein Mohlgefallen zu et, 
werben, reißt mid) Weltliebe und Sinnenluft auf den Weg 
ber Sünde; nod) immer ijt mein Hers nicht frei pom böfen 
unb verderblichen Begierden und meine Hände find nicht rein 
von Unregt. D, barmberziger Water, gehe nicht mit mir ins 
Gericht, denn ich bin nicht gerecht vor bir. Get aber eingedent, 
daß id) mur Staub bin und vergib mir meine Sünden um 
deines heiligen Namens willen! Sende mir Hilfe von deinem 
Heiligtum, und ftehe du mir bei, daß id) bas Ziel erreiche unb 
das Heil meines unfterblichen Geiftes gewinne! Breite aud) 
in diefer Nacht die Dede deines Friedens über mich und mein 
Haus, und bewahre uns por bojen und verderblichen Zufällen, 
bie unferen Herzensfrieden und unjere Seelenruhe ftören könnten! 
Laß mid) nad) einem janften Schlaf geftürft erwachen, auf daß 
id) bir aufs neue danfen und meinen Pilgerlauf hienieden zu 
deiner Ehre und zu deinem Preife fortjeben fanm! Auf Deine 
Hilfe Hoffe ig, o Gott! Amen. 


2. | 

Eine fanfte Stille herriht um mid) ber und fordert 

mid) auf, nod) einmal, ehe biejer Tag verjd)minbet und in das 
Meer der Ewigkeit finft, vor dein Angeficht, himmliſcher Vater, 


Abendgebet. 568 


binzutreten, deinen heiligen Namen zu preifen und für all die 
Wohltaten bir zu danken, bie id) auch heute wieder aus Deiner 
Hand empfangen habe; aber aud) in deiner heiligen Gegenwart 
meinen Wandel zu prüfen und Recdyenichaft vor deinem Richter 
ftuhle abzulegen, wie id) die mir verliehenen Gaben und Kräfte 
beniigt, mie ich diefen Tag angewendet, und was ich heute zu 
meinem Heil unb zum Heil meiner Brüder getan habe. Ad), 
ein ernfter Blid in mein 3nneres, ein prüfender 3Blid auf ben 
zurüctgelegten Tag zeigt mir fo manche Verfehlung, bie ic) 
mir aud) heute wiederum zu Schulden fommen lafjen, fo mande 
Pflicht, bie ich nicht erfüllt Babe, jo manches Gute, das id) 
unterlaffen, fo manchen Anlaß zum Gut: unb Redttun, auf 
den id) nicht geachtet habe. SD, Water der Liebe und ber 
Gnade, verwirf mid) darum nicht von deinem Angefichte und 
entziehe mir dein Erbarmen nicht! Sieh auf die Zerfnirichung, 
auf die Reue meines Herzens, nimm fie als ein Eündenopfer 
an und vergib mir meine Schuld! Waſche mid) wohl von 
meinen Sünden, und von meinen Vergehungen reinige mig! 
Tilge alle böfen Neigungen in mir, und mache einen neuen 
Geijt der Wahrheit und der Gerechtigkeit feft in mir! Umgib 
mich aud) in dieſer Nacht mit deiner Treue, wie mit einem 
Schilde, und halte alle verderblichen Zufälle von mir und 
meinem Haufe ab! Deinen 33aterbünben jei meine Seele und 
alles, was mir lieb unb teuer ijt auf Erden, befoblen ; bu 
wirft mich nicht verlafien und nicht verftoßen. Mein Herz ijt 
feft und hofft auf dich, lag mich nicht zufchanden werden! Amen 
Abendgebet für Minder. 

Schon wieder ift ein Tag dahin, und id) habe ihn in 
Gefunbbeit und Zufriedenheit, in Munterkeit לח‎ 11 
in nüßlichem Fleiße unb in Zütigfeit zugebradt. Wie groß 
ijt deine Güte, o Gott, ber du unà fo liebft unb unà fo viel 
Gutes gibft! Demi alles, was id) von meinen Eltern und 
Lehrern empfangen, Nahrung und Kleidung, Lehre und Unter» 
richt, das haben fie von dir, das haft du ihmen gegeben, von 
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dem alles Gute fommt. 908 dir dafür meinen finblidjen Danf 
wohlgefallen, und höre mein ftammelndes Lob gnädig an! 
Bewahre mir aber aud) ferner deine väterliche Huld und Gnade, 
daß id) alles Gute, 008 id) empfangen, alle nüßlichen Lehren, 
die id) vernommen, jo anmenbe, daß ich mit jedem Tage per 
ftändiger und beffer, frömmer und tüchtiger werde für bieje 
unb für die fünftige Welt. Berieibe mir aud) alle Verfehlungen 
und Sünden, bie id) aus Leichtfinn oder aus Unmifjenheit 
begangen habe! Güte mid, meine Eltern, Gejchwifter, 
Freunde und alle Menjgen aud) in biejer Nacht por allen 
Gefahren und vor allem Böfen, und erquide ung Durch einen 
fanften Schlaf! Sch liebe bid) o Gott, verlaß dein Kind 
nicht! Amen. 





II. Gebete in bejonderen Lagen und Berhaltnifien. 
1. Gebet eines Hausvaters. 


Rater aller Weſen, der du Nahrung bereiteft für alle 
deine Gejchöpfe, der bu den Vögeln ihr Futter gibjt und jelbit 
des Wurms im Ctaube nidjt vergifieft, vergiß aud) mid) und 
die Meinigen nicht bei der Verteilung deiner Wohltaten! Nicht 
um Reichtum und Meberfluß zu erbitten, fomme id) vor bein 
Angefiht, laß mid) aber mein. bejcheiden Teil Speije dahin 
nehmen! Gib mir mein tüglid) Brot aus deiner vollen, milden 
Vaterhand, daß id) der Gaben und Gefchenfe ber Menjchen 
nit bedarf. Segne den Fleiß meiner Hände, und jchenfe 
meinen Arbeiten für das Wohl ber Meinigen Gelingen. Laß 
mid) meine Nahrung und meinen Unterhalt nur auf redlichem 
Wege juchen und finden, und halte meinen Fuß zurüd von 
bent Pfade der Ungerechtigkeit! Segne aud) meine Bemühungen 
für das geiftige Wohl meiner Kinder! 908 68 mir gelingen, 
das heilige Feuer des Glaubens und der Tugend in ihrem 
Herzen anzufachen unb zu erhalten, für alles Schöne und Gute 
fie zu gewinnen, von allem Böſen unb C€djánblidjen fie ferne 
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zu halten! Erleuchte ihre Augen, daß fie bas Wahre und Gute 
erfennen, unb ftärfe ihren Willen, 66 auszuüben! Bewabre 
fie vor böfem, verderblicdyem Umgange, vor jeder Berirrung, 
und erhalte ihnen die Reinheit ihrer Seele und die Unschuld 
ihres Herzens! Lenke ihren Fuß auf deine Wege und laf fie 
MWohlgefallen finden am deinen Geboten! Amen. 


2. Gebet einer Sauómutter. 


Bu dir, o Gott, ber bu unà mehr liebft, als Väter und 
Mütter ihre Kinder lieben, zu bir erhebt fid) mein mütterliches 
Herz, um deiner Liebe und Gnade das zu befehlen, was mir 
bienieden das Liebfte und Teuerfte ift. Dein Geſchenk find bie 
Kinder, welche bie Luft meiner Augen unb die Freude meines 
Herzens find — erhalte mir die teuren Unterpfänder deiner 
Liebe! Wache bu über fie, unb bewahre fie bor den fran 
beiten, welche in diefem Alter jo häufig und ihnen fo gefährlich 
find! Gebiete deinen Engeln, auf Händen fie zu tragen und 
bor allen Gefahren fie zu bewahren! Stärfe mid) daß id) 
nicht müde werde, ihrer zu warten, fie zu pflegen umd zu 
leiten! Durd) mid) follen fie die erjten Eindrücke des Wahren, 
Schönen und Guten empfangen — jtehe mir bei, daß id) ihnen 
frühzeitig Liebe zu dir und ihren Mitmenfchen einflöße, und 
bewahre mid) vor der Schwäche, bie dem Leibe und der Seele 
zum Schaden gereichen fann! Lab mid) adjtbaben auf mein 
Herz und auf meinen Wandel, daß weder ein Wort aus meinem 
Munde, nod) eine Tat meiner Hände ihnen zum Aergernis 
unb Fallftrid werde! Schenke ihnen Gejundheit Des 8 
und der Seele; bewahre fie vor SSerjudjung und vor Ver: 
führung und laß fie Gunft und Wohlgefallen finden in deinen 
Augen und in ben Augen ihrer Mitmenfchen! Nod eine Bitte, 
mein Gott und Vater: erhalte den Mann, der mir und meinen 
Kindern dein Stellvertreter auf Erden ift, und aus beffen 
Händen wir all das Gute empfangen, defjen bu uns bienieden 
wiirbigit. Was wire ig, ſchwaches Weib, ohne diefe Stiige? 
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Cegne unb bebüte ihn! Laß dein Antlig ihm leuchten und 
jet} ifm gnädig! Mende dein väterliches Angeficht ihm zu und 
Schenfe ihm und meinem Herzen und meinem Haufe deinen 
Frieden! Amen. 


3. Gebet einer Witwe. 

Aus der Tiefe meiner Betrübnis rufe ig, Herr, zu bir: 
Ad, Gott, erhöre meine Etimme, neige dein Ohr meinem 
Sieben! Es hat deiner unerforfchlichen Weisheit gefallen, mir 
den geliebten Gatten, meinen Kindern den Vater zu nehmen — 
mo joll id) Troft finden, wenn nicht bei bir, der du ein Sach— 
walter der Witwen und ein Vater ber Waifen bift? Ginjam 
bin id) und verlafjen — wohin joll id) fliehen, menn nicht zu 
bir, ber bu aller Sinfenden Stiige und aller Verlafjenen Zus 
fluht bift? Wie gebrochen und zerriffen iff mein Herz, mie 
dunfel meine Ausfiht! D Gott, fomme zu mir mit deinem 
allvermögenden &rojt, erbelfe meine Finfternis und richte mein 
gebeugtes Gemüt auf! Grbarme bid) meiner. und meiner armen, 
verlafjenen Kinder! SO, wie bang ijf mir! Laß uns nicht in 
bie Hand ber Menjchen fallen, daß wir ihrer Gaben und 
Geſchenke bedürfen, fonbern fpeife uns aus deiner vollen, milden 
Vaterhand! Stärfe meine ſchwache Hand, dak fie imjtande 
lei, meine Kinder zu erziehen und fie mitten burd) bie Irrwege 
des Lebens auf bem Meg der Tugend und bes Heil3 zu leiten! 
Sei du ihnen Vater; fie haben feinen außer dir! Sei bu 
meine 651086 unb mein Helfer; id) habe feinen außer dir! Auf 
bid) allein find unfere Augen gerichtet, verlaffe uns nicht und 
peritoBe ung nicht, fondern hilf unà um deines heiligen Namens 
willen! Amen. 


4. Gebet einer Waiſe. 

Mende bid) zu mir, o Gott, und jei mir gnábig, denn 
einfam bin id) und febr elend. Verlafien haben mid) bie teuren 
Führer meiner Jugend? — was [oll aus mir werden, wenn 
aud) bu, mein Gott, mid) berlafjeft? Wohin ich bier auf 
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Erden ben Blid richte, jehe id) feine Hilfe — wohin foll id) 
mich wenden, wenn nicht zu dir, Water im Himmel, ber du 
aller Verlafjenen Annehmer und Helfer but 3 Sei mir quábig 
in deiner Gerechtigkeit und ebne mir den Pfad bes Lebens. 
Unwiſſend und unerfahren, zu ſchwach, mid) felbft zu jchüßen, 
— fdjüge bu mid) und bebüte bu mid) vor allen Gefahren! 
Unterweife unb belebre mich, daß id) deinen heiligen Willen 
erfenne und deinen Weg wandle! Und du, ber du allen Weien 
Nahrung bereiteft und den jungen Raben das gibít, nad) bent 
fie verlangen, gib aud) mir Nahrung und Kleidung und ein 
ſchützendes Obdach! Stärke mid), bag id) bald burd) die Arbeit 
meiner Hände erwerbe, was id) zum Leben nötig habe, und 
der Gaben unb ber Gejdjenfe ber Menfchen nicht bedarf. So 
lange aber id) ihrer bedarf, erwede du mir Wohltäter in ber 
Nähe und vergilt ihnen alles Gute, das fie mir erweijen! Ich 
bin dein, hilf mir! Amen. 


5. Gebet einer Braut vor der Trauung. 


Herr, Gott, dein Wille ijt es, daß ber Menſch Vater und 
Mutter verlafie unb dem Gatten folge. 3m Begriffe, vor 
deinem Ungefichte zu erjcheinen, um dem Marne, ben bu mir 
beftimmt haft, Liebe und Treue zu geloben und das gleiche 
Gelübbe von ihm zu empfangen, bitte id) dich: lag es eine 
guadenreiche Stunde jein, in welcher wir bieje8 heilige Bündnis 
ſchließen!  Grmede du jelbft joldhe Gefinnungen und Entichlies 
Bungen in unferen Herzen, bei welchen biejer Bund für uns 
eine reiche Duelle des Glüdes und der Zufriedenheit werde. 
Gib, daß id) bid) unb mein heiliges Gelübde ftet8 vor Augen 
habe und mein Herz rein erhalte von aller Schuld! Laß meine 
Wege dahin gerichtet fein, daß fie bir wohlgefallen, und ftürfe 
mid) in der Erfüllung der heiligen Pflichten, die ich heute über» 
nehme! Erhalte mir die Liebe des Mannes, ohne welchen von 
mur an mein eben freubenleer wäre. Stehe mir bei, dab id) 
ihm mur Gutes unb fein Leid zufüge mein Leben lang! Ber: 
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leibe meinem Herzen Sanftmut und Gelafjenheit, daß burd) 
mid) nicht die Ruhe und nid)t der Frieden be8 Haufes geftört 
werde! Laß deine Augen offen fein über unà und bewahre ung 
vor allen böfen und verderblichen Zufällen! Sei bu mit uns, 
daß mir Hand in Hand den Meg deiner heiligen Gebote wandeln 
und die Liebe nicht aus unferem Herzen und ber Frieden nicht 
aus unjerem Haufe weiche! Amen. 
6. Gebet einer hoffenden Mutter. 

Algütiger! Du haft mir einen teuren Wunjc erfüllt, 
haft mir eine große Gabe bewilligt! Sarum freut fid) mein 
Herz unb froblodt meine Ehre! Danf bir, o Gott, für bie 
jüBen Freuden der Mutterhoffnung, für bie neue Duelle ehelichen 
G[üdes, für das neue Band der ehelichen Liebe zwijchen mir 
unb meinem teuren Gatten. Mit Freuden will id) die jüße 
Bürde tragen und auf jo mande Bequemlichkeiten und Genüfje 
verzichten. (X8 bejeligt mid) das Gefühl erquidenber Mutter 
wonne, ber Gebanfe an den fojtbaren &dja& ber Kindesliebe 
unb Kindestreue! Meld) eine hohe Aufgabe unb Beſtimmung 
barret meiner! Sch will mid) gemijjenfaft vorbereiten auf bie 
erhabenen Pflichten ber Hingebung und Selbftverleugnung einer 
Mutter! Sch will bie Friſt reblid) niigen zur Gewinnung 
des mütterlichen (rnjte& und ber mütterlichen Weisheit, melde 
mir nod) fehlen. 

Bis hierher hat deine Huld mir geholfen; mögeft bu aud) 
in biejer Zeit, und wenn die Stunde der Nöten naht, deine 
Gnadenhand mir nicht entziehen! Laß das unter meinem Herzen 
rubenbe Weſen in mir gedeihen und reifen zu einem fehler 
freien, gefunden Kinde, und fegue e8 mit einem fraftigen 6 
unb einer fchönen Seele! Stärke mein Gemüt und jdjibe mid) 
por jedem verderblichen Ginflufie, vor Leidenschaft und Auf— 
regung, vor Angft, Zorn, Kummer und Gram, und was jonjt 
die Seelenruhe ftört und erjchüttert! Du DUT allen, bie in 
Wahrheit bid) anrufen, du wirft aud) mein Gebet erhören, ber 
bu ein Gott der Gnade und Barmherzigkeit bt. Amen. 
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7. Gebet einer Wöchnerin bei dem erfiten Beluche des 
Sotteshaujes. 


$odjrbaben bift du, Ewiger, mein Gott, und ftets denen 
nahe, bie in Wahrheit und mit Sunigfeit bid) anrufen. Mit 
einem Herzen voll Demut unb Freude erfcheine id) vor dir, um 
dir zu danken für deine Gnade, für deinen Schuß und 3Beijtanb, 
für deine Hilfe und Rettung. Du warſt mit mir im Zeiten 
der Not, haft mich befchüßt in Gefahren, da Tod und Unters 
gang mir gedroht. Herr, von ganzem Herzen danke id) Dir. Tur 
die Vermehrung meiner Freuden, für Die Erhöhung meines 
häuslichen Glüdes. D, daß meine Hoffnungen, bie id) baburd) 
für bie Zufunft bege, nicht zufchanden werden! Vergiß meiner 
aud) ferner nicht und walte ftets mit Gnade über mid, über 
meinen geliebten Gatten und über unfer ganzes Haus! Wade 
über mein Kind, daß 66 an Geift wie an Körper wohl gedeihe. 
Gib mir Kraft, meinen mütterlid)en Pflichten jtet8 zu genügen, 
daß weder Hang nad) Vergnügen, nod) Schwäche des Körpers 
in deren Erfüllung mid) ftören; — laß die Pflege meines Kindes 
ftetö bie größte Luft meines Herzens fein! Gib mir unb meinem 
teuren Gatten Ginfigt, das jchwere Werk der Erziehung zu 
vollbringen, und hilf bu mit deiner Weisheit und Gnade, wo 
unjere Kraft zu gering ift. Deiner Lehre mug das Kind an. 
gehören auf ewig, auf daß es burd) die Erkenntnis des Wahren 
ftarf werde gegen Sünde und 33erjudjung ‘und reid) an Gottes» 
furdjt und Tugend. D Gott, bewahre mein Kind vor Unfall, 
vor Krankheit und Schwäche! Segne unb bebüte e$, dab es 
heranwachſe zu deiner Ehre, zu jeinem Glüde und zu unjerer 
aller Freude! Amen. 


₪. Gebet eines KAranken. 


Herr, erhöre mein Gebet und laß mein Flefen zu bir 
gelangen!  £eibenb bin ich unb febr elend; Tag und Nacht 
laftet deine Hand ſchwer auf mir. Erjchroden ijt meine Seele; 
denn eine jchwere Krankheit wütet in meinem Innern, und 
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groß find meine Echmerzen. Aber nod) mehr als die Leiden 
meines Körpers beunruhigt mid) bas Bemwußtjein meiner 
Schuld; denn ich fenne meine VBergehungen, und meine Sünden 
jtehen jtets vor mir. Sa, id) habe gefündigt gegen bid) unb 
meine Mitmenjchen, und, was übel ijt in deinen Augen, habe 
id) getan. Gerecht bijt du in deinem Worte, gerecht in allem, 
was bu über mid) verhängt. Dod) Gnade, Herr, Debt aud) 
bei Dir. Du tuft nicht mit dem Menjchen nad) jeinen Sünden 
und vergiltft ihm nicht nad) feinen Bergefungen, jondern pere 
gibjt ihm alle jeine Schuld und heilſt alle feine Krankheiten. 
So höre denn, o Gott, und verzeih! Seile mig, dann bin 
id) geheilt! Hilf mir, dann ijt mir geholfen! Gende mir 
Hilfe aug deinem Heiligtum, Genejung für alle meine Leiden! 
Sit e8 aber dein unerforjchlicher Ratſchluß, daß id) Diele Erde 
verlafjen joll, jo unterwerfe id) mic) in Demut deinem heiligen 
Millen. Deiner Hand befehle id) meinen Geijt, du wirft mid) 
erlöjen, bu treuer Gott! Deiner Liebe und Gnade befehle id) 
bie Meinigen, du wirft fie nicht verlafien und nicht per[toBen, 
jondern fie bewahren wie deinen Augapfel und unter dem 
Schatten deiner Flügel fie bergen. Auf deine Hilfe hoffe ich, 
9 Gott! Amen. 


9, Gebet für einen Kranken. 


Allmächtiger, ber bu verwundeft unb bett, erhöre mein 
Gebet, das id) aus der Tiefe meines Herzens zu Dir empor» 
jende. (8 hat deiner unerforjchlihen Weisheit gefallen, den... 
(meinen Bruder, meine Schwejter) mit einer ſchweren Krankheit 
heimzufuchen; der Schmerz mwütet in feinem Innern und [eine 
Kräfte jchwinden. Herr, Gott und Vater, erbarme bid) feiner 
und jenbe ihm Hilfe aus deiner heiligen Höhe! Siehe [eine 
Leiden und laf fein ftilles Gebet Erhörung bei dir finden 
Seine Augen find auf bid) allein gerichtet — wende bid) zu 
ihm und heile ihn; denn du bift ein allmächtiger und treuer 
Arzt. St e$ dein Wille, daß er nod) länger leide, jo verleihe 
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feiner Seele Geduld und feinem Herzen das Vertrauen auf 
dich, dab er fid) in deine &djidungen füge und bie Hoffnung 
nicht verliere. Errette feine Seele vom Berberben, und laf ihn 
das Grab nod) nicht Schauen, fondern tue ihm fund den Pfad 
des Lebens, dab er dir danke und deinen Namen preije in der 
Verfammlung der Gemeinde! Amen. 


10. Gebet für franfe Eltern. 

Mit gebrodjmem Herzen nahe id) mid) dir, allmächtiger 
Vater, und aus befümmerter Seele fteigt mein Gebet zu bir 
empor. 3d) zittere für das Leben meines teuren Vaters (meiner 
teuren Mutter), den (bie) du mit einer jchweren Krankheit heim- 
geſucht haft. Erbarme bid), Allgütiger, feiner (ihrer) Leiden und 
meiner Tränen; auf bid) allein hoffe id) du allein fannjt ibm 
(ihr) helfen. Entferne von ihm (ihr) das bittere Leiden, 
heile ibn (fie) und erhalte ihn (fie) meiner Liebe! Nimm mir 
nicht den Schmuck meines Hauptes und bie Freude meines 
Herzens! Füge Tage hinzu den Tagen meines Vaters (meiner 
Mutter) und bewahre ihn (fie) wie deinen Augapfel! 8 
fein (ihr) Zeben teuer fein in deinen Augen unb jdjnfe ibm 
(ihr) nod) viele Jahre des Gliides und des Friedens! Güttige 
ihn (fie) mit langem Leben, und laß bein Heil ihn (fie) Schauen! 
Amen. 

11. Gebet für einen franfen Gatten. 


Mein Gott, erhöre mein Gebet und zu meinen Tränen 
ſchweige nicht! Echwer hat mid) deine Hand getroffen mit Der 
Krankheit des Mannes, den bu mir zu meiner Emährung und 
Erhaltung, zu meiner Freude und zu meinem Glüde an die 
Seite gejtellt haft, und ben id) nun jdjmadjtenb auf dem 
Schmerzenslager erblide, ohne ihm helfen zu Tonnen, Dog 
was id) nicht vermag, was feinem möglich ijt, das ijt Dir 
möglid, Allmächtiger, ber du Herr des Lebens und des Todes 
bift. Eile, gütiger Vater, zu feiner und zu meiner Hilfe, und 
wende von mir das Schredlichfte ab! Laß mein Gebet Erhörung 
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bei dir finden und erhalte mir den teuren Gatten, meinen 
Kindern den geliebten Vater! 908 das Wiot der Freude mir 
wieder leuchten, und erhelle du meine Finfternis! Blide gnädig 
auf deine Magd, unb jchenfe dem teuren Kranken Gejundheit 
und langes eben, daß er nod) viele Sabre, von unjerer Liebe 
und Verehrung umgeben, eines glüclichen Dafeins fid) erfreue 
und mit uns deinen heiligen Namen preije! Amen. 


12. Gebet einer Mutter für ihr krankes Kind, 

Herr, Gott, der du nahe bift allen, bie bid) anrufen, 
allen, die bid) in Wahrheit anrufen; fei mir nahe mit deiner 
Gnade, ich rufe bid) an in Wahrheit! Mein teures, geliebtes 
Kind Ichmachtet auf dem Schmerzenslager, und wie ein ver: 
zehrendes Feuer wütet die Krankheit in feinem Innern. Gott, 
ber du ung mehr liebt, als 9Sáter und Mütter ihre Kinder 
lieben, bu allein fübljt den Schmerz, der in meinem mütter⸗ 
Den Herzen wühlt. Mein Herz ijt gebrochen und meine 
65666 jchwebt zwiſchen Angſt und Hoffnung. Wohin joll id) 
mid) wenden, wo [oll id) Hilfe juchen, wenn nicht bei bir, ber 
bu ſchlägſt und berbinbejt, verwundeft und wieder heilft? AE 
gütiger, wende dein Angefigt nicht von mir nnb ftrafe Deine 
Magd nicht in deinem Zorne! Erhalte mir das Kind, das id) 
unter Schmerzen geboren, mit meinem Herzblut genährt, das 
meine Freude und meine Hoffnung ijt! 908 mich nicht ben 
bitteren Kelch bis auf bie Neige leeren! Erbarme dich meines 
armen Kindes, erbarme bid) meiner, und jende Hilfe aus deinem 
Heiligtume! Sende deine guten Engel, daß fie um jein Yager 
wachen und aus der Gefahr es erretten! Laß deine Gnade 
walten, ich hoffe auf Dig! Amen. 


13. Gebet auf dem Grabe des Vaters. 

Friede jei mit dir, mein geliebter Vater, Delen fterbliche 
Hülle unter diefem Hügel ruht und defjen unjterbfid)er Geift 
in der Nähe Gottes melt. Wie ehedem, da du mod) auf 
Erden wandeltejt, jo liebe und verehre id) bid) mod) jebt, 
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da Staub dein Gebein bedt, deine fichtbare Geftalt mir ge 
nommen: ijt. 

Das Leben und was das Leben verfchönt, verdanfe ich 
bir, teurer, unvergeßlicher Vater; unzählige Wohltaten haft bu 
mir erwiefen, bie id) da du hienieden weilteft, nicht vergolten 
habe unb jet nicht mehr vergelten fann. Nur eines ijt mir 
jebt nod) möglich: zu dem Vater im Himmel für dein Seelenz 
heil zu beten. Möge ber Allgütige fid) deiner Seele erbarmen, 
mit feinem himmliſchen Frieden dich beglücen, mit ungetrübter 
€eligfeit bid) erfreuen! Jenes unendliche Gut, weldyes ben 
Frommen aufbewahrt ijt, fei dein Anteil und bie Rube, 
meld Gott allen denen jchenkt, bie hienieden gerade vor ihm 
gewandelt find. 

Aber nicht nur meine Liebe zu bir ift nod) nicht zu Ende, 
aud) deine Liebe zu mir ift nod) nicht erflorben, burd) dem 
&ob nicht erfaltet, durch die Trennung nicht gejgwigt. Wie 
meine heißen Gebete und frommen Wünſche für dein ewiges 
Heil zum Himmel auffteigen, jo dringen deine Gebete für mein 
Wohl zu dem Allmächtigen empor. O, daß der Allgütige unfer 
vereintes Gebet erhörte unb alle böjen und verderblichen Buz 
fälle von mir und den Teuren, die bu auf Erden zurüdgelaffer, 
abmenbete! Allınächtiger, in Delen Hand bie Lebenden und 
die Toten find, nimm unjere Gebete an unb laß uns nicht 
leer von dir gehen! Sättige uns von deinem Gute und erfreue 
uns mit deinem Heil, auf daß wir hienieden gliidlid) und dort 
glüdjelig fein mögen! 

Nod eine Bitte, Allmächtiger, laß Erhörung bei bir 
finden! Stehe mir bei, daß ich auf Erden einen frommen, 
tugendhaften Wandel führe, damit ich einft dort die wieder 
finde, bie id) bier jo heiß geliebt habe; gib, daß ich ihr An 
denken durch feine ſchlechte Tat entehre, jonberm allen guten 
und edlen Werken mit Luft unb Liebe nad)gebe und fo ber 
Seligteit würdig werde, bie mid) in ber Ewigfeit mit ihnen 
vereinigt. Das Andenken des teuren babingefdjiebenen 8 
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ftärfe mid); wenn die Sünde fid) jchmeichelnd meinem Herzen 
naht, wenn die Verführung mir Schlingen legt, wenn id, 
von heftigen Begierden getrieben, der Tugend untreu und meiner 
jelbft unwürdig zu werden in Gefahr bin — dann erfcheine 
mir das verflärte Bild des teuren 90/66 und rufe mid 
zurüd von dem Wege be8 Berberbens auf den Weg der Ewigs 
feit! Amen. 


14. Gebet auf dem Grabe der Mutter. 


Friede Jet mit bir, geliebte Mutter, bie bu mich geboren 
und erzogen und mit treuer 20006 meine Kindheit gepflegt 
haft. Du haft, jo lange du bienieden weilteft, dein Leben mir 
geweiht und mit mütterlicher Sorgfalt allen 3Bebür[niffen meines 
Körpers abgeholfen; aber auch meinen Geift haft du zur Tugend 
geleitet, haft mid) Gott erkennen und verehren gelehrt. Nun, 
ba bu diefe Erde verlafjen, habe ich die treue Yührerin meiner 
Sugend verloren, bie fo liebevoll ftet3 für mich jorgte. AG, 
mein Herz ijf noch betrübt über diefen Hingang, und tief bes 
fümmert meine Seele, und id) finde nur in dem Gedanken 
Zroft und Beruhigung, daß zwar dein Staub hier ruht, dein 
Geift aber fid) aufgefchwungen hat zu Gott, der ihn gegeben. 

An biejer Stätte, wo deine fterblichen lleberrejte ruben 
unb die ih jgon jo oft mit meinen Tränen benegt habe, 
erneue id) das Andenken an bid) Teure, Unvergepliche; bier 
will id) dein verflärtes Bild aufs neue mit den Blüten meiner 
Dankbarkeit befringen; bier aufs neue mid) jtärfen in bem 
Glauben an das heilige Wort Gottes, welches eben und 
Unfterblichkeit verheißt allen denen, welche in Gererhtigfeit 
leben und in Gerechtigkeit fterben. Denn jo jprigt der Herr: 
‚Sch, ber Allmächtige, id) öffne eure Gräber und führe euch 
hervor aus benjelben; deine Toten werden wieder aufleben, 
deine Verftorbenen auferftehen. Wachet auf und froblodet, ihr 
Bewohner des Staubes; denn dein Tau ijt ein Tau beg 
Lebens, ag m wirjt das Reich ber Schatten ftürgen!" Welch 
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ein mächtiger Troft liegt in biefem Worte N 3a, id) werde die 
geliebten Toten wieder feben, bie teuren Seelen werden nicht 
immer von mir getrennt bleiben; id) werde wieder mit denen 
vereinigt werden, mit denen mein Herz hier in Liebe verbunden 
war. Bis dahin ]6 du, geliebte Mutter, mir gegrüßt vor 
allen Frauen, die im Zelte des himmlischen Friedens wohnen. 
Friede mit deiner Aide, Friede mit deiner Seele! 

Dein Geijt umfchwebt mid in diefem Augenblice, deine 
Gebete feigen mit den meinigen zum Throne des Allmächtigen 
empor. Erhörer des Gebete, neige dein Ohr unferem vereinten 
Flehen! Siehe meine Tränen und zu meinen Seufzern jchweige 
nicht! Erbarme bid) meiner unb fei mir gnädig! Vag Deine 
Huld und deine Freundlichkeit mir zuteil werden und ſchenke 
dem Werke meiner Hände Gelingen und Gedeihen! 

(Ein Familienvater oder eine Familienmutter jchaltet hier ein:) 

(Erhalte meine Kinder in deiner Ehrfurcht auf dem Wege 
der Tugend und ber Rechtichaffenheit; laß fie fórperlid) und 
geiftig gedeihen, in allem Schönen und Guten wadjen, auf 
dab biebere, rechtichaffene Menjchen, Freunde Gottes, Freunde ber 
Tugend, Freunde ihrer Mitmenjchen aus ihnen werden!) 

Nod einmal befeble id) deine Seele, geliebte Mutter, den 
Baterhänden Gottes. Bereint mit den Stammmiittern Ssraels, 
genieße das hohe Gut, das der Herr feinen Frommen auf 
bewahrt, die Freuden, die vor Gottes Angeficht find in Gigs 
keit! Amen. 


15. Gebet auf dem Grabe des Gatten. 


Friede jei mit bir, Geift meines feligen Gatten! Du 
warjt bie Stüße und die Krone meines Haufes, das Licht, das 
meine Finfternis erhellte, die Freude, die mein Herz erfüllte. 
Mit deinem Scheiden fchied aud) die Freude aus meiner 
Wohnung, und düftere Wolken bebeden meinen Himmel. Eins 
fam und traurig haft bu mich auf Erden zurücgelafien, und 
jo viele Tage, Monate und Fahre aud) jeit deinem Hingange 
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ſchon dahingefchwunden find, nod) hat mein Herz feinen Troft 
gefunden, nod) immer erfüllt tiefe Betrübnis mein Gemüt. 
Hier an deinem Grabe jollen meine Tränen fließen, will id) 
für mein betrübtes Herz Zroft juchen ; hier dein Andenken er 
neuen unb mich in der Erfüllung aller heiligen Lebenspflichten 
ftárfen. Wir waren hier burg Gott in Liebe vereinigt; was 
jeine Weisheit verbunden, fann nicht burg den Tod für immer 
getrennt werden. Die ewige Liebe, bie uns bier zuſammen⸗ 
führte, zerreißt den Bund der Herzen, den fie jelbjt geknüpft 
hat, nicht auf ewig. Du but mir borangegangen zum Vater, 
id) werde bir folgen; id) werde Did) wiederfinden, wieder- 
jehen dort, wo auf die Bereinigung feine Trennung mehr folgt, 
wo die Freuden nicht enden, wo Die Gerechten ben Herrn ohne 
Unterlaß preijer und ungetrübte Seligfeit genießen. Bis dahin 
fannjt bu meiner und der Unterpfänder unjerer Liebe bergefjen? 
600018, bu fannjt nicht aufhören, unjer zu gedenfen, jo wie 
dein Bild uns [tet8 gegenwärtig ijt. Du haft bie fleine Herde 
verlafjen, deren treuer Hirte bu ſtets mort: haft bu alle Sorge 
für die zarten Schäflein aufgegeben, für bie du ehemals [o 
liebreid) jorgtejt? Kann der Liebe des Vaters bas Wohl und 
Wehe feiner geliebten Kinder gleichgiltig fein? Mer foll Die 
Unerfahrenen belehren? Wer fie mit den heiligen Wahrheiten . 
der Religion befannt machen? Wer fie auf den Pfad der 
Sugenb leiten? Wer fie für das Leben tüchtig machen? Und 
ich, deine Witwe, wo foll id) die Kraft hernehmen zur Erfüllung 
der jchweren Pflichten, bie du ehemals mit mir teiltejt und 
mir ausüben halfſt, und bie nun auf mir allein liegen? Die 
Bedürfniffe der Kinder joll id) befriedigen; bon mir erwartet 
das Haus jeine Berjorgung, [eine Leitung. Meld) eine aft 
rubt auf meinen Schultern! Hat man den Schmerz 8 
Mannes über ben Hingang der Gattin mit der Betrübnis 
verglichen, welche unjere Vorfahren empfanden, als fie ihrem 
geliebten Vaterland den Rüden febren mußten, jo muß man 
den Schmerz der treuen Gattin, die den geliebten Gatten in 
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bem Tobe dahin finfen fiebt, mit dem Ginfturg bes Himmels, 
mit dem Untergang ber Welt vergleihen. Was fann ben 
Echmerz mildern, welcher mein Herz erfüllt? Was mir ben ftillen 
Himmelsfrieden wiedergeben, der ehemals in meiner Bruft 
wohnte? Die Erde hat keinen Troſt für mid). Zroft finde ig 
nur in bir, o Gott, der bu ein Vater ber Waifen, ein Ans 
nehmer der Witwen bift. Nur du fannft den bitteren feld) 
der Leiden in den Becher des Troftes verwandeln, unb das 
Tal ber Trübfal zum Eingang der Hoffnung umfcaffen. Du, 
Vater ber Waiſen, wirft aud) meine Waifen nicht perlaffen; 
ber bu Annehmer der Witwen bift, wirft bid) aud) meiner 
annehmen, ba id) auf bid) vertraue. Du bunt nahe denen, die 
bid) anrufen ; bebüteft alle, bie bid) lieben und auf deine Güte 
hoffen. Aller Augen warten auf big, und bu reid)ft ihnen 
ihre Bedürfniffe zu rechter Seit. Du öffneft deine 3Baterbanb 
und fättigft alles, was da lebt, mit MWohlgefallen. Du haft 
verheißen, daß die, welche auf dich binfdjauen, erfreut werden, 
und das Angeficht derer nicht zufchanden werden foll, bie auf 
bid) hoffen; bag bu ben Bedrängten erhören willft, der zu dir 
euft: ich rufe zu bir, erbóre mid); fei mein Helfer, in Nöten 
mächtig befunden! Stehe mir bei, und führe mid) mit deiner 
anfehlbaren Rechten! Erhalte mich, wenn id) ftrauchele; reiche 
mir deine Hand, wenn id) finfe; richte mid) auf, wenn Kummer, 
Sorgen und Not nud) beugen! Du thronft in der Höhe unb 
am heiligen Sorte, bt aber aud) bei denen, bie gebeugten 
Herzens und bemütigen Geiftes find, um. ben Geift ber De 
miiitigen zu beleben und das Herz ber Gebeugten aufzurichten 
— bu wirft mid) nicht verlafien, wirft, nad) deiner troftreichen 
Berheißung, meinen Kindern ein treuer Vater, mir felbft eim 
Annehmer fein. Darum will ich nicht verzagen, fondern getroft 
auf bid) hoffen. Erhalte mir das Vertrauen auf bid), damit 
id) zur Beit der Anfechtung nicht manfe! Stehe mir bei, 8 
4d) meine Mutterpflicht getreulich erfülle! Gib mir die nötige 
Kraft unb die redjte Ginfidjt, ba id) meine Kinder den Pfad 
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der Tugend, den Pfad des ewigen Lebens leite. Zeige bu mir 
den Weg, den id) gehen und meine Kinder führen foll. Sende 
mir bein Licht und deine Wahrheit, unb bein guter Geijt 6 
mid) auf ebner Bahn! 

Und bu, verflärte Seele meines Gatten, bereinige deine 
Bitten mit den meinigen, daß der Allgütige mir und meinen 
Kindern beiftehe und fie vor allem Uebel bemabre. Er ents 
feme aus unjeren Herzen Zorbeit und Sünde, daß fie nicht 
herrſchen über ung; er ftehe ung bei, daß wir in feinen Wegen 
wandeln unb mit treuem Herzen ihm anhängen! Du felbft 
gehe ein in jene Wohnungen des ewigen Friedens; [ei jelig 
im Anfchauen der Herrlichkeit Gottes und werde erquidt 
burd) des Allmächtigen Ruf zum ewigen Seben, zur ewigen 
Freude! Amen. 


16. Gebet auf dem Grabe der Gattin. 

Reine Seele meiner treuen Gattin! Du Dift emporgeftiegen 
zu jenem hohen, heiligen Dunfel zu jenen Wohnungen des 
Friedens, welche bie Herrlichkeit des Hochheiligen umgibt; dort 
genieBeft du hohes, bimmlijdje8 Gut, bis bie Deinen, bie nod) 
bier auf Erden weilen, mit Dir wieder vereint fein werden; 
dort empfängft du den Lohn der zeitlichen Liebe, in welcher 
bu mir, deinem Gatten, treu ergeben mort: bift jelig im Ber 
eine tugendhafter Frauen aller Zeiten — du verdienft, daß ig 
dein Andenken ehre; denn das gottesfürchtige Weib bleibt ewig 
rühmenswert. 

Heilig, wie die Pflichten gegen Gott, bie du aus Liebe 
übteft, waren bir die Pflichten der Ehe; mein Herz fonnte ber 
treuen Gattin Der vertrauen. Liebe, die nimmer ftirbt, Liebe, 
bie ewig ijt, jei dein Lohn! Gleich der treuen Stammmutter 
Sara, die von dem Gatten wieder geliebt wurde im Leben und 
im Tode — fo füllt die reinfte Liebe zu bir mein Herz, burd) 
den Tod nicht geldymüdjt, burd) bie Trennung vielmehr erhöht 
zum fehnlichen Verlangen nad) ber feligen Stunde des Mieder- 
jehens, des Miederfindens. 
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Teure, unpergeBlide Gattin! Bon Tugend und Gottes» 
furdjt geleitet, erfüllteft bu, fo lange das heilige Band ber Ehe 
uns umfchlang, die heiligen Pflichten der Hausfrau und machteſt 
mir das Haus zu einem heiligen Tempel, in bem ftiller, füfer 
Frieden wohnte; unjere Herzen waren der Altar, auf welchem 
wir dem Herm, bem Gründer unjeres Friedens, bem (rbalter 
unferes häuslichen Gliides, unferen Dank opferten; Freude er- 
leudjtete bas Angeficht ber Spfemben, erfüllte bie Herzen aller 
Teilnehmenden mit frommen Empfindungen — jeder Sabbat 
war uns eine Luſt der Seele und jedes Felt ein Ehrentag des 
Herrn — dafür möge der, welcher geiprochen: „Der mid) ehrt, 
ben ebre id) wieder”, zur ewigen, unvergänglichen Ehre bid) 
führen! Gr, ber Hochheilige, ber ber König bet, Ehren ift, 
möge dein Licht erhöhen, fein Antlig bir leuchten lafjen und 
feine Gnade bir zuwenden! 

Wie die Pflichten der Gattin waren dir aud) bie der Haus» 
frau und der Mutter heilig: ein reger Eifer belebte did) für das 
Glüd der Deinigen; mit edler Selbftverleugnung forgteft bu 
Sag unb 9tadjt für das Wohl ber bir Anvertrauten, für des 
Haujes Ehre und Wohlfahrt; mit einem Herzen voller Liebe 
umfaßteft bu, ein Engel des Friedens, alle Genofien des 
Haufes, bauteft mit Meisheit das Haus und erbielteft es mit 
Verftand; im ftiller, geräufchlofer Tätigkeit wandelteft du vor 
Gott; mit gemiffenBafter Treue beforgteft du bie feinften und 
gering fdjeinenben Dinge wie bie wichtigften Angelegenheiten 
deines Berufes; deine Hand mar aué$geítredt dem Armen und 
gerne bradjft bu dem Hungrigen dein Brot, führteft bie Uns 
glüdlichen freunblid) in dein Haus, ftanbeft dem Bedürftigen 
bei und mwanbteft nie den Blid von menfchlicher Not und 
menjdjlidem Elend ab, — unfere Kinder leitetejt bu zur 
Frömmigkeit und Tugend, rmarít ihnen felbft ein Mufter der 
Gottesfurd)t, ein Vorbild in allem Schönen und Guten, — 
darum möge himmlische Seligteit dich erfreuen, ewige Freude 
bid) beglüden; Engel des Friedens mögen dic) bewahren 
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und dorthin begleiten, wo du bie Herrlichkeit Gottes fchauft, 
die bag von Förperlicher Hülle umgebene Auge nicht 
ſchauen fann. 

65 hat bem Hochheiligen gefallen, bid) in das Land ber 
ewigen Ruhe und Sicherheit zu führen; mein Pilgerlauf ift 
nod) nicht zu Ende; auf dem Pfade, den ich wandern muß, 
werden mir Mühſale unb Ungemad) mandjerlei mod) begegnen 
— 2, gebe bu mir als ein hellleuchtendes Geftirn auf dem 
dunklen Pfade meines Lebens voran und laß deine Liebe mid) 
leiten! 

Sei defjen nicht eingedenf, wenn je aufmallenbe Sige mid) 
hinreißen fonnte, bid) zu beleidigen, deine Ehre zu frünfer, 
deinem zartfühlenden Herzen wehe zu tun. — OD, verzeihe 
bod) dem Gatten, ber längft jede dir zugefügte Kränfung 8 
eine unverdiente erfonnt, jede bir zugefügte Beleidigung 6 
eine unverjchuldete betrachtet und innigft bereut hat, und fie 
abzubitten nicht aufhören wird. Deine Liebe, bie bu aud) 
im Zobe mir bewahrt,. fei mir ein Lichtjtrahl aus dem Lande 
der Berflirung, der bie finfteren Nächte meines Schickſals er 
belt und mid) ermuntert, deiner Hetz wiirbiger und deiner 
Liebe ftet8 werter zu werden. Laß uns vereint ben Herm beg 
Lebens, den Lenker ber Cdjidjale bitten, daß er mir Leben 
unb Gejundheit geben, Leiden und Krankheiten von mir ab» 
wenden wolle, von den Gütern diefer Erde jopiel zuteil werden 
lafje, 018 für mid) und bie Meinigen nötig ijt. Wereinige 
deine Bitte mit der meinigen zum Water des Lichtes und der 
Wahrheit, daß er alle böfen Berfingnifie von uns abwenden 
wolle, damit wir unjere Tage im Glüde und unfere Sabre im 
Frieden vollenden; daß alle meine 9tadjfommen tugendhaft und 
Gott ergeben fein mögen, fein Verächter des göttlichen Wortes, 
fein Entweiher feines heiligen Namens unter ihnen jei, damit 
ihr Licht gleid) ber Morgenröte hervorbrehe und Heil unb | 
Segen ihnen folge. Gr gebe, daß ich felbft fie erziehen und 
leiten möge zur Verehrung feines heiligen Namens. Er jegne. 
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bie’ Arbeit meiner Hände, daß id) ihnen bie nötigen Lebensbe— 
bürfniffe reichen fann, und fie nicht bie Gaben anderer brauchen 
nod) warten dürfen, bis ihr Hunger von frembem Tiſche ge 
ftillt werde. Er fenbe uns fein Licht und feine Wahrheit, daß 
fie uns leiten und zu feiner heiligen Wohnung bringen. Er 
erhalte ung, wenn wir ftraucheln und ftirfe uns burd) bie Hand 
ber Gerechtigkeit. Er erhöre unfer Gebet und führe uns in das 
Heiligtum der Ewigkeit und vereine uns mit allen Frommen 
und wahren Gottesverehrern, wo wir bie, welche wir hienieden 
fdjon liebten, dort unenblid) mehr und ohne Wechjel lieben und 
ben Namen des Ewigen ohne Unterlaß preifen werden! Amen. 
17. Gebet am Grabe eines Nindes. 

Briede fei mit dir, Geift meines geliebten Kindes! Mit 
wahrer Liebe hing meine Seele an dir; bu mort die Freude 
meines Herzens und bie Luft meiner Augen. Wie man Die 
zarte Blüte des jungen Baumes betrachtet und mit Erwartung 
feinen erften Früchten entgegenfieht, jo betrachtete id) bid) mit 
Wohlgefallen, fab bid) mad)jen unb heranblühen und bein An— 
blid erfüllte mein Herz mit ben füßeften Hoffnungen. Aber 
ad, alles diefes nup eine furge Zeit! 3d) jab, wie ber junge 
Baum [eine Krone fenfte, wie feine herrliche Blüte melfte unb 
in den Staub fanf. Kaum mort bu mir gegeben, wurdeft bu 
mir wieder genommen. Dod) 68 ijt der Allgütige, ber did) 
mir gegeben und ber bid) mir wieder genommen, ber Allbarın- 
berzige, ber nur in Liebe gibt und mur in Liebe nimmt, fein 
Name fei gelobt! Wir kurzfichtige Menfchen kennen die Wege 
ber ewigen Liebe nicht, vermögen das Walten des Höchften nicht 
zu ergründen, feinen heiligen Gang nicht zu beurteilen. Genug, 
daß ich weiß, daß er ein liebevoller Vater ift und dab, wenn 
er aud) Leiden und Triibjal fenbet, feine Gedanken auf unfer 
Heil gerichtet find. Zu meinem Zeile foll aud) das Andenten 
an dich, mein geliebtes Kind, mir dienen, um mein Herz immer 
mehr von allem Srdifchen und Bergänglichen loszureißen und 
auf bag Ewige und Unvergängliche zu richten. 
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„Die Gnade Gottes ijt nicht aus und fein Erbarmen nid). 
zu Ende; neu ift fie jeden Morgen und groß ijt feine Treue.“ 
Sa, groß ijt feine Treue, darum Tell aud) mein Glauben und 
Vertrauen groß fein; feine Gnade ijt nicht aus, barum foll ₪ 
ftetá meines Herzens Troft und Hoffnung fein, menn aud) 0 
und Seele ſchmachten. Nicht rechten will id) mit meinem Schöpfer, 
nidjt fragen, warum er mir bieje8 getan, nicht untröftlich fein; 
denn was Gott tut, iit wohlgetan. 

Frühe bijt bu, geliebtes Kind, von mir gejchieden, aber 
du wirft nicht immer von mir gejchieden bleiben. Du bift heim- 
gegangen zum Pater, zu dem wir alle gehen werden. 60 bes 
ruhige bid) meine Seele, harre nur auf Gott! Ihm werde id) 
einít banfen für das, was mir jebt nod) dunkel ift, ihm, meinem 
Gotte, der mein Heil und meine Hilfe ijt. 

Und du, verflärter Geijt meines geliebten Kindes, fei jelig 
dort in der heiligen Berjammlung ber Seligen burg) die Liebe 
Gottes, bie unenblid) ift. Aud id) werde einft wieder mit dir 
vereinigt werden und mit bir felig fein in Gott. Er, ber ung 
für Die Ewigfeit geſchaffen und unjere Vollfommenheit will, ber 
ben Müden Kraft und den Unvermögenden Stärke gibt, wird 
bid) auf richtiger Bahn leiten, bir bie Duelle ber Erfenntnis 
öffnen unb did) zur Wahrheit unb zur Seligfeit führen. | 

Ser Allbarmberzige läßt e8 denen, bie burd) das Tränen 
tal wandeln, nigt an Quellen des 660086 und des Heils 
mangeln; er führt fie von Kraft zu Kraft, bis fie Ruhe finden 
und fein Heil fdjauen. Darum preift meine Seele Gott und 
mein ganzes Sinere feinen heiligen Namen! Gr vergibt bit 
alle deine Sünden und heilt alle deine Krankheiten; er erlöft 
dein Leben vom 9000008 und front bid) mit Gnade und 
Barmherzigkeit. Allbarmberzig ijt der Herr, allgnädig, lang— 
mütig unb von großer Güte. Er tur nicht mit uns nad) ume 
jeren Sünden und vergilt uns nicht nad) unferen Miffetaten. 
Mie ein Vater feiner Kinder fid) erbarmt, jo erbarmt fid) ber 
Serr über feine Verehrer; denn er fennt unjer Gebilde, ift ein 
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gebenf, daß wir nur Etaub find. Des Menſchen Leben ifl wie 
Gras; er blüht wie bie Blume des Feldes, ein Wind fährt 
darüber und fie ift nigt mehr; aber Gottes Güte bleibt im 
Ewigkeit denen, bie ihn fürdten, unb fein Wohltun bleibt 
Kindeskindern, bie feinen Bund halten und feiner Gebote eins 
gedenk find, fie zu beobad)ten. Meine Seele preift Gott! Amen. 


Grundfähe der jüdifchen Silienlehre. 


Das Juden: 
tum lehrt: 1. Das Judentum lebrt bie Einheit des 
pue deron Menſchengeſchlechts. Wir haben alle einen Vater, 
ein Gott bat uns alle ericyaffen. 
es verni 2. Das Judentum gebietet: „Liebe deinen 
2. ben 9tüdyiten Nächſten wie bid) ſelbſt!“ und erklärt bieje$ alle 
zu lieben, Menjgen umfafjenbe Gebot ber Liebe als Haupt 
grundjaß der jübijd)en Religion. 
G3 verbietet daher: gegenüber jedermann, 
gleichviel weldyer Abftammung er jei, welcher 
Nation er angebóre und zu welcher Religion er 
fid) befenne, jede Art von Gehäffigfeit, Neid, 
Mißgunſt und liebloſes Verhalten; es fordert 
Recht unb Redlichkeit und verbietet Ungerechtigkeit, 
insbejondere jede Unredlichkeit in Handel und 
Mandel, jede Uebervorteilung, jede Benußung 
(Ausbeutung) der Not, des Leichtfinns ober ber 
Unerfahrenheit eines andern, jowie jeden Wucher 
und jede wucheriihe Ausnüßung der Kräfte 
anderer. 


8. ben Nächiten 3. Das Judentum gebietet: bas Leben, bie 
und ion Red! Geſundheit, bie Kräfte und den Befig des Nächiten 
ne ra zu achten 
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G3 verbietet daher: Durch Gewalt oder ift 
oder irr jonjtiger widerrechtlicher Weife den Neben- 
men[den zu fchädigen, ihn um fein Hab und 
Gut zu bringen, oder ihn gegen rechtswidrige 
Angriffe hilflos au lajfem. 


4. des Nähten 4. Das Zudentum gebietet: des nádjften Ehre 
Ehre zu achten, Heilig zu halten, wie bie eigene Ehre. 
Es verbietet daher: jede Serabjeßung des 
Nächſten durch üble Nachrede, jede frünfung 
desjelben durch Spott unb Beſchämung. 


5. bes Maden 5. Das Judentum gebietet die religiöjen 
—— zu Mebergeugungen anderer zu achten. 
G3 verbietet daher: jede Berunglimpfung oder 
Nichtachtung religiöfer Gebráudje und Abzeichen 
Andersgläubiger. 


6.und des Vach⸗ 6. Das Judentum gebietet: Barmherzigkeit 
zn zu gegen jedermann zu iiben, die Nadten zu Eleiden, 
die Hungrigen zu [peijen, die Rranfen zu pflegen, 

die Trauernden zu tröften. 

68 verbietet daher: bie Fürſorge auf das 
eigene Wohl und das Wohl der Angehörigen 
zu beſchränken und bei fremdem Leid teilnahmslos 
zu bleiben. 

Das Juden- 
a 7. Das Judentum gebietet: die Arbeit zu 
“ehren; jeder an feiner Stelle joll an der Tätigkeit 
der Gejamtheit durch eigene körperliche ober 
geiftige Arbeit teilnehmen; im Fleiß des Schaffens 
unb Wirkens die Segnungen des Lebens juchen. 

(3 fordert daher: die Pflege, Ausbildung 
und tätige Anwendung unferer Kräfte und 
Fähigkeiten. 
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Gs verbietet dagegen: jeden trägen arbeits» 
lofen Genuß unb ben Müßiggang im Vertrauen 
auf die Unterſtützung burd) andere. 


8. durch Wahr 8. Das Judentum gebietet: unverbrüchlich 
Deitáliebe, die Wahrheit zu befennen; Wahrhaftigkeit zu 
üben, daß unfer 3a - - 3a, unfer Nein — Nein fet. 
Gs verbietet daher: jede Entftellung ber 
Wahrheit, jede Borjpiegelung, Heuchelei und 

Gleißnerei und jede Art von faljdjem Schein. 


9. durch Beier 9. Das Judentum gebietet: in Demut zu 
denheit. wandeln vor Gott und in Bejcheidenheit vor den 
Menſchen. 
Es verbietet daher: Ueberhebung, Hochmut 
unb Hoffart, vordringlichen Dünkel, Prahlerei 
und Geringſchätzung fremder Verdienſte. 


10. buss Be 10. Das Subentum fordert: Verträglichkeit, 
äglichteit, Verjöhnlichkeit, Milde unb Wohlwollen; es ges 
bietet aljo: Böjes mit Gutem zu vergelten, eer 
Unrecht zu leiden, als Unrecht zu tun. 
Gs verbietet daher: Rache zu üben, Haß zu 
Degen, Groll nadjgutragen und felbit den Wider» 
ſacher ohne Hilfe zu laffen. 


ho + ng 11. Das Judentum gebietet: Keufchheit, 
: Sittenftrenge und Heiligung der Ehe. 
Gs verbietet daher: Zuchtlofigkeit,. Maßlofig- 
feit und jede 2oderung der Familienbanbe. 


12. unb burg 12. Das Judentum gebietet: bie Gejege beg 
m * Staates gewiſſenhaft zu befolgen, die Obrigkeit 
Leit, zu ehren und ihr zu gehorchen. 
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Gs verbietet daher: Auflegnung gegen] die 
Anordnungen der Obrigfeit und jegliche] Un 
gehung ששל‎ 
18. ber Neben- 13. Das Judentum gebietet: bas Wohl ber 
— Mitmenſchen zu befördern, den Einzelnen oder 
der Geſamtheit nach dem Maße ſeiner Kräfte 
zu dienen. | 
68 verbietet daher: jede 1676 
gegen bas Gemeinwohl und jede eigenjüchtige 
Abſchließung von ben zur MWohltätigkeit unb ` 
zur Bereblung der Menfchen gefchaffenen Ginz 
richtungen ל‎ 


14. bes Rate 14. Das Judentum gebietet: 008 Vaterland 
landes Heil zu lieben unb für beten Ehre, Gedeihen und 
su juchen Freiheit Gut und Blut willig zu opfern. 


Das Subentum  gebietet: den Namen‏ .15 ג 
Liebesbund Gottes durch unjer Tun zu heiligen und dazu‏ 
mitzuwirken, daß jene Zeit herannahe, in welcher‏ ה 
alle Menjchen geeint fein jollen in der Liebe zu‏ 


Gott unb in der Liebe zu allen Nebenmenjchen. 


— — 
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